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Sehr geehrter Kunde,
Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Verwenden Sie dieses Gerät ausschließ-
lich für den Privathaushalt.
Das Gerät ist für die Erzeugung von Dampf 
und das Aufsaugen von verschütteten 
Flüssigkeiten und festen Partikeln be-
stimmt, wie in dieser Betriebsanleitung be-
schrieben. 
Der Hersteller haftet nicht für eventuelle 
Schäden, die durch nicht bestimmungsge-
mäßen Gebrauch oder falsche Bedienung 
verursacht werden.

� GEFAHR
Für eine unmittelbar drohende 
Gefahr, die zu schweren Körper-
verletzungen oder zum Tod 
führt.
� WARNUNG
Für eine möglicherweise gefähr-
liche Situation, die zu schweren 
Körperverletzungen oder zum 
Tod führen könnte.

� VORSICHT
Für eine möglicherweise gefähr-
liche Situation, die zu leichten 
Verletzungen oder zu Sach-
schäden führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherwei-
se gefährliche Situation, die zu 
Sachschäden führen kann.

Dampf
ACHTUNG – Verbrühungs-
gefahr

Richten Sie den 
Dampfstrahl nicht auf 
Personen, Tiere, akti-

ve elektrische Ausrüstung oder 
auf das Gerät selbst.

Verwenden Sie das 
Gerät nur zum Auf-
saugen von verschüt-

teten Flüssigkeiten. Das Gerät ist 
nicht zum Ansaugen von Flüssig-
keiten aus Behältern geeignet.

Die Verpackungsmaterialien sind re-
cyclebar. Bitte werfen Sie die Verpa-
ckungen nicht in den Hausmüll, son-
dern führen Sie diese einer Wieder-
verwertung zu.
Altgeräte enthalten wertvolle recyc-
lingfähige Materialien, die einer Ver-
wertung zugeführt werden sollten. 

Bitte entsorgen Sie Altgeräte deshalb über 
geeignete Sammelsysteme.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH
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Allgemeine Hinweise

Bestimmungsgemäße Verwendung

Symbole in der Betriebsanleitung

Symbole auf dem Gerät

Umweltschutz
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In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

Verwenden Sie ausschließlich Original 
KÄRCHER Ersatzteile. Eine Ersatzteilüber-
sicht finden Sie am Ende dieser Betriebs-
anleitung.

Neben den Hinweisen in dieser 
Betriebsanleitung müssen die 
allgemeinen Sicherheits– und 
Unfallverhütungsvorschriften 
des Gesetzgebers berücksich-
tigt werden.
Jeder nicht mit den vorliegenden 
Anweisungen übereinstimmen-
de Gebrauch führt zum Erlö-
schen der Garantie.
� GEFAHR
 Der Betrieb in explosionsge-

fährdeten Bereichen ist unter-
sagt.

 Beim Einsatz des Gerätes in 
Gefahrbereichen sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvor-
schriften zu beachten.

 Das Gerät nicht in Schwimm-
becken verwenden, die Was-
ser enthalten.

 Dampfstrahl nicht direkt auf 
Betriebsmittel richten, die 
elektrische Bauteile enthal-
ten, wie z.B. der Innenraum 
von Öfen.

 Das Gerät und das Zubehör 
vor Benutzung auf ordnungs-
gemäßen Zustand prüfen. 
Falls der Zustand nicht ein-
wandfrei ist, darf es nicht be-
nutzt werden. Bitte überprü-
fen Sie besonders Netzan-
schlussleitung, Sicherheits-
verschluss und Dampf-
schlauch.

 Beschädigte Netzanschluss-
leitung unverzüglich durch 
autorisierten Kundendienst/
Elektro-Fachkraft austau-
schen lassen.

 Beschädigten Dampf-
schlauch unverzüglich aus-
tauschen. Es darf nur ein vom 
Hersteller empfohlener 
Dampfschlauch (Bestellnum-
mer siehe Ersatzteilliste) ver-
wendet werden.

 Netzstecker und Steckdose 
niemals mit feuchten Händen 
anfassen.

 Das Gerät nie barfuß in Be-
trieb nehmen.

 Berühren Sie das Gerät nie 
mit nassen Händen oder Fü-
ßen, wenn der Netzstecker in 
der Steckdose sitzt.

 Das Gerät, das Kabel oder 
die Stecker niemals in Was-
ser oder andere Flüssigkeiten 
eintauchen.

Garantie

Ersatzteile

Sicherheitshinweise
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 Keine Gegenstände abdamp-
fen, die gesundheitsgefähr-
dende Stoffe (z.B. Asbest) 
enthalten.

 Den Dampfstrahl nie aus kur-
zer Entfernung mit der Hand 
berühren oder auf Menschen 
oder Tiere richten (Verbrü-
hungsgefahr).

� WARNUNG
 Das Gerät darf nur an einen 

elektrischen Anschluss ange-
schlossen werden, der von 
einem Elektroinstallateur ge-
mäß IEC 60364 ausgeführt 
wurde.

 Das Gerät nur an Wechsel-
strom anschließen. Die Span-
nung muss mit dem Typen-
schild des Gerätes überein-
stimmen.

 In feuchten Räumen, z.B. Ba-
dezimmer, das Gerät nur an 
Steckdosen mit vorgeschalte-
tem FI-Schutzschalter betrei-
ben.

 Ungeeignete elektrische Ver-
längerungsleitungen können 
gefährlich sein. Nur eine 
spritzwassergeschützte elek-
trische Verlängerungsleitung 
mit einem Querschnitt von 
mindestens 3x1 mm² verwen-
den.

 Die Verbindung von Netzste-
cker und Verlängerungslei-
tung darf nicht im Wasser lie-
gen.

 Beim Ersetzen von Kupplun-
gen an Netzanschluss- oder 
Verlängerungsleitung müs-

sen der Spritzwasserschutz 
und die mechanische Festig-
keit gewährleistet bleiben.

 Der Benutzer hat das Gerät 
bestimmungsgemäß zu ver-
wenden. Er hat die örtlichen 
Gegebenheiten zu berück-
sichtigen und beim Arbeiten 
mit dem Gerät auf Personen 
im Umfeld zu achten.

 Dieses Gerät ist nicht dafür 
bestimmt, durch Personen 
mit eingeschränkten physi-
schen, sensorischen oder 
geistigen Fähigkeiten oder 
mangels Erfahrungen und/
oder mangels Wissen benutzt 
zu werden, es sei denn, sie 
werden durch eine für ihre Si-
cherheit zuständige Person 
beaufsichtigt oder erhielten 
von ihr Anweisungen, wie das 
Gerät zu benutzen ist und ha-
ben die daraus resultieren-
den Gefahren verstanden. 

 Kinder dürfen das Gerät nur 
dann verwenden, wenn sie 
über 8 Jahre alt sind und 
wenn sie durch eine für ihre 
Sicherheit zuständige Person 
beaufsichtigt werden oder 
von ihr Anweisungen erhiel-
ten, wie das Gerät zu benut-
zen ist und die daraus resul-
tierenden Gefahren verstan-
den haben.

 Kinder dürfen mit dem Gerät 
nicht spielen.

 Kinder beaufsichtigen, um si-
cherzustellen, dass sie nicht 
mit dem Gerät spielen.
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 Die Reinigung und Anwen-
derwartung dürfen von Kin-
dern nicht ohne Aufsicht 
durchgeführt werden.

 Das Gerät niemals unbeauf-
sichtigt lassen, solange das 
Gerät in Betrieb ist.

 Vorsicht bei der Reinigung 
von gefliesten Wänden mit 
Steckdosen.

 Saugen Sie keine Säuren 
oder Lösungen auf, da sie 
das Gerät beschädigen kön-
nen. Saugen Sie keine explo-
siven Pulver oder Flüssigkei-
ten auf, die bei Kontakt mit 
den Komponenten im Ge-
räteinnern Explosionen verur-
sachen können.

 Keine giftigen Substanzen 
einsaugen.

 Saugen Sie keine brennen-
den oder glühenden Objekte 
auf, wie Zigarettenstummel, 
Asche oder andere brennen-
de oder glühende Materiali-
en.

 Sollte das Gerät herunterfal-
len, muss es von einer autori-
sierten Kundendienststelle 
überprüft werden, da interne 
Störungen vorhanden sein 
könnten, die Sicherheit des 
Produktes einschränken.

VORSICHT
 Darauf achten, dass Netzan-

schluss- oder Verlängerungs-
leitung nicht durch Überfah-
ren, Quetschen, Zerren oder 
dergleichen verletzt oder be-
schädigt werden. Die Netzlei-

tungen vor Hitze, Öl und 
scharfen Kanten schützen.

 Während des Befüllens mit 
Wasser das Gerät ausschal-
ten und Netzstecker ziehen.

 Niemals Lösungsmittel, lö-
sungsmittelhaltige Flüssigkei-
ten oder unverdünnte Säuren 
(z.B. Reinigungsmittel, Ben-
zin, Farbverdünner und Aze-
ton) in den Kessel füllen, da 
sie die am Gerät verwende-
ten Materialien angreifen.

 Das Gerät muss einen stand-
festen Untergrund haben.

 Das heiße Gerät nicht auf hit-
zeempfindlichen Oberflächen 
abstellen.

 Das Gerät nicht in die Nähe 
von eingeschalteten Koch-
herden, Elektroöfen oder an-
deren Wärmequellen stellen.

 Die Tasten nicht zu heftig drü-
cken und die Benutzung von 
spitzen Gegenständen, wie 
Stiften und Ähnlichem ver-
meiden.

 Gerät nur entsprechend der 
Beschreibug bzw. Abbildung 
betreiben oder lagern!

 Den Dampfhebel bei Betrieb 
nicht festklemmen.

 Bevor das Gerät vom Strom-
netz getrennt wird, dieses im-
mer zuerst mit dem Haupt-
schalter ausschalten.

 Nicht am Netzanschlusska-
bel, sondern am Stecker zie-
hen, um das Gerät vom Netz 
zu trennen.
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 Das Netzkabel niemals um 
das Gerät herum wickeln, vor 
allem nicht solange das Gerät 
heiß ist.

 Das Gerät vor Regen schüt-
zen. Nicht im Aussenbereich 
lagern.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

 Der Handgriff am Dampfsaugschlauch 
besitzt eine Entriegelungstaste, die die 
versehentliche Dampfabgabe verhin-
dert.

 Falls der Dampfsaugschlauch während 
des Betriebs für kurze Zeit unbeaufsich-
tig ist, wird empfohlen, die Entriege-
lungstaste zu aktivieren (Stop-Taste 
drücken).

 Um die Dampfabgabe erneut auszulö-
sen, Entriegelungstaste deaktivieren 
(erneut Stop-Taste drücken).

Der Lieferumfang Ihres Gerätes ist auf der 
Verpackung abgebildet. Prüfen Sie beim 
Auspacken den Inhalt auf Vollständigkeit.
Bei fehlendem Zubehör oder bei Transport-
schäden benachrichtigen Sie bitte ihren 
Händler.
Bitte Abbildungsseiten ausklappen!

1 Hauptschalter
2 Dampfkesselschalter
3 Kontrolllampe - Wassermangel
4 Kontrolllampe - Druckanzeige
5 Kontrolllampen - Saugleistung
6 Transportgriff, klappbar

7 Einfüllstutzen Wassertank
8 Dampfregulierung
9 Gerätesteckdose mit Klappe
10 Luftaustrittsgitter
11 Rollen
12 Netzkabel
13 Netzkabelfach
14 Parkhalterung
15 HEPA-Filter
16 Hebel zum Aushaken des HEPA-Filters
17 Wasserfilterbehälter
18 Handgriff Wasserfilterbehälter
19 Deckel des Wasserfilters
20 Wasserfiltereinsatz
21 Geformter Schwammfilter
22 Filter mit Mikroperforierung
23 Rohrkrümmer

Sicherheitseinrichtungen

Entriegelungstaste

Gerätebeschreibung

Zubehör

Dampfzubehör

A Dampfsaugschlauch

A1 Zubehörstecker

A2 Entriegelungstaste

A3 Dampftaste

A4 Saugtaste

A5 Handgriff

A6 Dampfstecker

A7 Dampfsteckerarretierung

B Dampfsaugrohre

B1 Parkposition

B2 Verriegelungshebel

C Bodendüse

C1 Bürstenstreifeneinsatz

C2 Gummilippeneinsatz

C3 Hartgummieinsatz

C4 Verriegelung der Einsätze

D Dampfsaug-Handdüse

D1 Fensterputzeinsatz (breit)

D2 Fensterputzeinsatz (schmal)

D3 Bürsteneinsatz

D4 Frotteeüberzug

E Dampfsaug-Punktstrahldüse

E1 Verlängerung

E3 Rundbürste
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Hinweis
Es kann normales Leitungswasser benutzt 
werden.
Da Wasser aber von Natur aus Kalk ent-
hält, der mit der Zeit zur Bildung von Kes-
selstein führen kann, wird die Verwendung 
einer Mischung empfohlen, die sich zu 50% 
aus Leitungswasser und zu 50% aus destil-
liertem Wasser zusammensetzt.

ACHTUNG
Sachschaden durch falsche 
Flüssigkeitsbefüllung des Was-
sertanks.
 Kein Kondenswasser aus 

dem Wäschetrockner ver-
wenden! 

 Keine Reinigungsmittel oder 
andere Zusätze (zum Bei-
spiel Düfte) einfüllen!

 Kein reines destilliertes Was-
ser verwenden! Max. 50% 
destilliertes Wasser und 50% 
Leitungswasser.

 Kein gesammeltes Regen-
wasser verwenden! 

Abbildung 
 Einfüllstutzen des Wassertanks nach 

außen ziehen.
Abbildung 
Abbildung 
 Wassertank mit ca. 0,5 Liter Wasser fül-

len, bis der Schwimmer, der den maxi-
malen Füllstand anzeigt, zu sehen ist. 

 Wassertank schließen.
Hinweis
Aus dem Wassertank wird der Dampfkes-
sel automatisch mit Wasser versorgt. Vor 
der ersten Inbetriebnahme muss der Was-
sertank zweimal befüllt werden.

ACHTUNG
Sachschaden durch leeren 
Wasserfilterbehälter.
 Sicherstellen, dass der Was-

serfilterbehälter bei Betrieb 
immer befüllt ist.

Abbildung 
 Handgriff des Wasserbehälters anhe-

ben.
 Wasserfilterbehälter herausziehen.
Abbildung 
 Handgriff nach hinten drehen.
Abbildung 
 Wasserfiltereinsatz herausnehmen.
Abbildung 
 Wasserfilterbehälter mit Leitungswas-

ser füllen, bis die Wasserstandsanzeige 
MAX H2O bedeckt ist.

 Von der Entschäumerflüssigkeit 
(FoamStop) eine Verschlusskappe in 
den Wasserfilterbehälter zugeben.

Abbildung 
 Wasserfiltereinsatz wieder in den Was-

serfilterbehälter einsetzen.
Abbildung 
 Handgriff zur Ausgangsposition führen, 

bis er einrastet.
Abbildung 
 Am Handgriff den Wasserfilterbehälter 

in das Gerät einsetzen. 

Saugzubehör

E2 Polsterdüse (klein)

F Fugendüse

G Polsterdüse (groß) 

H Möbelpinsel

Weiteres Zubehör

I Füllflasche

J Rohrreinigungsbürste für Rohre und 
Saugschlauch

K Zubehörtasche

L Ersatzdichtungen (O-Ring Set)

M Entschäumerflüssigkeit (FoamStop)

Vorbereiten

Wassertank füllen

Wasserfilter-Behälter füllen
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Hinweis: Die Funktionsweise des Saugers 
beruht auf der Verwirbelung der Saugluft 
im Wasserfilter. Dabei sammeln sich Saug-
gut und Reinigungsmittelrückstände von 
Bodenbelägen im Wasserbad. Unter be-
stimmten Umständen kann dies zu 
Schaumbildung führen. Um diese zu unter-
binden, müssen Sie eine Verschlusskappe 
voll Entschäumerflüssigkeit in das Wasser-
bad geben. Eine leichte Schaumbildung 
während des Betriebes ist normal und führt 
zu keiner Beeinträchtigung der Funktion.

Während des Betriebs ist es erforderlich, 
das Gerät waagerecht abzustellen.

� VORSICHT
Verletzungsgefahr durch zufälli-
ges Austreten von Dampf.
 Sicherstellen, dass die Ent-

riegelungstaste bei Arbeits-
unterbrechung oder Unbeauf-
sichtigung immer durch die 
Stop-Position aktiviert ist. 

Hinweis
Um die Dampfabgabe fortzusetzen, Stop-
Position durch erneutes Drücken deaktivie-
ren.
Abbildung 
 Klappe der Gerätesteckdose öffnen.
 Dampfstecker fest in die Gerätesteck-

dose stecken. Dabei muss der Stecker 
hörbar einrasten.

Abbildung 
 Netzstecker in Steckdose stecken.

Abbildung 
 Alle Zubehörteile können direkt am 

Handgriff oder an den Dampfsaugroh-
ren befestigt werden.

Abbildung 
 Um die beidenVerlängerunsrohre mitei-

nander zu verbinden, muss die Pfeil-
richtung beachtet werden.

Abbildung 
 Den Griff oder das Verlängerungsrohr 

mit dem gewünschten Zubehörteil ver-
binden.

Abbildung 
 Der Verriegelungshebel steht mittig 

(Position offen).
 Zum Sichern der Zubehörteile: Verrie-

gelungshebel nach rechts drehen und 
nach unten schieben (Position ge-
schlossen). 

 Vor dem Gebrauch der Zubehörteile, 
diese auf sichere Verbindung überprü-
fen.

 Zum Trennen der Zubehörteile: Den 
Verriegelungshebel nach oben schie-
ben und dann nach links drehen.

 Der Verriegelungshebel steht nun wie-
der mittig, die Zubehörteile können aus-
einander gezogen werde.

Mit diesem Gerät können sowohl Staub als 
auch verschüttete Flüssigkeiten aufge-
saugt werden.

� VORSICHT
Verletzungsgefahr durch zufälli-
ges Austreten von Dampf.
 Entriegelungstaste aktivie-

ren.
Abbildung 
 Hauptschalter drücken.

Die erste Stufe der Kontrolllampen für 
Saugleistung beginnt zu blinken.

Abbildung 
 Am Handgriff kurz die Saugtaste drü-

cken.
Der Saugbetrieb beginnt mit der Min-
destleistung. Die erste Stufe der Kont-
rolllampen für Saugleistung leuchtet 
stetig.

 Saugbetrieb beenden: Saugtaste er-
neut kurz drücken.

Betrieb

Anschluss der Zubehörteile

Zubehörteile für Dampfen und Saugen

Betrieb Saugen
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Hinweis
Beim erneuten Einschalten der Saugfunkti-
on startet das Gerät mit der zuvor einge-
stellten Saugleistung.

Die Einstellung der Saugleistung hängt von 
der zu reinigenden Oberfläche ab.
Abbildung 
 Saugtaste drücken und gedrückt hal-

ten.
 Die Saugleistung steigt zuerst stetig an 

und nimmt nach Erreichen der Höchst-
leistung wieder stetig ab.
Dies wird durch die Kontrolllampen für 
Saugleistung angezeigt.

Hinweis
Die Stufenzahlen entsprechen der Anzeige 
der Kontrolllampen für Saugleistung.

Hat der Schmutzwasserpegel im Wasserfil-
terbehälter den Höchststand erreicht, wird 
die Saugfunktion automatisch blockiert. Es 
ist dann eine höhere Drehzahl des Motors 
hörbar. Nach 10 Sekunden schaltet das 
Gerät automatisch auf Pause. 
Abbildung 
 Gerät einschalten.
Abbildung 
 Schmutzwasser aus dem Wasserfilter-

behälter ausleeren.
Abbildung 
 Anschließend muss Wasser nachgefüllt 

werden, bis der erforderliche Wasser-
spiegel erreicht ist.

ACHTUNG
Sachschaden durch unmittelbar 
erneutes Einschalten während 
der Pause-Funktion.

 Um Beschädigungen am Luft-
auslassfilter zu vermeiden, Ge-
rät während der Pause-Funkti-
on nicht einschalten.

Zur Wiederaufnahme der Reinigungsarbei-
ten, siehe Kapitel „Entleeren und Reinigen 
des Wasserfilter-Behälters“.

Abbildung 
 Hauptschalter drücken.

Die erste Stufe der Kontrolllampen für 
Saugleistung beginnt zu blinken.

Abbildung 
 Dampfkesselschalter drücken, der 

Schalter leuchtet auf.
 Abwarten, bis die Kontrolllampe für 

Druckanzeige leuchtet. 
Das Gerät ist jetzt bereit für den Dampf-
betrieb.

Abbildung 
 Dampftaste am Handgriff drücken.

Dampf wird abgegeben, solange die 
Dampftaste gedrückt gehalten wird.

Abbildung 
 Um den Dampfbetrieb zu beenden, 

Dampfkesselschalter drücken.

Der Dampfaustritt lässt sich optimieren, in-
dem der Drehschalter der Dampfregulie-
rung betätigt wird.
Abbildung 
 Zur Verstärkung des Dampfaustritts: 

Drehschalter im Uhrzeigersinn drehen.
 Zur Reduzierung des Dampfaustritts: 

Drehschalter gegen den Uhrzeigersinn 
drehen.

 Leichter Dampf: (Stellung 1-2)
Zum Besprenkeln von Pflanzen, Reini-
gen von Stoffen, Tapeten, Polstermö-
beln usw.

 Normaler Dampf: (Stellung 3)
Für Teppichböden, Teppiche, Fenster-
scheiben, Fußböden.

 Starker Dampf: (Stellung 4-5)
Zum Entfernen von hartnäckigem 
Schmutz, Flecken und Fett.

Einstellung der Saugleistung

Stufe Material / Oberfläche

1 Vorhänge

2 Sofas und Polster

3 Teppiche / Teppichböden

4 Fußböden absaugen oder Flüs-
sigkeiten aufsaugen

Wasserfilter

Betrieb Dampfen

Einstellung des Dampfaustritts
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Der Wassertank kann jederzeit nachgefüllt 
werden.
Hinweis
Immer wenn sich zu wenig Wasser im 
Dampfkessel befindet, fördert die Pumpe 
automatisch Wasser vom Wassertank in 
den Dampfkessel. Ist der Wassertank leer, 
kann die Pumpe den Dampfkessel nicht 
mehr befüllen und die Dampfentnahme 
wird blockiert.
 Wassermangel im Wassertank wird von 

der Kontrolllampe für Wassermangel 
und durch ein akustisches Signal ange-
zeigt.

 Um weiterzuarbeiten, siehe Kapitel 
„Wassertank füllen“.

Abbildung 
 Hauptschalter drücken.

Die erste Stufe der Kontrolllampen für 
Saugleistung beginnt zu blinken.

Abbildung 
 Dampfkesselschalter drücken, der 

Schalter leuchtet auf.
 Abwarten, bis die Kontrolllampe für 

Druckanzeige leuchtet. 
Das Gerät ist jetzt bereit für den Dampf-
betrieb.

Abbildung 
Abbildung 
 Am Handgriff gleichzeitig die Dampf-

taste und kurz die Saugtaste drücken.
Der Saugbetrieb beginnt mit der Min-
destleistung und gleichzeitig wird 
Dampf abgegeben.

Für den weitern Gebrauch der Dampf– und 
Saugfunktion siehe Kapitel „Betrieb Damp-
fen“ und „Betrieb Saugen“.

Abbildung 
 Bei Arbeitsunterbrechung das Dampf-

saugrohr in die Parkhalterung einhän-
gen.

Wenn das Gerät länger als 15 Minuten 
nicht benutzt wird, geht es automatisch in 
den Standby-Betrieb und der Heizkessel 
schaltet sich ab.
Die erste Stufe der Kontolllampe für Saug-
leistung beginnt langsamer zu blinken als 
beim normalen Einschalten der Sauganzei-
gen.
Zur Wiederinbetriebnahme gibt es folgende 
Möglichkeiten:
Abbildung 
 Hauptschalter aus- und wieder ein-

schalten.
oder
Abbildung 
Abbildung 
 Dampftaste oder Saugtaste mindes-

tens 3 Sekunden drücken.

Abbildung 
 Hauptschalter drücken.
Abbildung 
 Netzkabel vom Stromnetz trennen.
Abbildung 
 Dampfstecker vom Gerät trennen: 

Dampfsteckerarretierung gedrückt hal-
ten und Dampfstecker aus der Geräte-
steckdose ziehen.

ACHTUNG
Sachschaden durch fehlende 
Reinigung der Zubehörteile 
nach der Anwendung.
 Bevor das Gerät aufgeräumt 

wird, immer alle Zubehörteile 
gut reinigen.

 Alle Zubehörteile trennen.
 Zubehörteile unter dem Wasserhahn 

mit klarem Wasser spülen. 
 Rohre und Dampfsaugschlauch mit der 

Rohrreinigungsbürste unter klarem 
Wasser ausspülen.

Wassertank nachfüllen

Betrieb Dampfen und Saugen

Zubehör abstellen

Energiesparmodus

Betrieb beenden

Gerät aufbewahren
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 Zubehörteile anschließend trocknen 
lassen.

 Gerät an einem trockenen und frostsi-
cheren Ort lagern.

Abbildung 
 Handgriff des Wasserbehälters anhe-

ben.
 Wasserfilterbehälter herausziehen.
Abbildung 
 Handgriff nach hinten drehen.
 Wasserfiltereinsatz herausnehmen.
Abbildung 
 Die Entleerung des Wasserfilterbehäl-

ters durch Neigung zur Gießvorrich-
tung. 

Abbildung 
 Rohrkrümmer von dem Filtergehäuse 

mit dem Gitter mit Mikroperforierung 
ziehen, bis er vollständig entfernt ist. 

 Alle Komponenten entfernen und unter 
fließendem Wasser abspülen.
Filter bei Beschädigungen auswech-
seln.
Für den Erwerb eines neuen Filters 
wenden Sie sich bitte an den autorisier-
ten Kundendienst.

ACHTUNG
Sachschaden durch falsches 
Einsetzen des Rohrkümmers in 
den Filter mit Mikroperforierung.
 Beim Einsetzen darauf ach-

ten, dass der Pfeil auf dem 
Rohrkrümmer mit der Markie-
rung auf dem Filter mit Mikro-
performierung übereinstimmt.

Abbildung 
 Wasserfiltereinsatz wieder in den Was-

serfilterbehälter einsetzen.
Abbildung 
 Am Handgriff den Wasserfilterbehälter 

in das Gerät einsetzen. 
Abbildung 
 Handgriff zur Ausgangsposition führen, 

bis er einrastet.

Abbildung 
 Netzkabel gleichmäßig aufwickeln und 

in das Netzkabelfach legen.
Abbildung 
 Wasserfilterbehälter wieder in seine 

Position setzen und darauf achten, 
dass er korrekt platziert ist.

 Vor der Behandlung von Leder, beson-
deren Stoffen und Holzoberflächen soll-
ten Sie die Anweisungen des Herstel-
lers lesen und immer eine Probe an ei-
ner versteckten Stelle oder einem Mus-
ter machen. Lassen Sie die mit Dampf 
behandelte Oberfläche trocknen, um zu 
überprüfen, ob Farb- oder Formände-
rungen eingetreten sind.

 Für die Reinigung von Holzoberflächen 
(Möbel, Türen usw.) wird empfohlen, 
besonders vorsichtig vorzugehen, da 
eine zu lange Dampfbehandlung die 
Wachsbeschichtungen, den Glanz oder 
die Farbe der Oberflächen beschädigen 
kann. Daher empfiehlt es sich, für diese 
Oberflächen nur Dampf in kurzen Inter-
vallen zu verwenden, oder die Reini-
gung mit einem zuvor bedampften Tuch 
vorzunehmen.

 Für besonders empfindliche Oberflä-
chen (z. B. Synthetikmaterialien, la-
ckierte Oberflächen usw.) wird empfoh-
len, die Dampffunktion mit Mindeststär-
ke zu verwenden.

 Reinigung von Edelstahl: Einsatz von 
abrasiven Bürsten vermeiden. Handdü-
se mit Gummilippe oder Punktstrahldü-
se ohne Rundbürste einsetzen.

 Vor Behandlung mit dem Gerät immer 
die Verträglichkeit der Textilien an ver-
deckter Stelle prüfen: Zuerst Eindamp-
fen, dann trocknen lassen und anschlie-
ßend auf Farb- oder Formveränderung 
prüfen.

Entleeren und Reinigen des 
Wasserfilterbehälters

Anwendung des Zubehörs

Auffrischen von Textilien
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ACHTUNG
Sachschaden durch zu hohe 
Einstellung der Dampfleistung.
 Die Reinigung von empfindli-

chen Fußböden, wie z. B. 
Parkettböden, darf nur bei 
höchster Saugleistung und 
minimaler Dampfleistung er-
folgen.

 Reinigung von großen Flächen, Fußbö-
den aus Keramik, Marmor, Parkett, 
Teppichen usw.

 Bodendüse mit Bürstenstreifeneinsatz: 
Zum Anlösen und Abschrubben von 
hartnäckigen Verschmutzungen.

 Bodendüse mit Gummilippeneinsatz: 
Zum Aufsaugen von Flüssigkeiten auf 
glatten Oberflächen.

 Bodendüse mit Hartgummieinsatz: Rei-
nigen und Auffrischen von Teppichbelä-
gen.

Abbildung 
 Verriegelung der Bodendüse nach au-

ßen schieben.
 Einsatz in die Unterseite der Bürste ste-

cken.
 Damit der Einsatz gesichert ist, Verrie-

gelung nach innen schieben.
 Entfernung des Einsatzes: Verriege-

lung wieder nach außen schieben.
 Einsatz herausnehmen.

Die Reinigungswirkung erhöht sich, je nä-
her die Düse an die verschmutzte Stelle ge-
halten wird, da Temperatur und Druck des 
Dampfes direkt beim Ausströmen am größ-
ten sind.

 Die Benutzung der Punktstrahldüse 
wird für schwer zu erreichende Stellen 
empfohlen.

 Reinigung von Edelstahl, Fensterschei-
ben, Spiegeln und Emailleoberflächen.

 Reinigung von Ecken auf Treppen, 
Fensterrahmen, Türpfosten, Alumini-
umprofilen.

 Reinigung von Armaturen.
 Reinigung von Fensterläden, Heizkör-

pern.

ACHTUNG
Sachschaden (z. B. Kratzer auf 
Lackoberflächen) durch den 
Einsatz der Rundbürste auf 
empfindlichen Flächen.
 Rundbürste nicht für empfind-

liche Flächen verwenden.
 Rundbürste, geeignet für hartnäckigen 

Schmutz auf besonders kleinen Ober-
flächen wie Herdplatten, Rollläden, Ka-
chelfugen, Sanitäranlagen usw.

 Verlängerung: Mit diesem Zubehör ist 
eine optimale Reinigung für besonders 
unzugängliche Stellen möglich. Ideal 
zur Reinigung von Heizungen, Türpfos-
ten, Fenstern, Rollläden, Sanitäranla-
gen.

 Die Benutzung der Handsaugdüse wird 
für große Glas- und Spiegelflächen, 
glatte Oberflächen im Allgemeinen oder 
für die Reinigung von Textiloberflächen 
wie Sofas, Matratzen etc. empfohlen.

 Fensterputzeinsatz breit: Fensterschei-
ben und Oberflächen von größeren Ab-
messungen.

 Fensterputzeinsatz schmal: Fenster-
scheiben und Oberflächen von kleine-
ren Abmessungen.

 Bürstenkranz: Für Teppiche, Treppen, 
Autoinnenausstattungen, Textiloberflä-
chen im Allgemeinen (nach einem Test 
an einer verdeckten Stelle). Zum abra-
siven Reinigen und Schrubben.

Bodendüse

Anwendungsbeispiele

Montage der Einsätze

Punktstrahldüse

Anwendungsbeispiele

Punktstrahldüse und Zubehör

Handdüse

Anwendungsbeispiele

Handdüse und Zubehör
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 Frotteeüberzug über die Handdüse zie-
hen. Besonders gut geeignet für kleine 
abwaschbare Flächen, Duschkabinen 
und Spiegel.

ACHTUNG
Sachschaden durch Dampfab-
gabe auf kalten Fensterschei-
ben.
 In Jahreszeiten mit beson-

ders niedrigen Temperaturen 
die Scheiben vorwärmen, in-
dem in einem Abstand von 
ca. 50 cm von der zu behan-
delnden Oberfläche Dampf 
abgegeben wird. 

ACHTUNG
Sachschaden durch Dampfab-
gabe auf die versiegelten Stel-
len des Fensterrahmens. 
 Dampf nicht auf diese Stellen 

richten.
 Glasfläche aus einer Entfernung von 

ca. 20 cm gleichmäßig eindampfen.
 Dampfzufuhr ausschalten.
 Glasfläche bahnenweise von oben 

nach unten mit der Gummilippe abzie-
hen und absaugen.

 Gummilippe und den unteren Fenster-
rand nach Bedarf trockenwischen.

 Diese eignet sich dazu, Schmutz von 
engen Flächen, wie Fliesenfugen, Tür-
rahmen, Rolllädenschlitzen usw. abzu-
saugen.

 Zur Reinigung von Textiloberflächen, 
wie Sofas, Sesseln, Matratzen, Autosit-
zen usw..

 Für Kanten, Fugen, Heizkörper und 
schwer zugängige Bereiche.

 Zur Reinigung von empfindlichen Ober-
flächen, wie Bilderrahmen, Büchern 
usw.. 

Rundbürstenset (Bestell-Nr. 2.860-231) 
4 farbige Rundbürsten für die Punktstrahl-
düse.
HEPA Filter (Bestell-Nr. 2.860-229)

� GEFAHR
Lebensgefahr durch elektri-
schen Strom.
 Vor allen Pflege– und War-

tungsarbeiten das Gerät aus-
schalten und den Netzstecker 
ziehen.

 Gerät abkühlen lassen.
 Reparaturarbeiten und Arbei-

ten an elektrischen Bauteilen 
dürfen nur vom autorisierten 
Kundendienst durchgeführt 
werden.

 Bürsten beim Erkalten und Trocknen 
nicht auf die Borsten stellen, damit die-
se sich nicht verformen.

 Verwenden Sie nur ein feuchtes Tuch 
für die Außenreinigung des Gehäuses. 
Vermeiden Sie die Verwendung von Lö-
sungs- oder Reinigungsmitteln, da die-
se die Kunststoffoberfläche beschädi-
gen können.

 Für die Reinigung des Wasserfilterbe-
hälters siehe Kapitel „Gerät aufbewah-
ren“.

Glasreinigung

Polsterdüse (klein)

Polsterdüse (groß)

Fugendüse

Möbelpinsel

Sonderzubehör

Pflege und Wartung

Pflege
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 Regelmäßig den Zustand der Dichtun-
gen im Dampfstecker überprüfen. Falls 
erforderlich, diese austauschen.

 Ausführung der gleichen Kontrolle auch 
bei den Anschlussdichtungen der 
Dampfrohre und des Handgriffs.

ACHTUNG
Sachschaden durch falsche 
Reinigung des HEPA-Filters.
 Bei Bedarf nur unter fließen-

dem Wasser reinigen, nicht 
abreiben oder abbürsten.

 Abnahme des Wasserfilterbehälters 
siehe Kapitel „Wasserfilterbehälter fül-
len“.

Abbildung 
 Den Aushakhebel des HEPA-Filters an-

heben und den Filter aus dem Sitz neh-
men.

 HEPA-Filter unter kaltem, fließendem 
Wasser spülen.

 Nach der Reinigung vorsichtig schüt-
teln, damit eventuelle Schmutzreste 
und überschüssiges Wasser beseitigt 
werden.

Hinweis
HEPA-Filter von Licht- und Wärmequellen 
an der Luft trocknen lassen. Den HEPA-Fil-
ter nur trocken wieder in das Gerät einset-
zen.
 HEPA-Filter bei Beschädigungen aus-

tausen
 HEPA-Filter soll im Abstand von 4 Mo-

naten gereinigt werden.
 Auf die richtige Positionierung des 

HEPA-Filters in der Halterung achten.
 HEPA-Filter mit Hebel wieder blockie-

ren.

Störungen haben oft einfache Ursachen, 
die Sie mit Hilfe der folgenden Übersicht 
selbst beheben können. Im Zweifelsfall 
oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten 
Kundendienst.

� GEFAHR
Lebensgefahr durch elektri-
schen Strom.
 Vor allen Pflege– und War-

tungsarbeiten das Gerät aus-
schalten und den Netzstecker 
ziehen.

 Gerät abkühlen lassen.
 Reparaturarbeiten und Arbei-

ten an elektrischen Bauteilen 
dürfen nur vom autorisierten 
Kundendienst durchgeführt 
werden.

 Netzstecker ziehen, Anschlusskabel 
und Netzstecker auf Schäden prüfen.

 Zubehör, Saugschlauch oder Saugroh-
re sind verstopft: Verstopfung entfer-
nen.

 Wasserfiltereinsatz reinigen.
 Wasser im Wasserfilterbehälter wech-

seln.

 HEPA-Filter auswechseln.

Wartung

HEPA-Filter

Hilfe bei Störungen

Gerät saugt nicht

Stromzufuhr ist unterbrochen

Schwache / nachlassende 
Saugleistung

Zubehör ist verstopft

HEPA-Filter ist verschmutzt
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 Wasser im Wasserfilterbehälter wech-
seln.

 Reinigen Sie den Deckel des Wasserfil-
terbehälters.

 Staubsauger abschalten, den korrekten 
Wasserstand im Tank wieder herstellen 
und das Gerät erneut einschalten.

Technische Änderungen vorbehalten!

Reinigungsleistung lässt nach

Wasser im Wasserfilterbehälter stark 
verschmutzt

Wasseraustritt während des 
Aufsaugens von Flüssigkeiten

Der Schwimmerschalter ist blockiert

Der Staubsauger saugt nicht

Eingriff des Schwimmerschalters

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung 220-240
1~50/60

V
Hz

Schutzgrad IP X4

Schutzklasse I

Leistungsdaten

Aufnahmeleistung Kessel 1100 W

Nennleistung Turbine 1100 W

Dampfdruck max. 0,4 MPa

Aufheizzeit 5 Minuten

Dampfmenge max. 65 g/min

Füllmenge

Dampfkessel 0,45 l

Wassertank 0,5 l

Wasserfilter-Behälter 1,2 l

Maße

Länge 510 mm

Breite 330 mm

Höhe 340 mm

Gewicht (ohne Zubehör) 9,1 kg

Schalldruckpegel

Schalldruckpegel
(EN 60704-2-1)

71 dB (A)
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Dear Customer,
Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

This appliance is designed for domestic 
use only.
The machine is designed for generating 
steam and vacuum cleaning spilled liquids 
and solid substances according to the de-
scription in this Operating Instructions Man-
ual. 
The manufacturer is not responsible for any 
damages that may occur on account of im-
proper use or wrong operations.

� DANGER
Immediate danger that can 
cause severe injury or even 
death.
� WARNING
Possible hazardous situation 
that could lead to severe injury 
or even death.

� CAUTION
Possible hazardous situation 
that could lead to mild injury to 
persons or damage to property.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous 
situation, which can lead to 
property damage.

Steam
CAUTION - Danger of 

scalding
The steam jet may not 
be directed at per-
sons, animals, live 
electrical equipment 
or at the appliance it-
self.
Only use this appli-
ance to vacuum up 
spilled liquids. The 
appliance is not suita-
ble for vacuuming liq-
uids from containers.

The packaging material can be recy-
cled. Please do not place the packag-

ing into the ordinary refuse for disposal, but 
arrange for the proper recycling.

Old appliances contain valuable ma-
terials that can be recycled. Please 
arrange for the proper recycling of old 

appliances. Please dispose your old appli-
ances using appropriate collection sys-
tems.
Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

Contents

General information . . . . . . . . . EN . . .5
Safety instructions . . . . . . . . . . EN . . .6
Description of the Appliance  . . EN . . .9
Preparing the Appliance. . . . . . EN . .10
Operation . . . . . . . . . . . . . . . . . EN . .11
How to Use the Accessories  . . EN . .14
Maintenance and care . . . . . . . EN . .16
Troubleshooting . . . . . . . . . . . . EN . .17
Technical specifications . . . . . . EN . .17

General information

Proper use

Symbols in the operating 
instructions

Symbols on the machine

Environmental protection
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The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.
(See address on the reverse)

Use only original KÄRCHER spare parts. 
You will find a list of spare parts at the end 
of these operating instructions.

Apart from the notes contained 
herein the general safety provi-
sions and rules for the preven-
tion of accidents of the legislator 
must be observed.
Any use of the machine in con-
travention with the following in-
structions will lead to warranty 
claims being rendered void. 
� DANGER
 The appliance may not be 

used in areas where a risk of 
explosion is present.

 If the appliance is used in 
hazardous areas the corre-
sponding safety provisions 
must be observed.

 Never use the appliance in 
pools containing water.

 Do not level the steam jet di-
rectly at equipment that con-
tains electrical components, 
such as the inside of ovens.

 Check the faultless condition 
of the appliance and the ac-
cessories before using it. 
Otherwise, the appliance 
must not be used. Please 
check in particular the power 
cord, the safety lock, and the 
steam hose.

 If the power cord is damaged, 
please arrange immediately 
for the exchange by an au-
thorized customer service or 
a skilled electrician.

 Please arrange for the imme-
diate exchange of a damaged 
steam hose. You may only 
use a steam hose that is rec-
ommended by the manufac-
turer (see spare parts list for 
the order number).

 Never touch the mains plug 
and the socket with wet 
hands.

 Never operate the machine 
bare-foot. 

 Do not touch the machine 
with wet hands or feet when 
the mains plug is inserted in 
the socket. 

 Never dip the machine, the 
cable or the plugs in water or 
other liquids. 

 Never use the appliance to 
clean objects containing haz-
ardous substances (e.g. as-
bestos)

 Never touch the steam jet 
from a short distance with 
your hands and never direct 
the steam jet to persons or 
animals (risk of scalds).

Warranty

Spare parts

Safety instructions
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� WARNING
 The appliance may only be 

connected to an electrical 
supply which has been in-
stalled in accordance with 
IEC 60364.

 The appliance may only be 
connected to alternating cur-
rent. The voltage must corre-
spond with the type plate on 
the appliance.

 In wet rooms, e.g. bathrooms, 
connect the appliance to 
sockets with a series con-
nected RCD adapter.

 Unsuitable electrical exten-
sion cables can be hazard-
ous. Only use a splash-proof 
electrical extension cable 
with a minimum cross-section 
of 3x1 mm².

 The connection between 
power cord and extension ca-
ble must not lie in water.

 If couplings of the power cord 
or extension cable are re-
placed the splash protection 
and the mechanical tightness 
must be ensured.

 The operator must use the 
appliance correctly. When 
working with the appliance, 
he must consider the local 
conditions and pay due care 
and attention to other per-
sons, in particular children, 
who are nearby.

 This appliance is not intended 
for use by persons with limit-
ed physical, sensory or men-
tal capacities or lacking expe-

rience and/or skills, unless 
such persons are accompa-
nied and supervised by a per-
son in charge of their safety 
or they have received precise 
instructions on the use of this 
appliance and have under-
stood the resulting risks. 

 Children may only use this 
appliance if they are over the 
age of 8 and supervised by a 
person in charge of their safe-
ty, or if they have received in-
structions on the use of this 
appliance and have under-
stood the resulting risks.

 Children must not play with 
this appliance.

 Supervise children to prevent 
them from playing with the 
appliance.

 Cleaning and user mainte-
nance must not be performed 
by children without supervi-
sion.

 Never leave the appliance 
unattended when it is in oper-
ation.

 Be very careful while cleaning 
tiled walls with sockets.

 Do not use the machine to 
vacuum clean acids or other 
solutions as they can damage 
the machine.  Also do not 
suck in explosive powders or 
liquids as this can lead to ex-
plosion when these substanc-
es come in contact with the 
internal parts of the machine. 

 Do not suck in toxic substanc-
es. 
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 Do not suck in burning or 
glowing objects such as ciga-
rette buds, ash or other burn-
ing or glowing materials. 

 Should the appliance fall 
down, it must be check by an 
authorised after sales service 
as internal disturbances 
could be present, which con-
strain the safety of the prod-
uct.

CAUTION
 Make sure that the power ca-

ble or extension cables are 
not damaged by running 
over, pinching, dragging or 
similar. Protect the power ca-
ble from heat, oil, and sharp 
edges.

 Always switch off the ma-
chine and remove the plug 
while filling the machine with 
water. 

 Never fill solvents, solvent-
containing liquids or undiluted 
acids (e.g. detergents, ben-
zene, paint thinner, and ace-
tone) into the water reservoir 
as these substances affect 
the materials used on the ap-
pliance.

 The appliance must provide 
of a stable ground.

 Do not place the machine on 
heat-sensitive surfaces. 

 Do not place the machine in 
the vicinity of swtich-on 
stoves, electrical ovens or 
other sources of heat. 

 Press the switches lightly and 
avoid using sharp objects 

such as pins, pens/pencils 
and similar objects. 

 Use and store the unit only in 
accordance with the specifi-
cations in the description and/
or figure.

 The steam switch must not be 
locked during the operation.

 Please switch off the machine 
first using the main switch be-
fore disconnecting the ma-
chine from the mains. 

 To separate the machine 
from the mains, pull the plug 
and not the power cord. 

 Never wind the main cable 
around the machine, definite-
ly not till the machine is still 
hot. 

 Protect the appliance from 
rain. Do not store outside.

Safety devices serve for the protection of 
the user and must not be put out of opera-
tion or bypassed with respect to their func-
tion.

 The handle on the steam suction hose 
is equipped with a release button, which 
prevents accidental steam release.

 In the event that the steam suction hose 
is shortly unattended during operation, 
it is recommended to activate the re-
lease button (push the stop button).

 In order to trigger the steam release 
again, deactivate the release button 
(push the stop button again).

Safety installations

Release button

22 EN



– 9

The scope of delivery of your appliance is il-
lustrated on the packaging. Check the con-
tents of the appliance for completeness 
when unpacking.
In the event of missing accessories or any 
transport damage, please contact your 
dealer.
Please unfold the pages with the dia-
grams!

1 Main switch
2 Steam boiler switch
3 ”Low water” - indicator lamp
4 Indicator lamp - Pressure level
5 Indicator lamps - vacuum performance
6 Transport handle, retractable
7 Filling nozzles for water tank
8 Steam regulation
9 Appliance connector with flap
10 Air exit grid
11 Rollers
12 Power cord
13 Mains cable compartment
14 Parking holder
15 HEPA filter
16 Lever for unhooking the HEPA filter
17 Water filter container 
18 Handle for Water filter container 
19 Water filter lid
20 Water filter inlay
21 Formed foam filter
22 Filter with micro-perforations
23 Pipe bender 

Description of the Appliance

Accessories

Steam accessories

A Steam suction hose

A1 Accessory plug

A2 Unlocking button

A3 Steam button

A4 Suction button

A5 Handle

A6 Steam plug

A7 Steam plug lock

B Steam suction pipes

B1 Parking position

B2 Lock lever

C Floor nozzle

C1 Brush strip insert

C2 Rubber lip insert

C3 Hard rubber insert

C4 Locking of the inserts

D Steam suction hand nozzle

D1 Window cleaning insert (wide)

D2 Window cleaning insert (narrow)

D3 Brush insert

D4 Terry cloth cover

E Steam suction detail nozzle

E1 Extension piece

E3 Round brush

Vacuuming accessories

E2 Upholstery nozzle (small)

F Crevice nozzle

G Upholstery nozzle (large) 

H Furniture brush

Other accessories

I Filling bottle

J Pipe cleaning brush for pipes and suc-
tion hose

K Accessories bag

L Spare seals (O-ring set)

M Defoamer liquid (FoamStop)
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Note
Regular tap water can be used.
As water naturally contains lime, which can 
lead to formation of scale over time, it is 
recommended to use a mixture that con-
sists of 50% tap water and 50% distilled 
water.

ATTENTION
Material damage due to incor-
rect filling of the water tank.
 Do not use condensation wa-

ter from the drier! 
 Do not fill with detergent or 

other additives (for example 
fragrances)!

 Do not use pure distilled wa-
ter! Max. 50% distilled water 
and 50% tap water.

 Do not use collected rain wa-
ter! 

Illustration 
 Pull the filler neck of the water tank to-

wards the outside.
Illustration 
Illustration 
 Fill the water tank with approx. 0.5 litres 

of water until the float, which indicates 
the maximum filling level, can be seen. 

 Close the water tank.
Note
The steam boiler is automatically supplied 
with water from the water tank. Prior to the 
initial start-up, the water tank must be filled 
twice.

ATTENTION
Material damage due to empty 
water filter container.
 Ensure that the water filter 

container is always filled dur-
ing operation.

Illustration 
 Lift the handle of the water container.
 Pull out the water filter container.
Illustration 
 Turn the handle towards the back.
Illustration 
 Remove the water filter insert.
Illustration 
 Fill the water filter container with tap 

water until the water level indicator 
MAX H2O is covered.

 Add one cap full of the defoaming liquid 
(FoamStop) to the water filter reservoir.

Illustration 
 Reinsert the water filter insert into the 

water filter container.
Illustration 
 Move the handle to its original position 

until it locks in place.
Illustration 
 Insert the water filter container into the 

appliance using the handle. 
Note: The functioning of the vacuum clean-
er is based on the whirling of the suction air 
in the water filter. In the process, sucked-in 
materials and deposits of cleaning agents 
from floors get collected in the water bath. 
This can sometimes lead to the formation of 
foam. It is necessary to add a capful of the 
defoamer liquid to the water bath to avoid 
this situation. Slight foam formation is nor-
mal and does not hamper the functioning of 
the machine.

Preparing the Appliance

Filling the Water Reservoir

Filling the water filter container 
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Always place the machine in a horizontal 
position during operation. 

� CAUTION
Risk of injury due to accidental 
discharge of steam.
 Ensure that the release but-

ton is always activated by the 
stop position during interrup-
tions of work or when the ap-
pliance is not supervised. 

Note
In order to continue the steam release, de-
activate the stop position by pushing the 
button again.
Illustration 
 Open the flap of the appliance connec-

tor.
 Tightly insert the steam plug into the ap-

pliance connector. The plug must click 
into place audibly.

Illustration 
 Insert the mains plug into the socket. 

Illustration 
 All accessories can directly be attached 

to the handle or to the steam suction 
pipes.

Illustration 
 In order to connect the two extension 

tubes with each other, the direction of 
the arrow must be observed.

Illustration 
 Connect the handle or the extension 

tube to the desired accessory.
Illustration 
 The locking lever is in the middle, (posi-

tion open).
 To secure the accessories: Turn the 

locking lever to the right and slide it 
down (position closed). 

 Check for secure connection prior to us-
ing the accessories.

 To disconnect the accessories: Slide up 
the locking lever and turn it to the left.

 The locking lever is now in the middle 
again, the accessories can be pulled 
apart.

You can use this appliance to vacuum dust 
as well as spilled liquids.

� CAUTION
Risk of injury due to accidental 
discharge of steam.
 Activate release button.
Illustration 
 Push the main switch.

The first level of the indicator lamps for 
the suction performance starts to flash.

Illustration 
 Briefly push the suction button on the 

handle.
The suction operation starts with the 
minimum performance. The first level of 
the indicator lamps for the suction per-
formance is continuously on.

 End suction operation: Press suction 
button again briefly.

Note
When you restart the suction function, the 
machine starts at with the previously select-
ed suction performance.

The setting of the suction performance de-
pends on the surface to be cleaned.
Illustration 
 Push the suction button and hold it 

down.
 The suction performance initially in-

creases continuously and then de-
creases continuously after reaching the 
maximum power.
This is indicated by the indicator lamps 
for the suction performance.

Operation

Connecting the accessories

Accessories for steaming and 
vacuuming

Vacuum cleaning operation

Setting the vacuum cleaning 
performance
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Note
The numbers indicating the levels corre-
spond to the indication of the indicator 
lamps for the suction performance.

If the waste water level in the water filter 
container has reached the maximum level, 
the vacuum cleaning function is automati-
cally blocked. A higher speed of the motor 
is then audible. After 10 seconds, the appli-
ances automatically switches to pause. 
Illustration 
 Turn off the appliance.
Illustration 
 Drain the waste water from the water fil-

ter container.
Illustration 
 After that, water must be refilled until 

the required water level is reached.

ATTENTION
Material damage due to immedi-
ate restart during the pause 
function.
 To avoid damage to the air 

outlet filter, do not switch on 
the appliance during the 
pause function.

To continue the cleaning work, refer to 
Chapter "Emptying and cleaning the water 
filter container".

Illustration 
 Push the main switch.

The first level of the indicator lamps for 
the suction performance starts to flash.

Illustration 
 Push the steam boiler switch, the switch 

lights up.

 Wait until the indicator lamp for the 
pressure indication is on. 
The appliance is now ready for steam 
operation.

Illustration 
 Push the steam button on the handle.

Steam is dispensed as long as the 
steam button is held down.

Illustration 
 To end the steam operation, push the 

steam boiler switch.

The steam discharge can be optimised by 
operating the rotary switch of the steam 
control.
Illustration 
 To increase the steam discharge: Turn 

the rotary switch in a clockwise direc-
tion.

 To decrease the steam discharge: Turn 
the rotary switch in a counter-clockwise 
direction.

 Mild steam:  (Setting 1-2)
To sprinkle water on plants, clean fab-
rics, tapestries, uphostered furniture, 
etc. 

 Normal steam:  (Setting 3)
For carpeted floors, carpets, window 
panes, floors. 

 Heavy steam:  (Setting 4-5)
To remove hard dirt, stains and grease. 

The water reservoir may be refilled at any 
time.
Note
If there is not enough water in the steam 
boiler, the pump automatically delivers wa-
ter from the water tank into the steam boil-
er. If the water tank is empty, the pump can 
no longer fill the steam boiler and the steam 
tapping is blocked.
 Water shortage in the water tank is indi-

cated by the indicator lamp for water 
shortage and an audible signal.

 To continue work, refer to Chapter "Fill-
ing the water tank".

Level Material / surface

1 Curtains

2 Sofas and upholstery

3 Carpets / carpeted floors

4 Vacuuming floors or absorbing 
fluids

Water filter

Steam operations

Setting the steam outflow

Filling the Water Reservoir
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Illustration 
 Push the main switch.

The first level of the indicator lamps for 
the suction performance starts to flash.

Illustration 
 Push the steam boiler switch, the switch 

lights up.
 Wait until the indicator lamp for the 

pressure indication is on. 
The appliance is now ready for steam 
operation.

Illustration 
Illustration 
 Simultaneously push the steam button 

and briefly the suction button on the 
handle.
The suction operation starts with the 
minimum performance and steam is 
discharged simultaneously.

For further use of the steam and vacuuming 
function see Chapter "Steaming operation 
and vacuuming operation"

Illustration 
 Place the steam suction pipe in the 

parking holder during interruptions of 
work.

If the appliance is not used for more than 15 
minutes, it automatically changes into the 
standby mode and the boiler switches off.
The first stage of the indicator lamp for the 
suction performance starts to flash more 
slowly as with the normal switch-on of the 
suction indicators.
There are the following options for recom-
missioning:
Abbildung 
 Switch the main switch off and back on. 
or
Illustration 
Illustration 
 Push the steam button or suction button 

for at least 3 seconds.

Illustration 
 Push the main switch.
Illustration 
 Separate the mains cable from the pow-

er supply system.
Illustration 
 Disconnect the steam plug from the ap-

pliance. Hold the steam plug lock down 
and pull the steam plug out of the appli-
ance connector.

ATTENTION
Material damage due to a lack of 
cleaning the accessories after use.
 Always thoroughly clean all 

accessories prior to storing 
the appliance.

 Disconnect all accessories.
 Rinse all accessories with clear water 

under a tap. 
 Rinse pipes and steam suction hose 

with clear water using the pipe cleaning 
brush.

 Allow accessories to dry afterwards.
 Store the appliance at a dry and frost-

proof location.

Illustration 
 Lift the handle of the water container.
 Pull out the water filter container.
Illustration 
 Turn the handle towards the back.
 Remove the water filter insert.
Illustration 
 Draining the water filter container by tilt-

ing it towards the pouring device. 
Illustration 
 Pull the pipe bend off the filter casing 

with the grid with the micro-perforation 
until it is completely removed. 

 Remove all components and rinse them 
under running water.
Replace filter in case of damage.

Steam and vacuum cleaning 
operation

Putting Down the Accessories

Energy saver mode

Finish operation

Storing the Appliance

Emptying and cleaning the water filter 
container
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Please contact the authorised customer 
service in order to purchase a new filter.

ATTENTION
Material damage due to incorrect 
installation of the pipe bend in the 
filter with the micro-perforation.
 Upon installation insure that 

the arrow on the pipe bend 
matches the marking on the fil-
ter with the micro-perforation.

Illustration 
 Reinsert the water filter insert into the 

water filter container.
Illustration 
 Insert the water filter container into the 

appliance using the handle. 
Illustration 
 Move the handle to its original position 

until it locks in place.
Illustration 
 Evenly roll up the power cable and 

place it in the power cable compart-
ment.

Illustration 
 Put the water filter container back in its 

position and ensure that it is properly 
placed.

 Please read the cleaning instructions of 
the manufacturer before treating leath-
er, special fabrics and wooden surfaces 
and always do a trial on a sample or 
some hidden part. Let the steam-treat-
ed surface dry and then check whether 
there are any changes to the colour or 
form on account as reaction to the 
steam. 

 We recommend that you be very careful 
while cleaning wooden surfaces (furni-
ture, doors, etc.) because long expo-
sure to steam can damage the wax 
coating, the finish or the surface col-
ours. Hence we recommend that you 
use steam only for short intervals or first 

clean the surface with a cloth that has 
been steam-moistened. 

 For highly sensitive surfaces (for e.g. 
synthetic materials, painted surfaces, 
etc.) we recommend that you use the 
steam function at the minimum perfor-
mance level. 

 Cleaning of stainless steel: Avoid the 
use of abrasive brushes. Use hand noz-
zle with rubber lip or detail nozzle with-
out a round brush.

 Always test the compatibility of the fab-
rics on a hidden spot prior to treating 
them with the appliance: Steam first, 
then allow to dry before checking for 
colour changes or deformation.

ATTENTION
Material damage if the setting of 
the steam level is too high.
 Sensitive floors, such as par-

quet floors may only be 
cleaned with the highest suc-
tion performance and mini-
mum steam level.

 Cleaning of large surfaces, floors made 
of ceramics, marble, parquet, carpets, 
etc.

 Floor nozzle with brush strip insert: For 
etching and scrubbing down stubborn 
soiling.

 Floor nozzle with rubber lip insert: For 
vacuuming up liquids from smooth sur-
faces.

 Floor nozzle with hard rubber insert: 
Cleaning and refreshing of carpeting.

Illustration 
 Slide the locking mechanism of the floor 

nozzle outwards.
 Put the insert into the bottom side of the 

brush.

How to Use the Accessories

Refreshing textiles

Floor nozzle

Application examples

Mounting the attachments

28 EN



– 15

 To secure the insert, slide the locking 
mechanism inwards.

 Removing the insert: Slide the locking 
mechanism outwards again.

 Remove the insert.

The closer you hold the nozzle to the dirty 
spot, the higher the cleaning effect as tem-
perature and pressure of the steam reach 
their maximum values immediately when 
they are emitted from the nozzle.

 The use of the detail nozzle is recom-
mended for hard to reach areas.

 Cleaning of stainless steel, window 
panes, mirrors and enamel surfaces.

 Cleaning of corners on stairs, window 
frames, door posts, aluminium profiles.

 Cleaning of fittings.
 Cleaning of window shutters, radiators.

ATTENTION
Material damage (e.g. scratches 
on painted surfaces) due to the 
use of the round brush on sensi-
tive surfaces.
 Do not use the round brush 

on sensitive surfaces.
 The round brush is suitable for stubborn 

soiling on especially small surfaces 
such as stove tops, roller shutters, tile 
joints, sanitary facilities, etc.

 Extension: With this accessory an opti-
mum cleaning of places that are partic-
ularly hard to reach is possible. Ideal for 
cleaning heaters, door posts, windows, 
roller shutters, sanitary facilities.

 The use of the hand suction nozzle is 
recommended for large glass and mir-
ror surfaces, smooth surfaces in gener-
al or for the cleaning of textile surfaces, 
such as sofas, mattresses, etc.

 Window cleaning insert wide: Window 
panes and surfaces of larger dimen-
sions.

 Window cleaning insert narrow: Win-
dow panes and surfaces of smaller di-
mensions.

 Brush collar: For carpets, staircases, 
car interiors, textile surfaces in general 
(after carrying out a test on a hidden ar-
ea). For abrasive cleaning and scrub-
bing.

 Terry cloth cover: Pull over the hand 
nozzle. Especially well-suited for small 
washable areas, shower stalls and mir-
rors.

ATTENTION
Material damage due to steam 
release onto cold window 
panes.
 In seasons with particularly 

low temperatures, pre-warm 
the window panes by releas-
ing steam with a distance of 
approx. 50 cm to the surface 
to be treated. 

ATTENTION
Material damage due to steam 
release onto sealed spots of the 
window frame. 
 Do not level the steam at 

these spots.
 Apply steam to the glass surface from a 

distance of approximately 20 cm until 
the surface is moistened evenly.

 Switch off the steam supply.
 Strip the glass surface web by web from 

top to bottom by means of the rubber lip 
and vacuum off.

 Wipe the rubber lip and the lower win-
dow frame dry as necessary.

Detail nozzle

Application examples

Detail nozzle and accessories

Hand nozzle

Application examples

Hand nozzle and accessories

Cleaning of Glass
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 It is suitable to vacuum up dirt from nar-
row surfaces, such as tile joints, door 
frames, roller shutter slits, etc.

 For cleaning textile surfaces such as 
sofas, armchairs, mattresses, car 
seats, etc..

 For edges, joints, heaters and hard to 
reach locations.

 For cleaning sensitive surfaces such as 
picture frames, books, etc.. 

Round brush kit (order No. 2.860-231) 4 
round brushes for the detail nozzle.
HEPA Filter (Order No.. 2.860-229)

� DANGER
Mortal danger due to electric 
current.
 Turn off the appliance and re-

move the mains plug prior to 
any care and maintenance 
work.

 Allow device to cool down.
 Repair works may only be 

performed by the authorised 
customer service.

 Do not set the brushes onto the bristles 
during cooling or drying so that they do 
not deform.

 Use a moist cloth for cleaning the ma-
chine from the outside. Avoid using any 
solutions or cleaning agents as they 
can damage the plastic surface. 

 For cleaning the water filter container, 
see Chapter "Storing the appliance".

 Check the condition of the seals in the 
steam plug regularly. Replace them as 
necessary.

 Perform the same check for the con-
nection seals of the steam pipes and 
the handle.

ATTENTION
Material damage due to incor-
rect cleaning of the HEPA filter.
 When necessary, clean un-

der running water only, do not 
wipe or brush down.

 Removal of the water filter container, 
see Chapter "Filling the water filter con-
tainer".

Illustration 
 Lift the unhooking lever of the HEPA fil-

ter and remove the filter from the seat-
ing.

 Rinse the HEPA filter under cold, run-
ning water.

 Shake the filter carefully after cleaning 
so that any residual dirt or excess water 
is removed.

Note
Allow the HEPA filter to be air-dried by light 
and heat sources. Only reinstall the dry 
HEPA filter into the appliance.
 Replace the HEPA filter in case of dam-

age
 The HEPA filter should be cleaned at in-

tervals of 4 months.
 Ensure the correct positioning of the 

HEPA filter in the holder.
 Relock the HEPA filter by means of the 

lever.

Upholstery nozzle (small)

Upholstery nozzle (large)

Crevice nozzle

Furniture brush

Special accessories

Maintenance and care

Care

Maintenance

HEPA filter
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Often, failures have simple causes and you 
can do the troubleshooting yourself using 
the following overview. If you are in doubt 
or if the failure is not listed here please con-
tact the authorized customer service.

� DANGER
Mortal danger due to electric 
current.
 Turn off the appliance and re-

move the mains plug prior to 
any care and maintenance 
work.

 Allow device to cool down.
 Repair works may only be 

performed by the authorised 
customer service.

 Remove the mains plug, check the con-
necting cable and the mains plug for 
damage.

 Accessories, suction hose or suction 
tubes are clogged, please remove the 
obstruction.

 Clean water filter insert.
 Change the water in the water filter con-

tainer.

 Replace the HEPA filter.

 Change the water in the water filter con-
tainer. 

 Clean the lid of the water filter contain-
er. 

 Switch off the vacuum cleaner, ensure 
that the water level in the reservoir is 
correct and switch on the machine 
again. 

Subject to technical modifications!

Troubleshooting

Appliance does not vacuum

Power supply is interrupted

Weak/diminishing suction power

Accessory is blocked

HEPA filter is soiled

Poor cleaning performance

Water in the water filter container is very 
dirty.

Water leaks out while sucking in 
fluids 

The float switch is blocked. 

The vacuum cleaner does not suck 

Float switch is blocking. 

Technical specifications

Electrical connection

Voltage 220-240
1~50/60

V
Hz

Protection class IP X4

Protective class I

Performance data

Boiler capacity 1100 W

Rated power turbine 1100 W

Max. steam pressure 0,4 MPa

Heating time 5 Minutes

Max. steam quantity 65 g/min

Filling quantity

Boiler capacity 0,45 l

Water reservoir 0,5 l

Water filter container 1,2 l

Dimensions

Length 510 mm

Width 330 mm

Height 340 mm

Weight (without accessories) 9,1 kg

Sound

Sound pressure level
(EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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Cher client,
Lire cette notice originale avant 
la première utilisation de votre 

appareil, se comporter selon ce qu'elle re-
quièrt et la conserver pour une utilisation ul-
térieure ou pour le propriétaire futur.

Cet appareil doit être utilisé exclusivement 
pour un usage privé.
Cet appareil est conçu pour générer de la 
vapeur et aspirer des liquides déversés et 
des particules solides, comme décrit dans 
le présent mode d'emploi. 
Le fabricant décline tout responsabilité en 
cas de dommages issus d'une utilisation 
non conforme ou incorrecte de l'appareil.

� DANGER
Pour un danger immédiat qui 
peut avoir pour conséquence la 
mort ou des blessures corpo-
relles graves.
� AVERTISSEMENT
Pour une situation potentielle-
ment dangereuse qui peut avoir 
pour conséquence des bles-
sures corporelles graves ou la 
mort.

� PRÉCAUTION
Pour une situation potentielle-
ment dangereuse qui peut avoir 
pour conséquence des bles-
sures légères ou des dom-
mages matériels.
ATTENTION
Remarque relative à une situa-
tion éventuellement dangereuse 
pouvant entraîner des dom-
mages matériels.

Vapeur
ATTENTION - Risque de 

brûlures
Le jet de vapeur ne 
doit être dirigé ni sur 
des personnes ou des 

animaux, ni sur des installations 
électriques actives, ni sur l'ap-
pareil lui-même.

N'utiliser l'appareil 
que pour aspirer des 
liquides déversés. 
L’appareil n'est pas 
approprié à l'aspira-
tion de liquides à par-
tir de récipients.

Les matériaux constitutifs de l’embal-
lage sont recyclables. Ne pas jeter 

les emballages dans les ordures ména-
gères, mais les remettre à un système de 
recyclage.

Les appareils usés contiennent des 
matériaux précieux recyclables les-
quels doivent être apportés à un sys-

tème de recyclage. Pour cette raison, utili-
sez des systèmes de collecte adéquats afin 
d'éliminer les appareils usés.
Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)

Table des matières

Consignes générales . . . . . . . . FR . . .5
Consignes de sécurité . . . . . . . FR . . .6
Description de l’appareil . . . . . . FR . . .9
Préparation. . . . . . . . . . . . . . . . FR . .10
Fonctionnement . . . . . . . . . . . . FR . .11
Utilisation des accessoires. . . . FR . .15
Entretien et maintenance . . . . . FR . .17
Assistance en cas de panne  . . FR . .18
Caractéristiques techniques. . . FR . .18

Consignes générales

Utilisation conforme

Symboles utilisés dans le mode 
d'emploi

Symboles sur l'appareil

Protection de l’environnement
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Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.
(Adresse au dos)

Utiliser uniquement des pièces de re-
change de la marque Kärcher ®. Vous trou-
verez une liste des pièces de rechanges à 
la fin de cette notice.

Outre consignes figurant dans 
ce mode d'emploi, il convient 
d'observer les prescriptions gé-
nérales en matière de sécurité 
et de prévention des accidents 
imposées par la loi.
Toute utilisation non conforme 
aux présentes consignes en-
traîne l'annulation de la garan-
tie.
� DANGER
 Il est interdit d’utiliser l’appa-

reil dans des zones présen-
tant des risques d’explosion.

 Si l’appareil est utilisé dans 
des zones dangereuses, tenir 
compte des consignes de sé-
curité correspondantes.

 Ne pas utiliser l'appareil dans 
des piscines qui contiennent 
de l'eau.

 Ne pas orienter directement 
le jet de vapeur sur des 
moyens d'exploitation qui 
contiennent des composants 
électriques, comme par ex. la 
porte intérieur d'un four.

 Avant l’utilisation, vérifier que 
l'appareil et les accessoires 
sont en parfait état. Ne pas 
utiliser l'appareil si son état 
n'est pas irréprochable. 
Contrôler en particulier les 
câbles d'alimentation sec-
teur, le verrouillage de sécuri-
té et le flexible de vapeur.

 Un câble d’alimentation en-
dommagé doit immédiate-
ment être remplacé par le 
service après-vente ou un 
électricien agréé.

 Un flexible de vapeur endom-
magé doit immédiatement 
être remplacé. Utiliser uni-
quement le flexible vapeur re-
commandé par le fabricant 
(voir le numéro de com-
mande dans la liste des 
pièces de rechange).

 Ne jamais saisir la fiche sec-
teur ni la prise de courant 
avec des mains humides.

 Ne jamais utiliser l'appareil 
pieds nus.

 Ne jamais toucher l'appareil 
avec les mains ou les pieds 
mouillés lorsque la fiche sec-
teur est branchée.

Garantie

Pièces de rechange

Consignes de sécurité

33FR



– 7

 Ne jamais plonger l'appareil, 
le câble d'alimentation ni la 
fiche secteur dans l'eau.

 Ne jamais pulvériser de va-
peur sur des objets contenant 
des substances toxiques (par 
exemple de l’amiante).

 Ne jamais approcher la main 
du jet de vapeur, ou diriger 
celui-ci sur des personnes ou 
des animaux (risque de brû-
lure).

� AVERTISSEMENT
 L’appareil doit uniquement 

être raccordé à un branche-
ment électrique mis en ser-
vice par un électricien confor-
mément à la norme IEC 
60364.

 L'appareil doit être raccordé 
uniquement au courant alter-
natif. La tension doit être 
identique avec celle indiquée 
sur la plaque signalétique de 
l’appareil.

 Dans les pièces humides, 
telles que les salles de bain, 
exploiter l'appareil unique-
ment s'il est raccordé à une 
prise munie d'un disjoncteur 
de protection FI placé en 
amont.

 Des rallonges électriques non 
adaptées peuvent présenter 
des risques. Utiliser unique-
ment un câble de rallonge 
électrique doté d'une protec-
tion anti-éclaboussures et 
d'une section transversale de 
3x1 mm² au minimum.

 Le raccord entre la fiche élec-
trique et le câble de rallonge 
ne doit jamais se trouver dans 
l’eau.

 En cas de remplacement des 
raccords du câble d'alimenta-
tion ou de la rallonge, s'assu-
rer que la protection anti-
éclaboussures et la résis-
tance mécanique ne sont pas 
compromises.

 L’utilisateur doit faire preuve 
d'un usage conforme de l'ap-
pareil. Il doit prendre en 
considération les données lo-
cales et lors du maniement de 
l’appareil, il doit prendre 
garde aux tierces personnes, 
et en particulier aux enfants.

 Cet appareil n'est pas destiné 
à être utilisé par des per-
sonnes ayant des capacités 
physiques, sensorielles ou 
mentales réduites ou man-
quant d'expérience et/ou de 
connaissances, sauf si ces 
mêmes personnes sont sous 
la supervision d'une per-
sonne responsable de leur 
sécurité ou ont été formées à 
l'utilisation de l'appareil. 

 Des enfants ne peuvent utili-
ser l'appareil que s'ils ont plus 
de 8 ans et s'ils sont sous la 
surveillance d'une personne 
compétence ou s'ils ont reçu 
de sa part des instructions 
d'utilisation de l'appareil et 
s'ils ont compris les dangers 
qui peuvent en résulter.
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 Les enfants ne doivent pas 
jouer avec l'appareil.

 Surveiller les enfants pour 
s'assurer qu'ils ne jouent pas 
avec l'appareil.

 Le nettoyage et la mainte-
nance par l'utilisateur ne 
doivent pas être effectués par 
des enfants sans surveil-
lance.

 Ne jamais laisser l’appareil 
sans surveillance lorsqu’il est 
en marche.

 Attention lors du nettoyage 
des murs carrelés avec des 
prises électriques.

 Ne pas aspirer d'acides ou de 
solvants sous peine d'endom-
mager l'appareil. Ne pas aspi-
rer de poudres ou de liquides 
explosifs qui risqueraient de 
provoquer des implosions en 
entrant en contact avec des 
composants internes de l'ap-
pareil.

 Ne pas aspirer de substances 
toxiques.

 Ne pas aspirer d'objets en 
flamme ou incandescents, 
tels que des mégots de ciga-
rette ou analogues.

 Si l'appareil tombe, il doit être 
contrôlé par un point de ser-
vice après-vente agréé car il 
se peut qu'il y ait des défauts 
internes qui entravent la sé-
curité du produit.

PRÉCAUTION
 Veiller à ne pas abîmer ni en-

dommager le câble d’alimen-
tation ni le câble de rallonge 

en roulant dessus, en les 
coinçant ni en tirant violem-
ment dessus. Protéger les 
câbles d’alimentation contre 
la chaleur, l’huile et les bords 
tranchants.

 Lors du remplissage de l'eau, 
mettre l'appareil hors tension 
et débrancher la fiche sec-
teur.

 Ne jamais remplir le réservoir 
d'eau de solvants, de liquides 
contenant des solvants ou 
d'acides non dilués (tels que 
détergents, essence, diluants 
pour peinture et acétone), car 
ceux-ci ont un effet corrosif 
sur les matériaux de l'appa-
reil.

 L'appareil doit reposer sur un 
sol stable.

 Ne pas placer l'appareil sur 
des surfaces sensibles à la 
chaleur.

 Ne pas placer l'appareil à 
proximité d'une cuisinière, 
d'un four électrique ou de 
toute autre source de cha-
leur.

 Ne pas appuyer trop forte-
ment sur les touches et éviter 
toute utilisation d'objets acé-
rés tels que des pointes ou 
analogues.

 N'exploiter ou de stocker l'ap-
pareil que conformément à la 
description ou à l'illustration !

 Le pas bloquer le levier de va-
peur pendant le fonctionne-
ment.
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 Avant de débrancher l'appa-
reil du secteur, toujours cou-
per préalablement l'alimenta-
tion à l'interrupteur principal.

 Pour débrancher l'appareil, ti-
rer au niveau de la fiche sec-
teur et non sur le câble d'ali-
mentation.

 Ne jamais enrouler le câble 
d'alimentation autour de l'ap-
pareil, surtout quand ce der-
nier est encore chaud.

 Protéger l'appareil de la pluie. 
Ne pas l'entreposer à exté-
rieur.

Les dispositifs de sécurité ont pour but de 
protéger l'utilisateur. Par conséquent, ils ne 
doivent en aucun cas être désactivés ou 
transformés.

 La poignée sur le flexible d'aspiration 
de vapeur possède une touche de dé-
verrouillage qui empêche la diffusion de 
vapeur par inadvertance.

 Si le flexible d'aspiration de vapeur est 
sans surveillance pendant un bref mo-
ment au cours de son exploitation, il est 
recommandé d'activer la touche de dé-
verrouillage (appuyer sur la touche ar-
rêt).

 Pour déclencher de nouveau la diffu-
sion de vapeur, désactiver la touche de 
déverrouillage (appuyer une nouvelle 
fois sur la touche d'arrêt).

L'étendue de la fourniture de votre appareil 
figure sur l'emballage. Lors du déballage, 
contrôler l’intégralité du matériel.
S'il manque des accessoires ou en cas de 
dommages imputables au transport, infor-
mer immédiatement le revendeur.

Déplier les pages d'illustration !

1 Interrupteur principal
2 Interrupteur de la chaudière
3 Témoin de contrôle - Manque d’eau
4 Témoin de contrôle - Affichage de la 

pression
5 Témoins de contrôle - Puissance d'as-

piration
6 Poignée de transport, rabattable
7 Tubulure de remplissage du réservoir 

d'eau
8 Réglage de la vapeur
9 Fiche d'appareil avec clapet
10 Grille de sortie d'air
11 Roulettes
12 Câble d’alimentation
13 Compartiment pour le câble secteur
14 Auxiliaire de stationnement
15 Filtre HEPA
16 Levier de déverrouillage du filtre HEPA
17 Bac du filtre à eau
18 Poignée du bac du filtre à eau
19 Couvercle du filtre à eau
20 Unité du filtre à eau
21 Filtre éponge moulé
22 Filtre à microperforations
23 Tube coudé

Dispositifs de sécurité

Touche de déverrouillage

Description de l’appareil

Accessoires

Accessoire vapeur

A Flexible d'aspiration de vapeur

A1 Fiche accessoire

A2 Touche de déverrouillage

A3 Touche vapeur

A4 Touche aspiration

A5 Poignée

A6 Connecteur vapeur

A7 Blocage du connecteur vapeur
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Remarque
Il est possible d'utiliser de l'eau du robinet 
normale.
Toutefois, comme l'eau contient naturelle-
ment du calcaire qui peut entraîner la for-
mation de tartre au fil du temps, il est re-

commandé d'utiliser un mélange qui se 
compose de 50 % d'eau du robinet et de 
50 % d'eau distillée.

ATTENTION
Dommages matériels dus à 
l'ajout d'un mauvais liquide dans 
le réservoir d'eau.
 Ne pas utiliser d'eau de 

condensation d'un sèche-
linge ! 

 N'ajouter ni détergent, ni 
autre additif (tel par exemple 
que des anti-odeurs) !

 Ne pas utiliser d'eau distillée ! 
Au maximum 50 % d'eau dis-
tillée et 50 % d'eau du robi-
net.

 Ne pas utiliser d'eau de pluie 
récupérée ! 

Illustration 
 Tirer vers l'extérieur la tubulure de rem-

plissage du réservoir d'eau.
Illustration 
Illustration 
 Mettre env. 0,5 litres d'eau dans le ré-

servoir d'eau, jusqu'à ce que le flotteur 
qui indique le niveau de remplissage 
maximal soit visible. 

 Fermer le réservoir d'eau.
Remarque
La chaudière à vapeur est automatique-
ment alimentée en eau qui provient du ré-
servoir d'eau. Avant la première mise en 
service, le réservoir d'eau doit être rempli 
deux fois.

ATTENTION
Dommage matériel dû à un ré-
servoir à filtre à eau vide.
 S'assurer que le réservoir à 

filtre à eau est toujours rempli 
lorsqu'il fonctionne.

B Tubes d'aspiration de vapeur

B1 Position de stationnement

B2 Levier de verrouillage

C Buse de sol

C1 Insert à bandes de brosse

C2 Insert à lèvres en caoutchouc

C3 Insert à gomme dure

C4 Verrouillage des inserts

D Suceur à main pour aspiration de la 
vapeur

D1 Insert de raclette à vitres (large)

D2 Insert de raclette à vitres (étroite)

D3 Insert de brosses

D4 Housse en tissu éponge

E Buse à jet crayon pour aspiration de 
la vapeur

E1 Rallonge

E3 Brosse ronde

Accessoires d'aspiration

E2 Suceur pour canapés (petit)

F Buse à joints

G Suceur pour canapés (grand) 

H Pinceau pour meubles

Autres accessoires

I Bouteille pleine

J Brosse de nettoyage des canalisations 
pour tubes et flexible d'aspiration

K Sac d'accessoires

L Joints de rechange (kit de joints to-
riques)

M Fluide démousseur (FoamStop)

Préparation

Remplissage du réservoir d’eau

Remplissage du bac du filtre à eau
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Illustration 
 Soulever la poignée du réservoir à filtre 

à eau.
 Enlever le réservoir à filtre à eau.
Illustration 
 Tourner la poignée vers l'arrière.
Illustration 
 Sortir l'insert du filtre à eau.
Illustration 
 Remplir le réservoir à filtre à eau avec 

de l'eau du robinet, jusqu'à ce que l'affi-
chage du niveau d'eau MAX H2O soit 
recouvert.

 Ajouter le contenu d'un bouchon de 
fluide démousseur (FoamStop) dans le 
corps du filtre à eau.

Illustration 
 Remettre en place l'insert de filtre à eau 

dans le réservoir à filtre à eau.
Illustration 
 Introduire la poignée dans la position de 

départ jusqu'à ce qu'il s'enclenche.
Illustration 
 Mettre en place le réservoir à filtre à eau 

dans l'appareil au niveau de la poignée. 
Remarque : Le fonctionnement de l'aspira-
teur repose sur le tourbillonnement de l'air 
aspiré dans le filtre à eau. Ce faisant, les 
objets aspirés et les résidus de détergent 
des revêtements de sol sont collectés dans 
l'eau. Dans certaine conditions, ceci peut 
entraîner la formation de mousse. Pour évi-
ter un telle formation, il est nécessaire 
d'ajouter le contenu d'un bouchon rempli de 
fluide démousseur dans le bain thermosta-
té. Une légère formation de mousse durant 
le service est normale et n'entraîne en au-
cun cas un dysfonctionnement de l'appa-
reil.

En service, l'appareil doit impérativement 
être positionné à l'horizontale.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure dû à une 
sortie de vapeur.

 S'assurer que la touche de 
déverrouillage est activée 
lors de l'interruption du travail 
ou d'une non surveillance par 
la position stop. 

Remarque
Pour poursuivre la diffusion de vapeur, dé-
sactiver la position stop en appuyant une 
nouvelle fois.
Illustration 
 Ouvrir le clapet de la prise de l'appareil.
 Enfoncez à fond le connecteur vapeur 

dans la prise de l'appareil. Le connec-
teur doit ce faisant s'enclencher de ma-
nière audible.

Illustration 
 Brancher la fiche secteur dans une 

prise de courant.

Illustration 
 Tous les accessoires peuvent être di-

rectement fixés sur la poignée ou sur 
les tubes d'aspiration de vapeur.

Illustration 
 Pour raccorder les deux rallonges en-

semble, il faut tenir compte du sens de 
la flèche.

Illustration 
 Raccorder la poignée ou le tube de ral-

longe à l'accessoire souhaité.
Illustration 
 Le levier de verrouillage se trouve au 

milieu (position ouverte).
 Pour fixer les accessoires : Tourner le 

levier de verrouillage vers la droite et 
pousser vers le bas (position fermée). 

 Avant d'utiliser les accessoires, vérifier 
leur raccordement.

 Pour enlever les accessoires : Pousser 
vers le haut le levier de verrouillage, 
puis tourner vers la gauche.

 Le levier de verrouillage se trouve 
maintenant au milieu ; les accessoires 
peuvent être enlevés.

Fonctionnement

Raccordement des accessoires

Accessoires pour vaporisation et 
aspiration
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Cet appareil convient aussi bien à l'aspira-
tion de poussières qu'à celle de liquides dé-
versés.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure dû à une 
sortie de vapeur.
 Activer la touche de déver-

rouillage.
Illustration 
 Appuyer sur l'interrupteur principal.

Le premier niveau des témoins lumi-
neux relatifs à la puissance d'aspiration 
commence à clignoter.

Illustration 
 Appuyer brièvement sur la touche aspi-

ration au niveau de la poignée.
Le mode aspiration commence avec 
une puissance minimale. Le premier ni-
veau des témoins lumineux relatifs à la 
puissance d'aspiration clignote en per-
manence.

 Quitter le mode aspiration : Appuyer de 
nouveau brièvement sur la touche aspi-
ration.

Remarque
L'appareil démarre avec la puissance d'as-
piration réglée au préalable lors du nou-
veau démarrage de la fonction aspiration.

Le réglage de la puissance d'aspiration dé-
pend de la surface à nettoyer.
Illustration 
 Appuyer sur la touche aspiration et 

maintenir enfoncé.
 La puissance d'aspiration augmente 

d'abord de manière régulière et diminue 
de nouveau de manière régulière une 
fois que la puissance maximale est at-
teinte.
Ceci est indiqué par les témoins lumi-
neux relatifs à la puissance d'aspira-
tion.

Remarque
Les numéros de niveau correspondent à 
l'affichage des témoins lumineux relatifs à 
la puissance d'aspiration.

Si le niveau d'eau sale dans le réservoir à 
filtre à eau a atteint le niveau maximal, la 
fonction aspiration est automatiquement 
bloquée. Un régime moteur plus élevé est 
alors audible. Au bout de 10 secondes, 
l'appareil se met automatiquement en 
pause. 
Illustration 
 Mise hors service de l'appareil
Illustration 
 Vider l'eau sale dans le réservoir à filtre 

à eau.
Illustration 
 Ensuite, de l'eau doit être ajoutée jus-

qu'à ce que le niveau d'eau nécessaire 
soit atteint.

ATTENTION
Dommages matériels dus à une 
remise en marche directe pen-
dant la fonction pause.
 Pour éviter d'endommager le 

filtre d'évacuation d'air, ne 
pas démarrer l'appareil pen-
dant la fonction pause.

Pour reprendre les travaux de nettoyage, 
cf. chapitre « Vider et nettoyer le réservoir 
à filtre à eau ».

Illustration 
 Appuyer sur l'interrupteur principal.

Le premier niveau des témoins lumi-
neux relatifs à la puissance d'aspiration 
commence à clignoter.

Mode Aspiration

Réglage de la puissance d'aspiration

Niveau Matériel / Surface

1 Rideaux

2 Canapés et capitonnages

3 Tapis / moquette

4 Aspirer le sol ou aspirer des li-
quides

Filtre à eau

Mode Vaporisation
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Illustration 
 Appuyer sur l'interrupteur de chaudière 

à vapeur ; l'interrupteur s'allume.
 Attendre que le témoin lumineux de la 

pression s'allume. 
L'appareil est maintenant prêt pour le 
mode vapeur.

Illustration 
 Appuyer sur la touche vapeur sur la poi-

gnée.
De la valeur est émise tant que la 
touche vapeur est maintenue enfoncée.

Illustration 
 Pour quitter le mode vapeur, appuyer 

sur l'interrupteur de chaudière à va-
peur.

La sortie de vapeur peut être optimisée en 
activant l'interrupteur de régulation du débit 
de vapeur.
Figure : 
 Pour renforcer la sortie de vapeur : 

tourner le bouton rotatif dans le sens 
des aiguilles d'une montre.

 Pour réduire la sortie de vapeur : tour-
ner le bouton rotatif dans le sens in-
verse des aiguilles d'une montre.

 Vapeur légère : (position 1-2)
Pour vaporiser des plantes, nettoyer 
des tissus, des tapisseries, des 
meubles capitonnés, etc.

 Vapeur normale : (Position 3)
Pour les moquettes, tapis, vitres, sols.

 Vapeur puissante : (position 4-5)
Pour éliminer les salissures tenaces, 
les taches, la graisse.

Le réservoir d'eau peut être rempli à tout 
moment.
Remarque
Lorsqu'il y a trop peu d'eau dans la chau-
dière à vapeur, la pompe s'alimente auto-
matiquement en eau depuis le réservoir 
d'eau dans la chaudière à vapeur. Si le ré-
servoir d'eau est vide, la pompe ne peut 
plus se remplir avec la chaudière à vapeur 
et la prise de vapeur est bloquée.

 Un manque d'eau dans le réservoir 
d'eau est indiqué par le témoin lumi-
neux du manque d'eau et par un signal 
sonore.

 Pour poursuivre le travail, cf. chapitre 
« Remplir le réservoir d'eau ».

Illustration 
 Appuyer sur l'interrupteur principal.

Le premier niveau des témoins lumi-
neux relatifs à la puissance d'aspiration 
commence à clignoter.

Illustration 
 Appuyer sur l'interrupteur de chaudière 

à vapeur ; l'interrupteur s'allume.
 Attendre que le témoin lumineux de la 

pression s'allume. 
L'appareil est maintenant prêt pour le 
mode vapeur.

Illustration 
Illustration 
 Appuyer simultanément sur la touche 

vapeur et brièvement sur la touche as-
piration au niveau de la poignée.
Le mode aspiration commence avec la 
puissance minimale et la vapeur est 
émise simultanément.

Pour d'autres utilisations de la fonction va-
peur et aspiration, cf. chapitre « Mode 
vapeur » et « Mode aspiration ».

Illustration 
 Pour interrompre le travail, accrocher le 

tube d'aspiration de vapeur dans le sup-
port de rangement.

Réglage du jet de vapeur

Appoint du réservoir d'eau

Mode Vaporisation et Aspiration

Rangement des accessoires

40 FR



– 14

Si l'appareil n'est pas utilisé pendant plus 
de 15 minutes, il se met automatiquement 
en mode veille et la chaudière est désacti-
vée.
Le premier niveau des témoins lumineux 
relatifs à la puissance d'aspiration com-
mence à clignoter plus lentement que lors 
d'un démarrage normal des affichages 
d'aspiration.
Pour la remise en service, il existe les pos-
sibilités suivantes :
Illustration 
 Couper et remettre en service le sec-

tionneur général..
ou
Illustration 
Illustration 
 Appuyer au moins 3 secondes sur la 

touche vapeur ou sur la touche aspira-
tion.

Illustration 
 Appuyer sur l'interrupteur principal.
Illustration 
 Enlever le câble d'alimentation du ré-

seau électrique.
Illustration 
 Enlever le connecteur vapeur de 

l'appareil : tenir appuyé le blocage du 
connecteur vapeur et sortir le connec-
teur vapeur de la prise de l'appareil.

ATTENTION
Dommages matériels dus à un 
défaut de nettoyage des acces-
soires après utilisation.
 Avant de ranger l'appareil, 

toujours bien nettoyer les ac-
cessoires.

 Enlever tous les accessoires.
 Rincer les accessoires sous le robinet à 

l'eau claire. 

 Rincer les tubes et le flexible d'aspira-
tion de vapeur avec la brosse de net-
toyage de tubes à l'eau claire.

 Ensuite, faire sécher les accessoires.
 Stocker l'appareil dans un endroit sec et 

à l'abri du gel.

Illustration 
 Soulever la poignée du réservoir à filtre 

à eau.
 Enlever le réservoir à filtre à eau.
Illustration 
 Tourner la poignée vers l'arrière.
 Sortir l'insert du filtre à eau.
Illustration 
 Le vidage du réservoir à filtre à eau se 

fait en inclinant l'arroseur. 
Illustration 
 Tirer sur le coude de tube du corps de 

filtre avec la grille avec microperforation 
jusqu'à ce qu'il soit complètement enle-
vé. 

 Retirer tous les composants et les rin-
cer sous l'eau courante.
Remplacer le filtre s'il est endommagé.
Pour acheter un nouveau filtre, veuillez 
contacter le service après-vente agréé.

ATTENTION
Dommages matériels dus à une 
mauvaise mise en place du 
coude de tube dans le filtre avec 
microperforation.
 Lors de la mise en place, veil-

ler à ce que la flèche sur le 
coude de tube corresponde 
au marquage sur le filtre avec 
microperforation.

Illustration 
 Remettre en place l'insert de filtre à eau 

dans le réservoir à filtre à eau.
Illustration 
 Mettre en place le réservoir à filtre à eau 

dans l'appareil au niveau de la poignée.

 

Mode économie d'énergie

Fin de l'utilisation

Rangement de l’appareil

Vidange et nettoyage du bac du filtre à 
eau
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Illustration 
 Introduire la poignée dans la position de 

départ jusqu'à ce qu'il s'enclenche.
Illustration 
 Enrouler en même temps le câble d'ali-

mentation et le mettre dans son com-
partiment.

Illustration 
 Remettre le réservoir à filtre à eau dans 

sa position et veiller à ce qu'il soit cor-
rectement positionné.

 Avant de traiter du cuir, des tissus spé-
ciaux ou des surfaces en bois, lire les 
instructions du fabricant et toujours ef-
fectuer un test sur une zone discrète ou 
sur un échantillon. Laisser sécher la 
surface traitée à la vapeur afin de véri-
fier l'absence de décoloration ou de dé-
formation.

 Pour le nettoyage de surfaces en bois 
(meubles, portes, etc.), nous recom-
mandons une certanie prudence. En ef-
fet, une exposition prolongée à la va-
peur risque d'endommager les revête-
ments à la cire et d'altérer la brillance et 
la couleur des surfaces. Ainsi, il est pré-
férable, pour ce type de surfaces, de 
n'utiliser la vapeur qu'à intervalles brefs 
ou de procéder au nettoyage à l'aide 
d'un chiffon préalablement vaporisé.

 Pour les surfaces particulièrement déli-
cates (ex. matériaux synthétiques, sur-
faces vernies, etc.) nous recomman-
dons d'utiliser la vaporisation à la puis-
sance minimale.

 Nettoyage de pièces en acier 
inoxydable : Éviter d'insérer des 
brosses abrasives. Insérer le suceur à 
main avec la lèvre en caoutchouc ou la 
buse à jet crayon sans brosse ronde.

 Avant d'utiliser l'appareil, toujours véri-
fier la compatibilité des textiles à un en-
droit caché : commencer par vaporiser, 
puis laisser sécher et enfin vérifier la 

modification de la couleur ou de la 
forme.

ATTENTION
Dommages matériels dus à un 
réglage élevé de la puissance 
de vaporisation.
 Le nettoyage de sols sen-

sibles, comme par ex. des 
parquets, doit se faire avec la 
puissance d'aspiration la plus 
élevée et la puissance de va-
porisation minimale.

 Nettoyage de grandes surfaces, sols en 
céramique, en marbre, parquets, tapis, 
etc.

 Buse pour sol avec insert de bandes de 
brosse : Pour supprimer et frotter les 
salissures très tenaces.

 Buse pour sol avec insert de lèvres en 
caoutchouc : Pour aspirer des liquides 
sur des surfaces brillantes.

 Buse pour sol avec insert de gomme 
dure : Nettoyer et rafraîchir les mo-
quettes.

Figure : 
 Pousser vers l'extérieur le verrouillage 

de la buse pour sol.
 Mettre l'insert dans la partie inférieure 

de la brosse.
 Pour que l'insert soit fixé, pousser le 

verrouillage vers l'intérieur.
 Retrait de l'insert : Pousser de nouveau 

le verrouillage vers l'extérieur.
 Sortir l'insert.

Plus la buse est proche de l’endroit à net-
toyer, plus l'action nettoyante est efficace. 
En effet la température et la pression de la 
vapeur sont les plus élevées à la sortie.

Utilisation des accessoires

Rafraîchissement des textiles

Buse de base

Exemples d'application

Montage des inserts

Buse à jet crayon
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 L'utilisation de la buse à jet crayon est 
recommandée pour des endroits diffi-
ciles à atteindre.

 Nettoyage de surfaces en acier inoxy-
dable, de vitres, de miroirs et de sur-
faces émaillées.

 Nettoyage de coins d'escalier, de 
cadres de fenêtres, de montants de 
porte, de profilés en aluminium.

 Nettoyage de robinetteries.
 Nettoyage de volets, de radiateurs.

ATTENTION
Dommages matériels (par ex. 
rayures sur des surfaces ver-
nies) dus à l'insert de la brosse 
ronde sur des surfaces sen-
sibles.
 Ne pas utiliser la brosse 

ronde sur des surfaces sen-
sibles.

 Brosse ronde, appropriée pour les sa-
lissures tenaces sur les surfaces parti-
culièrement petites telles que les 
plaques de cuisson, les volets roulants, 
les joints de faïence, les installations 
sanitaires, etc.

 Prolongation : Grâce à cet accessoire, il 
est possible de réaliser un nettoyage 
optimal dans des endroits particulière-
ment inaccessibles. Idéal pour le net-
toyage des radiateurs, des cham-
branles de porte, des fenêtres, des vo-
lets roulants, des installations sani-
taires.

 La buse d'aspiration manuelle est re-
commandée pour les larges surfaces 
vitrées, les miroirs ou les surfaces 
lisses ou encore pour le nettoyage de 
surfaces en tissu telles que les cana-
pés, les matelas, etc.

 Insert de raclette à vitres large : Vitres 
et surfaces de plus grande envergure.

 Insert de raclette à vitres étroit : Vitres 
et surfaces de plus petite envergure.

 Couronne de brosses : Pour les tapis, 
les escaliers, les équipements intéri-
eurs d'automobile, les surfaces en tissu 
en général (après test sur une zone dis-
crète). Pour nettoyer et frotter de ma-
nière abrasive.

 Housse en tissu éponge : enfiler sur la 
buse manuelle. Particulièrement bien 
appropriée pour les petites surfaces la-
vables, les cabines de douche et les mi-
roirs.

ATTENTION
Dommages matériels dus à une 
diffusion de vapeur sur des fe-
nêtres froides.
 Lorsque la température exté-

rieure est basse, préchauffer 
les vitres en projetant de la 
vapeur à une distance d'envi-
ron 50 cm sur la surface à 
traiter. 

ATTENTION
Dommages matériels dus à une 
diffusion de vapeur sur les joints 
colmatés du cadre de fenêtre. 
 Ne pas orienter la vapeur 

dans ces endroits.
 Pulvériser uniformément la vapeur sur 

la surface de verre depuis une distance 
d'env. 20 cm.

 Couper l'alimentation en vapeur.
 Parcourir la surface de verre par voies 

du haut vers le bas avec la lèvre en 
caoutchouc.

 Assécher la lèvre en caoutchouc et le 
bord inférieur de la fenêtre après 
chaque utilisation.

Exemples d'application

Buse à jet crayon et accessoires

Buse manuelle

Exemples d'application

Suceur à main et accessoires

Nettoyage de surfaces vitrées
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 Il est adapté à l'aspiration de salissures 
sur des surfaces étroites comme des 
joins de carrelages, des montants de 
porte, des fentes de volets roulants, etc.

 Pour le nettoyage de surfaces en textile 
comme des canapés, des fauteuils, des 
matelas, des sièges de véhicule, etc.

 Pour les arêtes, les joints, les radiateurs 
et les zones difficilement accessibles.

 Pour le nettoyage de surfaces sen-
sibles comme des cadres image, des 
livres, etc. 

Kit de brosses rondes (n° de commande 
2 860-231) brosses rondes 4 couleurs pour 
la buse à jet crayon.
Filtre HEPA (n° de commande 2 860-229)

� DANGER
Danger de mort dû au courant 
électrique.
 Avant tout travail d'entretien 

et de maintenance, mettre 
l'appareil hors tension et dé-
brancher la fiche secteur.

 Laisser refroidir l'appareil.
 Seul le service après-vente 

agréé est autorisé à effectuer 
des travaux de réparation ou 
des travaux concernant les 
pièces électriques de l'appa-
reil.

 Ne pas poser la brosse sur les poils du-
rant le refroidissement et le séchage 
afin d'éviter toute déformation.

 Utiliser uniquement un chiffon humide 
pour le nettoyage extérieur du carter. 
Eviter l'emploi de détergents ou de sol-
vants. Ceux-ci risquent d'endommager 
les surfaces plastique.

 Pour le nettoyage du réservoir à filtre à 
eau, cf. chapitre « Ranger l'appareil ».

 Vérifier régulièrement l'état des joints 
du connecteur vapeur. Si nécessaire, 
les remplacer.

 Exécution du même contrôle pour les 
joints de raccordement des tubes d'as-
piration et de la poignée.

ATTENTION
Dommages matériels dus à un 
mauvais nettoyage du filtre HEPA.
 Si nécessaire, ne nettoyer 

qu'à l'eau claire, sans frotter, 
ni brosser.

 Retrait du réservoir à filtre à eau, cf. 
chapitre « Remplir le réservoir à filtre à 
eau ».

Illustration 
 Soulever le levier de déblocage du filtre 

HEPA et sortir le filtre de son siège.
 Rincer le filtre HEPA à l'eau courante 

froide.
 Une fois le nettoyage terminé, le se-

couer avec précaution de manière à éli-
miner les résidus de saleté et le trop-
plein d'eau.

Remarque
Faire sécher le filtre HEPA à l'air libre, à 
l'abri des sources de lumière et de chaleur. 
Ne remonter le filtre HEPA dans l'appareil 
que s'il est complètement sec.
 En cas d'endommagements, remplacer 

le filtre HEPA.
 Le filtre HEPA doit être nettoyé tous les 

4 mois.
 Veiller au bon positionnement du filtre 

HEPA dans le support.
 Bloquer de nouveau le filtre HEPA avec 

le levier.

Suceur pour canapés (petit)

Suceur pour canapés (grand)

Suceur fentes

Pinceau pour meubles

Accessoires en option

Entretien et maintenance

Entretien

Maintenance

Filtre HEPA
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Les pannes ont souvent des causes 
simples auxquelles il est facile de remédier 
soi-même à l'aide de la liste suivante. En 
cas de doute ou de panne non citée ici, 
s'adresser au service après-vente agréé.

� DANGER
Danger de mort dû au courant 
électrique.
 Avant tout travail d'entretien 

et de maintenance, mettre 
l'appareil hors tension et dé-
brancher la fiche secteur.

 Laisser refroidir l'appareil.
 Seul le service après-vente 

agréé est autorisé à effectuer 
des travaux de réparation ou 
des travaux concernant les 
pièces électriques de l'appa-
reil.

 Débrancher la fiche électrique, contrô-
ler si le câble d'alimentation et la fiche 
électrique sont endommagés.

 Accessoires, tuyaux ou tubes d'aspira-
tion colmatés, éliminer le colmatage.

 Nettoyer l'insert du filtre à eau.
 Changer l'eau dans le réservoir à filtre à 

eau.

 Remplacer le filtre HEPA.

 Remplacer l'eau du bac du filtre à eau.

 Nettoyer le couvercle du bac du filtre à 
eau.

 Mettre l'aspirateur hors tension, rétablir 
le niveau d'eau adéquat dans le réser-
voir puis remettre l'appareil sous ten-
sion.

Sous réserve de modifications 
techniques !

Assistance en cas de panne

L'appareil n'aspire pas

L'alimentation électrique est 
interrompue

Puissance d'aspiration faible / en 
diminution

Les accessoires sont bouchés.

Le filtre HEPA est encrassé

La puissance de nettoyage diminue

L'eau du bac du filtre à eau est fortement 
encrassée.

Fuite d'eau lors de l'aspiration de 
liquides

L'interrupteur à flotteur est bloqué.

L'aspirateur n'aspire pas

Blocage dû à l'interrupteur à flotteur.

Caractéristiques techniques

Branchement électrique

Tension 220-240
1~50/60

V
Hz

Degré de protection IP X4

Classe de protection I

Performances

Puissance absorbée de la 
chaudière

1100 W

Puissance nominale de la 
turbine

1100 W

Pression max. de la vapeur 0,4 MPa

Temps de chauffage 5 Minutes

Débit de vapeur max. 65 g/min

Contenance

Capacité de la chaudière 0,45 l

Réservoir d’eau 0,5 l

Bac du filtre à eau 1,2 l

Dimensions

Longueur 510 mm 

Largeur 330 mm 

Hauteur 340 mm 

Poids (sans accessoire) 9,1 kg

Niveau de pression acoustique

Niveau de pression acous-
tique (EN 60704-2-1)

71 dB (A)
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Gentile cliente,
Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

Questo apparecchio è destinato esclusiva-
mente ad uso domestico.
L'apparecchio è destinato alla produzione 
di vapore e all'aspirazione di liquidi e parti-
celle solide versati, conformemente alle de-
scrizioni contenute nelle presenti istruzioni 
per l'uso. 
Il produttore non è responsabile per even-
tuali danni causati dall'uso improprio e/o 
uso che non corrisponde a quello conforme 
a destinazione.

� PERICOLO
Per un rischio imminente che 
determina lesioni gravi o la mor-
te.
� AVVERTIMENTO
Per una situazione di rischio 
possibile che potrebbe determi-
nare lesioni gravi o la morte.
� PRUDENZA
Per una situazione di rischio 
possibile che potrebbe determi-

nare danni leggeri a persone o 
cose.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione 
pericolosa che potrebbe deter-
minare danni alle cose.

Vapore
ATTENZIONE – Pericolo di 

scottatura
Il getto di vapore non 
va mai puntato su per-
sone, animali, equi-
paggiamenti elettrici 
attivi o sull'apparec-

chio stesso.
Utilizzare l'apparec-
chio solo per l'aspira-
zione di liquidi versati. 
L'apparecchio non è 
indicato per aspirare 
liquidi dai recipienti.

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli 
imballaggi non vanno gettati nei rifiuti 

domestici, ma consegnati ai relativi centri di 
raccolta.

Gli apparecchi dimessi contengono 
materiali riciclabili preziosi e vanno 
perciò consegnati ai relativi centri di 

raccolta. Si prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dimessi mediante i sistemi di rac-
colta differenziata.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

Indice

Avvertenze generali . . . . . . . . . IT . . .5
Norme di sicurezza  . . . . . . . . . IT . . .6
Descrizione dell’apparecchio . . IT . . .9
Operazioni preliminari  . . . . . . . IT . .10
Funzionamento  . . . . . . . . . . . . IT . .11
Uso degli accessori  . . . . . . . . . IT . .14
Cura e manutenzione. . . . . . . . IT . .17
Guida alla risoluzione dei guasti IT . .17
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . . . . IT . .18

Avvertenze generali

Uso conforme a destinazione

Simboli riportati nel manuale d'uso

Simboli riportati sull’apparecchio

Protezione dell’ambiente
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Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

Impiegare solamente ricambi originali 
KÄRCHER. La lista dei pezzi di ricambio è 
riportata alla fine del presente manuale 
d'uso.

Osservare sempre sia le indica-
zioni riportate nelle presenti 
istruzioni, sia le norme vigenti in 
materia di sicurezza/antinfortu-
nistica.
Qualsiasi uso non conforme alle 
presenti indicazioni comporta 
l'immediato decadimento della 
Garanzia.
� PERICOLO
 E' vietato l'utilizzo in ambienti 

a rischio di esplosione.
 Se l'apparecchio viene usato 

in zone di pericolo è necessa-
rio osservare le disposizioni 
di sicurezza vigenti.

 Non utilizzare l'apparecchio 
in piscine contenenti acqua.

 Non puntare il getto di vapore 
direttamente sui dispositivi 
che contengono componenti 
elettrici quali ad es. il vano in-
terno dei forni.

 Verificare il perfetto stato 
dell'apparecchio e degli ac-
cessori prima della messa in 
funzione. In caso contrario è 
vietato usarlo. Si prega di 
controllare in particolare il 
cavo di alimentazione, il tap-
po di chiusura di sicurezza ed 
il tubo vapore.

 Far sostituire immediatamen-
te il cavo di allacciamento alla 
rete danneggiato dal servizio 
clienti autorizzato/da un elet-
tricista specializzato.

 Sostituire immediatamente il 
tubo vapore danneggiato. 
Usare esclusivamente un 
tubo vapore raccomandato 
dal produttore (codice d'ordi-
nazione: vedi elenco ricam-
bi).

 Non toccare mai la spina e la 
presa con le mani bagnate.

 Non accendere mai l’appa-
recchio a piedi nudi.

 Non toccare mai l' apparec-
chio con le mani o i piedi ba-
gnati quando la spina è inse-
rita nella presa elettrica.

 Non immergere mai l'appa-
recchio, il rispettivo cavo e/o 
la presa in acqua o altri liqui-
di.

 Non usare il vapore per pulire 
oggetti che contengono so-
stanze dannose per la salute 
(p.es. amianto)

 Non toccare mai il getto di va-
pore a distanza ravvicinata e 
non puntarlo su persone o 

Garanzia

Ricambi

Norme di sicurezza
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animali (pericolo di scottatu-
re).

� AVVERTIMENTO
 Allacciare l'apparecchio solo 

ad un collegamento elettrico 
installato da un installatore 
elettrico in conformità alla 
norma IEC 60364.

 Collegare l'apparecchio solo 
a corrente alternata. La ten-
sione deve corrispondere a 
quella indicata sulla targhetta 
dell'apparecchio.

 Per l'uso all'interno di am-
bienti umidi, p. es. bagni, col-
legare l'apparecchio a prese 
dotate di interruttore differen-
ziale a monte (salvavita).

 Prolunghe di cavi elettrici non 
adatte possono risultare peri-
colose. Usare esclusivamen-
te prolunghe di cavi elettrici 
protetti contro gli spruzzi d'ac-
qua aventi una sezione mini-
ma di 3x1 mm².

 Il collegamento tra il cavo di 
alimentazione ed il cavo pro-
lunga non deve venire a con-
tatto con l'acqua.

 La protezione contro gli 
spruzzi d'acqua e la resisten-
za meccanica deve essere 
garantita anche dopo l'even-
tuale sostituzione di giunti del 
cavo diallacciamento alla rete 
o del cavo di prolunga.

 L'operatore deve utilizzare 
l'apparecchio in modo confor-
me a destinazione. Deve te-
ner conto delle condizioni 
presenti in loco e durante il la-

voro con l'apparecchio fare 
attenzione alle persone nelle 
vicinanze.

 Questo apparecchio non è in-
dicato per essere usato da 
persone con delle limitate ca-
pacità fisiche, sensoriali o 
mentali e da persone che ab-
biano poca esperienza e/o 
conoscenza dell'apparecchio 
a meno che non vengano su-
pervisionati per la loro sicu-
rezza da una persona incari-
cata o che abbiano da questa 
ricevuto istruzioni su come 
usare l'apparecchio e dei pe-
ricoli da esso derivante. 

 I bambini possono utilizzare 
l'apparecchio solo se maggio-
ri dell'età di 8 anni e a meno 
che non vengano supervisio-
nati per la loro sicurezza da 
una persona incaricata o che 
abbiano da questa ricevuto 
istruzioni su come usare l'ap-
parecchio e dei pericoli da 
esso derivante.

 I bambini non devono giocare 
con l'apparecchio.

 Sorvegliare i bambini per as-
sicurarsi che non giochino 
con l'apparecchio.

 La pulitura e la manutenzione 
utente non devono essere 
eseguiti dai bambini senza 
sorveglianza.

 Non lasciare mai l'apparec-
chio incustodito quando è ac-
ceso.
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 Fare attenzione durante la 
pulizia di pareti piastrellate in 
presenza di prese.

 Non aspirare sostanze acidi o 
solventi. Possono danneggia-
re l'apparecchio. Non aspira-
re mai polveri esplosivi o liqui-
di che possono causare 
esplosioni quando entrano in 
contatto con le componenti 
all'interno dell'apparecchio.

 Non aspirare sostanze tossi-
che.

 Non aspirare oggetti ardenti o 
incandescenti come mozzico-
ni di sigarette, cenere o altri 
materiali ardenti o incande-
scenti.

 Se l'apparecchio dovesse ca-
dere, è necessario portarlo 
presso un centro di assisten-
za autorizzato che verifiche-
rà, se vi sono guasti interni, i 
quali possono limitare la sicu-
rezza del prodotto.

PRUDENZA
 Prestare attenzione che il 

cavo di allacciamento alla 
rete o il cavo prolunga non 
vengano danneggiati passan-
dovi sopra, schiacciandoli, ti-
randoli o simili. Proteggere i 
cavi di rete contro il caldo ec-
cessivo, olio e spigoli vivi.

 Spegnere l'apparecchio e 
staccare la spina di alimenta-
zione quando l'apparecchio 
dev'essere rifornito d'acqua.

 Non versare mai solventi, li-
quidi contenenti solventi o 
acidi allo stato puro (p.es. de-

tergenti, benzina, diluenti per 
vernici e acetone) nel serba-
toio dell'acqua, in quanto cor-
rodono i materiali dell'appa-
recchio.

 Il piano di appoggio dell'appa-
recchio deve esse stabile.

 Non appoggiare l'apparec-
chio su superfici sensibili al 
calore.

 Non posizionare l'apparec-
chio in prossimità di fornelli e 
forni elettrici accesi o altre 
fonti di calore.

 Non premere bruscamente i 
tasti ed evitare l'uso di oggetti 
appuntiti come perni o oggetti 
simili.

 Utilizzare e conservare l'ap-
parecchio solo secondo la 
descrizione o la figura!

 Non bloccare la leva vapore 
durante l'uso.

 Prima di scollegare l'apparec-
chio dalla rete elettrica, spe-
gnere lo stesso premendo l' 
interruttore generale.

 Non scollegare la spina dalla 
presa tirando il cavo di colle-
gamento.

 Non avvolgere mai il cavo di 
alimentazione attorno all'ap-
parecchio, soprattutto quan-
do questo è ancora caldo.

 Proteggere l'apparecchio 
contro la pioggia. Depositare 
l'apparecchio soltanto in am-
bienti chiusi.
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I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da 
quelli indicati.

 L'impugnatura sul tubo aspirazione va-
pore è provvista di un tasto di sblocco, 
il quale impedisce l'erogazione di vapo-
re accidentale.

 Se durante il funzionamento il tubo 
aspirazione vapore rimane incustodito 
per breve tempo, si consiglia di attivare 
il tasto di sblocco (premere il tasto 
Stop).

 Per attivare di nuovo l'erogazione di va-
pore, disattivare il tasto di sblocco (ri-
premere il tasto Stop).

La fornitura del Suo apparecchio è riportata 
sulla confezione. Controllare che il conte-
nuto dell'imballaggio sia completo.
In caso di accessori assenti o danni dovuti 
al trasporto si prega di contattare il rivendi-
tore.
Si prega di aprire le pagine illustrate!

1 Interruttore principale
2 Interruttore caldaia
3 Spia luminosa - Mancanza acqua
4 Spia luminosa - Indicatore di pressione
5 Spie luminose - Portata di aspirazione
6 Maniglia per trasporto, inclinabile
7 Bocchettone di riempimento serbatoio 

acqua
8 Regolazione vapore
9 Presa apparecchio con coperchio
10 Griglia uscita aria
11 Ruote piroettanti
12 Cavo di alimentazione
13 Vano cavo di alimentazione

14 Supporto posizione parcheggio
15 Filtro HEPA
16 Leva di sgancio filtro HEPA
17 Contenitore filtro ad acqua
18 Impugnatura contenitore filtro ad acqua
19 Coperchio filtro ad acqua
20 Innesto filtro ad acqua
21 Filtro spugna sagomato
22 Filtro con microperforazione
23 Tubo a gomito

Dispositivi di sicurezza

Tasto di sblocco

Descrizione dell’apparecchio

Accessori

Accessori per vapore

A Tubo aspirazione vapore

A1 Connettore accessorio

A2 Pulsante di sblocco

A3 Tasto vapore

A4 Tasto aspirazione

A5 Impugnatura

A6 Spina del tubo vapore

A7 Dispositivo bloccaggio spina vapore

B Tubi aspirazione vapore

B1 Posizione parcheggio

B2 Leva di blocco

C Bocchetta pavimenti

C1 Inserto striscia di setole

C2 Inserto labbro di gomma

C3 Inserto gomma dura

C4 Bloccaggio inserti

D Bocchetta manuale aspirazione va-
pore

D1 Inserto di pulitura finestre (largo)

D2 Inserto di pulitura finestre (sottile)

D3 Inserto spazzola

D4 Foderina di spugna

E Bocchetta a getto concentrato aspi-
razione vapore

E1 Prolunga

E3 Spazzola rotonda
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Indicazione
Si può usare acqua normale di rubinetto.
L'acqua per sua natura contiene calcare e 
può formare incrostazioni all'interno della 
caldaia. Si consiglia pertanto di usare una 
miscela composta per metà di acqua del ru-
binetto e per l'altra metà di acqua distillata.

ATTENZIONE
Danni materiali dovuto dal riem-
pimento sbagliato di liquido nel 
serbatoio d'acqua.
 Non usare acqua di conden-

sa ricavata da asciugabian-
cherie! 

 Non aggiungere detergenti o 
altri additivi (ad esempio pro-
fumi)!

 Non utilizzare acqua distillata 
pura! Max. 50% di acqua di-
stillata e 50% di acqua potabi-
le.

 Non utilizzare acqua piovana 
raccolta! 

Figura 
 Tirare fuori il bocchettore di riempimen-

to del serbatoio d'acqua.

Figura 
Figura 
 Riempire il serbatoio d'acqua con circa 

0,5 litri di acqua finché il galleggiante, 
che indica il livello massimo, è visibile. 

 Chiudere il serbatoio dell'acqua.
Indicazione
La caldaia vapore viene rifornita automati-
camente di acqua derivante dal serbatoio 
d'acqua. Prima di mettere in funzione l'ap-
parecchio per la prima volta, riempire due 
volte il serbatoio acqua.

ATTENZIONE
Danni materiali dovuto dal ser-
batoio di filtraggio acqua.
 Assicurarsi che il serbatoio di 

filtraggio acqua sia sempre ri-
empito durante il funziona-
mento.

Figura 
 Sollevare la maniglia del serbatoio d'ac-

qua.
 Estrarre il serbatoio di filtraggio acqua.
Figura 
 Girare indietro la maniglia.
Figura 
 Estrarre l'inserto del filtro d'acqua.
Figura 
 Riempire il serbatoio di filtraggio acqua 

con acqua da rubinetto finché l'indicato-
re livello acqua MAX H2O è coperto.

 Aggiungere un tappo di antischiumoge-
no (FoamStop) nel contenitore del filtro 
dell'acqua.

Figura 
 Reinserire l'inserto di filtraggio acqua 

nell'apposito serbatoio.
Figura 
 Portare il manico alla posizione iniziale 

finché si aggancia.
Figura 
 Afferrandolo dal manico inserire il ser-

batoio di filtraggio acqua nell'apparec-
chio. 

Accessori aspirazione

E2 Bocchetta mobili imbottiti (piccola)

F Bocchetta per giunti

G Bocchetta mobili imbottiti (grande) 

H Pennello per mobili

Altri accessori

I Bombola di riempimento

J Spazzola di pulitura per tubi e tubo 
flessibile d'aspirazione

K Borsa porta-accessori

L Guarnizioni di ricambio (serie di o-ring)

M Antischiumogeno (FoamStop)

Operazioni preliminari

Riempire il serbatoio acqua

Riempire il contenitore filtro ad 
acqua
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Nota: La modalità di funzionamento 
dell'aspiratore si basa sulla vorticosità 
dell'aria di aspirazione all'interno del filtro 
ad acqua. Il materiale aspirato e i residui di 
detergente sui pavimenti affluiranno così 
nel serbatoio acqua. In alcuni casi può ve-
rificarsi la formazione di schiuma. Per evi-
tarla è necessario aggiungere un tappo di 
antischiumogeno nel bagno d'acqua. Una 
lieve formazione di schiuma durante il fun-
zionamento è normale e non danneggia le 
funzioni.

L'apparecchio va collocato in posizione 
orizzontale durante il funzionamento.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni dovuto da fuo-
riuscita accidentale di vapore.
 Assicurarsi che il tasto di 

sbloccaggio, in caso di inter-
ruzione del lavoro o in caso 
insorvegliato, sia attivato 
sempre con la posizione di 
Stop. 

Indicazione
Per continuare l'erogazione di vapore, di-
sattivare la posizione Stop premendo di 
nuovo.
Figura 
 Aprire il coperchio della presa dell'ap-

parecchio.
 Inserire bene la spina del tubo vapore 

nella presa dell’apparecchio. La spina 
del tubo deve incastrare.

Figura 
 Inserire la spina in una presa elettrica.

Figura 
 Tutti gli accessori possono essere fis-

sati direttamente all'impugnatura oppu-
re ai tubi di aspirazione vapore.

Figura 
 Per collegare i due tubi prolunga va os-

servata la direzione indicata dalla frec-
cia.

Figura 
 Collegare l'accessorio desiderato all'im-

pugnatura o al tubo prolungamento.
Figura 
 La leva di bloccaggio è posizionata cen-

tralmente, (posizione aperta).
 Per bloccare gli accessori: Girare la 

leva di bloccaggio a destra e spingerla 
in basso (posizione chiusa). 

 Verificare il corretto collegamento degli 
accessori prima di metterli in funzione.

 Per staccare gli accessori: Spingere la 
leva di bloccaggio in alto e poi girarla a 
sinistra.

 La leva di bloccaggio ora è di nuovo po-
sizionata al centro, gli accessori posso-
no essere staccati via.

Questo apparecchio consente di aspirare 
polvere e sostanze liquide versate.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni dovuto da fuo-
riuscita accidentale di vapore.
 Attivare il tasto di sblocco.
Figura 
 Premere l'interruttore principale.

Il primo livello delle spie di controllo per 
la potenza di aspirazione inizia a lam-
peggiare.

Figura 
 Premere brevemente sull'impugnatura 

il tasto Aspirazione.
La funzione Aspirazione inizia a lavora-
re al livello minimo di potenza. Il primo 
livello delle spie di controllo per la po-
tenza di aspirazione è sempre accesa.

 Terminare l'aspirazione: ripremere bre-
vemente il tasto Aspirazione.

Indicazione
Quando la funzione Aspirazione si riattiva, 
l'apparecchio parte con il livello di potenza 
dapprima impostato.

Funzionamento

Collegamento di accessori

Accessori per erogazione vapore e 
aspirazione

Funzione Aspirazione
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L'impostazione della potenza di aspirazio-
ne dipende dalla superficie da pulire.
Figura 
 Premere il tasto Aspirazione e tenerlo 

premuto.
 La potenza di aspirazione aumenta ini-

zialmente e diminuisce gradualmente al 
raggiungimento della potenza massi-
ma.
Questo viene segnalato tramite le spie 
di controllo per la potenza di aspirazio-
ne.

Indicazione
Le indicazioni del livello corrispondono alla 
segnalazione delle spie di controllo per la 
potenza di aspirazione.

Al raggiungimento del livello massimo di 
acqua sporca nel contenitore filtro ad ac-
qua, la funzione Aspirazione si blocca auto-
maticamente. Si sente che il motore gira ad 
una maggiore velocità. Dopo 10 secondi 
l'apparecchio commuta automaticamente 
su Pausa. 
Figura 
 Spegnere l’apparecchio
Figura 
 Svuotare l'acqua sporca dal serbatoio 

di filtraggio acqua.
Figura 
 Infine occorre rabboccare acqua finché 

il livello d'acqua richiesto è raggiunto.

ATTENZIONE
Danni materiali dovuto dalla ri-
accensione direttamente duran-
te la funzione Pausa.
 Per evitare danneggiamenti 

sul filtro d'uscita aria, non ac-

cendere l'apparecchio men-
tre è nella funzione Pausa.

Per riprendere i lavori di pulizia vedi il capi-
tolo "Svuotamento e pulitura del serbatoio 
di filtraggio acqua“.

Figura 
 Premere l'interruttore principale.

Il primo livello delle spie di controllo per 
la potenza di aspirazione inizia a lam-
peggiare.

Figura 
 Premere l'interruttore della caldaia che 

si accnede.
 Attendere finché la spia di controllo per 

la pressione è accesa. 
Adesso l'apparecchio è pronto per il 
funzionamento in modalità Vapore.

Figura 
 Premere il tasto Vapore sull'impugnatu-

ra.
Il vapore viene erogato finché il tasto 
Vapore è premuto.

Figura 
 Per terminare il funzionamento a vapo-

re premere l'interruttore della caldaia.

La fuoriuscita di vapore si lascia ottimizza-
re, azionando il commutatore rotante della 
regolazione vapore.
Figura 
 Per aumentare l'erogazione vapore: Gi-

rare il commutatore rotante in senso 
orario.

 Per diminuire l'erogazione vapore: Gi-
rare il commutatore rotante in senso an-
tiorario.

 Vapore minimo: (Posizione 1-2)
Irrigazione di piante, pulizia di tessuti, 
tappeti, mobili imbottiti etc.

 Vapore normale: (Posizione 3)
Moquette, tappeti, finestre, pavimenti.

 Vapore massimo: (Posizione 4-5)
Per togliere lo sporco particolarmente 
ostinato, macchie e grasso.

Regolare la potenza di aspirazione

Livello Materiale / Superficie

1 Tende

2 Divani e imbottiture

3 Tappeti / Moquette

4 Aspirazione moquette o aspira-
zione liquidi

Filtro d'acqua

Funzione Vapore

Regolare l'erogazione vapore
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Il serbatoio dell'acqua può essere riempito 
in qualsiasi momento.
Indicazione
Sempre quando l'acqua nella caldaia è in-
sufficiente, la pompa si attiva automatica-
mente alimentando dell'acqua dal serbato-
io alla caldaia. Quando il serbatoio dell'ac-
qua è vuoto, la pompa non può più riempire 
la caldaia e il prelievo di vapore viene bloc-
cato.
 La mancanza d'acqua nel serbatoio ac-

qua viene segnalata dalla spia di con-
trollo - Mancanza acqua - e da un se-
gnale acustico.

 Per continuare il lavoro vedi il capirtolo 
„Riempimento del serbatoio d'acqua“.

Figura 
 Premere l'interruttore principale.

Il primo livello delle spie di controllo per 
la potenza di aspirazione inizia a lam-
peggiare.

Figura 
 Premere l'interruttore della caldaia che 

si accnede.
 Attendere finché la spia di controllo per 

la pressione è accesa. 
Adesso l'apparecchio è pronto per il 
funzionamento in modalità Vapore.

Figura 
Figura 
 Premere contemporaneamente e bre-

vemente sull'impugnatura il tasto Vapo-
re e il tasto Aspirazione.
La funzione Aspirazione inizia a lavora-
re alla potenza minima e contempora-
nemanete viene erogato vapore.

Per il continuo utilizzo della funzione Vapo-
re e Aspirazione, vedi capitolo „Funziona-
mento Vapore e „Funzionamento Aspira-
zione“.

Figura 
 In caso di interruzione del lavoro, ag-

ganciare il tubo aspirazione vapore al 
supporto di parcheggio.

Se l'apparecchio non viene utilizzato per 
più di 15 minuti, allora commuta in standby 
e la caldaia si spegne.
Il primo livello della spia di controllo per la 
potenza di aspirazione inizia a lampeggiare 
più lentamente che all'accensione delle 
spie di aspirazione normale.
Per la rimessa in funzione vi sono le possi-
bilità seguenti:
Figura 
 Spegnere e riaccendere l'interruttore 

principale.
oppure
Figura 
Figura 
 Premere il tasto Vapore o il tasto Aspi-

razione per almeno 3 secondi.

Figura 
 Premere l'interruttore principale.
Figura 
 Staccare il cavo di alimentazione dalla 

rete elettrica.
Figura 
 Staccare la spina vapore dall'apparec-

chio: Tenere premuto l'arresto della spi-
na vapore e tirare fuori la spina dalla 
presa dell'apparecchio.

ATTENZIONE
Danni materiali dovuto da pulitu-
ra non eseguita degli accessori 
dopo il loro utilizzo.
 Prima di sgomberare l'appa-

recchio, pulire bene tutti gli 
accessori.

 Separare tutti gli accessori.

Riempire il serbatoio dell'acqua

Funzione combinata Vapore e 
Aspirazione

Appoggio degli accessori

Modalità di risparmio energetico

Terminare il lavoro

Deposito dell’apparecchio
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 Sciacquare sotto il rubinetto tutti gli ac-
cessori con acqua pulita. 

 Sciacquare i tubi e il tubo flessibile 
d'aspirazione a vapore con la spazzola 
di pulitura tubi sotto acqua pulita.

 Lasciare infine asciugare gli accessori.
 Immagazzinare l'apaprecchio in un luo-

go asciutto e protetto dal gelo.

Figura 
 Sollevare la maniglia del serbatoio d'ac-

qua.
 Estrarre il serbatoio di filtraggio acqua.
Figura 
 Girare indietro la maniglia.
 Estrarre l'inserto del filtro d'acqua.
Figura 
 Lo svuotamento del serbatoio di filtrag-

gio acqua avviene inclinandolo verso il 
dispositivo di versamento. 

Figura 
 Sfilare il tubo a gomito dal corpo del fil-

tro con retina microforata fino a sfilarlo 
completamente. 

 Togliere tutte le componenti e sciac-
quarle sotto acqua corrente.
Cambiare il filtro se danneggiato.
Per l'acquisto di un nuovo filtro rivolger-
si al servizio clienti autorizzato.

ATTENZIONE
Danni materiali dovuto dall'inse-
rimento sbagliato del tubo a go-
mito nel filtro a retina microfora-
ta.
 All'inserimento fare attenzio-

ne che la freccia sul tubo a 
gomito corrisponda alla mar-
catura posta sul filtro con reti-
na microforata.

Figura 
 Reinserire l'inserto di filtraggio acqua 

nell'apposito serbatoio.

Figura 
 Afferrandolo dal manico inserire il ser-

batoio di filtraggio acqua nell'apparec-
chio. 

Figura 
 Portare il manico alla posizione iniziale 

finché si aggancia.
Figura 
 Avvolgere il cavo di alimentazione in 

modo uniforme e depositarlo nel vano 
per cavo di rete.

Figura 
 Riporre il contenitore filtro ad acqua nel-

la sua posizione originale e verificare 
che sia posizionato correttamente.

 Prima di trattare materiali in pelle, stoffe 
particolari e superfici in legno leggere le 
istruzioni del produttore ed eseguire 
sempre una prova su una parte nasco-
sta o su un campione. Lasciare asciu-
gare la parte vaporizzata per verificare 
che non si siano verificati cambiamenti 
di colore o deformazioni.

 Per quanto riguarda la pulizia di super-
fici in legno (mobili, porte, ecc.) si rac-
comanda la massima attenzione, in 
quanto un trattamento troppo prolunga-
to con vapore potrebbe danneggiare la 
cera, il lucido o il colore delle superfici. 
Si consiglia pertanto di erogare il vapo-
re su queste superfici solo per brevi in-
tervalli o di procedere alla pulizia me-
diante un panno precedentemente va-
porizzato.

 Per superfici particolarmente delicate 
(p.es. materiali sintetici, superfici verni-
ciate etc.) si consiglia la modalità vapo-
re a potenza minima.

 Pulitura di acciaio inox: Evitare l'impie-
go di spazzole abrasive. Impiegare boc-
chetta manuale con labbro di gomma o 
bocchetta a getto concentrato senza 
spazzola tonda.

Svuotare e pulire il contenitore filtro ad 
acqua

Uso degli accessori
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 Prima del trattamento con l'apparecchio 
su tessuti, controllare la loro resistenza 
al vapore facendo una prova in un pun-
to nascosto: vaporizzare prima, quindi 
fare asciugare e successivamente veri-
ficare l'eventuale modifica dei colori e 
delle forme.

ATTENZIONE
Danni materiali dovuto dalla re-
golazione troppo alta della po-
tenza vapore.
 La pulitura di pavimenti sensi-

bili quali ad es. moquette 
deve essere eseguita solo 
con la massima potenza di 
aspirazione e a potenza mini-
ma di vapore.

 Pulitura di superfici estese, pavimenti in 
ceramica, marmo, parquet, tappeti ecc..

 Bocchetta per pavimenti con inserto di 
strisce di setole: Per la rimozione e 
spazzare via di sporco molto resistente.

 Bocchetta per pavimenti con inserto a 
labbro di gomma: per aspirare liquidi su 
superfici lisce.

 Bocchetta per pavimenti con inserto di 
gomma dura: per pulire e rinfrescare 
tappeti o moquettes.

Figura 
 Spingere indietro il bloccaggio della 

bocchetta per pavimenti.
 Infilare l'inserto nella parte inferiore del-

la spazzola.
 Affinchè l'impiego sia sicuro, spingere il 

bloccaggio all'interno.
 Rimozione dell'inserto: Spingere di 

nuovo il bloccaggio all'esterno.
 Estrarre fuori l'inserto.

L'effetto pulente aumenta con l'avvicinarsi 
dell’ugello ai punti sporchi, poichè il massi-
mo grado di temperatura e di pressione del 
vapore si trovano direttamente all’uscita.

 L'uso della bocchetta a getto concen-
trato è indicato per punti difficili da rag-
giungere.

 Pulizia di acciaio inox, lastre di finestre, 
specchi e superfici smaltate.

 Pulizia di spigoli presenti su scale, telai 
di finestre, stipiti, profilati in alluminio.

 Pulizia delle armature.
 Pulizia di persiane, termosifoni.

ATTENZIONE
Danni materiali (p. es. graffi su 
superfici verniciate) dovuto 
dall'impiego della spazzola ton-
da su superfici sensibili.
 Non utilizzare la spazzola 

tonda per superfici sensibili.
 Spazzola rotonda, adatta allo sporco 

particolarmente ostinato su superfici 
piccole come piastre di fornelli, tappa-
relle, fughe di piastrelle, impianti sanita-
ri ecc.

 Prolunga: Questo accessorio si presta 
per la pulizia ottimale di punti difficil-
mente raggiungibili. Particolarmente in-
dicato per la pulizia di radiatori, stipiti, fi-
nestre, tapparelle e impianti sanitari.

 L'impiego della bocchetta manuale di 
aspirazione si presta per grandi superfi-
ci in vetro e specchi, superfici lisce in 
generale e per la pulizia di superfici in 
tessuto come divani, materassi ecc.

Rinfresco di tessuti

Bocchetta pavimenti

Esempi di applicazione

Montaggio degli inserti

Ugello a getto concentrato

Esempi di applicazione

Bocchetta a getto concentrato e 
accessori

Bocchetta manuale

Esempi di applicazione
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 Inserto pulitura finestre largo: lastre di 
finestre e superfici di grandi dimensioni.

 Inserto pulitura finestre sottile: lastre di 
finestre e superfici di piccole dimensio-
ni.

 Corona spazzola: per tappeti, scale, in-
terni di vetture, superfici in tessuto in 
generale (eseguire sempre una prova 
su una parte nascosta). Per la pulitura 
abrasiva e lo strofinare.

 Foderina di spugna: tirarla sopra la boc-
chetta manuale. Particolarmente adatta 
per piccole superfici lavabili, cabine 
doccia e specchi.

ATTENZIONE
Danni materiali dovuto dall'ero-
gazione vapore su lastre di fine-
stre fredde.
 Durante le stagioni particolar-

mente fredde preriscaldare i 
vetri erogando vapore sulle 
superfici da trattare da una di-
stanza di circa 50 cm. 

ATTENZIONE
Danni materiali dovuto dall'ero-
gazione vapore su punti sigillati 
del telaio finestra. 
 Non orientare il vapore su 

questi punti.
 Passare il vapore uniformemente sulla 

superficie in vetro da una distanza di 
circa 20 cm.

 Disattivare l'alimentazione di vapore.
 Passare il labbro di gomma sulla super-

ficie vetrata pulendo dall'alto verso il 
basso e aspirare.

 Asciugare il labbro di gomma e il margi-
ne inferiore della finestra a necessità.

 Questa si presta ad aspirare lo sporco 
da superfici anguste, come giunti di pia-
strelle, telai porta, fessure di tapperelle 
ecc.

 Per la pulitura di superfici di tessuti 
come divani, poltrone, materassi, sedili 
macchina ecc.

 Per bordi, giunti, radiatori e zone difficil-
mente accessibili.

 Per la pulitura di superfici sensibili 
come telai di quadri, libri ecc.. 

Set spazzole rotonde (cod. ordinazione 
2.860-231) 4 spazzole rotonde colorate per 
ugello a getto concentrato.
Filtro HEPA (cod. ordinazione 2.860-229)

Bocchetta manuale e accessori

Pulizia di vetri

Bocchetta mobili imbottiti (piccola)

Bocchetta mobili imbottiti (grande)

Bocchetta per giunti

Pennello per mobili

Accessori optional
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� PERICOLO
Pericolo di morte da scosse elet-
triche.
 Prima di ogni intervento di 

cura e di manutenzione, spe-
gnere l'apparecchio e stacca-
re la spina.

 Lasciare raffreddare l'appa-
recchio.

 Lavori di riparazione e lavori 
sugli impianti elettrici posso-
no essere effettuati solo dal 
servizio clienti autorizzato.

 Non poggiare le spazzole sulle setole 
per farle raffreddare ed asciugare, in 
quanto potrebbero deformarsi.

 Usare soltanto un panno inumidito per 
la pulizia della parte esterna dell'appa-
recchio Evitare l'utilizzo di solventi o de-
tergenti, poiché possono danneggiare 
le superfici in materiale plastico.

 Per la pulitura del serbazoio di filtraggio 
acqua vedi capitolo „Conservazione 
dell'apparecchio“.

 Controllare regolarmente lo stato delle 
guarnizioni nella spina vapore. Sostitui-
re se necessario.

 Esecuzione degli stessi controlli anche 
sulle guarnizioni di giunzione dei tubi 
vapore e dell'impugnatura.

ATTENZIONE
Danni materiali dovuto dalla pu-
litura sbagliata del filtro HEPA.
 All'occorrenza pulire il filtro 

solo sotto acqua corrente; 
non strofinare o spazzolare.

 Per la rimozione del serbatoio di filtrag-
gio acqua vedi capitolo „Riempimento 
del serbatoio di filtraggio acqua“.

Figura 
 Sollevare la leva di sgancio del filtro 

HEPA ed estrarre il filtro dalla sua sede.
 Sciacquare il filtro HEPA sotto acqua 

corrente fredda.
 A pulizia terminata scuotere delicata-

mente il filtro per togliere eventuali resi-
dui di sporco e l'acqua in eccesso.

Indicazione
Fare asciugare il filtro HEPA all'aria lontano 
da fonti di luce e di calore. Reinserire il filtro 
HEPA nell'apparecchio solo quando è com-
pletamente asciutto.
 Sotituzione del filtro HEPA se danneg-

giato
 Il filtro HEPA dovrebbe essere pulito a 

intervalli di ogni 4 mesi.
 Fare attenzione al posizionamento cor-

retto del filtro HEPA nel supporto.
 Bloccare di nuovo il filtro HEPA con la 

leva.

Spesso i guasti sono riconducibili a cause 
di poca entità e possono essere eliminati 
facilmente osservando le seguenti istruzio-
ni. In caso di dubbi o di guasti non riportati 
qui di seguito si prega di rivolgersi al servi-
zio assistenza autorizzato.

� PERICOLO
Pericolo di morte da scosse elet-
triche.
 Prima di ogni intervento di 

cura e di manutenzione, spe-
gnere l'apparecchio e stacca-
re la spina.

 Lasciare raffreddare l'appa-
recchio.

 Lavori di riparazione e lavori 
sugli impianti elettrici posso-
no essere effettuati solo dal 
servizio clienti autorizzato.

Cura e manutenzione

Cura

Manutenzione

Filtro HEPA

Guida alla risoluzione dei 
guasti
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 Tirare la spina di rete, il cavo di collega-
mento e verificare che la spina non sia 
danneggiata.

 Accessori, tubo flessibile di aspirazione 
o tubo rigido di aspirazione otturati, si 
prega di eliminare le otturazioni.

 Pulire l'inserto di filtraggio acqua.
 Cambiare l'acqua contenuta nel serba-

toio di filtraggio acqua.

 Sostituire il filtro HEPA.

 Sostituire l'acqua del contenitore filtro 
ad acqua.

 Pulire il coperchio del contenitore filtro 
ad acqua.

 Spegnere l'aspirapolvere, riportare il li-
vello di acqua nel serbatoio allo stato 
corretto e riaccendere l'apparecchio.

Con riserva di modifiche tecniche!

L'apparecchio non aspira

Alimentazione elettrica interrotta

Potenza di aspirazione debole / 
ridotta

Otturazione degli accessori

Filtro HEPA intasato

L'effetto pulente diminuisce

L'acqua del contenitore filtro ad acqua è 
molto sporca.

Perdita di acqua durante 
l'aspirazione di liquidi

Interruttore a galleggiante bloccato.

L'aspirapolvere non aspira

Interruttore a galleggiante si è attivato.

Dati tecnici

Collegamento elettrico

Tensione 220-240
1~50/60

V
Hz

Grado di protezione IP X4

Classe di protezione I

Prestazioni

Capacità caldaia 1100 W

Potenza nominale turbina 1100 W

Pressione di esercizio max. 0,4 MPa

Tempo di riscaldamento 5 Minuti

Quantità max. vapore 65 g/min.

Capacità di riempimento

caldaia 0,45 l

Serbatoio dell’acqua 0,5 l

Contenitore filtro ad acqua 1,2 l

Dimensioni

Lunghezza 510 mm

Larghezza 330 mm

Altezza 340 mm

Peso (senza accessori) 9,1 kg

Pressione acustica

Pressione acustica (EN 
60704-2-1)

71 dB(A)
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Beste klant,
Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar deze voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.

Gebruik dit apparaat uitsluitend voor huis-
houdelijke toepassingen thuis.
Het apparaat is bedoeld voor het opwekken 
van stoom en het opzuigen van gemorste 
vloeistoffen en vaste deeltjes, zoals in deze 
gebruiksaanwijzing beschreven. 
De fabrikant is niet aansprakelijk voor scha-
de die door onoordeelkundig gebruik of 
verkeerde bediening wordt veroorzaakt.

� GEVAAR
Voor een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat leidt tot ernstige en 
zelfs dodelijke lichamelijke let-
sels.
� WAARSCHUWING
Voor een mogelijks gevaarlijke 
situatie die zou kunnen leiden 
tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chamelijke letsels.

� VOORZICHTIG
Voor een mogelijks gevaarlijke 
situatie die kan leiden tot lichte 
lichamelijke letsels of materiële 
schade.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke 
gevaarlijke situatie die tot mate-
riële schade kan leiden.

Stoom
LET OP – verbrandingsge-

vaar
De stoomstraal mag 
niet gericht worden op 
personen, dieren, ac-
tieve elektrische uit-
rusting of het appa-
raat zelf.
Gebruik het apparaat 
enkel voor het opzui-
gen van gemorste 
vloeistoffen. Het ap-
paraat is niet geschikt 
voor het opzuigen van 
vloeistoffen uit reser-
voirs.

Het verpakkingsmateriaal is herbruik-
baar. Deponeer het verpakkingsma-

teriaal niet bij het huishoudelijk afval, maar 
bied het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden apparaten 
bevatten waardevolle materialen die 
geschikt zijn voor hergebruik. Lever 

de apparaten daarom in bij een inzamel-
punt voor herbruikbare materialen.
Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

Inhoudsopgave

Algemene instructies . . . . . . . . NL . . .5
Veiligheidsinstructies . . . . . . . . NL . . .6
Beschrijving apparaat. . . . . . . . NL . . .9
Voorbereiding. . . . . . . . . . . . . . NL . .10
Werking  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL . .11
Toepassing van accessoires . . NL . .15
Onderhoud . . . . . . . . . . . . . . . . NL . .17
Hulp bij storingen . . . . . . . . . . . NL . .18
Technische gegevens  . . . . . . . NL . .18

Algemene instructies

Doelmatig gebruik

Symbolen in de gebruiksaanwijzing

Symbolen op het toestel

Zorg voor het milieu
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In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.
(adres zie achterzijde)

Gebruik uitsluitend originele KÄRCHER-
onderdelen. Een overzicht van de onderde-
len vindt u aan het eind van deze gebruiks-
aanwijzing.

Behalve aan de in deze ge-
bruiksaanwijzing gegeven aan-
wijzingen moet men zich aan de 
wettelijke veiligheidsvoorschrif-
ten houden.
Bij niet met deze instructies 
overeenkomstig gebruik komt 
de garantie te vervallen.
� GEVAAR
 U mag het apparaat niet in 

gebieden met explosiegevaar 
gebruiken.

 Bij het gebruik van het appa-
raat in gevaarlijk gebied moe-
ten de overeenkomstige vei-
ligheidsvoorschriften in acht 
genomen worden.

 Het apparaat niet in gevulde 
zwenbaden gebruiken.

 Richt de stoomstraal niet di-
rect op bedrijfsmiddelen die 
elektrische componenten be-

vatten, zoals de binnenruimte 
van ovens.

 Het apparaat en de accessoi-
res voor gebruik controleren 
op reglementaire staat. In-
dien zij niet in goede staat 
verkeren, mag u de appara-
tuur niet gebruiken. Gelieve 
in het bijzonder de stroomlei-
ding, de veiligheidssluiting en 
de stoomslang te controleren.

 Een beschadigde stroomlei-
ding onmiddellijk laten ver-
vangen door geautoriseerde 
klantendienst / bevoegde 
electricien.

 Beschadigde stoomslang on-
middellijk vervangen. U mag 
alleen een door de fabrikant 
aanbevolen stoomslang ge-
bruiken (bestelnummer zie 
reserveonderdelenlijst).

 Pak de stekker en wandcon-
tactdoos nooit met vochtige 
handen beet.

 Het apparaat nooit met blote 
voeten aanzetten en gebrui-
ken.

 Raak het apparaat nooit met 
natte handen of voeten aan 
als de stekker in het stopcon-
tact zit.

 Het apparaat, de kabel of de 
stekker nooit in water of an-
dere vloeistoffen onderdom-
pelen.

 Geen voorwerpen afstomen 
die stoffen bevatten die ge-
vaarlijk zijn voor de gezond-
heid (bv. asbest)
.

Garantie

Reserveonderdelen

Veiligheidsinstructies
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 De stoomstraal nooit van 
dichtbij met de hand aanra-
ken en nooit richten op men-
sen en dieren (gevaar voor 
brandwonden).

� WAARSCHUWING
 U mag het apparaat uitslui-

tend aansluiten op een wand-
contactdoos, die is aange-
bracht door een elektrotech-
nische installateur, volgens 
IEC 60364.

 Gebruik uitsluitend wissel-
stroom voor het apparaat. De 
spanning moet overeenko-
men met de vermelding op 
het typeplaatje van het appa-
raat.

 In vochtige ruimtes, zoals 
badkamers, het apparaat 
aansluiten op een stopcon-
tact met een voorgeschakel-
de aardlekbeveiliging.

 Niet-geschikte elektrische 
verlengkabels kunnen ge-
vaarlijk zijn. Gebruik enkel 
een spatwaterbeschermde 
elektrische verlengkabel met 
een diameter van minstens 
3x1 mm².

 De verbinding van stekker en 
verlengkabel mag niet in het 
water liggen.

 Als er verbindingen met het 
netsnoer of de verlengkabel 
worden vervangen, moet er-
voor worden gezorgd dat de 
spatwaterbescherming en de 
mechanische sterkte behou-
den blijven.

 De gebruiker moet het appa-
raat voor het juiste doel ge-
bruiken. De gebruiker moet 
rekening houden met de 
plaatselijke omstandigheden 
en speciaal letten op perso-
nen die zich in de buurt bevin-
den.

 Dit apparaat mag niet ge-
bruikt worden door personen 
met beperkte fysieke, zintuig-
lijke of mentale capaciteiten 
of met te weinig ervaring en/
of kennis, tenzij ze onder toe-
zicht staan van een bevoeg-
de persoon die instaat voor 
hun veiligheid of van die per-
soon instructies hebben ge-
kregen over het gebruik van 
het apparaat en de daaruit re-
sulterende gevaren begrij-
pen. 

 Kinderen mogen het appa-
raat enkel gebruiken wanneer 
ze ouder zijn dan 8 jaar en 
onder toezicht staan van een 
persoon die verantwoordelijk 
is voor hun veiligheid of van 
die persoon instructies heb-
ben gekregen over het ge-
bruik van het apparaat en de 
daaruit resulterende gevaren 
begrijpen.

 Kinderen mogen niet met het 
apparaat spelen.

 Kinderen moeten gecontro-
leerd worden om te garande-
ren dat ze niet met het appa-
raat spelen.

 De reiniging en het gebrui-
kersonderhoud moegen niet 
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zonder toezicht door kinderen 
uitgevoerd worden.

 Laat het apparaat niet zonder 
toezicht achter zolang het 
aan staat.

 Opgelet bij de reiniging van 
betegelde muren met stop-
contacten.

 Zuig geen zuren of oplossin-
gen op, het apparaat kan be-
schadigd raken. Zuig geen 
explosieve poeders of vloei-
stoffen op, die bij contact met 
de componenten in het bin-
nenste van het apparaat tot 
explosies kunnen leiden.

 Zuig geen giftige substanties 
op.

 Zuig geen brandende of 
gloeiende objecten op, zoals 
cigaretten peuken, as of an-
dere brandende of gloeiende 
materialen.

 Mocht het apparaat vallen, 
moet het door een geautori-
seerde klantenservice gecon-
troleerd worden aangezien 
inwendige storingen voorhan-
den zouden kunnen zijn die 
de veiligheid van het product 
beïnvloeden.

VOORZICHTIG
 Let erop dat het netsnoer of 

een verlengsnoer niet wordt 
beschadigd doordat men er-
overheen rijdt, ze knikt, er te 
hard aan trekt of dergelijke. 
Bescherm de netsnoeren te-
gen hitte, olie en scherpe ran-
den.

 Tijdens het vullen met water 
het apparaat uitschakelen en 
de stekker uit het stopcontact 
trekken.

 Giet nooit oplosmiddelen, 
vloeistoffen die oplosmidde-
len bevatten of onverdunde 
zuren (bv. reinigingsmidde-
len, benzine, verfverdunner 
en aceton) in de watertank 
omdat deze stoffen materia-
len in het apparaat aantasten.

 Het apparaat moet op een 
stevige ondergrond staan.

 Het hete apparaat niet bij hit-
tegevoelige oppervlakken 
neerzetten.

 Het apparaat niet in de buurt 
van ingeschakelde kook-
plaatjes, elektrische ovens of 
andere warmtebronnen neer-
zetten.

 De toetsen niet te heftig in-
drukken en het gebruik van 
spitse voorwerpen, zoals stif-
ten en dergelijke vermijden.

 Apparaat enkel gebruiken of 
opbergen volgens de be-
schrijving resp. afbeelding!

 De stoomhendel tijdens de 
werking niet vastzetten.

 Voordat het apparaat van het 
stroomnet wordt gehaald, 
moet het altijd eerst met de 
hoofdschakelaar worden uit-
geschakeld.

 Trek niet aan het snoer, om 
de stekker uit het stopcontact 
te trekken, maar aan de stek-
ker.
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 Wikkel de netkabel nooit om 
het apparaat heen, vooral 
niet zolang het apparaat heet 
is.

 Het apparaat tegen regen be-
schermen. Niet buiten op-
slaan.

Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet 
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.

 De handgreep op de stoomzuigslang 
heeft een ontgrendelingsknop die de 
onbedoelde stoomafgifte verhindert.

 Indien de stoomzuigslang tijdens het 
bedrijf kort zonder toezicht achterblijft, 
wordt aanbevolen om de ontgrende-
lingsknop te activeren (stop-toets in-
drukken).

 Om de stoomafgifte opnieuw te active-
ren, deactiveert u de ontgrendelings-
knop (opnieuw stop-toets indrukken).

Het leveringspakket van het apparaat staat 
op de verpakking afgebeeld. Controleer bij 
het uitpakken of de inhoud volledig is.
Mochten er eventueel accessoires ontbre-
ken of mocht u transportschade constate-
ren, neem dan contact op met uw leveran-
cier.
Pagina's met afbeeldingen uitklappen 
a.u.b.!

1 Hoofdschakelaar
2 Schakelaar stoomreservoir
3 Controlelampje -Watertekort
4 Controlelampje - drukindicatie

5 Controlelampje - zuigcapaciteit
6 Transportgreep, inklapbaar
7 Vulstomp waterreservoir
8 Stoomregeling
9 Contactdoos apparaat met klep
10 Luchtuitstroomrooster
11 Kwielen
12 Netkabel
13 Netkabelvak
14 Parkeerhouder
15 HEPA-filter
16 Hendel om het HEPA-filter los te maken
17 Waterfilter-reservoir
18 Handgreep waterfilter-reservoir
19 Deksel van het waterreservoir
20 Waterfilter-inzet
21 Voorgevormd sponsfilter
22 Filter met microperforatie
23 Buis-kniestuk

Veiligheidsinrichtingen

Ontgrendelingsknop

Beschrijving apparaat

Accessoires

Stoomtoebehoren

A Stoomzuigslang

A1 Stekker toebehoren

A2 Ontgrendeltoets

A3 Stoomknop

A4 Zuigknop

A5 Handgreep

A6 Stoomstekker

A7 Dispositivo bloccaggio spina vapore

B Stoomzuigbuis

B1 Opbergpositie

B2 Grendelhendel
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Tip
Er kan normaal leidingwater gebruikt wor-
den.
Aangezien water echter van nature kalk be-
vat, die na verloop van tijd kan leiden tot de 
vorming van ketelsteen, adviseren wij een 
mengsel van 50% leidingwater en 50% ge-
destilleerd water te gebruiken.

LET OP
Materiële schade door verkeer-
de vloeistofvulling van het wa-
terreservoir
 Gebruik geen condenswater 

uit de droogtrommel! 
 Geen reinigingsmiddelen of 

andere toevoegingen (bijv. 
geuren) invullen!

 Geen zuiver gedestilleerd 
water gebruiken! Max. 50% 
gedestilleerd water en 50% 
kraanwater.

 Geen opgevangen regenwa-
ter gebruiken! 

Afbeelding 
 Trek de vulopening van het waterreser-

voir naar buiten.
Afbeelding 
Afbeelding 
 Vul het waterreservoir met ca. 0,5 liter 

water tot de vlotter, die het maximale 
vulniveau aangeeft, zichtbaar is. 

 Sluit het waterreservoir.
Tip
Vanuit het waterreservoir wordt het stoom-
reservoir automatisch van water voorzien. 
Voor de eerste inbedrijfstelling moet het 
waterreservoir tweemaal gevuld worden.

C Vloerkop

C1 Borstelstroken-inzetelement

C2 Rubberstrips-inzetelement

C3 Hardrubber-inzetelement

C4 Vergrendeling van de inzetelementen

D Stoomzuig-handsproeier

D1 Ruitenpoets-inzetelement (breed)

D2 Ruitenpoets-inzetelement (smal)

D3 Borstel-inzetelement

D4 Badstof-overtrek

E Stoomzuig-puntstraalsproeier

E1 Verlengstuk

E3 Ronde borstel

Zuigtoebehoren

E2 Kussensproeier (klein)

F Voegensproeier

G Kussensproeier (groot) 

H Meubelpenseel

Andere toebehoren

I Vulfles

J Buisreinigingsborstel voor buizen en 
zuigslang

K Zak voor toebehoren

L Reservedichtingen (O-ring-set)

M Ontschuimvloeistof (FoamStop)

Voorbereiding

Watertank vullen
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LET OP
Materiële schade door een leeg 
waterfilterreservoir
 Vergewis u ervan dat het wa-

terfilterreservoir tijdens het 
bedrijf altijd gevuld is.

Afbeelding 
 Til de handgreep van het waterreservoir 

op.
 Trek het waterfilterreservoir eruit.
Afbeelding 
 Draai de handgreep naar achteren.
Afbeelding 
 Neem het waterfilter-inzetelement eruit.
Afbeelding 
 Vul het waterfilterreservoir met leiding-

water tot de indicatie van het watervul-
niveau MAX H2O bedekt is.

 Een dopje ontschuimvloeistof (Foam-
Stop) in het waterfilterreservoir vullen.

Afbeelding 
 Plaats het waterfilter-inzetelement op-

nieuw in het waterfilterreservoir.
Afbeelding 
 Breng de handgreep naar de uitgangs-

positie tot hij vastklikt.
Afbeelding 
 Plaats het waterfilterreservoir aan de 

handgreep in het apparaat. 
Instructie: De werking van de zuiger be-
rust op de verwerveling van de zuiglucht in 
de waterfilter. Daarbij worden opgezogen 
deeltjes en restanten van reinigingsmidde-
len uit vloerbedekkingen in het waterbad 
verzameld. Onder bepaalde omstandighe-
den kan dit schuimvorming tot gevolg heb-
ben. Om dat te vermijden, moet een volle-
dig dopje ontschuimvloeistof in het water-
bad gevoegd worden. Een lichte schuim-
vorming tijdens het gebruik is normaal en 
heeft geen negatieve gevolgen voor de 
werking.

Tijdens het gebruik dient het apparaat lood-
recht te worden neergezet.

� VOORZICHTIG
Verwondingsgevaar door toe-
vallig vrijkomen van stoom
 Vergewis u ervan dat de ont-

grendelingsknop altijd door 
de stop-positie is geactiveerd 
wanneer het werk onderbro-
ken of het apparaat zonder 
toezicht achtergelaten wordt. 

Tip
Om de stoomafgifte verder te zetten, deac-
tiveert u de stop-toets door hem opnieuw in 
te drukken.
Afbeelding 
 Open de klep van de contactdoos van 

het apparaat.
 Stoomstekker stevig in de stekkerdoos 

van het apparaat steken. Daarbij moet 
de stekker hoorbaar vastklikken.

Afbeelding 
 Netstekker in het stopcontact steken.

Afbeelding 
 Alle toebehoren kunnen direct op de 

handgreep of de stoomzuigbuizen be-
vestigd worden.

Afbeelding 
 Om beide verlengpijpen met elkaar te 

verbinden, moet de pijlrichting in acht 
genomen worden.

Waterfilter-reservoir vullen Werking

Aansluiting van de toebehoren
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Afbeelding 
 Verbind de greep of de verlengpijp met 

het gewenste toebehoren.
Afbeelding 
 De grendelhendel staat in het midden, 

(positie open).
 Om de toebehoren te beveiligen: Draai 

de grendelhendel naar rechts en schuif 
hem naar beneden (positie gesloten). 

 Controleer de toebehoren voor gebruik 
op een veilige verbinding.

 Om de toebehoren te scheiden: Schuif 
de grendelhendel naar boven en draai 
hem vervolgens naar links.

 De grendelhendel staat nu opnieuw in 
het midden, de toebehoren kunnen uit 
elkaar genomen worden.

Met dit apparaat kunnen zowel stof als ge-
morste vloeistoffen worden opgezogen.

� VOORZICHTIG
Verwondingsgevaar door toe-
vallig vrijkomen van stoom
 Activeer de ontgrendelings-

knop.
Afbeelding 
 Druk de hoofdschakelaar in.

Het eerste niveau van de controlelamp-
jes voor zuigprestatie begint te knippe-
ren.

Afbeelding 
 Druk op de handgreep kort de zuigknop 

in.
De zuigwerking begint met het mini-
mumvermogen. Het eerste niveau van 
de controlelampjes voor zuigprestatie 
brandt continu.

 Zuigwerking beëindigen: Druk de zuig-
knop opnieuw kort in.

Tip
Als de zuigfunctie opnieuw ingeschakeld 
wordt, start het apparaat met de eerder in-
gestelde zuigprestatie.

De instelling van de zuigprestatie hangt af 
van het te reinigen oppervlak.
Afbeelding 
 Druk de zuigknop in en houd hem inge-

drukt.
 De zuigprestatie stijgt eerst continu en 

neemt na het bereiken van het maxima-
le vermogen opnieuw continu af.
Dat wordt weergegeven door de contro-
lelampjes voor de zuigprestatie.

Tip
Het aantal niveaus komt overeen met de 
weergave van de controlelampjes voor de 
zuigprestatie.

Wanneer het vuilwaterniveau in het water-
filterreservoir het maximumpeil heeft be-
reikt, wordt de zuigfunctie automatisch ge-
blokkeerd. Er is dan een hoger toerental 
van de motor hoorbaar. Na 10 seconden 
schakelt het apparaat automatisch in pau-
ze. 
Afbeelding 
 Apparaat uitschakelen
Afbeelding 
 Verwijder vuil water uit het waterfilterre-

servoir.
Afbeelding 
 Vervolgens moet water nagevuld wor-

den tot het vereiste waterniveau bereikt 
is.

Toebehoren voor stomen en zuigen

Gebruik functie zuigen

Instellen van de zuigcapaciteit

Trap Materiaal / oppervlak

1 Gordijnen

2 Sofa's en kussens

3 Tapijten / tapijtvloeren

4 Vloer schoonzuigen of vloeistof-
fen opzuigen

Waterfilter
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LET OP
Materiële schade door onmid-
dellijk opnieuw inschakelen tij-
dens de pauze-functie.
 Om beschadigingen aan de 

luchtuitlaatfilter te vermijden, 
schakelt u het apparaat tij-
dens de pauze-functie niet in.

Om de reinigingswerkzaamheden opnieuw 
te starten, leest u het hoofdstuk „Ledigen 
en reinigen van het waterfilterreservoir“.

Afbeelding 
 Druk de hoofdschakelaar in.

Het eerste niveau van de controlelamp-
jes voor zuigprestatie begint te knippe-
ren.

Afbeelding 
 Druk de schakelaar van het stoomre-

servoir in, de schakelaar brandt.
 Wacht tot het controlelampje voor druk-

indicatie brandt. 
Het apparaat is nu gereed voor de 
stoomwerking.

Afbeelding 
 Duw de stoomknop op de handgreep in.

Er wordt stoom afgegeven zolang de 
stoomknop ingedrukt wordt.

Afbeelding 
 Om de stoomwerking te beëindigen, 

drukt u op de schakelaar van het 
stoomreservoir.

De stoomuitstroom kan geoptimaliseerd 
worden door de draaischakelaar van de 
stoomregeling te bedienen.
Afbeelding 
 Ter versterking van de stoomuitstroom: 

Draai de draaischakelaar met de klok 
mee.

 Ter verlaging van de stoomuitstroom: 
Draai de draaischakelaar tegen de klok 
in.

 Lichte stoom: (Stand 1-2)
Voor het besprenkelen van planten, het 
reinigen van stoffen, behang, polster-
meubelen etc.

 Normale stoom:  (Stand 3)
Voor vloerbedekking, tapijt, ruiten, vloe-
ren.

 Sterke stoom: (Stand 4-5)
Voor het verwijderen van hardnekkig 
vuil, vlekken en vet.

De watertank kan op elk moment worden 
bijgevuld.
Tip
Telkens als er zich te weinig water in het 
stoomreservoir bevindt, transporteert de 
pomp automatisch water van het waterre-
servoir naar het stoomreservoir. Als het wa-
terreservoir leeg is, kan de pomp het 
stoomreservoir niet meer vullen en wordt 
de stoomafname geblokkeerd.
 Watertekort in het waterreservoir wordt 

weergegeven door het controlelampje 
voor watertekort en een akoestisch sig-
naal.

 Om verder te werken, gaat u te werk zo-
als beschreven in het hoofdstuk „Water-
reservoir vullen“.

Afbeelding 
 Druk de hoofdschakelaar in.

Het eerste niveau van de controlelamp-
jes voor zuigprestatie begint te knippe-
ren.

Afbeelding 
 Druk de schakelaar van het stoomre-

servoir in, de schakelaar brandt.
 Wacht tot het controlelampje voor druk-

indicatie brandt. 
Het apparaat is nu gereed voor de 
stoomwerking.

Afbeelding 
Afbeelding 
 Druk op de handgreep tegelijkertijd de 

stoomknop en kort de zuigknop in.

Stoomfunctie

Instelling van de stoomafgifte

Watertank bijvullen

Stoom- en zuigfunctie
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De zuigwerking begint met het mini-
mumvermogen en tegelijkertijd wordt 
stoom afgegeven.

Voor een verder gebruik van de stoom- en 
zuigfunctie leest u het hoofdstuk „Werking 
stomen" en „Werking zuigen“.

Afbeelding 
 Hang de stoomzuigbuis bij een werkon-

derbreking in de parkeerhouder.

Als het apparaat langer dan 15 minuten niet 
gebruikt wordt, schakelt het automatisch in 
de standby-modus en schakelt de verwar-
mingsketel uit.
Het eerste niveau van het controlelampje 
voor zuigprestatie begint langzamer te 
knipperen dan bij een normale inschakeling 
van de zuigindicatie.
Voor de herinbedrijfstelling heeft u de vol-
gende mogelijkheden:
Afbeelding 
 Hoofdschakelaar uit- en opnieuw in-

schakelen.
of
Afbeelding 
Afbeelding 
 Druk de stoom- of zuigknop gedurende 

minstens 3 seconden in.

Afbeelding 
 Druk de hoofdschakelaar in.
Afbeelding 
 Scheid de stroomkabel van het net.
Afbeelding 
 Stoomsteker scheiden van het appa-

raat: Houd de stoomstekkervergrende-
ling ingedrukt en trek de stoomstekker 
uit de contactdoos van het apparaat.

LET OP
Materiële schade door ontbre-
kende reiniging van de toebeho-
ren na gebruik.

 Vooraleer het apparaat opge-
ruimd wordt, moeten alle toe-
behoren goed gereinigd wor-
den.

 Scheid alle toebehoren.
 Spoel de toebehoren onder de water-

kraan met zuiver water. 
 Spoel de buizen en de stoomzuigslang 

met de buisreinigingsborstel onder zui-
ver water.

 Laat toebehoren vervolgens drogen:
 Bewaar het apparaat op een droge en 

vorstvrije plaats.

Afbeelding 
 Til de handgreep van het waterreservoir 

op.
 Trek het waterfilterreservoir eruit.
Afbeelding 
 Draai de handgreep naar achteren.
 Neem het waterfilter-inzetelement eruit.
Afbeelding 
 Lediging van het waterfilterreservoir 

door kantelen van de gietvoorziening. 
Afbeelding 
 Trek het buis-kniestuk van het filterhuis 

met het rooster met microperforatie tot 
het volledig verwijderd is. 

 Verwijder alle componenten en spoel 
ze onder stromend water.
Vervang de filter in geval van beschadi-
gingen.
Wend u voor de aankoop van een nieu-
we filter tot de geautoriseerde klanten-
service.

LET OP
Materiële schade door verkeerd 
aanbrengen van het buis-knie-
stuk in de filter met microperfo-
ratie.
 Let er bij de plaatsing op dat 

de pijl op het buis-kniestuk 
overeenstemt met de marke-
ring op de filter met microper-
foratie.

Accessoire tijdelijk wegzetten

Energiespaarmodus

De werkzaamheden beëindigen

Apparaat opslaan

Legen en reinigen van de waterfilter-
container.
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Afbeelding 
 Plaats het waterfilter-inzetelement op-

nieuw in het waterfilterreservoir.
Afbeelding 
 Plaats het waterfilterreservoir aan de 

handgreep in het apparaat. 
Afbeelding 
 Breng de handgreep naar de uitgangs-

positie tot hij vastklikt.
Afbeelding 
 Wikkel de stroomkabel gelijkmatig op 

en leg hem in het stroomkabelvak.
Afbeelding 
 Plaats het waterfilterreservoir in zijn po-

sitie en let erop dat het correct is ge-
plaatst.

 Voordat u met de behandeling van leer, 
speciale stoffen en houten oppervlak-
ken begint, dient u de instructies van de 
fabrikant doornemen en altijd een proef 
doen op een onopvallende plaats of 
een monster.Laat de met stoom behan-
delde plek drogen om goed te kunnen 
beoordelen of er kleur- of vormverande-
ringen zijn opgetreden.

 Bij het reinigen van houten oppervlak-
ken (meubels, deuren enz.) wordt ge-
adviseerd bijzonder voorzichtig te werk 
te gaan, aangezien een te lange stoom-
behandeling de waslagen, de glans of 
de kleur van het oppervlak kan aantas-
ten. Het is daarom raadzaam, de stoom 
bij deze oppervlakken in korte interval-
len te gebruiken, of de reiniging met 
een van tevoren bestoomde doek uit te 
voeren.

 Bij bijzonder gevoelige oppervlakken 
(bijv. synthetische materialen, gelakte 
oppervlakken enz.) wordt aangeraden, 
de stoomfunctie op d laagste stand te 
zetten.

 Reiniging van roestvrij staal: Vermijd 
het gebruik van abrasieve borstels. 
Breng de handsproeier met rubberstrip 
of puntstraalsproeier zonder ronde bor-
stel aan.

 Controleer voor de behandeling met het 
apparaat altijd de verdraagbaarheid 
van het textiel op een onopvallende 
plaats: eerst stomen, dan laten drogen 
en vervolgens controleren op kleur- en 
vormveranderingen.

LET OP
Materiële schade door te hoge 
instelling van de stoomprestatie
 De reiniging van gevoelige 

vloeren, bv. parketvloeren, 
mag enkel gebeuren met een 
maximale zuigprestatie en 
een minimaal stoomvermo-
gen.

 Reiniging van grote oppervlakken, vloe-
ren van keramiek, marmer, parket, ta-
pijt, etc.

 Vloersproeier met borstelstrook-inzete-
lement: voor het losmaken en weg-
schrobben van hardnekkige verontrei-
nigingen

 Vloersproeier met rubberstrip-inzetele-
ment: voor het opzuigen van vloeistof-
fen op gladde oppervlakken

 Vloersproeier met hardrubber-inzetele-
ment: reinigen en opfrissen van tapijt-
vloeren

Afbeelding 
 Schuif de vergrendeling van de 

vloersproeier naar buiten.
 Plaats het inzetelement in de onderkant 

van de borstel.
 Schuif de vergrendeling naar binnen 

om het inzetelement te beveiligen.
 Verwijdering van het inzetelement: 

Schuif de vergrendeling opnieuw naar 
buiten.

 Neem het inzetelement eruit.

Toepassing van accessoires

Opfrissen van textiel

Vloerspuitkop

Toepassingsvoorbeelden

Montage van de inzetelementen
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De reinigende werking wordt groter als de 
spuitkop dichter bij de vervuilde plaats ge-
houden wordt, omdat de temperatuur en de 
druk van de stoom direct aan de uitstroom-
opening het grootst zijn.

 Het gebruik van de puntstraalsproeier 
wordt aanbevolen bij moeilijk toeganke-
lijke plaatsen.

 Reiniging van roestvrij staal, vensterrui-
ten, spiegels en geëmailleerde opper-
vlakken

 Reiniging van hoeken op trappen, 
raamkozijnen, deurstijlen, aluminium-
profielen

 Reiniging van armaturen
 Reiniging van vensterluiken, radiatoren

LET OP
Materiële schade (bv. krassen 
op gelakte oppervlakken) door 
het gebruik van een ronde bor-
stel op gevoelige oppervlakken
 Gebruik de ronde borstel niet 

op gevoelige oppervlakken.
 Ronde borstel, geschikt voor hardnek-

kig vuil op bijzonder kleine oppervlak-
ken zoals kookplaten, rolluiken, kachel-
voegen, sanitaire installaties, etc.

 Verlenging: Met die toebehoren is een 
optimale reiniging van uiterst ontoegan-
kelijke plaatsen mogelijk. Ideaal voor de 
reiniging van verwarmingen, deurstij-
len, vensters, rolluiken, sanitaire instal-
laties

 Het gebruik van de handzuigsproeier 
wordt aanbevolen voor grote glas- en 
spiegeloppervlakken, gladde opper-
vlakken in het algemeen of voor de rei-
niging van textieloppervlakken bv. so-
fa's, matrassen, etc.

 Ruitenpoets-inzetelement breed: ven-
sterruiten en oppervlakken met grotere 
afmetingen

 Ruitenpoets-inzetelement smal: ven-
sterruiten en oppervlakken met kleinere 
afmetingen

 Borstelkrans: voor tapijten, trappen, 
auto-interieurs, textieloppervlakken in 
het algemeen (na een test op een onop-
vallende plaats) Voor het abrasieve rei-
nigen en schrobben

 Badstofovertrek: over de handsproeier 
trekken Bijzonder geschikt voor kleine, 
afwasbare oppervlakken, douchecabi-
nes en spiegels

LET OP
Materiële schade door stoomaf-
gifte op koude vensterruiten
 In seizoenen met bijzonder 

lage temperaturen moeten de 
ruiten voorverwarmd worden 
door op een afstand van ca. 
50 cm van het te behandelen 
oppervlak stoom af te geven. 

LET OP
Materiële schade door stoomaf-
gifte op de verzegelde plaatsen 
van de raamkozijnen 
 Richt de stoom niet op die 

plaatsen.
 Besproei het glasoppervlak gelijkmatig 

met stoom van een afstand van ca. 20 
cm.

 Schakel de stoomtoevoer uit.
 Trek en zuig het glasoppervlak in banen 

van boven naar beneden met de rub-
berstrip af.

 Maak de rubberstrip en de onderste 
vensterrand indien nodig droog.

Puntspuitkop

Toepassingsvoorbeelden

Puntstraalsproeier en toebehoren

Handsproeier

Toepassingsvoorbeelden

Handsproeier en toebehoren

Reiniging van glas
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 Die is geschikt om vuil van nauwe op-
pervlakken zoals tegelvoegen, deurlijs-
ten, rolluikgleuven, etc. te zuigen.

 Voor de reiniging van textieloppervlak-
ken zoals sofa's, zetels, matrassen, au-
tostoelen, etc.

 Voor randen, voegen, radiatoren en 
moeilijk toegankelijke plaatsen.

 Voor de reiniging van gevoelige opper-
vlakken zoals fotokaders, boeken, etc. 

Set ronde borstels (bestelnr.: 2.860-231) 
4 kleurige ronde borstels voor de puntspuit-
kop.
HEPA-filter(bestelnr.: 2.860-229)

� GEVAAR
Levensgevaar door elektrische 
stroom
 Bij alle reinigings- en onder-

houdswerkzaamheden altijd 
het apparaat uitschakelen en 
de stekker uit het stopcontact 
trekken.

 Apparaat laten afkoelen.
 Reparaties en werkzaamhe-

den aan elektrische compo-
nenten mogen alleen door 
bevoegde medewerkers van 
de technische dienst worden 
uitgevoerd.

 Plaats de borstels tijdens het afkoelen 
en drogen niet op de borstelharen zodat 
deze niet kunnen vervormen.

 Gebruik niet meer dan een vochtige 
doek voor de reiniging van de buiten-
kant van de kast. Vermeid het gebruik 
van oplos- en reinigingsmiddelen, om-
dat deze het kunststof-oppervlak kun-
nen beschadigen.

 Om het waterfilterreservoir te reinigen, 
leest u het hoofdstuk „Apparaat bewa-
ren“.

 Controleer regelmatig de toestand van 
de dichtingen in de stoomstekker. Ver-
vang ze indien nodig.

 Voer dezelfde controle uit bij de aan-
sluitdichtingen van de stoombuizen en 
de handgreep.

LET OP
Materiële schade door verkeer-
de reiniging van de HEPA-filter
 Reinig de filter indien nodig 

enkel onder stromend water, 
wrijf of borstel hem niet af.

 Om het waterfilterreservoir te verwijde-
ren, leest u het hoofdstuk „Waterfilterre-
servoir vullen“.

Afbeelding 
 Til de klikhendel van de HEPA-filter op 

en neem de filter uit zijn zitting.
 Spoel de HEPA-filter onder koud stro-

mend water.
 Schud na de reiniging voorzichtig zodat 

eventuele vuilresten en overtollig water 
worden verwijderd.

Tip
Laat de HEPA-filter uit de buurt van licht- 
en warmtebronnen aan de lucht drogen. 
Bouw de HEPA-filter enkel opnieuw in als 
hij droog is.
 Vervang de HEPA-filter in geval van be-

schadigingen.

Kussensproeier (klein)

Kussensproeier (groot)

Voegensproeier

Meubelpenseel

Extra toebehoren

Onderhoud

Onderhoud

Onderhoud

HEPA-filter
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 De HEPA-filter moet in intervallen van 4 
maanden gereinigd worden.

 Let op een correcte positionering van 
de HEPA-filter in de houder.

 Blokkeer de HEPA-filter opnieuw met 
de hendel.

Storingen hebben vaak een eenvoudige 
oorzaak die u met behulp van het volgende 
overzicht zelf kunt oplossen. Bij twijfel of bij 
storingen die niet worden vermeld kunt u 
zich wenden tot de erkende klantendienst.

� GEVAAR
Levensgevaar door elektrische 
stroom
 Bij alle reinigings- en onder-

houdswerkzaamheden altijd 
het apparaat uitschakelen en 
de stekker uit het stopcontact 
trekken.

 Apparaat laten afkoelen.
 Reparaties en werkzaamhe-

den aan elektrische compo-
nenten mogen alleen door 
bevoegde medewerkers van 
de technische dienst worden 
uitgevoerd.

 Stekker uittrekken, aansluitkabel en 
stekker controleren op beschadigingen.

 Accessoires, zuigslang of zuigbuizen 
zijn verstopt, verstopping verwijderen.

 Reinig het waterfilter-inzetelement.
 Vervang het water in het waterfilterre-

servoir.

 HEPA-filter vervangen.

 Water in het waterfilter-reservoir ver-
vangen.

 Reinig het deksel van het waterfilter-re-
servoir.

 Stofzuiger uit schakelen, het juiste wa-
terpeil in de tank herstellen en het ap-
paraat opnieuw inschakelen.

Technische veranderingen voorbehou-
den!

Hulp bij storingen

Apparaat zuigt niet

Stroomtoevoer is onderbroken.

Zwakke / verminderde zuigkracht

Accessoire is verstopt

HEPA-filter is verontreinigd.

Reinigingskracht blijft achter

Water in het waterfilter-reservoir erg 
vervuild

Er loopt water uit tijdens het 
opzuigen van vloeistoffen

De vlotterschakelaar is geblokkeerd.

De stofzuiger zuigt niet

Ingreep van de vlotterschakelaar.

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning 220-240
1~50/60

V
Hz

Veiligheidsklasse IP X4

Beschermingsklasse I

Capaciteit

Opnamecapaciteit reservoir 1100 W

Nominaal vermogen turbine 1100 W

Stoomdruk max. 0,4 MPa

Opwarmtijd 5 Minuten

Maximale hoeveelheid 
stoom

65 g/min.

Inhoud

Stoomreservoir 0,45 l

Watertank 0,5 l

Waterfilter-reservoir 1,2 l

Afmetingen

Lengte 510 mm

Breedte 330 mm

Hoogte 340 mm

Gewicht (excl. accessoires) 9,1 kg

Geluidsdrukniveau

Geluidsniveau (EN 60704-2-1) 71 dB(A)
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Estimado cliente:
Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

Utilice este aparato exclusivamente para 
uso doméstico.
El aparato está diseñado para generar va-
por y aspirar líquidos y partículas sólidas 
derramadas, tal como describe el presente 
manual de instrucciones. 
El fabricante no asume responsabilidad al-
guna por los daños que pudieran derivarse 
de un uso inadecuado o incorrecto.

� PELIGRO
Para un peligro inminente que 
acarrea lesiones de gravedad o 
la muerte.
� ADVERTENCIA
Para una situación que puede 
ser peligrosa, que puede aca-
rrear lesiones de gravedad o la 
muerte.

� PRECAUCIÓN
Para una situación que puede 
ser peligrosa, que puede aca-
rrear lesiones leves o daños ma-
teriales.
CUIDADO
Aviso sobre una situación pro-
bablemente peligrosa que pue-
de provocar daños materiales.

Vapor
ATENCIÓN – Existe peligro 

de escaldamiento
No dirija el chorro de 
vapor hacia perso-
nas, animales, equi-
pamiento eléctrico ac-
tivo, ni apunte con él 
al propio aparato.
Utilice el aparato solo 
para aspirar líquidos 
derramados. El apa-
rato no es apto para 
aspirar líquidos de re-
cipientes.

Los materiales de embalaje son reci-
clables. Por favor, no tire el embalaje 

a la basura doméstica; en vez de ello, en-
tréguelo en los puntos oficiales de recogida 
para su reciclaje o recuperación.

Los aparatos viejos contienen mate-
riales valiosos reciclables que debe-
rían ser entregados para su aprove-

chamiento posterior. Por este motivo, en-
tregue los aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su reciclaje.
Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Índice de contenidos

Indicaciones generales  . . . . . . ES . . .5
Indicaciones de seguridad . . . . ES . . .6
Descripción del aparato . . . . . . ES . . .9
Preparación . . . . . . . . . . . . . . . ES . .10
Funcionamiento . . . . . . . . . . . . ES . .11
Empleo de los accesorios  . . . . ES . .14
Cuidados y mantenimiento. . . . ES . .16
Ayuda en caso de avería . . . . . ES . .17
Datos técnicos . . . . . . . . . . . . . ES . .18

Indicaciones generales

Uso previsto

Símbolos del manual de 
instrucciones

Símbolos en el aparato

Protección del medio ambiente
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En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.
(La dirección figura al dorso)

Emplear únicamente repuestos originales 
de KÄRCHER. Al final de este manual de 
instrucciones encontrará un listado resumi-
do de repuestos.

Además de las indicaciones 
contenidas en este manual de 
instrucciones, deben respetarse 
las normas generales vigentes 
de seguridad y prevención de 
accidentes.
Cualquier uso no previsto en las 
presentes instrucciones dará lu-
gar a la pérdida de la garantía.
� PELIGRO
 Está prohibido usar el apara-

to en zonas en las que exista 
riesgo de explosiones.

 Para usar el aparato en zo-
nas de peligro deben cumplir-
se las normas de seguridad 
correspondientes.

 No utilizar el aparato en pisci-
nas que contengan agua.

 No dirigir el chorro de vapor 
directamente sobre equipos 
de producción que contengan 

componentes eléctricos, 
como p. ej. el interior de hor-
nos.

 Antes de emplear el aparato y 
los accesorios, compruebe 
que están en perfecto estado. 
Si no está en perfecto estado, 
no debe utilizarse. Por favor, 
compruebe especialmente la 
toma de corriente, el cierre de 
seguridad y el tubo de vapor.

 Si el cable de conexión a la 
red estuviera dañado, debe 
pedir inmediatamente a un 
electricista especializado del 
servicio técnico autorizado 
que lo sustituya.

 Cambiar inmediatamente el 
tubo de vapor dañado. Sólo 
debe utilizarse una manguera 
de vapor recomendada por el 
fabricante (para el nº de pedi-
do ver lista de piezas de re-
puesto).

 No toque nunca el enchufe de 
red o la toma de corriente con 
las manos mojadas.

 No ponga nunca el aparato 
en funcionamiento con los 
pies descalzos.

 No toque el aparato con las 
manos o los pies mojados 
cuando está conectado a la 
red eléctrica.

 No sumerja nunca el aparato, 
el cable o el enchufe en agua 
u otro líquido.

 No rocíe objetos que puedan 
contener sustancias nocivas 
para la salud (p. ej., asbesto).

Garantía

Piezas de repuesto

Indicaciones de seguridad
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 No toque nunca de cerca el 
chorro de vapor ni lo ponga al 
alcance de personas o ani-
males (peligro de escalda-
miento).

� ADVERTENCIA
 El aparato sólo debe estar co-

nectado a una conexión eléc-
trica que haya sido realizada 
por un electricista de confor-
midad con la norma CEI 
60364.

 Conecte el aparato única-
mente a corriente alterna. La 
tensión tiene que correspon-
der a la indicada en la placa 
de características del apara-
to.

 En habitaciones húmedas, p. 
e. baños, conecte el aparato 
sólo en enchufes con un inte-
rruptor de protección de co-
rriente de defecto.

 Los cables eléctricos prolon-
gadores inadecuados pue-
den ser peligrosos. Utilizar 
solo un prolongador de pro-
tección eléctrico contra los 
chorros de agua con un corte 
transversal de 3x1 mm².

 La conexión de enchufe y ca-
ble alargador no deben su-
mergirse en agua.

 Al reemplazar los acopla-
mientos en el cable de co-
nexión a la red o cable pro-
longador deben permanecer 
garantizadas la protección 
contra los chorros de agua y 
la resistencia mecánica. 

 El usuario deberá utilizar el 
aparato de conformidad con 
sus instrucciones. Deberá te-
ner en cuenta las condiciones 
locales y tener cuidado de no 
causar daños a las personas 
que se encuentren en las 
proximidades cuando use el 
aparato.

 Este aparato no es apto para 
ser manejado por personas 
con incapacidades físicas, 
sensoriales o intelectuales o 
falta de experiencia y/o cono-
cimientos, a no ser que sean 
supervisados por una perso-
na encargada o hayan recibi-
do instrucciones de esta so-
bre como usar el aparato y 
qué peligros conlleva. 

 Los niños solo podrán utilizar 
el aparato si tienen más de 8 
años y siempre que haya una 
persona supervisando su se-
guridad o les hayan instruido 
sobre como manejar el apa-
rato y los peligros que conlle-
va.

 Los niños no pueden jugar 
con el aparato.

 Supervisar a los niños para 
asegurarse de que no jue-
guen con el aparato.

 Los niños no pueden realizar 
la limpieza ni el mantenimien-
to sin supervisión.

 No deje nunca el aparato sin 
vigilancia mientras esté en 
funcionamiento.

 Cuidado al limpiar paredes 
alicatadas con enchufes.
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 No aspire ácidos ni solucio-
nes, ya que ellos podrían da-
ñar el aparato. No aspire lí-
quidos ni polvos inflamables, 
capaces de provocar explo-
siones al entrar en contacto 
con los componentes inter-
nos del aparato.

 No aspire sustancias tóxicas.
 No aspire objetos ardientes o 

incandescentes, como coli-
llas de cigarrillos, cenizas, 
etc.

 Si el aparato sufre una caída, 
debe ser revisado por un ser-
vicio al cliente autorizado, ya 
que puede haber averías in-
ternas que reduzcan la segu-
ridad del producto.

PRECAUCIÓN
 Debe tener cuidado de no da-

ñar ni estropear el cable de 
conexión a red y el cable de 
prolongación por pisarlos, 
aplastarlos, tirar de ellos, u 
otras acciones similares. Pro-
teja los cables de red del ca-
lor, el aceite y los bordes afi-
lados.

 Apague y desenchufe el apa-
rato antes del llenado con 
agua.

 No echar nunca en el depósi-
to de agua disolventes, líqui-
dos que contengan disolven-
tes o ácidos sin diluir (por 
ejemplo: detergentes, gasoli-
na, diluyentes cromáticos y 
acetona), ya que atacan a los 
materiales utilizados en el 
aparato. 

 El aparato debe estar situado 
sobre una base estable. 

 No coloque el aparato calien-
te sobre superficies sensibles 
al calor.

 No coloque el aparato cerca 
de cocinas encendidas, hor-
nos eléctricos u otras fuentes 
de calor.

 Trate de no presionar las te-
clas con demasiada fuerza y 
evite el uso de objetos puntia-
gudos como lápices, etc.

 Operar y almacenar el apara-
to sólo de acuerdo con la des-
cripción o la ilustración.

 Durante el funcionamiento, la 
palanca de vapor no debe es-
tar bloqueada.

 Antes de desconectar el apa-
rato de la red eléctrica, apá-
guelo con el interruptor princi-
pal.

 No tire del cable para desco-
nectar el aparato de la red, 
sino de la clavija de enchufe.

 No enrolle el cable de co-
nexión a la red alrededor del 
aparato, sobre todo cuando 
éste está caliente.

 Proteger el aparato de la llu-
via. No almacenarlo en exte-
riores.
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La función de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y está prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

 El mango de la manguera de vapor po-
see una tecla de desbloqueo, que evita 
la salida accidental de vapor.

 Si durante el funcionamiento la man-
guera de aspiración queda brevemente 
desatendida, se recomienda activar la 
tecla de bloqueo (pulsar la tecla de pa-
rada).

 Para activar de nuevo la salida de va-
por, desactivar la tecla de desbloqueo 
(pulsar de nuevo la tecla de parada).

El contenido de suministro de su aparato 
está ilustrado en el embalaje. Verifique du-
rante el desembalaje que no falta ninguna 
pieza.
En caso de detectar que faltan accesorios 
o o que han surgido daños durante el trans-
porte, informe a su distribuidor.
¡Despliegue las páginas!

1 Interruptor principal
2 Interruptor de caldera
3 Piloto de aviso de falta de agua
4 Piloto de indicación de tensión
5 Pilotos de control de la potencia de as-

piración
6 Mango para el transporte, plegable
7 Tubo de alimentación del depósito de 

agua
8 Regulador de vapor
9 Toma de corriente del aparato con tapa
10 Rejilla de salida de aire
11 Rodillos
12 Cable de conexión a la red

13 Compartimiento para el cable de red
14 Soporte de interrupción del funciona-

miento
15 Filtro HEPA
16 Palanca de desenganche del filtro 

HEPA
17 Depósito del filtro de agua
18 Mango del depósito del filtro de agua
19 Tapa del filtro de agua
20 Elemento filtrante
21 Filtro de esponja moldeado
22 Filtro con microperforación
23 Tubo acodado

Dispositivos de seguridad

Tecla de desbloqueo

Descripción del aparato

Accesorios

Accesorios de vapor

A Manguera de aspiración de vapor

A1 Clavija de accesorios

A2 Tecla de desbloqueo

A3 Tecla de vapor

A4 Tecla de aspiración

A5 Mango

A6 Conector de vapor

A7 Dispositivo de bloqueo del conector de 
vapor

B Tubos de aspiración de vapor

B1 Posición de estacionamiento

B2 Palanca de bloqueo

C Boquilla barredora de suelos

C1 Inserto de tiras de cepillo

C2 Inserto de racores de goma

C3 Inserto de goma dura

C4 Bloqueo de los insertos

D Boquilla manual de aspiración de 
vapor

D1 Inserto de limpieza de ventanas (an-
cho)

D2 Inserto de limpieza de ventanas (estre-
cho)

D3 Inserto de cepillos

D4 Funda de rizo
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Nota
Puede usarse agua del grifo normal.
Sin embargo, como el agua contiene natu-
ralmente calcio y éste con el tiempo puede 
formar incrustaciones en el material, se re-
comienda el uso de una mezcla compuesta 
por 50% de agua corriente y 50% de agua 
destilada.

CUIDADO
Daños materiales por un llenado 
de líquido erróneo del depósito 
de agua.
 No utilice agua condensada 

de la secadora de ropa. 
 ¡No introducir detergentes ni 

otros aditivos (como perfu-
mes)!

 ¡No utilizar agua destilada 
pura! Máx. 50% de agua des-
tilada y 50% de agua del gri-
fo.

 ¡No utilizar agua recogida de 
la lluvia! 

Imagen 
 Tirar hacia fuera de los manguitos de 

llenado del depósito de agua.
Imagen 
Imagen 
 Llenar el depósito de agua con aprox. 

0,5 litros de agua hasta que el flotador 
indique el nivel máximo. 

 Cerrar el depósito de agua.
Nota
La caldera de vapor se llena automática-
mente de agua desde el depósito. Antes de 
la primera puesta en marcha, el depósito 
de agua debe llenarse dos veces.

CUIDADO
Daños materiales por recipiente 
del filtro de agua vacíos.
 Asegúrese de que el reci-

piente del filtro de agua esté 
siempre lleno durante el fun-
cionamiento.

Imagen 
 Elevar el asa del recipiente de agua.
 Extraer hacia fuera el recipiente del fil-

tro de agua.
Imagen 
 Girar hacia atrás el asa.
Imagen 
 Extraer hacia fuera el inserto del filtro 

de agua.
Imagen 
 Llenar el recipiente del filtro de agua 

con agua del grifo hasta que esté cu-
bierto el indicador de agua MAX H2O.

 Añadir el contenido de una tapa del cie-
rre del líquido antiespumante (Foam-
Stop) al depósito de agua.

Imagen 
 Colocar de nuevo el inserto del filtro de 

agua en el recipiente del filtro de agua.

E Boquilla de chorro concentrado 
para la aspiración de vapor

E1 elemento de prolongación

E3 cepillo circular

Accesorios de aspiración

E2 Boquillas para tapicería (pequeña)

F Boquilla para juntas

G Boquillas para tapicería (grande) 

H Cepillo para muebles

Otros accesorios

I Botella de llenado

J Cepillo de limpieza de tuberías para tu-
berías y mangueras de aspiración

K Bolsa de accesorios

L Juntas de recambio (juego de juntas 
tóricas)

M Líquido antiespumante (FoamStop)

Preparación

Llenado del depósito de agua

Llenado del depósito del filtro de 
agua
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Imagen 
 Llevar el asa a la posición inicial hasta 

que encaje.
Imagen 
 Colocar en el asa el recipiente del filtro 

de agua en el aparato. 
Indicación: El funcionamiento del aspira-
dor se basa en la mezcla del aire aspirado 
dentro del filtro de agua. En este caso, en 
el baño de agua se acumulan restos de de-
tergente y residuos de los revestimientos 
del piso. Bajo determinadas circunstan-
cias, el proceso puede generar espuma. 
Para eliminarla debe añadir una tapa de 
cierre llena de líquido antiespumante en el 
baño de agua. Durante el servicio existe 
normalmente una ligera formación de es-
puma, que no afecta al funcionamiento.

Durante el funcionamiento, es necesario 
que el aparato se encuentre en posición 
horizontal.

� PRECAUCIÓN
Peligro de lesiones por salida in-
voluntaria de vapor.
 Asegúrese de que la tecla de 

desbloqueo esté siempre ac-
tivada mediante la posición 
de parada durante una inte-
rrupción del trabajo o descui-
do. 

Nota
Para continuar la salida de vapor, pulsar de 
nuevo la posición de parada para desacti-
varla.
Imagen 
 Abrir la tapa del enchufe del aparato.
 Empalme el conector de vapor en la 

toma de vapor del aparato. Al hacerlo 
tiene que oirse que el conector encajar.

Imagen 
 Enchufar la clavija de red a una toma de 

corriente.

Imagen 
 Todas los accesorios se pueden fijar di-

rectamente al asa o las tuberías de as-
piración de vapor.

Imagen 
 Para unir ambas tuberías alargadoras 

entre sí, se tiene que respetar la direc-
ción de la flecha.

Imagen 
 Conectar el asa o la tubería alargadora 

con el accesorio deseado.
Imagen 
 La palanca de bloqueo está central, 

(posición abierta).
 Para asegurar los accesorios: girar la 

palanca hacia la derecha y desplazar 
hacia abajo (posición cerrada). 

 Antes de usar los accesorios, verifique 
su segura conexión.

 Para desacoplar los accesorios: des-
plazar hacia arriba la palanca de blo-
queo y después girar hacia la izquierda.

 La palanca de bloqueo está de nuevo 
en el centro, los accesorios se pueden 
desacoplar.

Este aparato permite aspirar tanto polvo 
como líquidos derramados.

� PRECAUCIÓN
Peligro de lesiones por salida in-
voluntaria de vapor.
 Activar la tecla de desblo-

queo.
Imagen 
 Pulsar el interruptor principal.

El primer nivel de los pilotos de control 
correspondientes a la potencia de aspi-
ración comienza a parpadear.

Imagen 
 Pulsar brevemente la tecla de aspira-

ción del asa.

Funcionamiento

Conexión de los accesorios

Accesorios para vaporización y 
aspiración

Modo de servicio: Aspiración
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La aspiración se inicia con la mínima 
potencia. El primer nivel de los pilotos 
de control correspondientes a la poten-
cia de aspiración se enciende de mane-
ra permanente.

 Finalizar el modo de aspiración: Pulse 
brevemente la tecla de aspiración de 
nuevo.

Nota
Al reanudarse la función de aspiración, el 
aparato comienza con la potencia previa-
mente ajustada.

La configuración de la potencia de aspira-
ción depende de la superficie a limpiar.
Imagen 
 Pulsar la tecla de aspiración y mante-

nerla pulsada.
 Al principio la potencia de aspiración 

aumenta de manera continuada y lue-
go, tras alcanzar el mínimo nivel, vuel-
ve a disminuir paulatinamente.
Esto se indica a través de los pilotos de 
control de la potencia de aspiración.

Nota
Los números de los niveles se ajustan a la 
indicación de los pilotos de control corres-
pondientes a la potencia de aspiración.

Si el nivel de agua sucia alcanza el máximo 
en el depósito del filtro de agua, se blo-
queará automáticamente la función de as-
piración. La mayor velocidad del motor 
emite un sonido perceptible. Tras 10 se-
gundos se conecta el aparato automática-
mente a la pausa. 
Imagen 
 Desconexión del aparato
Figura 
 Vaciar el agua sucia del recipiente del 

filtro de agua.

Imagen 
 A continuación se debe echar agua 

hasta alcanzar el nivel necesario.

CUIDADO
Daños materiales por una nueva 
conexión inmediata durante la 
función de pausa.
 Para evitar dañar el filtro de 

salida de aire, no conectar el 
equipo durante la función de 
pausa.

Para reanudar los trabajos de limpieza, 
véase el capítulo "Vaciado y limpieza del 
depósito del filtro de agua".

Imagen 
 Pulsar el interruptor principal.

El primer nivel de los pilotos de control 
correspondientes a la potencia de aspi-
ración comienza a parpadear.

Imagen 
 Pulsar el interruptor de caldera, se en-

ciende el interruptor.
 Esperar hasta que se ilumine el piloto 

de control del indicador de tensión. 
El aparato ya está listo para la vapori-
zación.

Imagen 
 Pulsar la tecla de vapor del asa.

Se suministrará vapor mientras se pul-
se la tecla de vapor.

Imagen 
 Para finalizar el modo de vaporización, 

pulsar el interruptor de la caldera de va-
por.

La salida de vapor se optimiza accionando 
la rosca de la regulación de vapor.
Imagen 
 Para aumentar la salida de vapor: Girar 

la rosca en el sentido de las agujas del 
reloj.

 Para reducir la salida de vapor: Gire en 
el sentido opuesto a las agujas del reloj.

Selección de la potencia de aspiración

Nivel Material/superficie

1 Cortinas

2 Sofás y cojines

3 Alfombras y moquetas:

4 aspirar suelos o líquidos

Filtro de agua

Modo de servicio: Vaporización

Ajuste de la salida de vapor
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 Vapor ligero: (posición 1-2)
Para rociar plantas, limpiar telas, pape-
les pintados, muebles tapizados, etc.

 Vapor normal: (posición 3)
Para alfombras, moquetas, ventanas, 
pisos.

 Vapor potente: (posición 4-5)
Para eliminar manchas, grasa y sucie-
dad resistente.

El depósito de agua puede recargarse en 
cualquier momento.
Nota
Si el contenido de la caldera de vapor es 
escaso, la bomba impulsa agua automáti-
camente hacia allí desde el depósito. Si el 
depósito está vacío, la bomba no puede lle-
nar la caldera y la toma de vapor se blo-
quea.
 La falta de agua en el depósito es indi-

cada por el piloto de aviso de falta de 
agua y a través de una señal acústica.

 Para seguir trabajando, véase el capí-
tulo "Llenar el depósito de agua".

Imagen 
 Pulsar el interruptor principal.

El primer nivel de los pilotos de control 
correspondientes a la potencia de aspi-
ración comienza a parpadear.

Imagen 
 Pulsar el interruptor de caldera, se en-

ciende el interruptor.
 Esperar hasta que se ilumine el piloto 

de control del indicador de tensión. 
El aparato ya está listo para la vapori-
zación.

Imagen 
Imagen 
 Pulsar simultáneamente la tecla de va-

por y brevemente la tecla de aspiración 
del asa.
La aspiración se inicia con la mínima 
potencia y simultáneamente se sumi-
nistra vapor.

Para seguir usando la función de vaporiza-
ción y aspiración, véase el capítulo "Modo 
de vaporización y modo de aspiración".

Figura 
 Si se interrumpe el trabajo, colgar la tu-

bería de aspiración de vapor en el so-
porte de aparcamiento.

Si no se usa el aparato durante más de 15 
minutos, pasa automáticamente al modo 
de standy y la caldera se desconecta.
El primer nivel del piloto de potencia de as-
piración comienza a parpadear más lento 
que cuando se conecta normalmente el in-
dicador de aspiración.
Para una nueva puesta en funcionamiento 
se puede:
Imagen 
 Apagar y encender el interruptor princi-

pal.
o
Imagen 
Imagen 
 pulsar la tecla de vapor o tecla de aspi-

ración durante al menos 3 segundos.

Imagen 
 Pulsar el interruptor principal.
Imagen 
 Desenchufar el cable de la corriente.
Figura 
 Separar la clavija de vapor del aparato: 

mantener pulsado el bloqueo de la cla-
vija de vapor y sacarla del enchufe.

CUIDADO
Daños materiales por falta de 
limpieza de los accesorios tras 
su uso.
 Antes de guardar el aparato 

se deben limpiar siempre to-
dos los accesorios.

Recarga del depósito de agua

Modo de servicio: Vaporización y 
aspiración

Deposite los accesorios

Modo de ahorro de energía

Finalización del funcionamiento

Almacenamiento del aparato
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 Desacoplar todos los accesorios.
 Limpiar bajo el grifo los accesorios con 

agua limpia. 
 Enjuagar las tuberías y la manguera de 

aspiración de vapor con el cepillo de 
limpieza de tuberías con agua limpia.

 A continuación dejar secar los acceso-
rios.

 Guardar el equipo en un lugar seco y 
protegido de las heladas.

Imagen 
 Elevar el asa del recipiente de agua.
 Extraer hacia fuera el recipiente del fil-

tro de agua.
Imagen 
 Girar hacia atrás el asa.
 Extraer hacia fuera el inserto del filtro 

de agua.
Figura 
 Vaciado del recipiente del filtro de agua 

al inclinar hacia el dispositivo de vacia-
do. 

Figura 
 Sacar el tubo acodado de la carcasa 

del filtro con la rejilla con microperfora-
ción, hasta que esté totalmente separa-
do. 

 Quitar todos los componentes y enjua-
gar con agua corriente.
Cambiar el filtro si está dañado.
Para adquirir un filtro nuevo, diríjase al 
servicio de atención al cliente autoriza-
do.

CUIDADO
Daños materiales por colocar 
erróneamente el tubo acodado 
en el filtro con microperforación.
 Al colocarlo hay que compro-

bar que la flecha del tubo 
acodado coincida con la mar-
ca en el filtro con la microper-
foración. 

Imagen 
 Colocar de nuevo el inserto del filtro de 

agua en el recipiente del filtro de agua.

Imagen 
 Colocar en el asa el recipiente del filtro 

de agua en el aparato. 
Imagen 
 Llevar el asa a la posición inicial hasta 

que encaje.
Figura 
 Enrollar de forma uniforme el cable y 

colocar en su alojamiento.
Figura 
 Poner de nuevo el recipiente del filtro 

de agua de nuevo en su posición y pro-
curar que esté colocado correctamente.

 Antes de trabajar con cuero, telas espe-
ciales y superficies de madera, lea las 
instrucciones del fabricante y realice 
siempre una prueba en un lugar oculto 
o una muestra. Deje secar la superficie 
tratada con vapor para comprobar si ha 
habido variaciones de color o de forma.

 Para limpiar elementos de madera 
(muebles, puertas, etc.), se recomienda 
proceder con sumo cuidado, ya que un 
tratamiento con vapor demasiado pro-
longado podría dañar el encerado, el 
brillo o el color de la superficie. Por lo 
tanto, en el caso de estas superficies, 
se recomienda utilizar el vapor sólo en 
breves intervalos o realizar la limpieza 
con un paño sometido previamente a 
una aplicación de vapor.

 Para las superficies muy delicadas 
(materiales sintéticos, superficies es-
maltadas, etc.), se recomienda utilizar 
la función de vaporización con mínima 
intensidad.

 Limpieza de acero inoxidable: evitar el 
uso de cepillos abrasivos. Usar una bo-
quilla de mano con racor de goma o bo-
quilla de chorro concentrado sin cepillo 
redondo.

Vaciado y limpieza del depósito del 
filtro de agua

Empleo de los accesorios
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 Antes del tratamiento con el equipo, 
comprobar siempre la tolerancia de los 
tejidos en una zona oculta: Primero 
aplicar una gran cantidad de vapor, 
después dejar secar y a continuación 
comprobar si hay modificación en el co-
lor o la forma.

CUIDADO
Daños materiales por una confi-
guración demasiado alta de la 
potencia de vapor.
 La limpieza de suelos delica-

dos, como parqués, solo se 
puede realizar con máxima 
potencia de aspiración y mí-
nima potencia de vaporiza-
ción.

 Limpieza de grandes superficies, sue-
los de cerámica, mármol, parqué, al-
fombras etc.

 Boquilla de suelos con inserto de tiras 
de cepillo: para disolver y frotar sucie-
dades resistentes.

 Boquilla para suelos con inserto de ra-
cor de goma: Para aspirar líquidos en 
superficies lisas.

 Boquilla de suelos con suplemento de 
goma dura: limpiar y renovar moquetas.

Imagen 
 Desplazar hacia fuera el bloqueo de la 

boquilla de suelos.
 Insertar el suplemento en la parte infe-

rior de los cepillos.
 Para que el suplemento está asegura-

do, desplazar el bloqueo hacia delante.
 Quitar el suplemento: desplazar el blo-

queo de nuevo hacia fuera.
 Extraer hacia fuera el suplemento.

Cuanto más cerca esté la boquilla del obje-
to a limpiar, mayor será el efecto limpiador 
del vapor, dado que la temperatura y la pre-
sión del vapor alcanzan sus valores máxi-
mos directamente al salir.

 El uso de la boquilla de chorro concen-
trado se recomienda para los lugares 
de difícil acceso.

 Limpiar acero inoxidable, ventanas, es-
pejos y superficies esmaltadas.

 Limpiar rincones y esquinas en escale-
ras, marcos de ventanas, jambas de 
puertas y perfiles de aluminio.

 Limpiar la grifería.
 Limpieza de contraventanas, radiado-

res.

CUIDADO
Daños materiales (p.ej. araña-
zos en superficies de pintura) 
por el uso del cepillo redondo en 
superficies delicadas.
 No utilizar el cepillo redondo 

para superficies delicadas.
 Cepillo circular, apto para suciedad re-

sistente en superficies muy pequeñas 
como placas de cocina, persianas, jun-
tas de azulejos, instalaciones sanita-
rias, etc.

 Elemento de prolongación: Este acce-
sorio permite realizar una limpieza ópti-
ma en lugares de muy difícil acceso. 
Ideal para limpiar aparatos de calefac-
ción, jambas de puertas, ventanas, per-
sianas e instalaciones sanitarias.

 El uso de la boquilla manual de aspira-
ción se recomienda para las grandes 
superficies de cristal y los espejos, para 
las superficies lisas en general y para 

Refrescar materiales textiles

Boquilla barredora de suelos

Ejemplos de aplicación

Montaje de los suplementos

Boquilla de chorro concentrado

Ejemplos de aplicación

Boquilla de chorro concentrado y 
accesorios

Boquilla de limpieza manual

Ejemplos de aplicación
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limpiar superficies textiles en sofá, col-
chones, etc.

 Suplemento ancho para limpiar venta-
nas: ventanales y superficies de gran-
des dimensiones.

 Suplemento estrecho para limpiar ven-
tanas: ventanales y superficies de pe-
queñas dimensiones.

 Corona de cepillo: Para alfombras, es-
caleras, partes interiores del coche, su-
perficies textiles en general (luego de 
una prueba en un lugar poco visible). 
Para la limpieza y frotado abrasivo.

 Funda de rizo: poner encima de la bo-
quilla manual. Ideal para superficies pe-
queñas lavables, cabinas de ducha y 
espejos.

CUIDADO
Daños materiales por salida de 
vapor sobre ventanales fríos.
 En épocas de muy bajas tem-

peraturas, caliente previa-
mente los cristales aplicando 
vapor a una distancia aproxi-
mada de 50 cm respecto de 
la superficie en cuestión. 

CUIDADO
Daños materiales por salida de 
vapor sobre zonas selladas del 
marco de la ventana. 
 No dirigir el vapor hacia esas 

zonas.
 Aplicar vapor de forma uniforme a la su-

perficie de cristal desde una distancia 
de aprox. 20 cm.

 Desconectar la alimentación de vapor.
 Pasar sobre la superficie de cristal de 

arriba a abajo con el labio de goma y 
aspirar.

 Secar el labio de goma y el borde infe-
rior de la ventana después de cada pa-
sada.

 Es apropiado para aspirar la suciedad 
de zonas estrechas, como juntas de 
azulejos, marcos de puertas, ranuras 
de estores etc.

 Para limpiar superficies textiles como 
sofás, sillas, colchones, asientos de co-
che etc.

 Para bordes, juntas, radiadores y zonas 
de difícil acceso.

 Para limpiar superficies delicadas como 
marcos de cuadros, libros etc. 

Juego de cepillos circulares (Nº de pedi-
do 2.860-231) 4 cepillos circulares de color 
para la boquilla de chorro concentrado.
Filtro HEPA (Nº de pedido 2.860-229)

� PELIGRO
Peligro mortal por descarga 
eléctrica.
 Apague el aparato y desen-

chufe la clavija de red antes 
de efectuar los trabajos de 
cuidado y mantenimiento.

 Deje enfriar el aparato.
 Los trabajos de reparación y 

trabajos en componentes 
eléctricos sólo los puede rea-
lizar el Servicio técnico auto-
rizado.

 No coloque los cepillos sobre las cer-
das mientras se esté enfriando o se-
cando; de lo contrario, las cerdas po-
drán deformarse.

Boquilla de mano y accesorios

Limpieza de ventanas y superficies 
acristaladas

Boquillas para tapicería (pequeña)

Boquillas para tapicería (grande)

Boquilla para juntas

Cepillo para muebles

Accesorios especiales

Cuidados y mantenimiento

Cuidado del aparato

85ES



– 17

 Para la limpieza externa de la carcasa, 
utilice sólo un paño húmedo. Evite el 
uso de disolventes o detergentes, ya 
que ellos pueden dañar la superficie 
plástica.

 Para la limpieza del recipiente del filtro 
de agua, véase el capítulo "Guardar el 
equipo".

 Comprobar regularmente el estado de 
las juntas en el conector de vapor. 
Cambiarlas si es necesario.

 Ejecutar el mismo control también en 
las juntas de conexión de los tubos de 
vapor y el asa.

CUIDADO
Daños materiales por limpieza 
errónea del filtro HEPA.
 Si es necesario, limpiarlo con 

agua corriente, no frotar ni 
cepillar.

 Extraer el recipiente del filtro de agua, 
véase el capítulo "Llenar el recipiente 
del filtro de agua".

Figura 
 Levante la palanca de desenganche del 

filtro HEPA y sacar el filtro de su asien-
to.

 Lave el filtro HEPA con agua corriente 
fría.

 Luego de la limpieza, sacuda con cui-
dado para eliminar los posibles restos 
de suciedad y el exceso de agua.

Nota
Deje que el filtro HEPA se seque al aire, le-
jos de fuentes de luz y calor. Reinstale el fil-
tro en el aparato solo cuando esté seco.
 Cambiar el filtro HEPA si está dañado
 El filtro HEPA debe limpiarse cada 

4 meses.
 Respetar la posición correcta del filtro 

HEPA en el soporte.
 Bloquear de nuevo el filtro HEPA con la 

palanca.

Muchas averías las puede solucionar usted 
mismo con ayuda del resumen siguiente. 
En caso de duda, diríjase al servicio de 
atención al cliente autorizado.

� PELIGRO
Peligro mortal por descarga 
eléctrica.
 Apague el aparato y desen-

chufe la clavija de red antes 
de efectuar los trabajos de 
cuidado y mantenimiento.

 Deje enfriar el aparato.
 Los trabajos de reparación y 

trabajos en componentes 
eléctricos sólo los puede rea-
lizar el Servicio técnico auto-
rizado.

 Desenchufar, comprobar si el cable de 
conexión y la clavija presentan daños.

 Los accesorios, manguera de aspira-
ción o el tubo de aspiración están obs-
truidos. En este caso, elimine la obs-
trucción.

 Limpiar el suplemento del filtro de agua.
 Cambie el agua en el respectivo depó-

sito del filtro.

 Cambiar filtro HEPA.

 Cambie el agua en el respectivo depó-
sito del filtro.

Mantenimiento

Filtro HEPA

Ayuda en caso de avería

El aparato no aspira

Alimentación de corriente interrumpida

Potencia de aspiración débil / 
reducida

Accesorio está obstruido

El filtro HEPA está sucio

La potencia de limpieza disminuye

En el depósito del filtro de agua, ésta 
está muy sucia.
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 Limpie la tapa del depósito del filtro de 
agua.

 Desconecte el aspirador, restablezca el 
nivel correcto de agua en el depósito y 
vuelva a conectar el aparato.

Reservado el derecho a realizar modifi-
caciones técnicas.

Salida de agua durante la aspiración 
de líquidos

El interruptor de flotador está 
bloqueado.

El aspirador no aspira

Intervención del interruptor de flotador

Datos técnicos

Conexión eléctrica

Tensión 220-240
1~50/60

V
Hz

Grado de protección IP X4

Clase de protección I

Potencia y rendimiento

Potencia absorbida de la 
caldera

1100 W

Potencia nominal de la tur-
bina

1100 W

Máxima presión de vapor 0,4 MPa

Tiempo de calefacción 5 Minutos

Máx. caudal de vapor 65 g/min

Cantidad de llenado

Caldera de vapor 0,45 l

Depósito de agua 0,5 l

Depósito del filtro de agua 1,2 l

Medidas

Longitud 510 mm

Anchura 330 mm

Altura 340 mm

Peso sin accesorios 9,1 kg

Nivel de presión acústica

Nivel de presión acústica 
(EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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Estimado cliente,
Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

Utilize esta máquina unicamente para fins 
domésticos.
O aparelho foi concebido para a produção 
de vapor e para aspirar líquidos vertidos e 
de partículas sólidas, conforme descrito 
neste manual de instruções. 
O fabricante não se responsabiliza por da-
nos provenientes do uso impróprio ou in-
correcto deste aparelho.

� PERIGO
Para um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimen-
tos ou à morte.
� ATENÇÃO
Para uma possível situação pe-
rigosa que pode conduzir a gra-
ves ferimentos ou à morte.
� CUIDADO
Para uma possível situação pe-
rigosa que pode conduzir a feri-

mentos leves ou danos mate-
riais.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação 
potencialmente perigosa que 
pode causar danos materiais.

Vapor
ATENÇÂO - Risco de sape-

cagem
O jacto de vapor não 
deve ser dirigido con-
tra pessoas, animais, 
equipamento eléctri-

co activo ou contra o próprio 
aparelho.

Utilize o aparelho so-
mente para aspirar lí-
quidos derramados. 
O aparelho não é 
adequado para a as-

piração de líquidos em recipien-
tes.

Os materiais de embalagem são reci-
cláveis. Não coloque as embalagens 

no lixo doméstico, envie-as para uma uni-
dade de reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm mate-
riais preciosos e recicláveis e deve-
rão ser reutilizados. Por isso, elimine 

os aparelhos velhos através de sistemas 
de recolha de lixo adequados.
Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

Índice
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Avisos de segurança . . . . . . . . PT . . .6
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Preparação. . . . . . . . . . . . . . . . PT . .10
Funcionamento  . . . . . . . . . . . . PT . .11
Aplicação dos acessórios. . . . . PT . .14
Conservação e manutenção  . . PT . .16
Ajuda em caso de avarias . . . . PT . .17
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Instruções gerais

Utilização conforme as disposições

Símbolos no Manual de Instruções

Símbolos no aparelho

Proteção do meio-ambiente
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Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perío-
do de garantia serão reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.
(Endereços no verso)

Utilize exclusivamente peças de reposição 
originais da KÄRCHER. No final do presen-
te Manual de instruções, encontra-se uma 
lista das peças sobressalentes.

Além das indicações do presen-
te manual deve observar-se as 
regras gerais de segurança e de 
prevenção de acidentes em vi-
gor.
A garantia somente terá valida-
de, se as instruções deste ma-
nual forem respeitadas.
� PERIGO
 É proibido pôr o aparelho em 

funcionamento em áreas com 
perigo de explosão.

 Ao utilizar o aparelho em zo-
nas de perigo devem ser ob-
servadas as respectivas ins-
truções de segurança.

 Não utilizar o aparelho em 
piscinas que contenham 
água.

 Não direccionar o jacto de va-
por directamente contra equi-
pamento que contenha com-
ponentes eléctricos como, 

por exemplo, o interior de fo-
gões.

 Verificar, antes da utilização, 
o bom estado do aparelho e 
dos acessórios. Se tiver dúvi-
das quanto ao bom estado do 
aparelho, não o utilize. P. f. 
verifique especialmente ca-
bos de ligação eléctrica, fe-
cho de segurança e manguei-
ra de vapor.

 O cabo de ligação à rede da-
nificado tem que ser imedia-
tamente substituído pela as-
sistência técnica ou por um 
electricista autorizado.

 Substituir imediatamente 
uma mangueira de vapor da-
nificada. Só poderá ser subs-
tituída pela mangueira reco-
mendada pelo fabricante (nú-
mero de pedido - veja lista de 
peças sobressalentes).

 Nunca tocar na ficha de rede 
e na tomada com as mãos 
molhadas.

 Jamais funcionar com o apa-
relho descalço.

 Jamais tocar o aparelho com 
mãos ou pés molhados,en-
quanto a ficha estiver metida 
na tomada. 

 Jamais submergir o aparelho, 
o cabo eléctrico ou a ficha em 
água ou outros líquidos.

 Não limpe a vapor objectos 
que contenham substâncias 
nocivas à saúde (p.ex. 
amianto).

 Nunca toque directamente no 
jacto de vapor e nunca dirija-

Garantia

Peças sobressalentes

Avisos de segurança
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o contra pessoas ou animais 
(perigo de queimadura).

� ATENÇÃO
 O aparelho só deve ser ligado 

a uma conexão eléctrica exe-
cutada por um electricista, de 
acordo com IEC 60364.

 Ligar o aparelho só à corrente 
alternada. A tensão deve cor-
responder à placa de tipo do 
aparelho.

 Em locais húmidos, p.ex. em 
quartos de banho, ligue o 
aparelho somente a tomadas 
equipadas com disjuntor dife-
rencial.

 Os cabos de extensão eléctri-
cos inapropriados podem ser 
perigosos. Só utilizar um 
cabo de extensão eléctrico 
protegido contra salpicos de 
água com uma secção míni-
ma de 3x1 mm².

 A conexão das fichas de rede 
com os cabos de extensão 
não pode estar dentro da 
água.

 Ao substituir acoplamentos 
em cabos de rede ou de ex-
tensão, a protecção contra 
salpicos de água e a estabili-
dade mecânica não poderão 
ser prejudicadas.

 O utilizador deve usar o apa-
relho de acordo com as espe-
cificações. Deve ter em con-
sideração as condições lo-
cais e, ao utilizar o aparelho, 
ter em conta o comportamen-
to de pessoas nas proximida-
des.

 Este aparelho não é adequa-
do para a utilização por pes-
soas com capacidades físi-
cas, sensoriais e psíquicas 
reduzidas e por pessoas com 
falta de experiência e/ou co-
nhecimentos, excepto se fo-
rem supervisionadas por uma 
pessoa responsável pela se-
gurança ou receberam instru-
ções sobre o manuseamento 
do aparelho e que tenham 
percebido os perigos ineren-
tes. 

 As crianças só estão autori-
zadas a utilizar o aparelho se 
tiverem uma idade superior a 
8 anos e se forem supervisio-
nadas por uma pessoa res-
ponsável pela segurança ou 
se receberem, por essa pes-
soa, instruções de utilização 
do aparelho e que tenham 
percebido os perigos ineren-
tes.

 Crianças não podem brincar 
com o aparelho.

 Supervisionar as crianças, de 
modo a assegurar que não 
brincam com o aparelho.

 A limpeza e manutenção de 
aplicação não podem ser rea-
lizadas por crianças sem uma 
vigilância adequada.

 Nunca deixar o aparelho sem 
vigilância enquanto o mesmo 
estiver em funcionamento.

 Cuidado durante a limpeza 
de paredes revestidas a azu-
lejos com tomadas.
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 Não aspire ácidos ou solu-
ções. Estes podem danificar 
o aparelho. Não aspire pó ou 
líquidos explosivos que, em 
contacto com os componen-
tes do interior do aparelho, 
podem provocar explosões. 

 Não apsirar substâncias ve-
nenosas.

 Não apsire objectos em cha-
mas ou em brasa, como pon-
tas de cigarros, cinzas ou ou-
tros matériais em chamas ou 
em brasa.

 No caso de o aparelho cair, 
este deve ser verificado por 
um centro de serviços devi-
damente autorizado, porque 
a queda pode ter provocado 
avarias internas, que podem 
limitar a segurança do produ-
to.

CUIDADO
 Assegurar que os cabos de 

rede e de extensão não se-
jam danificados por trânsito, 
esmagamento, puxões ou 
problemas similares. Prote-
ger o cabo de rede contra ca-
lor, óleo e arestas afiadas.

 Durante o enchimento com 
água, desligar o aparelho e 
desconectar a ficha.

 Nunca encher solventes, lí-
quidos que contenham sol-
ventes ou ácidos não diluídos 
(p.ex. detergentes, gasolina, 
diluentes de tinta ou acetona) 
no reservatório de água, pois 
estas substâncias atacam os 
materiais do aparelho.

 O aparelho deve sempre ser 
colocado numa posição está-
vel.

 Não colocar o aparelho em 
cima de superfícies termo 
sensíveis.

 Não colocar o aparelho em 
proximidade de fogões, de 
fornos eléctricos ou outras 
fontes de calor ligadas.

 Não pressionar muito forte 
nas teclas e evitar a utilização 
de objectos pontiagudos, 
como lápis ou coisa parecida.  

 Operar e armazenar o apare-
lho apenas em conformidade 
com a descrição ou figura!

 Travar a alavanca de vapor 
durante a operação.

 Antes de tirar o aparelho da 
rede, desligue-o primeiro no 
interruptor principal.

 Para desligar o aparelho da 
rede, não puxe no cabo eléc-
trico, mas sim na ficha.

 Jamais enrolar o cabo eléctri-
co à volta do aparelho, sobre 
tudo enquando o aparelho 
esteja quente.

 Proteger o aparelho contra a 
chuva. Não armazenar fora 
de casa.

Os dispositivos de segurança servem para 
protecção do utilizador e não podem ser 
colocados fora de serviço nem sofrer alte-
rações no seu funcionamento.

 O punho no tubo de aspiração de vapor 
contém uma tecla de desbloqueio, que 
evita uma descarga de vapor por enga-
no.

Equipamentos de segurança

Tecla de desbloqueio
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 Caso o tubo de aspiração de vapor es-
teja sem vigilância durante o funciona-
mento (ainda que durante um curto pe-
ríodo de tempo), é aconselhável que a 
tecla de desbloqueio seja activada (pre-
mir a tecla Stop).

 Para activar novamente a descarga de 
vapor, desactivar a tecla de bloqueio 
(premir novamente a tecla Stop).

O volume de fornecimento do seu aparelho 
é ilustrado na embalagem. Ao desembalar 
verifique a integridade do conteúdo.
Contacte imediatamente o vendedor, em 
caso de falta de acessórios ou no caso de 
danos de transporte.
Abrir as páginas com as ilustrações!!

1 Interruptor principal
2 Interruptor de caldeira
3 Lâmpada de controlo - falta de água 
4 Lâmpada de controlo - Indicação de 

pressão
5 Lâmpada de controlo - Potência de as-

piração
6 Pega de transporte, dobrável
7 Tubo de enchimento do reservatório de 

água 
8 Regulação do vapor
9 Tomada do aparelho com tampa
10 Grelha de esvaziamento do ar
11 Rodas
12 Cabo de rede
13 Compartimento do cabo de rede
14 Rampa de fixação
15 Filtro HEPA
16 Alavanca para desabrochar o filtro 

HEPA
17 Depósito do filtre de água
18 Alça do reservatório do filtro de água
19 Tampa do filtro de água

20 Peça de encaixe do filtre de água
21 Filtro formado de esponja 
22 Filtro com microperfuração
23 Tubo curvo

Descrição da máquina

Acessórios

Acessórios para vapor

A Tubo de aspiração de vapor

A1 Ficha para os acessórios

A2 Tecla de desbloqueio

A3 Botão de vapor

A4 Botão de aspiração

A5 Punho

A6 Conector de vapor

A7 Dispositivo de bloqueio da alimenta-
ção de vapor

B Tubos de aspiração de vapor

B1 Posição de estacionamento

B2 Alavanca de bloqueio

C Bocal para pavimentos

C1 Encaixe para as tiras de escova

C2 Encaixe para os lábios de borracha

C3 Encaixe para a borracha endurecida

C4 Bloqueio dos encaixes

D Bico manual para a aspiração do va-
por

D1 Encaixe para o limpador de janelas 
(largo)

D2 Encaixe para o limpador de janelas 
(estreito)

D3 Encaixe para as escovas

D4 Cobertura de tecido atoalhado

E Bico de jacto pontual para a aspira-
ção do vapor

E1 Extensão

E3 Escova circular
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Aviso
Pode ser utilizada água da rede normal.
No entanto, como a água contém, por na-
tureza, calcário, que pode provocar a for-
mação de incrustações, é aconselhável uti-
lizar uma mistura que se compõe de 50% 
de água da rede e 50% de água destilada.

ADVERTÊNCIA
Danos materiais provocados 
por um enchimento incorrecto 
do depósito de água com líqui-
dos.
 Não utilizar água condensa-

da da máquina de secar rou-
pa! 

 Não inserir produtos de lim-
peza ou outros aditivos (p. ex. 
perfume)!

 Utilizar água destilada pura! 
Máx. 50% de água destilada 
e 50% de água da torneira.

 Não utilizar água das chuvas 
recolhida! 

Figura 
 Puxar o bocal de enchimento do depó-

sito de água para fora.

Figura 
Figura 
 Encher o depósito de água com aprox. 

0,5 litros de água, até estar visível o flu-
tuador que exibe o nível de enchimento 
máximo. 

 Fechar o depósito de água.
Aviso
A caldeira é automaticamente alimentada 
com água do depósito de água. Antes da 
primeira utilização, o depósito de água tem 
de ser enchido duas vezes.

ADVERTÊNCIA
Danos materiais provocados 
por um reservatório do filtro de 
água vazio.
 Certificar que, durante o fun-

cionamento, o reservatório 
do filtro de água está sempre 
cheio.

Figura 
 Levantar o punho do reservatório do fil-

tro de água.
 Retirar o reservatório do filtro de água.
Figura 
 Rodar o punho para trás.
Figura 
 Retirar o encaixe do filtro de água.
Figura 
 Encher o reservatório do filtro de água 

com água da rede, até a indicação do 
nível da água MAX H2O estar coberta.

 Adicionar a quantidade de líquido an-
tiespumante (FoamStop) que cabe na 
tampa de fecho e adicionar o recipiente 
do filtro da água.

Figura 
 Inserir novamente o encaixe do filtro de 

água no reservatório do filtro de água.
Figura 
 Conduzir o punho para a posição de sa-

ída até este engatar.

Acessórios de aspiração

E2 Bico para estofos (pequeno)

F Bico para juntas

G Bico para estofos (grande) 

H Pincel para móveis

Outros acessórios

I Depósito de enchimento

J Escova para a limpeza de tubos para 
tubos e tubo de aspiração

K Bolsa para acessórios

L Vedante de reserva (jogo de vedante 
em O)

M Líquido antiespumante (FoamStop)

Preparação

Encher o reservatório de água

Encher o reservatório do filtro de 
água
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Figura 
 No punho, inserir o reservatório do filtro 

de água no aparelho. 
Aviso: O modo de funcionamento do aspi-
rador baseia-se na vorticidade do ar de as-
piração no filtro de água. Assim, as sujeiras 
aspiradas e os resíduos de detergente dos 
soalhos são recolhidos no banho-maria. 
Em determinadas circunstâncias, isto pode 
provocar uma formação de espuma. Para 
evitar esta ocorrência é necessário adicio-
nar uma tampa de fecho totalmente cheia 
de líquido antiespumante ao banho de 
água. Uma pequena formação de espuma 
durante o funcionamento é normal e não 
leva a nenhum impedimento da função.

Durante o funcionamento é nécessario de 
colocar o aparelho em posição horizontal.

� CUIDADO
Perigo de ferimentos devido a 
uma descarga ocasional de va-
por.
 Certificar que, durante uma 

interrupção do trabalho ou 
quando não há vigilância, a 
tecla de bloqueio está sem-
pre activada pela posição 
Stop. 

Aviso
Para prosseguir com a descarga de vapor, 
desactivar a posição Stop, premindo para 
isso novamente a tecla.
Figura 
 Abrir a tampa da tomada do aparelho.
 Ligar o conector de vapor à tomada do 

aparelho. O conector tem que encaixar 
audivelmente.

Figura 
 Ligue a ficha de rede à tomada de cor-

rente.

Figura 
 Todos os acessórios podem ser fixados 

directamente no punho os nos tubos de 
aspiração de vapor.

Figura 
 Para conectar os dois tubos de exten-

são um com o outro, deve-se verificar o 
sentido da seta.

Figura 
 Conectar o punho ou o tubo de exten-

são com o acessório pretendido.
Figura 
 A alavanca de bloqueio encontra-se no 

meio, (posição aberta).
 Para fixar os acessórios: rodar a ala-

vanca de bloqueio para a direita e des-
locar para baixo (posição fechada). 

 Antes de utilizar os acessórios, verificar 
se a conexão foi bem feita.

 Para separar os acessórios: deslocar a 
alavanca de bloqueio para cima e rodar 
para a esquerda.

 A alavanca de bloqueio encontra-se no-
vamente no meio; os acessórios podem 
ser separados.

Com este aparelho podem ser aspirados 
pó e líquidos vertidos.

� CUIDADO
Perigo de ferimentos devido a 
uma descarga ocasional de va-
por.
 Activar a tecla de desblo-

queio.
Figura 
 Premir o interruptor principal.

O primeiro nível das lâmpadas de con-
trolo para a potência de aspiração co-
meça a piscar.

Figura 
 No punho, premir brevemente o botão 

de aspiração.

Funcionamento

Fixação dos acessórios

Acessórios para a produção de vapor e 
a aspiração

Modo aspirar
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A aspiração começa com a potência 
mínima. O primeiro nível das lâmpadas 
de controlo para a potência de aspira-
ção está continuamente aceso.

 Terminar a aspiração: premir breve-
mente o botão de aspiração.

Aviso
Ao ligar de novo a função de aspiração, o 
aparelho arranca com a potência de aspi-
ração que foi regulada anterioramente.

O ajuste da potência de aspiração depen-
de da superfície a limpar.
Figura 
 Premir o botão de aspiração e manter 

premido.
 Primeiro, a potência de aspiração au-

menta continuamente e, de seguida, di-
minui de novo continuamente, quando 
a potência máxima é atingida.
Isto é indicado pelas lâmpadas de con-
trolo para a potência de aspiração.

Aviso
Os números dos níveis correspondem à in-
dicação das lâmpadas de controlo para a 
potência de aspiração.

Se o nível de água suja no reservatório do 
filtro de água alcançar o nível máximo, a 
função de aspiração é automaticamente 
bloqueada. É então audível um número 
mais elevado de rotações do motor. Após 
10 segundos, o aparelho liga automatica-
mente a função Pausa. 
Figura 
 Desligar o aparelho
Figura 
 Esvaziar a água suja do reservatório do 

filtro de água.

Figura 
 De seguida, encher novamente água, 

até ser alcançado o nível da água ne-
cessário.

ADVERTÊNCIA
Danos materiais causados pela 
reactivação imediata durante a 
função Pausa.
 Para evitar danos no filtro da 

saída do ar, não ligar o apare-
lho durante a função Pausa.

Para retomar os trabalhos de limpeza, ver 
o capítulo "Esvaziar e limpar o reservatório 
do filtro de água".

Figura 
 Premir o interruptor principal.

O primeiro nível das lâmpadas de con-
trolo para a potência de aspiração co-
meça a piscar.

Figura 
 Premir o interruptor de caldeira; o inter-

ruptor acende.
 Aguardar até a lâmpada de controlo 

para a indicação da pressão acender. 
O aparelho está agora pronto para a 
operação a vapor.

Figura 
 Premir o botão do vapor no punho.

Enquanto o botão do vapor estiver a ser 
premido, é descarregado vapor.

Figura 
 Para terminar a operação a vapor, pre-

mir o interruptor de caldeira.

A descarga de vapor pode ser ajustada. 
Para isso, manobrar o interruptor rotativo 
da regulação do vapor.
Figura 
 Para aumentar a descarga de vapor: 

rodar o interruptor rotativo no sentido 
dos ponteiros do relógio.

 Para reduzir a descarga de vapor: rodar 
o interruptor rotativo no sentido oposto 
ao dos ponteiros do relógio.

Regulação da potência de aspiração

Nível Material / Superfície

1 Cortinados

2 Sofás e estofos

3 Tapetes / Alcatifas

4 Aspirar os pavimentos ou líqui-
dos

Filtro de água

Modo produzir vapor

Regulação da descarga de vapor
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 Pouco vapor: (Posição 1-2)
Para borrifar as plantas, limpar os esto-
fos, tapeçarias, móveis estofados etc.

 Vapor normal:  (Posição 3)
Para tapetes, carpetes, vidors de jane-
las, soalhos.

 Vapor forte: (Posição 4-5)
Para eliminar sujeiras, nódoas e óleo 
persistentes.

O reservatório de água pode ser reenchido 
a qualquer altura.
Aviso
Se não há ou se há pouca água na caldeira 
de vapor, a bomba transporta automatica-
mente água do depósito de água para a 
caldeira de vapor. Se o depósito de água 
estiver vazio, a bomba não pode encher 
mais a caldeira e a descarga de vapor é 
bloqueada.
 A falta de água no depósito de água é 

assinalada pela lâmpada de controlo 
para a falta de água, e por um sinal 
acústico.

 Para continuar a trabalhar, ver o capítu-
lo "Encher o depósito de água".

Figura 
 Premir o interruptor principal.

O primeiro nível das lâmpadas de con-
trolo para a potência de aspiração co-
meça a piscar.

Figura 
 Premir o interruptor de caldeira; o inter-

ruptor acende.
 Aguardar até a lâmpada de controlo 

para a indicação da pressão acender. 
O aparelho está agora pronto para a 
operação a vapor.

Figura 
Figura 
 No punho, premir simultaneamente o 

botão do vapor e brevemente o botão 
de aspiração.
A aspiração inicia com a potência míni-
ma e, ao mesmo tempo, é descarrega-
do vapor.

Para a restante utilização da função de pro-
dução de vapor e de aspiração, ver o capí-
tulo "Modo Produção de vapor" e "Modo 
Aspiração".

Figura 
 Engatar o tubo de aspiração de vapor 

no suporte de estacionamento, em 
caso de interrupção dos trabalhos.

Se o aparelho não for utilizado durante 
mais de 15 minutos, este avança automati-
camente para o modo de Standby e a cal-
deira desliga.
O primeiro nível da lâmpada de controlo da 
potência de aspiração começa a piscar 
mais lentamente do que durante a activa-
ção normal.
Existem as seguintes possibilidades para a 
recolocação em funcionamento:
Abbildung 
 Desligar e voltar a ligar o interruptor 

principal.
ou
Figura 
Figura 
 Premir o botão do vapor ou o botão de 

aspiração durante, pelo menos, 3 se-
gundos.

Figura 
 Premir o interruptor principal.
Figura 
 Separar o cabo de rede da corrente 

eléctrica.
Figura 
 Separar o conector de vapor do apare-

lho: manter o dispositivo de bloqueio do 
vapor premido e tirar o conector de va-
por da tomada do aparelho.

Encher de novo o reservatório de água

Modo produzir vapor e aspirar

Arrumar os acessórios

Modo de poupança de energia

Terminar o funcionamento
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ADVERTÊNCIA
Danos materiais causados pela 
falta de limpeza dos acessórios 
após a aplicação.
 Antes de arrumar o aparelho, 

limpar bem todos os acessó-
rios.

 Separar todos os acessórios.
 Lavar os acessórios por baixo da tor-

neira com água limpa. 
 Lavar os tubos e o tubo de aspiração de 

vapor com a escova para a limpeza de 
tubos, em água limpa.

 De seguida, deixar secar os acessó-
rios.

 Guardar o aparelho num local seco e 
protegido contra geada.

Figura 
 Levantar o punho do reservatório do fil-

tro de água.
 Retirar o reservatório do filtro de água.
Figura 
 Rodar o punho para trás.
 Retirar o encaixe do filtro de água.
Figura 
 O esvaziamento do reservatório do fil-

tro de água, através da inclinação em 
direcção ao vazamento. 

Figura 
 Puxar o tubo curvo da caixa do filtro 

com a grelha com microperfuração, até 
este estar totalmente removido. 

 Remover todos os componentes e lavar 
com água corrente.
Substituir o filtro em caso de danos.
Para comprar um novo filtro dirija-se ao 
serviço pós-venda autorizado.

ADVERTÊNCIA
Danos materiais causados pelo 
encaixe incorrecto do tubo curvo 
no filtro com microperfuração.

 Ao encaixar, prestar atenção 
para que a seta no tubo curvo 
esteja de acordo com a mar-
cação no filtro com microper-
fuação.

Figura 
 Inserir novamente o encaixe do filtro de 

água no reservatório do filtro de água.
Figura 
 No punho, inserir o reservatório do filtro 

de água no aparelho. 
Figura 
 Conduzir o punho para a posição de sa-

ída até este engatar.
Figura 
 Enrolar o cabo de rede uniformemente 

e colocar no respectivo compartimento.
Figura 
 Colocar novamente o reservatório do 

filtro de água na sua posição e verificar 
se este está correctamente posiciona-
do.

 Antes do tratamento de cabedais, eso-
tofos especiais e superfícies de madei-
ra, leia as instruções do fabricante e 
faça uma prova numa ponta escondida. 
Deixe secar a superfície tratada com 
vapor para verificar se se produziram 
modificações na cor ou na forma.

 Para a limpeza de superfícies de ma-
deira (móveis, portas etc.) é aconselhá-
vel de proceder com muita cautela, por-
que um tratamento de vapor muito lon-
go pode danificar os revestimentos de 
cera, o brilho ou a cor das superfícies. 
Por isso é aconselhável de utilizar, para 
estas superfícies, o vapor somente em 
curtos intervalos ou de fazer a limpeza 
com um pano que foi vaporizado ante-
rioremente.

 Para as superfícies muito sensíveis 
(p.ex. matériais de sintética, superfícies 
envernizadas etc.) é aconselhável de 
utilizar a função de vapor com a força 
mínima.

Guardar o aparelho

Esvaziamento e limpeza do reservatório 
do filtro de água

Aplicação dos acessórios
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 Limpeza de aço inoxidável: evitar a uti-
lização de escovas abrasivas. Utilizar 
um bico manual com lábios de borracha 
ou um bico de jacto pontual sem esco-
va circular.

 Antes de utilizar o aparelho deve-se ve-
rificar sempre a compatibilidade dos 
têxteis num local tapado: aplicar primei-
ro vapor, deixar secar e verificar de se-
guida eventuais alterações da cor ou 
forma.

ADVERTÊNCIA
Danos materiais causados pelo 
ajuste demasiado elevado da 
potência de vapor.
 A limpeza de pavimentos de-

licados, como, p. ex., pavi-
mentos de parquete, apenas 
pode ser efectuada com a po-
tência de aspiração máxima 
e a potência de vapor míni-
ma.

 Limpeza de grandes superfícies, pavi-
mentos de cerâmica, mármore, parque-
te, tapetes, etc.

 Bico para pavimentos com encaixe 
para tiras de escova: para eliminar suji-
dades de difícil remoção.

 Bico para pavimentos com encaixe 
para lábios de borracha: para aspirar lí-
quidos em superfícies lisas.

 Bico para pavimentos com encaixe 
para borracha endurecida: para limpar 
e renovar tapetes.

Figura 
 Empurrar o bloqueio do bico para pavi-

mentos para fora.
 Inserir o encaixe na parte inferior da es-

cova.

 Para que o encaixe fique seguro, em-
purrar o bloqueio para dentro.

 Remoção do encaixe: empurrar o blo-
queio novamente para fora.

 Retirar o encaixe.

Quanto mais próximo o bico estiver da su-
jidade, maior é o efeito do vapor, uma vez 
que a temperatura e a pressão do vapor 
são maiores directamente no bico.

 A utilização do bico de jacto pontual é 
aconselhável para locais de difícil al-
cance.

 Limpeza de aço inoxidável, vidros de 
janelas, espelhos e superfícies de es-
malte.

 Limpeza de cantos de escadas, arma-
ções de janelas, ombreiras de portas, 
perfis de alumínio.

 Limpeza de armações.
 Limpeza de persianas, radiadores.

ADVERTÊNCIA
Danos materiais (p. ex., riscos 
em superfícies tratadas) causa-
dos pela utilização da escova 
circular em superfícies delica-
das.
 Não utilizar a escova circular 

em superfícies delicadas.
 Escova circular, apropriada para sujida-

des de difícil remoção em superfícies 
muito pequenas, como placas de fo-
gão, persianas, juntas, instalações sa-
nitárias, etc.

 Extensão: com este acessório é possí-
vel efectuar uma boa limpeza em locais 
de difícil acesso.  Ideal para limpar ra-
diadores, obreiras de portas, janelas, 
persianas, instalações sanitárias.

Refrescar têxteis

Bocal para soalhos

Exemplos de aplicação

Montagem dos encaixes

Bico de jacto pontual

Exemplos de aplicação

Bico de jacto pontual e acessórios
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 A utilização do bico de aspiração manu-
al é aconselhável para superfícies 
grandes de vidro e espelho, superfícies 
lisas em geral, ou para a limpeza de su-
perfícies de tecido, como sofás, col-
chões, etc.

 Encaixe para o limpador de janelas (lar-
go): vidros de janelas e superfícies de 
grandes dimensões.

 Encaixe para limpador de janelas (es-
treito): vidros de janelas e superfícies 
de pequenas dimensões.

 Coroa de escovas: para tapetes, esca-
das, equipamentos interiores de auto-
móveis, superfícies de tecido em geral 
(após um teste num local tapado). Para 
limpar e esfregar de forma abrasiva.

 Cobertura de tecido atoalhado: colocar 
sobre o bico manual. Especialmente 
adequado para a limpeza de pequenas 
superfícies laváveis, cabinas de duche 
e espelhos.

ADVERTÊNCIA
Danos materiais causados pela 
descarga de vapor em vidros de 
janela frios.
 Em estações com temperatu-

ras muito baixas, aquecer os 
vidros, descarregando vapor 
a uma distância de aprox. 50 
cm da superfície a tratar. 

ADVERTÊNCIA
Danos materiais causados pela 
descarga de vapor em locais se-
lados da armação da janela. 
 Não direccionar o vapor para 

estes locais.
 Aplicar o vapor sobre as superfícies de 

vidro, a partir de uma distância de 
aprox. 20 cm.

 Desligar a alimentação do vapor.
 Percorrer e aspirar a superfície de vidro 

uniformemente, de cima para baixo, 
com o lábio de borracha.

 Sempre que necessário, secar o lábio 
de borracha e o caixilho inferior da ja-
nela.

 Adequado para a aspiração de sujidade 
de superfícies apertadas, como juntas 
de ladrilhos, fendas de persianas, etc.

 Adequado para a limpeza de superfí-
cies de tecido, como sofás, cadeiras, 
colchões, assentos de automóveis, etc.

 Para cantos, juntas, radiadores e áreas 
de difícil acesso.

 Para a limpeza de superfícies delica-
das, como molduras de quadros, livros, 
etc. 

Jogo de escovas redondas (Número de 
encommenda 2.860-231) 4 escovas redon-
das coloridas para o pico pontual.
Filtro HEPA (Número de encommenda 
2.860-229)

� PERIGO
Perigo de vida devido a corrente 
eléctrica.
 Antes de efectuar trabalhos 

de conservação e de manu-
tenção desligar o aparelho e 
retirar a ficha de rede.

 Deixar a máquina arrefecer.
 Os trabalhos de reparação e 

trabalhos em componentes 
eléctricos só devem ser exe-

Bico manual

Exemplos de aplicação

Bico manual e acessórios

Limpar vidros

Bico para estofos (pequeno)

Bico para estofos (grande)

Bico para juntas

Pincel para móveis

Acessórios especiais

Conservação e manutenção
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cutados pelo Serviço de As-
sistência Técnica autorizado.

 Não colocar as escovas arrefecidas e 
secas em cima dos pêlos, para que es-
tes não fiquem deformados.

 Utilize somente um pano humido para a 
limpeza exterior da caixa. Evite a utili-
zação de detergentes e soluções, por-
que podem danificar a superfície de 
plastico.

 Para a limpeza do reservatório do filtro 
de água, ver o capítulo "Guardar a má-
quina".

 Controlar regularmente o estado dos 
vedantes no conector de vapor. Caso 
necessário, substituí-los.

 Controlar também os vedantes de liga-
ção dos tubos de vapor e do punho.

ADVERTÊNCIA
Danos materiais causados pela 
limpeza incorrecta do filtro HE-
PA.
 Se necessário, limpar apenas 

sob água corrente, não esfre-
gar nem escovar.

 Remoção do reservatório do filtro de 
água, ver o capítulo "Encher o reserva-
tório do filtro de água".

Figura 
 Levantar a alavanca do filtro HEPA e 

retirar o filtro da sua posição.
 Lavar o filtro HEPA com água fria, cor-

rente.
 Após a limpeza, sacudir com cautela, 

para que os eventuais restos de sujida-
de e a água excedente sejam elimina-
dos.

Aviso
Deixar que o filtro HEPA seque ao ar livre, 
através das fontes de luz e calor. Colocar 
de novo o filtro HEPA no aparelho, somen-
te quando estiver seco.

 Em caso de danos, substituir o filtro 
HEPA.

 O filtro HEPA deve ser limpo a cada 4 
meses.

 Controlar a posição correcta do filtro 
HEPA no suporte.

 Voltar a bloquear o filtro HEPA com a 
alavanca.

Avarias muitas vezes têm causas simples 
que poderão ser eliminados seguindo as 
seguintes instruções. Em caso de dúvidas 
ou de avarias não referidas neste capítulo, 
consulte os nossos Serviços Técnicos au-
torizados.

� PERIGO
Perigo de vida devido a corrente 
eléctrica.
 Antes de efectuar trabalhos 

de conservação e de manu-
tenção desligar o aparelho e 
retirar a ficha de rede.

 Deixar a máquina arrefecer.
 Os trabalhos de reparação e 

trabalhos em componentes 
eléctricos só devem ser exe-
cutados pelo Serviço de As-
sistência Técnica autorizado.

Serviço de manutenção

Manutenção

Filtro HEPA

Ajuda em caso de avarias
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 Retirar a ficha da tomada e controlar o 
cabo e a ficha relativamente a danos.

 Os acessórios, os tubos de aspiração 
estão entupidos, remova a obstrução.

 Limpar o encaixe do filtro de água.
 Mudar a água no reservatório do filtro 

de água.

 Substituir o filtro HEPA.

 Mudar a água no reservatório do filtro 
de água.

 Limpe a tampa do reservatório do filtro 
de água.

 Desligar o aspirador, reestabelecer o 
nível de água corecto e ligar de novo o 
aparelho.

Reservados os direitos a alterações téc-
nicas!

Aparelho não aspira

Alimentação eléctrica interrompida

Fraca / decrescente potência de 
aspiração

Acessório entupido

Filtro HEPA-Plus está sujo

A potência de limpeza está a 
diminuir

A água no reservatório do filtro de água 
está fortemente suja.

Saída de água durante a aspiração 
de líquidos

O interruptor de bóia está bloqueado.

O aspirador não aspira

Intervenção do interruptor de bóia.

Dados técnicos

Ligação eléctrica

Tensão 220-240
1~50/60

V
Hz

Grau de protecção IP X4

Classe de protecção I

Dados relativos à potência

Potência de absorção da 
caldeira

1100 W

Potência nominal da turbina 1100 W

Pressão máxima de vapor 0,4 MPa

Tempo de aquecimento 5 Minutos

Quantidade máxima de va-
por

65 g/min

Capacidade de carga

Caldeira 0,45 l

Reservatório de água 0,5 l

Depósito do filtre de água 1,2 l

Dimensões

Comprimento 510 mm

Largura 330 mm

Altura 340 mm

Peso (sem acessórios) 9,1 kg

Nível de pressão acústica

Nível de pressão acústica 
(EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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Kære kunde
Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.

Denne højtryksrenser må kun anvendes til 
privat brug:
Maskinen er beregnet til produktion af 
damp og til opsugning af væsker og faste 
partikler som beskrevet i denne brugsan-
visning. 
Producenten garanterer ikke for eventuelle 
skader som blev forårsaget af ikke bestem-
melsesmæssigt brug eller ukorrekt betje-
ning af apparatet.

� FARE
En umiddelbar truende fare, 
som kan føre til alvorlige person-
skader eller død.
� ADVARSEL
En muligvis farlig situation, som 
kan føre til alvorlige personska-
der eller til død.
� FORSIGTIG
En muligvis farlig situation, som 
kan føre til personskader eller til 
materialeskader.

BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situa-
tion, der kan føre til materiel ska-
de. 

Damp
OBS - skoldningsfare

Dampstrålen må ikke 
rettes mod personer, 
dyr, tændt elektrisk 
udstyr eller mod selve 

maskinen.
Brug maskinen kun til 
opsugning af spildte 
væsker. Maskinen er 
ikke egnet til opsug-

ning af væsker ud fra beholdere.

Emballagen kan genbruges. Smid 
ikke emballagen ud sammen med det 

almindelige husholdningsaffald, men afle-
ver den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder værdi-
fulde materialer, der kan og bør afle-
veres til genbrug. Aflever derfor ud-

tjente apparater på en genbrugsstation el-
ler lignende.
Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)

Indholdsfortegnelse

Generelle henvisninger  . . . . . . DA . . .5
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . . DA . . .6
Beskrivelse af apparatet. . . . . . DA . . .8
Forberedelse  . . . . . . . . . . . . . . DA . . .9
Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . .10
Brug af tilbehør. . . . . . . . . . . . . DA . .13
Pleje og vedligeholdelse  . . . . . DA . .15
Hjælp ved fejl . . . . . . . . . . . . . . DA . .16
Tekniske data . . . . . . . . . . . . . . DA . .17

Generelle henvisninger

Bestemmelsesmæssig anvendelse

Symbolerne i driftsvejledningen

Symboler på apparatet

Miljøbeskyttelse

Garanti
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Benyt udelukkende originale reservedel fra 
KÄRCHER. Bag i denne betjeningsvejled-
ning finder De en oversigt over reservede-
le.

Ud over henvisningerne i denne 
brugsanvisning skal lovens ge-
nerelle sikkerheds- og ulykkes-
forebyggelsesforskrifter over-
holdes.
Hvert brug som ikke er overens-
stemmende med de forelagte 
anvisninger fører til et ophør af 
garantien.
� FARE
 Det er forbudt at bruge høj-

tryksrenseren i områder, hvor 
der er eksplosionsfare.

 Ved anvendelse af dampren-
seren i fareområder skal de 
relevante sikkerhedsforskrif-
ter overholdes.

 Renseren må ikke bruges i 
svømmebassiner som inde-
holder vand.

 Dampstrålen må ikke direkte 
rettes imod komponenter 
som indeholder elektriske de-
le, som f.eks den indvendige 
del af ovne.

 Kontroller at renser og tilbe-
hør er korrekt og i orden før 
brug. Hvis renseren ikke er i 
en fejlfri tilstand, må den ikke 
benyttes. Kontroller venligst 
specielt tilslutningsledningen, 
sikkerhedslåset og 
dampslangen.

 En beskadiget tilslutningsled-
ning skal omgående udskiftes 
af en autoriseret kundeser-
viceafdeling/el-installatør.

 Udskift beskadigede 
dampslanger med det sam-
me. Der må kun anvendes en 
af producenten anbefalet 
dampslange (bestillingsnr. se 
reservedelsliste).

 Rør aldrig ved netstik og stik-
kontakt med fugtige hænder.

 Apparatet må aldrig bruges 
barfodet.

 Berør apparatet aldrig med 
våde hænder eller fødder 
hvis stikken er i stikdåsen.

 Dyk apparatet, kablerne eller 
stikken aldrig i vand eller an-
dre væsker.

 Afdamp ikke genstande, der 
indeholder sundhedstruende 
stoffer (f.eks. asbest)

 Berør aldrig dampstrålen 
med hånden på nært hold og 
ret den aldrig mod menne-
sker eller dyr (skoldningsfa-
re).

� ADVARSEL
 Højtryksrenseren skal altid til-

sluttes et elektrisk stik, der er 
installeret af en elektriker iht. 
IEC 603064.

 Højtryksrenseren må kun 
sluttes til vekselstrøm. Spæn-
dingen skal svare til angivel-
sen på typeskiltet.

 Tilslut damprenseren til stik-
dåser med tilkoblet FI-sikker-
hedsafbryder i vådrum, f.eks. 
badeværelser.

Reservedele

Sikkerhedsanvisninger

103DA



– 7

 Uegnede el-forlængerlednin-
ger kan være farlige. Anvend 
kun stænkvandsbeskyttet el-
forlængerledning med en 
min. diameter på 3x1 mm².

 Forbindelsen mellem net- og 
forlængerkablet må ikke ligge 
i vand.

 Ved udskiftning af tilkoblinger 
på strøm- eller forlængerled-
ninger skal stænkvandsbe-
skyttelsen og den mekaniske 
styrke forblive intakt.

 Brugeren skal anvende høj-
tryksrenseren iht. dens an-
vendelsesformål. Han skal 
tage hensyn til de lokale for-
hold og holde øje med, om 
der er personer i nærheden, 
når han arbejder med høj-
tryksrenseren.

 Apparatet er ikke beregnet til 
at blive brugt af personer (in-
klusive børn), hvis fysiske, 
sensoriske eller åndelige ev-
ner er indskrænket eller af 
personer med manglende er-
faring og/eller kendskab med 
mindre disse personer over-
våges af en person, som er 
ansvarlig for deres sikkerhed, 
eller blev trænet i apparatets 
håndtering og de evt. resulte-
rende farer. 

 Børn må kun bruge appara-
tet, hvis de er over 8 år under 
opsyn af en person, som er 
ansvarlig for deres sikkerhed, 
eller hvis de blev indlært/træ-
net i brugen af apparatet og 
de evt. resulterende farer.

 Børn må ikke lege med appa-
ratet.

 Børn skal være under opsyn 
for at sørge for, at de ikke le-
ger med maskinen.

 Rengøringen og vedligehol-
delsen må ikke gennemføres 
af børn uden overvågning.

 Lad aldrig højtryksrenseren 
være uden opsyn, mens den 
er i drift.

 Vær forsigtig ved rengøring af 
flisebelagte vægge med stik-
dåser.

 Sug ingen syrer eller opløs-
ninger op, det kan forårsage 
skader på apparatet. Sug in-
tet eksplosivt pulver eller eks-
plosive væsker op som kan 
forårsage en eksplosion i ap-
paratet hvis de kommer i kon-
takt med apparatets kompo-
nenter.

 Sug ingen giftige stoffer ind.
 Sug ingen brændende eller 

glødende objekter op som 
f.eks. cigaretskod, aske eller 
andre brændende eller glø-
dende materialer.

 Hvis apparatet falder ned, 
skal det kontrolleres af en 
godkendt kundeservice fordi 
det er muligt at apparatet har 
interne fejl som indskrænker 
produktets sikkerhed. 

FORSIGTIG
 Undgå at køre over, klemme, 

rive eller lign. i net- eller for-
længerledninger, da dette 
ødelægger eller beskadiger 
dem. Beskyt netledningerne 
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mod varme, olie og skarpe 
kanter.

 Sluk for apparatet og træk 
stikken hvis du fylder appara-
tet med vand. 

 Hæld aldrig opløsningsmid-
ler, opløsningsholdige væ-
sker eller ufortyndede syrer 
(f.eks. rengøringsmidler, ben-
zin, farvefortynder og aceto-
ne) i vandtanken, da de angri-
ber damprenserens materia-
ler.

 Damprenseren skal stå på et 
fast underlag.

 Stil det varme apparat aldrig 
på varmefølsomme overfla-
der.

 Stil apparatet ikke i nærhe-
den af tændte komfur, el-
ovne eller andre varmekilder.

 Tryk ikke for stærkt på taster-
ne og undgå at bruge spidse 
genstande som f.eks stifter 
eller lignende.

 Maskinen bør kun bruges og 
opbevares iht. beskrivelsen, 
hhv. figuren!

 Damphåndtaget må ikke 
klemmes fast under driften.

 Apparatet skal altid først af-
brydes med hovedafbryderen 
inden det fjernes fra strømfor-
syningen. 

 Træk i stikken og ikke i led-
ningen for at fjerne apparatet 
fra strømforsyningen. 

 Sno netkablet aldrig omkring 
apparatet, især ikke hvis det 
er varm.

 Beskyt damprenseren mod 
regn. Må ikke opbevares 
udendørs.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og må ikke sættes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

 Håndgrebet på dampsudeslangen har 
en åbningstast, som forhindrer en uhel-
dig afgivelse af damp.

 Hvis dampsugeslangen under driften er 
uden opsyn for en kort tid, anbefaler vi 
at aktivere åbningstasten (trykke stop-
tasten).

 Til ny udløsning af damp, skal åbnings-
tasten deaktiveres (stop-tast trykkes 
igen).

Maskinen, tilbehør m.m. vises på emballa-
gen. Kontroller ved udpakningen, om ind-
holdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der 
mangler tilbehør eller ved transportskader. 
Fold venligst siderne med figurerne ud!

1 Hovedafbryder
2 Kontakt til dampkedlen
3 Kontrollampe - Vandmangel
4 Kontrollampe - Trykindikator
5 Kontrollampe - Sugekapacitet
6 Transporthåndtaget, sammenfoldelig
7 Påfyldningsstuds vandtank
8 Dampregulering
9 Apparat-stikdåse med klap
10 Rist til luftudslip
11 Ruller
12 Netkabel
13 Netkabelrum
14 Parkeingsholder

Sikkerhedsanordninger

Åbnetast

Beskrivelse af apparatet
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15 HEPA-filter
16 Arm til afkobling af HEPA-filteret
17 Vandfilter-beholder
18 Håndtag til vandfilter-beholderen
19 Vandfilterets dæksel
20 Vanfilter-indsats
21 Formet svampefilter
22 Filter med mikroperforering
23 Rørbøjning

OBS
Der kan bruges normalt postevand.
Fordi vand naturligvis indeholder kalk, som 
med tiden kan føre til dannelsen af kedel-
sten, anbefaler vi at bruge en blanding som  
består af 50 % postevand og 50 % afmine-
raliseret vand.

Tilbehør

Damp-tilbehør

A Dampsugeslange

A1 Tilbehørsstik

A2 Åbnetast

A3 Damptast

A4 Sugetast

A5 Håndtag

A6 Dampstik

A7 Dampstiklås

B Dampsugerør

B1 Parkeringsposition

B2 Spærrehåndtag

C Gulvdyse

C1 Børstestribe-indsats

C2 Gummilæbe-indsats

C3 Hårdgummi-indsats

C4 Låsning af indsatsene

D Dampsugnings - håndmundstykke

D1 Indsats til vinduespudsning (bred)

D2 Indsats til vinduespudsning (smal)

D3 Børste-indsats

D4 Frottébetræk

E Dampsugnings -punktstråledyse

E1 Forlængerrør

E3 Rundbørste

Sugetilbehør

E2 Polsterdyse (lille)

F Fugedyse

G Polsterdyse (stor) 

H Møbelpensel

Yderligere tilbehør

I Fyldeflaske

J Rørrengøringsbørste for rør og suge-
slange

K Tilbehørstaske

L Reservetætninger (O-Ring sæt)

M Skumfjernelsesvæske (FoamStop)

Forberedelse

Fyldning af vandtank
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BEMÆRK
Materialeskader pga. forkert på-
fyldning af væske i vandtanken.
 Brug ikke kondensvand fra 

tørretumbleren! 
 Fyld ikke rengøringsmidler el-

ler andre tilsætningsstoffer 
(f.eks. duft)!

 Brug ikke rent destilleret 
vand! Max. 50% destilleret 
vand og 50% postevand.

 Brug ikke opsamlet regn-
vand! 

Figur 
 Træk vandtankens påfyldningsstuds 

udad.
Figur 
Figur 
 Fyld vandtanken med ca. 0,5 liter vand 

indtil svømmeren, som viser det maksi-
male påfyldningsniveau, kan ses. 

 Luk vandtanken.
OBS
Vandkedlen forsynes automatisk med vand 
fra vandtanken. Inden første ibrugtagning 
skal vandtanken fyldes to gange med vand.

BEMÆRK
Materialeskader pga. en tom 
vandfilter-beholder.
 Sørg for, at vandfilter-behol-

deren altid er fyldt under drif-
ten.

Figur 
 Løft vandbeholderens håndtag.
 Træk vandfilter-beholderen ud.
Figur 
 Drej håndtaget tilbage.
Figur 
 Tag vandfilter-indsatsen ud.
Figur 
 Fyld vandfilter-beholderen med poste-

vand indtil vandniveau-indikatoren 
MAX H2O er dækket til.

 Der tilsættes et dæksel fyldt med af-
skumningsvæske (FoamStop) til vand-
filterbeholderen.

Figur 
 Sæt vandfilter-indsatsen tilbage i vand-

filter-beholderen.
Figur 
 Sæt håndtaget til udgangsstillingen in-

det dert går i hak.
Figur 
 Brug håndtaget og sæt vandfilter-behol-

deren ind i apparatet. 
Bemærk: Sugerens funktionsmåde beror 
på sugeluftens hvirvlende bevægelse i 
vandfilteret. Herved samles sugestoffer og 
rester af rengøringsmiddel i vandbadet. 
Under specielle forhold kan det føre til 
skumdannelse. For at forhindre skumdan-
nelsen, skal der tilsættes et dæksel med af-
skumningsvæske til vandbadet. En let 
skumdannelse under driften er normal og 
har ingen negativ indflydelse på funktionen.

Under driften er det nødvendigt at appara-
tet står vandret.

� FORSIGTIG
Fare for skoldning pga. utilsigtet 
udslippende damp.
 Sørg for, at åbningstasen al-

tid er aktiveret via stop-positi-
on ved arbejdspauser eller 
hvis apparatet er uden opsyn. 

OBS
For at fortsætte med at at bruge damp, skal 
stop-positionen deaktiveres via et nyt tryk.
Figur 
 Åbn dækslet af renserens stikdåse.
 Sæt dampstikket fast i damprenserens 

stik. Stikket skal gå således i hak, at det 
kan høres.

Figur 
 Sæt netstikket i en stikdåse.

Fylde vandfilter-beholderen

Drift
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Figur 
 Alle tilbehørsdele kan befæstes direkte 

på håndtaget eller på dampsugerørene.
Figur 
 For at forbinde begge forlængerrør skal 

man tage hensyn til pilenes retning.

Figur 
 Forbind håndtaget eller forlængerrøret 

med det ønskede tilbehør.
Figur 
 Låsehåndtaget står i midten, (position 

åben).
 Til sikring af tilbehør: Drej låsehåndta-

get til højre og skub det nedad (position 
låst). 

 Før brugen skal du kontrollere om tilbe-
høret er sikkert tilsluttet.

 Adskille tilbehør: Skub låsehåndtaget 
opad og drej det så til venstre.

 Låsehpndtaget er nu igen i midten, til-
behøret kan trækkes fra hinanden.

Med denne maskine kan støv opsuges så 
vel som spildte væsker.

� FORSIGTIG
Fare for skoldning pga. utilsigtet 
udslippende damp.
 Aktiver åbningstasten.
Figur 
 Tryk hovedafbryderen.

Kontrollampernes første trin for sugeka-
pacitet starter at blinke.

Figur 
 Tryk kort sugetasten på håndtaget.

Sugningen starter med mindste kapaci-
tet. Kontrollampernes første trin for su-
gekapacitet lyser konstant.

 Afslutte sugningen: Tryk sugetasten 
igen for et kort stykke tid.

OBS
Hvis sugefunktionen tændes igen starter 
apparatet med den tidligere indstillede su-
gekapacitet.

Sugekapacitetens indstilling er afhængigt 
af overfladen som skal renses.
Figur 
 Tryk sugetasten og hold den ned.
 Sugekapaciteten stiger stadigt og afta-

ger stadigt efter den har opnået den 
maksimale kapacitet.
Det vises igennem kontrollamperne  for 
sugekapaciteten.

OBS
Trinnumrene svarer til det kontrollampen 
for sugekapacitet viser.

Hvis snavsevandsniveauet i vandfilter-be-
holderen har nået det maksimale niveau, 
blokeres sugefunktionen automatisk. Så 
kan der høres et højere omdrejningstal af 
motoren. Efter 10 sekunder skifter appara-
tet automatisk til pause. 
Figur 
 Sluk for maskinen
Figur 
 Tøm snavsevandet fra vandfilter-behol-

deren.
Figur 
 Påfyld derefter med vand indtil det nød-

vendige niveau er nået.

BEMÆRK
Materialeskader pga. umiddel-
bar gentænding under pause-
funktionen.
 For at undgå skader på luft-

udslipfilteret, må apparatet 
ikke tændes under pause-
funktionen.

Tilslutning af tilbehør

Tilbehørsele for damp og sugning

Drift sugning

Indstilling af sugekapaciteten

Trin
Materiale / overflade

1
Forhæng

2
Sofaer og polstre

3
Tæpper / væg til væg-tæpper:

4
Suge gulve eller opsuge væsker

Vandfilter
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Til fortsættelse af rengøringsarbejdet, se 
kapitel "Tømning og rengøring af vandfilter-
beholderen".

Figur 
 Tryk hovedafbryderen.

Kontrollampernes første trin for sugeka-
pacitet starter at blinke.

Figur 
 Tryk dampkedelkontakten, kontakten 

lyser.
 Vendt indtil trykindikatorens kontrollam-

pe lyser. 
Nu er apparatet klar til dampdrift. 

Figur 
 Tryk damptasten på håndtaget.

Damp slipper ud så længe damptasten 
holdes trykt.

Figur 
 Tryk på dampkedelkontakten for at af-

slutte dampdriften.

Dampudslippet kan optimeres ved at betje-
nes dampreguleringens drejekontakt.
Figur 
 For at forstærke dampudslippet: Drej 

drejekontakten med uret.
 For at reducere dampudslippet: Drej 

drejekontakten mod uret.
 Let damp: (Position 1-2)

Til at stænke planter, rense stoffer, ta-
peter, polstrede møbler os.

 Normal damp: (Position 3)
Til væg til væg tæpper, tæpper, ruder, 
gulve.

 Stærk damp: (Position 4-5)
For at fjerne stærk tilsmudsning, pletter 
og fedt.

Vandtanken kan efterfyldes på ethvert tids-
punkt.
OBS
Når der er for lidt vand i dampkedlen, leder 
pumpen automatisk vand fra vandtanken til 
dampkedlen. Hvis vandtanken er tom, kan 
pumpen ikke mere fylde dampkedlen  og 
dampudtagningen blokeres.

 Vandmangel i vandtanken vises igen-
nem kontrollampen for vandmangel og 
igennem et akustisk signal.

 For at fortsætte arbejdet, se kapitel 
"Fylde vandtanken".

Figur 
 Tryk hovedafbryderen.

Kontrollampernes første trin for sugeka-
pacitet starter at blinke.

Figur 
 Tryk dampkedelkontakten, kontakten 

lyser.
 Vendt indtil trykindikatorens kontrollam-

pe lyser. 
Nu er apparatet klar til dampdrift. 

Figur 
Figur 
 Tryk damp-tasten og sugetasten samti-

digt på håndtaget.
Sugedriften starter med mindste kapa-
citet og samtidigt undslipper damp.

Se kapitlerne "Drift med damp" og "Drift 
med sugning" for yderligere brug af damf- 
og sugefunktionen.

Figur 
 Ved pauser hænges dampsugerøret i 

parkeringsholderen.

Hvis apparatet ikke bruges i længere end 
15 min., skifter det automatisk om til stand-
by og varmekedlen frakobles.
Kontrollampens første trin for sygeydelse 
begynder langsommere at blinke end ved 
normal tilkobling af sugevisningerne.
Til genibrugtagning er der følgende mulig-
heder:
Figur 
 Tænd og sluk hovedafbryderen.
eller
Figur 
Figur 
 Tryk på dampknappen eller sugeknap-

pen i mindst 3 sekunder.

Drift dampe

Indstilling af dampudslippet

Fyldning af vandtank

Drift dampe og suge

Sluk for tilbehør

Energisparefunktion
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Figur 
 Tryk hovedafbryderen.
Figur 
 Adskil netkablet fra stømforsyningen.
Figur 
 Adskille dampstikket fra apparatet. Hold 

dampstik-låsemekanismen trykt og 
træk dampstikket ud af apparatets stik-
dåse.

BEMÆRK
Materialeskader pga. manglen-
de rengøring af tilbehøret efter 
brugen.
 Rens alt tilbehør grundigt in-

den apparatet ryddes bort.
 Adskil alt tilbehør.
 Skyl tilbehøret unde vandhanen med 

klart vand. 
 Skyl rør og dampsugeslangen med rør-

rengøringsbørsten under klar vand.
 Lad tilbehøret så tørre.
 Apparatet skal opbevares et tørt og 

frostbeskyttet sted.

Figur 
 Løft vandbeholderens håndtag.
 Træk vandfilter-beholderen ud.
Figur 
 Drej håndtaget tilbage.
 Tag vandfilter-indsatsen ud.
Figur 
 Tømning af vandfilter-beholderen ved 

at hælde den mod opsamlingsanordnin-
gen. 

Figur 
 Træk rørbøjningen fra filterhuset med 

gitteret med mikroperforering indtil det 
er fuldstændig fjernet. 

 Fjern alle komponenter og skyl dem un-
der løbende vand.
Udskift filteret i tilfælde af skader.
Til køb af et nyt filter kontakt venligst 
den godkendte kundeservice.

BEMÆRK
Materialeskader pga. ukorrekt 
isætning af rørbøjningen i filteret 
med mikroperforering.
 Hold ved isætningen øje 

med, at pilen på rørbøjningen 
stemmer overens med mærk-
ningen på filteret med mikro-
perforering.

Figur 
 Sæt vandfilter-indsatsen tilbage i vand-

filter-beholderen.
Figur 
 Brug håndtaget og sæt vandfilter-behol-

deren ind i apparatet. 
Figur 
 Sæt håndtaget til udgangsstillingen in-

det dert går i hak.
Figur 
 Vikl netkablet jævnligt op og læg det i 

opbevaringsstedet for netkablet.
Figur 
 Sæt vandfilter-beholderen tilbage i 

dens position og holde øje med, at den 
placeres korrekt.

 Inden du behandler læder, specielle 
stoffer og overflader af træ, bør du læse 
producentens henvisninger og altid 
gennemføre en prøve på et ikke synligt 
sted eller et mønster. Overfladen som 
du har behandlet med damp skal tørre 
for at kontrollere om der foreligger far-
ve- eller formforandringer.

 Vi anbefaler at være meget forsigtigt 
ved rensning af træoverflader (møbler, 
døre osv.), fordi en for lang behandling 
med damp kan forårsage skader på 
voksbelægninger, overfladens glans el-
ler farve. Det anbefales derfor at rense 
disse overflader i intervaller eller med 
en klud som i forvejen blev dampet.

 Til meget sensitive overflader (f.eks. 
syntetiske materialer, lakerede overfla-
der osv..) anbefales at bruge damp-
funktionen med mindste kapacitet.

Efter brug

Opbevaring af damprenseren

Tømme og rense vandfilter-beholderen
Brug af tilbehør
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 Rengøring af rustfrit stål: Undgå brugen 
af slibende børster. Isæt hånddysen 
med gummilæbe eller punktstråledyse 
uden rundbørste.

 Inden tekstiler behandles med damp-
renseren, skal man altid kontrollere 
tekstilernes forligelighed et skjult sted: 
Afdamp tekstilernes først, lad tekstiler-
ne tørre og kontroller så tekstilernes far-
ve og form.

BEMÆRK
Materialeskader pga. en for høj 
indstilling af dampkapaciteten. 
 Rengøring af sensitive gulve, 

som f.eks. parketgulve, må 
kun foretages med maksimal 
sugekapacitet og minimal 
dampkapacitet.

 Rengøring af store overflader, gulve af 
keramik, marmor, parket, gulvtæpper 
osv.

 Gulvdyse med børstestribeindsats: Til 
løsning og skuring af stærke tilsmuds-
ninger.

 Gulvdyse med gummilæbeindsats: Til 
opsugning af væsker på glatte overfla-
der.

 Gulvdyse med hårdgummiindsats 
Rensning og opfriskning af tæppegulve.

Figur 
 Skub gulvdysens låsemekanisme ud-

ad.
 Sæt indsatsen i børstens bund.
 Skub låsemekanismen ind så indsatsen 

er sikret.
 Fjernelse af indsatsen: Skub låsemeka-

nismen ud igen.
 Tag indsatsen ud.

Jo tættere De holder dysen til det snavsede 
sted, desto bedre er rengøringsvirkningen, 
eftersom damptemperatur og -tryk er størst 
der, hvor dampen strømmer ud af dysen.

 Vi anbefaler at bruge punktstråledysen 
på steder som er svært tilgængeligt.

 Rensning af rustfrit stål, ruder, spejl og 
emaljeoverflader.

 Rensning af hjørner på trapper, vindu-
eskarme, dørstolper, aluminiumprofiler.

 Rensning af armaturer.
 Rensning af skodder, radiatorer.

BEMÆRK
Materialeskader (f.eks. skram-
mer på lakerede overflader) ved 
brug af rundbørsten på følsom-
me overflader.
 Brug rundbørsten ikke for føl-

somme overflader.
 Rundbørste, velegnet til stærk tilsmuds-

ning på meget små overflader som 
komfurplader, rullejalousier, flisefuger, 
sanitære anlæg osv.

 Forlængerrør: Dette tilbehør garanterer 
for en optimal rensning af steder som er 
meget svær tilgængelige. Ideal til rens-
ning af radiatorer, dørstolpe, vinduer, 
rullejalousier, sanitære anlæg.

 Brug af håndsugningsdysen anbefales 
til store glas- og spejlflader, glatte over-
flader generelt eller til rensning af stofo-
verflader som sofaer, madrasser etc..

 Vinduespudsningsindsats bred: Ruder 
og overflader med store dimensioner.

 Vinduespudsningsindsats smal: Ruder 
og overflader med mindre dimensioner.

 Børstekrans: Til tæpper, trapper, ind-
vendig udstyr i biler, stofoverflader ge-

Opfriskning af tekstiler

Gulvdyse

Brugseksempler

Montering af indsats

Punktstråledyse

Brugseksempler

Punkstråledyse og tilbehør

Hånddyse

Brugseksempler

Hånddyse og tilbehør
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nerelt (efter en prøve på et ikke synligt 
sted). Til slibende rensning og skuring.

 Frottébetræk: Træk frottébetrækket 
over hånddysen. Især velegnet til små 
overflader, som kan vaskes, brusekabi-
ner og spejl.

BEMÆRK
Materialeskader pga. damp på 
kolde ruder.
 I årstider med meget lave 

temperaturer skal ruderne 
opvarmes først idet der afgi-
ves damp til overfladen i en 
afstand på ca.. 50 cm. 

BEMÆRK
Materialeskader pga. damp på 
forseglede steder på vindues-
rammen. 
 Damp må ikke rettes på disse 

steder.
 Inddamp glasoverfladen regelmæssigt 

fra en afstand på ca.20 cm.
 Sluk damptilførslen.
 Træk dampen fra glasoverfladen i ba-

ner nedad med gummilæben og opsug 
den.

 Tør gummilæben og vinduets nederste 
kant efter hver bane med en klud.

 Den er egnet til at suge tilsmudsning fra 
snævre overflader som fuger, dørram-
me, slidser i jalousier osv.

 Til rengøring af stofoverflader som so-
faer, lænstole, madrasser, sæder i biler 
osv.

 Til kanter, fuger, radiatorer og svært til-
gængelige områder.

 Til rengøring af følsomme overflader 
som billedrammer, bøger osv. 

Rundbørstesæt (bestillingsnr. 2.860-231) 
4-farvet rundbørster til punktstråledysen.
HEPA filter (bestillingsnr. 2.860-229)

� FARE
Livsfare på grund af elektrisk 
strøm.
 Før alle service- og vedlige-

holdelsesarbejder skal ma-
skinen afbrydes og stikket 
trækkes ud.

 Motoren skal køles ned.
 Reparationsarbejder og ar-

bejder på elektriske kompo-
nenter skal altid udføres af 
autoriserede servicefolk.

 Hvis børsten køler af eller tørrer må du 
ikke stille den på hårene, ellers kan den 
deformeres. 

 Brug kun en fugtig klud til udvendig 
rensning af huset.  Undgå brugen af op-
løsnings- eller rengøringsmidler, disse 
midler kan forårsage skader på kunst-
stofoverfladen.

 For rengøring af vandfilter-beholderen, 
se kapitel "Opbevare apparatet".

 Kontroller regelmæssigt tilstanden af 
tætningerne i dampstikket. Udskift dem 
om nødvendigt.

 Samme kontroller udføres også ved til-
slutningstætninger af damprørene og 
håndtaget.

Rengøring af glas

Polsterdyse (lille)

Polsterdyse (stor)

Fugedyse

Møbelpensel

Ekstratilbehør

Pleje og vedligeholdelse

Pleje

Vedligeholdelse
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BEMÆRK
Materialeskader pga. ukorrekt 
rensning af HEPA-filteret.
 Efter behov må filteret renses 

under flydende vand, det må 
ikke gnides eller børstes.

 Aftage vandfilter-beholdereb, se kapitel 
Fylde vandfilter-beholderen".

Figur 
 Løft HEPA-filteret krog og fjern filteret 

fra sædet.
 Skyl HEPA-filteret under kold, løbende 

vand.
 Ryst filteret forsigtigt efter rensningen 

for at fjerne overskydende vand og 
eventuelle snavsrester.

OBS
Tør HEPA-filteret i luften, fjernt fra lys- og 
varmekilder. Sæt nu HEPA-filteret tørt ind i 
apparatet igen.
 Udskift HEPA-filteret i tilfælde af beska-

digelser.
 HEPA-filteret skal renses i en afstand 

på 4 måneder.
 Hold øje med den korrekte placering af 

HEPA-filteret i holderen.
 Bloker HEPA-filteret igen med håndta-

get.

Fejl skyldes ofte simple årsager, som De 
selv kan afhjælpe med følgende oversigt. I 
tvivlstilfælde eller ved fejl, der ikke nævnes 
her, bedes De henvende Dem til den auto-
riserede kundeservice.

� FARE
Livsfare på grund af elektrisk 
strøm.
 Før alle service- og vedlige-

holdelsesarbejder skal ma-
skinen afbrydes og stikket 
trækkes ud.

 Motoren skal køles ned.

 Reparationsarbejder og ar-
bejder på elektriske kompo-
nenter skal altid udføres af 
autoriserede servicefolk.

 Træk netstikket, kontroller strømkablet 
og netstikket for skader.

 Tilbehør, sugeslange eller sugerør er 
tilstoppet, fjern tilstopningen.

 Rens vanfilter-indsatsen.
 Udskifte vandet i vandfilter-beholderen.

 Udskift HEPA-filteret.

 Uskifte vandet i vandfilter-beholderen.

 Rens vandfilter-beholderens dæksel.

 Sluk støvsugeren, sørg for en korrekt 
vandstand i tanken og tænd apparatet 
igen.

HEPA-filter

Hjælp ved fejl

Maskinen suger ikke

Strømtilførsel er afbrudt

Svag / aftagende sugekapacitet

Tilbehør er tilstoppet

HEPA-filteret er tilsmudset

Rensekapaciteten bliver mindre

Vandet i vandfilter-beholderen er stærk 
tilsmudset.

Vand løber ud under opsugning af 
væsker

Svømmerkontakten er blokeret.

Støvsugeren suger ikke

Indgreb af svømmerkontakten.
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Forbehold for tekniske ændringer!

Tekniske data

El-tilslutning

Spænding 220-240
1~50/60

V
Hz

Beskyttelsesniveau IP X4

Beskyttelsesklasse I

Ydelsesdata

Kedlens kapacitet 1100 W

Nominel kapacitet turbinen 1100 W

Damptryk max. 0,4 MPa

Opvamningstid 5 Minut-
ter

Maks. dampmængde 65 g/min

Påfyldningsmængde

Dampkedel 0,45 l

Vandtank 0,5 l

Vandfilter-beholder 1,2 l

Mål

Længde 510 mm

Bredde 330 mm

Højde 340 mm

Vægt (uden tilbehør) 9,1 kg

Lydtryksniveau

Lydtryksniveau (EN 60704-
2-1)

71 dB(A)
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Kjære kunde,
Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.

Denne høytrykksvaskeren må kun brukes 
til private formål.
Maskine er ment for fremstilling av damp og 
oppsuging av væskesøl og faste partikler, 
som beskrevet i denne bruksanvisning. 
Produsenten er ikke ansvarlig for eventuel-
le skader forårsaket av ikke-tiltenkt eller feil 
bruk.

� FARE
For en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store person-
skader eller til død.
� ADVARSEL
For en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader 
eller til død.
� FORSIKTIG
For en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader 
eller til materielle skader.

OBS
Anvisning om en mulig farlig si-
tuasjon som kan føre til materiel-
le skader.

Damp
ADVARSEL – Forbren-

ningsfare
Dampstrålen må ikke 
rettes mot personer, 
dyr, elektrisk utstyr 

som er på, eller maskinen selv.
Maskinen skal bare 
brukes til å suge opp 
væskesøl. Maskinen 

er ikke egnet til opptak av væske 
fra beholdere.

Materialet i emballasjen kan resirku-
leres. Ikke kast emballasjen i hus-

holdningsavfallet, men lever den inn til re-
sirkulering.

Gamle maskiner inneholder verdifulle 
materialer som kan resirkuleres. Dis-
se bør leveres inn til gjenvinning. 

Gamle maskiner skal derfor avhendes i eg-
nede innsamlingssystemer.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.
(Se adresse på baksiden)

Innholdsfortegnelse

Generelle merknader . . . . . . . . NO . . .5
Sikkerhetsanvisninger  . . . . . . . NO . . .6
Beskrivelse av apparatet . . . . . NO . . .8
Forberedelse  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .9
Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO . .10
Bruk av tilbehør  . . . . . . . . . . . . NO . .13
Pleie og vedlikehold . . . . . . . . . NO . .15
Feilretting . . . . . . . . . . . . . . . . . NO . .16
Tekniske data. . . . . . . . . . . . . . NO . .16

Generelle merknader

Forskriftsmessig bruk

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på maskinen

Miljøvern

Garanti
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Det må kun brukes originale KÄRCHER re-
servedeler. En reservedelsoversikt finnes 
på slutten av denne bruksanvisningen.

I tillegg til anvisningene i denne 
bruksveiledningen må det tas 
hensyn til lokale, generelle for-
skrifter vedrørende sikkerhet og 
forebygging av ulykker.
All bruk som ikke er i overens-
stemmelse med denne anvis-
ning fører til at garantien blir 
ugyldig.
� FARE
 Bruk i eksplosjonsfarlige om-

råder er forbudt.
 Ved bruk av apparatet i risiko-

områder skal angjeldende 
sikkerhetsforskrifter følges.

 Ikke bruk apparatet i svøm-
mebassemf som inneholder 
vann.

 Ikke rett dampstrålen direkte 
på driftsmidler som innehol-
der elektriske komponenter, 
som f.eks. innsiden av ovner.

 Kontroller at apparatet og til-
behøret er i forskriftsmessig 
stand før det tas i bruk. Appa-
rat og tilbehør må ikke brukes 
dersom det ikke er i feilfritt 
stand. Vennligst kontroller 
nøye strømtilkobling, sikker-
hetslås og dampslange.

 En skadet strømledning må 
skiftes ut umiddelbart hos au-
torisert kundeservice eller au-
torisert elektriker.

 Dampslange med skader må 
skiftes ut umiddelbart. Det må 
kun benyttes dampslange 
som er anbefalt av produsen-
ten (se reservedelslisten for 
artikkelnummer).

 Ta aldri i støpselet eller stik-
kontakten med våte hender.

 Bruk ikke maskinen barbeint.
 Berør aldri maskinen med 

fuktige hender eller føtter nås 
støpselet er satt inn i stikkon-
takten.

 Maskin, kabel eller støpsel 
må aldri dyppes i vann eller 
annen væske.

 Ikke damp gjenstander som 
inneholder helseskadelige 
materialer (f.eks. asbest).

 Berør aldri dampstrålen med 
hånden fra kort hold, og rett 
den aldri mot mennesker eller 
dyr (risiko for skålding).

� ADVARSEL
 Høytrykksvaskeren må kun 

tilkobles strømuttak som er 
installert av en elektromontør, 
i henhold til IEC 60364.

 Høytrykksvaskeren må kun 
kobles til vekselstrøm. Spen-
ningen må stemme overens 
med høytrykksvaskerens ty-
peskilt.

 I fuktige rom, f.eks. baderom, 
skal apparatet koples til stik-
kontakt med forankoplet ver-
nebryter.

Reservedeler

Sikkerhetsanvisninger
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 Uegnede elektriske skjøte-
ledninger kan være farlige. 
Det skal utelukkende benyt-
tes en sprutsikker elektrisk 
skjøteledning med minimum 
tverrsnitt på 3x1 mm².

 Forbindelsen mellom strøm-
ledningen og skjøteledningen 
må aldri ligge i vann.

 Ved utskiftning av koplingse-
lementer på strømledning el-
ler skjøteledning, må det på-
ses at spesifikasjonene for 
sprutsikkerhet og mekanisk 
styrke overholdes.

 Høytrykksvaskeren må bru-
kes på korrekt måte. Bruke-
ren må ta hensyn til forholde-
ne på det aktuelle bruksste-
det, og være oppmerksom på 
andre personer som måtte 
befinne seg i nærheten.

 Dette apparatet er ikke ment 
for bruk av personer med re-
duserte fysiske, sensoriske 
eller sjelelige evner, eller som 
pga. mangel på erfaring og/
eller kunnskap ikke kan be-
nytte apparatet trygt. De skal 
da kun bruke apparatet under 
oppsyn av en sikkerhetsan-
svarlig person, eller få in-
struksjoner av vedkommende 
om bruk av appratet. 

 Barn skal bare bruke appara-
tet når barnet er over 8 år og 
er under oppsyn av en sikker-
hetsansvarlig person, eller får 
anvisninger av en person om 
hvordan apparatet fungerer 

og forstår hva slags farer det 
kan medføre.

 Barn skal ikke leke med ap-
paratet.

 Barn skal holdes under tilsyn 
for å sikre at de ikke leker 
med apparatet.

 Rengjøring og bruksvedlike-
hold skal ikke utføres av barn 
uten under tilsyn.

 La aldri høytrykksvaskeren 
stå uten oppsyn når den er i 
gang.

 Vær forsiktig ved rengjøring 
av flislagte vegger med stik-
kontakter.

 Ikke sug opp syrer eller andre 
løsninger som kan skade 
maskinen. Ikke sug opp ek-
splosivt pulver eller væsker 
som ved kontakt med kompo-
nenter inne i maskinen kan 
forårsake eksplosjon.

 Ikke sug opp giftige substan-
ser.

 Ikke sug opp brennende eller 
glødende objekter, så som si-
garettsneiper eller andre 
brennende eller glødende 
materialer.

 Dersom maskinen faller ned 
skal den kontrolleres av auto-
risert kundeservice, da det 
kan ha oppstått indre feil som 
reduserer produktets sikker-
het.
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FORSIKTIG
 Pass på at strømledningen 

eller skjøteledningen ikke 
skades ved at den kjøres 
over, klemmes, strekkes eller 
lignende. Beskytt strømled-
ningen mot sterk varme, olje 
og skarpe kanter.

 Ved påfylling av vann skal 
maskinen slås av og støpse-
let tas ut.

 Fyll aldri løsningsmidler, 
væske inneholdende løs-
ningsmidler eller ufortynnet 
syre (f.eks. rengjøringsmid-
ler, bensin, lakktynner eller 
aceton) i vanntanken etter-
som disse angriper materiale-
ne i apparatet.

 Apparatet skal være plassert 
på et stabilt underlag.

 Den varme maskinen skal 
ikke settes på flater som ikke 
tåler varme.

 Sett aldri maskinen i nærhe-
ten av påslåtte kokeplater, 
elektriske varmeovner eller 
andre varmekilder.

 Ikke trykk for kraftig på bryter-
ne, og unngå bruk av spisse 
gjenstander som spikere og 
lignende.

 Apparatet skal kun brukes og 
lagres som angitt i beskrivel-
se eller illustrasjoner!

 Damphendelen skal ikke 
klemmes fast under bruk. 

 Før maskinen kobles fra 
strømnettet skal den først 
slås av ved hjelp av hoved-
bryteren.

 Trekk i støpselet, ikke i nett-
kabelen når du skal koble 
maskinen fra nettet.

 Ikke vikle strømkabelen rundt 
maskinen, spesielt ikke hvsi 
maskinen er varm.

 Beskytt apparatet mot regn. 
Det skal ikke oppbevares 
utendørs.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for å 
beskytte brukeren og må ikke settes ut av 
drift eller omgås.

 Håndtaket på dampsugeslangen har en 
åpneknapp som forhindrer utilsiktet 
damputstrømning.

 Dersom dampsugeslangen må være 
uten tilsyn en liten stund ved bruk, an-
befales det å aktivere åpneknappen 
(trykk Stopp-tasten).

 For å aktivere damputstrømmingen på 
nytt må åpneknappen deaktiveres 
(trykk en gang til på Stopp-tasten).

Leveringsomfang for apparatet er vist på 
emballasjen. Kontroller at innholdet i pak-
ken er fullstendig, når du pakker ut.
Ved manglende tilbehør eller ved transport-
skader, vennligst informer forhandleren.
Brett ut bildesidene!

1 Hovedbryter
2 Dampkjelebryter
3 Kontrollampe - vannmangel
4 Kontrolllampe - trykkindikator
5 Kontrolllamper - sugeeffekt
6 Transporthåndtak, foldbart
7 Påfyllingsstuss vanntank

Sikkerhetsinnretninger

Åpneknapp

Beskrivelse av apparatet
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8 Dampregulering
9 Maskinstikkontakt med lokk
10 Ventilasjonsåpnings-gitter
11 Ruller
12 Nettledning
13 Strømkabelrom
14 Parkeringsholder
15 HEPA filter
16 Hendel for å løsne HEPA-filter
17 Vannfilterbeholder
18 Håndtak vannfilterbeholder
19 Deksel for vannfilter
20 Vannfilterinnsats
21 Formet svampfilter
22 Filter med mikroperforering
23 Rørbøyle

Merknad
Det kan brukes vanlig vann fra springen.
Da vannet fra naturens side inneholder noe 
kalk, som med tiden vil danne belegg i tan-
ken, anbefales det å bruke en blanding av 
50 % springvann og 50 % destillert vann.

OBS
Materiell skade grunnet feil væs-
kepåfylling til vanntanken.
 Bruk aldri kondensvann fra 

tørketrommelen! 
 Ikke fyll på rengjøringsmiddel 

eller andre tilsetninger (for 
eksempel duftstoffer)!

 Ikke bruk rent destillert vann! 
Maks. 50% destillert vann og 
50% ledningsvann.

 Ikke bruk oppsamlet regn-
vann! 

Figur 
 Trekk påfyllingsstussen til vanntanken 

utover.

Tilbehør

Damptilbehør

A Dampsugeslange

A1 Tilbehørstikkontakt

A2 Åpneknapp

A3 Damptast

A4 Sugetast

A5 Håndtak

A6 Dampplugg

A7 Låsing dampkontakt

B Dampsugerør

B1 Parkeringsposisjon

B2 Låsehendel

C Gulvmunnstykke

C1 Børstestriperinnsats

C2 Gummilepperinnsats

C3 Hardgummiinnsats

C4 Låsing av innsatser

D Dampsug-hånddyse

D1 Vindusvaskinnsats (bred)

D2 Vindusvaskinnsats (smal)

D3 Børsteinnsats

D4 Frotteovertrekk

E Dampsug-punktstråledyse

E1 Forlenger

E3 Rundbørste

Sugetilbehør

E2 Putedyse (liten)

F Fugedyse

G Putedyse (stor) 

H Møbelpensel

Annet tilbehør

I Påfyllingsflaske

J Rørrensebørste for rør og sugeslange

K Tilbehørlomme

L Reservepakninger (O-ring sett)

M Skumdempingsmiddel (FoamStop)

Forberedelse

Påfylling av vanntanken
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Figur 
Figur
 Fyll vanntanken med ca. 0,5 liter vann, 

helt til en ser flottøren, som indikerer 
det maksimale fyllenivået. 

 Lukk vanntanken.
Merknad
Dampkjelen forsynes automatisk med vann 
fra vanntanken. Før første gangs bruk skal 
vanntanken fylles to ganger.

OBS
Materiell skade grunnet tom 
vannfilterbeholder. 
 Pass på at vannfilterbeholde-

re alltid er fylt ved bruk.
Figur 
 Løft håndtaket til vannbeholderen.
 Trekk ut vannfilterbeholderen.
Figur 
 Drei håndtaket bakover.
Figur 
 Ta ut vannfilterinnsatsen.
Figur  
 Fyll vannfilterbeholderen med spring-

vann til vannivåindikatoren MAX H2O er 
dekket.

 Hell en kork med skumdempingsmiddel 
(FoamStop) i vannfilterbeholderen.

Figur 
 Sett igjen inn vannfilterinnsatsen i vann-

filterbeholderen.
Figur 
 Før håndtaket mot utgangsposisjonen 

til det går i lås.
Figur 
 Ta tak i håndtaket til vannfilterbeholde-

ren og sett det inn i apparatet. 
Merknad: Sugerens funksjonsmåte beror 
på virvling av sugeluften i vannfilteret. Der-
med samler oppsuget støv og rengjørings-
middelrester fra gulvbelegget seg i vannba-
det. Under spesielle omstendigheter kan 
dette føre til skumdannelser. For å unngå 
dette, må du fylle en kork skumdem-
pingsmiddel i vannbadet. Lett skumdannel-
se under arbeid er normalt, og dette påvir-
ker ikke funksjonen.

Ved bruk er det nødvendig at maskinen står 
vannrett.

� FORSIKTIG
Fare for personskade grunnet 
tilfeldig utstrømning av damp.
 Sørg for at åpneknappen all-

tid er aktivert med stopposi-
sjonen ved arbeidspauser el-
ler når den er uten tilsyn. 

Merknad
For å fortsette damputstrømmingen må 
stopposisjonen deaktiveres ved at åp-
neknappen trykkes en gang.
Figur 
 Åpne lokket til apparatstikkontakten.
 Stikk damppluggen inn i apparatkontak-

ten. Du skal da høre at støpselet går i 
lås.

Figur 
 Sett støpselet i stikkontakten.

Figur 
 Alle tilbehørsdeler kan festes direkte på 

håndtaket eller dampsugerøret.
Figur  
 Vær oppmerksom på pilretningen når 

du forbinder de to forlengelsesrørene 
med hverandre.

Figur 
 Forbind ønsket tilbehørsdel til håndta-

ket eller forlengelsesrøret.
Figur  
 Låsespaken står på midten (åpen stilling).
 For å sikre tilbehørsdeler: Drei låsespa-

ken til høyre og skyv den ned (lukket 
stilling). 

 Før bruk av tilbehørsdeler, pass på at 
det sitter godt fast.

 For å løsne tilbehørsdeler: Skyv låse-
spaken oppover og drei til venstre.

 Låsespaken står nå igjen på midten, til-
behørsdelene kan trekkes fra hveran-
dre.

Fylle vannfilterbeholder

Drift

Tilkobling av tilbehørsdeler

Tilbehørsdeler for damp og suging
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Med denne maskinen kan både støv og 
væskesøl suges opp.

� FORSIKTIG
Fare for personskade grunnet 
tilfeldig utstrømning av damp.
 Aktiver opplåsingstasten.
Figur 
 Trykk på hovedbryteren.

Første trinn på kontrollampen for suge-
effekt begynner å blinke.

Figur 
 Trykk kort på sugetasten på håndtaket.

Sugedriften strater med minimum ef-
fekt. Første trinn på kontrollampen for 
sugeeffekt lyser konstant. 

 Avslutte sugedrift: Trykk en gang til kort 
på sugetasten.

Merknad
Ved ny tilkobling av sugefunksjonen starter 
maskinen med den tidligere innstilte suge-
effekten.

Innstilling av sugeeffekt er avhengig av 
overflaten som skal rengjøres.
Figur 
 Trykk sugetasten og hold den inntrykt.
 Sugeeffekten vil først stige, etter at 

maksimum sugeeffekt er nådd vil den 
avta igjen.
Dette indikeres av kontrollampen for su-
geeffekt.

Merknad
Trinn-nummer tilsvarer indikasjonen på 
kontrollampen for sugeeffekt.

Dersom nivået av skittent vann har nådd 
høyeste nivå i vannfilterbeholderen, blir su-
geeffekten automatisk blokkert. Det kan 
høres ved at motorens turtall øker. Etter 10 
sekunder kobles maskinen automatisk om 
på pause. 
Figur 
 Slå maskinen av
Figur 
 Tøm skittent vann fra vannfilterbeholde-

ren.
Figur  
 Deretter må det etterfylles vann, til nød-

vendig vannivå er nådd.

OBS
Materiell skade grunnet omgå-
ende innkobling ved aktivert 
pausefunksjon.
 For å unngå skader på luftut-

slippsfilteret må apparatet 
ikke slås på mens pausefunk-
sjonen er aktivert.

For å fortsette rengjøringsarbeidet, se ka-
pittelet "Tømme og rengjøre vannfilterbe-
holderen".

Figur 
 Trykk på hovedbryteren.

Første trinn på kontrollampen for suge-
effekt begynner å blinke.

Figur 
 Trykk på dampkjelebryteren, bryteren 

lyser.
 Vent til kontrollampen for trykkindikato-

ren lyser. 
Nå er maskinen klar for drift med damp.

Figur
 Trykk på damptasten på håndtaket.

Damp blir avgitt så lenge damptasten 
holdes trykket.

Figur 
 For å avslutte drift med damp, trykk på 

dampkjelebryteren.

Drift med suging

Innstilling av sugeeffekt

Trinn Material/overflate

1 Forheng

2 Sofa og puter

3 Tepper/teppegulv

4 Støvsuge gulv eller suge opp 
væske

Vannfilter

Bruk av damp
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Utstrømning av damp kan optimeres ved at 
du betjener dreiebryteren til dampregulerin-
gen.
Figur 
 For å øke utstrømning av damp: Vri 

dreiebryteren med urviseren.
 For å redusere utstrømningen av damp: 

Vri dreiebryteren mot urviseren.
 Lett damp: (Stilling 1-2)

For sprøyting av planter, rengjøring av 
tøy, tapeter, stoppede møbler osv.

 Normal damp:  (Stilling 3)
For teppegulv, tepper, vindusruter, 
gulv.

 Sterk damp: (Stilling 4-5)
For å fjerne hårdnakket smuss, flekker 
og fett.

Vanntanken kan etterfylles når som helst.
Merknad
Alltid når det er for lite vann i dampkjelen, 
vil pumpen automatisk pumpe vann fra 
vanntanken og over i dampkjelen. Skulle 
vanntanken være tom, kan pumpen ikke 
lenger fylle dampkjelen, og damputtaket 
blir blokkert.
 Vannmangel i vanntanken indikeres av 

kontrollampen for vannmangel og ved 
hjelp av et lydsignal.

 For å fortsette arbeidet se kapittelet 
"Fylle vanntanken".

Figur 
 Trykk på hovedbryteren.

Første trinn på kontrollampen for suge-
effekt begynner å blinke.

Figur 
 Trykk på dampkjelebryteren, bryteren 

lyser.
 Vent til kontrollampen for trykkindikato-

ren lyser. 
Nå er maskinen klar for drift med damp.

Figur 
Figur
 Trykk på håndtaket samtidig kort på 

damptasten og sugetasten.

Sugedriften begynner med minimum ef-
fekt, og samtidig blir det avgitt damp.

For videre bruk av damp- og sugefunksjo-
nen, se kapittelet "Drift damp" og "Drift su-
ging".

Figur 
 Ved avbrudd i arbeidet settes dampsu-

gerøret i parkeringsholderen.

Hvis apparatet ikke brukes i mer enn 15 mi-
nutter, går det automatisk i standby-drift og 
varmekjelen slås av.
Første trinn på kontrollampen for sugeef-
fekt begynner å blinke langsommere enn 
ved normal innkopling av sugeindikatore-
ne.
For gjentatt oppstart finnes følgende mulig-
heter:
Figur 
 Slå hovedbryter av og på igjen.
eller
Figur 
Figur
 Trykk damptasten eller sugetasten i 

minst 3 sekunder.

Figur 
 Trykk på hovedbryteren.
Figur 
 Koble strømledningen fra strømmen.
Figur 
 Ta damppluggen av apparatet: Hold lå-

sing av dampplugg trykket og trekk 
damppluggen ut av apparatstikkontakten.

OBS
Materiell skade grunnet man-
glende rengjøring av tilbehørs-
deler etter bruk.
 Rengjør alltid alle tilbehørs-

deler grundig før apparatet 
ryddes bort.

Innstilling av dampmengde.

Etterfylle vanntank

Bruk av damp og suging

Oppbevare tilbehør

Energisparemodus

Etter bruk

Oppbevaring av apparatet
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 Koble fra alle tilbehørsdeler.
 Skyll tilbehørsdeler under vannkranen 

med rent vann. 
 Skyll rør og dampsugeslangen med rør-

rensebørsten under rent vann.
 Deretter må tilbehørsdelene tørke.
 Lagre apparatet på et tørt og frostsik-

kert sted.

Figur 
 Løft håndtaket til vannbeholderen.
 Trekk ut vannfilterbeholderen.
Figur 
 Drei håndtaket bakover.
 Ta ut vannfilterinnsatsen.
Figur 
 Vannfilterbeholderen tømmes ved å 

vippe utløpet. 
Figur 
 Trekk rørbøylen av filterhuset med git-

teret med mikroperforering, til den er 
fjernet helt. 

 Fjern alle komponenter og skyll dem 
under rennende vann.
Skift filteret ved skader.
For å kjøpe et nytt filter må du ta kontakt 
med den autoriserte kundeservicen.

OBS
Materiell skade ved at rørbøylen 
settes feil inn i filteret med mi-
kroperforering.
 Når du setter det inn må du 

passe på at pilen på rørbøy-
len stemmer overens med 
markeringen på filteret med 
mikroperforering.

Figur 
 Sett igjen inn vannfilterinnsatsen i vann-

filterbeholderen.
Figur 
 Ta tak i håndtaket til vannfilterbeholde-

ren og sett det inn i apparatet. 
Figur 
 Før håndtaket mot utgangsposisjonen 

til det går i lås.

Figur 
 Vikle opp strømkabelen jevnt og legg 

det inn i strømkabelrommet.
Figur 
 Sett igjen inn vannfilterbeholderen i po-

sisjonen og pass på at det plasseres 
korrekt.

 Før behandling av lær, spesielle stoffer 
og treoverflater bør produsentens an-
visninger følges, og gjør alltid en prøve 
på et lite synlig sted eller på en vareprø-
ve. Overflater som er behandlet med 
damp skal få tørke, kontroller så om det 
er forandringer i form eller farge.

 For rengjøring av treoverflater (møbler, 
dører etc.) anbefales det å gå meget 
forsiktig frem, da en for lang dampbe-
handling kan skade voksbelegg, glans 
eller farge på overflaten. Det anbefales 
derfor at slike overflater kun utsettes for 
damp i korte intervaller, eller at de ren-
gjøres med en klut fuktet med damp.

 For spesielt ømfintlige overflater (f.eks. 
syntetiske materialer, lakkerte overfla-
ter osv.) anbefales det at dampfunksjo-
nen brukes med laveste effekt.

 Rengjøring av rustfritt stål: Unngå bruk 
av slipende børster. Bruk hånddyse 
med gummileppe eller punktstråledyse 
uten rundbørste.

 Før behandling med apparatet, må en 
alltid kontrollere på et lite synlig sted om 
tekstilene tåler behandlingen: Damp 
først, la så tørke og kontroller deretter 
om farge eller form har endret seg.

OBS
Materiell skade grunnet for høy 
innstilling av dampeffekten.
 Rengjøring av ømfintlige 

gulv, som f.eks. parkettgulv 
må kun gjøres med høyeste 

Tøm og rengjør vannfilterbeholderen
Bruk av tilbehør

Oppfriskning av tekstiler

Gulvmunnstykke
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sugeeffekt og minimum dam-
peffekt.

 rengjøring av store arealer, gulv av ke-
ramikk, marmor, parkett, tepper osv.

 Gulvdyse med børstestriperinnsats: Til 
å løsne og skrape av vanskelig smuss.

 Gulvdyse med gummileppeinnsats: For 
oppsuging av væsker på glatte overflater.

 Gulvdyse med hardgummiinnsats: 
Rengjøring og oppfriskning av teppebe-
legg.

Figur 
 Skyv låsen til gulvdysen utover.
 Sett innsatsen inn i undersiden til børsten.
 For at innsatsen skal sikres, må låsen 

skyves innover.
 Fjerne innsatsen: Skyv låsen igjen ut-

over.
 Ta ut innsatsen.

Rengjøringseffekten økes jo nærmere det 
tilsmussede stedet du holder dysen. Dette 
fordi temperaturen og trykket på dampen er 
høyest der hvor den strømmer ut av dysen.

 Bruk av punktstråledyse anbefales for 
steder som er vanskelig å nå.

 Rengjøring av rustfritt stål, vindusruter, 
speil og emaljerte overflater.

 Rengjøring av hjørner på trapper, vin-
dusrammer, dørkarmer, aluminiums-
profiler.

 Rengjøring av armaturer.
 Rengjøring av vinduskarmer, radiato-

rer.

OBS
Materiell skade (s.eks. riper på 
lakkoverflaten) grunnet bruk av 
rundbørste på ømfintlige flater.
 Ikke bruk rundbørste for øm-

fintlige flater.

 Rundbørste, egnet for vanskelig smuss 
på spesielt små overflater som kokepla-
ter, persienner, flisfuger, sanitæranlegg 
osv.

 Forlengelse: Med dette tilbhøret er det 
mulig med optimal rengjøring på spesi-
elt utilgjengelige steder. Ideell for ren-
gjøring av radiatorer, dørkarmer, persi-
enner, sanitæranlegg.

 Bruk av håndsugedysen anbefales for 
store glass- og speilflater, glatte over-
flater generelt, eller for rengjøring av 
tekstiloverflater som sofaer, madrasser 
etc.

 Vindusvaskinnsats bred: Vindusruter 
og overflater med større dimensjoner.

 Vindusvaskinnsats smal: Vindusruter 
og overflater med mindre dimensjoner.

 Børstekrans: For tepper, trapper, bilin-
teriør, tekstiloverflater generelt (test 
først på et lite synlig sted). Til slipende 
rengjøring og skrubbing.

 Frotteovertrekk: Trekk over hånddysen. 
Spesielt godt egnet for mindre vaskbare 
flater, dusjkabinetter og speil.

OBS
Materiell skade grunnet ut-
strømning av damp på kalde vin-
dusruter.
 Ved årstider med spesielt 

lave temperaturer skal vin-
dusruten forvarmes først ved 
at det påføres damp i en av-
stand av ca. 50 cm. 

OBS
Materiell skade grunnet ut-
strømning av damp på forsegle-
de steder til vindusrammen. 
 Ikke rett dampe mot disse 

stedene.

Brukseksempler

Montering av innsatser

Punktstråledyse

Brukseksempler

Punktstråledyse og tilbehør

Hånddyse

Brukseksempler

Hånddyse og tilbehør

Rengjøring av glass
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 Glassflate dampes jevn fra en avstand 
av ca. 20 cm.

 Slå av damptilførsel.
 Stryk av glassflaten ovenfra og nedover 

i striper med gummileppen og støvsug 
den.

 Gummileppe og nedre kant av vinduet 
tørkes ren etter behov.

 Denne egner seg til å suge opp smuss 
på trange flater, som flisefuger, dørram-
mer, persienner osv.

 Til rengjøring av tekstiloverflater som 
sofaer, stoler, madrasser, bilseter osv.

 For kanter, fuger, radiatorer og vanske-
lig tilgjengelige områder.

 Til rengjøring av ømfintlige overflater 
som bilderammer, bøker osv.. 

Rundbørstesett (artikkelnr. 2 860-231) 4 
fargede rundbørster for punktstråledyse.
HEPA Filter (artikkelnr. 2.860-229)

� FARE
Livsfare grunnet elektrisk strøm.
 Slå av apparatet og ta ut 

strømstøpselet innen service 
eller vedlikeholdsarbeider på-
begynnes.

 La apparatet avkjøles.
 Reparasjonsarbeid og arbeid 

på elektriske komponenter 
må kun utføres av autorisert 
kundeservice.

 Når børstene avkjøles og tørker må de 
ikke stilles på busten, da de kan bli der-
formert.

 Bruk bare en fuktig klut for utvendig ren-
gjøring av maskinhuset. Unngå bruk av 
løsemidler eller rengjøringsmidler, de 
kan skade plastoverflatene.

 For rengjøring av vannfilterbeholderen, 
se kapittelet "Oppbevaring av apparatet".

 Kontroller regelmessig tilstanden av 
pakningene i damppluggen. Skift ut om 
nødvendig.

 Utfør samme kontroll også ved tilkob-
lingspakningene til damprørene og 
håndtaket.

OBS
Materiell skade grunnet feil ren-
gjøring av HEPA-filteret.
 Rengjøres ved behov under 

rennende vann, ikke skrubb 
eller børste.

 Fjerning av vannfilterbeholderen, se ka-
pittelet "Påfylling av vannfilterbeholde-
ren".

Figur 
 Hendelen til HEPA-filteret løftes og filte-

ret tas ut av setet.
 Skyll HEPA-filteret under kaldt, rennen-

de vann.
 Etter rengjøring rystes det forsiktig, slik 

at eventuelle smussrester og overflødig 
vann rystes av.

Merknad
HEPA-filteret skal tørkes i luft, fra lys- og 
varmekilder. HEPA-filteret skal først settes 
inn i apparatet igjen når det er tørt.
 Skift HEPA-filter hvis det er skadet
 HEPA-filteret bør rengjøres med 4 må-

neders mellomrom.
 Pass på at HEPA-filteret er plassert rik-

tig i holderen.
 Blokker HEPA-filteret igjen med spa-

ken.

Putedyse (liten)

Putedyse (stor)

Fugedyse

Møbelpensel

Tilleggsutstyr

Pleie og vedlikehold

Vedlikehold

Vedlikehold

HEPA filter
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Driftsforstyrrelser har oftest enkle årsaker 
som du selv kan utbedre ved hjelp av føl-
gende oversikt. I tvilstilfeller, eller ved drifts-
forstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du 
kontakte vår autoriserte kundeservice.

� FARE
Livsfare grunnet elektrisk strøm.
 Slå av apparatet og ta ut 

strømstøpselet innen service 
eller vedlikeholdsarbeider på-
begynnes.

 La apparatet avkjøles.
 Reparasjonsarbeid og arbeid 

på elektriske komponenter 
må kun utføres av autorisert 
kundeservice.

 Trekk ut støpselet, koble ut sikringen, 
kontroller ledning og støpsel for ev. ska-
der

 Tilbehør, sugeslange eller sugerørene 
er tilstoppet. Fjern tilstoppingen.

 Rengjør vannfilterinnsatsen.
 Skift vann i vannfilterbeholderen.

 Skift HEPA-filter.

 Skift vann i vannfilterbeholderen.

 Rengjør dekselet på vannfilterbeholde-
ren.

 Slå av støvsugeren, fyll tanken til kor-
rekt vannivå, og slå på maskinen igjen.

Det tas forbehold om tekniske endringer!

Feilretting

Apparatet suger ikke

Strømtilførselen er brutt

Svak/manglende sugeeffekt

Tilbehør er tilstoppet

HEPA-filteret er skittent

Rengjøringseffekt er lav

Vann i vannfilterbeholderen er sterkt 
tilsmusset

Det kommer ut vann ved oppsuging 
av væsker

Flottørbryteren er blokkert.

Støvsugeren suger ikke

Flottørbryteren er gått i lås.

Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning 220-240
1~50/60

V
Hz

Beskyttelsesklasse IP X4

Beskyttelsesklasse I

Effektspesifikasjoner

Brukseffekt kjele 1100 W

Nominell effekt turbin 1100 W

Damptrykk maks. 0,4 MPa

Oppvarmingstid 5 Minut-
ter

Maks. Dampmengde 65 g/min

Fyllingsmengde

Dampkjele 0,45 l

Vanntank 0,5 l

Vannfilterbeholder 1,2 l

Mål

Lengde 510 mm

Bredde 330 mm

Høyde 340 mm

Vekt (uten tilbehør) 9,1 kg

Lydtrykksnivå

Lydtrykksnivå (EN 60704-2-1) 71 dB(A)
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Bäste kund,
Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.

Denna apparat får endast användas i priva-
ta hushåll.
Apparaten är avsedd för ångbildning och 
uppsugning av utspillda vätskor och fasta 
partiklar på det sätt som beskrivs i denna 
bruksanvisning. 
Tillverkaren påtar sig inget ansvar för even-
tuella skador som uppkommer på grund av 
felaktig användning eller felaktig hantering.

� FARA
För en omedelbart överhängan-
de fara som kan leda till svåra 
skador eller döden.
� VARNING
För en möjlig farlig situation som 
kan leda till svåra skador eller 
döden.
� FÖRSIKTIGHET
För en möjlig farlig situation som 
kan leda till lätta skador eller 
materiella skador.

OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig si-
tuation som kan leda till materi-
ella skador.

Ånga
OBS – risk för brännskador!

Rikta inte ångstrålen 
mot personer, djur ak-
tiv elektrisk utrustning 
eller mot själva appa-

raten.
Använd apparaten 
bara för att suga upp 
utspillda vätskor. Ag-
gregatet är ej avsett 
för uppsugning av 

vätskor ur behållare.

Emballagematerialen kan återvinnas. 
Kasta inte emballaget i hushållsso-

porna utan för dem till återvinning.
Skrotade aggregat innehåller återvin-
ningsbara material som bör gå till 
återvinning. Överlämna skrotade ag-

gregat till ett lämpligt återvinningssystem.
Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.
(Se baksidan för adress)

Innehållsförteckning

Allmänna anvisningar. . . . . . . . SV . . .5
Säkerhetsanvisningar. . . . . . . . SV . . .6
Beskrivning av aggregatet . . . . SV . . .8
Förberedelser. . . . . . . . . . . . . . SV . . .9
Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV . .10
Användning av tillbehör . . . . . . SV . .13
Skötsel och underhåll . . . . . . . . SV . .15
Åtgärder vid störningar. . . . . . . SV . .16
Tekniska data. . . . . . . . . . . . . . SV . .16

Allmänna anvisningar

Ändamålsenlig användning

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på maskinen

Miljöskydd

Garanti
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Använd endast originalreservdelar från 
KÄRCHER. En reservdelslista finns i slutet 
av denna bruksanvisning.

Förutom hänvisningarna i denna 
bruksanvisning måste lagstiftar-
nas allmänna olycksfallsföre-
byggande och säkerhetsföre-
skrifter beaktas.
All form av användning som ej 
översstämmer med föreliggan-
de anvisningar leder till garanti-
förlust.
� FARA
 Användning av aggregatet i 

utrymmen med explosions-
risk är förbjuden.

 Om apparaten ska användas 
inom riskområden måste res-
pektive säkerhetsföreskrifter 
beaktas.

 Använd inte apparaten i bas-
sänger där det finns vatten.

 Rikta inte ångstrålen direkt 
mot föremål som innehåller 
elektriska komponenter, som 
tex insidan av ugnar.

 Kontrollera att apparaten och 
dess tillbehör är i bra skick 
före användning. Om det 
finns brister får apparaten 
inte användas. Var speciellt 
uppmärksam på nätsladd, sä-
kerhetsklaff och ångslang.

 Skadad nätsladd ska genast 
bytas ut av auktoriserad 
kundservice/utbildad elektri-
ker.

 Byt genast ut skadad ångs-
lang. Endast ångslang som 
rekommenderas av tillverka-
ren får användas (beställ-
ningsnummer, se reservdels-
listan).

 Ta aldrig i nätkabeln och nät-
uttaget med fuktiga händer.

 Ta aldrig apparaten ibruk bar-
fota.

 Berör aldrig  apparaten med 
våta händer eller fötter när 
nätkontakten sitter i uttaget.

 Doppa aldrig apparaten, ka-
beln eller kontakterna i vatten 
eller andra vätskor.

 Använd inte ångan på före-
mål som innehåller hälsovåd-
liga ämnen (t.ex. asbest).

 Rör aldrig vid ångstrålen med 
handen på kort avstånd, och 
rikta den inte heller mot män-
niskor eller djur (risk för skåll-
ning).

� VARNING
 Aggregatet får endast anslu-

tas till ett nätuttag som instal-
lerats av en elektriker enligt 
IEC 60364.

 Aggregatet får endast anslu-
tas till växelström. Spänning-
en ska motsvara den spän-
ning som är angiven på ag-
gregatets typskylt.

 I fuktiga utrymmen, ex. bad-
rum, ska apparaten bara an-
slutas till eluttag som är kopp-
lade till jordfelsbrytare.

Reservdelar

Säkerhetsanvisningar
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 Olämpliga elektriska förläng-
ningskablar kan vara farliga. 
Använd endast stänkvatten-
skyddade elektriska förläng-
ningssladdar, med ett tvär-
snitt på minst 3x1 mm².

 När nätkontakt och förläng-
ningssladd sätts ihop får an-
slutningen inte ligga i vatten.

 När anslutningar på nät- eller 
förlängningssladd byts ut 
måste stänkvattenskyddet 
och den mekaniska fastheten 
garanteras.

 Användaren ska använda ag-
gregatet i enlighet med gäl-
lande bestämmelser. Använ-
daren ska ta hänsyn till lokala 
förutsättningar och kontrolle-
ra att ingen uppehåller sig i 
närheten vid arbete med ag-
gregatet.

 Denna apparat är ej avsedd 
att användas av personer 
med begränsade psykiska, 
sensoriska eller mentala 
egenskaper eller som saknar 
erfarenhet och/eller kunskap 
att hantera den, såvida de 
inte befinner sig under upp-
sikt av en person ansvarig för 
deras säkerhet eller har fått 
anvisningar från en sådan 
person om hur apparaten ska 
användas och har förstått vil-
ka faror som kan uppstå vid 
användningen av apparaten. 

 Barn får endast använda ap-
paraten om de är över 8 år 
gamla och om de befinner sig 
under uppsikt av en person 

ansvarig för deras säkerhet 
eller har fått anvisningar från 
en sådan person om hur ap-
paraten ska användas och 
har förstått vilka faror som 
kan uppstå vid användningen 
av apparaten.

 Barn får inte leka med appa-
raten.

 Barn ska hållas under uppsikt 
för att garantera att de inte le-
ker med maskinen.

 Rengöringen och använ-
darunderhållet får inte utföras 
av barn om de inte står under 
uppsikt.

 Lämna aldrig aggregatet utan 
uppsikt så länge det är i drift.

 Var försiktig vid rengöring av 
kaklade väggar med eluttag.

 Sug inte upp syror eller lös-
ningar då dessa kan skada 
apparaten. Sug inte upp ex-
plosiva pulver eller vätskor 
som vid kontakt med kompo-
nenter inuti apparaten kan 
förorsaka explosioner.

 Sug inte in giftiga substanser.
 Sug inte upp brinnande eller 

glödande objekt, cigarettfim-
par, aska eller andra brinnan-
de, eller glödande, material.

 Skulle apparaten falla ner 
måste den kontolleras av en 
auktoriserad kundservice då 
det kan finnas interna stör-
ningar som begränsar pro-
duktens säkerhet.
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FÖRSIKTIGHET
 Beakta att nät- och förläng-

ningskabeln inte skadas av 
överkörning, klämning, sön-
derdragning eller liknande. 
Skydda nätkabeln från vär-
me, olja och vassa kanter.

 Stäng av apparaten och drag 
ur nätkontakten när vatten 
fylls på.

 Häll aldrig lösningsmedel, 
vätskor som innehåller lös-
ningsmedel eller outspädda 
syror (t.ex. rengöringsmedel, 
bensin, förtunning och ace-
ton) i vattentanken eftersom 
de angriper materialet i appa-
raten.

 Apparaten måste stå på ett 
stabilt underlag.

 Placera inte den heta appara-
ten på värmekänsliga ytor.

 Placera inte apparaten i när-
heten av påslagna spisar, 
elektriska ugnar eller andra 
värmekällor.

 Tryck inte för kraftigt på knap-
parna och undvik användning 
av spetsiga föremål såsom 
pennor och liknande.

 Använd och lagra maskinen 
endast på det sätt som be-
skrivs i bruksanvisningen 
resp på bilden!

 Kläm inte fast ångspaken un-
der användning.

 Stäng alltid av apparaten 
med huvudströmbrytaren inn-
an den skiljs från nätet.

 Drag inte i kabeln utan i kon-
takten för att skilja apparaten 
från nätet.

 Rulla aldrig nätkabeln runt 
apparaten, framför allt inte så 
länge apparaten är varm.

 Skydda apparaten mot regn. 
Förvara den inte utomhus.

Säkerhetsanordningar är avsedda att skyd-
da användaren och får inte deaktiveras el-
ler kringås i sin funktion. 

 Handtaget på ångsugslangen har en 
öppningsknapp som förhindrar att ånga 
släpps ut oavsiktligt.

 Om ångsugslangen är obevakad för 
kort stund under användningen rekom-
menderas att öppningsknappen aktive-
ras (tryck på Stopp-knappen).

 Avaktivera öppningsknappen (tryck på 
Stopp-knappen igen) när ånga åter ska 
matas ut.

Aggregatets leveransomfång är avbildat på 
förpackningen. Kontrollera att innehållet i 
leveransen är fullständig.
Kontakta din försäljare om något tillbehör 
saknas eller om det finns transportskador.
Vik ut bildsidor!

1 Huvudströmbrytare
2 Reglage ångpanna
3 Kontrolllampa vattenbrist
4 Kontrolllampa - tryckindikering
5 Kontrolllampor - sugeffekt
6 Transporthandtag, infällbart
7 Påfyllning vattentank
8 Ånginställning

Säkerhetsanordningar

Öppningsknapp

Beskrivning av aggregatet
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9 Apparatuttag med lucka
10 Ventilationsutflödesgaller
11 Rullar
12 Nätkabel
13 Förvaringshållare
14 Förvaringshållare
15 HEPA-filter
16 Spak för urhakning av HEPA-filter
17 Vattenfilterbehållare
18 Handtag vattenfilterbehållare
19 Lock vattenfilter
20 Vattenfilterinsats
21 Format svampfilter
22 Filter med mikroperforering
23 Vinkelrör

Hänvisning
Vanligt kranvatten kan användas.
Det finns alltid kalk naturligt i vatten och det 
kan leda till att det bildas pannsten i takt 
med att tiden går. Därför rekommenderas 
användning av en blandning med 50 % 
kranvatten och 50 % destillerat vatten.

OBSERVERA
Materiella skador genom felak-
tig påfyllning av vätska i vatten-
tanken.
 Använd inte kondensvatten 

från torktumlaren! 
 Fyll inte på något rengörings-

medel eller andra tillsatser (till 
exempel dofter)!

 Använd inte rent destillerat 
vatten! Max. 50% destillerat 
vatten och 50% kranvatten.

 Använd inte uppsamlat regn-
vatten! 

Tillbehör

Ångtillbehör

A Ångsugslang

A1 Anslutningsdon f. tillbehör

A2 Avreglingsknapp

A3 Ångknapp

A4 Sugknapp

A5 Handtag

A6 Ånganslutning

A7 Arretering ångkontakt

B Ångsugrör

B1 Parkeringsposition

B2 Låsningshandtag

C Golvmunstycke

C1 Borstkant-insats

C2 Gummilist-insats

C3 Hårdgummi-insats

C4 Låsning insatser

D Ångsug-handmunstycke

D1 Fönsterputsnings-insats (bred)

D2 Fönsterputsnings-insats (smal)

D3 Borstinsats

D4 Frottéöverdrag

E Ångsug-punktstrålemunstycke

E1 Förlängning

E3 Rundborste

Sugtillbehör

E2 Möbelmunstycke (litet)

F Fogmunstycke

G Möbelmunstycke (stort) 

H Möbelborste

Ytterligare tillbehör

I Påfyllningsflaska

J Rörrengöringsborste för rör och sug-
slang

K Tillbehörsväska

L Utbytespackningar (O-ring-sortiment)

M Antiskumvätska (FoamStop)

Förberedelser

Fyllning av vattentank
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Bild 
 Dra ut vattentankens påfyllningsöpp-

ning.
Bild 
Bild 
 Fyll vattentanken med ca 0,5 liter vat-

ten, tills flottören syns. Den anger den 
maximala fyllnivån. 

 Stäng vattentanken.
Hänvisning
Ångbehållaren försörjs automatiskt med 
vatten från vattentanken. Vattentanken 
måste fyllas två gånger före första använd-
ningen.

OBSERVERA
Materiell skada genom tom vat-
tenfilter-behållare.
 Säkerställ att vattenfilter-be-

hållaren alltid är fylld under 
användning.

Bild 
 Lyft på vattenbehållarens handtag.
 Dra ut vattenbehållaren.
Bild 
 Vrid handtag bakåt.
Bild 
 Ta ut vattenfilter-insatsen.
Bild 
 Fyll vattenfilter-behållaren med kran-

vatten, tills vattennivåindikeringen MAX 
H2O är täckt.

 Tillsätt en kork av antiskumvätskan (Fo-
amStop) i behållaren för vattenfiltret.

Bild 
 Sätt in vattenfilter-insatsen i vattenfilter-

behållaren igen.
Bild 
 Förflytta handtaget till utgångspositio-

nen, tills det hakar fast.
Bild 
 Håll i handtaget och sätt in vattenfilter-

behållaren i apparaten. 

Hänvisning: Sugens funktion baseras på 
sugluftens virvelrörelse i vattenfiltret. Den 
gör att material som sugits upp och rengö-
ringsmedelsrester från golvbeläggningar 
samlas i vattenbadet. Under vissa omstän-
digheter kan detta leda till skumbildning. 
För att förhindra detta måste en full kork 
med antiskumvätska tillsättas till vattenba-
det. En lätt skumbildning under använd-
ningen är normal och påverkar inte funktio-
nen.

Vid drift är det nödvändigt att placera appa-
raten vågrätt.

� FÖRSIKTIGHET
Skaderisk genom tillfälligt ut-
släpp av ånga.
 Säkerställ att öppningsknap-

pen alltid är aktiverad genom 
Stopp-funktionen vid avbrott i 
arbetet eller i obevakade situ-
ationer. 

Hänvisning
Avaktivera Stopp-funktionen genom att 
trycka igen för att fortsätta ångmatningen.
Bild 
 Öppna luckan till apparatuttaget.
 Ånganslutningen ansluts i aggregatets 

uttag. Se till att kontakten hakar fast 
med hörbart klickande.

Bild 
 Anslut nätkontakt till vägguttag.

Bild 
 Alla tillbehör kan anslutas direkt på 

handtaget eller på ångsugrören.
Bild 
 Pilriktningen måste beaktas när de 

båda förlängningsrören ska förbindas 
med varandra.

Bild 
 Förbind handtaget eller förlängningsrö-

ret med det önskade tillbehöret.

Fyll vattenfilterbehållaren

Drift

Tillbehörens anslutning

Tillbehör för ånganvändning och 
sugning
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Bild 
 Låsspaken står i mitten, (position öp-

pen).
 För att säkra tillbehören: Vrid låsspaken 

åt höger och skjut den neråt (position 
stängd). 

 Kontrollera att tillbehören är korrekt an-
slutna innan de används.

 För att ta bort tillbehören: Skjut upp 
låsspaken och vrid sedan åt vänster.

 Nu står låsspaken i mitten igen och till-
behören kan dras isär.

Med denna apparat kan såväl damm som 
utspillda vätskor sugas upp.

� FÖRSIKTIGHET
Skaderisk genom tillfälligt ut-
släpp av ånga.
 Aktivera öppningsknapp.
Bild 
 Tryck på huvudbrytaren.

Den första nivån hos kontrollamporna 
för sugeffekt börjar blinka.

Bild 
 Tryck kort på sugknappen på handta-

get.
Sugfunktionen startar med den lägsta 
effekten. Den första nivån hos kontroll-
lamporna för sugeffekt lyser med fast 
sken.

 Avsluta sugfunktion: Tryck kort på sug-
knappen igen.

Hänvisning
När sugfunktionen aktiveras igen startar 
apparaten med den tidigare inställda sugef-
fekten.

Sugeffektens inställning beror på ytan som 
ska rengöras.
Bild 
 Tryck in sugknappen och håll den in-

tryckt.
 Först ökar sugeffekten kontinuerligt och 

när den högsta effekten är uppnådd 
sjunker den kontinuerligt igen.
Detta visas med kontrollamporna för 
sugeffekt.

Hänvisning
Nivåsiffrorna motsvarar det som kontroll-
lamporna för sugeffekt visar.

Sugfunktionen blockeras automatiskt när 
smutsvattennivån i vattenfilter-behållaren 
har nått högsta läget. Man kan då höra ett 
högre varvtal hos motorn. Efter 10 sekun-
der kopplar apparaten automatiskt över till 
paus. 
Bild 
 Koppla från aggregatet
Bild 
 Töm ut smutsvatten ur vattenfilter-be-

hållaren.
Bild 
 Vatten måste sedan fyllas på, tills den 

nödvändiga vattennivån är uppnådd.

OBSERVERA
Materiell skada genom direkt 
start igen under pausfunktionen.
 För att undvika skador på luft-

utsläppsfiltret ska apparaten 
inte startas under pausfunk-
tionen.

Se kapitlet "Tömma och rengöra vattenfil-
ter-behållaren" när rengöringsarbetena ska 
upptas igen.

Bild 
 Tryck på huvudbrytaren.

Den första nivån hos kontrollamporna 
för sugeffekt börjar blinka.

Bild 
 Tryck på knappen till ångbehållaren. 

Knappen tänds.
 Vänta tills kontrollampan för tryckindi-

keringen lyser. 
Nu är apparaten klar för ång-använd-
ning.

Sugning

Inställning av sugeffekt

Steg Material/yta

1 Draperier och gardiner

2 Soffor och dynor

3 Mattor/heltäckningsmattor

4 Suga golv eller suga upp vätskor

Vattenfilter

Ångdrift
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Bild 
 Tryck på ångknappen på handtaget.

Det kommer ut ånga så länge ångknap-
pen hålls intryckt.

Bild 
 Tryck på knappen till ångbehållaren för 

att avsluta ånganvändningen.

Ångmatningen kan optimeras genom vrid-
ning på knappen till ånginställningen.
Bild 
 För att förstärka ångutmatningen: Skru-

va medsols på vridknappen.
 För att reducera ångutmatningen: Skru-

va motsols på vridknappen.
 Lätt ånga: (Nivå 1-2)

För lätt besprutning av blommor, rengö-
ring av tyger, tapeter, möbelklädsel 
o.s.v.

 Normal ånga: (Nivå 3)
För heltäckningsmattor, mattor, fönster-
rutor, golv.

 Kraftig ånga: (Nivå 4-5)
För borttagning av envis smuts, fläckar 
och fett.

Vattentanken kan fyllas på vid alla tillfällen.
Hänvisning
När det finns för lite vatten i ångbehållaren 
matar pumpen alltid automatiskt in vatten 
från vattentanken i ångbehållaren. Om vat-
tentanken är tom kan pumpen inte längre 
fylla på ångbehållaren och ångmatningen 
blockeras.
 Vattenbrist i vattentanken visas med 

kontrollampan för vattenbrist och en 
signal som ljuder.

 Se kapitlet "Fylla vattentanken" för att 
fortsätta arbetet.

Bild 
 Tryck på huvudbrytaren.

Den första nivån hos kontrollamporna 
för sugeffekt börjar blinka.

Bild 
 Tryck på knappen till ångbehållaren. 

Knappen tänds.

 Vänta tills kontrollampan för tryckindi-
keringen lyser. 
Nu är apparaten klar för ång-använd-
ning.

Bild 
Bild 
 Tryck samtidigt på ångknappen och 

kort på sugknappen på handtaget.
Sugfunktionen startar med den lägsta 
effekten och samtidigt matas ånga ut.

Se kapitlet "Ångfunktion och "Sugfunktion" 
för den fortsatta användningen av ång- och 
sugfuntionen.

Bild 
 Häng in ångsugröret i förvaringshålla-

ren vid avbrott i arbetet.

När maskinen inte används under mer än 
15 minuter växlar den automatiskt till stand-
by-drift och värmebehållaren stänger av 
sig.
Det första steget hos kontrollampan för su-
geffekt börjar blinka långsammare än vid 
den normala inkopplingen av sugindike-
ringarna.
Det finns följande möjligheter för återstar-
ten:
Bild 
 Slå av huvudströmbrytaten och slå på 

den igen.
eller
Bild 
Bild 
 Tryck på ångknappen eller sugknappen 

minst 3 sekunder.

Bild 
 Tryck på huvudbrytaren.
Bild 
 Skilj nätsladden från elnätet.
Bild 
 Ta bort ångkontakten från apparaten: 

Håll arreteringen till ångkontakten in-
tryckt och dra ut ångkontakten ur appa-
ratuttaget.

Inställning av ångutsläpp

Fyll på vattentanken

Ånga och sugning

Ställa ned tillbehör

Energisparläge

Avsluta driften
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OBSERVERA
Materiell skada genom felaktig 
rengöring av tillbehören efter an-
vändningen.
 Rengör alltid alla tillbehör väl 

innan apparaten ställs undan.
 Ta isär alla tillbehör.
 Spola av tillbehör under vattenkranen 

med rent vatten. 
 Spola ur rör och ångsugslang med rör-

rengöringsborsten under rent vatten.
 Låt sedan tillbehören torka.
 Förvara apparaten på en torr och frost-

säker plats.

Bild 
 Lyft på vattenbehållarens handtag.
 Dra ut vattenbehållaren.
Bild 
 Vrid handtag bakåt.
 Ta ut vattenfilter-insatsen.
Bild 
 Vattenbehållarens tömning genom lut-

ning mot tömningsanordningen. 
Bild 
 Dra bort vinkelröret från filterhuset med 

gallret med mikroperforering, tills det är 
helt borttaget. 

 Ta bort alla komponenter och spola av 
dem under rinnande vatten.
Byt ut filtret om det är skadat.
Kontakta den auktoriserade kundservi-
cen för införskaffning av ett nytt filter.

OBSERVERA
Materiell skada genom felaktig 
insättning av vinkelröret i filtret 
med mikroperforering.
 Var noga med att pilen på vin-

kelröret överensstämmer 
med markeringen på filtret 
med mikroperforering vid in-
sättningen.

Bild 
 Sätt in vattenfilter-insatsen i vattenfilter-

behållaren igen.
Bild 
 Håll i handtaget och sätt in vattenfilter-

behållaren i apparaten. 
Bild 
 Förflytta handtaget till utgångspositio-

nen, tills det hakar fast.
Bild 
 Linda upp nätsladden jämnt och lägg 

den i sladdfacket.
Bild 
 Sätt tillbaka vattenfilter-behållaren där 

den ska vara och var noga med att den 
sitter korrekt.

 Före behandling av läder, specialmate-
rial och träytor bör instruktionerna från 
tillverkaren läsas och testbehandling 
bör göras på undanskymt ställe, eller på 
ett prov. Låt den med ånga behandlade 
ytan torka för att fastställa om färg- eller 
formförändringar skett.

 Vid rengöring av träytor (möbler, dörrar 
etc.) rekommenderas varsamt arbets-
sätt då för länge pågående ångbehand-
ling kan skada vaxytor samt glansen el-
ler färgen på ytan. För dessa ytor re-
kommenderas användning av ånga i 
korta intervaller, eller rengöring med 
trasa som behandlats med ånga.

 För speciellt känsliga ytor (ex. syntetiskt 
material, lackerade ytor etc.) rekom-
menderas användning av lägsta ång-
funktion.

 Rengöring av rostfritt stål: Undvik att 
använda slipande borstar. Använd 
handmunstycke med gummilist eller 
punktstrålemunstycke utan rundborste.

 Innan apparaten används ska man all-
tid undersöka om textilerna tål behand-
lingen på undanskymt ställe: Spruta 
först på ånga, låt torka och undersök 
sedan om färg eller form har förändrats.

Förvara apparaten

Tömning och rengöring av 
vattenfilterbehållaren

Användning av tillbehör

Uppfriskning av textiler
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OBSERVERA
Materiell skada genom för kraf-
tigt inställd ångeffekt.
 Rengöringen av känsliga 

golv, som t.ex. parkettgolv, 
får bara utföras med högsta 
sugeffekt och minimal ångef-
fekt.

 Rengöring av stora ytor, golv av kera-
mik, marmor, parkett, mattor o.s.v.

 Golvmunstycke med borstkantinsats: 
För att lösa upp och gnugga bort envis 
smuts.

 Golvmunstycke med gummilistinsats: 
För uppsugning av vätskor på släta 
ytor.

 Golvmunstycke med hårdgummi-in-
sats: För rengöring och uppfräschning 
av mattor.

Bild 
 Skjut golvmunstyckets låsanordning ut-

åt.
 Stick in insatsen i undersidan på bor-

sten.
 Skjut låsanordningen inåt så att insat-

sen är säkrad.
 Ta bort insatsen: Skjut låsanordningen 

utåt igen.
 Ta ut insats.

Rengöringseffekten ökas ju närmare mun-
stycket hålls till det nedsmutsade stället ef-
tersom ångans temperatur och tryck är som 
störst där ångan strömmar ut.

 Användningen av punktstrålemunstyck-
et rekommenderas till ytor som är svåra 
att nå.

 Rengöring av rostfritt stål, fönsterrutor, 
speglar och emaljytor.

 Rengöring av hörn i trappor, fönsterkar-
mar, dörrkarmar, aluminiumprofiler.

 Rengöring av armaturer.
 Rengöring av fönsterluckor, element.

OBSERVERA
Materiell skada (t.ex. repor i 
lackytor) genom användning av 
rundborsten på känsliga ytor.
 Använd inte rundborste till 

känsliga ytor.
 Rundborste, lämplig för envis smuts på 

särskilt små ytor så som spisplattor, ja-
lusier, kakelfogar, sanitetsanläggningar 
o.s.v.

 Förlängning: Med detta tillbehör är en 
optimal rengöring av särskilt svåråt-
komliga ställen möjlig. Perfekt för ren-
göring av element, dörrkarmar, fönster, 
jalusier, sanitetsanläggningar.

 Användningen av handsugmunstycket 
rekommenderas för stora glas- och 
spegelytor, släta ytor i allmänhet eller 
för rengöringen av textilmaterial, som 
soffor, madrasser etc.

 Fönsterputsinsats bred: Fönsterrutor 
och ytor som är lite större.

 Fönsterputsinsats smal: Fönsterrutor 
och ytor som är lite mindre.

 Borstkrans: För mattor, trappor, bilin-
redningar, textilmaterial i allmänhet (ef-
ter prov på undanskymt ställe). För sli-
pande rengöring och skrubbning.

 Frottéöverdrag: Dras över handmun-
stycket. Särskilt bra på små tvättbara 
ytor, duschkabiner och speglar.

Golvmunstycke

Användningsexempel

Insatsernas montering

Punktstrålmunstycke

Användningsexempel

Punktstrålemunstycke och tillbehör

Handmunstycke

Användningsexempel

Handmunstycke och tillbehör
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OBSERVERA
Materiell skada genom ång-
spridning på kalla fönsterrutor.
 Förvärm rutorna under årsti-

der med speciellt låga tempe-
raturer genom att spruta ånga 
på ett avstånd av cirka 50 cm 
från den yta som ska behand-
las. 

OBSERVERA
Materiell skada genom ång-
spridning på de förseglade stäl-
lena på fönsterkarmen. 
 Rikta inte ånga mot de här 

ställena.
 Applicera ånga jämt över glasytan med 

ett avstånd på ca 20 cm.
 Stäng av ångtillförseln.
 Dra gummilisten över glasytan och sug, 

i banor och uppifrån och ner.
 Torka av gummilisten och den nedre 

fönsterkanten om det behövs.

 Detta passar till uppsugning av smuts 
på trånga ytor, som klinkerfogar, dörr-
karmar, jalusiöppningar o.s.v.

 För rengöring av textilmaterial, som sof-
for, fåtöljer, madrasser, bilsäten o.s.v.

 för kanter, fogar, element och svåråt-
komliga ställen.

 För rengöring av känsliga ytor så som 
fotoramar, böcker o.s.v. 

Set rundborstar (Beställnr. 2.860-231) 4 
färgade rundborstar för punktstrålmun-
stycket.
HEPA filter (Beställnr. 2.860-229)

� FARA
Livsfara på grund av elström.
 Stäng av aggregatet och dra 

ut nätkontaken innan vård 
och skötselarbeten ska utfö-
ras.

 Låt aggregatet svalna.
 Reparationsarbeten och ar-

beten på elektriska kompo-
nenter får endast utföras av 
auktoriserad kundservice.

 Vid avkylning och torkning ska borstar-
na inte ställas på borststråna eftersom 
dessa då kan deformeras.

 Använd endast fuktig trasa för utvändig 
rengöring av huset. Undvik att använda 
lösnings- eller rengöringsmedel då 
dessa kan skada syntetytan.

 Se kapitlet "Förvara apparaten" för ren-
göringen av vattenfilter-behållaren.

 Kontrollera regelbundet skicket på 
packningarna i ångkontakten. Byt ut 
dem om det behövs.

 Anslutningspackningarna hos ångrören 
och handtaget ska också kontrolleras 
på samma sätt.

OBSERVERA
Materiell skada genom felaktig 
rengöring av HEPA-filtret.
 Rengörs enbart under rinnan-

de vatten när det behövs - 
skrubba eller borsta inte av 
det.

 Se kapitlet "Fylla vattenfilter-behålla-
ren" angående borttagningen av behål-
laren.

Glasrengöring

Möbelmunstycke (litet)

Möbelmunstycke (stort)

Fogmunstycke

Möbelborste

Specialtillbehör

Skötsel och underhåll

Underhåll

Skötsel

HEPA-filter
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Bild 
 Lyft urhakningsspaken till HEPA-filtret 

och ta bort filtret från dess plats.
 Spola av HEPA-filtret under kallt, rin-

nande vatten.
 Skaka det försiktigt efter rengöringen så 

att eventuella smutsrester och överflö-
digt vatten försvinner.

Hänvisning
Låt HEPA-filtret lufttorka, utan ljus- och vär-
mekällor. HEPA-filtret ska vara torrt när det 
sätts tillbaka i apparaten.
 Byt HEPA-filter vid skador
 HEPA-filtrer ska rengöras i intervaller 

på fyra månader.
 Var noga med att HEPA-filtret sitter kor-

rekt i hållaren.
 Blockera HEPA-filter med spak igen.

Fel har ofta enkla orsaker som du själv kan 
åtgärda med hjälp av fölande översikt. Om 
du inte är säker eller om fel uppkommer 
som inte finns med här bör du ta kontakt 
med en auktoriserad kundtjänst.

� FARA
Livsfara på grund av elström.
 Stäng av aggregatet och dra ut 

nätkontaken innan vård och 
skötselarbeten ska utföras.

 Låt aggregatet svalna.
 Reparationsarbeten och ar-

beten på elektriska kompo-
nenter får endast utföras av 
auktoriserad kundservice.

 Dra ut kontakten, kontrollera om anslut-
ningskabel eller kontakt är skadade.

 Tillbehör eller sugrör är igensatta. Ta 
bort smutsen.

 Rengör vattenfilter-insats.
 Byt vatten i vattenfilter-behållaren.

 Byt HEPA-filter.

 Byt vatten i vattenfilterbehållaren.

 Rengör locket på vattenfilterbehållaren.

 Stäng av dammsugaren, återställ kor-
rekt vattennivå i tanken och starta ap-
paraten på nytt.

Med reservation för tekniska ändringar!

Åtgärder vid störningar

Maskinen suger ej

Strömtillförseln är avbruten

Svag / minskande sugeffekt
Tillbehör är tilltäppt

HEPA-filter är smutsigt
A-filter är smutsigt

Rengöringseffekt minskar

Vatten i vattenfilterbehållaren mycket 
smutsigt

Vatten tränger ut vid uppsugning av 
vätskor

Nivåvakten är blockerad.

Dammsugaren suger inte

Åtgärd av nivåvakten.

Tekniska data

Elanslutning

Spänning 220-240
1~50/60

V
Hz

Skyddsgrad IP X4

Skyddsklass I

Prestanda

Tankens upptagningseffekt 1100 W

Märkeffekt turbin 1100 W

Ångtryck max. 0,4 MPa

Uppvärmningstid 5 Minuter

Ångmängd max. 65 g/min

Påfyllningsmängd

Ångpanna 0,45 l

Vattentank 0,5 l

Vattenfilterbehållare 1,2 l

Mått

Längd 510 mm

Bredd 330 mm

Höjd 340 mm

Vikt (utan tillbehör) 9,1 kg

Bullernivå

Ljudtrycksnivå (EN 60704-2-1) 71 dB(A)
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Arvoisa asiakas,
Lue käyttöohje ennen laitteesi 
käyttämistä, säilytä käyttöohje 

myöhempää käyttöä tai mahdollista myö-
hempää omistajaa varten.

Tämä laite on tarkoitettu yksinomaan yksi-
tyisten kotitalouksien käyttöön.
Laite on tarkoitettu höyrynkehitykseen sekä 
nesteiden ja kiinteiden hiukkasten imuroin-
tiin tätä käyttöohjetta noudattaen. 
Valmistaja ei vastaa mahdollisista vahin-
goista, jotka johtuvat ohjeidenvastaisesta 
tai väärästä käytöstä.

� VAARA
Välittömästi uhkaava vaara, 
joka aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
� VAROITUS
Mahdollisesti vaarallinen tilan-
ne, joka voi aiheuttaa vakavan 
ruumiinvamman tai voi johtaa 
kuolemaan.
� VARO
Mahdollisesti vaarallinen tilan-
ne, joka voi aiheuttaa lievän ruu-
miinvamman tai aineellisia va-
hinkoja.

HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaa-
rallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa aineellisia vahinkoja.

Höyry
HUOMIO – palovammavaara

Älä suuntaa höy-
rysuihkua ihmisiin, 
eläimiin, jännitteelli-
siin sähkövarusteisiin 
tai itse laitteeseen.
Käytä laitetta vain 
läikkyneiden nestei-
den imuroimiseen. 
Laite ei sovellu nestei-
den imurointiin säili-
öistä.

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettä-
viä. Älä käsittelee pakkauksia kotita-

lousjätteenä, vaan toimita ne jätteiden kier-
rätykseen.

Käytetyt laitteet sisältävät arvokkaita 
kierrätettäviä materiaaleja, jotka tulisi 
toimittaa kierrätykseen. Tästä syystä 

toimita kuluneet laitteet vastaaviin keräily-
laitoksiin.
Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.
(Osoite, katso takasivua)

Sisällysluettelo

Yleisiä ohjeita . . . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Turvaohjeet  . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .6
Laitekuvaus  . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .8
Valmistelu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .9
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . .10
Varusteiden käyttö . . . . . . . . . . FI . .13
Hoito ja huolto  . . . . . . . . . . . . . FI . .15
Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . .16
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI . .17

Yleisiä ohjeita

Tarkoituksenmukainen käyttö

Käyttöohjeessa esiintyvät symbolit

Laitteessa olevat symbolit

Ympäristönsuojelu

Takuu
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Käytä vain alkuperäisiä KÄRCHER-vara-
osia. Varaosaluettelo löytyy tämän käyttö-
ohjeen lopusta.

Tämän käyttöohjeen ohjeiden 
ohella on noudatettava lainmu-
kaisia yleisiä turvallisuus- ja ta-
paturmantorjuntamääräyksiä.
Jos konetta ei käytetä oheisten 
ohjeiden mukaan, takuu rauke-
aa.
� VAARA
 Käyttö räjähdysalttiilla alueilla 

on kielletty.
 Käytettäessä laitetta vaara-

alueilla on noudatettava vas-
taavia turvallisuusmääräyk-
siä.

 Älä käytä laitetta uima-altais-
sa, joissa on vettä.

 Älä suihkuta höyrysuihkua 
suoraan työvälineisiin, joissa 
on sähköisiä rakenneosia, 
kuten esim. sähköuunien si-
sätiloihin.

 Tarkasta laitteen ja varustei-
den asiallinen kunto ennen 
käyttöä. Jos kunto ei ole moit-
teeton, laitteen ja varusteiden 
käyttö ei ole sallittua. Tarkas-
ta erityisesti verkkoliitäntäjoh-
to, turvasuljin ja höyryletku.

 Anna valtuutetun asiakaspal-
velun/sähköalan ammattilai-
sen välittömästi vaihtaa vauri-
oitunut verkkoliitäntäjohto.

 Vaihda vaurioitunut höyrylet-
ku välittömästi. 

Ainoastaan valmistajan suo-
sitteleman höyryletkun käyttö 
on sallittu (katso tilausnume-
ro varaosaluettelosta).

 Älä koskaan tartu märillä kä-
sillä virtapistokkeeseen.

 Älä käytä konetta kun olet 
paljain jaloin.

 Älä milloinkaan koske konee-
seen märin käsin tai märillä 
jaloilla kun verkkopistoke on 
pistorasiassa.

 Älä upota laitetta, kaapelia tai 
pistoketta veteen tai muihin 
nesteisiin.

 Älä höyrytä esineitä, jotka si-
sältävät terveydelle haitallisia 
aineita (esim. asbestia).

 Älä koskaan käsin kosketa 
höyrysuihkua lyhyeltä etäi-
syydeltä tai koskaan suuntaa 
sitä ihmisiin tai eläimiin (palo-
vammavaara).

� VAROITUS
 Laitteen liittäminen on sallittu 

ainoastaan sähköliitäntään, 
joka on sähköasentajan 
asentama standardin IEC 
60364 mukaan.

 Liitä laite vain vaihtovirtaan. 
Jännitteen on oltava sama 
kuin laitteen tyyppikilvessä il-
moitettu jännite.

 Kosteissa tiloissa, esim. kyl-
pyhuoneissa, laitteen saa liit-
tää vain pistorasiaan, joka on 
varustettu FI-suojakytkimellä.

Varaosat

Turvaohjeet
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 Sopimattomat jatkojohdot 
voivat olla vaarallisia. Käytä 
ainoastaan roiskevesisuojat-
tuja jatkojohtoja, joiden johti-
mien poikkileikkauspinta-ala 
on vähintään 3x1 mm².

 Verkko- ja jatkojohdon liitän-
täkohdat eivät saa olla vedes-
sä.

 Vaihdettaessa verkko- tai jat-
kojohtojen pistokkeita, roiske-
vesisuojan toimivuuden ja 
mekaanisen lujuuden pitää 
pysyä samanlaatuisina.

 Käyttäjän on käytettävä laitet-
ta tarkoituksenmukaisesti. 
Käyttäjä on huomioitava pai-
kalliset olosuhteet ja työsken-
nellessään laitteen kanssa 
huomioitava ympäristössä 
oleskelevat henkilöt.

 Laitetta eivät saa käyttää sel-
laiset henkilöt, joilla on rajoit-
tuneet fyysiset, aistimukselli-
set tai henkiset kyvyt tai, joilta 
puuttuu laitteen käyttämiseen 
tarvittavaa kokemusta ja/tai 
tietoa, paitsi jos heidän turval-
lisuudestaan vastaava henki-
lö valvoo heitä tai on antanut 
heille laitteen käyttämiseen 
tarvittavat ohjeet. 

 Lapset saavat käyttää laitetta 
vain, kun he ovat yli 8 vuotiai-
ta ja ovat turvallisuudesta 
vastaavan henkilön valvon-
nassa tai ovat saaneet hänel-
tä opastuksen laitteen käyttä-
miseen.

 Lapset eivät saa leikkiä lait-
teen kanssa.

 Lapsia on valvottava sen var-
mistamiseksi, että he eivät 
leiki laitteella.

 Lapset eivät saa ilman val-
vontaa suorittaa laitteen puh-
distus- tai huoltotoimenpitei-
tä.

 Älä koskaan jätä laitetta val-
vomatta niin kauan kuin se on 
käytössä.

 Noudata varovaisuutta puh-
distaessasi laatoitettuja sei-
niä, joissa on sähköpistorasi-
oita.

 Älä imuroi happoja tai liuottei-
ta, jotka voivat vaurioittaa lait-
teen. Älä imuroi räjähtäviä 
jauheita tai nesteitä, jotka 
saattavat aikaansaada räjäh-
dyksen joutuessaan koske-
tuksiin koneen sisäisten kom-
ponenttien kanssa.

 Älä imuroi myrkyllisiä aineita.
 Älä imuroi mitään palavaa tai 

hehkuvaa, kuten tupakan-
tumppeja, tuhkaa tai muuta 
palavaa tai hehkuvaa materi-
aalia.

 Mikäli laite putoaa maahan, 
se on toimitettava valtuutet-
tuun huoltopisteeseen tarkas-
tettavaksi, sillä laitteessa 
saattaa olla sisäisiä vikoja, 
jotka vaikuttavat tuotteen tur-
vallisuuteen.
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VARO
 Kiinnitä huomiota siihen, että 

verkko- tai jatkojohtoja ei va-
hingoiteta eikä vaurioiteta 
ajamalla yli, puristamalla tai 
kiskomalla. Suojaa verkko-
johto kuumuudelta, öljyltä ja 
teräviltä reunoilta.

 Sammuta laite ja irrota verk-
kopistoke kun täytät vettä.

 Älä koskaan täytä liuottimia, 
liuotinpitoisia nesteitä tai lai-
mentamattomia happoja vesi-
säiliöön (esim. puhdistusai-
neita, bensiini, väriohenteet, 
asetoni), koska ne syövyttä-
vät laitteessa käytettyjä mate-
riaaleja.

 Laitteen on seisottava tuke-
valla alustalla.

 Älä pysäköi laitetta lämmöna-
roille pinnoille.

 Älä säilytä konetta keittoliesi-
en, sähköuunien tai muiden 
lämmönlähteiden läheisyy-
dessä.

 Älä paina painikkeita liian voi-
makkaasti ja vältä terävien 
esineiden, kuten kynien tms. 
käyttöä.

 Käytä ja säilytä laitetta vain 
kuvausten tai kuvien mukai-
sesti!

 Älä lukitse höyryvipua käytön 
aikana.

 Ennen sähköverkosta irrotta-
mista laite on aina ensin sam-
mutettava pääkytkimestä.

 Kun irrotat laitteen sähköver-
kosta, vedä pistokkeesta, ei 
johdosta.

 Älä kierrä verkkokaapelia lait-
teen ympärille, eteenkin jos 
laite on kuuma.

 Suojaa laite sateelta. Älä säi-
lytä laitetta ulkoalueella.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

 Höyrimimuletkun käsikahvassa on luki-
tuspainike, joka estää höyryn tahatto-
man ulostulon.

 Jos höyrynimuletku on käytön aikana 
lyhyen aikaa ilman valvontaa, suositel-
laan lukituspainikkeen käyttöä (paina 
Stop-painiketta).

 Höyryn ulostulon vapauttamiseksi uu-
delleen, vapauta lukitus (paina uudel-
leen Stop-painiketta).

Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakka-
uksessa. Tarkasta purkaessasi laitetta pak-
kauksesta pakkauksen sisällön täydelli-
syys.
Ota yhteys jälleenmyyjään, jos varusteita 
puuttuu tai havaitset kuljetusvahinkoja.
Avaa kuvasivut!

1 Pääkytkin
2 Höyrykattilan kytkin
3 Merkkivalo: Vedenpuute
4 Merkkivalo: Paineenosoitin
5 Merkkivalot: Imuteho
6 Taitettava kuljetuskahva
7 Vesisäiliön täyttöaukko
8 Höyryn säätö
9 Laitteen kannellinen pistorasia

Turvalaitteet

Lukituksen vapautuspainike

Laitekuvaus
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10 Ilmanpoistosäleikkö
11 Pyörät
12 Verkkokaapeli
13 Verkkojohdon kotelo
14 Pysäköintipidike
15 HEPA-suodatin
16 Vipu HEPA-suodattimen hakasten 

avaukseen
17 Vesisuodattimen säiliö
18 Vesesuodattimen säiliön kahva
19 Suodattimen kansi
20 Vesisuodattimen runko
21 Vaahtomuovisuodatin
22 Verkkosuodatin
23 Taivutettu putki

Huomautus
Voidaan käyttää normaalia vesijohtovettä.
Koska vedessä on luonnostaan kalkkia, 
joka voi muodostaa kattilakiveä, suositel-
laan vesiseosta suhteessa 50 % vesijohto-
vettä ja 50 % tislattua vettä.

HUOMIO 
Vesisäiliön täyttö väärällä nes-
teellä aiheuttaa esinevahinkoja.
 Älä käytä vaatekuivaimen 

lauhdevettä! 
 Älä täytä puhdistusaineita tai 

muita lisäaineita (esimmer-
kiksi hajusteita)!

 Älä käytä pelkkää tislattua 
vettä! Maks. 50% tislattua 
vettä ja 50% vesijohtovettä.

 Älä käytä kerättyä sadevettä! 
Kuva 
 Vedä vesisäiliön täyttöaukon kaulus 

ulos.

Varusteet

Höyrylisävarusteet

A Höyrynimuletku

A1 Varustepistoke

A2 Lukituksen vapautuspainike

A3 Höyrypainike

A4 Imupainike

A5 Käsikahva

A6 Höyrypistoke

A7 Höyrypistokkeen lukitus

B Höyrynimuputket

B1 Pysäköintipidike

B2 Lukitusvipu

C Lattiasuulake

C1 Harjakaistasisäke

C2 Kumihuulisisäke

C3 Kovakumisisäke

C4 Lukitussisäkkeet

D Höyrynimu-käsisuutin

D1 Ikkunanpuhdistussisäke (leveä)

D2 Ikkunanpuhdistussisäke (kapea)

D3 Harjasisäke

D4 Froteepäällyste

E Höyrynimu-pistesuihkusuutin

E1 Jatkokappale

E3 Pyöröharja

Imulisävarusteet

E2 Pehmustesuulake (pieni)

F Rakosuulake

G Pehmustesuulake (suuri)

H Huonekalupensseli

Muita lisävarusteita

I Täyttöpullo

J Putkenpuhdistusharja putkille ja imu-
letku

K Lisävarustetasku

L Varatiivisteet (O-rengassetti)

M Vaahdonestoneste (FoamStop)

Valmistelu

Vesisäiliön täyttö

143FI



– 10

Kuva 
Kuva 
 Täytä vesisäiliö n. 0,5 litralla vettä, kun-

nes näkyviin tulee uimuri, joka näyttää 
maksimin täyttömäärän. 

 Sulje vesisäiliö.
Huomautus
Höyrykattila saa automaattisesti veden ve-
sisäiliöstä. Ennen ensimmäistä käyttöä on 
vesisäiliö täytettävä kaksi kertaa.

HUOMIO 
Tyhjä vedensuodatussäiliö aihe-
uttaa esinevahinkoja.
 Varmista, että vedensuoda-

tussäiliö on käytettäessä aina 
täynnä.

Kuva 
 Kohota vesisäiliön käsikahvaa.
 Vedä vedensuodatussäiliö ulos.
Kuva 
 Käännä kasikahva taakse.
Kuva 
 Ota vedensuodatinpanos ulos.
Kuva 
 Täytä vedensuodatussäiliöön vesijoh-

tovettä, kunnes vedenpinnanosoitin 
MAX H2O peittyy.

 Lisää vesisuodatinsäiliöön yksi korkillinen 
vaahdonestonestetettä (FoanStop).

Kuva  Aseta vedensuodatinpanos jälleen ve-
densuodatussäiliöön.

Kuva 
 Johda käsikahvaa alkuasentoon, kun-

nes se napsahtaa lukitukseen.
Kuva 
 Aseta käsikahvasta kiinni pitäen veden-

suodatussäiliö laitteeseen. 
Huomautus: Imurin toimintaperiaate pe-
rustuu imuilman pyörteittämiseen vesisuo-
dattimessa. Siten lattiapintojen imuroitava 
aine ja puhdistusaineen loput kertyvät vesi-
kylpyyn. Tietyissä olosuhteissa se voi muo-
dostaa vaahtoa. Tämän estämiseksi, lisää 
täysi sulkutulpallinen vaahdonestonestettä 
vesisuodatinkylpyyn. Vähäinen vaahdon-
muodostuminen käytön aikana on normaa-
lia eikä se vaikuta koneen toimintaan.

Käytön aikana laitteen on oltava vaaka-
asennossa.

� VARO
Sattumalta ulostuleva höyry ai-
heuttaa loukkantumisvaaran.
 Varmista, että lukituspainike 

on Stop-asennossa työtauko-
jen aikana tai laitteen ollessa 
ilman valvontaa. 

Huomautus
Höyryn ulostulon vapauttamiseksi uudel-
leen, vapauta lukitus painamalla uudelleen 
Stop-painiketta.
Kuva 
 Avaa laitepistorasian läppä.
 Liitä höyrypistoke tukevasti laitteen pis-

torasiaan. Pistokkeen on napsahdetta-
va kuuluvasti lukitukseen.

Kuva 
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.

Kuva 
 Kaikki lisävarusteet voi kiinnittää suo-

raan käsikahvaan tai höyrynimuputkiin.
Kuva 
 Nuolen suunta on huomioitava molem-

pia jatkoputkia yhdistettäessä.

Kuva 
 Liitä kahva tai jatkeputki haluttuun lisä-

varusteeseen.
Kuva 
 Lukitusvipu on keskellä, (auki-asento).
 Lisävarusteiden varmistus paikalleen: 

Kierrä lukitusvipua oikealle ja työnnä 
alas (lukittu-asento). 

 Tarkista lisävarusteiden tiukka liitäntä 
ennen niiden käyttöä.

 Lisävarusteiden irrotus: Työnnä lukitus-
vipu ylös ja kierrä sitten vasemmalle.

 Lukitusvipu on nyt keskellä ja lisävarus-
teosat voi vetää irti.

Vesisuodattimen säiliö täyttäminen

Käyttö

Lisävarusteiden liitäntä

Lisävarusteet höyrytykseen ja 
imurointiin
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Tällä koneella voi imuroida sekä pölyä että 
nesteitä.

� VARO
Sattumalta ulostuleva höyry ai-
heuttaa loukkantumisvaaran.
 Vapauta lukitus painikkeella.
Kuva 
 Paina pääkytkintä.

Imutehon merkkivalojen ensimmäinen 
taso alkaa vilkkua.

Kuva 
 Paina lyhyesti käsikahvan imupainiket-

ta.
Imurointi alkaa vähimmäisteholla. Imu-
tehon merkkivalojen ensimmäinen taso 
palaa jatkuvasti.

 Imuroinnin lopetus: Paina imupainiketta 
lyhyesti uudelleen.

Huomautus
Kun imurointi käynnistetään uudelleen, lai-
te käynnistyy aiemmin asetetulla imutehol-
la.

Imutehon asetus riippuu puhdistettavasta 
pinnasta.
Kuva 
 Paina imupainiketta ja pidä painettuna.
 Imuteho nousee ensin tasaisesti ja las-

kee taas tasaisesti kun maksimiteho on 
saavutettu.
Imutehon merkkivalot näyttävät tämän.

Huomautus
Tasonumerot vastaavat imutehon merkki-
valojen näyttöä.

Kun likaveden pinta saavuttaa vedensuo-
datussäiliössä maksimitason, imutoiminto 
estetään automaattisesti. Sen kuulee sitten 
moottorin kierrosluvusta. Kun 10 sekuntia 
on kulunut, laite kytkeytyy automaattisesti 
tauolle. 
Kuva 
 Laitteen kytkeminen pois päältä
Kuva 
 Tyhjennä likavesi vedensuodatussäili-

östä.
Kuva 
 Vettä pitää tämän jälkeen lisätä, kunnes 

vaadittu vedenpinnan taso on saavutet-
tu.

HUOMIO 
Tauko-toiminnon aikana suori-
tettu välitön päällekytkentä uu-
delleen aiheuttaa ainevahinkoja.
 Ilman ulospäästösuodattimen 

vaurioitumisen estämiseksi, 
älä kytke laitetta päälle tauko-
toiminnon aikana.

Puhdistustöiden aloittamiseksi uudelleen, 
katso lukua "Vedensuodatussäiliön tyhjen-
nys ja puhdistus".

Kuva 
 Paina pääkytkintä.

Imutehon merkkivalojen ensimmäinen 
taso alkaa vilkkua.

Kuva 
 Paina höyrykattilan kytkintä, kytkimeen 

tulee valo.
 Odota, kunnes paineenosoittimen 

merkkivalo palaa. 
Laite on nyt valmis höyrykäyttöön.

Kuva 
 Paina käsikahvan höyrypainiketta.

Laite höyryttää niin pitkään kuin höyry-
painiketta painetaan.

Kuva 
 Höyrytyskäytön lopettamiseksi, paina 

höyrykattilan kytkintä.

Imurointi

Imutehon säätö

Höyry-
määrä

Materiaali / pinta

1 Verhot

2 Sohvat ja polsterit

3 Matot / kokolattiamatot

4 Lattioiden imurointi tai nesteiden 
poisimurointi

Vedensuodatin

Höyrypuhdistus
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Höyryn ulostuloa voi optimoida höyrynsää-
dön kiertokytkimellä.
Kuva 
 Voimakkaampi höyrytys: Kierrä kierto-

kytkintä myötäpäivään.
 Heikompi höyrytys: Kierrä kiertokytkintä 

vastapäivään.
 Heikko höyrytys: (Asento 1-2)

Kasvien ruiskutus, kankaiden, tapet-
tien, pehmustettujen huonekalujen jne. 
puhdistukseen.

 Normaalihöyrytys: (Asento 3):
Kokolattiamatoille, matoille, ikkunala-
seille, lattioille.

 Voimakas höyrytys: (Asento 4-5)
Pinttyneen lian, tahran- ja rasvanpois-
toon.

Vesisäiliö voidaan täyttää milloin tahansa.
Huomautus
Aina kun höyrykattilassa on liian vähän vet-
tä, syöttää pumppu automaattisesti vettä 
vesisäiliöstä höyrykattilaan. Kun vesisäiliö 
on tyhjä, pumppu ei pysty enää täyttämään 
höyrykattilaa ja höyrynotto estyy.
 Vesisäiliön vedenpuute ilmaistaan ve-

denpuutteen merkkivalolla ja akustinen 
signaalin kuulumisella.

 Työn jatkamiseksi, katso lukua "Vesi-
säiliön täyttäminen".

Kuva 
 Paina pääkytkintä.

Imutehon merkkivalojen ensimmäinen 
taso alkaa vilkkua.

Kuva 
 Paina höyrykattilan kytkintä, kytkimeen 

tulee valo.
 Odota, kunnes paineenosoittimen 

merkkivalo palaa. 
Laite on nyt valmis höyrykäyttöön.

Kuva 
Kuva 
 Paina samanaikaisesti käsikahvan höy-

rypainiketta ja lyhyesti imupainiketta.

Imurointi alkaa vähimmäisteholla ja sa-
manaikaisesti höyryä suihkutetaan.

Lisätiedot höyrytys- ja imurointitoiminnois-
ta, katso lukuja "Höyrytys" ja "Imurointi".

Kuva 
 Ripusta höyrynimuputki työtaukojen 

ajaksi pysäköintipitimeen.

Jos laite on käyttämättömänä yli 15 minuu-
tin ajan, se siirtyy automaattisesti standby-
käyttöön ja lämmityskattila kytkeytyy pois 
päältä.
Imutehon merkkivalon ensimmäinen taso 
alkaa vilkkua hitaammin kuin normaalisti 
imunäyttöjä päälle kytkettäessä.
Uudelleenkäyttöönottoa varten on seuraa-
vat mahdollisuudet:
Kuva 
 Kytke pääkytkin pois päältä ja jälleen 

päälle.
tai
Kuva 
Kuva 
 Paina höyry- tai imupainiketta vähin-

tään 3 sekunnin ajan.

Kuva 
 Paina pääkytkintä.
Kuva 
 Irrota verkkokaapeli sähköverkosta.
Kuva 
 Höyrypistokkeen irrotus laitteesta: Pidä 

höyrypistokkeen lukitusta painettuna ja 
vedä höyrypistoke irti laitepistorasiasta.

Höyrymäärän säätö

Vesisäiliön täyttäminen

Höyrypuhdistus ja imurointi

Varusteiden säilyttäminen

Energiansäätötila

Käytön lopetus
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HUOMIO 
Lisävarusteosien puhdistamat-
ta jättäminen käyttämisen jälkei-
nen aiheuttaa esinevahinkoja.
 Ennen laitteen laittamista säi-

lytykseen, puhdista aina hy-
vin kaikki lisävarusteosat.

 Irrota kaikki lisävarusteet.
 Huuhtele lisävarusteosat vesihanan 

alla puhtaalla vedellä. 
 Huuhtele putket ja höyrynimuletku put-

kenpuhdistusharjaa käyttäen puhtaalla 
vedellä.

 Anna lisävarusteosien sitten kuivua.
 Säilytä laitetta kuivassa ja pakkaselta 

suojatussa paikassa.

Kuva 
 Kohota vesisäiliön käsikahvaa.
 Vedä vedensuodatussäiliö ulos.
Kuva 
 Käännä kasikahva taakse.
 Ota vedensuodatinpanos ulos.
Kuva 
 Vedensuodatussäiliön tyhjennys valu-

tuslaitteeseen kallistamalla. 
Kuva 
 Vedä putkitaive mikroperforoidulla säl-

eiköllä varustetusta suodatinkotelosta, 
kunnes se on täysin irti. 

 Poista kaikki komponentit ja huuhtele 
ne juoksevassa vedessä.
Vaihda suodatin, jos se on vaurioitunut.
Uuden suodattimen hankkimiseksi, 
käänny valtuutetun asiakaspalvelun 
puoleen.

HUOMIO 
Putkitaipeen väärä asettaminen 
mikroperforoituun suodatti-
meen aiheutta esinevaurion.
 Katso, että putkitaipeen nuoli 

on mikroperforoidun suodatti-
men merkinnän kohdalla.

Kuva 
 Aseta vedensuodatinpanos jälleen ve-

densuodatussäiliöön.
Kuva 
 Aseta käsikahvasta kiinni pitäen veden-

suodatussäiliö laitteeseen. 
Kuva 
 Johda käsikahvaa alkuasentoon, kun-

nes se napsahtaa lukitukseen.
Kuva 
 Kelaa verkkokaapeli tasaisesti ja aseta 

kaapelilokeroon.
Kuva 
 Aseta vedensuodatussäiliö taas paikoil-

leen ja varmista, että se on oikein ase-
tettu.

 Ennen nahkan, erikoiskankaiden ja 
puupintojen käsittelyä on valmistajan 
ohjeet luettava ja kokeile puhdistusta 
näkymättömässä kohdassa tai kuvios-
sa. Anna höyryllä käsitellyn pinnan kui-
vua ja tarkista siitä värin- tai muodon-
muutokset.

 Puupintoihin (huonekalut, ovet jne.) 
suositellaan erityisen varovaista puh-
distusta, sillä liian pitkä höyrykäsittely 
voi vaurioitaa pinnan vahakerroksia, 
kiiltoa tai maalia. Suihkuta höyryä näi-
hin pintoihin vain lyhyin jaksoin tai puh-
dista ne höyrytetyllä liinalla.

 Käytä erittäin aroilla pinnoilla (esim. 
synteettiset aineet, lakatut pinnat jne.) 
höyrytoimintoa vain heikoimmalla tehol-
la.

 Erikoisteräksen puhdistaminen: Vältä 
karheiden harjojen käyttämistä. Käytä 
kumihuulellista käsisuulaketta tai piste-
suihkusuulaketta ilman pyöröharjaa.

 Ennen käsittelyä laitteella, kokeile aina 
tekstiilien kestävyys huomaamattomas-
ta kohdasta: Höyrytä ensin, anna kui-
vua ja tarkasta sitten mahdolliset värin- 
tai muodonmuutokset.

Laitteen säilytys

Tyhjennä ja puhdista 
vedensuodatussäiliö

Varusteiden käyttö

Tekstiilien raikastus
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HUOMIO 
Höyrytytehon liian korkea ase-
tus aiheuttaa esinevaurioita.
 Arkojen lattiapintojen, kuten 

esim. parkettilattioiden, puh-
distamisen saa suorittaa vain 
suurimmalla imuteholla ja mi-
nimillä höyrytysteholla.

 Suurten pintojen, keramiikkalattioiden, 
marmorin, parketin, mattojen jne. puh-
distaminen.

 Lattiasuulake harjakaista-sisäkkeellä: 
Itsepintaisten likaantumien liuottaminen 
ja irtihankaaminen.

 Lattiasuulake kumihuuli-sisäkkeellä: 
Nesteiden imurointiin sileiltä pinnoilta.

 Lattiasuulake kovakumi-sisäkkeellä: Ko-
kolattiamattojen puhdistus ja raikastus.

Kuva 
 Työnnä lattiasuulakkeen lukitus ulos.
 Pistä sisäke harjan alapintaan.
 Jotta sisäke on varmistettu paikalleen, 

työnnä lukitus sisään.
 Sisäkkeen poistaminen: Työnnä lukitus 

jälleen ulos.
 Poista sisäke.

Puhdistuksen teho lisääntyy mitä lähempä-
nä likaantunutta kohtaa pidät suutinta, kos-
ka höyryn lämpötila ja paine on suurimmil-
laan suoraan suuttimesta ulos tullessa.

 Pistesuihkusuuttimen käyttöä suositel-
laan hankalasti luoksepäästäviin paik-
koihin.

 Jaloteräksen, ikkunalasien, peilien ja 
emalipintojen puhdistus.

 Portaiden, ikkunanpielien, ovenpielien, 
alumiiniprofiilien nurkkien puhdistus.

 Hanojen puhdistukseen.
 Ikkunaluukkujen ja lämpöpatterien puh-

distus.

HUOMIO 
Pyöröharjan käyttö aroilla pin-
noilla aiheutta esinevaurioita 
(esim. naarmuja maalipintoihin).
 Älä käytä pyöröharjaa aroilla 

pinnoilla.
 Pyöröharja soveltuu pinttyneen lian 

poistoon erittäin pienillä pinnoilla kuten 
esim. liesilevyt, rullakaihtimet, kaakeli-
saumat, saniteettilaitteet jne.

 Jatkokappale: Tällä lisävaruste mah-
dollistaa erittäin hankalien paikkojen 
optimaalisen puhdistamisen. Se on ide-
aalinen lämpöpatterien, ovenpielien, ik-
kunoiden, rullakaihtimien, saniteettilait-
teiden puhdistamiseen.

 Käsisuulaketta suositellaan suurien la-
si- ja peilipintojen, yleensä sileiden pin-
tojen tai kudospintojen, kuten sohvien, 
patjojen jne. puhdistamiseen.

 Ikkunanpuhdistussisäke leveä: Suuri-
kokoiset ikkunalasit ja pinnat.

 Ikkunanpuhdistussisäke kapea: Pie-
nempikokoiset ikkunalasit ja pinnat.

 Harjareunus: Matoille, portaisiin, auton 
sisätiloihin, kudospinnat yleensä (kun 
ne on ensin testattu näkymättömästä 
paikasta). Abrasiiviseen puhdistami-
seen ja hankaamiseen.

 Froteepäällinen: Vedä froteepäällinen 
käsisuulakkeen päälle. Soveltuu erityi-
sen hyvin pienten pesunkestävien pin-
tojen, suihkukoppien, peilien puhdista-
miseen.

Lattiasuutin

Käyttöesimerkkejä

Sisäkkeiden asennus

Pistesuihkusuutin

Käyttöesimerkkejä

Pistesuihkusuutin ja lisävarusteet

Käsisuutin

Käyttöesimerkkejä

Käsisuulake ja lisävarusteet
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HUOMIO 
Höyrynkäyttö kylmiin ikkunala-
seihin aiheuttaa esinevahinkoja.
 Esilämmitä ikkunalasit kylmi-

nää vuodenaikoina ja alhaisil-
la lämpötiloilla suihkuttamalla 
höyryä noin 50 cm etäisyydes-
tä puhdistettavalle pinnalle. 

HUOMIO 
Höyrynkäyttö ikkunankehysten 
tiivistekohtiin aiheuttaa esineva-
hinkoja. 
 Älä suuntaa höyrysuihkua 

näihin kohtiin.
 Höyrytä lasipintaa tasaisesti n. 20 cm 

etäisyydeltä.
 Kytke höyrynsyöttö pois päältä.
 Vedä lasipinta kumihuulella kaistoittain 

ylhäältä alas puhtaaksi ja imuroi vesi 
pois.

 Pyyhi kumihuuli ja ikkunan alareuna jo-
kaisen kaistan jälkeen tarvittaessa puh-
taaksi.

 Suulake soveltuu lian imuroimiseen ah-
tailta pinnoilta, kuten laattojen saumois-
ta, ovenkehyksistä, rullakaihtimen ra-
oista jne.

 Tekstiilipintojen, kuten soffien, nojatuo-
lien, patjojen, autonistuinten jne. puh-
distamiseen.

 Kulmien, rakojen, lämpöpattereiden ja 
vaikeasti luoksepäästävien alueiden 
imurointiin.

 Arkojen pintojen, kuten kuvakehysten, 
kirjojen jne. puhdistamiseen. 

Pyöröharjasetti (tilausnro 2.860-231) 4 
värillistä pistesuihkusuuttimen pyöröharjaa.
HEPA-suodatin (tilausnro 2.860-229)

� VAARA
Sähköiskun aiheuttama hen-
genvaara.
 Kytke laite pois päältä ennen 

kaikkia hoito- ja huoltotöitä ja 
vedä virtapistoke irti pistorasi-
asta.

 Anna laitteen jäähtyä.
 Vain valtuutettu asiakaspal-

velu saa suorittaa korjaustyöt 
ja sähköisiin rakenneosiin 
kohdistuvat työt.

 Älä aseta harjoja jäähtymään ja kuivu-
maan harjasten varaan, etteivät ne 
muuta muotoaan.

 Puhdista laite päältäpäin vain kostealla 
pyyhkeellä. Vältä liuote- ja puhdistusai-
neiden käyttöä, sillä ne saattavat vauri-
oittaa muovipintaa.

 Vedensuodatussäiliön puhdistamisek-
si, katso lukua "Laitteen säilytys".

 Tarkista höyrypistokkeen tiivisteet 
säännöllisesti. Jos tarpeen, vaihda tii-
visteet.

 Tarkista myös höyrynimuputkien ja kä-
sikahvan liitäntätätiivisteet samalla ta-
valla.

HUOMIO 
HEPA-suodattimien väärin suo-
ritettu puhdistus aiheuttaa esi-
nevahinkoja.

Lasin puhdistus

Pehmustesuulake (pieni)

Pehmustesuulake (suuri)

Rakosuulake

Huonekalupensseli

Lisävarusteet

Hoito ja huolto

Hoito

Huolto

HEPA-suodatin
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 Puhdista tarvittaessa vain 
juoksevalla vedellä, älä han-
kaa tai käytä harjaa.

 Vedensuodatussäiliön poistaminen, 
katso lukua "Vedensuodatussäiliön 
täyttäminen".

Kuva 
 Nosta HEPA-suodattimen hakasten au-

kaisuvipua ja vedä suodatin istukas-
taan.

 Huuhtele HEPA-suodatin kylmällä, 
juoksevalla vedellä.

 Ravista sitä puhdistuksen jälkeen varo-
vasti, että mahdolliset likajäämät ja liika 
vesi irtoavat.

Huomautus
Anna HEPA-suodattimen kuivua ilmassa 
etäällä valon- ja lämmönlähteistä. Aseta 
HEPA-suodatin vain kuivana takaisin lait-
teeseen.
 Vaurioituneen HEPA-suodattimen vaihto
 HEPA-suodatin tulee puhdistaa 4 kuu-

kauden välein.
 Huomioi HEPA-suodattimen oikea 

asento pidikkeessä.
 Lukitse HEPA-suodatin vivulla jälleen 

paikalleen.

Häiriöillä on usein yksinkertainen syy, jon-
ka voit itse korjata seuraavan ohjeen avul-
la. Epäselvissä tapauksissa tai häiriöissä, 
jotka eivät ole tässä mainittuja, käänny val-
tuutetun asiakaspalvelun puoleen.

� VAARA
Sähköiskun aiheuttama hen-
genvaara.
 Kytke laite pois päältä ennen 

kaikkia hoito- ja huoltotöitä ja 
vedä virtapistoke irti pistorasi-
asta.

 Anna laitteen jäähtyä.
 Vain valtuutettu asiakaspal-

velu saa suorittaa korjaustyöt 
ja sähköisiin rakenneosiin 
kohdistuvat työt.

 Vedä verkkopistoke irti, tarkasta onko 
liitäntäkaapeli tai pistoke vahingoittu-
nut.

 Varuste, imuletku tai imuputket ovat 
tukkeutuneet, poista tukos.

 Puhdista vedensuodatinpanos.
 Vaihda vedensuodatussäiliön vesi.

 Vaihda HEPA-suodatin.
suodatin.

 Vaihda säiliön vesi.

 Puhdista vesisuodattimen säiliön kansi.

Häiriöapu

Imuri ei imuroi

Virransyöttö on katkennut

Heikko / heikkenevä imuteho

Varuste on tukossa

HEPA-suodatin on likaantunut
A-suodatin on likaantunut

Puhdistusteho heikkenee

Vesisuodattimen säiliön vesi erittäin 
likaista

Vettä valuu nesteitä imuroitaessa

Uimurikytkimen toiminta estynyt
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 Sammuta pölynimuri, tarkasta säiliön 
vedenpinta ja käynnistä laite taas.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Pölynimuri ei ime

Uimurikytkin juuttunut kiinni

Tekniset tiedot

Sähköliitäntä

Jännite 220-240
1~50/60

V
Hz

Suojausluokka IP X4

Kotelointiluokka I

Suoritustiedot

Kattilan tehonotto 1100 W

Turbiinin nimellisteho 1100 W

Maksimihöyrypaine 0,4 MPa

Kuumenemisaika 5 Minuutit

Maks. höyrymäärä 65 g/min

Täyttömäärä

Höyrykattila 0,45 l

Vesisäiliö 0,5 l

Vesisuodattimen säiliö 1,2 l

Mitat

Pituus 510 mm

Leveys 330 mm

Korkeus 340 mm

Paino (ilman varusteita) 9,1 kg

Äänen painetaso

Äänen painetaso (standardi 
EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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ΑΰαπβńΫ πłζΪńβ,
Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ ελα-
ńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.

ΥλβŃδηκπκδłέńł αυńά ńβ ŃυŃεłυά απκεζłδ-
ŃńδεΪ ΰδα κδεδαεά ξλάŃβ.
Η ŃυŃεłυά πλκκλέαłńαδ ΰδα ńβθ παλαΰπΰά 
αńηκτ, εαγυμ εαδ ΰδα ńβθ αθαλλσφβŃβ ξυ-
ηΫθπθ υΰλυθ εαδ Ńńłλłυθ ŃπηαńδŁέπθ, 
σππμ αυńΪ πłλδΰλΪφκθńαδ Ńńδμ παλκτŃłμ 
κŁβΰέłμ ζłδńκυλΰέαμ. 
Ο εαńαŃεłυαŃńάμ Łłθ łυγτθłńαδ ΰδα łθŁł-
ξσηłθłμ αβηδΫμ, πκυ κφłέζκθńαδ Ńł ηβ łθŁł-
ŁłδΰηΫθβ ξλάŃβ ά Ńł ζΪγκμ ξłδλδŃησ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΓȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυ-
ȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ 
Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞα-
ńȠ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘ-
ȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ Ȓ 
șȐȞαńȠ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘ-
ȖȒŃłȚ Ńł łȜαφȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ Ȓ 
υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚ-
țȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα 
ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα υȜȚ-
țȑȢ ȗȘȝȓłȢ.

Ατησς
ȆȇȅȈȅΧΗ – ΚȓȞŁυȞȠȢ 

łȖțαȪȝαńȠȢ
ΜȘȞ Ńńȡȑφłńł ńȘ Łȑ-
ŃȝȘ αńȝȠȪ Ńł αȞșȡȫ-
πȠυȢ, ȗȫα, ȘȜłțńȡȚțȩ 
łȟȠπȜȚŃȝȩ łȞ ȜłȚńȠυȡ-

Ȗȓα Ȓ ŃńȘȞ ȓŁȚα ńȘ ŃυŃțłυȒ.
ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ȝȩȞȠ ȖȚα ńȘȞ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ Ȥυȝȑ-
ȞȦȞ υȖȡȫȞ. Η Ńυ-
ŃțłυȒ ŁłȞ łȞŁłȓțȞυńαȚ 

ȖȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ υȖȡȫȞ απȩ 
ŁȠȤłȓα.

Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθαευ-
εζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńβ ŃυŃεłυαŃέα 

Ńńα κδεδαεΪ απκλλέηηαńα, αζζΪ παλαŁυ-
Ńńł ńβθ πλκμ αθαετεζπŃβ.

Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ αθα-
ευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα γα πλΫπłδ 
θα παλαŁέŁκθńαδ πλκμ łπαθαξλβŃδ-

ηκπκέβŃβ. Γδα ńκ ζσΰκ αυńσ απκŃτλłńł ńδμ 
παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ ηł εαńΪζζβζłμ ŁδαŁδεαŃέ-
łμ ŃυΰεΫθńλπŃβμ απκίζάńπθ.
ΤπκŁłέιłδμ ΰδα ńα ŃυŃńαńδεΪ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńα-
ńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

Πέθαεαμ πłλδłξκηΫθπθ

ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ  . . . . . . . . . . EL . . .5
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ  . . . . . . . EL . . .6
Πłλδΰλαφά ŃυŃεłυάμ . . . . . . . . EL . . .9
ΠλκłńκδηαŃέα . . . . . . . . . . . . . . EL . .10
Λłδńκυλΰέα  . . . . . . . . . . . . . . . . EL . .11
ΥλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ . . . . . EL . .15
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ  . . . . . EL . .17
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ . . . . . . . EL . .18
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ . . . . . . EL . .19

ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ

ΑλησακυŃα ξλάŃβ

΢τηίκζα Ńńκ łΰξłδλέŁδκ κŁβΰδυθ

΢τηίκζα Ńńβ ŃυŃεłυά

ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ
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΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα 
ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. ȋθαζαηίΪ-
θκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃ-
Łάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ 
κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα υζδεκτ ά εαńαŃεłυα-
Ńńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ πλκγłŃηέαμ πκυ 
κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ 
łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, 
παλαεαζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδ-
ιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ 
πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδ-
ΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδ-
εάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.
(Γδα ńβ ŁδłτγυθŃβ ίζ. Ńńβθ πέŃπ ŃłζέŁα)

ΥλβŃδηκπκδłέńł απκεζłδŃńδεΪ ΰθάŃδα 
αθńαζζαεńδεΪ KARCHER. ȎπδŃεσπβŃβ 
αθńαζζαεńδευθ γα ίλłέńł Ńńκ ńΫζκμ ńπθ πα-
λσθńπθ κŁβΰδυθ ξłδλδŃηκτ.

ΕțńȩȢ απȩ ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ πȠυ 
παȡȑȤȠȞńαȚ ŃńȠ παȡȩȞ łȖȤłȚȡȓ-
ŁȚȠ ȠŁȘȖȚȫȞ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ πȡȑπłȚ 
Ȟα ńȘȡȠȪȞńαȚ țαȚ ȠȚ ȖłȞȚțȑȢ ŁȚαńȐ-
ȟłȚȢ αŃφȐȜłȚαȢ țαȚ πȡȩȜȘȥȘȢ 
αńυȤȘȝȐńȦȞ πȠυ πȡȠȕȜȑπłȚ Ƞ 
ȞȠȝȠșȑńȘȢ.
Η ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, Ș ȠπȠȓα 
αȞńȓțłȚńαȚ ŃńȚȢ παȡȠȪŃłȢ ȠŁȘȖȓ-
łȢ, ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
ńȘȞ αțȪȡȦŃȘ ńȘȢ łȖȖȪȘŃȘȢ.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
 ȋπαȖȠȡłȪłńαȚ Ș ȤȡȒŃȘ Ńł ŃȘ-
ȝłȓα, ȩπȠυ υφȓŃńαńαȚ țȓȞŁυ-
ȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ.

 ΚαńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ 
Ńł łπȚțȓȞŁυȞȠυȢ ȤȫȡȠυȢ πȡȑ-
πłȚ Ȟα ńȘȡȠȪȞńαȚ ȠȚ αȞńȓŃńȠȚ-
ȤȠȚ țαȞȠȞȚŃȝȠȓ αŃφαȜłȓαȢ.

 ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ Ńł πȚŃȓȞłȢ πȠυ πłȡȚȑ-
ȤȠυȞ Ȟłȡȩ.

 ΜȘȞ Ńńȡȑφłńł ńȘ ŁȑŃȝȘ αńȝȠȪ 
απłυșłȓαȢ πȐȞȦ Ńł ȝȑŃα ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓαȢ, πȠυ πłȡȚȑȤȠυȞ ȘȜł-
țńȡȚțȐ łȟαȡńȒȝαńα, π.Ȥ. ŃńȠ 
łŃȦńłȡȚțȩ łȞȩȢ φȠȪȡȞȠυ.

 ȆȡȚȞ απȩ ńȘ ȤȡȒŃȘ łȜȑȖȟńł 
łȐȞ Ș ŃυŃțłυȒ țαȚ ńα łȟαȡńȒ-
ȝαńȐ ńȘȢ łȓȞαȚ Ńł țαȜȒ țαńȐ-
ŃńαŃȘ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ 
ŁłȞ ȕȡȓŃțȠȞńαȚ Ńł ȐȥȠȖȘ țα-
ńȐŃńαŃȘ, ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα 
ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșȠȪȞ. ΕȜȑȖȟńł 
ȚŁȚαȓńłȡα ńȠȞ αȖȦȖȩ ŃȪȞŁł-
ŃȘȢ ȝł ńȠ ŁȓțńυȠ, ńȠ țαπȐțȚ 
αŃφαȜłȓαȢ țαȚ ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ 
ŃȦȜȒȞα αńȝȠȪ.

 ȋȞαșȑŃńł αȝȑŃȦȢ ŃńȘȞ łȟȠυ-
ŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα łȟυ-
πȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ/łȟłȚŁȚ-
țłυȝȑȞȠ ȘȜłțńȡȠȜȩȖȠ ńȘȞ αȜ-
ȜαȖȒ ńȠυ ȤαȜαŃȝȑȞȠυ αȖȦ-
ȖȠȪ ŃȪȞŁłŃȘȢ ŃńȠ ŁȓțńυȠ.

 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł αȝȑŃȦȢ ńȠȞ 
łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα αńȝȠȪ πȠυ 
παȡȠυŃȚȐȗłȚ ȕȜȐȕȘ. ΕπȚńȡȑ-
πłńαȚ ȝȩȞȠ Ș ȤȡȒŃȘ łȜαŃńȚțȠȪ 
ŃȦȜȒȞα αńȝȠȪ πȠυ ŃυȞȚŃńȐ-
ńαȚ απȩ ńȠȞ țαńαŃțłυαŃńȒ 
(ȖȚα ńȠȞ țȦŁ. παȡαȖȖłȜȓαȢ 
ȕȜȑπł țαńȐȜȠȖȠ αȞńαȜȜαțńȚ-
țȫȞ).

 ΜȘȞ αȖȖȓȗłńł πȠńȑ ȝł ȕȡłȖȝȑ-
Ȟα ȤȑȡȚα ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ țαȚ 
ńȘȞ πȡȓȗα.

 ΜȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł πȠńȑ ȟυ-
πȩȜυńȠȚ ńȘ ŃυŃțłυȒ.

ȎΰΰτβŃβ

ΑθńαζζαεńδεΪ

ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ
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 ΜȘȞ αȖȖȓȗłńł πȠńȑ ńȘ ŃυŃțłυȒ 
ȝł υȖȡȐ ȤȑȡȚα Ȓ πȩŁȚα, ȩńαȞ Ƞ 
ȡłυȝαńȠȜȒπńȘȢ ȕȡȓŃțłńαȚ 
ŃńȘȞ πȡȓȗα.

 ΜȘ ȕυșȓȗłńł πȠńȑ ńȘ ŃυŃțłυȒ, 
ńȠ țαȜȫŁȚȠ Ȓ ńȠȞ ȡłυȝαńȠȜȒ-
πńȘ Ńł Ȟłȡȩ Ȓ ȐȜȜα υȖȡȐ.

 ΜȘȞ ȥłțȐȗłńł ȝł αńȝȩ αȞńȚțłȓ-
ȝłȞα πȠυ πłȡȚȑȤȠυȞ łπȚțȓȞŁυ-
ȞłȢ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα ȠυŃȓłȢ (π.Ȥ. 
αȝȓαȞńȠ)

 ΜȘȞ αȖȖȓȗłńł ȝł ńȠ ȤȑȡȚ ńȘ Łȑ-
ŃȝȘ αńȝȠȪ απȩ țȠȞńȚȞȒ απȩ-
ŃńαŃȘ țαȚ ȝȘȞ ńȘȞ țαńłυșȪȞł-
ńł Ńł αȞșȡȫπȠυȢ Ȓ ȗȫα (țȓȞ-
ŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ).

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
 Η ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα ȜłȚńȠυȡ-
Ȗłȓ ȝȩȞȠ ȝł ȘȜłțńȡȚțȒ ŃȪȞŁł-
ŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȑȤłȚ ȖȓȞłȚ απȩ ȘȜł-
țńȡȠȜȩȖȠ ȕȐŃłȚ ńȠυ IEC 
60364.

 ȈυȞŁȑłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝȩȞȠ Ńł 
łȞαȜȜαŃŃȩȝłȞȠ ȡłȪȝα. Η 
ńȐŃȘ πȡȑπłȚ Ȟα ŃυȝφȦȞłȓ ȝł 
ńȘȞ πȚȞαțȓŁα ńȪπȠυ ńȘȢ Ńυ-
ŃțłυȒȢ.

 ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
Ńł ȤȫȡȠυȢ ȝł υȖȡαŃȓα, π.Ȥ. 
ŃńȠ ȜȠυńȡȩ, ȝȩȞȠ Ńł πȡȓȗłȢ ȝł 
πȡȠłȖțαńłŃńȘȝȑȞȠ πȡȠŃńα-
ńłυńȚțȩ ŁȚαțȩπńȘ FI.

 ȉα αțαńȐȜȜȘȜα ȘȜłțńȡȚțȐ țα-
ȜȫŁȚα πȡȠȑțńαŃȘȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα 
łȓȞαȚ łπȚțȓȞŁυȞα. ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚ-
ȒŃńł απȠțȜłȚŃńȚțȐ ȑȞα αŁȚȐ-
ȕȡȠȤȠ ȘȜłțńȡȚțȩ țαȜȫŁȚȠ 
πȡȠȑțńαŃȘȢ ȝł łȜȐȤȚŃńȘ ŁȚα-
ńȠȝȒ 3x1 mm².

 Η ŃȪȞŁłŃȘ ȝłńαȟȪ țαȜȦŁȓȠυ 
ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ țαȚ țαȜȦŁȓȠυ 
πȡȠȑțńαŃȘȢ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ 
Ȟα ȕȡȓŃțłńαȚ ȝȑŃα Ńł Ȟłȡȩ.

 Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ αȞńȚțαńȐŃńα-
ŃȘȢ ńȦȞ ŃυȞŁȑŃȝȦȞ ńȠυ țα-
ȜȦŁȓȠυ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ Ȓ ńȠυ 
țαȜȦŁȓȠυ πȡȠȑțńαŃȘȢ πȡȑπłȚ 
Ȟα łȟαŃφαȜȓȗłńαȚ Ș αŁȚȐȕȡȠ-
ȤȘ πȡȠŃńαŃȓα țαȚ Ș ȝȘȤαȞȚțȒ 
αȞńȠȤȒ.

 ȅ ȤȡȒŃńȘȢ πȡȑπłȚ Ȟα ȤȡȘŃȚ-
ȝȠπȠȚłȓ ńȘ ŃυŃțłυȒ ŃȪȝφȦȞα 
ȝł ńȚȢ πȡȠŁȚαȖȡαφȑȢ. ȆȡȑπłȚ 
Ȟα ȑȤłȚ υπȩȥȘ ńȚȢ ńȠπȚțȑȢ 
ŃυȞșȒțłȢ țαȚ țαńȐ ńȘȞ łȡȖα-
Ńȓα ȝł ńȘ ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα 
πȡȠŃȑȤłȚ ńα ȐńȠȝα πȠυ ȕȡȓ-
ŃțȠȞńαȚ țȠȞńȐ ńȘȢ.

 Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ ŁłȞ πȡȑπłȚ 
Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ απȩ ȐńȠȝα 
ȝł πłȡȚȠȡȚŃȝȑȞłȢ țȚȞȘńȚțȑȢ, 
αȚŃșȘńȘȡȚαțȑȢ Ȓ ȞȠȘńȚțȑȢ Țțα-
ȞȩńȘńłȢ ȤȦȡȓȢ ŃȤłńȚțȒ łȝπłȚ-
ȡȓα țαȚ/Ȓ ȖȞȫŃłȚȢ, łțńȩȢ łȐȞ 
łπȚȕȜȑπȠȞńαȚ απȩ ȑȞα αȡȝȩ-
ŁȚȠ ȖȚα ńȘȞ αŃφȐȜłȚȐ ńȠυȢ 
ȐńȠȝȠ Ȓ ńȠυȢ ȑȤȠυȞ ŁȠșłȓ 
ȠŁȘȖȓłȢ ȖȚα ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ Ńυ-
ŃțłυȒȢ țαȚ ȑȤȠυȞ țαńαȞȠȒŃłȚ 
ńȠυȢ țȚȞŁȪȞȠυȢ πȠυ łȞŁȑȤłńαȚ 
Ȟα πȡȠțȪȥȠυȞ. 

 ȉα παȚŁȚȐ ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα ȤȡȘŃȚ-
ȝȠπȠȚȠȪȞ ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝȩȞȠ 
łȐȞ łȓȞαȚ πȐȞȦ απȩ 8 łńȫȞ țαȚ 
łπȚȕȜȑπȠȞńαȚ απȩ ȑȞα αȡȝȩ-
ŁȚȠ ȖȚα ńȘȞ αŃφȐȜłȚȐ ńȠυȢ 
ȐńȠȝȠ Ȓ ńȠυȢ ȑȤȠυȞ ŁȠșłȓ 
ȠŁȘȖȓłȢ ȖȚα ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ Ńυ-
ŃțłυȒȢ țαȚ ȑȤȠυȞ țαńαȞȠȒŃłȚ 
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ńȠυȢ țȚȞŁȪȞȠυȢ πȠυ łȞŁȑȤłńαȚ 
Ȟα πȡȠțȪȥȠυȞ.

 ȉα παȚŁȚȐ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα παȓ-
ȗȠυȞ ȝł ńȘ ŃυŃțłυȒ.

 ȉα παȚŁȚȐ πȡȑπłȚ Ȟα ȕȡȓŃțȠ-
ȞńαȚ υπȩ łπȚńȒȡȘŃȘ, ȫŃńł Ȟα 
łȟαŃφαȜȚŃńłȓ ȩńȚ ŁłȞ șα παȓ-
ȗȠυȞ ȝł ńȘ ŃυŃțłυȒ.

 ȅ țαșαȡȚŃȝȩȢ țαȚ Ș ŃυȞńȒȡȘ-
ŃȘ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα łțńłȜȠȪȞńαȚ 
απȩ παȚŁȚȐ ȤȦȡȓȢ łπȓȕȜłȥȘ.

 ΜȘȞ αφȒȞłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
πȠńȑ ȤȦȡȓȢ łπȓȕȜłȥȘ, łφȩŃȠȞ 
ȕȡȓŃțłńαȚ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα.

 ȆȡȠŃȠȤȒ țαńȐ ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ 
ńȠȓȤȦȞ ȝł łπȑȞŁυŃȘ πȜαțȚŁȓ-
ȦȞ πȠυ ȑȤȠυȞ πȡȓȗłȢ.

 ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ 
ȠȟȑȦȞ Ȓ ŁȚαȜυȝȐńȦȞ, țαșȫȢ 
αυńȩ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ 
ȕȜȐȕłȢ. ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 
ńȘ ŃυŃțłυȒ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘ łțȡȘțńȚțȒȢ ŃțȩȞȘȢ Ȓ 
υȖȡȫȞ, ńα ȠπȠȓα ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα 
πȡȠțαȜȑŃȠυȞ ȑțȡȘȟȘ ŃńȘȞ 
łπαφȒ ńȠυȢ ȝł ńα łŃȦńłȡȚțȐ 
łȟαȡńȒȝαńα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.

 ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ 
ŁȘȜȘńȘȡȚȦŁȫȞ υȜȚțȫȞ.

 ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ 
țαυńȫȞ Ȓ πυȡαțńȦȝȑȞȦȞ 
αȞńȚțłȚȝȑȞȦȞ, ȩπȦȢ łȓȞαȚ ȠȚ 
ȖȩπłȢ ńȦȞ ńŃȚȖȐȡȦȞ, ȠȚ ŃńȐ-
ȤńłȢ Ȓ ȐȜȜα țαυńȐ Ȓ πυȡα-
țńȦȝȑȞα υȜȚțȐ.

 ΕȐȞ Ș ŃυŃțłυȒ πȑŃłȚ țȐńȦ, 
șα πȡȑπłȚ Ȟα łȜłȖȤșłȓ απȩ ȝȚα 
łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα 

łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ, țα-
șȫȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα υπȐȡȤȠυȞ 
łŃȦńłȡȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ πȠυ łπȘ-
ȡłȐȗȠυȞ ńȘȞ αŃφȐȜłȚα ńȠυ 
πȡȠȧȩȞńȠȢ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
 ȆȡȠŃȑȤłńł ȫŃńł ńα țαȜȫŁȚα 
ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ ŁȚțńȪȠυ Ȓ ńα țα-
ȜȫŁȚα πȡȠȑțńαŃȘȢ Ȟα ȝȘȞ 
υπȠŃńȠȪȞ φșȠȡȑȢ Ȓ ȕȜȐȕłȢ 
απȩ ŃυȞșȜȓȥłȚȢ, ńȡαȕȒȖȝαńα, 
παńȒȝαńα Ȓ παȡȩȝȠȚłȢ αȚńȓłȢ. 
ȆȡȠŃńαńȑȥńł ńα țαȜȫŁȚα απȩ 
ńȘ ȗȑŃńȘ, ńα ȜȐŁȚα țαȚ ńȚȢ αȚȤ-
ȝȘȡȑȢ αțȝȑȢ.

 ȈńȘ ŁȚȐȡțłȚα ńȘȢ πȜȒȡȦŃȘȢ 
ȝł Ȟłȡȩ, απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ 
ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł ńȠȞ 
ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.

 ΜȘȞ Ȗłȝȓȗłńł πȠńȑ ńȘ Łłȟαȝł-
ȞȒ ȞłȡȠȪ ȝł ŁȚαȜȪńłȢ, υȖȡȐ 
πȠυ πłȡȚȑȤȠυȞ ŁȚαȜȪńłȢ Ȓ 
αŁȚȐȜυńα Ƞȟȑα (π.Ȥ. απȠȡȡυ-
παȞńȚțȐ, ȕłȞȗȓȞȘ, ŁȚαȜȪńłȢ 
ȤȡȦȝȐńȦȞ țαȚ αțłńȩȞȘ), ŁȚȩńȚ 
πȡȠŃȕȐȜȜȠυȞ ńα υȜȚțȐ πȠυ 
ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȠȪȞńαȚ ŃńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ.

 Η ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα ńȠπȠșł-
ńłȓńαȚ Ńł ŃńαșłȡȒ łπȚφȐȞłȚα.

 ΜȘȞ ńȠπȠșłńłȓńł ńȘȞ ȗłŃńȒ Ńυ-
ŃțłυȒ Ńł łπȚφȐȞłȚłȢ πȠυ łȓȞαȚ 
łυαȓŃșȘńłȢ ŃńȘ șłȡȝȩńȘńα.

 ΜȘȞ αφȒȞłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ πȜȐȚ 
Ńł łŃńȓłȢ țȠυȗȓȞαȢ, ȘȜłțńȡȚ-
țȠȪȢ φȠȪȡȞȠυȢ Ȓ ȐȜȜłȢ πȘ-
ȖȑȢ șłȡȝȩńȘńαȢ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα.

 ΜȘȞ πȚȑȗłńł πȠȜȪ ŁυȞαńȐ ńȠ 
πȜȒțńȡȠ țαȚ απȠφłȪȖłńł ńȘ 
ȤȡȒŃȘ αȚȤȝȘȡȫȞ αȞńȚțłȚȝȑ-
ȞȦȞ, ȖȚα παȡȐŁłȚȖȝα ȝȠȜυȕȚ-
ȫȞ ț.α.
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 ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł Ȓ απȠșȘțłȪł-
ńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝȩȞȠȞ ŃȪȝφȦ-
Ȟα ȝł ńȘȞ πłȡȚȖȡαφȒ țαȚ/Ȓ ńȚȢ 
łȚțȩȞłȢ!

 ΜȘȞ αŃφαȜȓȗłńł ńȠ ȝȠȤȜȩ 
αńȝȠȪ țαńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȠυ.

 ȆȡȚȞ απȠŃυȞŁȑŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ απȩ ńȠ ŁȓțńυȠ παȡȠȤȒȢ 
ȡłȪȝαńȠȢ, απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńł 
ńȘȞ πȐȞńα απȩ ńȠȞ țłȞńȡȚțȩ 
ŁȚαțȩπńȘ.

 ΓȚα Ȟα απȠŃυȞŁȑŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ απȩ ńȠ ŁȓțńυȠ παȡȠȤȒȢ 
ȡłȪȝαńȠȢ, ńȡαȕȒȟńł ńȠȞ ȡłυ-
ȝαńȠȜȒπńȘ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα țαȚ 
ȩȤȚ ńȠ țαȜȫŁȚȠ ŃȪȞŁłŃȘȢ.

 ΜȘȞ ńυȜȓȖłńł πȠńȑ ńȠ țαȜȫŁȚȠ 
ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ ȖȪȡȦ απȩ ńȘ 
ŃυŃțłυȒ, ȚŁȚαȓńłȡα ȩńαȞ Ș Ńυ-
ŃțłυȒ łȓȞαȚ ȗłŃńȒ.

 ȆȡȠŃńαńȑȥńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ 
ńȘ ȕȡȠȤȒ. ΜȘȞ απȠșȘțłȪłńł 
ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł υπαȓșȡȚȠ Ȥȫ-
ȡȠ.

Σα ŃυŃńάηαńα αŃφαζłέαμ ξλβŃδηłτκυθ ΰδα 
ńβθ πλκŃńαŃέα ńκυ ξλάŃńβ εαδ Łłθ łπδńλΫ-
πłńαδ θα ńłγκτθ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ά θα 
αΰθκβγłέ β ζłδńκυλΰέα ńκυμ.

 Η ξłδλκζαίά ńκυ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ 
αńηκτ ŁδαγΫńłδ Ϋθα πζάεńλκ απαŃφΪζδ-
Ńβμ, πκυ απκńλΫπłδ ńβθ łε παλαŁλκ-
ηάμ łεπκηπά αńηκτ.

 ȎΪθ κ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ αńηκτ 
παλαηΫθłδ ΰδα ζέΰκ ξπλέμ łπέίζłοβ 
εαńΪ ńβ ζłδńδκυλΰέα, ŃυθδŃńΪńαδ θα łθłλ-
ΰκπκδάŃłńł ńκ πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ 
(παńάŃńł ńκ πζάεńλκ Stop).

 Γδα θα łθłλΰκπκδάŃłńł ιαθΪ ńβθ łεπκ-
ηπά αńηκτ, απłθłλΰκπκδάŃńł ńκ πζά-
εńλκ απαŃφΪζδŃβμ (παńάŃńł ιαθΪ ńκ 
πζάεńλκ Stop).

Σκ παλαŁκńΫκ υζδεσ ńβμ ŃυŃεłυάμ απłδεκ-
θέαłńαδ Ńńβ ŃυŃεłυαŃέα. ΚαńΪ ńβθ απκŃυ-
ŃεłυαŃέα łζΫΰιńł ńκ πłλδłξσηłθκ ńβμ πμ 
πλκμ ńβθ πζβλσńβńα.
ȎΪθ ζłέπκυθ łιαλńάηαńα ά Ϋξκυθ πλκεζβ-
γłέ αβηδΫμ εαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ, παλαεαζκτηł 
łθβηłλυŃńł ńκθ πλκηβγłυńά Ńαμ.
Παλαεαζκτηł αθκέιńł ńδμ ŃłζέŁłμ ηł ńδμ 
łδεσθłμ!

1 Κτλδκμ Łδαεσπńβμ
2 ȍδαεσπńβμ αńηκζΫίβńα
3 Λυξθέα łζΫΰξκυ - Έζζłδοβ θłλκτ
4 Λυξθέα łζΫΰξκυ - ΈθŁłδιβ πέłŃβμ
5 Λυξθέłμ łζΫΰξκυ - ȋθαλλκφβńδεά δŃξτμ
6 Λαίά ηłńαφκλΪμ, πńυŃŃσηłθβ
7 ΢ńσηδα πζάλπŃβμ Łłιαηłθάμ θłλκτ
8 ΡτγηδŃβ αńηκτ
9 Πλέαα ŃυŃεłυάμ ηł εαπΪεδ
10 ΢ξΪλα łισŁκυ αΫλκμ
11 ΣλκξέŃεκδ
12 ΚαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ
13 Θάεβ εαζπŁέκυ ńλκφκŁκŃέαμ
14 ΢ńάλδΰηα απσγłŃβμ
15 Φέζńλκ ΗȎΡȋ
16 Μκξζσμ απłζłυγΫλπŃβμ ńκυ φέζńλκυ 

ΗȎΡȋ
17 ȍκξłέκ ńκυ φέζńλκυ θłλκτ
18 Υłδλκζαίά ńκυ Łκξłέκυ φέζńλκυ θłλκτ
19 ΚΪζυηηα φέζńλκυ θłλκτ
20 Φέζńλκ θłλκτ
21 ȍδαηκλφπηΫθκ ŃπκΰΰκłδŁΫμ φέζńλκ
22 ȍδΪńλβńκ φέζńλκ
23 Γπθέα Ńπζάθα

ȍδαńΪιłδμ αŃφαζłέαμ

Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ

Πłλδΰλαφά ŃυŃεłυάμ
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ΤπσŁłδιβ
Μπκλłέńł θα ξλβŃδηκπκδάŃłńł θłλσ απσ ńβ 
ίλτŃβ.
ȎπłδŁά πŃńσŃκ ńκ θłλσ απσ ńβ φτŃβ ńκυ 
πłλδΫξłδ Ϊζαńα, ńα κπκέα ηł ńκ πΫλαŃηα 
ńκυ ξλσθκυ ηπκλłέ θα ŁβηδκυλΰάŃκυθ δαά-
ηαńα, ŃυθδŃńκτηł ńβ ξλάŃβ łθσμ ηłέΰηαńκμ 
50% θłλκτ ίλτŃβμ εαδ 50% απκŃńαΰηΫθκυ 
θłλκτ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ απȩ ńȘ ȜαȞșαŃȝȑ-
ȞȘ πȜȒȡȦŃȘ ńȘȢ ŁłȟαȝłȞȒȢ Ȟł-
ȡȠȪ ȝł υȖȡȩ.
 ΜȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł Ȟłȡȩ Ńυ-
ȝπυțȞȫȝαńȠȢ απȩ ńȠ ŃńłȖȞȦ-
ńȒȡȚȠ ȡȠȪȤȦȞ! 

 ΜȘȞ Ȗłȝȓȗłńł ȝł απȠȡȡυπα-
ȞńȚțȐ Ȓ ȐȜȜα πȡȩŃșłńα (ȖȚα 
παȡȐŁłȚȖȝα αȡȦȝαńȚțȐ)!

 ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł țαșαȡȩ 
απȠŃńαȖȝȑȞȠ Ȟłȡȩ! ΈȦȢ 50% 
απȠŃńαȖȝȑȞȠ Ȟłȡȩ țαȚ 50% 
Ȟłȡȩ ȕȡȪŃȘȢ.

 ΜȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȕȡȩȤȚȞȠ 
Ȟłȡȩ! 

Ȏδεσθα 
 Σλαίάιńł πλκμ ńα Ϋιπ ńα Ńńσηδα πζά-

λπŃβμ ńβμ Łłιαηłθάμ θłλκτ.

Ȏιαλńάηαńα

ȎικπζδŃησμ αńηκτ
A ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ 

αńηκτ
A1 Φδμ łικπζδŃηκτ
A2 Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ
A3 Πζάεńλκ αńηκτ
A4 Πζάεńλκ αθαλλσφβŃβμ
A5 Υłδλκζαίά
A6 ȌτŃηα αńηκτ
A7 ȋŃφΪζδŃβ φδμ αńηκτ

B ΢πζάθłμ αθαλλσφβŃβμ αńηκτ
B1 ΘΫŃβ ŃńΪγηłυŃβμ
B2 Μκξζσμ αŃφΪζδŃβμ

C ΑελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ
C1 Έθγłńκ łπδηάεκυμ ίκτλńŃαμ
C2 Έθγłńκ łζαŃńδευθ ξłδζυθ
C3 Έθγłńκ απσ Ńεζβλσ εακυńŃκτε
C4 ȋŃφΪζδŃβ ńπθ Ϋθγłńπθ

D ΑελκφτŃδκ ξłδλσμ ΰδα αθαλλσφβŃβ 
ηł αńησ

D1 Έθγłńκ εαγαλδŃηκτ ńααηδυθ (πζαńτ)

D2 Έθγłńκ εαγαλδŃηκτ ńααηδυθ (Ńńłθσ)

D3 Έθγłńκ ίκτλńŃαμ
D4 ȎπΫθŁυŃβ φλκńΫ

E ΑελκφτŃδκ Ńβηłέκυ ΰδα αθαλλσφβ-
Ńβ ηł αńησ

E1 ΠλκΫεńαŃβ
E3 ΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα

ȎικπζδŃησμ αθαλλσφβŃβμ
Ȏ2 ȋελκφτŃδκ ΰδα ńαπłńŃαλέłμ łπέπζπθ 

(ηδελσ)

F ȋελκφτŃδκ αληυθ
G ȋελκφτŃδκ ΰδα ńαπłńŃαλέłμ łπέπζπθ 

(ηłΰΪζκ) 

H ΠδθΫζκ łπέπζπθ

ΠłλδŃŃσńłλκμ łικπζδŃησμ
I ΦδΪζβ πζάλπŃβμ
J ȌκτλńŃα εαγαλδŃηκτ Ńπζάθπθ ΰδα 

Ńπζάθα εαδ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αθαλλσ-
φβŃβμ

K Πζάεńλκ łικπζδŃηκτ
L ȋθńαζζαεńδεΪ ŃńłΰαθκπκέβŃβμ (Ńłń ευ-

εζδεκτ Łαεńυζέκυ)

M ȋθńδαφλδŃńδεσ υΰλσ (FoamStop)

ΠλκłńκδηαŃέα

ΠζάλπŃβ ńβμ Łłιαηłθάμ θłλκτ
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Ȏδεσθα 
Ȏδεσθα 
 ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ηł πłλ. 0,5 

ζέńλα θłλσ, υŃπκυ θα łηφαθδŃńłέ κ 
πζπńάλαμ πκυ Łłέξθłδ ńβ ηΫΰδŃńβ ŃńΪγ-
ηβ πζάλπŃβμ: 

 ΚζłέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ.
ΤπσŁłδιβ
Ο αńηκζΫίβńαμ ńλκφκŁκńłέńαδ αυńσηαńα ηł 
θłλσ απσ ńβ Łłιαηłθά θłλκτ. Η Łłιαηłθά 
θłλκτ πλΫπłδ θα ΰłηέŃłδ Łτκ φκλΫμ πλδθ 
απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ απȩ țłȞȩ ŁȠȤłȓȠ 
φȓȜńȡȠυ ȞłȡȠȪ.
 ȌłȕαȚȦșłȓńł ȩńȚ ńȠ ŁȠȤłȓȠ φȓȜ-
ńȡȠυ ȞłȡȠȪ łȓȞαȚ πȐȞńα ȖłȝȐ-
ńȠ țαńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα.

Ȏδεσθα 
 ΢βευŃńł ńβ ξłδλκζαίά ńκυ Łκξłέκυ θł-

λκτ.
 Σλαίάιńł Ϋιπ ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ.
Ȏδεσθα 
 ΠłλδŃńλΫοńł πλκμ ńα πέŃπ ńβ ξłδλκζα-

ίά.
Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκ Ϋθγłńκ φέζńλκυ θłλκτ.
Ȏδεσθα 
 ΓłηέŃńł ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ ηł 

θłλσ ίλτŃβμ, υŃπκυ θα εαζυφγłέ β Ϋθ-
Łłδιβ ŃńΪγηβμ θłλκτ MAX H2O.

 ΠλκŃγΫŃńł Ϋθα εαπΪεδ αθńδαφλδŃńδεκτ 
υΰλκτ (FoamStop) Ńńκ Łκξłέκ φέζńλκυ 
θłλκτ.

Ȏδεσθα 
 ΣκπκγłńάŃńł ιαθΪ ńκ Ϋθγłńκ φέζńλκυ 

θłλκτ Ńńκ Łκξłέκ ńκυ.
Ȏδεσθα 
 ΜłńαφΫλłńł ńβ ξłδλκζαίά Ńńβθ αλξδεά 

γΫŃβ, υŃπκυ θα εζłδŁυŃłδ.
Ȏδεσθα 
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ 

Ńńβ ŃυŃεłυά απσ ńβ ξłδλκζαίά. 

ΤπσŁłδιβ: Ο ńλσπκμ ζłδńκυλΰέαμ ńβμ βζł-
εńλδεάμ Ńεκτπαμ ίαŃέαłńαδ Ńńκθ Ńńλκίδζδ-
Ńησ ńκυ αθαλλκφυηłθκυ αΫλα Ńńκ φέζńλκ 
θłλκτ. Οδ αθαλλκφυηłθκδ λτπκδ εαδ ńα εα-
ńΪζκδπα ńκυ απκλλυπαθńδεκτ απσ ńδμ łπδ-
ŃńλυŃłδμ ŁαπΫŁκυ ŃυζζΫΰκθńαδ Ńńκ υŁλσ-
ζκυńλκ. Τπσ κλδŃηΫθłμ Ńυθγάεłμ αυńσ 
ηπκλłέ θα κŁβΰάŃłδ Ńńκθ ŃξβηαńδŃησ 
αφλκτ. Γδα θα ńκθ ŁδαζτŃłńł, πλΫπłδ θα 
πλκŃγΫŃłńł Ńńκ υŁλσζκυńλκ Ϋθα ΰłηΪńκ 
εαπΪεδ αθńδαφλδŃńδεκτ υΰλκτ. Ο łζαφλτμ 
ŃξβηαńδŃησμ αφλκτ εαńΪ ńβ ξλάŃβ łέθαδ 
Ńτθβγłμ φαδθσηłθκ εαδ Łłθ Ϋξłδ αλθβńδεά 
łπέπńπŃβ Ńńβ ζłδńκυλΰέα.

΢ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ ζłδńκυλΰέαμ Łδαńβλłέńł πΪ-
θńα ńβ ŃυŃεłυά Ńł σλγδα γΫŃβ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ ńυ-
Ȥαȓα łțπȠȝπȒ αńȝȠȪ.
 ȌłȕαȚȦșłȓńł ȩńȚ ńȠ πȜȒțńȡȠ 
απαŃφȐȜȚŃȘȢ łȓȞαȚ łȞłȡȖȠ-
πȠȚȘȝȑȞȠ ŃńȘ șȑŃȘ Stop țαńȐ 
ńα ŁȚαȜȜłȓȝαńα απȩ ńȘȞ łȡȖα-
Ńȓα Ȓ ȩńαȞ Ș ŃυŃțłυȒ ȝȑȞłȚ 
ȤȦȡȓȢ łπȓȕȜłȥȘ. 

ΤπσŁłδιβ
Γδα θα ŃυθłξέŃłńł ńβθ łεπκηπά αńηκτ, απł-
θłλΰκπκδάŃńł ńβ γΫŃβ Stop παńυθńαμ ιαθΪ 
ńκ πζάεńλκ.
Ȏδεσθα 
 ȋθκέιńł ńκ εΪζυηηα ńβμ πλέααμ ńβμ Ńυ-

Ńεłυάμ.
 ΢υθŁΫŃńł εαζΪ ńκ ίτŃηα αńηκτ Ńńβθ 

υπκŁκξά λłτηαńκμ ńβμ ŃυŃεłυάμ. Σκ 
φδμ πλΫπłδ θα εζłδŁυŃłδ ηł Ϋθαθ Łδαελδ-
ńσ άξκ.

Ȏδεσθα 
 ȎδŃΪΰłńł ńκθ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέ-

αα.

ΠζάλπŃβ ńκυ Łκξłέκυ ńκυ φέζńλκυ 
θłλκτ

Λłδńκυλΰέα
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Ȏδεσθα 
 Όζα ńα łιαλńάηαńα łικπζδŃηκτ ηπκ-

λκτθ θα Ńńłλłπγκτθ απłυγłέαμ Ńńβ ξłδ-
λκζαίά ά Ńńκυμ Ńπζάθłμ αθαλλσφβ-
Ńβμ αńηκτ.

Ȏδεσθα 
 Γδα θα ŃυθŁΫŃłńł ńκυμ Łτκ Ńπζάθłμ 

πλκΫεńαŃβμ ηłńαιτ ńκυμ, ζΪίłńł υπσ-
οβ ńβθ εαńłτγυθŃβ ńπθ ίłζυθ.

Ȏδεσθα 
 ΢υθŁΫŃńł ńβ ζαίά ά ńκ Ńπζάθα πλκΫ-

εńαŃβμ ηł ńκ łπδγυηβńσ łιΪλńβηα łικ-
πζδŃηκτ.

Ȏδεσθα 
 Ο ηκξζσμ αŃφΪζδŃβμ ίλέŃεłńαδ Ńńκ εΫ-

θńλκ (αθκδξńά γΫŃβ).
 Γδα ńβθ αŃφΪζδŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ 

łικπζδŃηκτ: ΠłλδŃńλΫοńł ńκ ηκξζσ 
αŃφΪζδŃβμ πλκμ ńα ŁłιδΪ εαδ Ńπλυιńł 
ńκθ πλκμ ńα εΪńπ (εζłδŃńά γΫŃβ). 

 Πλδθ απσ ńβ ξλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ 
łικπζδŃηκτ łζΫΰιńł łΪθ łέθαδ αŃφαζάμ 
β ŃτθŁłŃβ.

 Γδα ńβθ απκŃτθŁłŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ 
łικπζδŃηκτ: ΢πλυιńł ńκ ηκξζσ αŃφΪ-
ζδŃβμ πλκμ ńα πΪθπ εαδ πłλδŃńλΫοńł 
ńκθ πλκμ ńα αλδŃńłλΪ.

 Ο ηκξζσμ αŃφΪζδŃβμ ίλέŃεłńαδ ńυλα 
Ńńκ εΫθńλκ εαδ ńα łιαλńάηαńα ηπκλκτθ 
θα απκŃυθŁłγκτθ.

Μł αυńά ńβ ŃυŃεłυά łέθαδ Łυθαńά β αθαλ-
λσφβŃβ Ńεσθβμ εαδ ξυηΫθπθ υΰλυθ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ ńυ-
Ȥαȓα łțπȠȝπȒ αńȝȠȪ.
 ΕȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠ πȜȒțńȡȠ 
απαŃφȐȜȚŃȘȢ.

Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł ńκ ΰłθδεσ Łδαεσπńβ.

Η πλυńβ ίαγηέŁα ńπθ łθŁłδεńδευθ ζυ-
ξθδυθ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ αλξέαłδ θα 
αθαίκŃίάθłδ.

Ȏδεσθα 
 ΠδΫŃńł Ńńδΰηδαέα ńκ πζάεńλκ αθαλλσφβ-

Ńβμ Ńńβ ξłδλκζαίά.
Η ζłδńκυλΰέα αθαλλσφβŃβμ łεεδθłέńαδ 
ηł ńβθ łζΪξδŃńβ Łυθαńά δŃξτ. Η πλυńβ 
ίαγηέŁα ńπθ łθŁłδεńδευθ ζυξθδυθ 
αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ παλαηΫθłδ 
αθαηηΫθβ.

 ΣłληαńδŃησμ ńβμ ζłδńκυλΰέαμ αθαλλσ-
φβŃβμ: ΠδΫŃńł ιαθΪ Ńńδΰηδαέα ńκ πζά-
εńλκ αθαλλσφβŃβμ.

ΤπσŁłδιβ
ȋθ łθłλΰκπκδάŃłńł ιαθΪ ńβ ζłδńκυλΰέα 
αθαλλσφβŃβμ, β ŃυŃεłυά γα αλξέŃłδ θα 
ζłδńκυλΰłέ ηł ńβθ πλκβΰκτηłθβ łπδζłΰηΫθβ 
αθαλλκφβńδεά δŃξτ.

Η λτγηδŃβ ńβμ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ łιαλ-
ńΪńαδ απσ ńβθ υπσ εαγαλδŃησ łπδφΪθłδα.
Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł παλαńłńαηΫθα ńκ πζάεńλκ 

αθαλλσφβŃβμ.
 Καń΄ αλξάθ β αθαλλκφβńδεά δŃξτμ αυ-

ιΪθłńαδ ŃńαγłλΪ εαδ Ϋπłδńα ηłδυθłńαδ 
ŃńαγłλΪ, αφκτ łπδńτξłδ ńβ ηΫΰδŃńβ Łυ-
θαńά απσŁκŃβ.
ȋυńσ Łβζυθłńαδ ηł ńδμ łθŁłδεńδεΫμ ζυξθέ-
łμ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ.

ΤπσŁłδιβ
Σα θκτηłλα ńπθ ίαγηέŁπθ αθńδŃńκδξκτθ 
Ńńδμ łθŁłέιłδμ ńπθ łθŁłδεńδευθ ζυξθδυθ 
αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ.

΢τθŁłŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ 
łικπζδŃηκτ

Ȏιαλńάηαńα łικπζδŃηκτ ΰδα αńησ εαδ 
αθαλλσφβŃβ

Λłδńκυλΰέα αθαλλσφβŃβμ

ΡτγηδŃβ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ

ȌαγηέŁα Τζδεσ / łπδφΪθłδα
1 Κκυλńέθłμ
2 ΚαθαπΫŁłμ εαδ ńαπłńŃαλέłμ łπέ-

πζπθ
3 ΥαζδΪ / ηκεΫńłμ
4 ȋθαλλσφβŃβ Ńεσθβμ ά απκλλσ-

φβŃβ υΰλυθ Ńńκ ŁΪπłŁκ
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Όńαθ łπδńłυξńłέ β ηΫΰδŃńβ ŃńΪγηβ ίλυηδ-
εκυ θłλκτ Ńńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ, ηπζκ-
εΪλłńαδ αυńσηαńα β ζłδńκυλΰέα αθαλλσφβ-
Ńβμ. Μπκλłέńł θα αεκτŃłńł ńβθ ατιβŃβ ńβμ 
ńαξτńβńαμ ńκυ εδθβńάλα. Έπłδńα απσ 10 
Łłυńłλσζłπńα, β ŃυŃεłυά ηłńαίαέθłδ αυńσ-
ηαńα Ńńβθ ζłδńκυλΰέα πατŃβμ. 
Ȏδεσθα 
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά
Ȏδεσθα 
 ȋŁłδΪŃńł ńκ ίλυηδεκ θłλσ απσ ńκ Łκ-

ξłέκ φέζńλκυ θłλκτ.

Ȏδεσθα 
 ΢ńβ ŃυθΫξłδα, ŃυηπζβλυŃńł θłλσ Ϋπμ 

ńβθ απαδńκτηłθβ ŃńΪγηβ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ απȩ ńȘȞ ȐȝłŃȘ 
łπαȞłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ țαńȐ ńȘ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓα παȪŃȘȢ.
 ΓȚα Ȟα απȠφȪȖłńł ńȚȢ ȕȜȐȕłȢ 
ŃńȠ φȓȜńȡȠ łȟȩŁȠυ αȑȡα, ȝȘȞ 
łȞłȡȖȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
țαńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα παȪŃȘȢ.

Γδα ńβθ łπαθΫθαλιβ ńπθ łλΰαŃδυθ εαγαλδ-
Ńηκτ ίζ. εłφΪζαδκ "ΆŁłδαŃηα εαδ εαγαλδ-
Ńησμ ńκυ Łκξłέκυ ńκυ φέζńλκυ θłλκτ".

Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł ńκ ΰłθδεσ Łδαεσπńβ.

Η πλυńβ ίαγηέŁα ńπθ łθŁłδεńδευθ ζυ-
ξθδυθ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ αλξέαłδ θα 
αθαίκŃίάθłδ.

Ȏδεσθα 
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκζΫίβńα. Ο Łδα-

εσπńβμ αθΪίłδ.
 ΠłλδηΫθłńł, υŃπκυ θα αθΪοłδ β łθŁłδ-

εńδεά ζυξθέα ΫθŁłδιβμ πέłŃβμ. 
Η ŃυŃεłυά łέθαδ ńυλα Ϋńκδηβ ΰδα ζłδ-
ńκυλΰέα ηł αńησ.

Ȏδεσθα 
 ΠδΫŃńł ńκ πζάεńλκ αńηκτ Ńńβ ξłδλκζα-

ίά.
ȎεπΫηπłńαδ αńησμ, ΰδα σŃκ ŁδΪŃńβηα łέ-
θαδ πδłŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ αńηκτ.

Ȏδεσθα 
 Γδα θα ńłληαńέŃłńł ńβ ζłδńκυλΰέα αńηκτ, 

παńάŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκζΫίβńα.

Η łεπκηπά αńηκτ ίłζńδŃńκπκδłέńαδ ξΪλβ 
Ńńκθ πłλδŃńλłφσηłθκ Łδαεσπńβ λτγηδŃβμ 
αńηκτ.
Ȏδεσθα 
 Γδα łθδŃξυηΫθβ łεπκηπά αńηκτ: Πłλδ-

ŃńλΫοńł ńκθ πłλδŃńλłφσηłθκ Łδαεσπńβ 
πλκμ ńα ŁłιδΪ.

 Γδα αŃγłθΫŃńłλβ łεπκηπά αńηκτ: Πłλδ-
ŃńλΫοńł ńκθ πłλδŃńλłφσηłθκ Łδαεσπńβ 
πλκμ ńα αλδŃńłλΪ.

 Ȏζαφλσμ αńησμ:(ΘΫŃβ 1-2)
Γδα ńκθ οłεαŃησ φυńυθ, ńκθ εαγαλδŃησ 
υφαŃηΪńπθ, ξαζδυθ, ńαπłńŃαλδŃηΫθπθ 
łπέπζπθ εńζ.

 Καθκθδεσμ αńησμ: (ΘΫŃβ 3)
Γδα ηκεΫńłμ, ξαζδΪ, ńαΪηδα, ŁΪπłŁα.

 ΙŃξυλσμ αńησμ:(ΘΫŃβ 4-5)
Γδα ńβθ απκηΪελυθŃβ łπέηκθπθ αεα-
γαλŃδυθ, ζłεΫŁπθ εαδ ζδπυθ.

Μπκλłέńł θα ŃυηπζβλυŃłńł θłλσ Ńńβ Łł-
ιαηłθά κπκδαŁάπκńł Ńńδΰηά.
ΤπσŁłδιβ
ΚΪγł φκλΪ πκυ Łłθ υπΪλξłδ łπαλεάμ πκ-
Ńσńβńα θłλκτ Ńńκθ αńηκζΫίβńα, β αθńζέα 
ηłńαφΫλłδ αυńκηΪńπμ θłλσ απσ ńκ Łκξłέκ 
θłλκτ Ńńκθ αńηκζΫίβńα. Όńαθ β Łłιαηłθά 
θłλκτ łέθαδ ΪŁłδα, β αθńζέα Łłθ ηπκλłέ θα 
ΰłηέŃłδ πζΫκθ ńκθ αńηκζΫίβńα εαδ ŃńαηαńΪ-
łδ β łεńσιłυŃβ αńηκτ.
 Η Ϋζζłδοβ θłλκτ Ńńβ Łłιαηłθά θłλκτ 

Łβζυθłńαδ ηł ńβθ łθŁłδεńδεά ζυξθέα Ϋζ-
ζłδοβμ θłλκτ εαδ ηł Ϋθα αεκυŃńδεσ Ńά-
ηα.

 Γδα θα ŃυθłξέŃłńł ńβθ łλΰαŃέα Ńαμ ίζ. 
εłφΪζαδκ "ΠζάλπŃβ Łłιαηłθάμ θłλκτ".

Φέζńλκ θłλκτ

Λłδńκυλΰέα αńηκτ

ΡτγηδŃβ ńβμ łεπκηπάμ αńηκτ

ΠζάλπŃβ ńβμ Łłιαηłθάμ θłλκτ
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Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł ńκ ΰłθδεσ Łδαεσπńβ.

Η πλυńβ ίαγηέŁα ńπθ łθŁłδεńδευθ ζυ-
ξθδυθ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ αλξέαłδ θα 
αθαίκŃίάθłδ.

Ȏδεσθα 
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκζΫίβńα. Ο Łδα-

εσπńβμ αθΪίłδ.
 ΠłλδηΫθłńł, υŃπκυ θα αθΪοłδ β łθŁłδ-

εńδεά ζυξθέα ΫθŁłδιβμ πέłŃβμ. 
Η ŃυŃεłυά łέθαδ ńυλα Ϋńκδηβ ΰδα ζłδ-
ńκυλΰέα ηł αńησ.

Ȏδεσθα 
Ȏδεσθα 
 ΠδΫŃńł ńαυńσξλκθα ńκ πζάεńλκ αńηκτ 

εαδ (Ńńδΰηδαέα) ńκ πζάεńλκ αθαλλσφβ-
Ńβμ Ńńβ ξłδλκζαίά.
Η ζłδńκυλΰέα αθαλλσφβŃβμ łεεδθłέńαδ 
ηł ńβθ łζΪξδŃńβ Łυθαńά δŃξτ, łθυ ńαυ-
ńσξλκθα łεπΫηπłńαδ αńησμ.

Γδα ńβθ πłλαδńΫλπ ξλάŃβ ńβμ ζłδńκυλΰέαμ 
αńηκτ εαδ αθαλλσφβŃβμ ίζ. εłφΪζαδα "Λłδ-
ńκυλΰέα αńηκτ" εαδ "Λłδńκυλΰέα αθαλλσφβ-
Ńβμ".

ΕȚțȩȞα 
 ΚαńΪ ńδμ ŁδαεκπΫμ απσ ńβθ łλΰαŃέα, 

αθαλńάŃńł ńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβ 
αńηκτ Ńńκ Ńńάλδΰηα φτζαιβμ.

Όńαθ β ŃυŃεłυά Łłθ ξλβŃδηκπκδłέńαδ ΰδα 
πłλδŃŃσńłλκ απσ 15 ζłπńΪ, ηłńαίαέθłδ αυ-
ńσηαńα Ńńβ ζłδńκυλΰέα αθαηκθάμ εαδ κ ζΫ-
ίβńαμ απłθłλΰκπκδłέńαδ.
Η πλυńβ ίαγηέŁα ńβμ łθŁłδεńδεάμ ζυξθέαμ 
αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ αλξέαłδ θα αθαίκ-
Ńίάθłδ πδκ αλΰΪ απσ σ,ńδ εαńΪ εαθκθδεά 
łθłλΰκπκέβŃβ ńπθ łθŁłέιłπθ αθαλλσφβ-
Ńβμ.
ΚαńΪ ńβθ łπαθłθłλΰκπκέβŃβ υπΪλξκυθ κδ 
łιάμ Łυθαńσńβńłμ:
Ȏδεσθα 
 ΢ίάŃńł εαδ αθΪοńł ιαθΪ ńκ ΰłθδεσ Łδα-

εσπńβ.

ά
Ȏδεσθα 
Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł ńκ πζάεńλκ αńηκτ ά ńκ πζά-

εńλκ αθαλλσφβŃβμ ΰδα ńκυζΪξδŃńκθ 3 
Łłυńłλσζłπńα.

Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł ńκ ΰłθδεσ Łδαεσπńβ.
Ȏδεσθα 
 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ εαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ 

απσ ńκ βζłεńλδεσ Łέεńυκ.
Ȏδεσθα 
 ȋπκŃπΪŃńł ńκ ίτŃηα αńηκτ απσ ńβ Ńυ-

Ńεłυά: ΠαńάŃńł παλαńłńαηΫθα ńκ εζłέ-
Łπηα ńκυ ίτŃηαńκμ αńηκτ εαδ ńλαίάιńł 
ńκ φδμ αńηκτ απσ ńβθ πλέαα ńβμ ŃυŃεłυ-
άμ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ απȩ ńȠ ȝȘ țαșαȡȚ-
Ńȝȩ ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ łȟȠπȜȚ-
ŃȝȠȪ ȝłńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ.
 ȆȡȚȞ απȠșȘțłȪŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ, țαșαȡȓŃńł țαȜȐ ȩȜα ńα 
łȟαȡńȒȝαńα łȟȠπȜȚŃȝȠȪ.

 ȋπκŃυθŁΫŃńł σζα ńα łιαλńάηαńα łικ-
πζδŃηκτ.

 Ξłπζτθłńł ńα łιαλńάηαńα łικπζδŃηκτ 
ηł εαγαλσ ńλłξκτηłθκ θłλσ. 

 Ξłπζτθłńł ńκ Ńπζάθα εαδ ńκθ łζαŃńδεσ 
Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ αńηκτ ηααέ ηł ńβ 
ίκτλńŃα εαγαλδŃηκτ Ńπζάθπθ ηł εα-
γαλσ ńλłξκτηłθκ θłλσ.

 ΢ńβ ŃυθΫξłδα αφάŃńł ńα łιαλńάηαńα θα 
ŃńłΰθυŃκυθ.

 ΦυζΪιńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł ιβλσ ξυλκ πκυ 
πλκŃńαńłτłńαδ απσ ńκθ παΰłńσ.

Λłδńκυλΰέα αńηκτ εαδ αθαλλσφβŃβμ

ΠλκŃπλδθά απσγłŃβ łιαλńβηΪńπθ

Λłδńκυλΰέα łικδεκθσηβŃβμ 
łθΫλΰłδαμ

ΣłληαńδŃησμ ζłδńκυλΰέαμ

Φτζαιβ ńβμ ŃυŃεłυάμ
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Ȏδεσθα 
 ΢βευŃńł ńβ ξłδλκζαίά ńκυ Łκξłέκυ θł-

λκτ.
 Σλαίάιńł Ϋιπ ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ.
Ȏδεσθα 
 ΠłλδŃńλΫοńł πλκμ ńα πέŃπ ńβ ξłδλκζα-

ίά.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ Ϋθγłńκ φέζńλκυ θłλκτ.
Ȏδεσθα 
 ΆŁłδαŃηα ńκυ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ ηł 

εζέŃβ πλκμ ńβ ŁδΪńαιβ απσξυŃβμ. 
Ȏδεσθα 
 Σλαίάιńł ńβ ΰπθέα ńκυ Ńπζάθα απσ ńκ 

πłλέίζβηα ńκυ φέζńλκυ ηł ńκ ŁδΪńλβńκ 
φέζńλκ, υŃπκυ θα αφαδλłγłέ łθńłζυμ. 

 ȋφαδλΫŃńł σζα ńα Ńńκδξłέα εαδ ιłπζτθł-
ńΫ ńα ηł ńλłξκτηłθκ θłλσ.
ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ φέζńλκ, łΪθ Ϋξłδ υπκ-
Ńńłέ αβηέα.
Γδα θα πλκηβγłυńłέńł Ϋθα εαδθκτλδκ 
φέζńλκ, απłυγυθγłέńł Ńńβθ łικυŃδκŁκ-
ńβηΫθβ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζα-
ńυθ).

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ απȩ ȜαȞșαŃȝȑȞȘ 
ńȠπȠșȑńȘŃȘ ńȘȢ ȖȦȞȓαȢ ŃȦȜȒȞα 
ŃńȠ ŁȚȐńȡȘńȠ φȓȜńȡȠ.
 ΚαńȐ ńȘȞ ńȠπȠșȑńȘŃȘ ȜȐȕłńł 
υπȩȥȘ ȩńȚ ńȠ ȕȑȜȠȢ ŃńȘ ȖȦȞȓα 
ńȠυ ŃȦȜȒȞα πȡȑπłȚ Ȟα ńαȚȡȚȐ-
ȗłȚ ȝł ńȠ ŃȘȝȐŁȚ ŃńȠ ŁȚȐńȡȘńȠ 
φȓȜńȡȠ.

Ȏδεσθα 
 ΣκπκγłńάŃńł ιαθΪ ńκ Ϋθγłńκ φέζńλκυ 

θłλκτ Ńńκ Łκξłέκ ńκυ.
Ȏδεσθα 
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ 

Ńńβ ŃυŃεłυά απσ ńβ ξłδλκζαίά. 
Ȏδεσθα 
 ΜłńαφΫλłńł ńβ ξłδλκζαίά Ńńβθ αλξδεά 

γΫŃβ, υŃπκυ θα εζłδŁυŃłδ.
Ȏδεσθα 
 Συζέιńł κηκδσηκλφα ńκ εαζυŁδκ ńλκφκ-

ŁκŃέαμ εαδ ńκπκγłńάŃńł ńκ Ńńβθ łδŁδεά 
γάεβ εαζπŁέκυ.

Ȏδεσθα 
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ Łκξłέκ φέζńλκ θłλκτ 

Ńńβ γΫŃβ ńκυ εαδ φλκθńέŃńł θα łέθαδ Ńπ-
ŃńΪ ńκπκγłńβηΫθκ.

 Πλδθ ńκθ εαγαλδŃησ ŁΫληαńκμ, łδŁδευθ 
υζδευθ εαδ ιτζδθπθ łπδφαθłδυθ, ŁδαίΪ-
Ńńł ńδμ κŁβΰέłμ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά εαδ Łδ-
łθłλΰάŃńł ηέα Łκεδηά Ńł Ϋθα ηβ łηφα-
θΫμ Ńβηłέκ ά Ńł Ϋθα Łłέΰηα. ȋφάŃńł ńδμ 
łπδφΪθłδłμ πκυ Ϋξłńł εαγαλέŃłδ ηł αńησ 
θα ŃńłΰθυŃκυθ, υŃńł θα ŁδαπδŃńυŃłńł 
ńυξσθ ηłńαίκζΫμ Ńńκ ξλυηα ά Ńńβ ηκλ-
φά.

 Γδα ńκθ εαγαλδŃησ ιτζδθπθ łπδφαθłδυθ 
(Ϋπδπζα, πσλńłμ εńζ.) ŃυθδŃńκτηł θα 
łθłλΰłέńł πκζτ πλκŃłεńδεΪ, łπłδŁά β 
łπέηκθβ łφαληκΰά αńηκτ ηπκλłέ θα 
Ϋξłδ αλθβńδεΫμ ŃυθΫπłδłμ ΰδα ńβθ łπέ-
ŃńλπŃβ απκ εłλέ, ńβ ζΪηοβ ά ńκ ξλυηα 
ńβμ łπδφΪθłδαμ. ΚαńΪ ŃυθΫπłδα Ńυθδ-
Ńńκτηł θα πłλδκλέŃłńł ńβ ξλάŃβ αńηκτ 
Ńł Ńτθńκηα ŁδαŃńάηαńα ά θα εαγαλέαłńł 
ηł Ϋθα παθέ πκυ Ϋξłńł πłλΪŃłδ πλκβ-
ΰκυηΫθπμ απσ ńκθ αńησ.

 Γδα ńδμ δŁδαέńłλα łυαέŃγβńłμ łπδφΪθłδłμ 
(π.ξ. ŃυθγłńδεΪ υζδεΪ, ίłλθδεπηΫθłμ 
łπδφΪθłδłμ εńζ.) ŃυθδŃńκτηł θα ξλβŃδ-
ηκπκδłέńł ńβ ζłδńκυλΰέα αńηκτ Ńńβθ ηδ-
ελσńłλβ ΫθńαŃβ.

 ΚαγαλδŃησμ αθκιłέŁπńκυ ξΪζυία: 
ȋπκφτΰłńł ńβ ξλάŃβ Ńεζβλυθ ίκυλ-
ńŃυθ. ΣκπκγłńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ ξłδ-
λσμ ηł ńκ łζαŃńδεσ ξłέζκμ ά ńκ αελκφτ-
Ńδκ Ńβηłέκυ ξπλέμ ńβ Ńńλκΰΰυζά ίκτλ-
ńŃα.

 Πλδθ απσ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńβ ŃυŃεłυά, 
łζΫΰξłńł πΪθńα ńβθ αθńκξά ńπθ υφα-
ŃηΪńπθ Ńł Ńβηłέα πκυ Łłθ łέθαδ κλαńΪ: 
Καń' αλξάθ οłεΪŃńł ηł αńησ, Ńńβ ŃυθΫ-
ξłδα αφάŃńł θα ŃńłΰθυŃłδ ńκ τφαŃηα 
εαδ, ńΫζκμ, łζΫΰιńł łΪθ παλαńβλκτθńαδ 
αζζαΰΫμ Ńńκ ξλυηα ά Ńńκ Ńξάηα.

ΆŁłδαŃηα εαδ εαγαλδŃησμ ńκυ Łκξłέκυ 
ńκυ φέζńλκυ θłλκτ

ΧλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ

ΦλłŃεΪλδŃηα υφαŃηΪńπθ
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ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ απȩ πȠȜȪ υȥȘȜȒ 
ȡȪșȝȚŃȘ ńȘȢ ȑȞńαŃȘȢ αńȝȠȪ.
 ȅ țαșαȡȚŃȝȩȢ łυαȓŃșȘńȦȞ 
ŁαπȑŁȦȞ, π.Ȥ. παȡțȑ, ȝπȠȡłȓ 
Ȟα πȡαȖȝαńȠπȠȚȘșłȓ ȝȩȞȠ 
ŃńȘȞ υȥȘȜȩńłȡȘ ȑȞńαŃȘ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ țαȚ ȝł łȜȐȤȚŃńȘ 
ȑȞńαŃȘ αńȝȠȪ.

 ΚαγαλδŃησμ ηłΰΪζπθ łπδφαθłδυθ ά Łα-
πΫŁπθ απσ εłλαηδεσ υζδεσ, ηΪληαλκ, 
παλεΫ, ńΪπβńłμ ε.ζπ.

 ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ ηł Ϋθγłńβ łπδηάεβ 
ίκτλńŃα: Γδα ŁδΪζυŃβ εαδ ńλέοδηκ łπέ-
ηκθπθ λτππθ.

 ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ ηł Ϋθγłńα łζαŃńδ-
εΪ ξłέζβ: ȋθαλλσφβŃβ υΰλυθ Ńł ζłέłμ 
łπδφΪθłδłμ.

 ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ ηł Ϋθγłńκ Ńεζβ-
λκτ εακυńŃκτε: ΚαγαλδŃησμ εαδ φλł-
ŃεΪλδŃηα ηκεłńυθ.

Ȏδεσθα 
 ΢πλυιńł πλκμ ńα Ϋιπ ńκ ηΪθńαζκ ńκυ 

αελκφυŃέκυ ŁαπΫŁκυ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ Ϋθγłńκ Ńńβθ εΪńπ 

πζłυλΪ ńβμ ίκτλńŃαμ.
 Γδα θα αŃφαζέŃłδ ńκ Ϋθγłńκ, Ńπλυιńł ńκ 

ηΪθńαζκ πλκμ ńα ηΫŃα.
 ȋφαέλłŃβ ńκυ łθγΫńκυ: ΢πλυιńł ιαθΪ 

ńκ ηΪθńαζκ πλκμ ńα Ϋιπ.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ Ϋθγłńκ.

ΌŃκ πδκ εκθńΪ Ńńκ ζłλπηΫθκ Ńβηłέκ ελα-
ńΪńł ńκ αελκφτŃδκ, ńσŃκ πłλδŃŃσńłλκ łθδ-
Ńξτłńαδ β εαγαλδŃńδεά ŁλΪŃβ ńκυ αńηκτ, 
łπłδŁά β γłληκελαŃέα εαδ β πέłŃβ ńκυ 
αńηκτ łέθαδ υοβζσńłλβ ńβ Ńńδΰηά ńβμ łισ-
Łκυ ńκυ απσ ńκ αελκφτŃδκ.

 Η ξλάŃβ ńκυ αελκφυŃέκυ Ńβηłέκυ Ńυθδ-
ŃńΪńαδ ΰδα ŁυŃπλσŃδńα Ńβηłέα.

 ΚαγαλδŃησμ αθκιłέŁπńκυ ξΪζυία, ńαα-
ηδυθ, εαγλłπńυθ εαδ łπδŃηαζńπηΫθπθ 
łπδφαθłδυθ.

 ΚαγαλδŃησμ ΰπθδυθ Ńł ŃεΪζłμ, εκυ-
φυηαńα, παλαŃńΪńłμ γυλυθ, πλκφέζ 
αζκυηδθέκυ.

 ΚαγαλδŃησμ łιαλńβηΪńπθ.
 ΚαγαλδŃησμ παθńακυλδυθ παλαγτλπθ 

εαδ εαζκλδφΫλ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ (π.Ȥ. ȤȐȡαȟȘ ȕαȝ-
ȝȑȞȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ) απȩ ńȘ ȤȡȒ-
ŃȘ ńȘȢ ŃńȡȠȖȖυȜȒȢ ȕȠȪȡńŃαȢ Ńł 
łυαȓŃșȘńłȢ łπȚφȐȞłȚłȢ.
 ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃńȡȠȖ-
ȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα Ńł łυαȓŃșȘńłȢ 
łπȚφȐȞłȚłȢ.

 ΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα, εαńΪζζβζβ ΰδα łπέ-
ηκθκυμ λτπκυμ Ńł πκζτ ηδελΫμ łπδφΪ-
θłδłμ, σππμ ηαΰłδλδεΫμ łŃńέłμ, λκζΪ πα-
λαγτλπθ, αληκέ πζαεδŁέπθ, łέŁβ υΰδłδ-
θάμ ε.ζπ.

 ΠλκΫεńαŃβ: Μł αυńσθ ńκθ łικπζδŃησ 
ηπκλłέńł θα łπδńτξłńł ńκθ ΪλδŃńκ εαγα-
λδŃησ δŁδαέńłλα ŁυŃπλσŃδńπθ Ńβηłέπθ. 
ΙŁαθδεσ ΰδα ńκθ εαγαλδŃησ γłληαθńδευθ 
ŃπηΪńπθ, παλαŃńαńυθ γυλυθ, παλα-
γτλπθ, λκζυθ παλαγτλπθ, łδŁυθ υΰδ-
łδθάμ.

 Η ξλάŃβ ńκυ αελκφυŃέκυ αθαλλσφβ-
Ńβμ ξłδλσμ ŃυθδŃńΪńαδ ΰδα ηłΰΪζłμ łπδ-
φΪθłδłμ ńααηδυθ ά εαγλłπńυθ, ζłέłμ 
łπδφΪθłδłμ ΰłθδεΪ ά ΰδα ńκθ εαγαλδŃησ 
υφαŃηΪńδθπθ łπδφαθłδυθ, σππμ εαθα-
πΫŁłμ, Ńńλυηαńα τπθκυ ε.ζπ.

 Έθγłńκ εαγαλδŃηκτ παλαγτλπθ πζα-
ńτ: Γδα ńαΪηδα παλαγτλπθ εαδ łπδφΪθłδ-
łμ ηłΰαζτńłλπθ ŁδαŃńΪŃłπθ.

ΑελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ

ΠαλαŁłέΰηαńα łφαληκΰάμ

΢υθαληκζσΰβŃβ ńπθ łθγΫńπθ

ΑελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ

ΠαλαŁłέΰηαńα łφαληκΰάμ

ΑελκφτŃδκ Ńβηłέκυ εαδ łικπζδŃησμ

ΑελκφτŃδκ ξłδλσμ

ΠαλαŁłέΰηαńα łφαληκΰάμ

ΑελκφτŃδκ ξłδλσμ εαδ łικπζδŃησμ
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 Έθγłńκ εαγαλδŃηκτ παλαγτλπθ Ńńłθσ: 
Γδα ńαΪηδα παλαγτλπθ εαδ łπδφΪθłδłμ 
ηδελσńłλπθ ŁδαŃńΪŃłπθ.

 ΢ńłφΪθβ ίκτλńŃαμ: Γδα ξαζδΪ, ŃεΪζłμ, 
ńκθ łŃπńłλδεσ łικπζδŃησ κξβηΪńπθ, 
υφαŃηΪńδθłμ łπδφΪθłδłμ ΰłθδεΪ (αφκτ 
εΪθłńł Łκεδηά Ńł Ϋθα ηβ łηφαθΫμ Ńβ-
ηłέκ). Γδα ńλαξτ εαγαλδŃησ εαδ ńλέοδηκ.

 ȎπΫθŁυŃβ φλκńΫ: Σλαίάιńł ńβθ πΪθπ 
απσ ńκ αελκφτŃδκ ξłδλσμ. ΙŁδαέńłλα εα-
ńΪζζβζκ ΰδα ηδελΫμ łπδφΪθłδłμ πκυ 
ηπκλκτθ θα πζυγκτθ, εαηπέθłμ θńκυμ 
εαδ εαγλΫφńłμ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ απȩ ńȘȞ łțπȠȝπȒ 
αńȝȠȪ Ńł țȡȪα ńȗȐȝȚα παȡαșȪ-
ȡȦȞ.
 ȈńȚȢ łπȠȤȑȢ ńȠυ ȤȡȩȞȠυ ȝł ȚŁȚ-
αȓńłȡα ȤαȝȘȜȑȢ șłȡȝȠțȡαŃȓ-
łȢ, πȡȠșłȡȝαȓȞłńł ńα ńȗȐȝȚα 
ȥłțȐȗȠȞńαȢ αńȝȩ Ńł απȩŃńα-
ŃȘ πłȡȓπȠυ 50 łț. απȩ ńȘȞ 
łπȚφȐȞłȚα țαșαȡȚŃȝȠȪ. 

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ απȩ ńȘȞ łțπȠȝπȒ 
αńȝȠȪ Ńńα ŃńłȖαȞȠπȠȚȘȝȑȞα ŃȘ-
ȝłȓα ńȠυ πȜαȚŃȓȠυ ńȠυ παȡαșȪ-
ȡȠυ. 
 ΜȘȞ Ńńȡȑφłńł ńȘ ŁȑŃȝȘ αńȝȠȪ 
Ńńα ŃȘȝłȓα αυńȐ.

 ΦłεΪŃńł κηκδσηκλφα ηł αńησ ńβ ΰυΪζδ-
θβ łπδφΪθłδα απσ απσŃńαŃβ πłλέπκυ 
20 cm.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβθ πλκŃαΰπΰά 
αńηκτ.

 ΚαγαλέŃńł ńβ ΰυΪζδθβ łπδφΪθłδα Ńł ζπ-
λέŁłμ απσ łπΪθπ πλκμ ńα εΪńπ ηł ńκ 
ζαŃńδξΫθδκ ξłέζκμ εαδ εΪθńł αθαλλσφβ-
Ńβ.

 ΢εκυπέαłńł ńκ ζαŃńδξΫθδκ ξłέζκμ εαδ ńκ 
εΪńπ Ϊελκ ńκυ παλΪγυλκυ Ϋπłδńα απσ 
εΪγł ŁδαŁλκηά, σππμ απαδńłέńαδ.

 ΚαńΪζζβζκ ΰδα ńβθ αθαλλσφβŃβ λτππθ 
απσ ŃńłθΫμ łπδφΪθłδłμ, σππμ αληκτμ 
πζαεδŁέπθ, πζαέŃδα γυλυθ, ŃξδŃηΫμ λκ-
ζυθ παλαγτλπθ ε.ζπ.

 Γδα ńκθ εαγαλδŃησ υφαŃηΪńδθπθ łπδφα-
θłδυθ, σππμ εαθαπΫŁłμ, πκζυγλσθłμ, 
Ńńλυηαńα τπθκυ, εαγέŃηαńα αυńκεδθά-
ńκυ ε.ζπ.

 Γδα Ϊελα, αληκτμ, εαζκλδφΫλ εαδ Ńβ-
ηłέα ηł ŁτŃεκζβ πλσŃίαŃβ.

 Γδα ńκθ εαγαλδŃησ łυαέŃγβńπθ łπδφα-
θłδυθ, σππμ εκλθέαłμ, ίδίζέα ε.ζπ. 

΢łń Ńńλκΰΰυζυθ ίκυńŃυθ (ΚπŁ. παλαΰ-
ΰłζέαμ 2.860-231) 4 ξλπηαńδŃńΫμ Ńńλκΰΰυ-
ζΫμ ίκτλńŃłμ ΰδα ńκ αελκφτŃδκ Ńβηłδαεάμ 
ŁΫŃηβμ.
Φέζńλκ ΗȎΡΑ (ΚπŁ. παλαΰΰłζέαμ 2.860-
229)

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΘαȞȐŃȚȝȠȢ țȓȞŁυȞȠȢ ȜȩȖȦ ȘȜł-
țńȡȠπȜȘȟȓαȢ.
 ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ łțńȑȜłŃȘ łȡȖα-
ŃȚȫȞ πłȡȚπȠȓȘŃȘȢ țαȚ ŃυȞńȒ-
ȡȘŃȘȢ απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠ 
ȝȘȤȐȞȘȝα țαȚ απȠŃυȞŁȑŃńł 
ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ απȩ ńȘȞ 
πȡȓȗα.

 ȋφȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȟα țȡυȫ-
ŃłȚ.

 ȅȚ łȡȖαŃȓłȢ łπȚŃțłυȫȞ țαȚ ȠȚ 
łȡȖαŃȓłȢ Ńńα ȘȜłțńȡȚțȐ łȟαȡ-

ΚαγαλδŃησμ ΰυΪζδθπθ łπδφαθłδυθ

ΑελκφτŃδκ ΰδα ńαπłńŃαλέłμ 
łπέπζπθ (ηδελσ)

ΑελκφτŃδκ ΰδα ńαπłńŃαλέłμ 
łπέπζπθ (ηłΰΪζκ)

ΑελκφτŃδκ αληυθ

ΠδθΫζκ łπέπζπθ

ȎδŁδεΪ łιαλńάηαńα

ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ
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ńȒȝαńα πȡȑπłȚ Ȟα ŁȚłȟȐȖȠȞńαȚ 
ȝȩȞȠ απȩ ńȘȞ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑ-
ȞȘ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ 
πłȜαńȫȞ.

 Μβθ αφάθłńł ńδμ ίκτλńŃłμ θα ελυυ-
Ńκυθ εαδ θα ŃńłΰθυŃκυθ αεκυηπυθńαμ 
ńδμ πΪθπ Ńńδμ ńλέξłμ ńκυμ, łπłδŁά ΫńŃδ 
γα παλαηκλφπγκτθ.

 ΥλβŃδηκπκδάŃńł Ϋθα υΰλσ παθέ ΰδα ńκθ 
łιπńłλδεσ εαγαλδŃησ ńκυ πłλδίζάηα-
ńκμ. ȋπκφτΰłńł ńβ ξλάŃβ Łδαζυńδευθ ά 
απκλλυπαθńδευθ, łπłδŁά αυńΪ ńα υζδεΪ 
ηπκλκτθ θα πλκεαζΫŃκυθ φγκλΫμ Ńńδμ 
ŃυθγłńδεΫμ łπδφΪθłδłμ.

 Γδα ńκθ εαγαλδŃησ ńκυ Łκξłέκυ φέζńλκυ 
θłλκτ ίζ. εłφΪζαδκ "Φτζαιβ ńβμ Ńυ-
Ńεłυάμ".

 ȎζΫΰξłńł ńαεńδεΪ ńβθ εαńΪŃńαŃβ ńπθ 
ηκθπńδευθ παλłηίυŃηΪńπθ Ńńκ ίτŃηα 
αńηκτ. ȎΪθ łέθαδ αθαΰεαέκ, αθńδεαńα-
ŃńάŃńł ńα.

 ȎεńΫζłŃβ ńκυ έŁδκυ łζΫΰξκυ εαδ ΰδα ńα 
ηκθπńδεΪ παλłηίτŃηαńα ŃτθŁłŃβμ ńκυ 
Ńπζάθα αńηκτ εαδ ńβμ ξłδλκζαίάμ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ απȩ ȜαȞșαŃȝȑȞȠ 
țαșαȡȚŃȝȩ ńȠυ φȓȜńȡȠυ HΕȇȋ.
 ΕȐȞ łȓȞαȚ αȞαȖțαȓȠ, țαșαȡȓŃńł 
ńȠ ȝȩȞȠ ȝł ńȡłȤȠȪȝłȞȠ Ȟłȡȩ. 
ΜȘȞ ńȠ ńȡȓȕłńł țαȚ ȝȘȞ ńȠ πȜȑ-
Ȟłńł ȝł ȕȠȪȡńŃα.

 Γδα ńβ αφαέλłŃβ ńκυ Łκξłέκυ φέζńλκυ 
θłλκτ ίζ. εłφΪζαδκ "ΠζάλπŃβ ńκυ Łκ-
ξłέκυ φέζńλκυ θłλκτ".

Ȏδεσθα 
 ΢βευŃńł ńκ ΪΰεδŃńλκ ńκυ φέζńλκυ 

HȎΡȋ εαδ αφαδλΫŃńł ńκ φέζńλκ απσ ńβ 
ίΪŃβ ńκυ.

 Ξłπζτθłńł ńκ φέζńλκ HȎΡȋ ηł ελτκ 
ńλłξκτηłθκ θłλσ.

 ΜłńΪ ńκθ εαγαλδŃησ αθαεδθάŃńł ńκ 
πλκŃłεńδεΪ, υŃńł θα απκηαελυθγκτθ 
ńα πδγαθΪ υπκζłέηηαńα λτππθ εαδ ńκ 
θłλσ πκυ Ϋξłδ απκηłέθłδ.

ΤπσŁłδιβ
ȋφάŃńł ńκ φέζńλκ HȎΡȋ θα ŃńłΰθυŃłδ Ńńκθ 
αΫλα ηαελδΪ απσ πβΰΫμ φπńσμ ά γłλησńβ-
ńαμ. ȎπαθαńκπκγłńάŃńł ńκ φέζńλκ ȎΡȋ Ńńβ 
ŃυŃεłυά, ησθκ αφκτ ŃńłΰθυŃłδ εαζΪ.
 ȋθńδεαńΪŃńαŃβ ńκυ φέζńλκυ HȎΡȋ Ńł 

πłλέπńπŃβ ίζΪίβμ
 Σκ φέζńλκ HȎΡȋ πλΫπłδ θα εαγαλέαłńαδ 

αθΪ 4 ηάθłμ.
 ΦλκθńέŃńł θα ńκπκγłńłέńł ńα φέζńλα 

HȎΡȋ Ńńβ ŃπŃńά γΫŃβ ńκυ Ńńβλέΰηα-
ńκμ.

 ȋŃφαζέŃńł ιαθΪ ńκ φέζńλκ HȎΡȋ ηł ńκ 
ηκξζσ.

Οδ ίζΪίłμ κφłέζκθńαδ ŃυξθΪ Ńł αŃάηαθńłμ 
αδńέłμ, ńδμ κπκέłμ ηπκλłέńł θα αθńδηłńππέŃł-
ńł ησθłμ/κδ Ńαμ ηł ńβ ίκάγłδα ńκυ αεκζκτ-
γκυ πέθαεα. ΢ł πłλέπńπŃβ αηφδίκζέαμ ά Ńł 
πłλέπńπŃβ ίζΪίβμ πκυ Łłθ αθαφΫλłńαδ 
łŁυ παλαεαζκτηł θα απłυγτθłŃńł Ńńβθ 
łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ 
πłζαńυθ.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΘαȞȐŃȚȝȠȢ țȓȞŁυȞȠȢ ȜȩȖȦ ȘȜł-
țńȡȠπȜȘȟȓαȢ.
 ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ łțńȑȜłŃȘ łȡȖα-
ŃȚȫȞ πłȡȚπȠȓȘŃȘȢ țαȚ ŃυȞńȒ-
ȡȘŃȘȢ απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠ 
ȝȘȤȐȞȘȝα țαȚ απȠŃυȞŁȑŃńł 
ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ απȩ ńȘȞ 
πȡȓȗα.

 ȋφȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȟα țȡυȫ-
ŃłȚ.

 ȅȚ łȡȖαŃȓłȢ łπȚŃțłυȫȞ țαȚ ȠȚ 
łȡȖαŃȓłȢ Ńńα ȘȜłțńȡȚțȐ łȟαȡ-
ńȒȝαńα πȡȑπłȚ Ȟα ŁȚłȟȐȖȠȞńαȚ 
ȝȩȞȠ απȩ ńȘȞ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑ-
ȞȘ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ 
πłȜαńȫȞ.

ΦλκθńέŁα

΢υθńάλβŃβ

Φέζńλκ ΗȎΡΑ

ΑθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ
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 ȌΰΪζńł ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα, łζΫΰιńł ńκ 
εαζυŁδκ ŃτθŁłŃβμ εαδ ńκ φδμ ΰδα ίζΪ-
ίłμ.

 Σα łιαλńάηαńα ά κδ łζαŃńδεκέ Ńπζάθłμ 
αθαλλσφβŃβμ ά κδ Ńπζάθłμ αθαλλσφβ-
Ńβμ łέθαδ φλαΰηΫθα, παλαεαζκτηł 
αφαδλΫŃńł ńκ υζδεσ φλαΰάμ.

 ΚαγαλέŃńł ńκ Ϋθγłńκυ φέζńλκ θłλκτ.
 ȋζζΪιńł ńκ θłλσ Ńńκ Łκξłέκ ńκυ φέζńλκυ 

θłλκτ.

 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ φέζńλκ ΗȎΡȋ.

 ȋζζΪιńł ńκ θłλσ Ńńκ Łκξłέκ ńκυ φέζńλκυ 
θłλκτ.

 ΚαγαλέŃńł ńκ εΪζυηηα ńκυ Łκξłδκυ ńκυ 
φέζńλκυ θłλκτ.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβθ βζłεńλδεά Ńεκτ-
πα, ŁδκλγυŃńł ńβ ŃńΪγηβ ńκυ θłλκτ 
Ńńβ Łłιαηłθά εαδ łθłλΰκπκδάŃńł ιαθΪ 
ńβ ŃυŃεłυά.

Με τηθ επδφτζαιη τεχθδευθ αζζαγυθ!

Η ŃυŃεłυά Łłθ αθαλλκφΪ

ȍδαεσπβεł β παλκξά λłτηαńκμ

Χαηβζά / ηłδπηΫθβ αθαλλκφβńδεά 
δŃξτμ

Σκ łιΪλńβηα łέθαδ φλαΰηΫθκ

Σκ φέζńλκ HEPA łέθαδ ζłλπηΫθκ

ΜłδπηΫθβ δŃξτμ εαγαλδŃηκτ

Σκ θłλσ Ńńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ łέθαδ 
πκζτ ίλυηδεκ

ȍδαλλκά θłλκτ Ńńβ ŁδΪλεłδα ńβμ 
αθαλλσφβŃβμ υΰλυθ.

Ο Łδαεσπńβμ ńκυ πζπńάλα Ϋξłδ πΪγłδ 
łηπζκεά.

Η βζłεńλδεά Ńεκτπα Łłθ αθαλλκφΪ

ȎθłλΰκπκέβŃβ ńκυ Łδαεσπńβ ńκυ 
πζπńάλα.

ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ
Ηζłεńλδεά ŃτθŁłŃβ
ΣΪŃβ 220-240

1~50/60
V
Hz

Ȍαγησμ πλκŃńαŃέαμ IP X4

Καńβΰκλέα πλκŃńαŃέαμ I

ȎπδŁσŃłδμ
 ȋθαλλκφβńδεά δŃξτμ ζΫίβńα 1100 W

ΟθκηαŃńδεά δŃξτμ ńκυληπέ-
θαμ

1100 W

ΠέłŃβ αńηκτ ηłΰ. 0,4 MPa

Υλσθκμ πλκγΫληαθŃβμ 5 ΛłπńΪ
ΜΫΰδŃńβ παλκξά αńηκτ 65 g/min

Χπλβńδεσńβńα
ȋńηκζΫίβńαμ 0,45 l

ȍłιαηłθά θłλκτ 0,5 l

ȍκξłέκ ńκυ φέζńλκυ θłλκτ 1,2 l

ȍδαŃńΪŃłδμ
Μάεκμ 510 mm

ΠζΪńκμ 330 mm

Ύοκμ 340 mm

ȌΪλκμ (ξπλέμ παλłζεσηłθα) 9,1 kg

΢ńΪγηβ αεκυŃńδεάμ πέłŃβμ
΢ńΪγηβ αεκυŃńδεάμ πέłŃβμ 
(EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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Sayın müşterimiz,
Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.

Ta stroj uporabljajte samo za privatne na-
mene.
Cihaz, bu kullanım kılavuzunda tarif edildiği 
gibi buhar üretme ve dökülen sıvı ve katı 
partiküllerin emilmesi için üretilmiştir. 
Üretici, amacına uygun olmayan ya da ha-
talı kullanım sonucu oluşan hasarlar için 
sorumluluk üstlenmez.

� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya 
da ölüme neden olan direkt bir 
tehlike için.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya 
da ölüme neden olabilecek olası 
tehlikeli bir durum için.
� TEDBIR
Hafif bedensel yaralanmalar ya 
da maddi hasarlara neden olabi-
lecek olası tehlikeli bir durum 
için.

DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabile-
cek olası tehlikeli bir duruma yö-
nelik uyarı.

Buhar
DİKKAT – Yanma tehlikesi

Buhar tazyikini insanla-
ra, hayvanlara, elek-
trikli aletlere ve maki-

nenin kendisine doğru tutmayın.
Cihazı sadece dökü-
len sıvıların emilmesi 
için kullanın. Cihaz 

kaplardan sıvıların emilmesi için 
uygun değildir.

Ambalaj malzemeleri geri dönüş-tü-
rülebilir. Ambalaj malzemelerini evini-

zin çöpüne atmak yerine lütfen tekrar kullan 
labilecekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değerlendir-
me işlemine tabi tutulması gereken 
değerli geri dönüşüm malzemeleri 

bulunmaktadır. Bu nedenle eski cihazları 
lütfen öngörülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.
İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan muh-
temel hasarları, arızanın kaynağı üretim 
veya malzeme hatası olduğu sürece ücret-
siz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan 
yararlanmanızı gerektiren bir durum olduğu 
zaman, ilgili faturanız ile birlikte satıcınıza 
veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

İçindekiler

Genel bilgiler  . . . . . . . . . . . . . . TR . . .5
Güvenlik uyarıları . . . . . . . . . . . TR . . .6
Cihaz tanımı . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .8
Hazırlık . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .9
Çalıştırma. . . . . . . . . . . . . . . . . TR . .10
Aksesuarların kullanımı  . . . . . . TR . .13
Koruma ve Bakım. . . . . . . . . . . TR . .15
Arızalarda yardım. . . . . . . . . . . TR . .16
Teknik Bilgiler. . . . . . . . . . . . . . TR . .17

Genel bilgiler

Kurallara uygun kullanım

Kullanım kılavuzundaki semboller

Cihazdaki semboller

Çevre koruma

Garanti
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Sadece orijinal KÄRCHER yedek parçaları 
kullanın. Bir yedek parça genel bakışını bu 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilirsi-
niz.

Bu kullanım kılavuzundaki uya-
rılara ek olarak, yasa koyucunun 
genel güvenlik ve kaza önleme 
talimatları dikkate alınmalıdır.
Mevcut talimatlara uymayan her 
türlü kullanım garantinin geçer-
siz olmasına neden olur.
� TEHLIKE
 Patlama tehlikesi olan bölge-

lerde cihazın çalıştırılması 
yasaktır.

 Tehlikeli alanlarda cihazın 
kullanılması durumunda ge-
rekli emniyet tedbirlerinin dik-
kate alınması gerekir.

 Cihazı içinde su bulunan kü-
vetlerde kullanmayın.

 Elektrikli yapı parçaları içeren 
işletme maddelerine doğru 
buharlı püskürtme yapmayın, 
Örn; fırınların içi.

 Cihazı ve aksesuarları kullan-
madan önce kontrol edin. 
Eğer hasar veya eksik var ise 
kullanılmamalıdır. Lütfen 
özellikle şebeke bağlantı hat-
tı, emniyet kilidi ve buhar hor-
tumunu kontrol edin.

 Hasar görmüş şebeke bağ-
lantı kablosunu derhal yetkili 
müşteri hizmetleri/elektronik 
teknisyeni tarafından değişti-
rilmesini sağlayın.

 Buhar hortumunu hemen de-
ğiştirin. Sadece üretici tara-
fından tavsiye edilen buhar 
hortumu (Sipariş numarası 
için bak. Yedek aksesuarlar) 
kullanılabilir.

 Fişi ve prizi kesinlikle ıslak 
veya nemli elle temas etme-
yin.

 Cihazı kesinlikle çıplak ayak-
la kullanmayın.

 Şebeke soketi prizdeyken ci-
haza kesinlikle ıslak eller ya 
da ayaklarla dokunmayın.

 Cihaz, kablo ya da soketleri 
kesinlikle su ya da diğer sıvı-
lara batırmayın.

 Sağlığa zarar verebilecek 
maddelere (örn. asbest) bu-
har püskürtmeyin

 Buhar jetine kısa mesafeler-
den elinizi tutmayın veya in-
sanlar, hayvanlar üzerine 
doğrultmayın (Yanma tehlike-
si).

� UYARI
 Cihaz, ancak IEC 60364 tali-

matı uyarıcan elektronik bir 
kurulumcu tarafından yapıl-
ması zorunlu olab bir elektrikli 
bağlantıyla bağlanmalıdır.

 Cihazı sadece alternatif akı-
ma bağlayın. Gerilim, cihazın 
tip plaketiyle aynı olmalıdır.

 Örn; banyo gibi nemli odalar-
da cihazı sadece önceden 
bağlanmış bir FI koruma şal-
terli prizlerde çalıştırın.

 Uygun olmayan elektrikli 
uzatma kabloları tehlikeli 
olabilir. Sadece, kablo kesiti 

Yedek parçalar

Güvenlik uyarıları
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3x1 mm² olan ve su püskür-
mesine karşı korunmuş bir 
elektrikli uzatma kablosu kul-
lanın.

 Elektrik fişi ve uzatma kablo-
sunun bağlantısı su içinde ol-
mamalıdır.

 Elektrik bağlantı veya uzatma 
kablosu kavramalarının de-
ğiştirilmesinde su geçirmezli-
ği ve mekanik sağlamlılığı ga-
ranti edilmelidir.

 Kullanıcı, cihazı talimatlara 
uygun olarak kullanmak zo-
rundadır. Yerel kuralları dik-
kate almalı ve çalışma esna-
sında çevredeki kişilere dik-
kat etmelidir.

 Bu cihaz, güvenlikten sorum-
lu bir kişinin gözetimi altında 
veya cihazın nasıl kullanılma-
sı gerektiği konusunda ve bu 
kullanım neticesinde ortaya 
çıkan tehlikeler hakkında tali-
matlar almış olmayan kısıtlı fi-
ziksel, duyusal ya da ruhsal 
yeteneklere sahip, deneyimi 
ve/veya bilgisi az olan kişiler 
tarafından kullanım için üretil-
memiştir. 

 Çocuklar, sadece 8 yaşın üs-
tünde olmaları ve güvenlikle-
rinden sorumlu bir kişinin gö-
zetimi altındayken veya ciha-
zın nasıl kullanılacağına ve 
cihazın kullanımı neticesinde 
ortaya çıkan tehlikelere dair 
talimatlar almış olmaları duru-
munda cihazı kullanmalıdır.

 Çocuklar cihazla oynamama-
lıdır.

 Cihazla oynamamalarını sağ-
lamak için çocuklar gözetim 
altında tutulmalıdır.

 Çocuklar gözetim olmadan 
temizlik ve kullanıcı bakımı 
yapmamalıdır.

 Cihaz çalışır durumdayken 
başından asla ayrılmayınız.

 Priz bulunan fayanslı duvarla-
rın temizlenmesi sırasında 
dikkatli olun.

 Cihaza zarar verebilecekleri 
için asit ya da çözeltileri em-
meyin. Cihazın içindeki bile-
şenlerle temas etmeleri duru-
munda patlamalara neden 
olabilecekleri için patlayıcı toz 
ya da sıvıları emmeyin.

 Hiçbir zehirli maddeyi emme-
yin.

 Sigara izmariti, kül gibi ateşli 
cisimler ya da benzeri diğer 
yanıcı ya da ateşli maddeleri 
emmeyin.

 Cihazın düşmesi durumunda, 
ürünün güvenliğini kısıtlaya-
bilecek dahili arızalar olabile-
ceği için cihaz, yetkili bir müş-
teri hizmetleri merkezi tarafın-
dan kontrol edilmelidir.

TEDBIR
 Elektrik fişi veya uzatma kab-

losununun ezilme, hırpalan-
ma ya da benzer şekilde za-
rar ya da hasar görmemesine 
dikkat edin. Elektrik fişini ısı, 
yağ ve keskin kenarlardan 
koruyun.

 Su doldururken cihazı kapa-
tın ve elektrik prizini çekin.
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 Cihaza zarar verebilecekleri 
için, çözücü madde, çözücü 
madde içeren sıvılar veya in-
celtilmemiş asitleri (Örn; te-
mizlik maddeleri, benzin, tiner 
ve aseton) kesinlikle su haz-
nesine doldurmayın.

 Cihaz sağlam bir zemin üze-
rinde bulunmalı.

 Sıcak cihazı ısıya duyarlı yü-
zeylere yerleştirmeyin.

 Cihazı çalışır durumdaki fırın-
lar, elektrikli ocaklar ya da di-
ğer ısı kaynaklarının yakınına 
yerleştirmeyin.

 Tuşlara çok kuvvetli basılma-
malı ve pim ya da benzeri siv-
ri cisimlerin kullanılması ön-
lenmelidir.

 Cihazı sadece açıklamaya 
veya şekle uygun olarak ça-
lıştırın veya depolayın!

 Buhar kolunu çalışma sıra-
sında sıkıştırmayın.

 Cihaz elektrik şebekesinden 
ayrılmadan önce, cihaz, her 
zaman ilk önce ana şalterle 
kapatılmalıdır.

 Cihazı şebekeden ayırmak 
için bağlantı kablosu yerine 
soketi çekin.

 Şebeke kablosunu, özellikle 
cihaz sıcak olduğu sürece ke-
sinlikle cihazın etrafına sar-
mayın.

 Cihazı yağmurdan koruyun. 
Açık alanda depolamayın.

Güvenlik tertibatları kullanıcının korunma-
sını sağlar ve devre dışı bırakılmamalıdır 
ya da bu tertibatların çalışma şekli değişti-
rilmemelidir.

 Buhar emme hortumunun tutamağı), 
farkında olmadan buhar çıkışını önle-
yen bir kilit açma tuşuna sahiptir.

 Buhar emme hortumu çalışma sırasın-
da kısa süreli olarak denetim dışı kala-
caksa, kilit açma tuşunun devreye so-
kulmasını öneriyoruz (Stop tuşuna ba-
sın).

 Buhar çıkışını tekrar devreye sokmak 
için, kilit açma tuşunu devre dışı bırakın 
(Stop tuşuna tekrar basın).

Cihazınızın teslimat kapsamı ambalajı üze-
rinde gösterilmiştir. Ambalaj açıldığında 
içindeki parçalarda eksiklik olup olmadığını 
kontrol ediniz.
Aksesuarların eksik olması durumunda ya 
da nakliye hasarlarında yetkili satıcınızı bil-
gilendirin.
Lütfen şekil sayfalarını açın!

1 Ana şalter
2 Buhar kazanı şalteri
3 Kontrol lambası - Su eksikliği
4 Kontrol lambası - Basınç göstergesi 
5 Kontrol lambaları - Emme gücü
6 Taşıma kolu, katlanır
7 Su deposu dolum ağzı
8 Buhar ayarı
9 Kapaklı cihaz prizi
10 Hava çıkış ızgarası
11 Makaralar
12 Elektrik kablosu
13 Elektrik kablosu yuvası

Güvenlik tertibatları

Kilit açma düğmesi

Cihaz tanımı

170 TR



– 9

14 Park tutucusu
15 HEPA filtre
16 HEPA filtreyi açma kolu
17 Su filtresi deposu
18 Su filtresi deposunun tutamağı
19 Su filtresinin kapağı
20 Su filtresi soketi
21 Şekil verilmiş sünger filtre
22 Mikro gözenekli filtre
23 Boru dirseği

Not
Normal musluk suyu kullanılabilir.
Su, doğası gereği zamanla kazanda birikin-
tilere neden olabilecek kireç içerdiği için, % 
50 musluk suyu ve % 50 saf sudan oluşan 
bir karışımın kullanılması önerilmektedir.

DIKKAT
Su deposuna yanlış sıvı doldu-
rulması nedeniyle maddi hasar.
 Çamaşır kurutma makinesi-

nin yoğunlaşmış suyunu kul-
lanmayın! 

 Temizlik maddesi ya da diğer 
katkı maddeleri (örneğin kolu-
lar) doldurmayın!

 Temiz saf su kullanmayın! 
Maks. %50 saf su ve%50 
musluk suyu.

 Toplanmış yağmur suyu kul-
lanmayın! 

Şekil 
 Su deposunun doldurma ağzını dışarı 

çekin.

Aksesuar

Buhar aksesuarları

A Buhar emme hortumu

A1 Aksesuar soketi

A2 Çocuk kilidi

A3 Buhar tuşu
A4 Emme tuşu
A5 Tutamak

A6 Buhar soketi

A7 Kilit açma düğmesi

B Buhar emme boruları

B1 Park pozisyonu

B2 Kilitleme kolu

C Taban memesi

C1 Fırça şeridi adaptörü

C2 Kauçuk dudak adaptörü

C3 Sert kauçuk adaptörü

C4 Adaptörlerin kilidi

D Buhar emme el memesi

D1 Cam temizleme adaptörü (geniş)
D2 Cam temizleme adaptörü (dar)

D3 Fırça adaptörü

D4 Havlu kılıf

E Buhar emme-nokta püskürtme me-
mesi

E1 Uzatma parçası

E3 Yuvarlak fırça

Emme aksesuarları

E2 Minder memesi (küçük)

F Oluk memesi

G Minder memesi (büyük) 

H Mobilya fırçası

Diğer aksesuarlar

I Doldurma şişesi

J Borular ve emme hortumu için boru te-
mizleme fırçası

K Aksesuar çantası

L Yedek contalar (O-ring seti)

M Köpük önleme sıvısı (FoamStop)

Hazırlık

Su haznesinin doldurulması
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Şekil 
Şekil 
 Maksimum doluluk seviyesini gösteren 

şamandıra görülene kadar su deposu-
na yaklaşık 0,5 litre su doldurun. 

 Su deposunu kapatın.
Not
Buhar kazanı, su deposundan otomatik 
olarak suyla beslenir. İlk işletime almadan 
önce su deposu iki kez havalandırılmalıdır.

DIKKAT
Boş su filtresi deposu nedeniyle 
maddi hasar.
 Su filtresi deposunun her za-

man dolu olmasını sağlayın.
Şekil 
 Su deposunun tutamağını kaldırın.
 Su filtresi deposunu dışarı çekin.
Şekil 
 Tutamağı geriye doğru döndürün.
Şekil 
 Su filtresi adaptörünü çıkartın.
Şekil 
 Su seviyesi göstergesi MAX H2O örtüle-

ne kadar su filtresi deposuna musluk 
suyu doldurun.

 Köpük önleme sıvısından (FoamStop) 
bir kapak kadar su filtresi haznesine ka-
tın.

Şekil 
 Su filtresi adaptörünü tekrar su filtresi 

deposuna yerleştirin.
Şekil 
 Tutamağı, yerine oturana kadar çıkış 

pozisyonuna itin.
Şekil 
 Su filtresi deposunu tutamaktan tutarak 

cihazın içine yerleştirin. 
Uyarı: Süpürgenin çalışma şekli, emilen 
havanın su filtresine santrifüjü esasına da-
yanır. Bu sırada, emilen malzeme ve temiz-
lik maddesi artıkları zemin kaplamaların-
dan su havuzuna toplanır. Belirli koşullar al-
tında bu durum köpük oluşmasına neden 
olabilir. Bu oluşumu önlemek için, bir kapak 
dolusu köpük önleme sıvısı su havuzuna 

doldurulmalıdır. Çalışma sırasında hafif bir 
köpük oluşumu normaldir ve çalışmanın kı-
sıtlanmasına neden olmaz.

Çalışma sırasında cihazın yatay konuma 
getirilmesi gereklidir.

� TEDBIR
Rastgele buhar çıkışı nedeniyle 
yaralanma tehlikesi.
 Kilit açma tuşunun çalışma 

duraklamalarında veya göze-
timsiz durumdayken her za-
man Stop pozisyonu ile dev-
reye sokulmuş olduğundan 
emin olun. 

Not
Buhar çıkışını devam ettirmek için, kilit 
açma tuşunu tekrar devre dışı bırakın.
Şekil 
 Cihaz prizinin kapağını açın.
 Buhar soketi cihazın prizine iyice otura-

cak şekilde takın. Bu sırada soket duyu-
lur şekilde kiltilenmelidir.

Şekil 
 Elektrik fişini prize takın.

Şekil 
 Tüm aksesuar parçaları, direkt olarak 

tutamak ya da buhar emme borularına 
sabitlenebilir.

Şekil 
 Her iki uzatma borusunu birbirine bağ-

lamak için, ok yönüne dikkat edilmelidir.

Şekil 
 Tutamak ya da uzatma borusunu istedi-

ğiniz aksesuar parçasına bağlayın.
Şekil 
 Kilitleme kolu ortada durur (açık pozis-

yonu).
 Aksesuar parçalarını emniyete almak 

için: Kilitleme kolunu sağa döndürün ve 
aşağı itin (kapalı pozisyonu). 

Su filtresi deposunun doldurulması

Çalıştırma

Aksesuar parçalarının bağlanması

Buhar püskürtme ve emme aksesuar 
parçaları
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 Aksesuar parçalarını kullanmadan ön-
ce, bağlantının güvenli olup olmadığını 
kontrol edin.

 Aksesuar parçalarını ayırmak için: Kilit-
leme kolunu yukarı itin ve sonra sola 
döndürün.

 Kilitleme kolu şimdi ortadadır, aksesuar 
parçaları dışarı doğru çekilebilir.

Bu cihaz ile hem toz hem de dökülen sıvılar 
emilebilir.

� TEDBIR
Rastgele buhar çıkışı nedeniyle 
yaralanma tehlikesi.
 Kilit açma tuşunu etkinleştirin.
Şekil 
 Ana şaltere basın.

Emme gücü kontrol lambalarının birinci 
kademesi yanıp sönmeye başlar.

Şekil 
 Tutamaktaki emme tuşuna kısa süreli 

basın.
Emme modu, en düşük güçle başlar. 
Emme gücü kontrol lambalarının birinci 
kademesi sürekli yanar.

 Emme modunun sonlandırılması: 
Emme tuşuna tekrar kısa süreli basın.

Not
Emme fonksiyonunun tekrar devreye so-
kulması durumunda, cihaz daha önce ayar-
lanan emme gücüyle çalışmaya başlar.

Emme gücünün ayarı, temizlenecek yüze-
ye bağlıdır.
Şekil 
 Emme tuşuna basın ve tuşu basılı tutun.
 Emme gücü, ilk önce sürekli olarak ar-

tar ve maksimum güce ulaştıktan sonra 
tekrar sürekli olarak düşer.
Bu durum, emme gücü kontrol lambala-
rı ile gösterilir.

Not
Kademe sayıları, emme gücü kontrol lam-
baları göstergesine eşittir.

Su filtresi deposundaki pis su seviyesi mak-
simum seviyeye ulaşırsa, emme fonksiyo-
nu otomatik olarak bloke edilir. Bu durumda 
motor devrinin arttığı duyulur. 10 saniye 
sonra cihaz otomatik olarak mola konumu-
na geçer. 
Şekil 
 Cihazın kapatılması
Şekil 
 Pis suyu su filtresi deposundan boşal-

tın.
Şekil 
 Daha sonra, gerekli su seviyesine ula-

şana kadar su eklenmelidir.

DIKKAT
Mola fonksiyonu sırasında he-
men tekrar açma nedeniyle 
maddi hasar.
 Hava çıkış filtresinde maddi 

hasarlar oluşmasını önlemek 
için, mola fonksiyonu sırasın-
da cihazı açmayın.

Temizlik çalışmalarına tekrar başlamak 
için, bkz. "Su filtresi deposunun boşaltılma-
sı ve temizlenmesi" bölümü.

Şekil 
 Ana şaltere basın.

Emme gücü kontrol lambalarının birinci 
kademesi yanıp sönmeye başlar.

Şekil 
 Buhar kazanı şalterine basın, şalterin 

ışığı yanar.
 Basınç göstergesi kontrol lambası ya-

nana kadar bekleyin. 
Cihaz, buhar püskürtme modu için şim-
di hazırdır.

Şekil 
 Tutamaktaki buhar tuşuna basın.

Buhar tuşunu basılı tuttuğunuz sürece 
buhar püskürtülür.

Emme modu

Emme gücünün ayarlanması

Kademe Malzeme / Yüzey
1 Perdeler
2 Kanepeler ve minderler
3 Halılar / halı zeminler
4 Zeminleri süpürme veya sıvıları 

emme

Su filtresi

Buhar püskürtme modu
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Şekil 
 Buhar modundan çıkmak için, buhar ka-

zanı şalterine basın.

Buhar ayarlama düğmesine basılarak bu-
har çıkışı optimize edilir.
Şekil 
 Buhar çıkışını güçlendirmek için: Ayar 

düğmesini saat yönünde döndürün.
 Buhar çıkışını azaltmak için: Ayar düğ-

mesini saat yönünün tersine doğru dön-
dürün.

 Hafif buhar: (Konum 1-2)
Bitkileri nemlendirmek, kumaş, duvar 
kağıdı, dolgulu mobilyaları, vb temizle-
mek için.

 Normal buhar: (Konum 3)
Halı döşemeler, halılar, pencere camla-
rı, zeminler için.

 Güçlü buhar: (Konum 4-5)
İnatçı kirler, lekeler ve yağların temiz-
lenmesi için.

Su deposuna her zaman su eklenebilir.
Not
Buhar kazanında az veya hiç su kalmamış-
sa pompa çalışmaya başlar ve su hazne-
sinden buhar kazanına su aktarır. Su depo-
su boşsa, pompa buhar kazanını doldura-
maz ve buhar alışı bloke edilir.
 Su deposundaki suyun eksik olduğu, su 

eksikliği kontrol lambası ve sesli bir sin-
yalle gösterilir.

 Çalışmaya devam etmek için, bkz. "Su 
deposunun doldurulması" bölümü.

Şekil 
 Ana şaltere basın.

Emme gücü kontrol lambalarının birinci 
kademesi yanıp sönmeye başlar.

Şekil 
 Buhar kazanı şalterine basın, şalterin 

ışığı yanar.
 Basınç göstergesi kontrol lambası ya-

nana kadar bekleyin. 
Cihaz, buhar püskürtme modu için şim-
di hazırdır.

Şekil 
Şekil 
 Tutamaktaki buhar tuşuna ve kısa süreli 

olarak emme tuşuna aynı anda basın.
Emme modu, en düşük güçle başlar ve 
aynı anda buhar püskürtülür.

Buhar ve emme fonksiyonunu kullanmaya 
devam etmek için, bkz. "Buhar püskürtme 
modu" ve "Emme modu" bölümleri.

Şekil 
 Çalışma aralarında buhar emme boru-

sunu park tutucusuna asın.

Cihaz 15 dakikadan uzun süre kullanılmaz-
sa, otomatik olarak bekleme moduna geçer 
ve ısıtma kazanı kapanır.
Süpürme gücü kontrol lambasının ilk kade-
mesi, süpürme göstergelerinin açılmasına 
oranla daha yavaş yanıp sönmeye başlar.
Tekrar çalıştırmak için şu olanaklar bulun-
maktadır:
Şekil 
 Ana şalteri kapatın ve tekrar açın.
veya
Şekil 
Şekil 
 Buhar tuşuna ve süpürme tuşuna en az 

3 saniye süreyle basın.

Şekil 
 Ana şaltere basın.
Şekil 
 Elektrik kablosunu elektrik şebekesin-

den ayırın.
Şekil 
 Buhar soketinin cihazdan ayrılması: Bu-

har soketi kilidini basılı tutun ve buhar 
soketini cihaz prizinden çekin.

Buhar çıkışının ayarlanması

Su deposuna su eklenmesi

Buhar püskürtme ve emme modu

Aksesuarı kaldırmak

Enerji tasarruf modu

Çalışmanın tamamlanması
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DIKKAT
Uygulamadan sonra aksesuar 
parçalarının eksik şekilde temiz-
lenmesi nedeniyle maddi hasar.
 Cihazı kaldırmadan önce tüm 

aksesuar parçalarını her za-
man iyice temizleyin.

 Tüm aksesuar parçalarını ayırın.
 Aksesuar parçalarını musluk altında te-

miz suyla yıkayın. 
 Boruları ve buhar emme hortumunu, 

boru temizleme fırçası ile temiz suda 
durulayın.

 Daha sonra aksesuar parçalarını kuru-
maya bırakın.

 Cihazı kuru ve pas oluşmayan bir yerde 
depolayın.

Şekil 
 Su deposunun tutamağını kaldırın.
 Su filtresi deposunu dışarı çekin.
Şekil 
 Tutamağı geriye doğru döndürün.
 Su filtresi adaptörünü çıkartın.
Şekil 
 Su filtresi deposunun dökme tertibatına 

doğru emilerek boşaltılması. 
Şekil 
 Boru manifoldunu, tam olarak dışarı çı-

kana kadar mikro gözenekli ızgarayla 
birlikte filtre muhafazasından çekin. 

 Tüm bileşenleri çıkartın ve akar su altın-
da durulayın.
Hasar durumunda filtreyi değiştirin.
Yeni bir filtre temin etmek için lütfen yet-
kili müşteri hizmetlerine başvurun.

DIKKAT
Boru manifoldunun mikro göze-
nekli filtreye yanlış yerleştirilme-
si nedeniyle maddi hasar.

 Yerleştirme sırasında, boru 
manifoldundaki okun mikro 
gözenekli filtredeki işaretle 
çakışmasına dikkat edin.

Şekil 
 Su filtresi adaptörünü tekrar su filtresi 

deposuna yerleştirin.
Şekil 
 Su filtresi deposunu tutamaktan tutarak 

cihazın içine yerleştirin. 
Şekil 
 Tutamağı, yerine oturana kadar çıkış 

pozisyonuna itin.
Şekil 
 Elektrik kablosunu eşit şekilde sarın ve 

elektrik kablosu bölmesine yerleştirin.
Şekil 
 Su filtresi deposunu tekrar kendi pozis-

yonuna yerleştirin ve deponun doğru 
şekilde yerleşmiş olmasına dikkat edin.

 Deri, özellikle kumaşlar ve ahşap yü-
zeylerin işlenmesinden önce, üreticinin 
talimatlarını okumalı ve gizli bir nokta ya 
da ayrı bir numunede bir deneme yap-
malısınız. Renk ya da şekil değişiklikleri 
oluşup oluşmadığını kontrol etmek için, 
buharla işlenmiş yüzeyi kurutun.

 Uzun süreli bir buhar püskürtme işlemi 
yüzeyin yıkama kaplamaları, parlaklığı 
ya da rengine zarar verebileceği için, 
ahşap yüzeylerin (mobilya, kapılar, vb) 
temizlenmesi için özellikle dikkatli olun-
malıdır;  Bu nedenle, bu yüzeyler için 
buharın sadece kısa aralıklarla kullanıl-
ması ya da temizliğin daha önce buhar 
püskürtülmüş bir bezle yapılması öneril-
mektedir.

 Özel olarak duyarlı yüzeyler (Örn; sen-
tetik malzemeler, boyalı yüzeyler, vb) 
için, buhar fonksiyonunun minimum 
güçte kullanılması önerilmektedir.

 Paslanmaz çeliğin temizlenmesi: Aşın-
dırıcı fırçalar kullanmaktan kaçının. Ka-
uçuk dudaklı el memesini ve yuvarlak 
fırçasız nokta püskürtme memesini yer-
leştirin.

Cihazın kaldırılması

Su filtresi deposunun boşaltılması ve 
temizlenmesi Aksesuarların kullanımı
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 Cihazla işlem yapmadan önce, gizli yer-
lerdeki tekstil ürünlerinin uyumluluğunu 
her zaman kontrol edin: Önce buhar ve-
rin, daha sonra kurutun ve ardından 
renk ve şekil değişikliğini kontrol edin.

DIKKAT
Buhar gücünün çok yüksek 
ayarlanması nedeniyle maddi 
hasar.
 Örn. parke zeminler gibi has-

sas zeminlerin temizlenmesi 
işlemi, sadece en yüksek 
emme gücünde ve asgari bu-
har gücünde gerçekleşmelidir.

 Büyük yüzeyler, seramik, mermer, par-
ke, halı, vb. zeminlerin temizlenmesi.

 Fırça şerit adaptörlü taban memesi: 
İnatçı kirlerin çözdürülmesi ve fırçalan-
ması için.

 Kauçuk dudak adaptörlü taban memesi: 
Kaygan yüzeylerdeki sıvıların emilmesi 
için.

 Sert kauçuk adaptörlü taban memesi: 
Halı kaplamaların temizlenmesi ve ye-
nilenmesi için.

Şekil 
 Taban memesinin kilidini dışarı doğru 

itin.
 Adaptörü, fırçanın alt tarafına takın.
 Adaptörün emniyete alınmış olması için 

kilidi içeri itin.
 Adaptörün çıkartılması: Kilidi tekrar dı-

şarı itin.
 Adaptörü çıkartın.

Buharın sıcaklığı ve basıncı, püskürtme 
ucundan çıktığı an en yüksek düzeyde ol-
duğu için, memenin kirli bölgeye yaklaştırıl-
ması temizleme gücünü artırır.

 Nokta püskürtme memesinin zor ulaşı-
labilen noktalarda kullanılması öneril-
mektedir.

 Paslanmaz çelik, pencere camları, ay-
nalar ve emaye zeminlerin temizlenme-
si.

 Merdivenler, pencere çerçeveleri, kapı 
direkleri, alüminyum profillerin temiz-
lenmesi.

 Armatürlerin temizlenmesi.
 Panjurlar, radyatörlerin temizlenmesi.

DIKKAT
Yuvarlak memenin hassas yü-
zeylerde kullanılması nedeniyle 
maddi hasar (örn. boya yüzeyle-
rinde çizikler).
 Yuvarlak fırçayı hassas yü-

zeylerde kullanmayın.
 Yuvarlak fırça; ocak tablaları, storlar, 

soba ekleri, sıhhi tesisat sistemleri gibi 
özellikle küçük yüzeylerdeki inatçı kirler 
için uygundur.

 Uzatma parçası: Bu aksesuarla, özellik-
le erişim sağlanamayan noktalarda op-
timum bir temizlik mümkündür. Kalori-
ferler, kapı direkleri, pencereler, storlar, 
sıhhi tesisat sistemlerinin temizlenmesi 
için idealdir.

 Buhar emme el memesi, büyük cam ve 
ayna yüzeyler, genel anlamda kaygan 
yüzeylerde ya da koltuk, döşemeler, vb. 
gibi tekstil yüzeylerin temizlenmesi için 
önerilir.

 Geniş pencere silme adaptörü: Büyük 
boyutlu pencere camları ve yüzeyler.

 Dar pencere silme adaptörü: Küçük bo-
yutlu pencere camları ve yüzeyler.

Tekstil ürünlerinin yenilenmesi

Taban memesi

Uygulama örnekleri

Adaptörlerin takılması

Nokta püskürtmeli uç

Uygulama örnekleri

Nokta püskürtme memesi ve 
aksesuarlar

Hassas temizleme ucu

Uygulama örnekleri

El memesi ve aksesuarlar
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 Fırça çarkı: Halılar, merdivenler, oto iç 
donanımları, genel anlamda tekstil yü-
zeyler için (gizli bir noktada yapılacak 
bir testten sonra). Aşındırıcı temizlik ve 
fırçalamak için.

 Havlu kılıf: El memesinin üzerine çekin. 
Silinebilen küçük yüzeyler, duş kabinler 
ve aynalar için çok uygundur.

DIKKAT
Soğuk pencere camlarına buhar 
uygulanması nedeniyle maddi 
hasar.
 Özellikle sıcaklığın düşük ol-

duğu mevsimlerde, işlenecek 
yüzeyden yaklaşık 50 cm me-
safede buhar püskürterek 
camları önceden ısıtın. 

DIKKAT
Cam çerçevesinin kaplamalı 
yerlerine buhar uygulanması ne-
deniyle maddi hasar. 
 Buharı bu yerlere yönlendir-

meyin.
 Cam yüzeye yaklaşık 20 cm mesafeden 

eşit oranlı buhar püskürtün.
 Buhar beslemesini kapatın.
 Cam yüzeyi hat şeklinde yukarıdan 

aşağıya doğru kauçuk dudakla çekin ve 
emdirin.

 İhtiyaca bağlı olarak kauçuk dudağı ve 
alt pencere kenarını silerek kurutun.

 Bu meme; fayans derzleri, kapı çerçe-
veleri, stor rayları, vb. gibi dar yüzeyler-
deki kirin süpürülmesi için uygundur.

 Kanepe, şilte, otomobil koltukları, vb. 
gibi tekstil yüzeylerin temizlenmesi için.

 Köşeler, ek yerleri, kalorifer radyatörleri 
ve zor ulaşılan bölgeler için.

 Resim çerçevesi, kitap, vb. gibi hassas 
yüzeylerin temizlenmesi için. 

Yuvarlak fırça seti (Sipariş no. 2.860-231) 
- Nokta püskürtmeli meme için yuvarlak 4 
renkli yuvarlak fırça.
HEPA filtre  (Sipariş no. 2.860-229)

� TEHLIKE
Elektrik akımı nedeniyle ölüm 
tehlikesi.
 Bütün bakım ve temizlik çalış-

malarında cihaz kapatılmalı 
şebeke kablosu prizden çı-
kartılmalıdır.

 Cihazı soğutun.
 Elektrik parçalardaki onarım 

çalışmaları ve diğer çalışma-
lar sadece yetkili müşteri hiz-
meti tarafından uygulanmalı-
dır.

 Soğutma ve temizleme sırasında, de-
forme olmamaları için fırçaları sert kılla-
rın üzerine koymayın.

 Muhafazanın dış temizliği için sadece 
nemli bir bez kullanın. Plastik yüzeye 
zarar verebilecekleri için, çözücü mad-
deler ya da temizlik maddelerinin kulla-
nılmasını önleyin.

 Su filtresi deposunu temizlemek için, 
bkz. "Cihazın saklanması" bölümü.

 Buhar soketindeki contaların durumunu 
düzenli olarak kontrol edin. Gerekirse 
değiştirin.

 Aynı kontrolü, buhar boruları ve tutama-
ğın bağlantı contalarında da yapın.

Camların temizlenmesi

Minder memesi (küçük)

Minder memesi (büyük)

Derz memesi

Mobilya fırçası

Özel aksesuar

Koruma ve Bakım

Temizlik

Bakım
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DIKKAT
HEPA filtrenin yanlış temizlen-
mesi nedeniyle maddi hasar.
 Gerekirse, sadece akar su al-

tında yıkayın; silmeyin veya 
fırçalamayın.

 Su filtresi deposunu çıkartmak için, bkz. 
"Su filtresi deposunun doldurulması" 
bölümü.

Şekil 
 HEPA filtrenin çıkartma kolunu kaldırın 

ve filtreyi yuvasından çekin.
 HEPA filtreyi, soğuk ve akar su altında 

yıkayın.
 Temizlik işleminden sonra, olası kir ar-

tıkları ve aşırı suyun giderilmesi için fil-
treyi dikkatlice sallayın.

Not
HEPA filtreyi, ışık ve ısı kaynaklarından 
uzak bir şekilde açık havada kurutun. 
HEPA filtreyi, sadece kuru olarak tekrar ci-
haza yerleştirin.
 Hasar durumunda HEPA filtrenin değiş-

tirilmesi
 HEPA filtre, 4 aylık aralıklarla temizlen-

melidir.
 HEPA filtrenin tutucuda doğru konumda 

durmasına dikkat edin.
 HEPA filtreyi kolla bloke edin.

Arızalar, takip eden genel bakış sayesinde 
çözebileceğiniz, genellikle basit nedenler-
den dolayı oluşur. Şüphe duyduğunuzda 
veya burada tarif edilmeyen bir arıza ile 
karşılaştığınızda lütfen müşteri servisine 
danışın.

� TEHLIKE
Elektrik akımı nedeniyle ölüm 
tehlikesi.
 Bütün bakım ve temizlik çalış-

malarında cihaz kapatılmalı 
şebeke kablosu prizden çı-
kartılmalıdır.

 Cihazı soğutun.
 Elektrik parçalardaki onarım 

çalışmaları ve diğer çalışma-
lar sadece yetkili müşteri hiz-
meti tarafından uygulanmalı-
dır.

 Fişi çekin, bağlantı kablosu ve fişe ha-
sar kontrolü yapın.

 Aksesuar, emme hortumu ya da emme 
boruları tıkanmıştır, lütfen tıkanıklığı gi-
derin.

 Su filtresi adaptörünü temizleyin.
 Su filtresi deposundaki suyu değiştirin.

 HEPA filtreyi değiştirin.

 Su filtresi deposundaki suyu değiştirin.

 Su filtresi deposunun kapağını temizleyin.

 Toz emiciyi kapatın, depodaki su sevi-
yesini tekrar doğru duruma getirin ve ci-
hazı yeniden çalıştırın.

HEPA filtre

Arızalarda yardım

Cihaz su çekmiyor

Elektrik beslemesinde kopukluk

Emme gücü zayıf / azalıyor

Aksesuar tıkanmış

HEPA filtre kirlenmiş

Temizleme performansı  azalıyor

Su filtresi deposundaki su çok 
kirlenmiş.

Sıvıların emilmesi sırasında su 
çıkışı

Şamandıra şalteri bloke olmuş.

Toz emici emmiyor

Şamandıra şalterinin müdahalesi.
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Teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır!

Teknik Bilgiler

Elektrik bağlantısı

Gerilim 220-240
1~50/60

V
Hz

Koruma derecesi IP X4

Koruma sınıfı I

Performans değerleri

Kazanın çekiş gücü 1100 W

Türbinin nominal gücü 1100 W

Maksimum buhar basıncı 0,4 MPa

Isıtma süresi 5 Dakika

Maksimum buhar miktarı 65 g/dk

Dolum miktarı

Buhar kazanı 0,45 l

Su deposu 0,5 l

Su filtresi deposu 1,2 l

Boyutlar

Uzunluk 510 mm

Genişlik 330 mm

Yükseklik 340 mm

Ağırlık (aksesuar hariç) 9,1 kg

Ses basıncı seviyesi

Ses şiddeti seviyesi (EN 
60704-2-1)

71 dB(A)
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ϧ϶ϴϺϴϹЀыϽ ЃЂϾЇЃϴІϹϿь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ ϸϴϿАЁϹϽЌϹ-
ϷЂ ЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ 
϶ϿϴϸϹϿАЊϴ.

ϘϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ІЂϿАϾЂ 
ϸϿГ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ ϶ ϸЂЀϴЌЁϹЀ ЉЂϻГϽ-
ЅІ϶Ϲ.
ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ϶ЏЄϴ-
ϵЂІϾϼ ЃϴЄϴ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЃЄЂϿϼІЏЉ Ϻϼϸ-
ϾЂЅІϹϽ ϼ І϶ϹЄϸЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ 
Ѕ ЂЃϼЅϴЁϼϹЀ, ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЁЏЀ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ-
϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. 
ϜϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿА ЁϹ ЁϹЅϹІ ЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂЅІϼ 
ϻϴ ϶ЂϻЀЂϺЁЏϹ ЇϵЏІϾϼ, ϾЂІЂЄЏϹ ϶ЂϻЁϼϾϿϼ 
ЃЂ ЃЄϼЋϼЁϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴ-
ЋϹЁϼВ ϼϿϼ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂϷЂ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

� ϢϣАϥНϢϥϦЬ
Ⱦɥɹ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹ-
ɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɩɪɢ-
ɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ 
ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙНИϙ
Ⱦɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥь-
ɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟ-
ɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ϢϥϦϢϤϢϚНϢ
Ⱦɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥь-
ɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɥɟɝ-
ɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.
� ϢϥϦϢϤϢϚНϢ
Ⱦɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥь-
ɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɥɟɝ-
ɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.

ϣаЄ
ВɇИɆАɇИȿ – ɨɩɚɫɧɨɫɬь 

ɨɠɨɝɚ
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь 
ɫɬɪɭɸ ɩɚɪɚ ɧɚ ɥɸ-
ɞɟɣ, ɠɢɜɨɬɧɵɯ, 
ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ ɷɥɟɤ-

ɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ 
ɧɚ ɫɚɦɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɤɥɸ-
ɱɢɬɟɥьɧɨ ɞɥɹ ɜɫɚ-
ɫɵɜɚɧɢɹ ɩɪɨɥɢɬɨɣ 
ɠɢɞɤɨɫɬɢ. Уɫɬɪɨɣ-

ɫɬɜɨ ɧɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɨ ɞɥɹ 
ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ ɢɡ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɚ.

ϢϷϿϴ϶ϿϹЁϼϹ

ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ . . . . . . . . . . . RU . . .5
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .6
ϢЃϼЅϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ . . . . . . . . . RU . .10
ϣЂϸϷЂІЂ϶Ͼϴ  . . . . . . . . . . . . . . . RU . .11
ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ . . . . . . . . . . . . . RU . .12
ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϹϽ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . .16
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . .19
ϣЂЀЂЍА ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ . RU . .20
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ  . . . . . . . RU . .21

ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ

ИЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ

ϥϼЀ϶ЂϿы ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ

ϥϼЀ϶ЂϿы Ёϴ ϴЃЃϴЄϴІϹ
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ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼϷЂϸЁЏ 
ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ. ϣЂБІЂЀЇ 

ЁϹ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϸЂ-
ЀϴЌЁϼЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ ЅϸϴϽІϹ ϹϹ ϶ ЂϸϼЁ 
ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄАГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ ЊϹЁЁЏϹ 
ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, 
ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ 

ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄАГ. ϣЂБІЂЀЇ ЇІϼ-
ϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЋϹЄϹϻ ЅЂЂІ-
϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.
ИЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼВ ϾЂЀЃЂ-
ЁϹЁІЂ϶ (REACH)
ϔϾІЇϴϿАЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ 
ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹ-
ЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ 
ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ 
ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ 
ЃЄЂЅАϵϴ ЂϵЄϴЍϴІАЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ 
Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂ-
ϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ІЂϿАϾЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЏϹ ϻϴЃϴ-
ЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ ЈϼЄЀЏ KARCHER. ϢЃϼЅϴЁϼϹ 
ϻϴЃϴЅЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ϶ ϾЂЁЊϹ ϸϴЁ-
ЁЂϽ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.
(ϔϸЄϹЅ ЇϾϴϻϴЁ Ёϴ ЂϵЂЄЂІϹ)

ɇɚɪɹɞɭ ɫ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɩɨ ɬɟɯ-
ɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɫɨɞɟɪɠɚ-
ɳɢɦɢɫɹ ɜ ɧɚɫɬɨɹɳɟɦ ɪɭɤɨ-
ɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɬɚɤɠɟ ɫɨɛɥɸɞɚɬь 
ɨɛɳɢɟ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɩɪɟ-
ɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɸ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ 
ɫɥɭɱɚɟɜ.
Ʌɸɛɨɟ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟ, ɩɪɨɬɢɜɨ-
ɪɟɱɚɳɟɟ ɞɚɧɧɵɦ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦ, 
ɜɥɟɱɟɬ ɡɚ ɫɨɛɨɣ ɩɨɬɟɪɸ ɝɚ-
ɪɚɧɬɢɢ. 

ЗϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸы

ϗϴЄϴЁІϼГ

ЗϴЃϴЅЁыϹ ЋϴЅІϼ

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹхЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ

Дата выпуска отображается на

заводской табличке в

закодированном виде.
При этом отдельные цифры имеют
следующее значение:

Пример
год выпуска
столетие выпуска
десятилетие выпуска
вторая цифра месяца выпуска
первая цифра месяца выпуска

:

: 30190
3
0
1
9
0

Таким образом, в данном примере
код 30190 означает дату выпуска
09 /(2)013.
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� ϢϣАϥНϢϥϦЬ
 Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜɨ 
ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ ɡɚ-
ɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.

 ɉɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ ɜ ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢ-
ɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

 Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 
ɛɚɫɫɟɣɧɟ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɟɦ ɜɨ-
ɞɭ, ɡɚɩɪɟɳɟɧɚ.

 ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɫɬɪɭɸ 
ɩɚɪɚ ɩɪɹɦɨ ɧɚ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚ-
ɧɢɟ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɟɟ ɷɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢɟ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɵɟ 
ɷɥɟɦɟɧɬɵ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɧɚ 
ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ 
ɩɟɱɟɣ.

 ɉɟɪɟɞ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ 
ɩɪɨɜɟɪьɬɟ ɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь 
ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨ-
ɫɬɟɣ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ 
ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɵɦ, ɢɯ 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚ-
ɟɬɫɹ. Ɉɫɨɛɟɧɧɨ ɬɳɚɬɟɥь-
ɧɨ ɩɪɨɜɟɪьɬɟ ɤɚɛɟɥь ɫɟɬɟ-
ɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ, ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥьɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɢ ɲɥɚɧɝ 
ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.

 ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɤɚɛɟɥь ɫɟ-
ɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ ɞɨɥɠɟɧ 
ɛɵɬь ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥьɧɨ 
ɡɚɦɟɧɟɧ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ 
ɫɥɭɠɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɹ/ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ-
ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

 ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨ-
ɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɩɨɞɥɟɠɢɬ ɧɟɡɚ-
ɦɟɞɥɢɬɟɥьɧɨɣ ɡɚɦɟɧɟ. 
Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚ-

ɧɢɟ ɬɨɥьɤɨ ɲɥɚɧɝɨɜ ɩɨɞɚ-
ɱɢ ɩɚɪɚ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɧɵɯ 
ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ (ɧɨɦɟɪ 
ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ ɫɦ. ɜ ɫɩɢɫɤɟ ɡɚ-
ɩɚɫɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ).

 ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɤ ɫɟɬɟɜɨɣ 
ɜɢɥɤɟ ɢ ɪɨɡɟɬɤɟ ɦɨɤɪɵɦɢ 
ɪɭɤɚɦɢ.

 ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ ɩɪɢ-
ɛɨɪ ɛɨɫɢɤɨɦ.

 ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɩɪɢɤɚɫɚɣɬɟɫь ɤ 
ɩɪɢɛɨɪɭ ɜɥɚɠɧɵɦɢ ɪɭɤɚɦɢ 
ɢɥɢ ɧɨɝɚɦɢ, ɟɫɥɢ ɲɬɟɩ-
ɫɟɥьɧɚɹ ɜɢɥɤɚ ɜɫɬɚɜɥɟɧɚ ɜ 
ɪɨɡɟɬɤɭ.

 ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɪɢ-
ɛɨɪ ɢɥɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥ-
ɤɭ ɜ ɜɨɞɭ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɠɢɞɤɨ-
ɫɬɢ.

 ɇɟ ɱɢɫɬɢɬь ɩɚɪɨɦ ɩɪɟɞɦɟ-
ɬɵ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ ɜɟɳɟɫɬ-
ɜɚ, ɜɪɟɞɧɵɟ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɫɛɟɫɬ)

 ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɤɚɫɚɣ-
ɬɟɫь ɫɬɪɭɢ ɩɚɪɚ ɪɭɤɨɣ ɫ 
ɛɥɢɡɤɨɝɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ ɢ ɧɟ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɟɟ ɧɚ ɥɸɞɟɣ ɢ 
ɠɢɜɨɬɧɵɯ (ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨ-
ɝɨɜ ɩɚɪɨɦ).

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙНИϙ
 ɉɪɢɛɨɪ ɦɨɠɧɨ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɤ ɷɥɟɦɟɧɬɭ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɢɫɩɨɥ-
ɧɟɧɧɨɦɭ ɷɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɟ-
ɪɨɦ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫɨ 
ɫɬɚɧɞɚɪɬɨɦ Ɇɟɠɞɭɧɚɪɨɞ-
ɧɨɣ ɷɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɣ 
ɤɨɦɢɫɫɢɢ (ɆЭК) IEC 60364.
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 ɉɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɤɥɸɱɚɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɜ ɫɟɬь ɩɟɪɟɦɟɧɧɨ-
ɝɨ ɬɨɤɚ. ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɞɨɥɠ-
ɧɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬь ɭɤɚ-
ɡɚɧɢɹɦ ɜ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚ-
ɛɥɢɱɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ.

 В ɫɵɪɵɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ, ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɜ ɜɚɧɧɵɯ ɤɨɦɧɚ-
ɬɚɯ, ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ 
ɬɨɥьɤɨ ɜ ɪɨɡɟɬɤɢ ɫ ɩɪɟɞ-
ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥьɧɵɦ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ 
ɬɢɩɚ FI.

 ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ 
ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚɫɧɨɫɬь. 
Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ 
ɛɪɵɡɝɨɡɚɳɢɳɟɧɧɵɣ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥь ɫ 
ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ ɧɟ ɦɟɧɟɟ 
3x1 ɦɦ².

 ɋɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɢ 
ɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɹ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ 
ɥɟɠɚɬь ɜ ɜɨɞɟ.

 ɉɪɢ ɡɚɦɟɧɟ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥь-
ɧɵɯ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ ɧɚ ɤɚɛɟɥɟ 
ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ ɢɥɢ ɭɞ-
ɥɢɧɢɬɟɥɟ ɞɨɥɠɧɚ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɜɚɬьɫɹ ɛɪɵɡɝɨɡɚɳɢɬɚ ɢ 
ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɚɹ ɩɪɨɱɧɨɫɬь.

 ɉɨɥьɡɨɜɚɬɟɥь ɞɨɥɠɟɧ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟɦ. 
Ɉɧ ɞɨɥɠɟɧ ɭɱɢɬɵɜɚɬь 
ɦɟɫɬɧɵɟ ɨɫɨɛɟɧɧɨɫɬɢ ɢ 
ɨɛɪɚɳɚɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɩɪɢ 
ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɧɚ ɞɪɭ-
ɝɢɯ ɥɢɰ, ɧɚɯɨɞɹɳɢɯɫɹ ɩɨ-
ɛɥɢɡɨɫɬɢ.

 Ⱦɚɧɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥь-
ɡɨɜɚɧɢɹ ɥɸɞьɦɢ ɫ ɨɝɪɚɧɢ-
ɱɟɧɧɵɦɢ ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɦɢ, 
ɫɟɧɫɨɪɧɵɦɢ ɢɥɢ ɭɦɫɬɜɟɧ-
ɧɵɦɢ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɹɦɢ, ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɥɢɰ ɫ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɟɦ 
ɨɩɵɬɚ ɢ/ɢɥɢ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢ-
ɟɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɯ ɡɧɚɧɢɣ, ɡɚ 
ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɫɥɭɱɚɟɜ, ɤɨɝ-
ɞɚ ɨɧɢ ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɩɨɞ ɧɚɞ-
ɡɨɪɨɦ ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɡɚ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬь ɥɢɰɚ ɢɥɢ ɩɨ-
ɥɭɱɚɸɬ ɨɬ ɧɟɝɨ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɨɫɨɡɧɚɸɬ ɜɵ-
ɬɟɤɚɸɳɢɟ ɨɬɫɸɞɚ ɪɢɫɤɢ. 

 Ⱦɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɞɟɬьɦɢ, ɞɨ-
ɫɬɢɝɲɢɦɢ 8-ɥɟɬɧɟɝɨ ɜɨɡ-
ɪɚɫɬɚ ɢ ɧɚɯɨɞɹɳɢɦɢɫɹ ɩɨɞ 
ɩɪɢɫɦɨɬɪɨɦ ɥɢɰɚ, ɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɡɚ ɢɯ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬь, ɢɥɢ ɩɨɥɭɱɢɜɲɢɦɢ 
ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɢ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɨɬ ɬɚɤɨɝɨ ɥɢ-
ɰɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɨɫɨɡɧɚɸɳɢɦɢ 
ɜɵɬɟɤɚɸɳɢɟ ɨɬɫɸɞɚ ɪɢ-
ɫɤɢ.

 ɇɟ ɪɚɡɪɟɲɚɣɬɟ ɞɟɬɹɦ ɢɝ-
ɪɚɬь ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ.

 ɋɥɟɞɢɬь ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ 
ɞɟɬɢ ɧɟ ɢɝɪɚɥɢ ɫ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨɦ.

 ɇɟ ɪɚɡɪɟɲɚɣɬɟ ɞɟɬɹɦ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬь ɨɱɢɫɬɤɭ ɢ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

 Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɨɫɬɚɜɥɹɬь 
ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɣ ɩɪɢɛɨɪ ɛɟɡ 
ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.
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 ɋɨɛɥɸɞɚɬь ɨɫɬɨɪɨɠ-
ɧɨɫɬь ɩɪɢ ɱɢɫɬɤɟ ɤɚɮɟɥь-
ɧɵɯ ɫɬɟɧ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ-
ɦɢ ɪɨɡɟɬɤɚɦɢ.

 ɇɟ ɫɨɛɢɪɚɣɬɟ ɤɢɫɥɨɬɵ ɢ 
ɳɟɥɨɱɢ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɨɧɢ ɦɨɝɭɬ 
ɩɨɜɪɟɞɢɬь ɩɪɢɛɨɪ. ɇɟ ɫɨ-
ɛɢɪɚɣɬɟ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɟ 
ɩɨɪɨɲɤɢ ɢɥɢ ɠɢɞɤɨɫɬɢ, ɤɨ-
ɬɨɪɵɟ ɩɪɢ ɜɡɚɢɦɨɞɟɣɫɬ-
ɜɢɢ ɫ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɦɢ ɞɟɬɚ-
ɥɹɦɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɦɨɝɭɬ ɩɪɢ-
ɜɟɫɬɢ ɤ ɜɡɪɵɜɭ.

 ɇɟ ɫɨɛɢɪɚɣɬɟ ɹɞɨɜɢɬɵɟ 
ɜɟɳɟɫɬɜɚ.

 ɇɟ ɫɨɛɢɪɚɣɬɟ ɝɨɪɹɳɢɟ ɢɥɢ 
ɬɥɟɸɳɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ, ɬɚ-
ɤɢɟ ɤɚɤ ɨɤɭɪɤɢ, ɩɟɩɟɥ ɢɥɢ 
ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɢɦ ɝɨɪɹɳɢɟ ɢɥɢ 
ɬɥɟɸɳɢɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ.

 ɉɨɫɥɟ ɩɚɞɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɛɵɬь ɩɪɨɜɟɪɟɧ ɚɜɬɨ-
ɪɢɡɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ 
ɫɥɭɠɛɨɣ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɦɨɝɭɬ 
ɢɦɟɬь ɦɟɫɬɨ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɟ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɤɨɬɨɪɵɟ 
ɫɧɢɠɚɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬь 
ɩɪɢɛɨɪɚ.

ϢϥϦϢϤϢϚНϢ
 ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɥɟɞɢɬь ɡɚ 
ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ 
ɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɧɟ ɛɵɥɢ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɵ ɩɭɬɟɦ ɩɟɪɟɟɡɞɚ 
ɱɟɪɟɡ ɧɢɯ, ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ, 
ɪɚɫɬɹɠɟɧɢɹ ɢ ɬ.ɩ. ɋɟɬɟ-
ɜɵɟ ɲɧɭɪɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɳɢ-
ɳɚɬь ɨɬ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɠɚ-
ɪɵ, ɦɚɫɥɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɨɫɬɪɵɦɢ ɤɪɚɹ-
ɦɢ.

 ɉɪɢ ɡɚɥɢɜɤɟ ɜɨɞɵ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹ-
ɧɭɬь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.

 ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥь-
ɡɭɣɬɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɠɢɞ-
ɤɨɫɬɢ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ ɪɚɫ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɢɥɢ ɧɟɪɚɡɛɚɜ-
ɥɟɧɧɵɟ ɤɢɫɥɨɬɵ (ɧɚɩɪ., 
ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɛɟɧɡɢɧ, 
ɪɚɡɛɚɜɢɬɟɥɢ ɤɪɚɫɨɤ ɢ ɚɰɟ-
ɬɨɧ) ɢ ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ɢɯ ɜ 
ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ, ɩɨɫɤɨɥьɤɭ 
ɨɧɢ ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɨ ɜɨɡɞɟɣɫɬ-
ɜɭɸɬ ɧɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɢɫ-
ɩɨɥьɡɭɟɦɵɟ ɜ ɩɪɢɛɨɪɟ.

 ɉɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɚɡɦɟ-
ɳɚɬь ɧɚ ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɦ ɨɫɧɨ-
ɜɚɧɢɢ.

 ɇɟ ɫɬɚɜьɬɟ ɝɨɪɹɱɢɣ ɩɪɢ-
ɛɨɪ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ, ɱɭɜ-
ɫɬɜɢɬɟɥьɧɵɟ ɤ ɜɨɡɞɟɣɫɬ-
ɜɢɸ ɬɟɩɥɚ.

 ɇɟ ɨɫɬɚɜɥɹɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ 
ɜɛɥɢɡɢ ɨɬ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɯ ɤɭ-
ɯɨɧɧɵɯ ɩɥɢɬ, ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɩɥɢɬ ɢɥɢ ɩɪɨɱɢɯ ɢɫɬɨɱɧɢ-
ɤɨɜ ɬɟɩɥɚ.

 ɇɟ ɩɪɢɤɥɚɞɵɜɚɣɬɟ ɱɪɟɡ-
ɦɟɪɧɨɝɨ ɭɫɢɥɢɹ ɩɪɢ ɧɚɠɚ-
ɬɢɢ ɤɧɨɩɨɤ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɟ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɨɫɬɪɵɟ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɵ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɤɚɪɚɧɞɚ-
ɲɢ ɢ.ɬ.ɞ.

 Эɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɢ ɯɪɚ-
ɧɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɬɨɥьɤɨ ɜ ɫɨ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɨɩɢɫɚɧɢɟɦ 
ɢ ɪɢɫɭɧɤɚɦɢ!

 Вɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟ-
ɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɪɵɱɚ-
ɝɚ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.
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 ɉɟɪɟɞ ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɨɬ ɫɟɬɢ ɩɢɬɚɧɢɹ ɫɧɚ-
ɱɚɥɚ ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ ɟɝɨ ɫ ɩɨ-
ɦɨɳьɸ ɝɥɚɜɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚ-
ɬɟɥɹ.

 ɉɪɢ ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɢ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ ɨɬ ɫɟɬɢ ɩɢɬɚɧɢɹ ɧɟɨɛ-
ɯɨɞɢɦɨ ɬɹɧɭɬь ɡɚ ɲɬɟɩ-
ɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ, ɚ ɧɟ ɡɚ ɤɚ-
ɛɟɥь. 

 ɇɟ ɨɛɦɚɬɵɜɚɣɬɟ ɫɟɬɟɜɨɣ 
ɲɧɭɪ ɜɨɤɪɭɝ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɨɫɨ-
ɛɟɧɧɨ ɜ ɬɨ ɜɪɟɦɹ, ɤɨɝɞɚ 
ɩɪɢɛɨɪ ɟɳɟ ɧɟ ɨɫɬɵɥ.

 Зɚɳɢɳɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɨɬ ɞɨ-
ɠɞɹ. ɇɟ ɯɪɚɧɢɬɟ ɩɨɞ ɨɬ-
ɤɪɵɬɵɦ ɧɟɛɨɦ.

ЗϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЅϿЇϺϴІ ϸϿГ 
ϻϴЍϼІЏ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿГ ϼ ЁϹ ϸЂϿϺЁЏ ϶Џ-
϶ЂϸϼІАЅГ ϼϻ ЅІЄЂГ ϼϿϼ ЄϴϵЂІϴІА ϶ ЂϵЉЂϸ 
Ѕ϶ЂϼЉ ЈЇЁϾЊϼϽ.

 ϤЇϾЂГІϾϴ Ёϴ ЃϴЄЂ϶ЂЀ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹЀ 
ЌϿϴЁϷϹ ЂЅЁϴЍϹЁϴ ϾЁЂЃϾЂϽ ЄϴϻϵϿЂϾϼ-
ЄЂ϶Ͼϼ, ϾЂІЂЄϴГ ЃЄϹЃГІЅІ϶ЇϹІ ϶ЏЃЇЅϾЇ 
ЃϴЄϴ ЃЂ ЂЌϼϵϾϹ.

 ϙЅϿϼ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ϶Ѕϴ-
ЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ Ёϴ ϾЂЄЂІϾЂϹ ϶ЄϹЀГ 
ЂЅІϴϹІЅГ ϵϹϻ ЃЄϼЅЀЂІЄϴ, ЀЏ ЄϹϾЂ-
ЀϹЁϸЇϹЀ ϴϾІϼ϶ϼЄЂ϶ϴІА ϾЁЂЃϾЇ Єϴϻ-
ϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ (ЁϴϺϴІА ϾЁЂЃϾЇ ЂЅІϴЁЂ϶-
Ͼϼ).

 ϫІЂϵЏ ϶ЂϻЂϵЁЂ϶ϼІА ЃЂϸϴЋЇ ЃϴЄϴ, ϸϹ-
ϴϾІϼ϶ϼЄЂ϶ϴІА ϾЁЂЃϾЇ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ 
(ЅЁЂ϶ϴ ЁϴϺϴІА ϾЁЂЃϾЇ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ).

КЂЀЃϿϹϾІϴЊϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ЇϾϴϻϴЁϴ Ёϴ ЇЃϴ-
ϾЂ϶ϾϹ. ϣЄϼ ЄϴЅЃϴϾЂ϶ϾϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂ϶Ϲ-
ЄϼІА ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊϼВ.
ϣЄϼ ЂϵЁϴЄЇϺϹЁϼϼ ЁϹϸЂЅІϴВЍϼЉ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ, ЃЂϿЇЋϹЁ-
ЁЏЉ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЅϿϹϸЇϹІ 
Ї϶ϹϸЂЀϼІА ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂ-
ϸϴ϶ЌЇВ ЃЄϼϵЂЄ.
ϢІϾЄЂϽІϹ ЅІЄϴЁϼЊы Ѕ ϼϻЂϵЄϴϺϹЁϼГ-
Ѐϼ!

1 ϗϿϴ϶ЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА
2 ϖЏϾϿВЋϴІϹϿА ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІϿϴ
3 КЂЁІЄЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ - ЁϹϸЂЅІϴІЂЋ-

ЁЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ
4 КЂЁІЄЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ - ϼЁϸϼϾϴЊϼГ 

ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
5 КЂЁІЄЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ - ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-

ЍϴГ ЀЂЍЁЂЅІА
6 ЄЇϾЂГІϾϴ ϸϿГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, 

ЅϾϿϴϸЁϴГ
7 ЗϴϿϼ϶ЁЂϽ ЃϴІЄЇϵЂϾ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ 

϶ЂϸЏ
8 ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ЃϴЄϴ
9 ϤЂϻϹІϾϴ ЃЄϼϵЂЄϴ Ѕ ϾЄЏЌϾЂϽ
10 ϖЏЃЇЅϾЁЂϹ ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ϶ЂϻϸЇЉϴ
11 ϤЂϿϼϾϼ
12 ϥϹІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ
13 ϢІЅϹϾ ϾϴϵϹϿГ ЃϼІϴЁϼГ
14 ϣϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϹ ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ
15 HEPA-ЈϼϿАІЄ
16 ϤЏЋϴϷ ϸϿГ ЅЁГІϼГ ϡϙϤϔ-ЈϼϿАІЄϴ
17 ϙЀϾЂЅІА Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿАІЄЂЀ
18 ϤЇϾЂГІϾϴ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿА-

ІЄЂЀ
19 КЄЏЌϾϴ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈϼϿАІЄϴ
20 ФϼϿАІЄЂ϶ϴϿАЁЏϽ БϿϹЀϹЁІ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 

ЈϼϿАІЄϴ
21 ФЂЄЀЂ϶ϴЁЁЏϽ ϷЇϵЋϴІЏϽ ЈϼϿАІЄ
22 ФϼϿАІЄ Ѕ ЀϼϾЄЂЃϹЄЈЂЄϴЊϼϹϽ
23 ϢІ϶Ђϸ

ЗϴЍϼІЁыϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ

КЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ

ϢЃϼЅϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ
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ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϠЂϺЁЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЂϵЏϾЁЂ϶ϹЁЁЇВ ϶Ђ-
ϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЇВ ϶ЂϸЇ.
ϡЂ ІϴϾ ϾϴϾ ЂϵЏϾЁЂ϶ϹЁЁϴГ ϶Ђϸϴ ЅЂϸϹЄϺϼІ 
ϾϴϿАЊϼϽ, ϾЂІЂЄЏϽ ЅЂ ϶ЄϹЀϹЁϹЀ ЀЂϺϹІ 
ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЂϵЄϴϻЂ϶ϴЁϼВ ЁϴϾϼЃϼ, ІЂ ЄϹϾЂ-
ЀϹЁϸЇϹІЅГ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЅЀϹЅА, ЅЂЅІЂГ-
ЍЇВ ϼϻ 50% ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЏ ϼ 50% 
ϸϼЅІϼϿϿϼЄЂ϶ϴЁЁЂϽ ϶ЂϸЏ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ ɜ ɪɟ-
ɡɭɥьɬɚɬɟ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɝɨ ɡɚ-
ɩɨɥɧɟɧɢɹ ɠɢɞɤɨɫɬьɸ ɛɚɤɚ 
ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
 ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɫɤɨɧɞɟɧɫɢ-
ɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɫɭɲɢɥь-
ɧɨɣ ɦɚɲɢɧɵ! 

 ɇɟ ɞɨɛɚɜɥɹɣɬɟ ɦɨɸɳɢɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɞɨ-
ɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɪɨɦɚɬɢ-
ɡɚɬɨɪɵ)!

 ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɱɢɫɬɭɸ 
ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ! 
Ɇɚɤɫ. 50% ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧ-
ɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ 50% ɜɨɞɨɩɪɨ-
ɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ.

 ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɨɛɪɚɧ-
ɧɭɸ ɞɨɠɞɟɜɭɸ ɜɨɞɭ! 

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ

ϣϴЄЂ϶ыϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
A ϣϴЄЂ϶ЂϽ ϶ЅϴЅы϶ϴВЍϼϽ шϿϴЁϷ
A1 ϤϴϻЎϹЀЏ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
A2 КЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ
A3 КЁЂЃϾϴ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ
A4 КЁЂЃϾϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ
A5 ϤЇϾЂГІϾϴ
A6 ШІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ
A7 ЈϼϾЅϴІЂЄ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЌІϹϾϹЄϴ

B ϖЅϴЅы϶ϴВЍϴГ ЃϴЄЂ϶ϴГ ІЄЇϵϾϴ
B1 ϣϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ
B2 ϕϿЂϾϼЄЂ϶ЂЋЁЏϽ ЄЏЋϴϷ

C ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ
C1 ϡϴЅϴϸϾϴ ЃϿϴЁЂϾ ЍϹІϾϼ
C2 ϡϴЅϴϸϾϴ ЄϹϻϼЁЂ϶ЂϽ ϾЄЂЀϾϼ
C3 ЭϵЂЁϼІЂ϶ϴГ ЁϴЅϴϸϾϴ
C4 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ ЁϴЅϴϸЂϾ

D ϤЇЋЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ϶ЅϴЅы϶ϴ-
ЁϼГ-ЂϵЄϴϵЂІϾϼ ЃϴЄЂЀ

D1 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀЏІАГ ЂϾЂЁ (ЌϼЄЂϾϴГ)

D2 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀЏІАГ ЂϾЂЁ (ЇϻϾϴГ)

D3 ϡϴЅϴϸϾϴ ЍϹІϾϼ
D4 ϫϹЉЂϿ ϼϻ ЀϴЉЄЂ϶ЂϽ ІϾϴЁϼ

E ФЂЄЅЇЁϾϴ Ѕ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЂϽ ЅІЄЇϹϽ 
ЃϴЄϴ ϸϿГ ϶ЅϴЅы϶ϴЁϼГ-ЂϵЄϴϵЂІϾϼ 
ЃϴЄЂЀ

E1 ϧϸϿϼЁϹЁϼϹ
E3 КЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϸϿГ ϶ЅϴЅы϶ϴЁϼГ
E2 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀГϷϾЂϽ ЀϹϵϹϿϼ (Ѐϴ-

ϿϹЁАϾϴГ)

F ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІЏϾЂ϶
G ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀГϷϾЂϽ ЀϹϵϹϿϼ (ϵЂϿА-

ЌϴГ) 

ϖ ϭϹІЂЋϾϴ ϸϿГ ЀϹϵϹϿϼ

ϢЅІϴϿьЁыϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
I ϕϴϿϿЂЁ
J ϭϹІϾϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ІЄЇϵ ϸϿГ ІЄЇϵ ϼ 

϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ
K ϥЇЀϾϴ Ѕ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЀϼ
L ЗϴЃϴЅЁЏϹ ЇЃϿЂІЁϹЁϼГ (ЁϴϵЂЄ ϾЂϿϹЊ 

ϾЄЇϷϿЂϷЂ ЅϹЋϹЁϼГ)

M ϣЄЂІϼ϶ЂЃϹЁЁϴГ ϺϼϸϾЂЅІА 
(FoamStop)

ϣЂϸϷЂІЂ϶Ͼϴ

ϡϴЃЂϿЁϹЁϼϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ 
϶Ђϸы
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ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂІГЁЇІА ЁϴЄЇϺЇ ϾЄЏЌϾЇ ϻϴϿϼ϶ЁЂϷЂ 

ЃϴІЄЇϵϾϴ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ЗϴЃЂϿЁϼІА ϵϴϾ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЂϾ. 0,5 Ͽ ϶Ђ-

ϸЏ, ЃЂϾϴ ЁϹ ϵЇϸϹІ ϶ϼϸЁЂ ЃЂЃϿϴ϶ЂϾ, 
ЃЂϾϴϻЏ϶ϴВЍϼϽ ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЏϽ ЇЄЂ-
϶ϹЁА ϻϴЃЂϿЁϹЁϼГ. 

 ЗϴϾЄЏІА ϵϴϾ ϸϿГ ϶ЂϸЏ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϣϴЄЂ϶ЂϽ ϾЂІϹϿ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ ЃϼІϴϹІЅГ 
϶ЂϸЂϽ ϼϻ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ. ϣϹЄϹϸ 
ЃϹЄ϶ЏЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
϶ЂϸЏ ЅϿϹϸЇϹІ ϻϴЃЂϿЁϼІА ϸ϶ϴ Єϴϻϴ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ ɢɡ-ɡɚ 
ɩɭɫɬɨɣ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨɞɹɧɨɝɨ 
ɮɢɥьɬɪɚ.
 Вɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɟɦɤɨɫɬь 
ɫ ɜɨɞɹɧɵɦ ɮɢɥьɬɪɨɦ 
ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɜɫɟɝɞɚ ɧɚ-
ɩɨɥɧɟɧɧɨɣ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϸЁГІА ЄЇϾЂГІϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϶Ђ-

ϸЏ.
 Ϝϻ϶ϿϹЋА ϹЀϾЂЅІА Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿА-

ІЄЂЀ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІА ЄЇϾЂГІϾЇ Ёϴϻϴϸ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 Ϝϻ϶ϿϹЋА ЈϼϿАІЄЂ϶ϴϿАЁЏϽ БϿϹЀϹЁІ 

϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈϼϿАІЄϴ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴЃЂϿЁϼІϹ ϹЀϾЂЅІА Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿА-

ІЄЂЀ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ ϸЂ ЂІЀϹІ-
Ͼϼ ЇЄЂ϶ЁГ MAX H2O.

 ϘЂϵϴ϶ϼІА ϾЂϿЃϴЋЂϾ ЃЄЂІϼ϶ЂЃϹЁЁЂϽ 
ϺϼϸϾЂЅІϼ (FoamStop) ϶ ϹЀϾЂЅІА ϶ЂϸГ-
ЁЂϷЂ ЈϼϿАІЄϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶АІϹ ЂϵЄϴІЁЂ ЈϼϿАІЄЂ϶ϴϿАЁЏϹ 

БϿϹЀϹЁІЏ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈϼϿАІЄϴ ϶ ϹЀ-
ϾЂЅІА Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿАІЄЂЀ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖ϶ϹϸϼІϹ ЄЇЋϾЇ ϶ ϼЅЉЂϸЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 

ϸЂ ЈϼϾЅϴЊϼϼ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 Зϴ ЄЇϾЂГІϾЇ ϶ЅІϴ϶АІϹ ϶ ЃЄϼϵЂЄ ϹЀ-

ϾЂЅІА ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈϼϿАІЄϴ. 
ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϣЄϼЁЊϼЃ ЄϴϵЂІЏ ЃЏϿϹЅЂЅϴ 
ЂЅЁЂ϶ϴЁ Ёϴ ϻϴ϶ϼЉЄϹЁϼϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴϹЀЂϷЂ 
϶ЂϻϸЇЉϴ ϶ ϶ЂϸГЁЂЀ ЈϼϿАІЄϹ. ϣЄϼ БІЂЀ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴϹЀЏϽ ЀϴІϹЄϼϴϿ ϼ ЂЅІϴІϾϼ ЀЂВ-
ЍϼЉ ЅЄϹϸЅІ϶ Ѕ ЃЂϿϴ ЅЂϵϼЄϴВІЅГ ϶ ϶ЂϸГ-
ЁЂϽ ϵϴЁϹ. ϣЄϼ ЂЃЄϹϸϹϿϹЁЁЏЉ ЇЅϿЂ϶ϼГЉ 
ЀЂϺϹІ ЃЄЂϼЅЉЂϸϼІА ЂϵЄϴϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃϹЁЏ. 
ϖЂ ϼϻϵϹϺϴЁϼϹ БІЂϷЂ ϶ϴЀ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ϸЂ-
ϵϴ϶ϼІА ϶ ϶ЂϸГЁЇВ ϵϴЁВ ЃЂϿЁЏϽ ϾЂϿЃϴЋЂϾ 
ЃЄЂІϼ϶ЂЃϹЁЁЂϽ ϺϼϸϾЂЅІϼ. ϡϹϻЁϴЋϼІϹϿА-
ЁЂϹ ЃϹЁЂЂϵЄϴϻЂ϶ϴЁϼϹ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ 
Г϶ϿГϹІЅГ ЁЂЄЀϴϿАЁЏЀ ϼ ЁϹ ЂϾϴϻЏ϶ϴϹІ 
ЁϹϷϴІϼ϶ЁЂϷЂ ϶ϿϼГЁϼГ Ёϴ ЄϴϵЂІЇ ЃЄϼϵЂЄϴ.

ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ЃЄϼϵЂЄ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІА 
ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁ ϷЂЄϼϻЂЁІϴϿАЁЂ.

� ϢϥϦϢϤϢϚНϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɢɪɨɜɚɧɢɹ 
ɩɪɢ ɫɥɭɱɚɣɧɨɦ ɜɵɯɨɞɟ ɩɚɪɚ.
 Уɛɟɞɢɬɟɫь ɜ ɬɨɦ, ɱɬɨ 
ɤɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɩɪɢ 
ɩɪɟɪɵɜɚɧɢɢ ɪɚɛɨɬɵ ɢɥɢ 
ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɢ ɤɨɧɬɪɨɥɹ 
ɜɫɟɝɞɚ ɚɤɬɢɜɢɪɭɟɬɫɹ ɱɟ-
ɪɟɡ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɨɫɬɚɧɨɜɤɢ.
 

ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϫІЂϵЏ ЃЄЂϸЂϿϺϼІА ЃЂϸϴЋЇ ЃϴЄϴ, ϸϹϴϾІϼ-
϶ϼЄЂ϶ϴІА ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ЁϴϺϴІϼ-
ϹЀ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢІϾЄЏІА ϾЄЏЌϾЇ ЄЂϻϹІϾϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
 ϡϴϸϹϺЁЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ЌІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ 

ЃϴЄϴ ϶ ЄϴϻЎϹЀ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϣЄϼ БІЂЀ 
ЌІϹϾϹЄ ϸЂϿϺϹЁ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІАЅГ ЅЂ 
ЍϹϿЋϾЂЀ.

ϡϴЃЂϿЁϹЁϼϹ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГЁыЀ 
ЈϼϿьІЄЂЀ

ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ
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ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ϼІА ЅϹІϹ϶ЇВ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿ-

ϾЇ ϶ ЄЂϻϹІϾЇ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЀЂϷЇІ ϵЏІА ЃЄϼ-

ϾЄϹЃϿϹЁЏ ЁϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁЂ Ͼ ЄЇϾЂГІ-
ϾϹ ϿϼϵЂ Ͼ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ 
ІЄЇϵϾϹ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϫІЂϵЏ ЅЂϹϸϼЁϼІА ϸ϶Ϲ ЇϸϿϼЁϼІϹϿА-

ЁЏϹ ІЄЇϵЏ ЀϹϺϸЇ ЅЂϵЂϽ, ЅЂϵϿВϸϴІА 
ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ ЅІЄϹϿЂϾ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϥЂϹϸϼЁϼІϹ ЄЇϾЂГІϾЇ ϼϿϼ ЇϸϿϼЁϼІϹϿА-

ЁЇВ ІЄЇϵϾЇ Ѕ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏЀ ЃЄϼЅЃЂЅЂ-
ϵϿϹЁϼϹЀ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϤЏЋϴϷ ЈϼϾЅϴІЂЄϴ ЄϴЅЃЂϿЂϺϹЁ ЃЂ ЅϹ-

ЄϹϸϼЁϹ. (ϣЂϻϼЊϼГ ЂІϾЄЏІϴ).
 ϘϿГ ϾЄϹЃϿϹЁϼГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ: 

ϣЂ϶ϹЄЁЇІА ЄЏЋϴϷ ЈϼϾЅϴІЂЄϴ ϶ЃЄϴ϶Ђ ϼ 
Ѕϸ϶ϼЁЇІА ϶Ёϼϻ (ϣЂϻϼЊϼГ ϻϴϾЄЏІϴ). 

 ϣϹЄϹϸ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϹϽ ЃЄЂ϶ϹЄАІϹ ЁϴϸϹϺЁЂЅІА ϼЉ 
ЃЄϼЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ.

 ϘϿГ ЂІЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϹϽ: ϥϸ϶ϼЁЇІА ЄЏЋϴϷ ЈϼϾЅϴІЂЄϴ 
϶϶ϹЄЉ, ϴ ЃЂІЂЀ ЅЁЂ϶ϴ ЃЂ϶ϹЄЁЇІА ϶ϿϹ-
϶Ђ.

 ϤЏЋϴϷ ЈϼϾЅϴІЂЄϴ ЅЁЂ϶ϴ ЁϴЉЂϸϼІЅГ 
ЃЂЅϹЄϹϸϼЁϹ, ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЀЂϺЁЂ 
ЄϴϻЎϹϸϼЁϼІА.

ϥ ЃЂЀЂЍАВ БІЂϷЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЀЂϺЁЂ ЅЂ-
ϵϼЄϴІА ϾϴϾ ЃЏϿА, ІϴϾ ϼ ЃЄЂϿϼІЏϹ ϺϼϸϾЂ-
ЅІϼ.

� ϢϥϦϢϤϢϚНϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɢɪɨɜɚɧɢɹ 
ɩɪɢ ɫɥɭɱɚɣɧɨɦ ɜɵɯɨɞɟ ɩɚɪɚ.
 Аɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬь ɤɥɚɜɢɲɭ 
ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϴІА ϷϿϴ϶ЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА.

ϣϹЄ϶ϴГ ЅІЇЃϹЁА ϾЂЁІЄЂϿАЁЏЉ ϿϴЀЃ 
ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЀЂЍЁЂЅІϼ ЁϴЋϼЁϴ-
ϹІ ЀϼϷϴІА.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 КЂЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІА ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.

ϡϴЋϼЁϴϹІЅГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ Ѕ ЀϼЁϼЀϴϿА-
ЁЂϽ ЀЂЍЁЂЅІАВ. ϣϹЄ϶ϴГ ЅІЇЃϹЁА 
ϾЂЁІЄЂϿАЁЏЉ ϿϴЀЃ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ 
ЀЂЍЁЂЅІϼ ϷЂЄϼІ ЃЂЅІЂГЁЁЂ.

 ϢϾЂЁЋϴЁϼϹ ЄϴϵЂІЏ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ: ϥЁЂ-
϶ϴ ϾЂЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІА ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴ-
ЁϼГ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀ ϶ϾϿВЋϹЁϼϼ ЈЇЁϾЊϼϼ ϶Ѕϴ-
ЅЏ϶ϴЁϼГ ЃЄϼϵЂЄ ЁϴЋϼЁϴϹІ ЄϴϵЂІϴІА Ѕ Єϴ-
ЁϹϹ ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁЂϽ ЀЂЍЁЂЅІАВ ϶ЅϴЅЏ-
϶ϴЁϼГ.

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЀЂЍЁЂЅІϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ϻϴ϶ϼ-
ЅϼІ ЂІ ЂЋϼЍϴϹЀЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϴІА ϼ ϸϹЄϺϴІА ЁϴϺϴІЂϽ ϾЁЂЃϾЇ 

϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.
 ϠЂЍЁЂЅІА ЁϴЋϼЁϴϹІ ЃЂЅІЂГЁЁЂ Ї϶Ϲ-

ϿϼЋϼ϶ϴІАЅГ, ϼ ЃЄϼ ϸЂЅІϼϺϹЁϼϼ ЀϴϾЅϼ-
ЀЇЀϴ ЂЁϴ ЁϴЋϼЁϴϹІ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ЅЁϼ-
ϺϴІАЅГ.
ϘϿГ ϼЁϸϼϾϴЊϼϼ ϼЅЃЂϿАϻЇВІЅГ ϾЂЁІЄ-
ЂϿАЁЏϹ ϿϴЀЃЏ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ 
ЀЂЍЁЂЅІϼ.

ϣЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿьЁых 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϸϿГ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ 
ЃϴЄЂЀ ϼ ϶ЅϴЅы϶ϴЁϼГ

ϤϴϵЂЋϼϽ ЄϹϺϼЀ ϖЅϴЅы϶ϴЁϼϹ

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЀЂЍЁЂЅІϼ ϶ЅϴЅы϶ϴЁϼГ
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ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϡЂЀϹЄ ЅІЇЃϹЁϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇϹІ ЃЂϾϴϻϴ-
ЁϼВ ϾЂЁІЄЂϿАЁЏЉ ϿϴЀЃ ϸϿГ ЀЂЍЁЂЅІϼ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.

ϣЄϼ ϸЂЅІϼϺϹЁϼϼ ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂϷЂ ЇЄЂ϶ЁГ 
ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ ϶ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ 
ЈϼϿАІЄЂЀ ЈЇЁϾЊϼГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ϴ϶ІЂЀϴ-
ІϼЋϹЅϾϼ ϵϿЂϾϼЄЇϹІЅГ. ЭІЂ ЀЂϺЁЂ ЇЅϿЏ-
ЌϴІА ЃЂ ϶ЏЅЂϾϼЀ ЂϵЂЄЂІϴЀ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ. 
ϣЂЅϿϹ ϼЅІϹЋϹЁϼГ 10 ЅϹϾЇЁϸ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ 
ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴϹІЅГ Ёϴ ЃϴЇϻЇ. 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϶ЏϾϿВЋϼІА
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢЃЇЅІЂЌϼІА ϷЄГϻЁЇВ ϶ЂϸЇ ϼϻ ϹЀϾЂЅІϼ 

Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿАІЄЂЀ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂ ЂϾЂЁЋϴЁϼВ ЄϴϵЂІ ЅϿϹϸЇϹІ ЅЁЂ϶ϴ 

ϻϴϿϼІА ϶ЂϸЇ ϸЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂϷЂ ЇЄЂ϶-
ЁГ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ ɩɪɢ ɩɨ-
ɜɬɨɪɧɨɦ ɜɤɥɸɱɟɧɢɢ ɫɪɚɡɭ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɮɭɧɤɰɢɢ ɩɚɭɡɵ.
 Чɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬь ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɹ ɮɢɥьɬɪɚ ɜɵɩɭɫɤɚ 
ɜɨɡɞɭɯɚ, ɧɟ ɜɤɥɸɱɚɬь ɩɪɢ-
ɛɨɪ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɮɭɧɤɰɢɢ ɩɚɭ-
ɡɵ.

Ϣ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼϼ ЂЋϼЅІϾϼ ϸϿГ ЃЄЂϸЂϿϺϹЁϼГ 
ЄϴϵЂІЏ ЅЀ. ϶ ϷϿϴ϶Ϲ "ϢЃЂЄЂϺЁϹЁϼϹ ϼ 
ЂЋϼЅІϾϴ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿАІЄЂЀ"; 

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϴІА ϷϿϴ϶ЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА.

ϣϹЄ϶ϴГ ЅІЇЃϹЁА ϾЂЁІЄЂϿАЁЏЉ ϿϴЀЃ 
ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЀЂЍЁЂЅІϼ ЁϴЋϼЁϴ-
ϹІ ЀϼϷϴІА.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϴІА ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІ-

Ͽϴ, ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА ϻϴϷЂЄϴϹІЅГ.
 ϣЂϸЂϺϸϼІϹ, ЃЂϾϴ ЁϹ ϻϴϷЂЄϼІЅГ ϾЂЁІЄ-

ЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃϴ ϸϿГ ϼЁϸϼϾϴЊϼϼ ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼГ. 
ϦϹЃϹЄА ЃЄϼϵЂЄ ϷЂІЂ϶ Ͼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴ-
ЁϼВ ϶ ЄϹϺϼЀϹ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ ЃϴЄЂЀ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϴІА Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ Ёϴ ЄЇ-

ϾЂГІϾϹ.
ϣϴЄ ЃЂϸϴϹІЅГ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, ЃЂϾϴ ϾЁЂЃϾϴ 
ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ ЇϸϹЄϺϼ϶ϴϹІЅГ ϶ ЁϴϺϴ-
ІЂЀ ЅЂЅІЂГЁϼϼ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϘϿГ ЃЄϹϾЄϴЍϹЁϼГ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ Ёϴ-

ϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІϿϴ.

ϖЏЉЂϸ ЃϴЄϴ ЀЂϺЁЂ ЂЃІϼЀϼϻϼЄЂ϶ϴІА ЃЇ-
ІϹЀ ϶ЄϴЍϹЁϼГ ЃЂ϶ЂЄЂІЁЂϷЂ ЃϹЄϹϾϿВЋϴ-
ІϹϿГ ϸϿГ ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϼ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ.
ϜϻЂϵЄϴϺϹЁϼϹ 
 ϘϿГ Ї϶ϹϿϼЋϹЁϼГ ϶ЏЉЂϸϴ ЃϴЄϴ: ϣЂ϶ϹЄ-

ЁЇІА ЃЂ϶ЂЄЂІЁЏϽ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿА ЃЂ 
ЋϴЅЂ϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϹ.

 ϘϿГ ЅЁϼϺϹЁϼГ ϶ЏЉЂϸϴ ЃϴЄϴ: ϣЂ϶ϹЄ-
ЁЇІА ЃЂ϶ЂЄЂІЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА ЃЄЂ-
Іϼ϶ ЋϴЅЂ϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϼ.

 ϟϹϷϾϼϽ ЃϴЄ: (ϣЂϻϼЊϼГ 1-2)
ϘϿГ ЂЃЄЏЅϾϼ϶ϴЁϼГ ЄϴЅІϹЁϼϽ, ЂЋϼЅІϾϼ 
ІϾϴЁϹϽ, ЂϵЂϹ϶, ЀГϷϾЂϽ ЀϹϵϹϿϼ ϼ.І.ϸ.

 ϡЂЄЀϴϿьЁыϽ ЃϴЄ:  (ϣЂϻϼЊϼГ 3)
ϘϿГ ϾЂ϶ЄЂ϶ЏЉ ЃЂϾЄЏІϼϽ, ϾЂ϶ЄЂ϶, 
ЂϾЂЁЁЏЉ ЅІϹϾЂϿ, ЃЂϿЂ϶.

 ϥϼϿьЁыϽ ЃϴЄ: (ϣЂϻϼЊϼГ 4-5)
ϘϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЅІЂϽϾЂϷЂ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГ, 
ЃГІϹЁ ϼ ϺϼЄϴ.

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЀЂϺϹІ ϵЏІА ϸЂϻϴ-
ЃЄϴ϶ϿϹЁ ϶ ϿВϵЂϽ ЀЂЀϹЁІ.

КЂϿϼЋϹ-
ЅІ϶Ђ

ϠϴІϹЄϼϴϿ / ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА

1 ЗϴЁϴ϶ϹЅϾϼ
2 Ϙϼ϶ϴЁЏ ϼ Ђϵϼ϶Ͼϴ
3 КЂ϶ЄϼϾϼ / ЁϴЃЂϿАЁЏϹ ϾЂ϶ЄЂ϶ЏϹ 

ЃЂϾЄЏІϼГ
4 ϣЄЂЃЏϿϹЅЂЅϼІА ЃЂϿ ϼϿϼ ЅЂ-

ϵЄϴІА ϺϼϸϾЂЅІϼ

ϖЂϸГЁЂϽ ЈϼϿьІЄ

ϤϹϺϼЀ ЄϴϵЂІы ϢϵЄϴϵЂІϾϴ ЃϴЄЂЀ

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ϶ыхЂϸϴ ЃϴЄϴ.

ϘЂϻϴЃЄϴ϶Ͼϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϶Ђϸы
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ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϣЄϼ ЁϹϸЂЅІϴІЂЋЁЂЀ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ϲ ϶ЂϸЏ ϶ 
ЃϴЄЂ϶ЂЀ ϾЂІϿϹ ЁϴЅЂЅ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ 
ЃЂϸϴϹІ ϶ЂϸЇ Ѕ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϶ Ѓϴ-
ЄЂ϶ЂϽ ϾЂІϹϿ. ϣЄϼ ЃЇЅІЂЀ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ Ёϴ-
ЅЂЅ ϵЂϿАЌϹ ЁϹ ЀЂϺϹІ ЃϼІϴІА ЃϴЄЂ϶ЂϽ ϾЂ-
ІϹϿ ϼ ЃЄЂϼЅЉЂϸϼІ ϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ ЃЂϸϴЋϼ Ѓϴ-
Єϴ.
 Ϣ ЁϹϸЂЅІϴІЂЋЁЂЀ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ϲ ϶ЂϸЏ ϶ 

϶ЂϸГЁЂЀ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ Ѕ϶ϼϸϹІϹϿАЅІ϶Ї-
ϹІ ЃЂϾϴϻϴЁϼϹ ϾЂЁІЄЂϿАЁЂϽ ϿϴЀЃЏ - 
ЁϹϸЂЅІϴІЂЋЁЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ ϼ 
ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϽ ЅϼϷЁϴϿ.

 ϣЄЂϸЂϿϺϹЁϼϹ ЄϴϵЂІЏ ЅЀ. ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ 
"ϡϴЃЂϿЁϹЁϼϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϶ЂϸЏ")

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϴІА ϷϿϴ϶ЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА.

ϣϹЄ϶ϴГ ЅІЇЃϹЁА ϾЂЁІЄЂϿАЁЏЉ ϿϴЀЃ 
ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЀЂЍЁЂЅІϼ ЁϴЋϼЁϴ-
ϹІ ЀϼϷϴІА.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϴІА ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІ-

Ͽϴ, ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА ϻϴϷЂЄϴϹІЅГ.
 ϣЂϸЂϺϸϼІϹ, ЃЂϾϴ ЁϹ ϻϴϷЂЄϼІЅГ ϾЂЁІЄ-

ЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃϴ ϸϿГ ϼЁϸϼϾϴЊϼϼ ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼГ. 
ϦϹЃϹЄА ЃЄϼϵЂЄ ϷЂІЂ϶ Ͼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴ-
ЁϼВ ϶ ЄϹϺϼЀϹ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ ЃϴЄЂЀ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЁϴϺϴІА Ёϴ ЄЇϾЂГІϾЇ 

ϾЁЂЃϾЇ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ ϼ ϾЂЄЂІϾЂ ϾЁЂЃϾЇ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.
ϡϴЋϼЁϴϹІЅГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ Ѕ ЀϼЁϼЀϴϿА-
ЁЂϽ ЀЂЍЁЂЅІАВ Ѕ ЂϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂϽ ЃЂ-
ϸϴЋϹϽ ЃϴЄϴ.

ϘϿГ ϸϴϿАЁϹϽЌϹϷЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ ЈЇЁ-
ϾЊϼϼ ϢϵЄϴϵЂІϾϴ ЃϴЄЂЀ ϼ ϖЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ 
ЃЄЂЋІϼІϹ ϷϿϴ϶Ї "ϤϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ ϢϵЄϴϵЂІ-
Ͼϴ ЃϴЄЂЀ ϼ ϖЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ".

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЃϹЄϹЄЏ϶Ђ϶ ϶ ЄϴϵЂІϹ ϶ЅІϴ϶-

ϿГІА ЃϴЄЂ϶ЇВ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ ІЄЇϵЇ ϶ 
ЃϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϹ ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ.

ϙЅϿϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϹІЅГ ϵЂϿϹϹ 
15 ЀϼЁЇІ, ІЂ ЂЁЂ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ ЃϹЄϹЉЂ-
ϸϼІ ϶ ϺϸЇЍϼϽ ЄϹϺϼЀ, ϴ ЁϴϷЄϹ϶ϴІϹϿАЁЏϽ 
ϾЂІϹϿ ЂІϾϿВЋϴϹІЅГ. 
ϣϹЄ϶ЏϽ ЇЄЂ϶ϹЁА ϾЂЁІЄЂϿАЁЏЉ ϿϴЀЃЂЋϹϾ 
ϸϿГ ЀЂЍЁЂЅІϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЁϴЋϼЁϴϹІ Ѐϼ-
ϷϴІА ЀϹϸϿϹЁЁϹϹ, ЋϹЀ ЃЄϼ ЁЂЄЀϴϿАЁЂЀ 
϶ϾϿВЋϹЁϼϼ ϼЁϸϼϾϴЊϼϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.
ϘϿГ ϶ЂϻЂϵЁЂ϶ϿϹЁϼГ ЄϴϵЂІЏ ϼЀϹВІЅГ 
ЅϿϹϸЇВЍϼϹ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІϼ:
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖϾϿВЋϼІА ϼ ЅЁЂ϶ϴ ϶ЏϾϿВЋϼІА ϷϿϴ϶-

ЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА.
ϼϿϼ
ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϘϹЄϺϴІА ЁϴϺϴІЂϽ ϾЁЂЃϾЇ ЃϴЄϴ ϼϿϼ 

ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЀϼЁϼЀЇЀ 3 ЅϹϾЇЁ-
ϸЏ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϴІА ϷϿϴ϶ЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІА ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿА ЂІ БϿϹϾ-

ІЄЂЅϹІϼ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢІϾϿВЋϼІА ЌІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ЂІ 

ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ: ϧϸϹЄϺϼ϶ϴІА ЁϴϺϴІЏЀ 
ЈϼϾЅϴІЂЄ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЌІϹϾϹЄϴ ϼ ϶ЏІГ-
ЁЇІА ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЌІϹϾϹЄ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

ϤϹϺϼЀ ЄϴϵЂІы ϢϵЄϴϵЂІϾϴ ЃϴЄЂЀ 
ϼ ϖЅϴЅы϶ϴЁϼϹ

ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϶ЄϹЀϹЁЁЂϽ ЃϴЄϾЂ϶Ͼϼ

ЭЁϹЄϷЂЅϵϹЄϹϷϴВЍϼϽ ЄϹϺϼЀ

ϢϾЂЁЋϴЁϼϹ ЄϴϵЂІы
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ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ ɩɪɢ 
ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɢ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɩɨɫɥɟ ɩɪɢɦɟ-
ɧɟɧɢɹ.
 ɉɟɪɟɞ ɬɟɦ ɤɚɤ ɭɛɪɚɬь ɩɪɢ-
ɛɨɪ, ɜɫɟɝɞɚ ɯɨɪɨɲɨ ɨɱɢ-
ɳɚɬь ɜɫɟ ɟɝɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ.

 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІА ϶ЅϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϣЄЂЀЏІА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЃЂϸ ϾЄϴ-

ЁЂЀ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЂϽ. 
 ϣЄЂЃЂϿЂЅϾϴІА ІЄЇϵЏ ϼ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ϶Ѕϴ-

ЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ Ѕ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ 
ЍϹІЂϾ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ІЄЇϵ ϶ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸϹ.

 ϣЄЂЅЇЌϼІА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϩЄϴЁϼІА ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЅЇЉЂЀ, ϻϴЍϼЍϹЁ-

ЁЂЀ ЂІ ЀЂЄЂϻϴ ЀϹЅІϹ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϸЁГІА ЄЇϾЂГІϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϶Ђ-

ϸЏ.
 Ϝϻ϶ϿϹЋА ϹЀϾЂЅІА Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿА-

ІЄЂЀ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІА ЄЇϾЂГІϾЇ Ёϴϻϴϸ.
 Ϝϻ϶ϿϹЋА ЈϼϿАІЄЂ϶ϴϿАЁЏϽ БϿϹЀϹЁІ 

϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈϼϿАІЄϴ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢЃЇЅІЂЌϹЁϼϹ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ 

ЈϼϿАІЄЂЀ ЃЇІϹЀ ЁϴϾϿЂЁϴ Ͼ ЅϿϼ϶ЁЂЀЇ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ї. 

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЂІ϶Ђϸ Ѕ ϾЂЄЃЇЅϴ ЈϼϿАІЄϴ Ѕ 

ЄϹЌϹІϾЂϽ Ѕ ЀϼϾЄЂЃϹЄЈЂЄϼЄЂ϶ϴЁϼϹЀ, 
ЃЂϾϴ ЂЁ ЁϹ ϵЇϸϹІ ЃЂϿЁЂЅІАВ ϼϻ϶ϿϹ-
ЋϹЁ. 

 ϖЅϹ ϾЂЀЃЂЁϹЁІЏ ЅЁГІА ϼ ІЍϴІϹϿАЁЂ 
ЃЄЂЀЏІА ЃЄЂІЂЋЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ.
ЗϴЀϹЁϼІА ЈϼϿАІЄ ϶ ЅϿЇЋϴϹ ϹϷЂ ЃЂ϶ЄϹ-
ϺϸϹЁϼГ.
ϡЂ϶ЏϽ ЈϼϿАІЄ ЀЂϺЁЂ ϻϴϾϴϻϴІА ϶ ϴ϶-
ІЂЄϼϻϼЄЂ϶ϴЁЁЂЀ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂЀ ЊϹЁІЄϹ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ 
ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ 
ɨɬɜɨɞɚ ɜ ɮɢɥьɬɪ ɫ ɦɢɤɪɨɩɟɪ-
ɮɨɪɢɪɨɜɚɧɢɟɦ.
 ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɫɥɟɞɢɬɟ ɡɚ 
ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɫɬɪɟɥɤɚ ɧɚ 
ɨɬɜɨɞɟ ɬɪɭɛɵ ɫɨɜɩɚɞɚɥɚ ɫ 
ɨɬɦɟɬɤɨɣ ɧɚ ɮɢɥьɬɪɟ ɫ 
ɦɢɤɪɨɩɟɪɮɨɪɢɪɨɜɚɧɢɟɦ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶АІϹ ЂϵЄϴІЁЂ ЈϼϿАІЄЂ϶ϴϿАЁЏϹ 

БϿϹЀϹЁІЏ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈϼϿАІЄϴ ϶ ϹЀ-
ϾЂЅІА Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿАІЄЂЀ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 Зϴ ЄЇϾЂГІϾЇ ϶ЅІϴ϶АІϹ ϶ ЃЄϼϵЂЄ ϹЀ-

ϾЂЅІА ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈϼϿАІЄϴ. 
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖ϶ϹϸϼІϹ ЄЇЋϾЇ ϶ ϼЅЉЂϸЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 

ϸЂ ЈϼϾЅϴЊϼϼ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 Ϥϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ ЅЀЂІϴІА ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿА 

ϼ ϶ϿЂϺϼІА ϶ ЂІЅϹϾ ϾϴϵϹϿГ ЃϼІϴЁϼГ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϹЀϾЂЅІА Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ 

ЈϼϿАІЄЂЀ ϶ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂϹ ЃЂϿЂϺϹ-
ЁϼϹ, ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ ІϹЀ, ЋІЂϵЏ ЂЁϴ ϵЏϿϴ 
ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϴ ЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ.

 ϣϹЄϹϸ ЂϵЄϴϵЂІϾЂϽ ϾЂϺϼ, ЂЅЂϵϹЁЁЏЉ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ϸϹЄϹ϶ГЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϹϽ ЅϿϹϸЇϹІ ЃЄЂЋϼІϴІА ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿГ ϼ ϶ЅϹϷϸϴ ЃϹЄϹϸ ϶ЏЃЂϿ-
ЁϹЁϼϹЀ ЄϴϵЂІ ϸϹϿϴІА ЃЄЂϵЇ Ёϴ ЂϵЄϴϻ-
ЊϹ ϼϿϼ ϶ ЁϹϻϴЀϹІЁЂЀ ЀϹЅІϹ. ϣЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϼ, ЂϵЄϴϵЂІϴЁЁЏϹ ЃϴЄЂЀ, ϸЂϿϺ-
ЁЏ ϶ЏЅЂЉЁЇІА, ϸϿГ ІЂϷЂ, ЋІЂϵЏ ЀЂϺЁЂ 
ϵЏϿЂ ЃЄЂ϶ϹЄϼІА ЁϴϿϼЋϼϹ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ 
Њ϶ϹІϴ ϼϿϼ ЈЂЄЀЏ. 

 ϠЏ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀ ϖϴЀ ЃЄЂГ϶ϿГІА ЂЅЂ-
ϵϹЁЁЇВ ЂЅІЂЄЂϺЁЂЅІА ЃЄϼ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ 
ϸϹЄϹ϶ГЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ (ЀϹϵϹϿϼ, 
ϸ϶ϹЄϹϽ ϼ.І.ϸ.), ІϴϾ ЅϿϼЌϾЂЀ ЃЄЂϸЂϿ-
ϺϼІϹϿАЁϴГ ЂϵЄϴϵЂІϾϴ ЃϴЄЂЀ ЀЂϺϹІ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼІА ϶ЂЅϾЂ϶ЏϹ ЃЂϾЄЏІϼГ, ϵϿϹЅϾ 

ϩЄϴЁϹЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ

ϢЃЇЅІЂшϼІϹ ϼ ЃЂЋϼЅІϼІϹ ϹЀϾЂЅІь Ѕ 
϶ЂϸГЁыЀ ЈϼϿьІЄЂЀ.

ИЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
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ϼϿϼ ϾЄϴЅϾЇ Ёϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ. ϣЂ БІЂЀЇ 
ϿЇЋЌϹ ϶ЅϹϷЂ ЃЄЂ϶ЂϸϼІА ϾЂЄЂІϾЇВ Ђϵ-
ЄϴϵЂІϾЇ ЃϴЄЂЀ ІϴϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, 
ϼϿϼ ЃЄЂ϶ЂϸϼІА ЂЋϼЅІϾЇ ЅϴϿЈϹІϾЂϽ, 
ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿАЁЂ ЂϵЄϴϵЂІϴЁЁЇВ Ѓϴ-
ЄЂЀ.

 ϘϿГ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿАЁЏЉ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЅϼЁІϹІϼЋϹ-
ЅϾϼϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ϿϴϾϼЄЂ϶ϴЁЁЏϹ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϼ ϼ.І.ϸ.) ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ϼЅ-
ЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЈЇЁϾЊϼВ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ Ѓϴ-
ЄЂЀ Ѕ ЀϼЁϼЀϴϿАЁЂϽ ЀЂЍЁЂЅІАВ.

 ϢЋϼЅІϾϴ ϶ЏЅЂϾЂϾϴЋϹЅІ϶ϹЁЁЂϽ ЅІϴϿϼ: 
ϼϻϵϹϷϴІА ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЏЉ 
ЍϹІЂϾ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЄЇЋЁЇВ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ Ѕ ЄϹϻϼЁЂ϶ЂϽ ϾЄЂЀϾЂϽ ϼϿϼ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϵϹϻ ϾЄЇϷϿЂϽ 
ЍϹІϾϼ.

 ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ Ѕ ЃЂ-
ЀЂЍАВ ЃЄϼϵЂЄϴ ЅϿϹϸЇϹІ ϶ЅϹϷϸϴ ЃЄЂ-
϶ϹЄГІА ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІА ІϹϾЅІϼϿАЁЏЉ ϼϻ-
ϸϹϿϼϽ Ͼ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼВ ЃϴЄϴ. ϣЄϹϺϸϹ 
϶ЅϹϷЂ, ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴϵЂІϴІА ЃϴЄЂЀ ϼϻ-
ϸϹϿϼϹ, ϻϴІϹЀ ЃЄЂЅЇЌϼІА ϹϷЂ ϼ, ЁϴϾЂ-
ЁϹЊ, ЃЄЂ϶ϹЄϼІА ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІА ЂϾЄϴЅϾϼ 
ϼ ЁϴϿϼЋϼϹ ϸϹЈЂЄЀϴЊϼϼ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ ɢɡ-ɡɚ 
ɜɵɫɨɤɨɣ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɦɨɳɧɨ-
ɫɬɢ ɩɚɪɚ.
 Ɉɱɢɫɬɤɭ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥьɧɨɝɨ 
ɩɨɥɚ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɩɚɪɤɟɬɧɨ-
ɝɨ, ɦɨɠɧɨ ɜɵɩɨɥɧɹɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɩɪɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɣ 
ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɢ 
ɦɢɧɢɦɚɥьɧɨɣ ɩɨɞɚɱɟ ɩɚɪɚ.

 ϢЋϼЅІϾϴ ϵЂϿАЌϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ЃЂ-
ϿЂ϶ ϼϻ ϾϹЄϴЀϼϾϼ, ЀЄϴЀЂЄϴ, ЃϴЄϾϹІϴ, Ѕ 
ϾЂ϶ЄЂ϶ЏЀ ЃЂϾЄЏІϼϹЀ ϼ І.ϸ.

 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ Ѕ ЁϴЅϴϸϾЂϽ ЃϿϴЁЂϾ 
ЍϹІϾϼ: ϸϿГ ЂІϸϹϿϹЁϼГ ϼ ЂІІϼЄϴЁϼГ 
ЇЅІЂϽЋϼ϶ЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ.

 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ Ѕ ЁϴЅϴϸϾЂϽ ЄϹϻϼЁЂ-
϶ЂϽ ϾЄЂЀϾϼ: ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ϺϼϸϾЂЅІϹϽ Ѕ 
ϷϿϴϸϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ.

 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ Ѕ БϵЂЁϼІЂ϶ЂϽ Ёϴ-
ЅϴϸϾЂϽ: ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ϼ ЂЅ϶ϹϺϹЁϼГ ϾЂ϶-
ЄЂ϶ЏЉ ЃЂϾЄЏІϼϽ.

ϜϻЂϵЄϴϺϹЁϼϹ 
 ϕϿЂϾϼЄЂ϶ϾЇ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЃЂϿϴ ЃϹЄϹ-

ϸ϶ϼЁАІϹ ЁϴЄЇϺЇ.
 ϖЅІϴ϶ϼІА ЁϴЅϴϸϾЇ ϶ ЁϼϺЁВВ ЋϴЅІА 

ЍϹІϾϼ.
 ϫІЂϵЏ ϻϴϾЄϹЃϼІА ЁϴЅϴϸϾЇ, Ѕϸ϶ϼЁЇІА 

ЈϼϾЅϴІЂЄ ϶ЁЇІЄА.
 ϥЁГІϼϹ ЁϴЅϴϸϾϼ: ϖЏІГЁЇІА ϵϿЂϾϼЄЂ϶-

ϾЇ ЁϴЄЇϺЇ.
 Ϝϻ϶ϿϹЋА ЁϴЅϴϸϾЇ.

ϫϹЀ ϵϿϼϺϹ ЈЂЄЅЇЁϾϴ ЁϴЉЂϸϼІЅГ Ͼ ϻϴϷЄГϻ-
ЁϹЁЁЂЀЇ ЇЋϴЅІϾЇ, ІϹЀ ϶ЏЌϹ ЋϼЅІГЍϼϽ 
БЈЈϹϾІ, ІϴϾ ϾϴϾ Ёϴϼ϶ЏЅЌϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ 
ϼ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЃϴЄϴ ЂϵϹЅЃϹЋϼ϶ϴВІЅГ ЁϹЃЂ-
ЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁЂ Ёϴ ϶ЏЉЂϸϹ ϼϻ ЈЂЄЅЇЁϾϼ.

 ФЂЄЅЇЁϾЇ Ѕ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЂϽ ЅІЄЇϹϽ 
ЃϴЄϴ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА 
ϸϿГ ІЄЇϸЁЂϸЂЅІЇЃЁЏЉ ЀϹЅІ.

 ϢЋϼЅІϾϴ ЁϹЄϺϴ϶ϹВЍϹϽ ЅІϴϿϼ, ЂϾЂЁ-
ЁЏЉ ЅІϹϾЂϿ, ϻϹЄϾϴϿ ϼϿϼ БЀϴϿϹ϶ЏЉ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ.

 ϢЋϼЅІϾϴ  ЇϷϿЂ϶ ϿϹЅІЁϼЊ, ЂϾЂЁЁЏЉ 
ЄϴЀ, ϸ϶ϹЄЁЏЉ ϾЂЅГϾЂ϶, ϴϿВЀϼЁϼϹ϶ЏЉ 
ЃЄЂЈϼϿϹϽ.

 ϢЋϼЅІϾϴ ϴЄЀϴІЇЄЏ.
 ϢЋϼЅІϾϴ ЅІϴ϶ЁϹϽ, ϵϴІϴЄϹϽ.

ϢЅ϶ϹϺϹЁϼϹ ІϹϾЅІϼϿьЁых ϼϻϸϹϿϼϽ

ФЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЃЂϿЂ϶

ϣЄϼЀϹЄы ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ

ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ϶ЅІϴ϶ЂϾ

ФЂЄЅЇЁϾϴ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ

ϣЄϼЀϹЄы ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ
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ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ (ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɰɚɪɚɩɢɧɵ ɧɚ ɥɚɤɢɪɨ-
ɜɚɧɧɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ) ɩɪɢ ɩɪɢ-
ɦɟɧɟɧɢɢ ɤɪɭɝɥɨɣ ɳɟɬɤɢ ɧɚ 
ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥьɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨ-
ɫɬɹɯ.
 ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɤɪɭɝɥɭɸ 
ɳɟɬɤɭ ɞɥɹ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥь-
ɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.

 КЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЅІЂϽϾϼЉ 
ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ Ёϴ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЀϴϿϹЁАϾϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІГЉ, ІϴϾϼЉ ϾϴϾ ЁϴϷЄϹ϶ϴІϹϿА-
ЁЏϹ БϿϹЀϹЁІЏ ЃϿϼІ, ϺϴϿВϻϼ, Ќ϶Џ 
ЀϹϺϸЇ ЃϿϼІϾЂϽ, ЅϴЁϼІϴЄЁЏϹ ЇЅІϴЁЂ϶-
Ͼϼ ϼ.І.ϸ.

 ϧϸϿϼЁϹЁϼϹ: ϥ ЃЂЀЂЍАВ БІЂϷЂ ЃЄϼ-
ЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЀЂϺЁЂ ϸЂЅІϼЋА ЂЃІϼ-
ЀϴϿАЁЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ ϸϿГ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ІЄЇϸ-
ЁЂϸЂЅІЇЃЁЏЉ ЀϹЅІ. ϜϸϹϴϿАЁЂ ЃЂϸЉЂ-
ϸϼІ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ БϿϹЀϹЁІЂ϶ ЁϴϷЄϹ϶ϴ-
ЁϼГ, ϸ϶ϹЄЁЏЉ ϾЂЅГϾЂ϶, ЂϾЂЁ, ϺϴϿВϻϼ, 
ЅϴЁϼІϴЄЁЏЉ ЇЅІϴЁЂ϶ЂϾ.

 ϤЇЋЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ϼЅ-
ЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ϸϿГ ϵЂϿАЌϼЉ ЅІϹϾϿГЁЁЏЉ 
ϼ ϻϹЄϾϴϿАЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ϷϿϴϸϾϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϶ ЊϹϿЂЀ ϼϿϼ ϸϿГ ЂЋϼЅІ-
Ͼϼ ІϾϴЁϹ϶ЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, ϸϼ϶ϴЁЂ϶, ЀϴІЄϴЅЂ϶ ϼ.І.ϸ.

 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀЏІАГ ЂϾЂЁ, ЌϼЄЂϾϴГ: 
ЂϾЂЁЁЏϹ ЅІϹϾϿϴ ϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ ϵЂϿА-
ЌϼЉ ЄϴϻЀϹЄЂ϶.

 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀЏІАГ ЂϾЂЁ, ЇϻϾϴГ: ЂϾЂЁ-
ЁЏϹ ЅІϹϾϿϴ ϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ ЁϹϵЂϿА-
ЌϼЉ ЄϴϻЀϹЄЂ϶.

 ϘϼЅϾ ЅЂ ЍϹІϾϴЀϼ: ϘϿГ ϾЂ϶ЄЂ϶, ЅІЇЃϹ-
ЁϹϾ, ϶ЁЇІЄϹЁЁϹϷЂ ЂЅЁϴЍϹЁϼГ ϴ϶ІЂЀЂ-
ϵϼϿϹϽ, ІϹϾЅІϼϿАЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϶ 
ЊϹϿЂЀ (ЃЂЅϿϹ ІϹЅІϴ ϶ ЁϹЃЄϼЀϹІЁЂЀ 

ЀϹЅІϹ). ϘϿГ ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЂϽ ЋϼЅІϾϼ ϼ ЃЂϸ-
ЀϹІϴЁϼГ.

 ϫϹЉЂϿ ϼϻ ЀϴЉЄЂ϶ЂϽ ІϾϴЁϼ: ϡϴϸϹІА Ёϴ 
ЄЇЋЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ. ϢЅЂϵЂ ЉЂЄЂЌЂ 
ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϴ ϸϿГ ЁϹϵЂϿАЌϼЉ ЀЂВ-
ЍϼЉЅГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ϸЇЌϹ϶ЏЉ Ͼϴϵϼ-
ЁЂϾ ϼ ϻϹЄϾϴϿ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ ɩɪɢ 
ɜɵɞɟɥɟɧɢɢ ɩɚɪɚ ɧɚ ɯɨɥɨɞɧɵɟ 
ɨɤɨɧɧɵɟ ɫɬɟɤɥɚ.
 В ɨɫɨɛɟɧɧɨ ɯɨɥɨɞɧɨɟ ɜɪɟɦɹ 
ɝɨɞɚ ɫɬɟɤɥɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥьɧɨ ɩɨɞɨ-
ɝɪɟɬь, ɩɨɞɚɜ ɩɚɪ ɧɚ ɨɛɪɚ-
ɛɚɬɵɜɚɟɦɭɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь 
ɫ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ ɨɤɨɥɨ 50 ɫɦ. 

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ ɩɪɢ 
ɜɵɞɟɥɟɧɢɢ ɩɚɪɚ ɧɚ ɭɩɥɨɬɧɟɧ-
ɧɵɟ ɭɱɚɫɬɤɢ ɨɤɨɧɧɨɣ ɪɚɦɵ. 
 ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь ɩɚɪ ɜ ɷɬɢ 
ɦɟɫɬɚ.

 Ϥϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ ЂϵЄϴϵЂІϴІА ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІА ЅІϹϾϿϴ ЃϴЄЂЀ Ѕ ЄϴЅЅІЂГЁϼГ ЂϾ. 
20 ЅЀ.

 ϖЏϾϿВЋϼІА ЃЂϸϴЋЇ ЃϴЄϴ.
 ϣЄЂ϶ЂϸϼІА ЃЂ ЅІϹϾϿЇ ЄϹϻϼЁЂ϶ЂϽ 

ϾЄЂЀϾЂϽ ЁϴЅϴϸϾϼ ЃЂϿЂЅϴЀϼ Ѕ϶ϹЄЉЇ 
϶Ёϼϻ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴІА.

 ϣЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЁϴЅЇЉЂ ϶ЏІϼЄϴІА 
ЄϹϻϼЁЂ϶ЇВ ϾЄЂЀϾЇ ϼ ЁϼϺЁϼϽ ϾЄϴϽ ЂϾ-
Ёϴ.

 ϢЁϴ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЂІЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ϷЄГϻϼ 
ϼϻ ЇϻϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, 
ЍϹϿϼ ЀϹϺϸЇ ЃϿϼІϾЂϽ, ϸ϶ϹЄЁЏϹ ЄϴЀЏ, 
ЍϹϿϼ ϶ ϺϴϿВϻϼ ϼ І.ϸ.

ФЂЄЅЇЁϾϴ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϼ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ

ϤЇЋЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ

ϣЄϼЀϹЄы ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ

ϤЇЋЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ ϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ

ЧϼЅІϾϴ ЅІϹϾϿϴ

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀГϷϾЂϽ ЀϹϵϹϿϼ 
(ЀϴϿϹЁьϾϴГ)
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 ϘϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ІϹϾЅІϼϿАЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂ-
ЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϸϼ϶ϴЁЂ϶, ϾЄϹЅϹϿ, Ѐϴ-
ІЄϴЅЂ϶, ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿАЁЏЉ ЅϼϸϹЁϼϽ ϼ 
І.ϸ.

 ϘϿГ ЇϷϿЂ϶, ЅІЏϾЂ϶, ЄϴϸϼϴІЂЄЂ϶ ЂІЂ-
ЃϿϹЁϼГ ϼ ІЄЇϸЁЂϸЂЅІЇЃЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂ-
ЅІϹϽ.

 ϘϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿАЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϾϴЄІϼЁЁЏЉ ЄϴЀ, 
ϾЁϼϷ ϼ І.ϸ. 

ϡϴϵЂЄ ϾЄЇϷϿых ЍϹІЂϾ (ЁЂЀϹЄ ϸϿГ ϻϴϾϴ-
ϻϴ 2.860-231) 4 Њ϶ϹІЁЏЉ ϾЄЇϷϿЏЉ ЍϹІϾϼ 
ϸϿГ ЈЂЄЅЇЁϾϼ Ѕ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЂϽ ЅІЄЇϹϽ 
ЃϴЄϴ.
ϡϙϤА ЈϼϿьІЄ  (№ ϸϿГ ϻϴϾϴϻϴ 2.860-229)

� ϢϣАϥНϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɞɥɹ ɠɢɡɧɢ ɨɬ ɩɨ-
ɪɚɠɟɧɢɹ ɬɨɤɨɦ!
 ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɥɸɛɵɯ ɪɚ-
ɛɨɬ ɩɨ ɭɯɨɞɭ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ-
ɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɚɩɩɚɪɚɬ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬь, ɚ ɫɟ-
ɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ - ɜɵɧɭɬь ɢɡ ɪɨ-
ɡɟɬɤɢ.

 Ⱦɚɬь ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬь.
 Ɋɟɦɨɧɬɧɵɟ ɪɚɛɨɬɵ ɢ ɪɚ-
ɛɨɬɵ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦɢ ɭɡ-
ɥɚɦɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬь-
ɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ 
ɫɥɭɠɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɹ.

 ϡϹ ЅІϴ϶АІϹ ЍϹІϾϼ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЂЉϿϴϺϸϹ-
ЁϼГ ϼ ЅЇЌϾϼ Ёϴ ЍϹІϼЁЇ, ІϴϾ ϾϴϾ ЂЁϴ 
ЀЂϺϹІ ϸϹЈЂЄЀϼЄЂ϶ϴІАЅГ.

 ϘϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ϾЂЄЃЇЅϴ ЃЄϼϵЂЄϴ ЅЁϴЄЇ-
Ϻϼ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ІЂϿАϾЂ ϶ϿϴϺЁЇВ ЅϴϿ-
ЈϹІϾЇ. ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЄϴЅІ϶ЂЄϼІϹϿϼ 
ϼ ЀЂВЍϼϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ, ІϴϾ ϾϴϾ ЂЁϼ ЀЂ-
ϷЇІ ЃЂ϶ЄϹϸϼІА ЃϿϴЅІϼϾЂ϶ЏϹ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϼ.

 Ϣ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼϼ ЂЋϼЅІϾϼ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶Ђ-
ϸГЁЏЀ ЈϼϿАІЄЂЀ ЅЀ. ϶ ϷϿϴ϶Ϲ "ϩЄϴЁϹ-
ЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ"; 

 ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГϽІϹ ϷϹЄЀϹІϼЋ-
ЁЂЅІА ЇЃϿЂІЁϹЁϼϽ ϶ ЃϴЄЂ϶ЂЀ ЌІϹϾϹ-
ЄϹ. ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЂЀϹЁГϽІϹ.

 ϦϴϾϺϹ ЃЄЂ϶ϹЄАІϹ ЇЃϿЂІЁϹЁϼГ Ёϴ ЃЂϸ-
ϾϿВЋϹЁϼϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЃϴЄЂ϶ЂϽ 
ІЄЇϵЏ ϼ ЄЇϾЂГІϾϼ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ ɜ ɪɟ-
ɡɭɥьɬɚɬɟ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɣ 
ɨɱɢɫɬɤɢ HEPA-ɮɢɥьɬɪɚ.
 В ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ 
ɩɪɨɜɟɫɬɢ ɨɱɢɫɬɤɭ ɩɨɞ 
ɫɬɪɭɟɣ ɜɨɞɵ. ɇɟ ɜɵɬɢ-
ɪɚɬь ɢ ɧɟ ɱɢɫɬɢɬь ɫ ɩɪɢ-
ɦɟɧɟɧɢɟɦ ɳɟɬɤɢ.

 Ϣ ЅЁГІϼϼ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿА-
ІЄЂЀ ЅЀ. ϶ ϷϿϴ϶Ϲ "ЗϴЃЂϿЁϹЁϼϹ ϹЀϾЂ-
ЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿАІЄЂЀ".

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϸЁϼЀϼІϹ ЄЏЋϴϷ Ёϴ HϙϤϔ-ЈϼϿАІЄϹ 

ϼ ϶ЏІГЁϼІϹ ЈϼϿАІЄ.
 ϣЄЂЀЂϽІϹ HϙϤϔ-ЈϼϿАІЄ ϶ ЉЂϿЂϸЁЂϽ, 

ЃЄЂІЂЋЁЂϽ ϶ЂϸϹ.
 ϣЂЅϿϹ ЂЋϼЅІϾϼ ЂЅІЂЄЂϺЁЂ ϶ЅІЄГЉЁϼІϹ 

ЈϼϿАІЄ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЂЅІϴІϾЂ϶ ϷЄГϻϼ 
ϼ ϶ЂϸЏ.

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀГϷϾЂϽ ЀϹϵϹϿϼ 
(ϵЂϿьшϴГ)

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІыϾЂ϶

ЩϹІЂЋϾϴ ϸϿГ ЀϹϵϹϿϼ

ϥЃϹЊϼϴϿьЁыϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ

ϧхЂϸ ϼ ІϹхЁϼЋϹЅϾЂϹ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ

ϧхЂϸ

ϦϹхЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ

HEPA-ЈϼϿьІЄ
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ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϥЇЌϼІА HϙϤϔ-ЈϼϿАІЄ ЅϿϹϸЇϹІ Ёϴ ϶ЂϻϸЇ-
ЉϹ ϶ϸϴϿϼ ЂІ ϼЅІЂЋЁϼϾЂ϶ Ѕ϶ϹІϴ ϼ ІϹЃϿϴ. 
ϖЅІϴ϶ϿГІА ϶ ЃЄϼϵЂЄ ІЂϿАϾЂ ϶ЏЅЇЌϹЁЁЏϽ 
HϙϤϔ-ЈϼϿАІЄ.
 ЗϴЀϹЁϴ HϙϤϔ-ЈϼϿАІЄϴ ЃЄϼ ЃЂ϶ЄϹ-

ϺϸϹЁϼϼ
 ϫϼЅІϼІА HϙϤϔ-ЈϼϿАІЄ ЅϿϹϸЇϹІ Ѕ ϼЁ-

ІϹЄ϶ϴϿϴЀϼ ϶ 4 ЀϹЅГЊϴ.
 ϥϿϹϸϼІА ϻϴ ЃЄϴ϶ϼϿАЁЏЀ ЄϴЅЃЂϿЂϺϹ-

ЁϼϹЀ HEPA-ЈϼϿАІЄϴ ϶ ϾЄϹЃϿϹЁϼϼ.
 ϥЁЂ϶ϴ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІА HEPA-ЈϼϿАІЄ 

ЄЏЋϴϷЂЀ.

ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЋϴЅІЂ ϼЀϹВІ ЃЄЂЅІЏϹ 
ЃЄϼЋϼЁЏ ϼ ЀЂϷЇІ ЇЅІЄϴЁГІАЅГ ЅϴЀЂЅІЂГ-
ІϹϿАЁЂ Ѕ ЃЂЀЂЍАВ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ ЄЇϾЂ϶Ђϸ-
ЅІ϶ϴ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ЅЂЀЁϹЁϼГ ϼϿϼ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ-
϶ϹЁϼϼ ЁϹЂЃϼЅϴЁЁЏЉ ϻϸϹЅА ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂ-
ЅІϹϽ ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴЍϴІАЅГ ϶ ЇЃЂϿЁЂЀЂ-
ЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴ-
ЁϼГ.

� ϢϣАϥНϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɞɥɹ ɠɢɡɧɢ ɨɬ ɩɨ-
ɪɚɠɟɧɢɹ ɬɨɤɨɦ!
 ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɥɸɛɵɯ ɪɚ-
ɛɨɬ ɩɨ ɭɯɨɞɭ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ-
ɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɚɩɩɚɪɚɬ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬь, ɚ ɫɟ-
ɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ - ɜɵɧɭɬь ɢɡ ɪɨ-
ɡɟɬɤɢ.

 Ⱦɚɬь ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬь.
 Ɋɟɦɨɧɬɧɵɟ ɪɚɛɨɬɵ ɢ ɪɚ-
ɛɨɬɵ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦɢ ɭɡ-
ɥɚɦɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬь-
ɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ 
ɫɥɭɠɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɹ.

 ϖЏІϴЍϼІА ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ 
϶ϼϿϾЇ, ЃЄЂ϶ϹЄϼІА ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿАЁЏϽ 
ϾϴϵϹϿА ϼ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ Ёϴ Ёϴ-
ϿϼЋϼϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ.

 ЗϴЅЂЄ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ ϼϿϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼЉ ІЄЇ-
ϵЂϾ - ЇϸϴϿϼІА ϻϴЅЂЄ.

 ϢЋϼЅІϼІА ЈϼϿАІЄЂ϶ϴϿАЁЏϽ БϿϹЀϹЁІ 
϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈϼϿАІЄϴ.

 ϣЂЀϹЁГІА ϶ЂϸЇ ϶ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ 
ЈϼϿАІЄЂЀ.

 ЗϴЀϹЁϼІϹ HEPA-ЈϼϿАІЄ.

 ϣЂЀϹЁГІА ϶ЂϸЇ ϶ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ 
ЈϼϿАІЄЂЀ.

 ϣЂЋϼЅІϼІА ϾЄЏЌϾЇ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ ϶ЂϸГ-
ЁЏЀ ЈϼϿАІЄЂЀ.

 ϖЏϾϿВЋϼІА ЃЏϿϹЅЂЅ, ϻϴϿϼІА ϶ ЄϹϻϹЄ-
϶ЇϴЄ ϶ЂϸЇ ϸЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂϷЂ ЇЄЂ϶ЁГ ϼ 
ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІА ЃЄϼϵЂЄ.

ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ 
ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ

ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ϶ЅϴЅы϶ϴϹІ

ϣЂϸϴЋϴ ЃϼІϴЁϼГ ЃЄϹЄы϶ϴϹІЅГ

ϥϿϴϵϴГ / ЃϴϸϴВЍϴГ ЀЂЍЁЂЅІь 
϶ЅϴЅы϶ϴЁϼГ

ЗϴЅЂЄ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ

HEPA-ЈϼϿьІЄ ϻϴϷЄГϻЁϹЁ

ϥЁϼϺϴϹІЅГ ЂЋϼЍϴВЍϴГ 
ЅЃЂЅЂϵЁЂЅІь

ϥϼϿьЁЂ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϴ ϶Ђϸϴ ϶ ϹЀϾЂЅІϼ Ѕ 
϶ЂϸГЁыЀ ЈϼϿьІЄЂЀ

ϖыϸϹϿГϹІЅГ ϶Ђϸϴ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЅϵЂЄϴ 
ϺϼϸϾЂЅІϹϽ

ЗϴϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴЁ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь 
ЃЂЃϿϴ϶Ͼϴ.

ϣыϿϹЅЂЅ ЁϹ ϶ЅϴЅы϶ϴϹІ

ϥЄϴϵЂІϴϿ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ЃЂЃϿϴ϶Ͼϴ.
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ИϻϷЂІЂвϼІеϿь ЂЅІавϿяеІ ϻа ЅЂϵЂϽ 
ЃЄавЂ вЁеЅеЁϼя ІехЁϼчеЅкϼх ϼϻЀеЁе-
ЁϼϽ!

ϦϹхЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁыϹ
ЭϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼϹ ЃϴЄϴЀϹІЄы
ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ 220-240

1~50/60
ϖ
ϗЊ

ϥІϹЃϹЁА ϻϴЍϼІЏ IP X4

КϿϴЅЅ ϻϴЍϼІЏ I

ϘϴЁЁыϹ Ђ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЂЅІϼ
ϣЂІЄϹϵϿГϹЀϴГ ЀЂЍЁЂЅІА 
ϾЂІϿϴ

1100 ϖІ

ϡЂЀϼЁϴϿАЁϴГ ЀЂЍЁЂЅІА 
ІЇЄϵϼЁЏ

1100 ϖІ

ϠϴϾЅϼЀϴϿАЁЂϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ 
ЃϴЄϴ

0,4 Ϡϣϴ

ϖЄϹЀГ ЁϴϷЄϹ϶ϴЁϼГ 5 ϠϼЁЇ-
ІЏ

ϠϴϾЅ. ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ 65 Ϸ/ЀϼЁ
ϙЀϾЂЅІь
ϣϴЄЂ϶ЂϽ ϾЂІϹϿ 0,45 Ͽ
ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ 0,5 Ͽ
ϙЀϾЂЅІА Ѕ ϶ЂϸГЁЏЀ ЈϼϿА-
ІЄЂЀ

1,2 Ͽ

ϤϴϻЀϹЄы
ϘϿϼЁϴ 510 ЀЀ
ШϼЄϼЁϴ 330 ЀЀ
϶ЏЅЂІϴ 340 ЀЀ
ϖϹЅ ϵϹϻ (ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϹϽ)

9,1 ϾϷ

ϧЄЂ϶ϹЁь ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϻ϶ЇϾϴ
ϧЄЂ϶ϹЁА ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼГ (EN 60704-2-1)

71 ϸϕ(ϔ)
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Tisztelt Vásárló,
A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.

A készüléket kizárólag magáncélra szabad 
használni a háztartásban:
A készülék gőz fejlesztésére valamint ki-
ömlött folyadékok és szilárd darabok felszí-
vására alkalmas, ahogyan ez a használati 
utasításban le van írva. 
A gyártó nem felel az olyan esetleges káro-
kért, amelyek a nem rendeltetésszerű 
használat, vagy hibás kezelés következté-
ben keletkeznek.

� VESZÉLY
Azonnal fenyegető veszély, 
amely súlyos testi sérüléshez 
vagy halálhoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Esetlegesen veszélyes helyzet, 
amely súlyos testi sérüléshez 
vagy halálhoz vezethet.

� VIGYÁZAT
Esetlegesen veszélyes helyzet, 
amely könnyű sérüléshez vagy 
kárhoz vezethet.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre 
való figyelmeztetés, amely 
anyagi kárhoz vezethet.

Gőz
FIGYELEM – Égésveszély

A gőzsugarat soha ne 
irányítsa személyek, 
állatok, aktív elektro-
mos szerelvények 

vagy maga a készülék felé.
A készüléket csak ki-
ömlött folyadékok fel-
szívására használja. 
A készülék nem alkal-
mas folyadékok tar-
tályból való felszívá-
sára.

A csomagolóanyagok újrahasznosít-
hatók. Ne dobja a csomagolóanyago-

kat a háztartási szemétbe, hanem gondos-
kodjék azok újrahasznosításról.

A régi készülékek értékes újrahasz-
nosítható anyagokat tartalmaznak, 
amelyeket tanácsos újra felhasznál-

ni. Ezért a régi készülékeket az arra alkal-
mas gyűjtőrendszerek igénybevételével ár-
talmatlanítsa!
Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

Tartalomjegyzék

Általános megjegyzések  . . . . . HU . . .5
Biztonsági tanácsok . . . . . . . . . HU . . .6
Készülék leírása. . . . . . . . . . . . HU . . .9
Előkészítés. . . . . . . . . . . . . . . . HU . .10
Üzem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU . .11
A tartozékok alkalmazása  . . . . HU . .14
Ápolás és karbantartás  . . . . . . HU . .16
Segítség üzemzavar esetén. . . HU . .16
Műszaki adatok  . . . . . . . . . . . . HU . .17

Általános megjegyzések

Rendeltetésszerű használat

Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban

Szimbólumok a készüléken

Környezetvédelem
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Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.
(A címet lásd a hátoldalon)

Kizárólag eredeti KÄRCHER alkatrészeket 
használjon. Ezen Gépkönyv végén talál-
hatja a pótalkatrészek rövid áttekintését.

A jelen üzemeltetési utasítás-
ban található utasítások mellett 
figyelembe kell venni a törvé-
nyes, általános, biztonsági és 
balesetmegelőzési előírásokat.
A fenti utasításokkal meg nem 
egyező használat a garancia 
megszűnéséhez vezet.
� VESZÉLY
 Tilos a tűzveszélyes helyisé-

gekben történő üzemeltetés.
 A készülék veszélyes terüle-

ten történő alkalmazása so-
rán figyelembe kell venni a 
megfelelő biztonsági előírá-
sokat.

 A készüléket ne használja 
olyan úszómedencében, 
amely vizet tartalmaz.

 A gőzsugarat ne irányítsa 
közvetlenül olyan eszközök-
re, amelyek elektromos alkat-
részeket tartalmaznak, mint 
pl. kályhák belseje.

 A készülék és a tartozék elő-
írásszerű állapotát használat 
előtt ellenőrizni kell. Ha a ké-
szülék állapota nem kifogás-
talan, akkor nem szabad 
használni. Kérem, különösen 
ellenőrizze a hálózati csatla-
kozóvezetéket, a biztonsági 
zárat és a gőztömlőt.

 A sérült hálózati csatlakozó-
vezetéket azonnal cseréltes-
se ki felhatalmazott szerviz-
zel/villamos szakemberrel.

 A sérült gőztömlőt azonnal 
cserélje ki. Csak a gyártó által 
ajánlott gőztömlőt (a rendelé-
si számot lásd a pótalkatrész 
listában) szabad alkalmazni.

 Ne fogja meg nedves kézzel 
a hálózati csatlakozót és du-
galjat.

 Mezítláb soha ne üzemeltes-
se a készüléket.

 Soha ne érintse meg a készü-
léket nedves kézzel vagy láb-
bal, ha a hálózati csatlakozó 
a konnektorhoz csatlakoztat-
va van.

 Soha ne merítse a készülé-
ket, annak kábelét vagy a 
csatlakozóit vízbe vagy más 
folyadékba.

 Nem szabad olyan tárgyat 
kezelni a gőzsugárral, amely 
egészségre káros anyagot 
(pl. azbesztet) tartalmaz.

 A gőzsugarat nem szabad kis 
távolságból kézzel megérin-
teni, emberre, illetve állatra 
irányítani (forrázásveszély).

Garancia

Alkatrészek

Biztonsági tanácsok
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� FIGYELMEZTETÉS
 A készülék IEC 60364-nek 

megfelelő elektromos csatla-
koztatását villanyszerelővel 
kell elvégeztetni.

 A készüléket csak váltóáram-
mal szabad üzemeltetni. A fe-
szültségnek meg kell egyez-
nie a készülék típustábláján 
található tápfeszültséggel.

 Nedves helyiségben, pl. für-
dőszobában, a készüléket 
csak előkapcsolt FI védőkap-
csolóval ellátott aljzatról sza-
bad üzemeltetni.

 Az alkalmatlan elektromos 
hosszabbító vezetékek ve-
szélyt okozhatnak. Csak fröc-
csenővíz ellen védett, leg-
alább 3x1 mm² keresztmet-
szetű elektromos hosszabbí-
tó vezetéket szabad használ-
ni.

 A hálózati dugó és a hos-
szabbító vezeték csatlakozó-
ja nem kerülhet vízbe.

 A hálózati vagy hosszabbító 
vezeték csatlakozóinak cse-
réjekor szavatolni kell a frec-
csenővíz elleni védelmet és a 
mechanikai szilárdságot.

 A felhasználónak rendelte-
tésszerűen kell használnia a 
készüléket. Figyelembe kell 
venni a helyi viszonyokat, és 
a készülékkel történő munka-
végzés során ügyelni kell má-
sokra, főként a gyerekekre.

 Ez a készülék nem alkalmas 
arra, hogy korlátozott fizikai, 
érzékelő vagy szellemi ké-

pességgel rendelkező vagy 
tapasztalat és/vagy ismeret 
hiányában lévő személyek 
használják, kivéve, ha a biz-
tonságukért felelős személy 
felügyeli őket, vagy betanítot-
ták őket a készülék használa-
tára és megértették az ebből 
eredő veszélyeket. 

 Gyermekek a készüléket 
csak akkor használhatják, ha 
8 év felettiek, és ha a bizton-
ságukért felelős személy fel-
ügyeli őket, vagy ha megtaní-
tották őket a készülék hasz-
nálatára és megértették az 
ebből eredő veszélyeket.

 Gyermekeknek nem szabad 
a készülékkel játszani!

 Gyerekeket felügyelni kell, 
annak biztosításáért, hogy a 
készülékkel ne játszanak.

 Tisztítást és felhasználó általi 
karbantartást nem szabad 
gyermekeknek felügyelet nél-
kül elvégezni.

 A készüléket nem szabad fel-
ügyelet nélkül hagyni, amíg 
üzemel.

 Vigyázat hálózati dugaljjal el-
látott csempézett falak tisztí-
tásánál.

 Ne szívjon fel savakat vagy 
oldatokat, mivel ezek a ké-
szüléket károsíthatják. Ne 
szívjon fel robbanékony poro-
kat vagy folyadékokat, mivel 
a készülék belsejével érint-
kezve robbanást okozhatnak.

 Ne szívjon fel mérgező anya-
gokat.
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 Ne szívjon fel égő vagy izzó 
tárgyakat, mint cigaretta-
csikk, hamu vagy más hason-
ló égő vagy izzó anyagok.

 Ha a készülék leesne, akkor 
jóváhagyott ügyfélszolgálati 
helyen át kell vizsgáltatni, mi-
vel belső meghibásodások 
léphettek fel, amelyek a ter-
mék biztonságát korlátozhat-
ják.

VIGYÁZAT
 Ügyeljen arra, hogy a hálózati 

vagy hosszabbító kábel ne 
sérülhessen meg vagy káro-
sodhasson azáltal, hogy át-
hajtanak rajta, becsípődik va-
lahová, megrántják vagy ha-
sonló hatások érik. A hálózati 
kábelt védeni kell a hőtől, 
olajtól és kiálló élektől.

 Vízzel feltöltés alatt kapcsolja 
a készüléket sé húzza ki a há-
lózati kábelt.

 A víztartályba tilos oldószert, 
oldószertartalmú folyadékot 
vagy hígítás nélkül savat (pl. 
tisztítószert, benzint, festék-
hígítót és acetont) tölteni, mi-
vel az megtámadhatja a ké-
szülékben használt anyago-
kat.

 A készüléket csak szilárd ta-
lajon szabad felállítani.

 Ne helyezze a forró készülé-
ket hőre érzékeny felületre.

 A készüléket nem szabad be-
kapcsolt tűzhely, villamos ke-
mence vagy más hőforrás kö-
zelébe állítani.

 Ne nyomja a gombokat túl he-
vesen és kerülje hegyes tár-
gyak használatát, mint pl. ce-
ruza vagy hasonlók.

 A készüléket csak a leírás-
nak, ill. az ábrának megfelelő 
módon üzemeltesse vagy tá-
rolja!

 A gőzkart üzemeltetésnél ne 
szorítsa le.

 Mielőtt a készüléket levá-
lasztja az áramról, először 
mindig kapcsolja ki a főkap-
csolóval.

 A készülék hálózatról történő 
leválasztásához ne a csatla-
kozókábelnél fogva húzza, 
hanem a dugót megfogva.

 Soha ne tekerje a hálózati ká-
belt a készülék köré, főleg 
amíg a készülék meleg.

 A készüléket védeni kell az 
esőtől. A készüléket nem 
szabad kültéren tárolni.

A biztonsági berendezések a felhasználó 
védelmét szolgálják és nem szabad őket 
hatályon kívül helyezni vagy működésük-
ben megkerülni.

 A fogantyú a gőz szívótömlőn kioldó 
gombbal rendelkezik, amely a véletlen-
szerű gőzleadást megakadályozza.

 Ha a gőz-szívótömlő az üzemelés so-
rán rövid időre felügyelet nélkül marad, 
akkor ajánlatos a kioldó gomb aktiválá-
sa (stop gombot megnyomni).

 A gőzképzés ismételt kioldásához kap-
csolja ki a kioldó gombot (ismét nyomja 
meg a stop gombot).

Biztonsági berendezések

Kibiztosító gomb
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A készülék szállítási terjedelme fel van tün-
tetve a csomagoláson. Kicsomagoláskor 
ellenőrizze a csomagolás tartalmát, hogy 
megvan-e minden alkatrész.
Hiányzó tartozék vagy szállítási sérülés 
esetén kérem, értesítse a kereskedőt. 
Kérjük, hajtsa ki az ábrákat tartalmazó 
oldalakat!

1 Főkapcsoló
2 Gőzkazánkapcsoló
3 Vízhiány - ellenőrzőlámpa
4 Nyomásjelző - ellenőrzőlámpa
5 Szívóteljesítmény - ellenőrzőlámpa
6 A szállításhoz használt felcsapható fo-

gantyú
7 Víztartály töltőcsonk
8 Gőzszabályozás
9 Készülék dugalj fedéllel
10 Levegőtávozás-rács
11 Görgők
12 Hálózati kábel
13 Hálózati vezeték fiók
14 Pihenőtartó
15 HEPA-szűrő
16 Emelő a HEPA-szűrő kiakasztásához
17 Vízszűrő-tartály
18 Vízszűrő-tartály fogantyú
19 A vízszűrő fedele
20 Vízszűrő-betét
21 Formázott szivacs-szűrő
22 Mikroperforált szűrő
23 Könyökcső

Készülék leírása Tartozékok

Gőz tartozék

A Gőz szívótömlő
A1 Tartozék csatlakozó

A2 Kibiztosító gomb

A3 Gőzgomb

A4 Szívó gomb

A5 Markolat

A6 Gőzdugasz

A7 Gőzdugó-rögzítés

B Gőz szívócsövek

B1 Parkolóállás

B2 Elzáró kar

C Padlófej

C1 Kefecsík betét

C2 Gumiél betét

C3 Kemény gumi betét

C4 A betétek bereteszelése

D Gőzszívó kézi fúvóka

D1 Ablaktisztító betét (széles)

D2 Ablaktisztító betét (keskeny)

D3 Kefe betét

D4 Frottírhuzat

E Gőzszívó pontsugár fúvóka

E1 Hosszabbító

E3 Körkefe

Szívó tartozék

E2 Kárpitfej (kicsi)

F Réstisztító fej

G Kárpitfej (nagy) 

H Bútorkefe

További tartozékok
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Megjegyzés
Használhat normál vezetékes vizet.
Mivel azonban a természetes víz meszet 
tartalmaz, amely idővel vízkő képződésé-
hez vezethet, ajánljuk egy olyan keverék 
használatát, amely 50% vezetékes vizet és 
50% desztillált vizet tartalmaz.

FIGYELEM
Anyagi kár a víztartály helytelen 
folyadék feltöltése által.
 Ruhaszárító gépből szárma-

zó kondenzvizet nem szabad 
használni! 

 Ne töltsön bele tisztítószert 
vagy más adalékot (például il-
latosítót)!

 Ne használjon tiszta desztil-
lált vizet! Max. 50% desztillált 
víz és 50% csapvíz.

 Ne használjon összegyűjtött 
esővizet! 

Ábra 
 A víztartály betöltő támasztékát kifelé 

húzni.
Ábra 
Ábra 
 A víztartályt kb. 0,5 liter vízzel feltölteni, 

amíg látható nem lesz az úszó, amely a 
maximális feltöltési szintet jelzi. 

 Zárja be a víztartályt.
Megjegyzés
A víztartály a gőzfejlesztőt automatikusan 
ellátja vízzel. Az első használatba vétel 
előtt a víztartályt kétszer fel kell tölteni.

FIGYELEM
Anyagi kár üres vízszűrő-tartály 
miatt.
 Biztosítani kell, hogy a víz-

szűrő-tartály üzem alatt min-
dig fel legyen töltve.

Ábra 
 A víztartály fogantyúját megemelni.
 A vízszűrő tartályt kihúzni.
Ábra 
 A fogantyút hátra fordítani.
Ábra 
 Vízszűrő-betétet kivenni.
Ábra 
 Töltse fel a vízszűrő-tartályt vezetékes 

vízzel, míg a MAX H2O vízszintjelző tel-
jesen el nem tűnik.

 A habmentesítő folyadékból (FoamS-
top) egy zárókupaknyit kell tenni a víz-
szűrőtartályba.

Ábra 
 Helyezze ismét vissza a vízszűrő-beté-

tet a vízszűrő-tartályba.
Ábra 
 Állítsa vissza a fogantyút az eredeti 

helyzetébe, amíg bekattan.
Ábra 
 A vízszűrő betétet a fogantyúnál fogva 

helyezze be a készülékbe. 
Megjegyzés: A porszívó működése a be-
szívott levegőnek a vízszűrőben történő 
megforgatásán alapszik. Amely során a 
padlóburkolatról felszívott anyag és a tisztí-
tószer-maradványok összegyűlnek a víz-
fürdőben. Bizonyos körülmények között ez 
habképződéshez vezethet. Ennek elkerülé-
se érdekében a vízfürdőbe egy zárókupak-
nyi habmentesítő folyadékot kell tenni. 
Üzemeltetés közben csekély habképződés 
léphet fel, amely teljesen normális, és nem 
akadályozza a gép működését.

I Töltőflakon

J Csőtisztító kefe csövekhez és szívó-
tömlőkhöz

K Tartozék táska

L Póttömítések (O-gyűrű készlet)

M Habmentesítő folyadék (FoamStop)

Előkészítés

A víztartály feltöltése

Vízszűrő-tartály feltöltése
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Üzemelés alatt kívánatos a készüléket víz-
szintesen felállítani.

� VIGYÁZAT
Sérülésveszély véletlenül kilépő 
gőz miatt.
 Győződjön meg róla, hogy 

munkaszünet esetén vagy, 
ha a készüléket nem felügye-
lik a kioldógomb a stop pozí-
cióban mindig aktiválva le-
gyen. 

Megjegyzés
A gőzképzés folytatásához a stop pozíciót 
ismételt megnyomással kapcsolja ki.
Ábra 
 Nyissa ki a készülék dugaljának fedelét.
 A gőzdugaszt szilárdan a készülék du-

galjába kell nyomni. Eközben a dugó-
nak hallhatóan be kell kattanni.

Ábra 
 Dugja be a hálózati dugót a dugaljba. 

Ábra 
 Minden tartozék közvetlenül a fogan-

tyúhoz vagy a gőz-szívócsövekhez rög-
zíthető.

Ábra 
 A két hosszabbító cső egymással ös-

szekötéséhez figyelembe kell venni a 
nyíl irányokat.

Ábra 
 Kösse össze a markolatot vagy a hos-

szabbító csövet a kívánt tartozékkal.
Ábra 
 A zárókar középen áll, (nyitva állás).
 A tartozékok biztosítása: A zárókart for-

dítsa jobbra és tolja lefelé (zárva állás). 
 A tartozékok használata előtt ellenőriz-

ze azok biztos kapcsolódását.
 A tartozékok leválasztásához: A záró-

kart felfelé tolni és azután balra fordíta-
ni.

 A zárókar most ismét középen áll, a tar-
tozékokat most szét lehet húzni.

Ezzel a készülékkel port és kiömlött folya-
dékot is fel lehet szívni.

� VIGYÁZAT
Sérülésveszély véletlenül kilépő 
gőz miatt.
 Kapcsolja be a kioldógombot.
Ábra 
 Nyomja meg a főkapcsolót.

A szívóteljesítmény ellenőrzőlámpák 
első szintje villogni kezd.

Ábra 
 Nyomja meg röviden a szívógombot a 

fogantyún.
A szívó üzemmód a legkisebb teljesít-
ménnyel bekapcsol. A szívóteljesít-
mény ellenőrzőlámpák első szintje 
folyamatosan világít.

 Szívóüzem befejezése: Nyomja meg is-
mét a szívógombot.

Megjegyzés
A szívó funkció ismételt bekapcsolásakor a 
készülék a legutóbb beállított szívóteljesít-
ménnyel kezd el működni.

A szívóteljesítmény beállítása a tisztítandó 
felülettől függ.
Ábra 
 A szívógombot lenyomni és nyomva 

tartani.
 A szívóteljesítmény először folyamato-

san növekszik, majd a legnagyobb tel-
jesítmény elérésekor folyamatosan 
csökken.
Ezt a szívóteljesítmény ellenőrzőlámpái 
jelzik ki.

Üzem

A tartozékok csatlakoztatása

Gőzölés és szívás tartozékai

Szívás üzemmód

A szívóteljesítmény beállítása

Fokozat Anyag / Felület

1 Függöny

2 Kanapé és kárpit

3 Szőnyeg / Padlószőnyeg

4 Padlók leszívása vagy folyadék 
felszívása
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Megjegyzés
A fokozatszámok megfelelnek a szívótelje-
sítmény ellenőrzőlámpa kijelzőinek.

Ha a vízszűrő tartályban a szennyezett víz 
szintjelzője elérte a legmagasabb szintet, 
akkor a szívófunkció automatikusan leáll. 
Ekkor a motor magasabb fordulatszáma 
hallható. Újabb 10 másodperc után a ké-
szülék automatikusan szünetre kapcsol. 
Ábra 
 A készülék kikapcsolása
Ábra 
 Öntse ki a szennyezett vizet a vízszűrő 

tartályból.
Ábra 
 Ezután vizet kell utántölteni, amíg el 

nem éri a szükséges vízszintet.

FIGYELEM
Anyagi károk a szünet funkció 
alatti közvetlen ismételt bekap-
csolás miatt.
 A kimenő levegő szűrő meg-

rongálódásának elkerülése 
érdekében a készüléket a 
szünet funkció alatt ne kap-
csolja be.

A tisztítási munka folytatásához lásd „A víz-
szűrő-tartály kiürítése és tisztítása“ fejeze-
tet.

Ábra 
 Nyomja meg a főkapcsolót.

A szívóteljesítmény ellenőrzőlámpák 
első szintje villogni kezd.

Ábra 
 Nyomja meg a gőzfejlesztő kapcsolót, a 

kapcsoló világítani kezd.
 Várja meg, amíg a nyomásjelző ellenőr-

zőlámpa világít. 
Ekkor a készülék kész a gőzölés üzem-
módra.

Ábra 
 Nyomja meg a gőzölés gombot a fogan-

tyún.
A gőzkibocsátás addig tart, amíg a gő-
zölés gombot nyomva tartja.

Ábra 
 A gőzölés üzemmód befejezéséhez 

nyomja meg a gőzfejlesztő kapcsolót.

A gőzkibocsátást a gőz-szabályozó forgó-
kapcsoló segítségével optimalizálni lehet.
Ábra 
 A gőzkibocsátás növeléséhez: a forgó-

kapcsolót az órajárás irányában elfordí-
tani.

 A gőzkibocsátás csökkentéséhez: a for-
gókapcsolót az óra járásával ellenkező 
irányban elfordítani.

 Enyhe gőz: (1-2 állás)
Növények lepermetezéséhez, anya-
gok, tapéták, kárpitozott bútorok tisztí-
tásához stb.

 Normál gőz: (3 pozíció)
Szőnyegpadlókhoz, szőnyegekhez, ab-
lakokhoz, padlókhoz.

 Erős gőz: (4-5 állás)
Makacs koszolódás, folt és zsír eltávo-
lításához.

A víztartályt bármikor fel lehet tölteni.
Megjegyzés
Ha a gőzfejlesztőből kifogy a víz, akkor a 
szivattyú automatikusan vizet szállít a víz-
tartályból a gőzfejlesztőbe. Ha a víztartály 
üres, akkor a szivattyú nem tudja feltölteni 
a gőzfejlesztőt és a rendszer blokkolja a 
gőzölést.
 A víztartályban jelentkező vízhiányra a 

vízhiány ellenőrzőlámpa és egy hang-
jelzés figyelmeztet.

 A munka folytatásához lásd a „Víztar-
tály feltöltése“ fejezetet.

Ábra 
 Nyomja meg a főkapcsolót.

A szívóteljesítmény ellenőrzőlámpák 
első szintje villogni kezd.

Vízszűrő

Gőzülés üzemmód

A gőzkibocsátás beállítása

A víztartály utántöltése

Gőzölés és szívás üzemmód
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Ábra 
 Nyomja meg a gőzfejlesztő kapcsolót, a 

kapcsoló világítani kezd.
 Várja meg, amíg a nyomásjelző ellenőr-

zőlámpa világít. 
Ekkor a készülék kész a gőzölés üzem-
módra.

Ábra 
Ábra 
 Nyomja meg egyszerre a gőzölés- és a 

szívógombot a fogantyún.
A szívó üzemmód elkezdődik a legala-
csonyabb teljesítménnyel és egyidejű-
leg megindul a gőzkibocsátás.

A szívó- és gőzölés üzemmód további 
használatához olvassa el a „A gőzölés 
üzemmód“ és „A szívó üzemmód“ fejezete-
ket.

Ábra 
 Munka megszakítása esetén a gőz-szí-

vócsövet akassza be a parkoló tartóba.

Ha a készüléket 15 percnél tovább nem 
használják, akkor automatikusan üzem-
kész állapotba kapcsol és a fűtőkazán ki-
kapcsol.
A szívóteljesítmény ellenőrzőlámpájának 
első fokozata lassabban kezd villogni, mint 
a szívás kijelzés normál bekapcsolása ese-
tén.
Az ismételt üzembe helyezéshez a követ-
kező lehetőségek állnak rendelkezésre:
Ábra 
 Kapcsolja ki és ismét be a főkapcsolót.
vagy
Ábra 
Ábra 
 A gőzgombot vagy a szívó gombot leg-

alább 3 másodpercig nyomni.

Ábra 
 Nyomja meg a főkapcsolót.
Ábra 
 Válassza le a hálózati kábelt az áram-

hálózatról.
Ábra 
 Válassza le a gőzcsatlakozót a készü-

lékről: a gőzcsatlakozó rögzítését tartsa 
nyomva és húzza ki a gőzcsatlakozót a 
készülék dugaljából.

FIGYELEM
Anyagi károk, mivel a tartozéko-
kat használat után nem tisztítot-
ták meg.
 Mielőtt a készüléket elteszik 

mindig meg kell tisztítani az 
összes tartozékot.

 Minden tartozékot válasszon le.
 A tartozékokat vízcsap alatt tiszta vízzel 

öblítse le. 
 A csöveket és a gőz-szívócsövet a cső-

tisztító kefével tiszta víz alatt kell kiöblí-
teni.

 A tartozékokat ezután hagyja megszá-
radni.

 A készüléket száraz és fagymentes he-
lyen tárolja.

Ábra 
 A víztartály fogantyúját megemelni.
 A vízszűrő tartályt kihúzni.
Ábra 
 A fogantyút hátra fordítani.
 Vízszűrő-betétet kivenni.
Ábra 
 A vízszűrő tartály kiürítéséhez a töltő-

berendezést kell megdönteni. 
Ábra 
 Húzza ki a könyökcsövet a mikroperfo-

rált rácsos szűrőházból, amíg az telje-
sen el van távolítva. 

A tartozékok lerakása

Energiatakarékos üzemmód

Az üzemeltetés befejezése

A készülék tárolása

A vízszűrő-tartály kiürítése és tisztítása
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 Minden komponenst el kell távolítani és 
folyóvíz alatt kiöblíteni.
A szűrőt megrongálódás esetén ki kell 
cserélni. 
Új szűrő beszerzésével kapcsolatban 
kérem, forduljon jóváhagyott ügyfél-
szolgálathoz.

FIGYELEM
Anyagi károk a könyökcső mik-
roperforált szűrőbe történő hely-
telen behelyezése miatt.
 Behelyezéskor ügyeljen arra, 

hogy a könyökcsövön lévő nyíl 
megegyezzen a mikroperforált 
szűrőn lévő jelöléssel.

Ábra 
 Helyezze ismét vissza a vízszűrő-beté-

tet a vízszűrő-tartályba.
Ábra 
 A vízszűrő betétet a fogantyúnál fogva 

helyezze be a készülékbe. 
Ábra 
 Állítsa vissza a fogantyút az eredeti 

helyzetébe, amíg bekattan.
Ábra 
 A hálózati kábelt egyenletesen tekerje 

fel és a helyezze a hálózati kábeltartó-
ba.

Ábra 
 Helyezze a vízszűrő-tartályt a helyére 

és ügyeljen arra, hogy az pontosan a 
helyén legyen.

 Bőr, különleges anyagok és fafelületek 
kezelése előtt olvassa el a gyártó utasí-
tásait és mindig tegyen egy próbát egy 
nem látható helyen vagy egy mintán. 
Hagyja megszáradni a gőzzel kezelt fe-
lületet, hogy ellenőrizni tudja, hogy an-
nak színe vagy formája megváltozott-e.

 Fafelületek (bútor, ajtó stb.) kezelésé-
hez ajánlatos különösen óvatosan eljár-
ni, mivel egy túl hosszú gőzöléses ke-
zelés a viaszbevonatot, a felület színét 
és fényét károsíthatja. Ezeken a felüle-
teken ezért a gőz alkalmazása csak rö-

vid ideig ajánlott, vagy a tisztításhoz 
használjon gőzzel átitatott rongyot.

 Különösen érzékeny felületekhez (pl. 
szintetikus anyagok, lakkozott felületek 
stb.) ajánlott a gőzölő funkciót a legki-
sebb teljesítménnyel használni.

 Nemesacél tisztítása: kerülje az abraziv 
kefék használatát. A kézi szórófejet gu-
miéllel vagy a pontszóró fúvókát kerek 
kefe nélkül helyezze be.

 A készülékkel történő kezelés előtt min-
dig ellenőrizni kell a textília ellenálló ké-
pességet egy nem látható helyen: Elő-
ször begőzölni, azután száradni hagyni 
és végül szín- és formatartósságra el-
lenőrizni.

FIGYELEM
Anyagi károk a gőzteljesítmény 
túl magas beállítása miatt.
 Érzékeny padlózatok, mint pl. 

parketta tisztítását mindig 
csak a legmagasabb szívótel-
jesítmény és minimális gőz-
teljesítmény mellett szabad 
végezni.

 Nagy felületek, kerámia, márvány padló-
zat, parkett, szőnyegek, stb. tisztítása.

 Padló szívófej kefecsík betéttel: ma-
kacs szennyeződések oldása és lesú-
rolása.

 A padló szívófej gumiél betéttel: Folya-
dék felszívásához sima felületről.

 Padló szívófej keménygumi betéttel: 
szőnyegpadlók tisztításához és felfris-
sítéséhez.

Ábra 
 A padlófej reteszét tolja kifelé.
 A betétet helyezze a kefe aljára. A betét biztosításához a reteszt tolja 

befelé.

A tartozékok alkalmazása

Textíliák felfrissítése

Padló szórófej

Alkalmazási példák

A betétek felszerelése
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 A betét eltávolítása: a reteszt tolja ismét 
kifelé. Vegye ki a betétet.

Minél közelebb tartja a szórófejet a szen-
nyezett felülethez, annál jobb a tisztítás ha-
tásfoka, mivel a gőz hőmérséklete és nyo-
mása közvetlenül a kiáramláskor a legma-
gasabb.

 Pontsugár fúvóka használata nehezen 
elérhető helyekhez ajánlott.

 Nemesacél, ablaküveg, tükrök és zo-
máncozott felületek tisztítása.

 Lépcsők, ablakkeretek, ajtófélfák, alu-
míniumprofilok sarkainak tisztítása.

 Csaptelepek tisztítására.
 Spaletták, fűtőtestek tisztítása.

FIGYELEM
Anyagi károk (pl. karmolás lak-
kozott felületen) a körkefe érzé-
keny felületen történő használa-
ta miatt.
 A körkefét ne használja érzé-

keny felületeken.
 A körkefe, rendkívül kis felületeken lévő 

makacs szennyeződésekre, mint pl. 
tűzhelyek, redőnyök, csempefugák, 
szaniter berendezések, stb. alkalmas. Hosszabbítás: Ezzel a tartozékkal opti-
mális tisztítás érhető el a kimondottan 
hozzáférhetetlen helyeken. Ideális fűtő-
testek, ajtófélfák, ablakok, redőnyök, 
szaniter berendezések tisztításához.

 Kézi szívófej használata nagy üveg- és 
tükörfelületekhez, bármilyen sík felület-
hez, vagy szövetbevonatú felületekhez, 
mint pl. kanapék, matracok, stb. ajánlott.

 Ablaktisztító betét, széles: nagyobb 
méretű ablaktáblákhoz és felületekhez.

 Ablaktisztító betét, keskeny: kisebb mé-
retű ablaktáblákhoz és felületekhez. Kefekoszorú: szőnyegekhez, lépcsők-
höz, autóbelsőhöz, szövetfelületekhez 
általában (egy nem látható helyen vég-
zett próba után). Abraziv tisztításhoz és 
súroláshoz. Frottír huzat: húzza a kézi szórófejre. 
Különösen alkalmas kis lemosható felü-
letekre, zuhanykabinokra, tükörre.

FIGYELEM
Anyagi károk hideg ablakfelület-
re történő gőzölés miatt.
 Alacsony hőmérsékletű év-

szakokban melegítse elő az 
ablaktáblákat úgy, hogy a ke-
zelendő felületet kb. 50 cm tá-
volságból gőzzel kezeli. 

FIGYELEM
Anyagi kár az ablakkeret kezelt 
részén történő gőzölés miatt. 
 A gőzt ne irányítsa erre a 

helyre.
 Üvegfelületeket kb. 20 cm távolságból 

egyenletesen gőzölje be.
 A gőzellátást kikapcsolni.
 Az üvegfelületet sávokban felülről lefelé 

a gumiéllel lehúzni és leszívni.
 A gumiélet és az alsó ablakszélet szük-

ség szerint törölje szárazra.

 Ez alkalmas arra, hogy szennyeződést 
szűk helyről, mint pl. csempefuga, ajtó-
keret, redőnyrés stb. kiszívják.

 Szövet felületek, mint pl. kanapé, fotel, 
matrac, autóülés, stb. tisztításához.

 Sarkokhoz, fugákhoz, fűtőtestekhez és 
nehezen elérhető területekhez.

Pontszórófej

Alkalmazási példák

Pontsugár fúvóka és tartozékok

Kézi szórófej

Alkalmazási példák

Kézi szórófej és tartozékok

Üvegtisztítás

Kárpitfej (kicsi)

Kárpitfej (nagy)

Réstisztító fej
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 Érzékeny felületek, mint pl. képkeretek, 
könyvek, stb. tisztításához. 

Körkefe készlet (rendelési szám: 2 860-
231) - 4 színes körkefe a pontszórófejhez.
HEPA-szűrő (Rendelési szám: 2 860-229)

� VESZÉLY
Életveszély áramütés által!
 Minden ápolási- és karban-

tartási munka megkezdése 
előtt kapcsolja ki a készüléket 
és húzza ki a hálózati csatla-
kozót.

 Hagyja lehűlni a készüléket.
 Elektromos alkatrészeken 

történő javításokat és munká-
kat csak jóváhagyott szerviz 
szolgálat végezhet el.

 Keféket kihűléshez és száradáshoz ne 
állítsa a sörtékre, hogy azok ne veszít-
sék el formájukat.

 A külső burkolat tisztításához használ-
jon egy nedves rongyot. Kerülje oldó- 
és tisztítószerek használatát, mivel 
ezek a műanyagfelületeket károsíthat-
ják.

 A vízszűrő tartály tisztításához lásd „A 
készülék tárolása“ fejezetet.

 Rendszeresen ellenőrizze a gőzcsatla-
kozó tömítéseinek állapotát. Amennyi-
ben szükséges cserélje ki.

 Végezze el ugyanezeket az ellenőrzé-
seket a gőzcsövek csatlakozótömítése-
inél és a markolaton is.

FIGYELEM
Anyagi károk a HEPA szűrő 
helytelen tisztítása miatt.
 Szükség esetén csak folyóvíz 

alatt tisztítsa, ne dörzsölje 
vagy kefélje le.

 A vízszűrő tartály levételéhez lásd „A 
vízszűrő tartály feltöltése“ fejezetet.

Ábra 
 Emelje meg a HEPA szűrő kiakasztó 

karját és a szűrőt vegye ki a helyéről.
 Tisztítsa meg a HEPA szűrőt hideg, fo-

lyó víz alatt.
 Tisztítás után óvatosan rázza meg az 

esetleges koszdarabok és a felesleges 
víz eltávolítására.

Megjegyzés
A HEPA szűrőt fény- és hőforrásoktól távol 
hagyja a levegőn kiszáradni. A HEPA szű-
rőt csak szárazon helyezze ismét a készü-
lékbe.
 HEPA szűrőt megrongálódás esetén 

cserélje ki
 A HEPA szűrőt 4 havonta meg kell tisz-

títani.
 Ügyeljen a HEPA szűrő megfelelő hely-

zetére a tartóban.
 A HEPA szűrőt a karral ismét szorítsa 

be.

Gyakran egyszerű okok rejlenek a meghi-
básodások mögött, amelyeket a következő 
áttekintéssel a felhasználó is megszüntet-
het. Kétség esetén, vagy ha nem az itt fel-
sorolt hibák valamelyikét tapasztalja, for-
duljon a jogosultsággal rendelkező ügyfél-
szolgálathoz.

� VESZÉLY
Életveszély áramütés által!
 Minden ápolási- és karban-

tartási munka megkezdése 
előtt kapcsolja ki a készüléket 
és húzza ki a hálózati csatla-
kozót.

Bútorkefe

Külön tartozékok

Ápolás és karbantartás

Ápolás

Karbantartás

HEPA-szűrő

Segítség üzemzavar esetén
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 Hagyja lehűlni a készüléket.
 Elektromos alkatrészeken 

történő javításokat és munká-
kat csak jóváhagyott szerviz 
szolgálat végezhet el.

 Húzza ki a hálózati dugaszolót, ellen-
őrizze a csatlakozókábelt és hálózati 
dugaszolót, hogy nem sérültek-e meg.

 A tartozék, a szívótömlő vagy a szívó-
csövek eldugultak, a dugulást okozó 
tárgyat el kell távolítani.

 Vízszűrő-betétet tisztítani.
 Cserélje ki a vizet a vízszűrő-tartályban.

 Cserélje ki a 
Cserélje ki a HEPA-szűrőt.
-szűrőt.

 Cserélje ki a vizet a vízszűrő-betétek-
ben.

 Tisztítsa meg a vízszűrő-tartály fedelét.

 Kapcsolja ki a porszívót, gondoskodjon 
a tartályban a megfelelő vízszintről és 
ismét kapcsolja be a készüléket.

A műszaki adatok módosításának jogát 
fenntartjuk!

A készülék nem szív

Az áramellátás megszakadt

Gyenge / csökkenő 
szívóteljesítmény

A tartozék eltömődött

HEPA-szűrő szennyezett

A tisztítási teljesítmény csökken

A víz a vízszűrő-betétekben erőteljesen 
koszolódott.

Vízszivárgás folyadékok felszívása 
közben

Az úszókapcsoló blokkolva van.

A porszívó nem szív

Az úszókapcsoló beavatkozása.

Műszaki adatok

Elektromos csatlakozás

Feszültség 220-240
1~50/60

V
Hz

Védelmi fokozat IP X4

Védelmi osztály I

Teljesítményre vonatkozó adatok

Kazán felvett teljesítménye 1100 W

A turbina névleges teljesít-
ménye

1100 W

Max. gőznyomás 0,4 MPa

Felfűtési idő 5 Perc

Max. gőzmennyiség 65 g/min

Töltési mennyiség

Gőztartály 0,45 l

Víztartály 0,5 l

Vízszűrő-tartály 1,2 l

Méretek

Hossz 510 mm

Szélesség 330 mm

Magasság 340 mm

Tartozékok nélküli súly 9,1 kg

Hangnyomás szint

Hangnyomás szint (EN 
60704-2-1)

71 dB(A)
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Vážený zákazníku,
Před prvním použitím svého za-
řízení si přečtěte tento původní 

návod k používání, řiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.

Tento přístroj používejte výhradně v do-
mácnosti.
Přístroj je určený k vyrábění páry a nasává-
ní rozlitých tekutin a pevných částic, jak je 
popsáno v návodu k obsluze. 
Výrobce neručí za případné škody, které 
jsou zapříčiněny zacházením podle předpi-
sů nebo chybnou obsluhou.

� NEBEZPEČÍ
Pro bezprostředně hrozící ne-
bezpečí, které vede k těžkým fy-
zickým zraněním nebo k smrti.
� VAROVÁNÍ
Pro potencionálně nebezpeč-
nou situaci, která by mohla vést 
k těžkým fyzickým zraněním 
nebo k smrti.

� UPOZORNċNÍ
Pro potencionálně nebezpeč-
nou situaci, která může vést k 
lehkým fyzickým zraněním nebo 
k věcným škodám.
POZOR
Upozornění na potenciálně ne-
bezpečnou situaci, která může 
mít za následek poškození ma-
jetku.

Pára
POZOR – Nebezpečí opa-

ření
Parním paprskem ne-
smíte mířit na osoby, 
zvířata, aktivní elek-
trické vybavení ani na 

zařízení samé.
Používejte přístroj 
pouze k nasávání roz-
litých tekutin. Přístroj 
není vhodný pro na-
sávání tekutin z ná-
dob.

Obalové materiály jsou recyklovatel-
né. Obal nezahazujte do domácího 

odpadu, nýbrž jej odevzdejte k opětovné-
mu zužitkování.

Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, které se 
dají dobře znovu využít. Likvidujte 

proto staré přístroje ve sběrnách k tomuto 
účelu určených.
Informace o obsažených látkách (RE-
ACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

Obsah

Obecná upozornění . . . . . . . . . CS . . .5
Bezpečnostní pokyny . . . . . . . . CS . . .6
Popis zařízení  . . . . . . . . . . . . . CS . . .9
Příprava . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS . .10
Provoz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS . .11
Používání příslušenství  . . . . . . CS . .14
Ošetřování a údržba. . . . . . . . . CS . .16
Pomoc při poruchách . . . . . . . . CS . .17
Technické údaje . . . . . . . . . . . . CS . .17

Obecná upozornění

Správné používání přístroje

Symboly použité v návodu k 
obsluze

Symboly na zařízení

Ochrana životního prostředí
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V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou distribuční společností. Pří-
padné poruchy zařízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
příčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V případě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.
(Adresy poboček najdete na zadní straně)

Používejte výhradně originální náhradní 
díly firmy KÄRCHER. Přehled náhradních 
dílů najdete na konci tohoto provozního ná-
vodu.

Kromě pokynů v návodu na pou-
žití musí být dodržena i všeo-
becná, zákonem stanovená 
bezpečnostní ustanovení za 
účelem zabránění vzniku neho-
dy či ohrožení života.
Každé použití, které nesouhlasí 
s předloženými pokyny, vede ke 
zneplatnění záruky.
� NEBEZPEČÍ
 Nikdy nepracujte s vysokotla-

kým čističem v prostorách, ve 
kterých hrozí nebezpečí ex-
ploze!

 Používáte-li zařízení v nebez-
pečných prostorách, je třeba 
dodržovat příslušné bezpeč-
nostní předpisy.

 Zařízení nepoužívejte v bazé-
nech, ve kterých je voda.

 Proudem páry nemiřte přímo 
na zařízení, která obsahují 
elektrické součásti, jako je 
např. vnitřní prostor pece.

 Před použitím zařízení zkont-
rolujte zařízení a příslušen-
ství, zda jsou v náležitém sta-
vu. Pokud jejich stav není bez 
závad, nesmí se zařízení po-
užívat. Zkontrolujte prosím 
obzvláště síťový přívod, bez-
pečnostní uzávěr a parní ha-
dici.

 Poškozený síťový přívod dej-
te neprodleně vyměnit autori-
zovaným zákaznickým servi-
sem / kvalifikovaným elektri-
kářem.

 Poškozenou parní hadici ne-
prodleně vyměňte. Je dovole-
no používat pouze výrobcem 
doporučenou parní hadici 
(obj. č. viz seznam náhrad-
ních dílů).

 Zástrčky a zásuvky se nikdy 
nedotýkejte mokrýma ruka-
ma.

 Přístroj nikdy neprovozujte 
bosí.

 Přístroje se nedotýkejte holý-
ma rukama nebo nohama, 
když je zástrčka v zásuvce.

 Přístroj, kabel ani zástrčku ni-
kdy neponořujte do vody ani 
jiných tekutin.

 Nikdy neošetřujte parou před-
měty obsahující látky životu 
nebezpečné (např. azbest)

 Parního paprsku se nikdy ne-
dotýkejte rukou na krátkou 
vzdálenost ani jím nemiřte na 
lidi nebo zvířata (nebezpečí 
opaření).

Záruka

Náhradní díly

Bezpečnostní pokyny
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� VAROVÁNÍ
 Přístroj smí být zapojen jen 

do takového el. přívodu, který 
byl instalován kvalifikovaným 
elektrikářem v souladu s me-
zinárodní normou IEC 60364 
o elektrické instalaci budov.

 Přístroj zapojujte pouze na 
střídavý proud. Napětí musí 
být shodné s údaji o napětí na 
typovém štítku přístroje.

 Používáte-li přístroj ve vlh-
kých prostorách jako např. 
koupelně, zapojujte jej zásad-
ně do zástrčky s předřaze-
ným proudovým chráničem.

 Nevhodná elektrická prodlu-
žovací vedení mohou být ne-
bezpečná. Používejte pouze 
elektrický prodlužovací kabel 
chráněný proti postříkání o 
průměru nejméně 3x1 mm².

 Spojení zástrčky a prodlužo-
vacího vedení nesmí ležet ve 
vodě.

 Při výměně konektorů vedení 
síťového přívodu nebo pro-
dlužovacího vedení musí být 
zaručena jak ochrana před 
stříkající vodou tak mecha-
nická pevnost.

 Uživatel smí přístroj používat 
pouze k účelům, ke kterým 
byl přístroj vyroben. Při práci 
s přístrojem je uživatel povi-
nen dbát místních specifik a 
brát ohled na osoby, nachá-
zející se v blízkosti přístroje.

 Toto zařízení není určeno k 
tomu, aby je používaly osoby 
s omezenými fyzickými, 

smyslovými nebo duševními 
schopnostmi nebo osoby 
zcela bez zkušeností a/nebo 
znalostí, ledaže by tak činily 
pod dohledem osoby pověře-
né zajištěním jejich bezpeč-
nosti nebo poté, co od ní ob-
držely instruktáž, jak se zaří-
zením zacházet a uvědomují 
si nebezpečích, která s pou-
žíváním přístroje souvisí. 

 Děti smí přístroj používat 
pouze tehdy, pokud jsou star-
ší 8 let a pokud na jejich bez-
pečnost dohlíží příslušná 
osoba nebo pokud o ní získali 
pokyny, jak se přístroj použí-
vá a uvědomují si nebezpe-
čím, která s používáním pří-
stroje souvisí.

 Není dovoleno, aby si děti s 
přístrojem hrály.

 Na děti je třeba dohlížet, aby 
bylo zajištěno, že si se zaříze-
ním nebudou hrát.

 Čištění a údržbu přístroje ne-
smí provádět děti bez dozoru.

 Nikdy přístroj nenechávejte 
bez dozoru, je-li v provozu.

 Pozor při čištění stěn oblože-
ných kachlíky s nainstalova-
nými zástrčkami.

 Nenasávejte žádné kyseliny 
ani roztoky, mohly by poško-
dit přístroj. Nenasávejte vý-
bušný prach ani tekutiny, kte-
ré by mohly při kontaktu s díly 
uvnitř přístroje způsobit vý-
buch.

 Nenasávejte žádné jedovaté 
látky.
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 Nenasávejte žádné pálící ani 
hořící objekty, např. nedopal-
ky, cigaretový popel nebo jiné 
pálící nebo hořící materiály.

 Pokud dojde k pádu přístroje, 
je třeba jej nechat zkontrolo-
vat autorizovanou servisním 
službou, protože mohlo dojít 
k poruchám uvnitř zařízení, 
které by mohly omezit bez-
pečnost produktu.

UPOZORNċNÍ
 Dbejte na to, aby nedošlo k 

poškození síťového či prodlu-
žovacího vedení následkem 
přejetí vedení, jeho skřípnu-
tím či taháním za něj trhavým 
pohybem. Síťové vedení 
chraňte před žárem, olejem a 
ostrými hranami.

 Při doplňování vody přístroj vy-
pněte a vytáhněte zástrčku.

 Nikdy do vodní nádržky ne-
vlévejte rozpouštědla, tekuti-
ny obsahující rozpouštědla 
nebo nezředěné kyseliny (na-
př. čisticí prostředky, benzín, 
ředidla na barvy a aceton), 
napadly by materiály použité 
na přístroji.

 Zařízení musí stát na pevném 
podkladu.

 Horký přístroj nestavte na po-
vrchy citlivé na teplo.

 Přístroj neumíst'ujte ddo blíz-
kosti zapnutých sporáku, 
elektrických trub nebo jiných 
zdrojů tepla.

 Tlačítka netiskněte nadměrně 
a vyvarujte se používání špi-
čatých předmětů, např. tužek 
apod.

 Přístroj používejte a skladujte 
dle popisu resp. zobrazení!

 Pákový spínač páry se nesmí 
za provozu vzpříčit.

 Před odpojení přístroje ze 
sítě ho vždy napřed vypněte 
hlavním spínačem.

 Nevytahujte za připojovací 
kabel, ale za zástrčku.

 Sít'ový kabel nikdy neovíjejte 
okolo přístroje, hlavně ne, 
když je přístroj horký.

 Zařízení chraňte před deš-
těm. Neskladujte ve venkov-
ním prostoru.

Bezpečnostní prvky slouží k ochraně uživa-
tele a nesmí být uvedeny mimo provoz 
nebo obcházena jejich funkce.

 Rukojeť na parní sací hadici je vybave-
na uvolňovacím tlačítkem, které zabra-
ňuje náhodnému vypouštění páry.

 Pokud zůstává parní sací hadice bě-
hem provozu na krátkou dobu bez do-
hledu, doporučujeme aktivovat uvolňo-
vací tlačítko (stisknout tlačítko Stop).

 Chcete-li znovu spustit vypouštění pá-
ry, deaktivujte uvolňovací tlačítko (zno-
vu stiskněte tlačítko Stop).

Bezpečnostní zařízení

Uvolňovací tlačítko
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Obsah dodávky je zobrazen na obale vaše-
ho zařízení. Během vybalování zkontroluj-
te, zda je dodávka kompletní.
Pokud chybí části příslušenství nebo bylo 
transportem poškozeny, obraťte se na vaší 
prodejnu.
Rozložte prosím stránky s obrázky!

1 Hlavní spínač
2 Spínač parního kotle
3 Světelná kontrolka - nedostatek vody
4 Světelná kontrolka - zobrazení stiskem
5 Světelné kontrolky - sací výkon
6 Rukojet' na transportování, skládací
7 Nalévací hrdlo vodní nádrže
8 Regulace páry
9 Zásuvka na přístroji s krytem
10 Výfuková mříž
11 Válečky
12 Sít'ový kabel
13 Přihrádka na sít'ový kabel
14 Parkovací zarážka
15 HEPA filtr
16 Páka k vyháknutí HEPA filtru
17 Držadlo kontejneru vodního filtru
18 Víko vodního filtru
19 Vložka vodního filtru
20 Tvarovaný pěnový filtr
21 Filtr s mikroperforací
22 Koleno trubky

Popis zařízení Příslušenství

Parní příslušenství

A Parní sací hadice

A1 Zástrčka pro příslušenství

A2 Tlačítko na odjištění (odblokování)

A3 Tlačítko páry

A4 Tlačítko sání

A5 Rukojeť
A6 Parní nástrčka

A7 Aretace parní nástrčky

B Trubka pro sání páry

B1 Parkovací poloha

B2 Zajišťovací páka

C Podlahová hubice

C1 Vložka proužek s kartáči
C2 Vložka gumové manžety

C3 Vložka tvrdá pryž

C4 Uzamčení vložek

D Ruční hubice s parním sáním

D1 Vložka mytí oken (široká)

D2 Vložka mytí oken (úzká)

D3 Vložka s kartáči
D4 Potah z froté

E Bodová tryska s parní sáním

E1 Prodloužení

E3 Kotoučový kartáč

Příslušenství pro sání

E2 Hubice na čalounění (malá)

F Štěrbinová hubice

G Hubice na čalounění (velká) 

H Štětec na nábytek

Další příslušenství

I Plnící lahev

J Kartáč na čištění potrubí a sací hadice

K Brašna na příslušenství

L Náhradní těsnění (sada O-kroužků)

M Kapalný odpěňovač (foam stop)
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Upozornění
Lze používat běžnou vodu z kohoutku.
Protože však voda běžné obsahuje vápník, 
který může časem vést k usazování vodní-
ho kamene, doporučujeme používat směs, 
která se skládá z 50% vody z vodovodu a 
50% destilované vody.

POZOR
Věcné škody z důvodu naplnění 
nesprávné kapaliny do nádržky 
na vodu.
 Nepoužívejte kondenzova-

nou vodu z prádelní sušičky! 
 Nenaplňujte čistící prostředky 

ani jiné přísady (např. parfé-
my)!

 Nepoužívejte čistou destilo-
vanou vodu! Max. 50% desti-
lované vody a 50% vody z vo-
dovodu.

 Nepoužívejte zachycenou 
dešťovou vodu! 

ilustrace 
 Vytáhněte plnicí hrdlo nádrže na vodu 

směrem ven.
ilustrace 
Ilustrace 
 Vodní nádrž naplňte asi 0,5 litry vody 

tak, aby byl patrný plovák, který indikuje 
maximální naplnění. 

 Zavřete nádrž na vodu.
Upozornění
Z vodní nádrže se parní kotel ihned začne 
zásobovat vodou. Pře prvním uvedením do 
provozu musíte vodní nádrž dvakrát napl-
nit.

POZOR
Věcné škody způsobené prázd-
nou nádobu vodního filtru.
 Dbejte na to, aby byla nádoba 

vodního filtru během provozu 
vždy naplněna.

ilustrace 
 Nadzvedněte rukojeť nádoby na vodu.
 Vytáhněte nádobu na vodní filtr.
ilustrace 
 Rukojeť otočte směrem dozadu.
ilustrace 
 Vyjměte vložku vodního filtru.
Ilustrace 
 Naplňte nádobu vodního filtru vodou z 

vodovodu tak, aby byl zakryt indikátor 
hladiny vody MAX H2O.

 Do nádrže vodního filtru přidejte obsah 
uzavíracího víčka kapalného odpěňo-
vače (foam stop).

ilustrace 
 Vložku vodního filtru opět nasaďte do 

nádoby na vodní filtr.
ilustrace 
 Posuňte rukojeť do výchozí polohy až 

se zaaretuje.
ilustrace 
 Vložte nádobu na vodní filtr do přístroje 

uchopením za rukojeť. 
Upozornění: Fungování vysavače je zalo-
ženo na zvíření nasávaného vzduchu ve 
vodním filtru. Přitom se ve vodní lázni shro-
mažďují nasávané částice a zbytky čisticí-
ho prostředku z podlahových krytin. Za ur-
čitých okolností to může vést ke vzniku pě-
ny. Aby se tomu zabránilo, musíte do vodní 
lázně přidat jedno víčko odpěnovací kapa-
liny. Mírná tvorba pěny při provozu je nor-
mální a nemá to vliv na funkčnost.

Příprava

Doplnění vodní nádrže

Doplnění kontejneru vodního filtru
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Při provozu přístroje jej postavte vodorov-
ně.

� UPOZORNċNÍ
Nebezpečí úrazu při náhodném 
vypouštění páry.
 Dbejte na to, aby bylo při pře-

rušení práce nebo v případě, 
kdy není zajištěn dohled, 
vždy aktivováno uvolňovací 
tlačítko nastavením do polo-
hy Stop. 

Upozornění
Chcete-li obnovit vypouštění páry, deakti-
vujte polohu Stop opětovným stisknutím.
ilustrace 
 Otevřete kryt na zásuvce přístroje.
 Parní zástrčku pevně zasuňte do zá-

suvky na zařízení. Zástrčka přitom musí 
slyšitelně zaskočit.

ilustrace 
 Zapojte síťovou zástrčku do zásuvky.

ilustrace 
 Všechny díly příslušenství lze upevnit 

přímo na držadlo nebo na parní sací 
trubici.

Ilustrace 
 K propojení obou prodlužovacích tru-

bek navzájem, musíte dodržet směr 
šipek.

ilustrace 
 Držadlo nebo prodlužovací trubici spoj-

te s požadovaným dílem příslušenství.
Ilustrace 
 Páčka zamykání je uprostřed (pozice 

otevřeno).
 K zajištění dílů příslušenství: Otočte za-

jišťovací páčku směrem doprava a po-
suňte dolů (poloha zavřeno). 

 Před použitím dílů příslušenství pře-
zkoušejte pevnost spojení.

 K oddělení dílů příslušenství: Zajišťova-
cí páčku posuňte směrem nahoru a pak 
ji otočte doleva.

 Zajišťovací páčka je nyní opět upro-
střed, díly příslušenství lze nyní opět 
rozpojit.

S tímto přístrojem můžete vysávat prach i 
rozlité tekutiny.

� UPOZORNċNÍ
Nebezpečí úrazu při náhodném 
vypouštění páry.
 Aktivace uvolňovacího tlačít-

ka.
ilustrace 
 Stiskněte hlavní spínač.

Začne blikat první stupeň kontrolek pro 
sací výkon.

Ilustrace 
 Krátce stiskněte tlačítko sání na rukoje-

ti.
Sání začne při minimálním výkonu. Sta-
bilně svítí první stupeň kontrolek pro 
sací výkon.

 Ukončení sacího provozu: Znovu krátce 
stiskněte tlačítko sání.

Upozornění
Při opětovném zapnutí sací funkce se pří-
stroj spustí s předtím nastaveným sacím 
výkonem.

Nastavení sacího výkonu závisí na čiště-
ném povrchu.
Ilustrace 
 Stiskněte tlačítko sání a držte je stisk-

nuté.
 Sací výkon napřed trvale stoupá a po 

dosažení nejvyššího výkonu začne tr-
vale klesat.
Je to znázorněno kontrolkami sacího 
výkonu.

Provoz

Připojení příslušenství

Díly příslušenství pro páru a vysávání

Provoz sání

Nastavení sacího výkonu
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Upozornění
Stupně odpovídají zobrazení kontrolek sa-
cího výkonu.

Pokud dosáhla hladina znečištěné vody v 
nádobě vodního filtru maxima, funkce sání 
se automaticky zablokuje. Následně jsou 
slyšet vyšší otáčky motoru. Po 10 vteřinách 
se přístroj automaticky přepne na pauzu. 
ilustrace 
 Vypnutí zařízení
ilustrace 
 Vyprázdněte znečištěnou vodu z nádo-

by vodního filtru.
Ilustrace 
 Následně je nezbytné znovu doplnit vo-

du, aby bylo dosaženo požadované hla-
diny vody.

POZOR
Věcné škody při opětovném za-
pnutí během aktivované funkce 
pauza.
 Aby nedošlo k poškození vy-

pouštěcího vzduchového fil-
tru, nezapínejte přístroj bě-
hem funkce pauza.

Pro pokračování v čisticích pracích viz ka-
pitolu "Vyprazdňování a čištění nádoby 
vodního filtru".

ilustrace 
 Stiskněte hlavní spínač.

Začne blikat první stupeň kontrolek pro 
sací výkon.

ilustrace 
 Stiskněte spínač parního kotle, spínač 

se rozsvítí.
 Vyčkejte, dokud se nerozsvítí kontrolka 

indikátoru tlaku. 
Přístroj je nyní připraven na parní pro-
voz.

ilustrace 
 Stiskněte tlačítko páry na rukojeti.

Pára se vypouští tak dlouho, dokud je 
stisknuté tlačítko páry.

ilustrace 
 Pro ukončení parního provozu, stiskně-

te spínač parního kotle.

Výstup páry je možné optimalizovat pomo-
cí otočného spínače na regulaci páry.
Ilustrace 
 K zesílení výstupu páry: Otáčejte otoč-

ným spínačem ve směru hodinových 
ručiček.

 K redukci výstupu páry: Otočte otočný 
spínač proti směru hodinových ručiček.

 Lehká pára: (poloha 1-2)
K postříkání rostlin, čištění látek, tapet, 
polstrování atd.

 Normální pára: (poloha 3)
Pro kobercové podlahy, koberce, okna, 
podlahy.

 Silná pára: (poloha 4-5)
K odstranění vytrvalé špíny, skvrn a tu-
ku.

Vodní nádrž můžete kdykoliv doplnit.
Upozornění
Kdykoliv je v parním kotli příliš málo vody, 
žene čerpadlo automaticky vodu z vodní 
nádrže do parního kotle. Když je vodní ná-
drž prázdná, nemůže čerpadlo plnit parní 
kotel a příjem páry se zablokuje.

Stupeň Materiál / povrch

1 Závěsy

2 Pohovky a čalounění

3 Koberce / látkové podlahy

4 Vysávat podlahu nebo odsávat 
kapaliny

Vodní filtr

Provoz pára

Nastavení výstupu páry

Doplnění vodní nádrže
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 Nedostatek vody ve vodní nádrži se 
zobrazuje světelnou kontrolkou Nedo-
statek vody a akustickým signálem.

 Pokud chcete pokračovat v práci viz ka-
pitolu "Plnění vodní nádrže".

ilustrace 
 Stiskněte hlavní spínač.

Začne blikat první stupeň kontrolek pro 
sací výkon.

ilustrace 
 Stiskněte spínač parního kotle, spínač 

se rozsvítí.
 Vyčkejte, dokud se nerozsvítí kontrolka 

indikátoru tlaku. 
Přístroj je nyní připraven na parní pro-
voz.

Ilustrace 
ilustrace 
 Stiskněte současně tlačítko páry na dr-

žadle a krátce tlačítko sání.
Sání začíná s minimálním výkonem a 
současně se začne vydávat pára.

Pokud chcete dále používat parní funkci a 
funkci sání viz kapitolu "Provoz páry" a 
"Provoz sání".

Ilustrace 
 Při přerušení práce zavěste hubici par-

ního sání do parkovacího úchytu.

Pokud není přístroj používán po dobu delší 
než 15 minut, automaticky se přepne do 
pohotovostního režimu a topný kotel se vy-
pne.
První stupeň kontrolky sacího výkonu začí-
ná blikat pomaleji, než je to obvyklé při nor-
málním zapínání indikátorů sání.
Pro obnovení provozu existují následující-
mi možnosti:
ilustrace 
 Vypněte a opět zapněte hlavní vypínač.
nebo

Ilustrace 
ilustrace 
 Stiskněte tlačítko páry nebo sací tlačít-

ko alespoň na dobu 3 vteřin.

ilustrace 
 Stiskněte hlavní spínač.
ilustrace 
 Odpojte síťový kabel od elektrické sítě.
ilustrace 
 Odpojte parní zástrčku od přístroje: 

Stiskněte aretaci parní zástrčky a nech-
te ji stisknutou a vytáhněte parní zástrč-
ku ze zásuvky na přístroji.

POZOR
Věcné škody způsobené nedo-
statečným vyčištěním příslušen-
ství po použití.
 Než přístroj uklidíte, pečlivě 

vyčistěte veškeré příslušen-
ství.

 Odpojte všechny díly příslušenství.
 Opláchněte díly příslušenství čistou 

tekoucí vodou. 
 Vypláchněte potrubí a parní sací hadici 

pomocí kartáče na čištění potrubí a 
tekoucí vody.

 Pak nechte díly příslušenství uschnout.
 Přístroj skladujte na suchém místě 

chráněném před mrazem.

ilustrace 
 Nadzvedněte rukojeť nádoby na vodu.
 Vytáhněte nádobu na vodní filtr.
ilustrace 
 Rukojeť otočte směrem dozadu.
 Vyjměte vložku vodního filtru.
ilustrace 
 Vyprázdnění nádoby vodního filtru na-

kloněním nad kropící ústrojí. 

Provoz pára a sání

Uložení příslušenství

Úsporný režim

Ukončení provozu

Uložení přístroje

Vyprázdněte a očistěte kontejner vodní 
nádrže
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ilustrace 
 Vytáhněte koleno trubky z krytu filtru s 

mříží s mikroperforací tak, aby bylo zce-
la odstraněné. 

 Odstraňte všechny komponenty a 
opláchněte je pod tekoucí vodou.
V případě poškození filtr vyměňte.
Ohledně nového filtru se obraťte na au-
torizovanou zákaznickou službu.

POZOR
Věcné škody při nesprávném 
vložení kolena potrubí do filtru s 
mikroperforací.
 Při nasazování dbejte na to, 

aby šipka na koleni trubky 
souhlasila s označením na fil-
tru s mikroperforací.

ilustrace 
 Vložku vodního filtru opět nasaďte do 

nádoby na vodní filtr.
ilustrace 
 Vložte nádobu na vodní filtr do přístroje 

uchopením za rukojeť. 
ilustrace 
 Posuňte rukojeť do výchozí polohy až 

se zaaretuje.
ilustrace 
 Rovnoměrně naviňte síťový kabel a 

vložte jej do příslušného úložného pro-
storu.

ilustrace 
 Nádobu vodního filtru opět vložte do pů-

vodní polohy a ujistěte se, že je umístě-
na správně.

 Před pracemi na kůži, vzácných materi-
álech a dřevech si přečtěte pokyny vý-
rovce a vždy vyzkoušejte na skrytém 
místě nebo na vzorku. Nechte parou 
zpracovaný povrch oschnout pro kont-
rolu, zda nedochází ke změně barvy 
nebo tvaru.

 Pro čištění dřevěných povrchů (náby-
tek, dveře atd.) se doporučuje postupo-
vat obzvláště opatrně. 

Příliš dlouhé ošetřování parou může 
poškodit voskování, lesk nebo barvu 
povrchů. Proto se doporučuje pro tyto 
povrchy používat páru pouze v krátkých 
intervalech nebo čištění provádět s pře-
dem napařeným hadříkem.

 Pro obzvláště citlivé povrchy (např. syn-
tetické materiály, lakované povrchy 
atd.) se doporučuje používat parní funk-
ci na minimální výkon.

 Čištění nerezová oceli: Vyhněte se po-
užití abrazivních kartáčů. Nasaďte ruční 
hubici s gumovou manžetou nebo bo-
dovou trysku bez kulatého kartáče.

 Před ošetřováním přístrojem vyzkou-
šejte prosím vždy na skrytém místě 
snášenlivost s textiliemi: Nejprve napař-
te, pak nechte uschnout a následně 
zkontrolujte, zda nedošlo ke změně 
barvy nebo tvaru.

POZOR
Věcné škody v důsledku nasta-
vení nadměrného napařování.
 Čištění citlivých podlah, jako 

jsou parkety, smí být prová-
děno pouze, pokud je nasta-
veno maximální sání a mini-
mální parní výkon.

 Čištění rozlehlých ploch, podlah z kera-
miky, mramoru, parket, koberce atd.

 Hubice na čištění podlah s vložkou kar-
táčových pásů: K uvolnění a vydrhnutí 
odolných nečistot.

 Hubice na čištění podlah s vložkou gu-
mových manžet: K nasání tekutin na 
hladkých površích.

 Hubice na čištění podlah s vložkou tvr-
dé pryže: K čištění a osvěžení koberců.

Používání příslušenství

Čištění textilií

Podlahová hubice

Příklady použití
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Ilustrace 
 Aretaci hubice na čištění podlah posuň-

te směrem ven.
 Vložku nasaďte na spodní stranu kartá-

če.
 Pro zajištění vložky, posuňte aretaci 

směrem dovnitř.
 Odstranění vložky: Aretaci opět posuň-

te směrem ven.
 Vyjměte vložku.

Čím blíže ke znečištěnému místu hubici dr-
žíte, tím vyšší je efektivita čištění, neboť 
teplota a tlak páry jsou v místě výstupu z 
hubice nejvyšší.

 Používání hubice na bodový paprsek 
páry se doporučuje pro těžko dosažitel-
ná místa.

 Čištění nerez oceli, okenních tabulí, zr-
cadel a smaltovaných povrchů.

 Čištění rohů na schodech, okenních 
rámů, zárubní, hliníkových profilů.

 Čištění armatur.
 Čištění okenních parapetů, topných tě-

les.

POZOR
Věcné škody (např. poškrábání 
lakovaných povrchů) při použití 
kulatého kartáče na čištění 
choulostivých povrchů.
 Kulatý kartáč nepoužívejte na 

choulostivých plochách.
 Kulatý kartáč, vhodný k použití při odol-

ném znečištění na velmi malých plo-
chách, jako např. plotýnkách, kuličko-
vých ložiscích, spárách, sanitárních za-
řízeních atd.

 Prodloužení: S tímto příslušenstvím 
můžete optimálně čistit obzvláště ne-
přístupná místa. Ideální pro čištění to-
pení, zárubní, oken, rolet, sanitárních 
zařízení.

 Používání ruční sací hubice se doporu-
čuje pro velké skelné a zrcadlové plo-
chy, obecně hladké povrchy nebo na 
čištění textilních povrchů, např. poho-
vek, matrací atd.

 Široká vložka na mytí oken: Okenní 
skla a povrchy větších rozměrů.

 Úzká vložka na mytí oken: Okenní skla 
a povrchy menších rozměrů.

 Kartáčový věnec: Na koberce, schody, 
vnitřek auta, textilní povrchy obecně (po 
vyzkoušení na nenápadném místě). 
Pro abrazivní čištění a drhnutí.

 Potah z froté: Návlek přes ruční hubici. 
Zvláště vhodný na malé omývatelné 
plochy, sprchovací kabiny a zrcadla.

POZOR
Věcné škody způsobené napa-
řováním studených oken.
 V ročních obdobích s ob-

zvláště nízkými teploty okna 
předehřejte párou ze vzdále-
nosti cca 50 cm od zpracová-
vané plochy. 

POZOR
Věcné škody způsobené napa-
řováním zakytovaných míst 
okenního rámu. 
 Párou nemiřte na tato místa.
 Napařujte rovnoměrně skleněnou plo-

chu ze vzdálenosti cca 20 cm.
 Vypněte přívod páry.
 Plochu skla stírejte gumovou manžetou 

v drahách směrem shora dolů a sou-
časně odsávejte.

 Gumovou manžetu a spodní okenní 
rám dle potřeby vysušte otřením.

Upevnění nástavců

Bodová postřikovací hubice

Příklady použití

Bodová tryska a příslušenství.

Ruční hubice

Příklady použití

Ruční hubice a příslušenství

Čištění skla
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 Vhodná k odsávání nečistot ve stísně-
ných prostorech, jako jsou mezery mezi 
dlaždicemi, dveřní rámy, mezery v oke-
nicích atd.

 K čištění textilních povrchů jako jsou 
sedací soupravy, křesla, matrace, auto-
sedačky apod..

 Na čištění hran, štěrbin, topných těles a 
těžko přístupných míst.

 K čištění citlivých povrchů jako jsou 
rámy obrazů, knihy atd.. 

Sada kulatých kartáčů (obj. č. 2.860-231) 
-4 barevné kulaté kartáče pro hubici na bo-
dový paprsek páry.
HEPA filtr (obj. č. 2.860-229)

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí usmrcení při zasaže-
ní elektrickým proudem.
 Než začnete provádět jakou-

koliv péči nebo údržbu, zaří-
zení vypněte a vytáhněte zá-
strčku ze sítě.

 Nechte přístroj vychladnout.
 Veškeré opravářské práce na 

elektrických částech přístroje 
smí provádět pouze autorizo-
vaný zákaznický servis.

 Kartáče při ochlazování a sušení nepo-
kládejte na štětiny, aby nedošlo k jejich 
deformaci.

 Pro vnější čištění krytu používejte pou-
ze vlhký hadřík. Nepoužívejte roztoky 

nebo čistidla, mohou poškodit plastové 
povrchy.

 Při čištění nádoby vodního filtru viz ka-
pitolu "Skladování přístroje".

 Pravidelně kontrolujte stav těsnění v 
parní nástrčce. Pokud je to nutné, vy-
měňte je.

 Stejnou kontrolu proveďte také u těsně-
ní přípojky parního potrubí a rukojeti.

POZOR
Věcné škody z důvodu nespráv-
ného čištění filtru HEPA.
 V případě potřeby provádějte 
čištění pouze pod tekoucí vo-
dou, neškrábejte ani nekartá-
čujte.

 Odstranění nádoby vodního filtru, viz 
kapitolu "Plnění nádoby vodního filtru".

ilustrace 
 Nadzvedněte páku pro vyháknutí HEPA 

filtru a filtr vyjměte z usazení.
 HEPA filtr opláchněte pod studenou 

tekoucí vodou.
 Po očištění opatrně oklepte pro odstra-

nění eventuálních zbytků špíny a přeby-
tečné vody.

Upozornění
HEPA filtr nechte oschnout na vzduchu, 
bez světelných a tepelných zdrojů. HEPA 
filtr opět zasaďte do přístroje pouze suchý.
 V případě poškození vyměňte HEPA filtr
 Čištění HEPA filtru by mělo být prová-

děno jednou za 4 měsíce.
 Dbejte na správné umístění HEPA filtru 

v držáku.
 HEPA filtr opět zajistěte pomocí páky.

Hubice na čalounění (malá)

Hubice na čalounění (velká)

Štěrbinová hubice

Štětec na nábytek

Zvláštní příslušenství

Ošetřování a údržba

Péče

Údržba

HEPA filtr
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Poruchy mají často jednoduché příčiny, 
které můžete odstranit sami s pomocí ná-
sledujících údajů. V případě nejistoty nebo 
při zde nevyjmenovaných poruchách se 
laskavě obrat'te na autorizovanou servisní 
službu firmy Kärcher.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí usmrcení při zasaže-
ní elektrickým proudem.
 Než začnete provádět jakou-

koliv péči nebo údržbu, zaří-
zení vypněte a vytáhněte zá-
strčku ze sítě.

 Nechte přístroj vychladnout.
 Veškeré opravářské práce na 

elektrických částech přístroje 
smí provádět pouze autorizo-
vaný zákaznický servis.

 Vytáhněte síťovou zástrčku a zkontro-
lujte, zda připojovací kabel a síťová zá-
strčka nejsou poškozeny.

 Příslušenství, sací hadice nebo sací 
trubka jsou ucpané, odstraňte ucpání.

 Vyčistěte vložku vodního filtru.
 Vyměňte vodu v nádobě vodního filtru.

 Vyměňte filtr HEPA.

 Vyměňte vodu v kontejneru vodního fil-
tru.

 Vyčistěte víko kontejneru vodního filtru.

 Vysavač vypněte, obnovte správný stav 
vody v nádrži a přístroj opět zapněte.

Technické zmČny vyhrazeny.

Pomoc při poruchách

Zařízení nesaje

Přívod proudu je přerušen

Slabý / polevující sací výkon

Příslušenství je ucpané

Filtr HEPA je znečištěný

Čisticí výkon slábne

Silně znečištěná voda v kontejneru 
vodního filtru

Výtok vody při nasávání tekutin

Spínač plováku je zablokovaný.

Vysavač nenasává

Zásah spínače vodního plováku.

Technické údaje

Elektrické připojení

Napětí 220-240
1~ 50/60

V
Hz

Stupeň krytí IP X4

Třída krytí I

Výkonnostní parametry

Příkon kotel 1100 W

Výkonnost turbíny 1100 W

Parní tlak max. 0,4 MPa

Doba ohřevu 5 minut

Maximální množství páry 65 g/min

Plnicí množství

Parní kotel 0,45 l

Nádrž na vodu 0,5 l

Kontejner vodního filtru 1,2 l

Rozměry

Délka 510 mm

Šířka 330 mm

Výška 340 mm

Hmotnost (bez příslušenství) 9,1 kg

Hladina akustického tlaku

Hladina akustického tlaku 
(EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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Spoštovani kupec,
Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.

To napravo uporabljajte izključno za priva-
tno gospodinjstvo.
Naprava je namenjena proizvajanju pare in 
sesanju razlitih tekočin in trdih delcev, kot 
je opisano v tem navodilu za obratovanje. 
Proizvajalec ne odgovarja za morebitno 
škodo, ki je povzročena zaradi nenamen-
ske uporabe ali napačnega rokovanja.

� NEVARNOST
Za neposredno grozečo nevar-
nost, ki vodi do težkih telesnih 
poškodb ali smrti.
� OPOZORILO
Za možno nevarno situacijo, ki 
bi lahko vodila do težkih telesnih 
poškodb ali smrti.
� PREVIDNOST
Za možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lahkih poškodb ali 
materialne škode.

POZOR
Opozorilo na možno nevarno si-
tuacijo, ki lahko vodi do premo-
ženjskih škod.

Para
POZOR - nevarnost opeklin

Parnega curka ne 
usmerjajte v osebe, 
živali, aktivno električ-
no opremo ali na 

samo napravo.
Napravo uporabljajte 
le za sesanje razlitih 
tekočin. Naprava ni 
primerna za sesanje 
tekočin iz posod.

Embalažo je mogoče reciklirati. Pro-
simo, da embalaže ne odlagate med 

gospodinjski odpad, pač pa jo oddajte v po-
novno predelavo.

Stare naprave vsebujejo pomembne 
materiale, ki so namenjeni za nadalj-
njo predelavo. Zato stare naprave za-

vrzite s pomočjo ustreznih zbiralnih siste-
mov.
Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.
(naslov glejte na hrbtni strani)

Vsebinsko kazalo

Splošna navodila . . . . . . . . . . . SL . . .5
Varnostna navodila  . . . . . . . . . SL . . .6
Opis naprave . . . . . . . . . . . . . . SL . . .8
Priprave . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL . . .9
Obratovanje . . . . . . . . . . . . . . . SL . .10
Uporaba pribora . . . . . . . . . . . . SL . .13
Nega in vzdrževanje. . . . . . . . . SL . .15
Pomoč pri motnjah . . . . . . . . . . SL . .16
Tehnični podatki . . . . . . . . . . . . SL . .17

Splošna navodila

Namenska uporaba

Simboli v navodilu za uporabo

Simboli na napravi

Varstvo okolja

Garancija
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Uporabljajte samo originalne KÄRCHER 
jeve nadomestne dele. Pregled nadome-
stnih delov boste našli na koncu tega navo-
dila za uporabo.

Poleg napotkov v tem navodilu 
za uporabo se morajo upošteva-
ti splošni varnostni predpisi in 
zakosko določeni predpisi o var-
stvu pri delu.
Vsak način uporabe, ki odstopa 
od teh navodil, povzroči prene-
hanje garancije.
� NEVARNOST
 Prepovedano je obratovanje 

v področjih, kjer obstaja ne-
varnost eksplozij.

 Pri uporabi naprave v nevar-
nih območjih je potrebno upo-
števati ustrezne varnostne 
predpise.

 Naprave ne uporabljajte v 
plavalnih bazenih, ki vsebuje-
jo vodo.

 Parnega curka ne usmerjajte 
neposredno na delovna sred-
stva, ki vsebujejo električne 
komponente, kot npr. notra-
njost pečice.

 Pred uporabo preverite, ali 
sta naprava in pribor v brez-
hibnem stanju. Če stanje ni 
brezhibno, naprave ne smete 
uporabljati. Posebej preverite 
omrežni priključni kabel, var-
nostno zapiralo in gibko par-
no cev.

 Poškodovan omrežni priključ-
ni kabel naj pooblaščeni upo-
rabniški servis/elektro stro-
kovnjak nemudoma zamenja.

 Poškodovano gibko parno 
cev nemudoma zamenjajte. 
Uporabljati se sme le takšna 
gibljiva parna cev (naročniško 
številko poglejte v seznamu 
nadomestnih delov), ki jo pri-
poroča proizvajalec.

 Omrežnega vtiča in vtičnice 
nikoli ne prijemajte z mokrimi 
rokami.

 Nikoli bosi ne vklopite napra-
ve.

 Naprave se nikoli ne dotikajte 
z mokrimi rokami ali stopali, 
ko je omrežni vtič vtaknjen v 
vtičnico.

 Naprave, kabla ali vtiča nikoli 
ne potopite v vodo ali druge 
tekočine.

 S paro ne obdelujte predme-
tov, ki vsebujejo zdravju ne-
varne snovi (npr. azbest).

 Nikoli se s kratke razdalje ne 
dotikajte z roko parnega cur-
ka in nikoli ga ne usmerjajte 
proti osebam ali živalim (ne-
varnost oparin).

� OPOZORILO
 Stroj se sme priključevati 

samo na električni priključek, 
ki ga je elektroinštalater izve-
del v skladu z IEC 60364.

 Stroj priključujte samo na iz-
menični tok. Napetost se 
mora ujemati s tipsko plošči-
co stroja.

Nadomestni deli

Varnostna navodila
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 V vlažnih prostorih, kot je npr. 
kopalnica, uporabljajte napra-
vo le na vtičnice z vmesnim 
FI-zaščitnim stikalom.

 Neustrezni električni podalj-
ševalni kabli so lahko nevar-
ni. Uporabljajte samo pred 
škropljenjem zaščiten elektri-
čen podaljševalni kabel z mi-
nimalnim prerezom 3x1 mm².

 Spoj omrežnega vtiča in po-
daljševalnega kabla ne sme 
ležati v vodi.

 Pri zamenjavi spojnic na 
omrežnem priključnem kablu 
ali električnem podaljšku je 
potrebno zagotoviti zaščito 
pred škropljenjem in mehan-
sko trdnost.

 Uporabnik mora stroj upora-
bljati v skladu z njegovim na-
menom. Mora upoštevati lo-
kalne danosti in pri delu s 
strojem paziti na osebe v oko-
lici.

 Ta naprava ni namenjena 
uporabi oseb z omejenimi fi-
zičnimi, senzoričnimi ali du-
ševnimi sposobnostmi ali po-
manjkljivimi izkušnjami in/ali 
pomanjkljivim znanjem, razen 
če jih nadzoruje oseba, pri-
stojna za njihovo varnost, ali 
so od nje prejeli navodila, 
kako napravo uporabljati, ter 
so razumeli nevarnosti, ki iz 
tega izhajajo. 

 Otroci smejo napravo upora-
bljati le, če so stari nad 8 let in 
jih nadzoruje oseba, pristojna 
za njihovo varnost, ali so od 

nje prejeli navodila, kako na-
pravo uporabljati, ter so razu-
meli nevarnosti, ki iz tega iz-
hajajo.

 Otroci se z napravo ne smejo 
igrati.

 Nadzorujte otroke, da zagoto-
vite, da se z napravo ne igra-
jo.

 Čiščenja in uporabniškega 
vzdrževanja otroci ne smejo 
izvajati brez nadzora.

 Stroja med obratovanjem ni-
koli ne puščajte brez nadzo-
ra.

 Previdno pri čiščenju s plošči-
cami obloženih sten z vtični-
cami.

 Ne vsesavajte kislin ali razto-
pin, ker lahko napravo poško-
dujejo. Ne vsesavajte eksplo-
zivnih praškov ali tekočin, ki 
lahko v stiku s komponentami 
v notranjosti naprave povzro-
čijo eksplozije.

 Ne vsesavajte strupenih sno-
vi.

 Ne vsesavajte gorečih ali tle-
čih objektov, kot so cigaretni 
ogorki, pepel ali drugi goreči 
ali tleči materiali.

 V primeru padca naprave jo 
mora avtoriziran servis za 
stranke preveriti, saj lahko pri 
tem nastanejo interne motnje, 
ki zmanjšajo varnost proizvo-
da.
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PREVIDNOST
 Pazite na to, da se omrežni ali 

podaljševalni kabel s prevo-
ženjem, stiskanjem, vleče-
njem ali podobnim ne uniči ali 
poškoduje. Omrežne kable 
zaščitite pred vročino, oljem 
in ostrimi robovi.

 Med polnjenjem z vodo na-
pravo izklopite in omrežni vtič 
izvlecite iz vtičnice.

 V rezervoar za vodo nikoli ne 
polnite topil, tekočin s topili ali 
nerazredčenih kislin (npr. či-
stila, bencin, razredčila in 
aceton), ker lahko načnejo 
materiale, uporabljene na na-
pravi.

 Naprava mora imeti stabilno 
podlago.

 Vroče naprave ne postavljajte 
na površine, občutljive na 
vročino.

 Naprave ne postavljajte v bli-
žino prižganega štedilnika, 
električne pečice ali drugih iz-
vorov toplote.

 Tipk ne pritiskajte premočno 
in izogibajte se uporabi ostrih 
predmetov, kot so svinčniki in 
podobno.

 Napravo uporabljajte ali shra-
njujte le skladno z opisom oz. 
sliko!

 Med obratovanjem ne zagoz-
dite parne ročice.

 Preden napravo odklopite od 
omrežja, morate vedno naj-
prej izklopiti glavno stikalo.

 Za odklop od omrežja ne vle-
cite priključnega kabla, tem-
več izvlecite vtič iz vtičnice.

 Omrežni kabel nikoli ne ovijte 
okrog naprave, predvsem pa 
ne, dokler je slednja še vroča.

 Napravo zaščitite pred dež-
jem. Ne hranite je na odpr-
tem.

Varnostne naprave so namenjene zaščiti 
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se 
izogibati njihovi funkciji.

 Ročaj na gibki parni sesalni cevi ima tip-
ko za deblokado, ki preprečuje nehote-
no oddajanje pare.

 Če je gibka parna sesalna cev med 
obratovanjem kratek čas nenadzorova-
na, se priporoča aktiviranje tipke za de-
blokado (pritisnite tipko Stop).

 Za ponovno sprožitev oddajanja pare, 
deaktivirajte tipko za deblokado (ponov-
no pritisnite tipko Stop).

Obseg dobave Vaše naprave je prikazan 
na embalaži. Pri jemanju stroja iz embalaže 
preverite popolnost vsebine.
Pri manjkajočem priboru ali transportnih 
škodah obvestite Vašega prodajalca.
Prosimo, odprite strani s slikami!

1 Glavno stikalo
2 Stikalo parnega kotlička
3 Kontrolna lučka - pomanjkanje vode
4 Kontrolna lučka - prikaz tlaka
5 Kontrolna lučka - sesalna moč
6 Transportni ročaj, zložljiv
7 Polnilni nastavek rezervoarja za vodo

Varnostne naprave

Tipka za deblokado

Opis naprave
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8 Reguliranje pare
9 Vtičnica na napravi z loputo
10 Rešetka za izstop zraka
11 Valji
12 Omrežni kabel
13 Predal za omrežni kabel
14 Parkirno držalo
15 HEPA filter
16 Vzvod za sprostitev HEPA filtra
17 Filtrirno posodo za vodo
18 Ročaj filtrirne posode
19 Pokrov vodnega filtra
20 Vložek vodnega filtra
21 Oblikovan gobasti filter
22 Filter z mikroperforiranjem
23 Cevni lok

Napotek
Uporabi se lahko običajna vodovodna voda.
Ker pa voda po naravi vsebuje apnenec, ki 
lahko s časom povzroči tvorbo kotlovca, se 
priporoča uporaba mešanice, sestavljene 
iz 50% vodovodne vode in 50% destilirane 
vode.

POZOR
Materialna škoda zaradi napač-
nega polnjenja tekočine v rezer-
voar za vodo.
 Ne uporabljajte kondenzirane 

vode iz sušilnika za perilo! 
 Ne nalivajte čistilnega sred-

stva ali drugih dodatkov (na 
primer dišav)!

 Ne uporabljajte čiste destilira-
ne vode! Max. 50% destilira-
ne vode in 50% vodovodne 
vode.

 Ne uporabljajte zbrane de-
ževnice! 

Pribor

Parni pribor

A Gibka parna sesalna cev

A1 Vtič za pribor

A2 Tipka za deblokado

A3 Tipka za paro

A4 Tipka za sesanje

A5 Ročaj

A6 Parni vtič
A7 Zapora parnega vtiča

B Parne sesalne cevi

B1 Parkirni položaj

B2 Blokirna ročica

C Talna šoba

C1 Vložek s ščetinami

C2 Vložek z gumijastim nastavkom

C3 Vložek s trdo gumo

C4 Blokada vložkov

D Parna sesalna ročna šoba

D1 Vložek za čiščenje oken (širok)

D2 Vložek za čiščenje oken (ozek)

D3 Vložek s krtačo
D4 Prevleka iz frotirja

E Parna sesalna točkovna razpršilna 
šoba

E1 Podaljšek

E3 Okrogla krtača

Sesalni pribor

E2 Šoba za oblazinjeno pohištvo (majhna)

F Šoba za fuge

G Šoba za oblazinjeno pohištvo (velika) 

H Čopič za pohištvo

Drug pribor

I Steklenica za polnjenje

J Krtača za čiščenje cevi in gibkih cevi

K Torba za pribor

L Rezervna tesnila (komplet obročnih te-
snil)

M Tekočina proti penjenju (FoamStop)

Priprave

Polnjenje rezervoarja za vodo
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Slika 
 Polnilni nastavek rezervoarja za vodo 

potegnite navzven.

Slika 
Slika 
 Rezervoar za vodo napolnite s približno 

0,5 litra vode, dokler ni viden plovec, ki 
kaže maksimalen nivo polnjenja. 

 Zaprite rezervoar za vodo.
Napotek
Parni kotliček se z vodo avtomatsko oskr-
buje iz rezervoarja za vodo. Pred prvo upo-
rabo se mora rezervoar za vodo dvakrat 
napolniti.

POZOR
Materialna škoda zaradi prazne 
filtrirne posode za vodo.
 Zagotovite, da je filtrirna po-

soda za vodo med obratova-
njem vedno napolnjena.

Slika 
 Dvignite ročaj posode za vodo.
 Izvlecite filtrirno posodo za vodo.
Slika 
 Ročaj obrnite nazaj.
Slika 
 Izvlecite vložek vodnega filtra.
Slika 
 Filtrirno posodo za vodo napolnite z vo-

dovodno vodo, dokler ni prikaz nivoja 
vode MAX H2O pokrit.

 V filtrirno posodo za vodo dodajte en 
pokrovček tekočine proti penjenju (Fo-
amStop).

Slika 
 Vložek vodnega filtra ponovno vstavite 

v filtrirno posodo za vodo.
Slika 
 Ročaj obrnite do izhodiščnega položa-

ja, dokler se ne zaskoči.
Slika 
 Z ročajem vstavite filtrirno posodo za 

vodo v napravo. 

Opozorilo: Način delovanja sesalnika te-
melji na zvrtinčenju sesalnega zraka v vo-
dnem filtru. Pri tem se posesani delci in 
ostanki čistil s talnih oblog zbirajo v vodni 
kopeli. Pod določenimi pogoji lahko to pov-
zroči nastajanje pene. Da se to prepreči, je 
potrebno v vodno kopel dodati en pokrov-
ček tekočine proti penjenju. Rahlo penjenje 
med obratovanjem je normalno in ne ogro-
ža delovanja naprave.

Med obratovanjem mora naprava stati vo-
doravno.

� PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe zaradi slu-
čajnega izstopanja pare.
 Zagotovite, da je tipka za de-

blokado ob prekinitvi dela ali 
ko naprava ni pod nadzorom 
vedno aktivirana s položajem 
Stop. 

Napotek
Za nadaljevanje oddajanja pare položaj 
Stop deaktivirajte s ponovnim pritiskom.
Slika 
 Odprite loputo vtičnice na napravi.
 Parni vtič čvrsto vtaknite v vtičnico na 

napravi. Pri tem se mora vtič slišno za-
skočiti.

Slika 
 Omrežni vtič vtaknite v vtičnico.

Slika 
 Vsi deli pribora se lahko pritrdijo nepo-

sredno na ročaj ali na sesalne cevi za 
paro.

Slika 
 Za medsebojno spojitev obeh podaljše-

valnih cevi je treba upoštevati smer pu-
ščice.

Slika 
 Ročaj ali podaljševalno cev spojite z že-

lenim delom pribora.

Polnjenje filtrirne posode

Obratovanje

Priključitev delov pribora

Deli pribora za parno čiščenje in 
sesanje
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Slika 
 Blokirna ročica je v sredini, (odprt polo-

žaj).
 Za zavarovanje delov pribora: Blokirno 

ročico obrnite v desno in jo potisnite 
navzdol (zaprt položaj). 

 Pred uporabo delov pribora preverite, 
ali so varno spojeni.

 Za ločevanje delov pribora: Blokirno ro-
čico potisnite navzgor in jo nato obrnite 
v levo.

 Blokirna ročica je zdaj ponovno v sredi-
ni, deli pribora se lahko potegnejo nara-
zen.

S to napravo se lahko posesa tako prah kot 
tudi razlita tekočina.

� PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe zaradi slu-
čajnega izstopanja pare.
 Aktivirajte tipko za debloka-

do.
Slika 
 Pritisnite glavno stikalo.

Prva stopnja kontrolnih lučk za sesalno 
moč začne utripati.

Slika 
 Na ročaju na kratko pritisnite tipko za 

sesanje.
Sesanje se začne z minimalno močjo. 
Prva stopnja kontrolnih lučk za sesalno 
moč stalno sveti.

 Končajte sesanje: Ponovno na kratko 
pritisnite tipko za sesanje.

Napotek
Pri ponovnem vklopu sesalne funkcije prič-
ne naprava obratovati s prej nastavljeno 
sesalno močjo.

Nastavitev sesalne moči je odvisna od či-
ščene površine.
Slika 
 Pritisnite tipko za sesanje in jo držite 

pritisnjeno.

 Sesalna moč najprej postopoma nara-
šča do najvišje stopnje in nato postopo-
ma upada.
To je prikazano s kontrolnimi lučkami za 
sesalno moč.

Napotek
Številke stopenj ustrezajo prikazu kontrol-
nih lučk za sesalno moč.

Ko nivo umazane vode v filtrirni posodi za 
vodo doseže najvišji nivo, se sesalna funk-
cija avtomatično blokira. Nato se sliši višje 
število obratov motorja. Po 10 minutah se 
naprava avtomatično preklopi na premor. 
Slika 
 Izklopite napravo
Slika 
 Izpraznite umazano vodo iz filtrirne po-

sode za vodo.
Slika 
 Nato je treba doliti toliko vode, da je do-

sežen potreben nivo vode.

POZOR
Materialna škoda zaradi nepo-
srednega ponovnega vklopa 
med funkcijo premora.
 Da preprečite poškodbe na 

filtru za izpust zraka, naprave 
med funkcijo premora ne 
vklapljajte.

Za nadaljevanje čiščenja glejte poglavje 
"Praznjenje in čiščenje filtrirne posode za 
vodo".

Sesanje

Nastavitev sesalne moči

Stopnja Material / površina

1 Zavese

2 kavči in blazine

3 preproge / tekstilne talne obloge

4 sesanje tal ali vsesavanje tekočin

Vodni filter
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Slika 
 Pritisnite glavno stikalo.

Prva stopnja kontrolnih lučk za sesalno 
moč začne utripati.

Slika 
 Pritisnite stikalo parnega kotlička, stika-

lo zasveti.
 Počakajte, da kontrolna lučka za prikaz 

tlaka zasveti. 
Naprava je zdaj pripravljena za parno 
čiščenje.

Slika 
 Pritisnite tipko za paro na ročaju.

Dokler je tipka za paro pritisnjena, para 
izstopa.

Slika 
 Za prenehanje parnega čiščenja priti-

snite stikalo parnega kotlička.

Iztopanje pare lahko optimirate z obrača-
njem vrtljivega stikala za reguliranje pare.
Slika 
 Za močnejši izstop pare: Vrtljivo stikalo 

obrnite v smeri urnega kazalca.
 Za zmanjšanje izstopa pare: Vrtljivo sti-

kalo zavrtite v nasprotni smeri urinih ka-
zalcev.

 Rahla para: (položaj 1-2)
za prhanje rastlin, čiščenje tkanin, ta-
pet, oblazinjenega pohištva itd.

 Normalna para: (položaj 3)
za tekstilne talne obloge, preproge, 
okenska stekla, tla.

 Močna para: (položaj 4-5)
za odstranjevanje trdovratne umazani-
je, mastnih in drugih madežev.

Rezervoar za vodo se lahko kadarkoli do-
polni.
Napotek
Črpalka avtomatsko črpa vodo iz rezervo-
arja za vodo v parni kotel vedno, ko se v 
parnem kotlu nahaja premalo vode. Če je 
rezervoar za vodo prazen, črpalka ne more 
več napolniti parnega kotlička in odvzem 
pare se blokira.

 Pomanjkanje vode v rezervoarju za 
vodo se prikaže s kontrolno lučko za 
pomanjkanje vode in z akustičnim si-
gnalom.

 Za nadaljevanje dela glejte poglavje 
"Polnjenje rezervoarja za vodo".

Slika 
 Pritisnite glavno stikalo.

Prva stopnja kontrolnih lučk za sesalno 
moč začne utripati.

Slika 
 Pritisnite stikalo parnega kotlička, stika-

lo zasveti.
 Počakajte, da kontrolna lučka za prikaz 

tlaka zasveti. 
Naprava je zdaj pripravljena za parno 
čiščenje.

Slika 
Slika 
 Na ročaju hkrati pritisnite tipko za paro 

in tipko za sesanje.
Sesanje se začne z minimalno močjo in 
hkrati se oddaja para.

Za nadaljno rabo parne in sesalne funkcije 
glejte poglavje „Parno čiščenje in sesanje“.

Slika 
 Ob prekinitvi dela parno sesalno cev 

obesite v parkirno držalo.

Če se naprave ne uporablja dlje kot 15 mi-
nut, samodejno preide v stanje pripravlje-
nosti in kotliček za segrevanje se izklopi.
Prva stopnja kontrolnih lučk za sesalno 
moč začne utripati počasneje kot pri običaj-
nem vklopu prikazov sesanja.
Za ponoven zagon obstajajo naslednje mo-
žnosti:
Slika 
 Glavno stikalo izklopite in ponovno vklopite.
ali
Slika 
Slika 
 Tipko za paro ali tipko za sesanje priti-

snite za najmanj 3 sekunde.

Parno čiščenje

Nastavitev izstopanja pare

Dolivanje vode v rezervoar

Parno čiščenje in sesanje

Odlaganje pribora

Modus varčevanja z energijo
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Slika 
 Pritisnite glavno stikalo.
Slika 
 Omrežni kabel ločite od električnega 

omrežja.
Slika 
 parni vtič ločite od naprave: Zaporo par-

nega vtiča držite pritisnjeno in parni vtič 
izvlecite iz vtičnice na napravi.

POZOR
Materialna škoda zaradi po-
manjkljivega čiščenja delov pri-
bora po uporabi.
 Preden napravo pospravite, 

vedno dobro očistite vse dele 
pribora.

 Ločite vse dele pribora.
 Dele pribora sperite s čisto vodo pod 

vodovodno pipo. 
 Cevi in gibke parne sesalne cevi sperite 

pod čisto vodo s krtačo za čiščenje cevi.
 Nato pustite, da se deli pribora posuši-

jo.
 Napravo shranite na suhem mestu, kjer 

ni zmrzali.

Slika 
 Dvignite ročaj posode za vodo.
 Izvlecite filtrirno posodo za vodo.
Slika 
 Ročaj obrnite nazaj.
 Izvlecite vložek vodnega filtra.
Slika 
 Praznjenje filtrirne posode za vodo z 

nagibanjem v smeri priprave za vliva-
nje. 

Slika 
 Cevni lok povlecite z ohišja filtra z mi-

kroperforirano rešetko, dokler ni popol-
noma odstranjen. 

 Odstranite vse komponente in jih spla-
knite pod tekočo vodo.
Filter v primeru poškodbe zamenjajte.
Za nakup novega filtra se obrnite na po-
oblaščen uporabniški servis.

POZOR
Materialna škoda zaradi napač-
nega vstavljanja cevnega loka v 
filter z mikroperforiranjem.
 Pri vstavljanju pazite na to, da 

se puščica na cevnem loku 
ujema z oznako na filtru z mi-
kroperforiranjem.

Slika 
 Vložek vodnega filtra ponovno vstavite 

v filtrirno posodo za vodo.
Slika 
 Z ročajem vstavite filtrirno posodo za 

vodo v napravo. 
Slika 
 Ročaj obrnite do izhodiščnega položa-

ja, dokler se ne zaskoči.
Slika 
 Omrežni kabel enakomerno navijte in 

ga položite v predal za omrežni kabel.
Slika 
 Filtrirno posodo za vodo ponovno po-

stavite na njeno mesto in pazite na to, 
da je pravilno nameščena.

 Pred čiščenjem usnja, posebnih tkanin 
in lesenih površin morate vedno prebra-
ti navodila proizvajalca in izvesti preiz-
kus na zakritem mestu ali na vzorcu. 
Pustite, da se s paro obdelano mesto 
posuši in preverite, ali so nastale spre-
membe v barvi ali obliki.

 Pri čiščenju lesenih površin (pohištva, 
vrat itd.) se priporoča posebna previ-
dnost, saj predolga obdelava s paro 
lahko poškoduje voščene prevleke, sijaj 
ali barvo površin. 
Zato se za te površine priporoča le upo-
raba pare v kratkih intervalih, ali čišče-
nje z predhodno naparjeno krpo.

Zaključek obratovanja

Shranjevanje naprave

Praznjenje in čiščenje filtrirne posode
Uporaba pribora
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 Za posebno občutljive površine (npr. 
sintetični materiali, lakirane površine 
itd.) se priporoča uporaba parne funkci-
je z najnižjo močjo. Čiščenje plemenitega jekla: preprečite 
uporabo abrazivnih krtač. Uporabite 
ročno šobo z gumijastim nastavkom ali 
točkovno razpršilno šobo brez okrogle 
krtače.

 Pred obdelavo z napravo vedno preve-
rite odpornost tekstila na skritem mestu: 
Najprej naparite, nato pustite, da se po-
suši in nato preverite spremembe barv 
in oblike.

POZOR
Materialna škoda zaradi previ-
soke nastavitve parne moči.
 Občutljive talne površine, kot 

npr. parket, se smejo čistiti le 
pri najvišji sesalni moči in mi-
nimalni parni moči.

 Čiščenje velikih površin, keramičnih tal, 
marmorja, parketa, preprog itd.

 Talna šoba z vložkom s ščetinami: Za 
raztopitev in krtačenje trdovratnih uma-
zanij.

 Talna šoba z vložkom z gumijastim na-
stavkom: Za vsesavanje tekočin z glad-
kih površin.

 Talna šoba z vložkom s trdo gumo: Za 
čiščenje in osvežitev preprog.

Slika 
 Blokado talne šobe potisnite navzven.
 Vložek vstavite v spodnjo stran krtače.
 Da zavarujete vložek, blokado potisnite 

navznoter.
 Odstranjevanje vložka: Blokado ponov-

no potisnite navzven.
 Izvlecite vložek.

Učinek čiščenja se poveča, kolikor bližje 
umazanemu mestu se drži šoba, saj sta 
temperatura in tlak pare največja neposre-
dno pri izstopu.

 Uporaba točkovne razpršilne šobe se 
priporoča na težko dosegljivih mestih.

 Čiščenje plemenitega jekla, okenskih 
stekel, ogledal in emajliranih površin.

 Čiščenje kotov na stopnicah, okenskih 
okvirjih, podbojev, aluminijastih profi-
lov.

 Čiščenje armatur.
 Čiščenje izložb, radiatorjev.

POZOR
Materialna škoda (npr. praske 
na lakiranih površinah) zaradi 
uporabe okrogle krtače na obču-
tljivih površinah.
 Okrogle krtače ne uporabljaj-

te za občutljive površine.
 Okrogla krtača, primerna za trdovratno 

umazanijo na posebno majhnih površi-
nah, kot so plošče na štedilniku, oken-
ske navojnice, fuge med ploščicami, sa-
nitarije itd.

 Podaljšek: S tem priborom je možno 
optimalno čiščenje izjemno težko do-
stopnih mest. Idealen za čiščenje radia-
torjev, podbojev, oken, okenskih navoj-
nic, sanitarij.

 Uporaba ročne sesalne šobe se pripo-
roča za velike steklene površine in ogle-
dala, gladke površine nasploh ali za či-
ščenje tekstilnih površin kot so kavči, jo-
giji itd.

Osvežitev tekstila

Talna šoba

Primeri uporabe

Montaža vložkov

Točkovna razpršilna šoba

Primeri uporabe

Točkovna razpršilna šoba in pribor

Ročna šoba

Primeri uporabe
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 Širok vložek za čiščenje oken: Okenska 
stekla in površine velikih dimenzij.

 Ozek vložek za čiščenje oken: Okenska 
stekla in površine manjših dimenzij.

 Krtačni venec: Za preproge, stopnice, 
notranjo avtoopremo, tekstilne površine 
na splošno (po preizkusu na skritem 
mestu). Za abrazivno čiščenje in riba-
nje.

 Prevleka iz frotirja: Prevlecite jo preko 
ročne šobe. Posebej primerna za majh-
ne perljive površine, kabine za prhanje 
in ogledala.

POZOR
Materialna škoda zaradi oddaja-
nja pare na hladna okenska ste-
kla.
 V letnih časih s posebno niz-

kimi temperaturami, šipe naj-
prej ogrejte tako, da na povr-
šino, ki jo želite očistiti, z od-
daljenosti pribl. 50 cm spusti-
te paro. 

POZOR
Materialna škoda zaradi oddaja-
nja pare na lakirana mesta 
okenskega okvirja. 
 Pare ne usmerjajte na ta me-

sta.
 Stekleno površino enakomerno uparjaj-

te z oddaljenosti ca. 20 cm.
 Izklopite dovod pare.
 Z gumijastim nastavkom vlecite in se-

sajte po stekleni površini v progah od 
zgoraj navzdol.

 Gumijasti nastavek in spodnji okenski 
rob po potrebi do suhega obrišite.

 Primerna je za sesanje umazanije z oz-
kih površin, kot so fuge med ploščicami, 
vratni okvirji, reže okenskih navojnic itd.

 Za čiščenje tekstilnih površin kot so 
kavči, naslonjači, jogiji, avtosedeži itd..

 Za robove, fuge, radiatorje in težko do-
stopna področja.

 Za čiščenje občutljivih površin kot so 
okvirji slik, knjige itd.. 

Komplet okroglih krtač (naroč. štev. 
2.860-231) 4 barvne okrogle krtače za toč-
kovno razpršilno šobo.
HEPA filter (naroč. štev. 2.860-229)

� NEVARNOST
Življenjska nevarnost zaradi ele-
ktričnega toka.
 Pred vsemi čistilnimi in vzdr-

ževalnimi deli izklopite napra-
vo in omrežni vtič izvlecite iz 
vtičnice.

 Pustite, da se naprava ohladi.
 Popravila in posege na elek-

tričnih sestavnih delih sme 
opravljati le pooblaščena ser-
visna služba.

 Krtače pri hlajenju in sušenju ne posta-
vljajte na ščetine, da se ne poškoduje 
njihova oblika.

 Za zunanje čiščenje ohišja uporabite le 
vlažno krpo. Izogibajte se uporabi topil 
ali čistil, ker slednja lahko poškodujejo 
površine iz umetne mase.

 Za čiščenje filtrirne posode za vodo 
glejte poglavje „Shranjevanje naprave“.

Ročna šoba in pribor

Čiščenje stekla

Šoba za oblazinjeno pohištvo 
(majhna)

Šoba za oblazinjeno pohištvo 
(velika)

Šoba za fuge

Čopič za pohištvo

Dodatni pribor

Nega in vzdrževanje

Nega
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 Redno preverjajte stanje tesnil v parnem 
vtiču. Če je potrebno, jih zamenjajte.

 Enako kontrolo izvedite tudi pri priključ-
nih tesnilih parnih cevi in ročaja.

POZOR
Materialna škoda zaradi napač-
nega čiščenja HEPA filtra.
 Po potrebi ga očistite le pod 

tekočo vodo, ne drgnite in ne 
krtačite ga.

 Za odstranjevanje filtrirne posode za 
vodo glejte poglavje „Polnjenje filtrirne 
posode za vodo“.

Slika 
 Dvignite vzvod za sprostitev HEPA filtra 

in filter potegnite iz naseda.
 HEPA filter sperite pod mrzlo tekočo vo-

do.
 Po čiščenju ga previdno otresite, da od-

stranite morebitne ostanke umazanije 
in odvečno vodo.

Napotek
Pustite, da se HEPA filter posuši na zraku, 
stran od virov svetlobe in toplote. V napra-
vo ponovno vstavite le suh HEPA filter.
 V primeru poškodbe HEPA filter zame-

njajte.
 HEPA filter je treba očistiti vsake 

4 mesece.
 Pazite na pravilno pozicioniranje HEPA 

filtra v držalu.
 HEPA filter ponovno blokirajte z vzvo-

dom.

Motnje imajo pogosto enostavne vzroke, ki 
jih lahko sami odpravite s pomočjo nasle-
dnjega pregleda. V primeru dvomov ali pri 
motnjah, ki tukaj niso navedene, se obrnite 
na pooblaščeno servisno službo.

� NEVARNOST
Življenjska nevarnost zaradi ele-
ktričnega toka.
 Pred vsemi čistilnimi in vzdr-

ževalnimi deli izklopite napra-
vo in omrežni vtič izvlecite iz 
vtičnice.

 Pustite, da se naprava ohladi.
 Popravila in posege na elek-

tričnih sestavnih delih sme 
opravljati le pooblaščena ser-
visna služba.

 Izvlecite omrežni vtič, preverite poško-
dovanost priključnega kabla in omre-
žnega vtiča.

 Pribor, gibke sesalne cevi ali sesalne 
cevi so zamašene, odstranite zamaši-
tev.

 Očistite vložek vodnega filtra.
 Zamenjajte vodo v filtrirni posodi za vo-

do.

 Zamenjajte HEPA filter.

 Zamenjajte vodo v filtrirni posodi.

 Očistite pokrov filtrirne posode.

Vzdrževanje

HEPA filter

Pomoč pri motnjah

Stroj ne vsesava

Prekinjen dovod električnega toka

Šibka / upadajoča sesalna moč

Pribor je zamašen

HEPA filter je umazan

Čistilna moč upada

Voda v filtrirni posodi je močno umazana

Med vsesavanjem tekočin izteka 
voda

Stikalo s plovcem je blokirano.
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 Izklopite sesalnik, ponovno zagotovite 
pravilen nivo vode v rezervoarju in na-
pravo vnovič vklopite.

Pridržana pravica do tehničnih spre-
memb!

Sesalnik ne sesa

Poseg stikala s plovcem.

Tehnični podatki

Električni priključek

Napetost 220-240
1~50/60

V
Hz

Stopnja zaščite IP X4

Razred zaščite I

Podatki o zmogljivosti

Sprejemna zmogljivost ko-
tlička

1100 W

Nazivna moč turbine 1100 W

Parni tlak maks. 0,4 MPa

Čas ogrevanja 5 minut

Maks. količina pare 65 g/min

Polnilna količina

Parni kotliček  0,45 l

Rezervoar za vodo 0,5 l

Filtrirna posoda 1,2 l

Mere

Dolžina 510 mm

Širina 330 mm

Višina 340 mm

Teža (brez pribora) 9,1 kg

Raven zvočnega tlaka

Nivo hrupa (EN 60704-2-1) 71 dB(A)
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Szanowny Kliencie!
Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do później-
szego wykorzystania lub dla następnego 
użytkownika.

To urządzenie przeznaczone jest wyłącz-
nie do zastosowania w gospodarstwach 
domowych.
Tak jak to opisano w niniejszej instrukcji ob-
sługi, urządzenie jest przeznaczone do wy-
twarzania pary i zasysania rozlanych pły-
nów i cząsteczek. 
Producent nie odpowiada za ewentualne 
szkody mające miejsce z racji użytkowania 
urządzenia niezgodnego z przeznacze-
niem albo niewłaściwej obsługi.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przy bezpośrednim niebezpie-
czeństwie, prowadzącym do 
ciężkich obrażeń ciała lub do 
śmierci.
� OSTRZEĩENIE
Przy możliwości zaistnienia nie-
bezpiecznej sytuacji mogącej 
prowadzić do ciężkich obrażeń 
ciała lub śmierci.

� OSTROĩNIE
Przy możliwości zaistnienia nie-
bezpiecznej sytuacji mogącej 
prowadzić do lekkich obrażeń 
ciała lub szkód materialnych.
UWAGA
Wskazówka dot. możliwie nie-
bezpiecznej sytuacji, która 
może prowadzić do szkód mate-
rialnych.

Para
UWAGA - niebezpieczeń-

stwo oparzenia
Nie kierować strumie-
nia pary na ludzi, 
zwierzęta, czynny 
osprzęt elektryczny 

ani na samo urządzenie.
Urządzenie używać 
jedynie do zasysania 
rozlanych płynów. Nie 
można stosować 
urządzenia do zasy-

sania płynów ze zbiorników.

Materiały użyte do opakowania nada-
ją się do recyklingu. Opakowania nie 

należy wrzucać do zwykłych pojemników 
na śmieci, lecz do pojemników na surowce 
wtórne.

Zużyte urządzenia zawierają cenne 
surowce wtórne, które powinny być 
oddawane do utylizacji. Z tego powo-

du należy usuwać zużyte urządzenia za 
pośrednictwem odpowiednich systemów 
utylizacji.
Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

Spis treści

Instrukcje ogólne  . . . . . . . . . . . PL . . .5
Wskazówki bezpieczeństwa. . . PL . . .6
Opis urządzenia . . . . . . . . . . . . PL . . .9
Przygotowanie . . . . . . . . . . . . . PL . .10
Działanie  . . . . . . . . . . . . . . . . . PL . .11
Zastosowanie wyposażenia . . . PL . .15
Czyszczenie i konserwacja  . . . PL . .17
Usuwanie usterek. . . . . . . . . . . PL . .18
Dane techniczne  . . . . . . . . . . . PL . .18

Instrukcje ogólne

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Symbole w instrukcji obsługi

Symbole na urządzeniu

Ochrona środowiska
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W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji określone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.
(Adres znajduje się na odwrocie)

Stosować wyłącznie oryginalne części za-
mienne firmy KÄRCHER. Lista części za-
miennych znajduje się na końcu niniejszej 
instrukcji obsługi.

Należy przestrzegać wskazó-
wek zawartych w tej instrukcji 
oraz obowiązujących ogólnych 
przepisów prawnych dotyczą-
cych bezpieczeństwa i zapobie-
gania wypadkom.
Każde użycie niezgodne z bie-
żącymi wskazówkami prowadzi 
do wygaśnięcia gwarancji.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
 Eksploatacja urządzenia w 

miejscach zagrożonych wy-
buchem jest zabroniona.

 Podczas użytkowania urzą-
dzenia w obszarach zagrożo-
nych należy przestrzegać 
stosownych przepisów bez-
pieczeństwa.

 Nie używać urządzenia w ba-
senach pływackich, zawiera-
jących wodę.

 Nie kierować strumienia pary 
bezpośrednio na środki robo-
cze, które zawierają elementy 
elektryczne, np. wnętrza pie-
ców.

 Przed użyciem urządzenia i 
akcesoriów należy sprawdzić 
ich stan. Jeżeli stan technicz-
ny budzi zastrzeżenia, to 
sprzętu takiego nie wolno 
używać. Szczególnie należy 
sprawdzić przewód sieciowy, 
zamknięcie bezpieczeństwa i 
przewód parowy.

 W przypadku uszkodzenia 
przewodu zasilającego nie-
zwłocznie zlecić jego wymia-
nę przez autoryzowany ser-
wis lub wykwalifikowanego 
elektryka.

 Uszkodzony przewód parowy 
należy niezwłocznie wymie-
nić. Wolno stosować tylko za-
lecane przez producenta 
przewody parowe (numer ka-
talogowy patrz Specyfikacja 
części zamiennych).

 Nigdy nie dotykać wtyczki ani 
gniazdka mokrymi rękami.

 Nigdy nie należy uruchamiać 
urządzenia na bosaka.

 Nigdy nie należy dotykać 
urządzenia mokrymi rękami 
albo nogami, gdy wtyk siecio-
wy jest włożony do gniazdka.

 Nigdy nie należy zanurzać 
urządzenia, kabla albo wtycz-
ki do wody albo innych pły-
nów.

Gwarancja

Części zamienne

Wskazówki bezpieczeństwa
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 Nie czyścić parą przedmio-
tów zawierających materiały 
szkodliwe dla zdrowia (np. 
azbest)

 Nigdy nie dotykać ręką stru-
mienia pary z małej odległo-
ści, ani nie kierować go na lu-
dzi, ani na zwierzęta (grozi 
poparzeniem).

� OSTRZEĩENIE
 Urządzenie można podłączyć 

jedynie do przyłącza elek-
trycznego wykonanego przez 
elektryka zgodnie z normą 
IEC 60364.

 Urządzenie podłączać jedy-
nie do prądu zmiennego. Na-
pięcie musi być zgodne z na-
pięciem podanym na tablicz-
ce znamionowej urządzenia.

 W pomieszczeniach wilgot-
nych, np. w łazienkach, urzą-
dzenie należy przyłączać do 
gniazdek posiadających w 
swoich obwodach wyłącznik 
różnicowo-prądowy.

 Nieodpowiednie przedłuża-
cze elektryczne mogą być 
niebezpieczne. Używać tylko 
przedłużacza chronionego 
przed wodą bryzgową prze-
kroju wynoszącym co naj-
mniej 3x1 mm².

 Połączenie wtyku sieciowego 
i przedłużacza nie może le-
żeć w wodzie.

 Przy zastępowaniu złączek 
przy przewodzie zasilającym i 
przedłużaczu należy zabez-
pieczyć ochronę przed wodą 

bryzgową oraz odpowiednią 
wytrzymałość mechaniczną.

 Użytkownik ma obowiązek 
używania urządzenia zgodnie 
z jego przeznaczeniem. Pod-
czas pracy musi on uwzględ-
niać warunki panujące w oto-
czeniu i uważać na osoby 
znajdujące się w pobliżu.

 Niniejsze urządzenie nie jest 
przewidziane do użytkowania 
przez osoby o ograniczonych 
możliwościach fizycznych, 
sensorycznych lub mental-
nych albo takie, którym bra-
kuje doświadczenia i/lub wie-
dzy na temat jego używania, 
chyba że są one nadzorowa-
ne przez osobę odpowie-
dzialną za ich bezpieczeń-
stwo i otrzymały od niej wska-
zówki na temat użytkowania 
urządzenia oraz istniejących 
zagrożeń. 

 Dzieci mogą użytkować urzą-
dzenie tylko wtedy, gdy mają 
ponad 8 lat i gdy są one nad-
zorowane przez osobę odpo-
wiedzialną za ich bezpie-
czeństwo lub otrzymały od 
niej wskazówki na temat użyt-
kowania urządzenia i zrozu-
miały zaistniałe wskutek tego 
zagrożenia.

 Dzieci nie mogą się bawić 
tym urządzeniem.

 Dzieci powinny być nadzoro-
wane, żeby zapewnić, iż nie 
bawią się urządzeniem.
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 Czyszczenie i konserwacja 
nie może być przeprowadza-
na przez dzieci bez nadzoru.

 Pracującego urządzenia ni-
gdy nie pozostawiać bez nad-
zoru.

 Uważać przy czyszczeniu 
ścian pokrytych kafelkami z 
gniazdami wtykowi.

 Nie należy zasysać żadnych 
kwasów ani roztworów, bo 
mogą uszkodzić urządzenie. 
Nie należy zasysać żadnych 
wybuchowych proszków ani 
cieczy, które mogłyby spowo-
dować wybuch w kontakcie z 
częściami wewnętrznymi 
urządzenia.

 Nie należy zasysać substan-
cji trujących.

 Nie należy zasysać palących 
się i tlących obiektów, takich 
jak pety papierosów, popiół 
czy inne palące się i tlące ma-
teriały.

 Jeżeli urządzenie spadnie, 
musi ono zostać skontrolowa-
ne przez autoryzowany punkt 
serwisu, ponieważ mogą 
mieć miejsce wewnętrzne 
usterki, które ograniczają 
bezpieczeństwo produktu.

OSTROĩNIE
 Nie dopuścić do uszkodzenia 

kabla sieciowego lub przedłu-
żacza w wyniku np. zgniece-
nia, załamania, szarpnięcia, 
przejechania po nim itp. Prze-
wody sieciowe chronić przed 
wysokimi temperaturami, ole-
jem i ostrymi krawędziami.

 W czasie napełniania wodą, 
wyłączyć urządzenie i wyjąć 
wtyk sieciowy.

 Do zbiornika wody nigdy nie 
wlewać rozpuszczalników ani 
cieczy zawierających roz-
puszczalniki lub stężone kwa-
sy (np. środki czyszczące, 
rozpuszczalnik benzynowy 
do farb i aceton), ponieważ 
atakują one materiały użyte w 
urządzeniu.

 Urządzenie musi stać na sta-
bilnym podłożu.

 Nie odstawiać rozgrzanego 
urządzenia na powierzchnie 
wrażliwe na ciepło.

 Nie stawiać urządzenia w po-
bliże włączonych kuchenek, 
pieców elektrycznych czy in-
nych źródeł ciepła.

 Nie naciskać zbyt mocno na 
przyciski i unikać użycia 
ostrych przedmiotów, takich 
jak bolców i im podobnych.

 Używać wzgl. przechowywać 
urządzenia jedynie zgodnie z 
opisem wzgl. według rysun-
ku!

 Nie blokować dźwigni włącz-
nika pary przy pracy.

 Zanim urządzenie zostanie 
odłączone z sieci, należy je 
najpierw wyłączyć przy po-
mocy wyłącznika głównego.

 Aby odłączyć urządzenie od 
sieci, nie ciągnąć za kabel in-
stalacyjny, lecz za wtyczkę.
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 Nigdy nie okręcać kabla sie-
ciowego wokół urządzenia, 
przede wszystkim dopóki 
urządzenie jest gorące.

 Chronić urządzenie przed 
deszczem. Nie magazyno-
wać pod gołym niebem.

Zabezpieczenia służą ochronie użytkowni-
ka i nie mogą być odłączone albo pominięte 
w swoim działaniu.

 Uchwyt wężyka do zasysania pary po-
siada przycisk odblokowujący, który za-
pobiega nieprzewidzianemu wypusz-
czeniu pary.

 Gdy w trakcie pracy wężyk do zasysa-
nia pary przez krótki czas pozostaje bez 
nadzoru, zaleca się, by aktywować 
przycisk odblokowujący (nacisnąć przy-
cisk Stop).

 Aby ponownie spowodować wypusz-
czenie pary, należy zdezaktywować 
przycisk odblokowujący (ponownie na-
cisnąć przycisk Stop).

Zakres dostawy urządzenia przedstawiony 
jest na opakowaniu. Podczas rozpakowy-
wania urządzenia należy sprawdzić, czy w 
opakowaniu znajdują się wszystkie ele-
menty.
W przypadku stwierdzenia braków w akce-
soriach lub uszkodzeń przy transporcie na-
leży zwrócić się do dystrybutora.
Proszę rozłożyć strony z ilustracjami!

1 Wyłącznik główny
2 Wyłącznik kotła parowego
3 Lampka kontrolna - Brak wody

4 Lampka kontrolna - Podgląd ciśnienia
5 Lampki kontrolne - Moc ssania
6 Uchwyt transportowy, rozkładany
7 Króciec wlewowy zbiornika wody
8 Regulacja pary
9 Gniazdo wtykowe urządzenia z pokry-

wą
10 Siatka wylotowa powietrza
11 Rolki
12 Kabel sieciowy
13 Schowek na kabel zasilania
14 Stopka parkująca
15 Filtr HEPA
16 Dźwignia do wyhaczenia filtra HEPA
17 Pojemnik z filtrem wody
18 Uchwyt pojemnika z filtrem wody
19 Pokrywa filtra wody
20 Wkład filtra wody
21 Filtr gąbczasty naprasowany
22 Filtr z mikroperforacjami
23 Kolanko rurowe

Wyposażenie zabezpieczające

przycisk odblokowujący

Opis urządzenia

Akcesoria

Akcesoria do pary

A Wężyk do zasysania pary

A1 Wtyczka akcesoriów

A2 przycisk odblokowujący

A3 Przycisk pary

A4 Przycisk ssania

A5 Rękojeść
A6 wtyczka przewodu parowego

A7 Blokada wtyczki przewodu parowego

B Rury ssące parę
B1 Pozycja parkowania

B2 Dźwignia ryglująca

C Ssawka podłogowa

C1 Wkładka paska szczotkowego

C2 Wkładka ściągacza gumowego

C3 Wkładka z twardej gumy

C4 Ryglowanie wkładek
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Wskazówka
Może być używana zwyczajna woda z kra-
nu.
Jako że woda z natury rzeczy zawiera wap-
no prowadzące z czasem do tworzenia się 
kamienia kotłowego, zaleca się używanie 
mieszanki, składającej się w 50% z wody z 
kranu i w 50% z wody odmineralizowanej.

UWAGA
Szkody materialne będące kon-
sekwencją stosowania niewłaś-
ciwego płynu do napełniania 
zbiorników na wodę.
 Nie używać wody kondensa-

cyjnej z suszarki do bielizny! 

 Nie wlewać środków czysz-
czących ani innych dodatków 
(np. środków zapachowych)!

 Nie używać czystej wody de-
stylowanej! Maks. 50% wody 
destylowanej i 50% wody z 
wodociągu.

 Nie stosowanej zebranej 
wody deszczowej! 

Rysunek 
 Króciec wlewowy pociągnąć na ze-

wnątrz.
Rysunek 
Rysunek 
 Napełnić zbiornik na wodę stosując ok. 

0,5 litra wody, aż będzie widoczny pły-
wak, który wskazuje maksymalny po-
ziom napełnienia. 

 Zamknąć zbiornik na wodę.
Wskazówka
Ze zbiornika woda jest automatycznie do-
starczana do kotła parowego. Przed uru-
chomieniem zbiornik na wodę musi być wy-
pełniony dwa razy.

UWAGA
Szkody rzeczowe spowodowa-
ne przez pusty zbiornik z filtrem 
wody.
 Zapewnić, by zbiornik z fil-

trem wody w trakcie pracy za-
wsze był napełniony.

Rysunek 
 Podnieść uchwyt zbiornika wody.
 Wyjąć zbiornik z filtrem wody.
Rysunek 
 Przekręcić uchwyt do tyłu.
Rysunek 
 Wyjąć wkładkę filtra wody.
Rysunek 
 Napełnić pojemnik z filtrem wody wodą 

z kranu, aż do przykrycia wskaźnika po-
ziomu wody MAX H2O.

D Dysza ręczna ssąca parę
D1 Wkładka do czyszczenia okien (szero-

ka)

D2 Wkładka do czyszczenia okien (wą-
ska)

D3 Wkładka szczotki

D4 nakładka frotte

E Dysza ssąca parę ze strumieniem 
punktowym

E1 Przedłużka

E3 szczotka okrągła

Akcesoria zasysające

E2 Ssawka do tapicerki (mała)

F Dysza szczelinowa

G Ssawka do tapicerki (duża) 

H Pędzel do mebli

Dalsze akcesoria

I Butla wypełniająca

J Szczotka do czyszczenia rur i węży 
ssawnych

K Torba akcesoriów

L Uszczelki zapasowe (zestaw o-ringów)

M Płyn przeciwpianowy (FoamStop)

Przygotowanie

Napełnianie zbiornika na wodę

Napełnianie pojemnika z filtrem 
wody

241PL



– 11

 Dolać jedną zakrętkę płynu przeciwpia-
nowego (FoamStop) do zbiornika filtra 
do wody.

Rysunek 
 Wkład filtra wody ponownie włożyć do 

pojemnika z filtrem wody.
Rysunek 
 Poprowadzić uchwyt do pozycji wyj-

ściowej, aż zaskoczy.
Rysunek 
 Używając uchwytu włożyć pojemnik z 

filtrem wody do urządzenia. 
Wskazówka: Sposób działania odkurza-
cza polega na zawirowaniu zasysanego 
powietrza w filtrze do wody. W zbiorniku na 
wodę zbierają się przy tym odkurzane sub-
stancje oraz pozostałości po środkach 
czyszczących z wykładzin. Niekiedy może 
to prowadzić do powstawania piany. Aby 
tego uniknąć, dodaje się do kąpieli wodnej 
jedną zakrętkę płynu przeciwpianowego. 
Nieznaczne tworzenie się piany jest w cza-
sie pracy normalne i nie ma negatywnego 
wpływu na funkcjonowanie maszyny.

W czasie pracy należy ustawiać urządze-
nie poziomo.

� OSTROĩNIE
Niebezpieczeństwo zranienia 
przez przypadkowe wydobywa-
nie się pary.
 Zapewnić, by przycisk odblo-

kowujący przy przerwaniu 
pracy lub pozostawieniu 
urządzenia bez nadzoru za-
wsze był aktywowany po-
przez pozycję Stop. 

Wskazówka
W celu kontynuowania wypuszczania pary, 
pozycję Stop dezaktywować przez jej po-
nowne naciśnięcie.

Rysunek 
 Otworzyć klapkę gniazdka urządzenia.
 Wtyczkę przewodu parowego mocno 

wetknąć w gniazdo urządzenia. Wtyczki 
musi się przy tym w słyszalny sposób 
zatrzasnąć.

Rysunek 
 Włożyć wtyczkę sieciową do gniazdka.

Rysunek 
 Wszystkie akcesoria można przymoco-

wać bezpośrednio do uchwytu albo do 
rur ssawnych pary.

Rysunek 
 Aby móc połączyć ze sobą obydwie 

rury przedłużające, należy przestrze-
gać kierunku strzałek.

Rysunek 
 Połączyć uchwyt albo rurę przedłużającą z 

żądanym elementem wyposażenia.
Rysunek 
 Dźwignia ryglująca znajduje się na 

środku (pozycja otwarta).
 W celu zabezpieczenia elementów wy-

posażenia: Obrócić dźwignię ryglującą 
w prawo i przesunąć ku dołowi (pozycja 
zamknięta). 

 Przed użyciem elementów wyposaże-
nia, sprawdzić czy połączenie jest bez-
pieczne.

 Aby odłączyć elementy wyposażenia: 
Dźwignię ryglującą przesunąć ku górze, 
a następnie obrócić w lewo.

 Dźwignia ryglująca znajduje się znowu 
w środku, elementy akcesoriów można 
rozebrać.

Działanie

Podłączenie akcesoriów

Akcesoria do parowania i ssania
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Za pomocą niniejszego urządzenia można 
odsysać zarówno kurz jak i rozlane płyny.

� OSTROĩNIE
Niebezpieczeństwo zranienia 
przez przypadkowe wydobywa-
nie się pary.
 Aktywować przycisk odbloko-

wujący.
Rysunek 
 Nacisnąć wyłącznik główny.

Pierwszy stopień kontrolek sygnalizują-
cych moc ssania zaczyna migać.

Rysunek 
 Przy uchwycie na krótko nacisnąć przy-

cisk ssania.
Proces zasysania rozpoczyna się z mi-
nimalną mocą. Pierwszy stopień kon-
trolek sygnalizujących moc ssania 
świeci się światłem ciągłym.

 Zakończenie zasysania: Ponownie na 
krótko nacisnąć przycisk ssania.

Wskazówka
Przy ponownym włączeniu funkcji zasysa-
nia urządzenie włącza się z ustawioną po-
przednio mocą zasysania.

Ustawienie mocy ssania zależy od czysz-
czonej powierzchni.
Rysunek 
 Nacisnąć i przytrzymać przycisk ssania.
 Moc zasysania najpierw stale wzrasta, 

a po osiągnięciu najwyższego poziomu 
stale opada.
Pokazane jest to za pomocą kontrolek 
wskazujących moc ssania.

Wskazówka
Cyfry poziomów odpowiadają wskazaniom 
kontrolek odnoszących się do mocy ssania.

Po osiągnięciu przez brudną wodę w zbior-
niku z filtrem wody najwyższego poziomu 
funkcja zasysania jest automatycznie blo-
kowana. Słyszalna jest wtedy wyższa pręd-
kość obrotowa silnika. Po 10 sekundach 
urządzenie przełącza się automatycznie na 
przerwę. 
Rysunek 
 Wyłączanie urządzenia
Rysunek 
 Usunąć brudną wodę ze zbiornika z fil-

trem wody.
Rysunek 
 Następnie należy wlać wody, aż do 

osiągnięcia żądanego poziomu wody.

UWAGA
Szkody rzeczowe spowodowa-
ne przez natychmiastowe po-
nowne włączenie w trakcie trwa-
nia funkcji przerwy.
 W celu uniknięcia uszkodze-

nia filtra przy wylocie powie-
trza nie należy włączać urzą-
dzenia w trakcie trwania funk-
cji przerwy.

Kontynuowanie prac związanych z czysz-
czeniem, patrz rozdział „Opróżnianie i 
czyszczenie pojemnika z filtrem wody“.

Rysunek 
 Nacisnąć wyłącznik główny.

Pierwszy stopień kontrolek sygnalizują-
cych moc ssania zaczyna migać.

Rysunek 
 Nacisnąć wyłącznik kotła parowego, 

wyłącznik się świeci.
 Zaczekać, aż zaświeci się kontrolka 

podglądu ciśnienia. 
Urządzenie jest teraz gotowe do pracy 
w trybie parowym.

Rysunek 
 Nacisnąć przycisk pary przy uchwycie.

Para wydostaje się, jak długo pozostaje 
naciśnięty przycisk pary.

Funkcja ssania

Ustawianie mocy zasysania

Stopień Materiał / Powierzchnia

1 Zasłony

2 Tapczany i tapicerka

3 Dywany / Wykładziny dywanowe

4 Odkurzanie podłóg wzgl. zasysa-
nia cieczy

Filtr do wody

Funkcja czyszczenia parą
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Rysunek 
 W celu zakończenia pracy w trybie pary 

należy nacisnąć wyłącznik kotła paro-
wego.

Sposób wydostawania się pary można zop-
tymalizować używając pokrętła regulacji 
pary.
Rysunek 
 Aby zwiększyć ilość wytwarzanej pary: 

Przekręcić pokrętło w kierunku zgod-
nym z ruchem wskazówek zegara.

 Aby zmniejszyć ilość wytwarzanej pary: 
Przekręcić pokrętło w kierunku przeciw-
nym do ruchu wskazówek zegara.

 Słabe parowanie: (Pozycja 1-2)
Do zraszania roślin, czyszczenia mate-
riałów, tapet, mebli tapicerowanych itd

 Normalne parowanie: (Pozycja 3)
Do wykładzin dywanowych, dywanów, 
szyb, podłóg.

 Mocne parowanie: (Pozycja 4-5)
Do usuwania silnych zanieczyszczeń, 
plam i tłuszczu.

Wodę w zbiorniku można w każdej chwili 
uzupełnić.
Wskazówka
Zawsze, gdy w kotle znajduje się zbyt mało 
wody, pompa automatycznie tłoczy wodę 
ze zbiornika do kotła. Gdy zbiornik wody 
jest pusty, pompa nie może uzupełnić wody 
w kotle parowym i pobór pary jest blokowa-
ny.
 Brak wody w zbiorniku wskazany jest 

przez kontrolkę brak wody i za pomocą 
sygnału akustycznego.

 Dalsze czynności, patrz rozdział „Na-
pełnianie pojemnika na wodę“.

Rysunek 
 Nacisnąć wyłącznik główny.

Pierwszy stopień kontrolek sygnalizują-
cych moc ssania zaczyna migać.

Rysunek 
 Nacisnąć wyłącznik kotła parowego, 

wyłącznik się świeci.
 Zaczekać, aż zaświeci się kontrolka 

podglądu ciśnienia. 
Urządzenie jest teraz gotowe do pracy 
w trybie parowym.

Rysunek 
Rysunek 
 Na uchwycie jednocześnie na krótko 

nacisnąć przycisk pary i przycisk ssa-
nia.
Rozpoczyna się proces zasysania z mi-
nimalną mocą i jednocześnie uchodzi 
para.

Dalsze stosowanie funkcji pary i funkcji za-
sysania, patrz rozdział „Funkcja czyszcze-
nia parą“ i „Funkcja ssania“.

Rysunek 
 Podczas przerw w pracy zawiesić rurę 

zasysającą parę na uchwycie postojo-
wym.

Gdy urządzenie nie jest używane przez po-
nad 15 minut, przechodzi automatycznie 
do trybu oczekiwania, a kocioł grzewczy się 
wyłącza.
Pierwszy stopień kontrolki wydajności ssa-
nia rozpoczyna migać wolniej niż przy nor-
malnym włączeniu wskaźników ssania.
Przy ponownym uruchamianiu istnieją na-
stępujące możliwości:
Rysunek 
 Wyłączyć i ponownie włączyć wyłącznik 

główny.
lub

Ustawianie ilości wytwarzanej pary

Dopełnianie zbiornika na wodę

Funkcja czyszczenia parą i 
zasysania

Odstawienie akcesoriów

Tryb energooszczędny
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Rysunek 
Rysunek 
 Nacisnąć i przytrzymać przycisk pary 

lub przycisk ssania przez co najmniej 3 
sekundy.

Rysunek 
 Nacisnąć wyłącznik główny.
Rysunek 
 Odłączyć kabel sieciowy od prądu.
Rysunek 
 Odłączyć wtyczkę przewodu parowego 

od urządzenia. Nacisnąć i przytrzymać 
blokadę wtyczki przewodu parowego i 
wyjąć wtyczkę przewodu parowego z 
gniazda urządzenia.

UWAGA
Szkody rzeczowe powodowane 
przez brak czyszczenia elemen-
tów wyposażenia po ich używa-
niu.
 Przed schowaniem urządze-

nia należy zawsze dobrze 
oczyścić wszystkie elementy 
wyposażenia.

 Odłączyć wszystkie elementy wyposa-
żenia.

 Wypłukać elementy wyposażenia czy-
stą wodą. 

 Rury i wężyk do zasysania pary oczyś-
cić czystą wodą stosując szczotkę do 
czyszczenia rur.

 Następnie osuszyć elementy wyposa-
żenia.

 Przechowywać urządzenie w suchym i 
chronionym przed mrozem miejscu.

Rysunek 
 Podnieść uchwyt zbiornika wody.
 Wyjąć zbiornik z filtrem wody.
Rysunek 
 Przekręcić uchwyt do tyłu.
 Wyjąć wkładkę filtra wody.

Rysunek 
 Opróżnienie zbiornika z filtrem wody 

przez nachylenie w kierunku części zle-
wowej. 

Rysunek 
 Pociągnąć kolanko rurowe z obudowy 

filtra z siatką z mikroperforacjami aż do 
momentu, gdy zostanie ono w pełni wy-
jęte. 

 Usunąć wszystkie komponenty i prze-
płukać je pod bieżącą wodą.
Wymienić filtr w przypadku uszkodze-
nia.
W celu dokonania zakupu nowego filtra, 
skontaktować się z autoryzowanym 
punktem serwisu.

UWAGA
Szkody materialne powodowa-
ne niewłaściwym założeniem 
kolanka rurowego w filtrze z mi-
kroperforacjami.
 Przy zakładaniu zwrócić uwa-

gę na to, by strzałka na kolan-
ku rurowym zgadzała się z 
oznaczeniem na filtrze z mi-
kroperforacjami.

Rysunek 
 Wkład filtra wody ponownie włożyć do 

pojemnika z filtrem wody.
Rysunek 
 Używając uchwytu włożyć pojemnik z 

filtrem wody do urządzenia. 
Rysunek 
 Poprowadzić uchwyt do pozycji wyj-

ściowej, aż zaskoczy.
Rysunek 
 Równomiernie nawinąć kabel sieciowy i 

włożyć do schowka.
Rysunek 
 Pojemnik z filtrem wody ponownie 

umieścić na swoim miejscu i pamiętać o 
jego właściwym założeniu.

Zakończenie pracy

Przechowywanie urządzenia

Opróżnianie i czyszczenie pojemnika z 
filtrem wody

245PL



– 15

 Przed czyszczeniem skóry, szczegól-
nych materiałów i powierzchni drewnia-
nych, należy przeczytać instrukcję pro-
ducenta i zawsze najpierw dokonać 
próby na ukrytym miejscu albo na prób-
ce. Pozwól wyschnąć czyszczonej po-
wierzchni i sprawdź, czy nie miały miej-
sca zmiany w kolorze lub kształcie.

 Zaleca się, by czyszczenie powierzchni 
drewnianych (mebli, drzwi itd.) przepro-
wadzać szczególnie ostrożnie, gdyż za 
długie używanie pary może uszkodzić 
warstwy wosku, połysk albo kolor po-
wierzchni. Z tego względu zaleca się 
używać parę do czyszczenia takich po-
wierzchni jedynie w krótkich interwa-
łach, albo czyścić przy pomocy uprzed-
nio naparowanej ścierki.

 Przy szczególnie wrażliwych po-
wierzchniach (np. materiały syntetycz-
ne, powierzchnie lakierowane itp.) zale-
ca się używać funkcji czyszczenia parą 
z minimalną mocą.

 Czyszczenie stali szlachetnej: Unikać 
stosowania szczotek ściernych. Zasto-
sować dyszę ręczną ze ściągaczem lub 
dyszę punktową bez szczotki okrągłej.

 Przed użyciem urządzenia zawsze naj-
pierw w niewidocznym miejscu spraw-
dzić odporność tych materiałów na pa-
rę: Najpierw zwilżyć parą, następnie po-
zostawić do wyschnięcia, a potem 
sprawdzić, czy nie miały miejsca zmia-
ny w kolorze lub kształcie.

UWAGA
Szkody rzeczowe z powodu 
ustawienia zbyt wielkiej mocy 
parowania.
 Czyszczenie wrażliwych pod-
łóg, jak np. parkiety może 
mieć miejsce jedynie z zasto-

sowaniem najwyższej mocy 
ssania i minimalnej mocy pa-
rowania.

 Czyszczenie wielkich powierzchni, pod-
łóg ceramicznych, marmurowych, par-
kietów, dywanów itd.

 Dysza podłogowa z wkładem paska 
szczotkowego: Do zmiękczenia i szoro-
wania trudnych do usunięcia zanie-
czyszczeń.

 Dysza podłogowa z wkładką w formie 
ściągacza: Do zasysania cieczy na 
gładkich powierzchniach.

 Dysza podłogowa z wkładką z twardej 
gumy: Do czyszczenia i odświeżania 
wykładzin dywanowych.

Rysunek 
 Przesunąć blokadę dyszy podłogowej 

na zewnątrz.
 Wkładkę włożyć na dolnej stronie 

szczotki.
 W celu zabezpieczenia wkładki przesu-

nąć blokadę do wewnątrz.
 Usuwanie wkładki: Ponownie przesu-

nąć blokadę na zewnątrz.
 Wyjąć wkładkę.

Efekt czyszczenia jest tym silniejszy, im bli-
żej czyszczonego miejsca znajduje się dy-
sza, ponieważ temperatura i ciśnienie pary 
są największe bezpośrednio w miejscu wy-
dobywania się pary z dyszy.

 Zaleca się użycie tej dyszy do ciężko 
dostępnych miejsc.

 Do czyszczenia stali szlachetnej, szyb 
okiennych, luster i powierzchni emalio-
wanych.

 Do czyszczenia zakamarków na scho-
dach, w ramach okiennych, futryn 
drzwiowych, profili aluminiowych.

 Do czyszczenia armatur.
 Do czyszczenia okiennic, grzejników.

Zastosowanie wyposażenia

Odświeżanie tekstyliów

Ssawka podłogowa

Przykłady zastosowania

Montaż wkładów

Dysza ze strumieniem punktowym

Przykłady zastosowania
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UWAGA
Szkody rzeczowe (np. zadrapa-
nia na lakierowanych po-
wierzchniach) przez stosowanie 
szczotki okrągłej na wrażliwych 
powierzchniach.
 Nie stosować szczotki okrą-

głej na wrażliwych powierzch-
niach.

 Szczotka okrągła nadająca się do 
czyszczenia przywartych zanieczysz-
czeń na szczególnie małych powierzch-
niach, jak płyty piecowe, żaluzje, szcze-
liny między kaflami, urządzenia sanitar-
ne itp.

 Przedłużka: To wyposażenie umożliwia 
optymalne czyszczenie szczególnie 
trudno dostępnych miejsc. Jest ono ide-
alne do czyszczenia ogrzewania, futryn 
drzwiowych, okien, żaluzji, urządzeń 
sanitarnych.

 Zaleca się użycie dyszy ręcznej ssącej 
parę do wielkich powierzchni szklanych 
i luster, ogólnie gładkich powierzchni 
albo do czyszczenia powierzchni z tka-
nin, jak tapczany, materace itp.

 Wkładka do czyszczenia okien (szero-
ka): Do szyb i powierzchni o wielkich 
wymiarach.

 Wkładka do czyszczenia okien (wąska): 
Do szyb i powierzchni o mniejszych wy-
miarach.

 Wieniec szczotkowy: Do dywanów, 
schodów, wyposażenia wewnętrznego 
w samochodach, ogólnie powierzchni z 
tkanin (po przeprowadzeniu próby na 
ukrytym miejscu). Do czyszczenia 
ściernego i do szorowania.

 Nakładka z frotté: Nakładkę z frotté 
przeciągnąć przez dyszę ręczną. Nada-
je się szczególnie do małych po-
wierzchni zmywalnych, kabin pryszni-
cowych i luster.

UWAGA
Szkody materialne spowodowa-
ne wypuszczeniem pary na zim-
ne szyby okienne.
 W porach roku ze szczegól-

nie niskimi temperaturami na-
leży najpierw podgrzać szyby 
wydobywając parę w odstę-
pie około 50 cm od czyszczo-
nej powierzchni. 

UWAGA
Szkody materialne spowodowa-
ne wypuszczeniem pary na la-
kierowane miejsca na ramie 
okiennej. 
 Nie kierować pary na te miej-

sca.
 Naparować powierzchnię szkła równo-

miernie z odległości ok. 20 cm.
 Wyłączyć dopływ pary.
 Zetrzeć pasami i odessać powierzchnię 

szkła od góry do dołu używając ściąga-
cza.

 Według potrzeby ściągacz i dolną kra-
wędź okna zetrzeć do sucha.

 Nadaje się ona do usuwania zanie-
czyszczeń z wąskich powierzchni, ta-
kich jak spoiny między kafelkami, 
odrzwia, szczeliny między żaluzjami itd.

 Do czyszczenia powierzchni tekstyl-
nych, jak tapczany, fotele, materace, fo-
tele samochodowe itd.

Dysza ze strumieniem punktowym i 
akcesoria

Dysza ręczna

Przykłady zastosowania

Dysza ręczna i akcesoria

Czyszczenie szkła

Ssawka do tapicerki (mała)

Ssawka do tapicerki (duża)
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 Do krawędzi, szczelin, grzejników i 
ciężko dostępnych obszarów.

 Do czyszczenia wrażliwych powierzch-
ni, takich jak ramy obrazów, książki itd. 

Zestaw szczotek okrągłych (nr katalogo-
wy 2.860-231) 4-kolorowe szczotki okrągłe 
do dyszy punktowej.
Filtr HEPA (nr katalogowy 2.860-229)

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo porażenia 
prądem elektrycznym.
 Przed przystąpieniem do 

wszelkich prac pielęgnacyj-
nych i konserwacyjnych urzą-
dzenie wyłączyć i wyjąć 
wtyczkę z gniazdka sieciowe-
go.

 Odczekać, aż urządzenie 
ostygnie.

 Do wszelkich napraw i prac 
na podzespołach elektrycz-
nych uprawniony jest jedynie 
autoryzowany serwis.

 Nie odkładać szczotek do ostygnięcia i 
wyschnięcia na szczecinę, aby się nie 
zdeformowała.

 Używaj tylko wilgotnej ściereczki do 
czyszczenia zewnętrznej obudowy. 
Unikaj używania środków rozpuszcza-
jących i czyszczących, bo mogą one 
uszkodzić powierzchnię z tworzywa 
sztucznego.

 Czyszczenie pojemnika z filtrem wody, 
patrz rozdział „Przechowywania urzą-
dzenia“.

 Regularnie sprawdzać stan uszczelek 
we wtyczce przewodu parowego. Jeżeli 
to konieczne, wymienić je.

 Wykonać tę samą kontrolę również przy 
uszczelkach połączeń rur parowych i 
przy uchwycie.

UWAGA
Szkody materialne będące kon-
sekwencją przeprowadzania 
niewłaściwego czyszczenia filtra 
HEPA.
 W razie potrzeby oczyścić je-

dynie pod wodą bieżącą; nie 
ścierać ani nie szczotkować.

 Zdejmowanie pojemnika z filtrem wody, 
patrz rozdział „Napełnianie pojemnika z 
filtrem wody“.

Rysunek 
 Podnieść dźwignię do wyhaczania filtra 

HEPA i wyjąć filtr ze swego miejsca.
 Wypłukać filtr HEPA pod zimną, bieżą-

cą wodą.
 Po oczyszczeniu ostrożnie wstrząsnąć, 

aby usunąć ewentualne resztki brudu i 
nadmiar wody.

Wskazówka
Filtr HEPA pozostawić do wyschnięcia na 
powietrzu, ale z dala od źródeł światła i cie-
pła. Filtr HEPA dopiero po wyschnięciu wło-
żyć z powrotem do urządzenia.
 Wymienić filtr HEPA w przypadku 

uszkodzenia
 Filtr HEPA powinno się czyścić co 4 

miesiące.
 Zwrócić uwagę na właściwe ustawienie 

filtra HEPA w uchwycie.
 Ponownie zablokować filtr HEPA przy 

użyciu dźwigni.

Dysza szczelinowa

Pędzel do mebli

Wyposażenie specjalne

Czyszczenie i konserwacja

Pielęgnacja

Konserwacja

Filtr HEPA
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Zakłócenia mają zwykle proste przyczyny, 
które użytkownik może usunąć sam, korzy-
stając z poniższego przeglądu. W razie 
wątpliwości lub nie wymienionych tutaj 
awarii należy się zwrócić do autoryzowane-
go serwisu.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo porażenia 
prądem elektrycznym.
 Przed przystąpieniem do 

wszelkich prac pielęgnacyj-
nych i konserwacyjnych urzą-
dzenie wyłączyć i wyjąć 
wtyczkę z gniazdka sieciowe-
go.

 Odczekać, aż urządzenie 
ostygnie.

 Do wszelkich napraw i prac 
na podzespołach elektrycz-
nych uprawniony jest jedynie 
autoryzowany serwis.

 Wyjąć wtyczkę, skontrolować kabel 
przyłączeniowy i wtyczkę sieciową pod 
względem uszkodzeń.

 Akcesoria, wąż lub rury ssące są zatka-
ne; należy je udrożnić.

 Oczyścić wkład filtra do wody.
 Wymień wodę w pojemniku z filtrem 

wody.

 Wymienić filtr HEPA.

 Wymień wodę w pojemniku z filtrem 
wody.

 Wyczyść pokrywę pojemnika z filtrem 
wody.

 Wyłączyć odkurzacz, ustawić odpo-
wiedni poziom wody w zbiorniku i po-
nownie włączyć urządzenie.

Zmiany techniczne zastrzeĪone!

Usuwanie usterek

Urządzenie nie zasysa

Przerwany dopływ prądu

Słaba / spadająca moc ssania

Akcesoria są zapchane

Filtr HEPA jest zanieczyszczony

Jakość czystości pogarsza się

Woda w pojemniku z filtrem wody jest 
mocno zabrudzona

W czasie zasysania cieczy 
następuje wyciek wody

Wyłącznik pływakowy jest 
zablokowany.

Odkurzacz nie zasysa

Włączył się wyłącznik pływakowy.

Dane techniczne

Podłączenie do sieci

Napięcie 220-240
1~50/60

V
Hz

Stopień zabezpieczenia IP X4

Klasa ochrony I

Parametry robocze

Moc wchłaniania kotła 1100 W

Moc znamionowa turbiny 1100 W

Ciśnienie pary maks. 0,4 MPa

Czas nagrzewania 5 minut

maks. przepływ pary 65 g/min

Pojemność
Kocioł parowy 0,45 l

Zbiornik na wodę 0,5 l

Pojemnik z filtrem wody 1,2 l

Wymiary

Długość 510 mm

Szerokość 330 mm

Wysokość 340 mm

Ciężar (bez akcesoriów) 9,1 kg

Poziom ciśnienia akustycznego

Poziom ciśnienia akustycz-
nego (EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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Mult stimate client,
Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĲi acest instrucĲi-

uni original, respectaĲi instrucĲiunile cuprin-
se în acesta şi păstraĲi-l pentru întrebuinĲa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.

Acest aparat este destinat exclusiv uzului 
casnic.
Aparatul este conceput pentru a genera 
aburi şi pentru a aspira lichide scurse şi 
particule solide, conform descrierii din 
acest manual de utilizare. 
Producătorul nu răspunde pentru eventua-
lele daune, care sunt cauzate de utilizarea 
neconformă cu destinaĲia aparatului sau de 
deservirea incorectă.

� PERICOL
Pericol iminet, care duce la vătă-
mări corporale grave sau moar-
te.
� AVERTIZARE
Posibilă situaĲie periculoasă, 
care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.

� PRECAUŢIE
Posibilă situaĲie periculoasă, 
care ar putea duce la vătămări 
corporale uşoare sau pagube 
materiale.
ATENŢIE
IndicaĲie referitoare la o posibilă 
situaĲie periculoasă, care ar pu-
tea duce la pagube materiale.

Abur
ATENıIE – Pericol de opărire

Nu îndreptaĲi jetul de 
abur spre persoane, 
animale, echipamen-
te electrice active sau 
asupra aparatului în-
suşi.
UtilizaĲi aparatul ex-
clusiv pentru aspira-
rea lichidelor scurse. 
Aparatul nu este 
adecvat pentru aspi-
rarea lichidelor din re-
zervoare.

Materialele de ambalare sunt recicla-
bile. Ambalajele nu trebuie aruncate 

în gunoiul menajer, ci trebuie duse la un 
centru de colectare şi revalorificare a deşe-
urilor.

Aparatele vechi conĲin materiale reci-
clabile valoroase, care pot fi supuse 
unui proces de revalorificare. Din 

acest motiv, vă rugăm să apelaĲi la centrele 
de colectare abilitate pentru eliminarea 
aparatelor vechi.
Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
InformaĲii actuale referitoare la materialele 
conĲinute puteĲi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

Cuprins

ObservaĲii generale  . . . . . . . . . RO . . .5
Măsuri de siguranĲă . . . . . . . . . RO . . .6
Descrierea aparatului . . . . . . . . RO . . .9
Pregătirea. . . . . . . . . . . . . . . . . RO . .10
FuncĲionarea  . . . . . . . . . . . . . . RO . .11
Utilizarea accesoriilor . . . . . . . . RO . .14
Îngrijirea şi întreĲinerea. . . . . . . RO . .16
Remedierea defecĲiunilor . . . . . RO . .17
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . . RO . .18

Observaţii generale

Utilizarea corectă

Simboluri din manualul de utilizare

Simboluri pe aparat

Protecţia mediului înconjurător
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În fiecare Ĳară sunt valabile condiĲiile de ga-
ranĲie publicate de distribuitorul nostru din 
Ĳara respectivă. Eventuale defecĲiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanĲie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaĲie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranĲie, prezentaĲi-vă cu chitanĲa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.
(Pentru adresă vedeĲi pagina din spate)

UtilizaĲi numai piese de schimb KÄRCHER 
originale. Lista pieselor de schimb se află la 
sfârşitul acestor instrucĲiuni de utilizare.

Pe lângă indicaĲiile conĲinute în 
acest manual de utilizare trebuie 
respectate normele legale gene-
rale pentru protecĲie şi preveni-
rea accidentelor.
Orice utilizare diferită de indica-
Ĳiile din acest manual duce la 
anularea garanĲiei.
� PERICOL
 Este interzisă funcĲionarea în 

zone cu pericol de explozie.
 La utilizarea aparatului în 

zone periculoase trebuie res-
pectate normele de securitate 
corespunzătoare.

 Nu utilizaĲi aparatul în bazine 
de înot în care se află apă.

 Nu orientaĲi jetul de aburi în 
direcĲia mijloacelor de lucru, 
care conĲin piese electrice, 
cum ar fi de ex. spaĲiul interior 
al cuptoarelor.

 Înainte de utilizare verificaĲi 
aparatul şi accesoriile în pri-
vinĲa stării corespunzătoare. 
Dacă starea nu este ireproşa-
bilă, acestea nu pot fi utiliza-
te. VerificaĲi neapărat cablul 
de alimentare, capacul de si-
guranĲă şi furtunul pentru 
abur.

 Cablul de reĲea deteriorat tre-
buie înlocuit neîntârziat într-
un atelier electric / service 
pentru clienĲi autorizat.

 ÎnlocuiĲi imediat furtunul de 
aburi dacă prezintă deterio-
rări. Se permite numai utiliza-
rea unui furtun pentru abur re-
comandat de producător 
(pentru numărul de comandă 
vezi lista de piese de schimb).

 Nu apucaĲi niciodată fişa de 
alimentare şi priza având 
mâinile ude.

 Nu folosiĲi niciodată aparatul 
dacă sunteĲi desculĲ.

 Nu atingeĲi niciodată aparatul 
dacă aveĲi mâinile sau picioa-
rele umede, atâta timp cât 
ştecherul este în priză.

 Nu scufundaĲi niciodată apa-
ratul, cablul sau ştecherul în 
apă sau în alte lichide.

 Nu aplicaĲi jetul de aburi pe 
obiecte care conĲin substanĲe 
dăunătoare sănătăĲii (de ex. 
azbest)

 Nu atingeĲi jetul de aburi cu 
mâna de la distanĲă mică şi 
nu-l îndreptaĲi asupra persoa-
nelor sau animalelor (pericol 
de arsuri).

Garanţie

Piese de schimb

Măsuri de siguranţă
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� AVERTIZARE
 Conectarea aparatului este 

permisă numai la o conexiu-
ne electrică realizată conform 
IEC 60364, de către un elec-
trician de specialitate.

 Aparatul se conectează numai 
la curent alternativ. Tensiunea 
trebuie să corespundă celei de 
pe plăcuĲa aparatului.

 În încăperi cu umiditate ridi-
cată, ca de ex. băi, utilizaĲi 
aparatul numai conectat la 
prize prevăzute cu întrerupă-
tor de protecĲie precomutat 
FI.

 Cablurile prelungitoare nepo-
trivite pot fi periculoase. Utili-
zaĲi numai un cablu prelungi-
tor protejat la stropirea cu 
apă, având un diametru mi-
nim de 3x1 mm².

 Conexiunea dintre cablul de 
alimentare şi prelungitor nu 
trebuie să se afle în apă.

 La înlocuirea racordurilor de 
la cablul de alimentare sau 
prelungitor trebuie asigurate 
protecĲia la stropirea cu apă şi 
rezistenĲa mecanică.

 Beneficiarul are obligaĲia de a 
utiliza aparatul conform pre-
vederilor. El trebuie să Ĳină 
cont de împrejurările de la 
faĲa locului şi, în timpul lucru-
lui, să fie atent la persoanele 
din preajmă.

 Aparatul nu este destinat 
pentru a fi folosit de persoane 
cu capacităĲi psihice, senzori-
ale sau mintale limitate sau 

de persoane, care nu dispun 
de experienĲa şi/sau cunoş-
tinĲa necesară, cu excepĲia 
acelor cazuri, în care ele sunt 
supravegheate de o persoa-
nă responsabilă de siguranĲa 
lor sau au fost instruite de că-
tre această persoană în pri-
vinĲa utilizării aparatului şi 
sunt conştiente de pericolele 
care rezultă din aceasta. 

 Copii pot utiliza aparatul doar 
dacă au împlinit 8 ani şi sunt 
supravegheaĲi de o persoană 
responsabilă de siguranĲa lor 
şi dacă au fost instruiĲi de că-
tre aceasta cu privire la utili-
zarea acestuia şi sunt conşti-
enĲi de pericolele care rezultă 
din aceasta.

 Nu lăsaĲi copiii să se joace cu 
aparatul.

 Nu lăsaĲi copii nesuprave-
gheaĲi, pentru a vă asigura, 
că nu se joacă cu aparatul.

 CurăĲarea şi întreĲinerea fie-
rului de călcat pot fi efectuate 
de copii doar dacă sunt su-
pravegheaĲi.

 Aparatul nu va fi lăsat să 
funcĲioneze nesupravegheat.

 AtenĲie la curăĲarea pereĲilor 
cu faianĲă care au prize.

 Nu aspiraĲi acizi sau soluĲii, 
deoarece acestea pot distru-
ge aparatul. Nu aspiraĲi pul-
beri sau lichide explozive 
care ar putea duce la explozii 
în cazul unui contact cu com-
ponentele din interiorul apa-
ratului.
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 Nu aspiraĲi substanĲe toxice.
 Nu aspiraĲi obiecte aprinse 

sau încinse, cum ar fi mucuri-
le de Ĳigară, scrum sau alte 
materiale aprinse sau încin-
se.

 În cazul în care aparatul a că-
zut jos, el trebuie verificat la 
un service autorizat, deoare-
ce ar putea exista defecte in-
terne ce ar putea afecta sigu-
ranĲa produsului.

PRECAUŢIE
 AtenĲie la cablul de conectare 

sau la prelungitor, trebuie să 
fie în bună stare, nu îndoite, 
crăpate sau uzate, etc. Ca-
blurile de reĲea se vor proteja 
contra căldurii excesive, ule-
iurilor, muchiilor ascuĲite.

 În timpul umplerii aparatului cu 
apă, acesta trebuie oprit şi şte-
cherul trebuie scos din priză.

 Nu introduceĲi niciodată în re-
zervorul de apă solvenĲi, li-
chizi cu conĲinut de solvenĲi 
sau acizi nediluaĲi (de ex. 
agenĲi de curăĲare, benzină, 
diluant sau acetonă), deoare-
ce acestea atacă materialele 
utilizate pentru construcĲia 
aparatului.

 Aparatul trebuie amplasat pe 
o suprafaĲă de sprijin stabilă.

 Nu aşezaĲi aparatul încălzit 
pe suprafeĲe sensibile la căl-
dură.

 Nu aşezaĲi aparatul în apropi-
erea aragazului sau a cupto-
rului încins sau a altor surse 
de căldură.

 Nu apăsaĲi butoanele prea 
tare şi evitaĲi folosirea unor 
obiecte ascuĲite precum cre-
ioane sau altele similare.

 PuneĲi aparatul în funcĲiune şi 
depozitaĲi-l doar conform de-
scrierilor şi a figurilor!

 Nu blocaĲi niciodată maneta 
pentru abur în timpul utilizării 
aparatului.

 Înainte de a deconecta apa-
ratul de la reĲeaua de curent, 
acesta trebuie oprit de la în-
trerupătorul principal.

 Pentru a decupla aparatul de 
la reĲeaua de curent, nu tra-
geĲi de cablul de alimentare, 
ci de ştecher.

 Nu înfăşuraĲi cablul de ali-
mentare niciodată în jurul 
aparatului, mai ales atunci 
când aparatul este încălzit.

 FeriĲi aparatul de ploaie. Nu îl 
depozitaĲi în spaĲii deschise.

Dispozitivele de siguranĲă au rolul de a pro-
teja utilizatorul şi nu trebuie scoase din 
funcĲiune sau evitate în timpul funcĲionării.

 Mânerul de la furtunul de aspirare aburi 
este dotat cu un buton de deblocare 
care împiedică evacuarea accidentală a 
aburilor.

 Dacă furtunul de aspirare cu aburi este 
lăsat nesupravegheat în timpul funcĲio-
nării, chiar şi pentru perioade scurte, se 
recomandă activarea butonului de de-
blocare (păsaĲi butonul de oprire).

 Pentru a porni din nou evacuarea de 
aburi, dezactivaĲi butonul de deblocare 
(apăsaĲi din nou butonul de oprire).

Dispozitive de siguranţă

Buton de deblocare
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Pachetul de livrare a aparatului dvs. este 
ilustrat pe ambalaj. La despachetare, verifi-
caĲi dacă conĲinutul pachetului este com-
plet.
InformaĲi imediat distribuitorul dumnea-
voastră dacă lipsesc părĲi componente sau 
dacă intervin defecĲiuni la transport.
Vă rugăm deschideţi paginile cu ima-
gini!

1 Întrerupător principal
2 Comutator cazan de aburi
3 Lampă de control – lipsă apă
4 Lampă de control – indicator presiune
5 Lămpi de control – putere de aspirare
6 Mâner de transport, rabatabil
7 ŞtuĲ de umplere rezervor de apă
8 Reglare aburi
9 Priza aparatului, cu clapetă
10 Grilaj de evacuare a aerului
11 Role
12 Cablu de reĲea
13 Locaş pentru cablul de alimentare
14 Suport pentru parcare
15 Filtru HEPA
16 Manetă pentru eliberarea filtrului HEPA
17 Recipient filtru de apă 
18 Mâner recipient filtru de apă
19 Capacul filtrului de apă
20 Element intern al filtrului de apă 
21 Filtru-burete modelat
22 Filtru cu microperforaĲii
23 Cot de Ĳeavă

Descrierea aparatului Accesorii

Accesorii aburi

A Furtun de aspirare aburi

A1 Conector accesorii

A2 Buton de deblocare

A3 Buton de aburi

A4 Buton de aspirare

A5 Mâner

A6 Fişă de conectare abur

A7 Opritor conector aburi

B Tuburi de aspirare aburi

B1 PoziĲia de parcare

B2 Maneta de blocare

C Duză pentru podea

C1 Element perii

C2 Element lame de cauciuc

C3 Element cauciuc dur

C4 Element de blocare elemente

D Duză manuală pentru aspirare aburi

D1 Element de curăĲare geamuri (larg)

D2 Element de curăĲare geamuri (îngust)

D3 Element perii

D4 Husă din frotir

E Duză punctiformă pentru aspirare 
aburi

E1 Prelungitor

E3 Perie cilindrică

Accesorii aspirare

E2 Duză de tapiĲerie (mică)

F Duză pentru rosturi

G Duză de tapiĲerie (mare) 

H Pensulă mobilă
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Indicaţie
Se poate folosi apă de la robinet.
Dar cum apa conĲine calcar, care în timp 
poate duce la depuneri de piatră pe cazan, 
se recomandă folosirea unui amestec com-
pus în proporĲie de 50% din apă de robinet 
şi 50% apă distilată.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare prin um-
plerea rezervorului cu lichide ne-
corespunzătoare.
 Nu utilizaĲi apă de condens 

din uscătorul de rufe! 
 Nu introduceĲi soluĲie de cu-

răĲat sau alĲi aditivi (de exem-
plu parfum)!

 Nu utilizaĲi apă curată, desti-
lată! Maxim 50% apă destila-
tă şi 50% apă de la robinet.

 Nu utilizaĲi apă de ploaie co-
lectată! 

Figura 
 TrageĲi în afară ştuĲul de umplere a re-

zervorului de apă.
Figura 
Figură 
 UmpleĲi rezervorul de apă cu cca. 0,5 li-

tri de apă, până când vedeĲi plutitorul in-
dicând nivelul maxim de umplere. 

 ÎnchideĲi rezervorul de apă.
Indicaţie
Cazanul de aburi este alimentat automat cu 
apă din rezervorul de apă. Înainte de prima 

punere în funcĲiune, rezervorul de apă tre-
buie umplut de două ori.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare prin rezer-
vorul cu filtru de apă gol.
 AsiguraĲi-vă, că rezervorul cu 

filtru de apă este întotdeauna 
umplut în timpul funcĲionării.

Figura 
 RidicaĲi mânerul rezervorului de apă.
 TrageĲi în afară rezervorul cu filtru de 

apă.
Figura 
 RotiĲi mânerul în spate.
Figura 
 ScoateĲi cartuşul de filtru de apă.
Figură 
 UmpleĲi rezervorul cu filtru de apă, până 

ce indivcatorul nivelului de apă MAX 
H2O este acoperit.

 AdăugaĲi lichidul antispumant (Foam-
Stop) într-o cantitate corespunzătoare 
conĲinutului capacului de la flaconul 
acestuia în rezervorul de apă de filtrare.

Figura 
 IntroduceĲi cartuşul de filtru de apă în 

rezervorul de apă.
Figura 
 AduceĲi mânerul în poziĲia iniĲială, până 

când se blochează.
Figura 
 IntroduceĲi rezervorul cu filtru de apă în 

aparat de la mâner. 
Indicaţie: Principiul de funcĲionare a aspi-
ratorului se bazează pe turbionarea aerului 
aspirat în filtrul de apă. În urma acestui pro-
cedeu, particulele aspirate şi resturile solu-
Ĳiei de curăĲat de pe podea sunt acumulate 
în apă. În anumite condiĲii, acest procedeu 
poate duce la formarea de spumă. Pentru 
evitarea formării spumei, trebuie să adău-
gaĲi conĲinutul unui capac de la flaconul de 
lichid antispumant în apa de filtrare. O 
uşoară spumare este normală în timpul 
funcĲionării şi nu afectează funcĲionarea 
aparatului.

Alte accesorii

I Flacon de umplere

J Perie de curăĲat tuburi pentru tuburi şi 
furtunul de aspirare

K Buzunar accesorii

L Garnituri de rezervă (set inele O)

M Lichid antispumant (FoamStop)

Pregătirea

Umplerea rezervorului de apă

Umplerea recipientului pentru filtrul 
de apă 
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În timpul funcĲionării, aparatul trebuie să fie 
aşezat orizontal.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire prin evacuarea 
accidentală a aburului.
 AsiguraĲi-vă, ca butonul de 

deblocare să fie întotdeauna 
activat prin selectarea poziĲiei 
de oprire în cazul întreruperii 
lucruluzi sau dacă aparatul 
este nesupravegheat. 

Indicaţie
Pentru a continua evacuarea de aburi, de-
selectaĲi poziĲia de oprire printr-o nouă apă-
sare.
Figura 
 DeschideĲi capacul prizei aparatului.
 IntroduceĲi fişa pentru abur şi fixaĲi-o în 

priza aparatului La introducerea în pri-
ză, fişa trebuie să se fixeze perceptibil 
auditiv.

Figura 
 IntroduceĲi ştecherul în priză.

Figura 
 Toate accesoriile pot fi fixate direct la 

mâner sau la tuburile de aspiraĲie aburi.
Figură 
 Pentru conectarea celor două tuburi 

prelungitoare, ĲineĲi cont de direcĲia să-
geĲii.

Figura 
 ConectaĲi mânerul sau tubul prelungitor 

cu accesoriul dorit.
Figură 
 Mânerul de blocare se află la mijloc, 

(poziĲie deschisă)
 Pentru a asigura accesoriile: RotiĲi mâ-

nerul de blocare spre dreapta şi împin-
geĲi-l în jos (poziĲie închisă). 

 Înainte de a folosi accesoriile, verificaĲi 
ca acestea să fie bine fixate.

 Pentru a desprinde accesoriile: Împin-
geĲi mânerul de blocare în sus şi apoi 
rotiĲi-l spre stânga.

 Mânerul de blocare se află din nou cen-
tral, accesoriile pot fi separate.

Cu acest aparat se poate aspira atât praf, 
cât şi lichide scurse.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire prin evacuarea 
accidentală a aburului.
 ActivaĲi butonul de deblocare.
Figura 
 ApăsaĲi comutatorul principal.

Prima treaptă a lămpilor de control - pu-
terea de aspirare începe să pâlpâie.

Figura 
 ApăsaĲi scurt butonul de aspirare la mâ-

ner.
Regimul de aspirare începe cu puterea 
minimă. Prima treaptă a lămpilor de 
control - puterea de aspirare este aprin-
să permanent.

 Terminarea regimului de aspirare: apă-
saĲi din nou scurt butonul de aspirare.

Indicaţie
Când funcĲia de aspirare este pornită din 
nou, aparatul porneşte cu puterea de aspi-
rare reglată anterior.

Reglarea puterii de aspirare depinde de su-
prafaĲa care urmează a fi curăĲată.
Figura 
 ApăsaĲi şi ĲineĲi butonul de aspirare 

apăsată.
 Puterea de aspirare creşte constant, iar 

după ce se atinge puterea maximă, 
scade constant.
Acest lucru este indicat de lămpile de 
control - puterea de aspirare.

Funcţionarea

Aplicarea accesoriilor

Accesorii pentru aburire şi aspirare

Regimul de aspirare

Reglarea puterii de aspirare

Treapta Material / suprafaĲă
1 Perdele

2 Canapele şi tapiĲerii

3 Covoare / mochete

4 AspiraĲi podelele sau lichidele
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Indicaţie
Cifrele treptelor corespund indicaĲiilor lăm-
pilor de control pentru puterea de aspirare.

Dacă nivelul de apă uzată din rezervorul cu 
filtru de apă a atins valoarea maximă, func-
Ĳia de aspirare se blochează automat. În 
astfel de cazuri puteĲi auzi o turaĲie mai 
mare a motorului. După 10 secunde apara-
tul se comută automat în regimul de pauză. 
Figura 
 Oprirea aparatului
Figura 
 GoliĲi apa uzată din rezervorul cu filtru 

de apă.
Figură 
 Apoi trebuie să adăugaĲi apă, până 

când se atinge nivelul corespunzător de 
apă.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare prin porni-
rea imediată în regimul de pauză.
 Pentru a evita deteriorările la 

filtrul de schimb aer, nu porniĲi 
aparatul în regimul de pauză.

Pentru reluarea lucrărilor de curăĲare, ur-
maĲi instrucĲiunile din capitolul "Golirea şi 
curăĲarea rezervorului cu filtru de apă."

Figura 
 ApăsaĲi comutatorul principal.

Prima treaptă a lămpilor de control - pu-
terea de aspirare începe să pâlpâie.

Figura 
 ApăsaĲi comutatorul cazanului de aburi, 

comutatorul se aprinde.
 AşteptaĲi, până când se aprinde lampa 

de control pentru indicarea presiunii. 
Aparatul este pregătit pentru regimul de 
funcĲionare cu aburi.

Figura 
 ApăsaĲi butonul de aburi de la mâner.

Se evacuează aburi, până când este 
apăsat butonul de aburi.

Figura 
 Pentru terminarea regimului de aburi, 

apăsaĲi comutatorul cazanului de aburi.

PuteĲi să optimizaĲi emisia de aburi prin ac-
Ĳionarea butonului rotativ de reglare aburi.
Figură 
 Pentru intensificarea cantităĲii de aburi: 

RotiĲi comutatorul rotativ în sensul ace-
lor de ceasornic.

 Pentru reducerea cantităĲii de aburi: 
RotiĲi comutatorul rotativ în sensul in-
vers al acelor de ceasornic.

 Canitate de aburi mică: (poziĲia 1-2)
Pentru pulverizarea plantelor, curăĲa-
rea materialelor textile, a tapetului, a ta-
piĲeriilor etc.

 Canitate de aburi normală: (poziĲia 3)
pentru mochete, covoare, geamuri, po-
dele

 Canitate de aburi mare: (poziĲia 4-5)
pentru îndepărtarea murdăriei persis-
tente, a petelor şi a grăsimilor

Rezervorul de apă poate fi umplut oricând.
Indicaţie
Întotdeauna când în cazanul de aburi se 
găseşte prea puĲină apă, pompa debitează 
în mod automat apă din rezervorul de apă 
în cazanul de abur. Dacă rezervorul de apă 
este gol, pompa nu mai poate umple caza-
nul de aburi şi degajarea de aburi este blo-
cată.
 Lipsa de apă în rezervor este semnala-

tă de lampa de control pentru lipsa apei 
şi de un semnal acustic.

 Pentru a putea continua lucrul, urmaĲi 
instrucĲiunile „Umplerea rezervorului de 
apă“.

Filtrul de apă

Regimul de funcţionare cu aburi

Reglarea cantităţii de aburi

Completarea apei din rezervor
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Figura 
 ApăsaĲi comutatorul principal.

Prima treaptă a lămpilor de control - pu-
terea de aspirare începe să pâlpâie.

Figura 
 ApăsaĲi comutatorul cazanului de aburi, 

comutatorul se aprinde.
 AşteptaĲi, până când se aprinde lampa 

de control pentru indicarea presiunii. 
Aparatul este pregătit pentru regimul de 
funcĲionare cu aburi.

Figura 
Figura 
 La mâner apăsaĲi simultan butonul pen-

tru aburi şi cel pentru aspirare.
Regimul de aspirare începe la putere 
minimă şi în acelaşi timp se degajează 
aburi.

Pentru utilizarea funcĲiilor de aburi şi aspi-
rare, urmaĲi instrucĲiunile din capitolul "Re-
gim de aburi şi aspirare".

Figura 
 În cazul întreruperii lucrării, agăĲaĲi tu-

bul de aspirare aburi în suportul de par-
care.

Dacă aparatul nu se utilizează timp de mai 
mult de 15 minute, intră automat în regim 
standby şi cazanul se opreşte.
Prima treaptă a lămpii de control pentru pu-
terea de aspiraĲie începe să pâlpâie mai în-
cet, decât la aprinderea normală a indica-
toarelor de aspiraĲie.
Există următoarele posibilităĲi de repunere 
în funcĲiune:
Figura 
 OpriĲi şi reporniĲi aparatul de la întreru-

pătorul principal.
sau
Figura 
Figura 
 ApăsaĲi butonul de aburi sau de aspira-

Ĳie timp de cel puĲin 3 secunde.

Figura 
 ApăsaĲi comutatorul principal.
Figura 
 DeconectaĲi cablul de la reĲea.
Figura 
 DeconectaĲi conectorul de aburi de la 

aparat: ĲineĲi închizătoarea ştecherului 
de aburi apăsată şi trageĲi ştecherul de 
aburi din conector.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare a acceso-
riilor prin lipsa curăĲării acestora 
după utilizare.
 Înainte de scoaterea aparatu-

lui din funcĲiune, curăĲaĲi toa-
te accesoriile.

 DeconectaĲi toate accesoriile.
 ClătiĲi accesoriile sub apă curată de la 

robinet. 
 SpălaĲi tuburile şi furtunul de aspirare 

cu apă curată de la robinet şi peria pen-
tru tuburi.

 Apoi lăsaĲi accesoriile să se usuce.
 DepozitaĲi aparatul într-un loc uscat şi 

ferit de îngheĲ.

Figura 
 RidicaĲi mânerul rezervorului de apă.
 TrageĲi în afară rezervorul cu filtru de 

apă.
Figura 
 RotiĲi mânerul în spate.
 ScoateĲi cartuşul de filtru de apă.
Figura 
 GoliĲi rezervorul cu filtru de apă încli-

nându-l în direcĲia dispozitivului de goli-
re. 

Figura 
 ScoateĲi cotul de tub din cacasa filtrului 

cu grilajul cu microperforaĲii, până iese 
complet. 

Regimul de funcţionare cu aburi şi 
aspirare

Plasarea accesoriilor

Regim de economisire a energiei

Încheierea utilizării 

Păstrarea aparatului

Golirea şi curăţarea recipientului 
filtrului de apă
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 ScoateĲi toate componentele şi spălaĲi-
le sub apă curentă.
SchimbaĲi filtrul în cazul deteriorărilor.
Pentru achiziĲionarea unui filtru nou vă 
rugăm să vă adresaĲi serviciului pentru 
clienĲi autorizat.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare prin inse-
rarea incorectă a cotului de tub 
în filtrul cu microperforaĲii.
 La introducere aveĲi grijă, ca 

săgeata de pe cot să coincidă 
cu marcajul de pe filtrul cu mi-
croperforaĲii.

Figura 
 IntroduceĲi cartuşul de filtru de apă în 

rezervorul de apă.
Figura 
 IntroduceĲi rezervorul cu filtru de apă în 

aparat de la mâner. 
Figura 
 AduceĲi mânerul în poziĲia iniĲială, până 

când se blochează.
Figura 
 ÎnfăşuraĲi cablul de alimentare în mod 

uniform.
Figura 
 IntroduceĲi la loc rezervorul cu filtru de 

apă şi aveĲi grijă să fie plasat corect.

 Înainte de a trata piele, materiale deo-
sebite şi suprafeĲe din lemn, citiĲi in-
strucĲiunile producătorului şi efectuaĲi o 
probă într-un loc mai puĲin vizibil sau pe 
o mostră. LăsaĲi suprafaĲa tratată cu 
aburi să se usuce, pentru a verifica 
dacă au apărut modificări de culoare 
sau formă.

 Pentru curăĲarea suprafeĲelor din lemn 
(mobilă, uşi etc.) se recomandă să pro-
cedaĲi cu grijă, deoarece expunerea în-
delungată la aburi poate distruge stratul 
de ceară, luciul sau culoarea suprafeĲe-
lor. Din acest motiv se recomandă ca 
pe aceste suprafeĲe aburii să fie aplicaĲi 
doar perioade scurte sau curăĲarea să 

se facă cu o cârpă pe care s-au aplicat 
aburi în prealabil.

 În cazul suprafeĲelor deosebit de sensi-
bile (de ex. materiale sintetice, suprafe-
Ĳe lăcuite etc.) se recomandă folosirea 
funcĲiei de curăĲare cu aburi la intensita-
te minimă.

 CurăĲarea inoxului: EvitaĲi utilizarea pe-
riilor abrazive. IntroduceĲi duza manua-
lă cu lamă de cauciuc sau duza puncti-
formă fără perie rotundă.

 Înainte de tratarea cu aparat verificaĲi în-
totdeauna compatibilitatea textilelor pe o 
suprafaĲă acoperită. AplicaĲi aburul, apoi 
lăsaĲi-l să se usuce şi în final verificaĲi de-
teriorarea culorii sau a formei.

ATENŢIE
Daune materiale prin setarea 
unor valori prea mari ale puterii 
de aburi.
 CurăĲarea podelelor sensibi-

le, de ex. parchet poate avea 
loc dor cu putere de aspirare 
maximă şi putere de aburi mi-
nimă.

 CurăĲarea suprafeĲelor mari, podelelor 
de ceramică, marmură parchet şi mo-
chete etc.

 Duză de podea cu inserĲie de perii: pen-
tru dizolvarea şi frecarea murdăriilor 
persistente.

 Duză de podea cu inserĲie de lamă de 
cauciuc: pentru aspirarea lichidelor de 
pe suprafeĲe netede.

 Duză de curăĲare a podelelor cu adap-
tor de cauciuc dur: pentru curăĲarea şi 
reîmprospătarea mochetelor şi covoa-
relor.

Utilizarea accesoriilor

Reîmprospătarea textilelor

Duză pentru podea

Exemple de utilizare
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Figură 
 ÎmpingeĲi închizătoarea duzei de podea 

în afară.
 IntroduceĲi elementul în partea inferioa-

ră a periei.
 Pentru asigurarea elementului, împin-

geĲi închizătoarea înăuntru. Îndepărtarea elementului: împingeĲi în-
chizătoarea din nou în afară. ScoateĲi elementul.

Cu cât ĲineĲi duza mai aproape de porĲiunea 
murdară, cu atât creşte efectul de curăĲare, 
deoarece temperatura şi presiunea aburu-
lui ating valoarea cea mai ridicată la ieşirea 
din duză.

 Folosirea duzei punctiforme se reco-
mandă pentru locurile greu accesibile.

 Pentru curăĲarea obiectelor din inox, a 
ferestrelor, a oglinzilor şi a suprafeĲelor 
emailate

 Pentru curăĲarea colĲurilor la trepte, a 
ramei geamurilor, a tocurilor de uşă, a 
profilelor din aluminiu Pentru curăĲarea armăturilor Pentru curăĲarea pervazelor, radiatoa-
relor.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare (de ex. 
zgârieturi pe suprafeĲele vopsi-
te) prin utilizarea periei rotunde 
pe suprafeĲele sensibile..
 Nu utilizaĲi peria rotundă pe 

suprafeĲele sensibile.
 Peria cilindrică, potrivită pentru murdă-

rie persistentă pe suprafeĲe mici, cum 
ar fi aragazul, jaluzele, rosturi la faianĲă, 
instalaĲii sanitare etc.

 Prelungitor: Cu acest accesoriu este 
posibilă curăĲarea optimă a locurilor 
greu accesibile. Ideal pentru curăĲarea 
corpurilor de încălzit, a tocurilor de uşă, 
a ferestrelor, a jaluzelelor, a instalaĲiilor 
sanitare.

 Folosirea duzei de aspirare manuală se 
recomandă pentru suprafeĲe mari din 
sticlă şi oglinzi, suprafeĲe netede în ge-
neral sau pentru curăĲarea suprafeĲelor 
textile, precum canapele, saltele etc.

 Element de cărăĲare geamuri, larg: fe-
restre şi suprafeĲe din sticlă de dimeni-
uni mari.

 Element de curăĲarea geamuri, îngust: 
ferestre şi suprafeĲe din sticlă de dime-
niuni mai mici.

 Inel cu perie: pentru covoare, trepte, in-
teriorul autoturismelor, suprafeĲe textile 
în general (după o probă într-un loc mai 
puĲin vizibil) Pentru curăĲare abrazivă şi 
frecare.

 Husă din frotir: Vă rugăm să trageĲi 
husa din frotir peste duza manuală. Ide-
al pentru curăĲarea suprafeĲelor mici, 
care pot fi spălate, cabine de duş sau 
oglinzi.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare prin eva-
cuare de aburi pe ferestre reci.
 În anotimpurile când tempe-

raturile sunt foarte scăzute, 
încălziĲi în prealabil geamuri-
le; pentru aceasta, aplicaĲi 
aburi de la o distanĲă de apro-
ximativ 50 cm pe suprafaĲa ce 
urmează să fie curăĲată. 

ATENŢIE
Pericol de deteriorare prin eva-
cuare de aburi direct spre porĲiu-
nile de etanşare ale ramei feres-
trei. 
 Nu direcĲionaĲi jetul spre 

aceste locuri.

Montarea accesoriilor

Duză punctiformă

Exemple de utilizare

Duză punctiformă şi accesorii

Duză manuală

Exemple de utilizare

Duză manuală şi accesorii

Curăţarea sticlei
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 AburiĲi uniform suprafaĲa geamului de la 
o distanĲă de aprox. 20 cm.

 OpriĲi admisia de abur.
 TrageĲi lama de cauciuc şi aspiraĲi de 

sus în jos peste suprafaĲa de sticlă, pe 
fâşii.

 După curaĲarea unei fâşii ştergeĲi lama 
de cauciuc şi marginea geamului, dacă 
este nevoie.

 Aceasta este potrivită pentru aspirarea 
murdăriei din spaĲiile înguste, cum ar fi 
rosturile, de pe lângă tocurile de uşă şi 
jaluzele etc.

 Pentru curăĲarea suprafeĲelor textile, 
canapele, fotolii, saltele, scaune auto 
etc.

 Pentru colĲuri, rosturi, calorifere şi zone 
greu accesibile.

 Pentru curăĲarea suprafeĲelor sensibile, 
rame de tablou, cărĲi etc. 

Set de perii cilindrice (număr de comandă 
2.860-231) 4 perii cilindrice colorate pentru 
duza punctiformă.
Filtru HEPA (număr de comandă 2.860-
229)

� PERICOL
Pericol de electrocutare.
 Înainte de orice lucrare de în-

grijire şi întreĲinere decuplaĲi 
aparatul şi scoateĲi fişa cablu-
lui de alimentare din priză.

 LăsaĲi aparatul să se răceas-
că.

 Efectuarea lucrărilor de repa-
raĲii precum şi a celor la an-
samblurile electrice este per-
misă numai service-ului auto-
rizat pentru clienĲi.

 La răcire şi uscare, nu aşezaĲi periile pe 
suprafaĲa cu peri, pentru că aceştia se 
pot deforma.

 FolosiĲi numai o cârpă umedă pentru 
curăĲarea părĲii exterioare a carcasei. 
EvitaĲi folosirea diluanĲilor şi a soluĲiilor 
de curăĲat, deoarece acestea pot distru-
ge suprafaĲa din plastic.

 Pentru curăĲarea rezervorului cu filtru 
de apă, vezi capitolul "Depozitarea apa-
ratului".

 VerificaĲi regulat starea garniturilor de la 
conectorul de aburi. SchimbaĲi-le, dacă 
este nevoie.

 VerificaĲi de asemenea garniturile de la 
racordurile tuburilor de aburi şi de la 
mâner.

ATENŢIE
Pericol de deteriorări prin cură-
Ĳarea neadecvată a filtrului HE-
PA.
 CurăĲaĲi filtrul-cartuş numai 

sub apă curentă, dacă este 
nevoie; nu frecaĲi sau periaĲi.

 Pentru scoaterea rezervorului cu filtru 
de apă, consultaĲi capitolul "Umplere 
rezervor cu filru de apă".

Figura 
 RidicaĲi maneta de decuplare a filtrului 

HEPA şi scoateĲi filtrul din locaş.
 SpălaĲi filtrul HEPA sub apă rece, cu-

rentă.
 După curăĲare, scuturaĲi-l atent pentru a 

îndepărta eventuale resturi de mizerie 
şi apa în exces.

Duză de tapiţerie (mică)

Duză de tapiţerie (mare)

Duză pentru rosturi

Pensulă mobilă

Accesorii opţionale

Îngrijirea şi întreţinerea

Îngrijirea

Întreţinerea

Filtrul HEPA
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Indicaţie
LăsaĲi filtrul HEPA la uscat, departe de sur-
se de lumină sau de căldură. PuneĲi filtrul 
HEPA înapoi în aparat doar dacă este us-
cat.
 SchimbaĲi filtrul HEPA în cazul în care 

s-a deteriorat
 Filtrul HEPA trebuie curăĲat la intervale 

de 4 luni.
 ıineĲi cont de poziĲia corectă a filtrului 

HEPA în suport.
 BlocaĲi filtrul HEPA cu maneta.

Defectele au deseori cauze simple, pe care 
le puteĲi remedia cu ajutorul următoarelor 
sfaturi. În caz de neclarităĲi sau pentru de-
fecte care nu se regăsesc aici, vă rugăm să 
vă adresaĲi service-ului pentru clienĲi auto-
rizat.

� PERICOL
Pericol de electrocutare.
 Înainte de orice lucrare de în-

grijire şi întreĲinere decuplaĲi 
aparatul şi scoateĲi fişa cablului 
de alimentare din priză.

 LăsaĲi aparatul să se răcească.
 Efectuarea lucrărilor de repa-

raĲii precum şi a celor la an-
samblurile electrice este per-
misă numai service-ului auto-
rizat pentru clienĲi.

 TrageĲi ştecherul, verificaĲi cablul de co-
nectare şi ştecherul dacă prezintă dete-
riorări.

 Accesoriile, furtunul sau Ĳevile de aspi-
raĲie sunt înfundate, în acest caz vă ru-
găm să le desfundaĲi.

 CurăĲaĲi elementul intern al filtrului de 
apă.

 SchimbaĲi apa din recipientul pentru fil-
trul de apă.

 SchimbaĲi filtrul HEPA.

 SchimbaĲi apa din recipientul pentru fil-
trul de apă.

 CurăĲaĲi capacul recipientului pentru fil-
trul de apă.

 OpriĲi aspiratorul, asiguraĲi nivelul de 
apă corect în rezervor şi porniĲi din nou 
aparatul.

Remedierea defecţiunilor

Aparatul nu aspiră

S-a întrerupt alimentarea cu curent

Putere de aspirare slabă / scăzută

Accesoriile s-au înfundat.

Filtrul HEPA este murdar

Puterea de curăţare scade

Apa din recipientul pentru filtrul de apă 
este foarte murdară

În timpul aspirării de lichide apar 
scurgeri de apă

Comutatorul flotorului este blocat

Aspiratorul nu aspiră

Intervenţie a comutatorului flotorului
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Ne rezervăm dreptul de a efectua modi-
ficări tehnice!

Date tehnice

Racordul electric

Tensiune 220-240
1~50/60

V
Hz

Grad de protecĲie IP X4

Clasa de protecĲie I

Caracteristicile de performanţă
Consumul de putere al ca-
zanului

1100 W

Putere nominală turbină 1100 W

Presiunea maximă a aburi-
lor

0,4 MPa

Timp de încălzire 5 Minute

Cantitatea de abur max. 65 g/min

Cantitatea de umplere

Cazan de aburi 0,45 l

Rezervor de apă 0,5 l

Recipient filtru de apă 1,2 l

Dimensiunile

Lungime 510 mm

LăĲime 330 mm

ÎnălĲime 340 mm

Masa (fără accesorii) 9,1 kg

Nivel de zgomot

Nivelul de zgomot (EN 
60704-2-1)

71 dB(A)
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Vážený zákazník,
Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podĢa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteĢa zariadenia.

Tento prístroj používajte výhradne na prá-
ce v domácnosti.
Prístroj je určený na výrobu pary a vysáva-
nie rozliatych kvapalín a pevných častíc 
tak, ako je popísané v tomto návode na 
prevádzku. 
Výrobca neručí za prípadné škody, ktoré 
boli spôsobené nesprávnym používaním 
alebo chybnou obsluhou.

� NEBEZPEČENSTVO
Pri bezprostredne hroziacom 
nebezpečenstve, ktoré spôsobí 
vážne zranenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
V prípade nebezpečnej situácie 
by mohla viesť k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.

� UPOZORNENIE
V prípade možnej nebezpečnej 
situácie by mohla viesť k ľahkým 
zraneniam alebo vecným ško-
dám.
POZOR
pozornenie na možnú nebez-
pečnú situáciu, ktorá by mohla 
viesť k vecným škodám.

Para
POZOR - nebezpečenstvo 

obarenia
Prúd pary sa nesmie 
smerovať na osoby, 
zvieratá, aktívne elek-
trické zariadenia ale-
bo na samotný prí-
stroj.
Používajte prístroj iba 
na odsávanie rozlia-
tych kvapalín. Prístroj  
nie je vhodný na od-
sávanie kvapalín z 
nádrží.

Obalové materiály sú recyklovateĢné. 
Obalové materiály láskavo nevyha-

dzujte do komunálneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú hodnot-
né recyklovateĢné látky, ktoré by sa 
mali opät' zužitkovat'. Staré zariade-

nia preto láskavo odovzdajte do vhodnej 
zberne odpadových surovín.
Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Obsah

Všeobecné pokyny. . . . . . . . . . SK . . .5
Bezpečnostné pokyny  . . . . . . . SK . . .6
Popis prístroja  . . . . . . . . . . . . . SK . . .9
Príprava . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK . .10
Prevádzka  . . . . . . . . . . . . . . . . SK . .11
Použitie príslušenstva  . . . . . . . SK . .14
Starostlivosť a údržba  . . . . . . . SK . .16
Pomoc pri poruchách . . . . . . . . SK . .17
Technické údaje . . . . . . . . . . . . SK . .17

Všeobecné pokyny

Používanie výrobku v súlade s jeho 
určením

Symboly v návode na obsluhu

Symboler på apparaten

Ochrana životného prostredia
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V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.
(Adresu nájdete na zadnej strane)

Používajte výhradne originálne náhradné 
diely značky KÄRCHER. PrehĢad náhrad-
ných dielov nájdete na konci tohto prevádz-
kového návodu.

Okrem pokynov uvedených v 
tomto návode na obsluhu sa 
musia dodržiavat' všeobecné 
bezpečnostné pokyny a pokyny 
pre predchádzanie úrazov sta-
novené zákonodarcom.
Každé použitie, ktoré nedodržu-
je predložené pokyny, vedie k 
zrušeniu záruky.
� NEBEZPEČENSTVO
 Používanie v priestoroch so 

zvýšením nebezpečenstvom 
výbuchu je zakázané.

 Pri používaní zariadenia v ne-
bezpečnom prostredí je po-
trebné dodržiavať príslušné 
bezpečnostné predpisy.

 Zariadenie sa nesmie použí-
vať v plaveckých bazénoch, 
ktoré sú napustené vodou.

 Nestriekajte prúd pary priamo 
na prevádzkový prostriedok, 
ktorý obsahuje elektrické 
konštrukčné diely, ako je na-
pr. vnútorný priestor pecí.

 Pred použitím skontrolujte 
stav zariadenia a príslušen-
stva. Pokiaľ nie je stav v po-
riadku, nesmie sa používať. 
Skontrolujte prosím najmä 
sieťový kábel, bezpečnostný 
uzáver a parnú hadicu.

 Poškodený prívodný kábel 
dajte bezodkladne vymeniť 
autorizovanej servisnej služ-
be alebo kvalifikovanému 
elektrotechnikovi.

 Poškodenú parnú hadicu ne-
odkladne vymeňte. Používať 
sa smie iba parná hadica od-
porúčaná výrobcom (objed-
návacie číslo viď Zoznam 
náhradných dielov).

 Nikdy sa nedotýkajte sieťovej 
zásuvky a vidlice vlhkými ru-
kami.

 Prístroj nesmiete zapínat' bo-
sí.

 Ak je zástrčka prístroja zasu-
nutá v elektrickej zásuvke, 
nedotýkajte sa prístroja vlh-
kými rukami alebo nohami.

 Prístroj, kábel alebo zástrčku 
nikdy neponárajte do vody 
alebo iných kvapalín.

 Nenaparujte predmety, ktoré 
obsahujú zdraviu škodlivé lát-
ky (napr. azbest)

 Prúdu pary sa nedotýkajte z 
blízkej vzdialenosti rukou ale-
bo ho nikdy nesmerujte na 
ľudí alebo zvieratá (nebezpe-
čenstvo obarenia).

Záruka

Náhradné diely

Bezpečnostné pokyny
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� VÝSTRAHA
 Zariadenie môže byť pripoje-

né iba k elektrickej prípojke, 
ktorá bola vyhotovená elek-
troinštalatérom podľa požia-
daviek normy IEC 60364.

 Zariadenie pripájajte iba na 
striedavý prúd. Napätie musí 
zodpovedať údajom na typo-
vom štítku zariadenia.

 Vo vlhkých miestnostiach, 
napr. v kúpeľni, zapájajte za-
riadenie do zástrčky s predra-
deným ochranným spínačom 
FI.

 Nevhodné elektrické predlžo-
vacie vedenia môžu byť ne-
bezpečné. Používajte iba 
elektrický predlžovací kábel 
chránený pred postriekaním 
vodou s minimálnym prieme-
rom 3x1 mm².

 Spoj sieťovej zástrčky a pre-
dlžovacieho kábla nesmie le-
žať vo vode.

 Pri výmene spojok na sieťo-
vom alebo predlžovacom 
kábli musí ostať zachovaná 
ochrana pred postriekaním 
vodou a mechanická pev-
nosť.

 Používateľ je povinný použí-
vať zariadenie v súlade s jeho 
určením. Je povinný prihlia-
dať na miestne podmienky a 
pri práci so zariadením dávať 
pozor aj na osoby vo svojom 
okolí.

 Tento prístroj nie je určený 
nato, aby ho používali osoby 
s obmedzenými fyzickými, 

senzorickými alebo duševný-
mi schopnosťami alebo ne-
dostatkom skúseností a/ale-
bo nedostatočnými vedomos-
ťami, môžu ho použiť iba 
v tom prípade, ak sú kvôli 
vlastnej bezpečnosti pod do-
zorom spoľahlivej osoby ale-
bo od nej dostali pokyny, ako 
sa má prístroj používať a po-
chopili nebezpečenstvá vy-
chádzajúce z prístroja. 

 Deti môžu používať prístroj 
iba vtedy, ak sú staršie než 8 
rokov a ak sú kvôli vlastnej 
bezpečnosti pod dozorom 
spoľahlivej osoby, alebo od 
nej dostali pokyny, ako sa má 
prístroj používať, a pochopili 
nebezpečenstvá vychádzajú-
ce z prístroja.

 Deti sa nesmú hrať s prístrojom.
 Deti by mali byť pod dozorom, 

aby sa zabezpečilo, že sa s 
prístrojom nebudú hrať.

 Deti nemôžu vykonávať čiste-
nie a užívateľskú údržbu bez 
dohľadu dospelej osoby.

 Zariadenie sa nesmie nikdy 
ponechávať bez dozoru, ak je 
v činnosti.

 Pozor pri čistení stien s ob-
kladmi so zásuvkami.

 Nevysávajte žiadne kyseliny 
alebo rozpúšt'adlá, ktoré by 
mohli prístroj poškodit'. Nevy-
sávajte žiadny výbušný prach 
alebo kvapaliny, ktoré pri 
kontakte s komponentami vo 
vnútri prístroja môžu spôso-
bit' výbuch. 
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 Nevysávajte žiadne jedovaté 
látky.

 Nevysávajte žiadne horľavé 
alebo žeravé predmety, napr. 
ohorky z cigariet, popol alebo 
iné horľavé a žeravé materiá-
ly.

 Ak prístroj spadol, je nutné ho 
nechať skontrolovať autorizo-
vaným servisným strediskom, 
keďže by mohlo dôjsť ku vzni-
ku vnútorných porúch, ktoré 
by mohli obmedziť bezpeč-
nosť výrobku.

UPOZORNENIE
 Dbajte, aby sa prívodný alebo 

predlžovací kábel neznehod-
notil prejazdom, roztlačením, 
aby sa nevytrhol ani inak ne-
poškodil. Sieťové káble 
chráňte pred vysokými teplo-
tami, olejmi a ostrými hrana-
mi.

 Pred naplnením prístroja vo-
dou je nutné ho vypnút' a vy-
tiahnut' zástrčku zo zásuvky 
elektrickej siete.

 Do vodnej nádrže nikdy ne-
dávajte rozpúšťadlá, tekutiny 
s obsahom rozpúšťadiel ale-
bo nezriedené kyseliny (napl. 
čistiace prostriedky, benzín, 
riedidlo a acetón), pretože tie-
to poškodzujú materiál zaria-
denia.

 Zariadenie musí mať stabilný 
podklad.

 Horúci prístroj neklaďte na 
povrch, ktorý je citlivý na tep-
lo.

 Prístroj nenechávajte v blíz-
kosti zapnutých kuchynských 
sporákov, elektrických pecí 
alebo iných zdrojov tepla.

 Tlačidlá nestláčajte príliš sil-
no a nepoužívajte špicaté 
predmety, ako sú perá a pod.

 Prístroj prevádzkujte alebo 
skladujte len podľa popisu 
resp. obrázku!

 Parná páka sa pri prevádzke 
nesmie zaseknúť.

 Vždy pred odpojením prístro-
ja od elektrickej siete je nutné 
ho najprv vypnút' pomocou 
hlavného vypínača.

 Pri odpájaní prístroja od elek-
trickej siete net'ahajte za pri-
pojovací kábel, ale za zástrč-
ku.

 Siet'ový kábel nikdy nenaví-
jajte okolo prístroja, hlavne ak 
je prístroj horúci.

 Zariadenie chráňte pred daž-
ďom. Neskladujte ho vo von-
kajších priestoroch.

Bezpečnostné zariadenia slúžia na ochra-
nu užívateĢa a nesmie sa vyradiť z prevádz-
ky alebo obchádzať jeho funkcie.

 Rukoväť na parnej sacej hadici obsahu-
je blokovaciu poistku, ktorá zabraňuje 
náhodnému úniku pary.

 PokiaĢ je hadica parného vysávania po-
čas prevádzky na krátky čas bez dozo-
ru, odporúča sa aktivovať blokovaciu 
poistku (stlačiť tlačidlo Stop).

 Aby sa obnovilo vypúšťanie pary, musí-
te deaktivovať tlačidlo na odblokovanie 
(opäť stlačiť tlačidlo Stop).

Bezpečnostné zariadenia

Tlačidlo na odblokovanie
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Rozsah dodávky vášho zariadenia je zo-
brazený na obale. Pri vybaĢovaní skontro-
lujte úplnosť obsahu balenia.
Ak niektoré diely chýbajú, alebo ak zistíte 
škody vzniknuté pri preprave, informujte 
prosím o tom predajcu.
Vyklopte prosím strany s obrázkami!

1 Hlavný vypínač
2 Vypínač parného kotla
3 Kontrolka nedostatku vody
4 Kontrolka zobrazenia tlaku
5 Kontrolka sacieho výkonu
6 Prepravný držiak, výklopný
7 Plniace hrdlo nádrže na vodu
8 Regulácia pary
9 Zásuvka prístroja s výklopným krytom
10 Výstupná vzduchová mriežka
11 Kolieska
12 Siet'ový kábel
13 Priestor na siet'ový kábel
14 Parkovacia brzda
15 Filter HEPA
16 Páka pre uvoĢnenie filtra HEPA
17 Nádoba vodného filtra
18 Rukovät' nádoby vodného filtra
19 Kryt vodného filtra
20 Vložka vodného filtra
21 Tvarovaný pórovitý filter
22 Filter s mikroperforáciou
23 Koleno rúrky

Popis prístroja Príslušenstvo

Parné príslušenstvo

A Parná sacia hadica

A1 Zástrčka príslušenstva

A2 Tlačidlo na odblokovanie

A3 Parné tlačidlo

A4 Sacie tlačidlo

A5 Rukoväť
A6 Parná zástrčka

A7 Aretácia parnej zástrčky

B Parná vysávacia rúrka

B1 Parkovacia poloha

B2 Uzatváracia páka

C Tryska na podlahu

C1 Nadstavec s kefovacími pásikmi

C2 Nadstavec s gumovou stierkou

C3 Nadstavec z tvrdej gumy

C4 Zablokovanie nadstavcov

SK Ručná hubica parného vysávania

D1 Nadstavec na čistenie okien (široký)

D2 Nadstavec na čistenie okien (úzky)

D3 Nadstavec s kefkami

D4 Froté pot'ah

E Bodová hubica parného vysávania

E1 Predĺženie

E3 Okrúhla kefa

Sacie príslušenstvo

E2 Hubica na čalúnenie (malá)

F Štrbinová hubica

G Hubica na čalúnenie (veĢká)

H Štetec na nábytok

Ďalšie príslušenstvo

I Plniaca fĢaša

J Kefka na čistenie rúrok pre rúrky a sa-
ciu hadicu

K Taška na príslušenstvo

L Náhradné tesnenia (súprava podložiek)

M Odpeňovacia kvapalina (FoamStop)
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Upozornenie
Môže sa použiť normálna voda z vododvo-
du.
Ak ale voda bežne obsahuje vápnik, ktorý 
po určitom čase môže viesť k tvorbe vodné-
ho kameňa, odporúča sa použitie zmesi, 
ktorá sa z 50% skladá z vody z vodovodu a 
z 50% z destilovanej vody.

POZOR
Vecné škody spôsobené ne-
správnou náplňou kvapaliny 
vodnej nádrže.
 Nepoužívajte kondenzovanú 

vodu zo sušičky na prádlo! 
 Neplňte žiadne čistiace pros-

triedky alebo iné prísady 
(napríklad vône)!

 Nepoužívajte čistú destilova-
nú vodu! Max. 50% destilova-
nej vody a 50% vody z vodo-
vodu.

 Nepoužívajte nahromadenú 
dažďovú vodu! 

Obrázok 
 Vytiahnite plniace nátrubky vodnej ná-

drže smerom von.
Obrázok 
Obrázok
 Naplňte do vodnej nádrže cca 0,5 litra 

vody, kým nebude vidieť plavák, ktorý 
zobrazuje maximálny stav vody. 

 Uzavrite vodnú nádrž.
Upozornenie
Z nádrže na vodu sa automaticky napĺňa 
vodou parný kotol. Pred prvým uvedením 
do prevádzky sa musí nádrž na vodu napl-
niť dvakrát.

POZOR
Vecné škody spôsobené prázd-
nou nádržou vodného filtra.
 Ubezpečte sa, aby bola nádrž 

vodného filtra počas prevádz-
ky vždy naplnená.

Obrázok 
 Zdvihnite rukoväť nádrže vodného filtra.
 Vytiahnite von nádrž vodného filtra.
Obrázok 
 Otočte rukoväť dozadu.
Obrázok 
 Vyberte von vložku vodného filtra.
Obrázok
 Plňte nádrž vodného filtra vodou z vo-

dovodu, kým nebude stav vody nezak-
ryje značku MAX H2O.

 Pridajte do nádoby vodného filtra jedno 
uzatváracie veko odpeňovacej kvapali-
ny (FoamStop).

Obrázok 
 Vložte vložku vodného filtra späť do ná-

drže vodného filtra.
Obrázok 
 Presúvajte rukoväť do východiskovej 

polohy, kým sa nezablokuje.
Obrázok 
 Vložte nádrž vodného filtra za rukoväť 

do prístroja. 
Upozornenie: Funkcia vysávača je založe-
ná na vírení nasávaného vzduchu vo vod-
nom filtri. Pritom sa nasávaný materiál a 
zvyšky čistiacich prostriedkov podlahových 
krytín zbierajú vo vodnom kúpeli. Za urči-
tých okolností to môže viesť k tvorbe peny. 
Aby sa tomu zamedzilo, musíte do vodné-
ho kúpeĢa pridať uzatváracie veko plné od-
peňovacej kvapaliny. ġahká tvorba peny 
počas prevádzky je normálna a nevedie k 
žiadnemu obmedzeniu funkcie.

Príprava

Plnenie nádrže na vodu

Naplnenie nádoby vodného filtra
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Počas prevádzky prístroja je potrebné, aby 
stál vodorovne.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia spô-
sobené náhodným únikom pary.
 Ubezpečte sa, že je tlačidlo 

na odblokovanie pri prerušení 
činnosti alebo nedohliadaní 
vždy aktívne prostredníctvom 
polohy Stop. 

Upozornenie
Aby pokračoval únik pary, musíte deaktivo-
vať polohu Stop opakovaným stlačením tla-
čidla.
Obrázok 
 Otvorte klapku zástrčky prístroja.
 Parnú zástrčku zasuňte pevne do zá-

suvky na prístroji. Pritom musí byť po-
čuť zástrčku, ako zapadla na svoje 
miesto.

Obrázok 
 Zasuňte sieťovú zástrčku do zásuvky.

Obrázok 
 Všetky diely príslušenstva sa dajú 

upevniť priamo na rukoväť alebo parné 
sacie rúrky.

Obrázok
 Aby sa vzájomne spojili obe predlžova-

cie rúrky, musíte rešpektovať smer šíp-
ky.

Obrázok 
 Spojte rukoväť alebo predlžovaciu rúr-

ku s požadovaným dielom príslušen-
stva.

Obrázok
 Páčka na zablokovanie sa nachádza v 

strednej polohe, (otvorená poloha).
 Na zaistenie dielov príslušenstva: Otoč-

te páčku na zablokovanie vpravo a pre-
suňte dole (uzavretá poloha). 

 Pred použitím dielov príslušenstva je 
nutné ich skontrolovať, či sú pevne pri-
pojené.

 Odobratie dielov príslušenstva: Presuň-
te páčku na zablokovanie hore a potom 
ju otočte vĢavo.

 Páčka na zablokovanie sa nachádza 
opäť v strednej polohe, diely príslušen-
stva sa môžu oddeliť od seba.

Pomocou tohto prístroja môžete vysávať 
prach a tiež rozliate kvapaliny.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia spô-
sobené náhodným únikom pary.
 Aktivujte tlačidlo na odbloko-

vanie.
Obrázok 
 Stlačte hlavný vypínač.

Začne blikať prvý stupeň kontrolnej 
lampy sacieho výkonu.

Obrázok 
 Stlačte na krátku dobu sacie tlačidlo na 

rukoväti.
Prevádzka vysávania začína pri mini-
málnom výkone. Prvý stupeň kontrolnej 
lampy sacieho výkonu trvalo svieti.

 Ukončenie vysávania: Stlačte ešte raz 
na krátku dobu sacie tlačidlo.

Upozornenie
Pri opätovnom zapnutí funkcie vysávania 
sa prístroj spustí pri predtým nastavenom 
sacom výkone.

Nastavenie sacieho výkonu závisí od čiste-
ného povrchu.
Obrázok 
 Stlačte o podržte stlačené sacie tlačid-

lo.
 Sací výkon najprv stále stúpa a po do-

siahnutí najvyššieho výkonu opäť stále 
klesá.
To sa zobrazí pomocou kontrolky pre 
sací výkon.

Prevádzka

Pripojenie dielov príslušenstva

Diely príslušenstva pre parenie a 
vysávanie

Prevádzka Vysávanie

Nastavenie sacieho výkonu
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Upozornenie
Počty stupňov zodpovedajú zobrazeniu 
kontroliek pre sací výkon.

Ak dosiahne hladina znečistenej vody v ná-
drži vodného filtra maximálny stav, auto-
maticky sa zablokuje sacia funkcia. Potom 
je počuť vyšší počet otáčok motora. Po 10 
sekundách sa prístroj automaticky prepne 
na prestávku. 
Obrázok 
 Vypnutie zariadenia
Obrázok 
 Vyprázdnite znečistenú vodu z nádrže 

vodného filtra.
Obrázok
 Potom sa musí dopĺňať voda, kým sa 

nedosiahne potrebná výška vodnej hla-
diny.

POZOR
Vecné škody spôsobené bez-
prostredným zapnutím počas 
funkcie prestávky.
 Aby sa zabránilo poškodeniu 

filtra na vypúšťanie vzduchu, 
nezapínajte prístroj počas 
funkcie prestávky.

Na obnovenie čistenia pozri kapitolu "Vy-
prázdnenie a vyčistenie nádrže vodného fil-
tra".

Obrázok 
 Stlačte hlavný vypínač.

Začne blikať prvý stupeň kontrolnej 
lampy sacieho výkonu.

Obrázok 
 Stlačte tlačidlo parného kotla, vypínač 

svieti.

 Počkajte, kým sa nerozsvieti lampa na 
zobrazenie tlaku. 
Teraz je prístroj pripravený na prevádz-
ku s parou.

Obrázok 
 Stlačte tlačidlo pre paru na rukoväti.

Para uniká tak dlho, kým držíte stlačené 
tlačidlo pre paru.

Obrázok 
 Aby ste ukončili prevádzku na paru, 

stlačte tlačidlo parného kotla.

Únik pary sa dá optimalizovať tak, že sa 
otočí otočný vypínač regulácie pary.
Obrázok
 Ak chcete zosilniť výstup pary: Otáčajte 

otočný vypínač v smere hodinových ru-
čičiek.

 Ak chcete zoslabiť výstup pary: Otáčaj-
te otočný vypínaču v protismere hodi-
nových ručičiek.

 ġahké naparovanie: (Poloha 1-2)
Na postriekanie rastlín, vyčistenie látok, 
tapiet, čalúneného nábytku atď.

 Normálne naparovanie: (Poloha 3)
Na kobercové podlahy, koberce, oken-
né dosky, podlahy.

 Zosilnené naparovanie: (Poloha 4-5)
Na odstránenie zažratej nečistoty, 
škvŕn a mastnoty.

Nádrž na vodu môžete kedykoĢvek doplnit'.
Upozornenie
Ak je v parnom kotle príliš málo vody, čer-
padlo automaticky prečerpá vodu z vodnej 
nádrže do parného kotla. Ak je nádrž na 
vodu prázdna, nemôže čerpadlo plniť par-
ný kotol a odber pary je blokovaný.
 Nedostatok vody v nádrži na vodu sa 

zobrazí pomocou kontrolky pre nedos-
tatok vody a pomocou zvukového sig-
nálu.

 Aby ste mohli pracovať ďalej, pozri ka-
pitolu "Naplnenie vodnej nádrže".

Stupeň 5 Materiál / Povrch

1 Závesy

2 Pohovky a čalúnenia

3 Koberce / Kobercové podlahy

4 Musíte odsať podlahy alebo po-
vysávať kvapaliny

Vodný filter

Prevádzka Naparovanie

Nastavenie výstupu pary

Doplnenie nádrže na vodu
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Obrázok 
 Stlačte hlavný vypínač.

Začne blikať prvý stupeň kontrolnej 
lampy sacieho výkonu.

Obrázok 
 Stlačte tlačidlo parného kotla, vypínač 

svieti.
 Počkajte, kým sa nerozsvieti lampa na 

zobrazenie tlaku. 
Teraz je prístroj pripravený na prevádz-
ku s parou.

Obrázok 
Obrázok 
 Stlačte na rukoväti súčasne tlačidlo pre 

paru a krátko sacie tlačidlo.
Prevádzka vysávania sa začne pri mini-
málnom výkone a súčasne vystupuje 
para.

Pre ďalšie používanie parnej a sacej fun-
kcie pozri kapitolu "Prevádzka na paru" a 
"Prevádzka vysávanie"

Obrázok 
 Pri prerušení práce zaveste saciu parnú 

rúrku na parkovací držiak.

Ak nebudete používať prístroj dlhšie než 15 
minút, prepne sa automaticky do pohoto-
vostného režimu a ohrievací kotol sa vy-
pne.
Prvý stupeň kontrolnej lampy začne pomal-
šie blikať ako pri bežnom zapnutí indikáto-
rov vysávania.
Na opätovné spustenie do prevádzky exis-
tujú nasledovné možnosti:
Obrázok 
 Vypnite a opäť zapnite hlavný vypínač.
alebo
Obrázok 
Obrázok 
 Podržte stlačené parné alebo sacie tla-

čidlo minimálne 3 sekundy.

Obrázok 
 Stlačte hlavný vypínač.
Obrázok 
 Vypojte sieťovú šnúru z elektrickej sie-

te.
Obrázok 
 Vypojte parnú zástrčku od prístroja. Po-

držte stlačené zablokovanie parnej zá-
strčky a vytiahnite parnú zástrčku zo 
zásuvky prístroja.

POZOR
Vecné škody spôsobené chýba-
júcim čistením dielov príslušen-
stva po použití.
 Skôr, než sa prístroj odloží, 

vyčistite vždy všetky diely 
príslušenstva.

 Odpojte všetky diely príslušenstva.
 Vypláchnite diely príslušenstva pod vo-

dovodným kohútikom čistou vodou. 
 Vypláchnite rúrky a saciu parnú hadicu 

kefkou na čistenie rúrok pod čistou vo-
dou.

 Potom nechajte vyschnúť diely príslu-
šenstva.

 Uskladnite prístroj na suchom mieste 
chránenom pred mrazom.

Obrázok 
 Zdvihnite rukoväť nádrže vodného filtra.
 Vytiahnite von nádrž vodného filtra.
Obrázok 
 Otočte rukoväť dozadu.
 Vyberte von vložku vodného filtra.
Obrázok 
 Vyprázdnenie nádrže vodného filtra na-

klonením polievacieho zariadenia. 
Obrázok 
 Vyťahujte koleno rúrky z filtračného te-

lesa s mriežkou s mikro perforáciou, 
kým ho úplne neodstránite. 

Prevádzka Naparovanie a vysávanie

Odstavenie príslušenstva

Energetický úsporný režim

Ukončenie prevádzky

Uskladnenie prístroja

Vypustenie a vyčistenie nádoby 
vodného filtra
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 Odstráňte všetky súčiastky a vypláchni-
te ich pod tečúcou vodou.
Pri poškodení musíte vymeniť filter.
Ak chcete získať nový filter, obráťte sa 
prosím na autorizované servisné stre-
disko.

POZOR
Vecné škody spôsobené ne-
správnym používaním kolena 
rúrky do filtra s mikro perforáci-
ou.
 Pri používaní dávajte pozor, 

aby sa zhodovala šípka na 
kolene rúrky so značkou na 
filtri s mikro perforáciou.

Obrázok 
 Vložte vložku vodného filtra späť do ná-

drže vodného filtra.
Obrázok 
 Vložte nádrž vodného filtra za rukoväť 

do prístroja. 
Obrázok 
 Presúvajte rukoväť do východiskovej 

polohy, kým sa nezablokuje.
Obrázok 
 Navite rovnomerne sieťovú šnúru a 

vložte do priehradky na sieťovú šnúru.
Obrázok 
 Uložte nádrž vodného filtra spät do jej 

polohy a dávajte pozor, aby bola správ-
ne umiestnená.

 Pred spracovaním kože, špeciálnych 
látok a drevených povrchov je nutné si 
prečítat' pokyny výrobcu a vždy najprv 
urobit' vzorku na skrytom mieste alebo 
vzore. Parou spracovaný povrch ne-
chajte vysušit', aby ste mohli skontrolo-
vat', či nedošlo ku zmenám farby alebo 
tvaru.

 Pri čistení dreveného povrchu (nábytok, 
dvere atď.) sa hlavne odporúča postu-
povat' opatrne, keďže dlhá úprava pa-
rou môže poškodit' voskový povrch, 
lesk alebo farbu povrchu. 

Preto sa odporúča na tieto povrchy po-
užívat' paru len v krátkych intervaloch 
alebo čistenie uskutočnit' predtým na-
parenou handrou.

 Na zvlášt' citlivý povrch (napr. syntetic-
ké materiály, lakovaný povrch atď.) sa 
odporúča použit' funkciu naparovania s 
minimálnou intenzitou.

 Čistenie nerezovej ocele: Zabráňte po-
užívaniu abrazívnych kefiek. Použite 
ručnú hubicu s gumenou stierkou alebo 
bodovú hubicu bez okrúhlej kefky.

 Pred začatím prác s prístrojom si na za-
krytom mieste vždy preverte, či prísluš-
né textílie odolávajú pôsobeniu čističa: 
Najprv silne naparte, potom nechajte 
vyschnúť a následne kontrolujte zmenu 
farby alebo tvaru.

POZOR
Vecné škody spôsobené príliš 
vysokým nastavením parného 
výkonu.
 Čistenie citlivých podlaho-

vých krytín, ako napr. parke-
tové podlahy, sa môže vyko-
návať iba pri maximálnom sa-
com výkone a minimálnom 
parnom výkone.

 Čistenie veĢkých plôch, keramických 
podláh, mramoru, parkiet, kobercov a 
pod.

 Podlahová hubica s nadstavcom s kefo-
vacími pásikmi: Na uvoĢnenie a kefova-
nie silno usadenej nečistoty.

 Podlahová hubica s nadstavcom s gu-
menou stierkou: Na vysávanie kvapalín 
z hladkého povrchu.

 Podlahová hubica s nadstavcom z tvr-
dej gumy: Na čistenie a osvieženie ko-
bercov.

Použitie príslušenstva

Regenerácia textílií

Tryska na podlahu

Príklady použitia
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Obrázok
 Presuňte zablokovanie podlahovej hu-

bice smerom von.
 Zasuňte nadstavec na dolnú stranu kefky.
 Aby bol nadstavec zaistený, musíte 

presunúť zablokovanie smerom do-
vnútra.

 Odstránenie nadstavca: Presuňte za-
blokovanie opäť smerom von.

 Vyberte nadstavec

Čistiaci účinok sa zvyšuje tým, čím bližšie 
držíte trysku pri znečistenom mieste, preto-
že teplota a tlak pary sú najvyššie priamo 
pri prúdení z trysky.

 Používanie bodovej hubice sa odporú-
ča na ťažko prístupných miestach.

 Čistenie povrchu z nehrdzavejúcej oce-
le, okenných dosiek, zrkadiel a emailo-
vých povrchov.

 Čistenie rohov na schodištiach, rámov 
okien, zárubní, hliníkových profilov.

 Čistenie armatúr.
 Čistenie výkladov obchodov, výhrev-

ných telies.

POZOR
Vecné škody (napr. škriabance 
na nalakovaných povrchoch) 
použitím okrúhlej kefky na citlivé 
povrchy.
 Nepoužívajte okrúhlu kefku 

na citlivé povrchy.
 Kruhová kefka, vhodná na zažranú ne-

čistotu na zvlášť malom povrchu, napr. 
platniach sporákov, žalúziách, medze-
rách medzi obkladačkami, v sociálnych 
zariadeniach atď.

 Predĺženie: Pomocou tohto príslušen-
stva je možné optimálne čistenie na 
zvlášť neprístupných miestach. Ideálne 
na čistenie kúrení, zárubní, okien, žalú-
zií, sociálnych zariadení.

 Používanie ručnej vysávacej hubice sa 
odporúča na veĢké sklenené a zrkadlo-
vé plochy, hladké povrchy vo všeobec-
nosti alebo na čistenie povrchu tkanín 
ako sú sedačky, matrace atď.

 Nadstavec na čistenie okien široký: Sklá 
okien a plochy s väčšími rozmermi.

 Nadstavec na čistenie okien úzky: Sklá 
okien a plochy s menšími rozmermi.

 Veniec s kefkami: Na koberce, schody, 
vnútorné vybavenie áut, povrch tkanín 
vo všeobecnosti (po skúške na skrytom 
mieste). Na abrazívne čistenie a kefo-
vanie.

 Froté poťah: Natiahnite cez ručnú hubi-
cu. Zvlásť sa dobre hodí na malé umý-
vateĢné plochy, kabíny spŕch a zrkadlá.

POZOR
Vecné škody spôsobené vypúš-
ťaním pary na studené sklá 
okien.
 V ročných obdobiach so 

zvlášť nízkymi teplotami pre-
dohrejte sklenené tabule tak, 
že zo vzdialenosti asi 50 cm 
od spracovávaného povrchu 
necháte pôsobiť paru. 

POZOR
Vecné škody spôsobené vypúš-
ťaním pary na nalakované mies-
ta okenného rámu. 
 Nesmerujte paru na tieto 

miesta.
 Sklenenú plochu naparte rovnomerne 

zo vzdialenosti asi 20 cm.
 Vypnite prívod pary.
 Sklenenú plochu stiahnite v pruhoch 

zhora nadol pomocou gumenej stierky.
 Gumenú stierku a spodný okraj okna 

podĢa potreby utrite do sucha.

Montáž násad

Bodová tryska

Príklady použitia

Bodová hubica a príslušenstvo

Ručná tryska

Príklady použitia

Ručná hubica a príslušenstvo

Čistenie skla
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 Táto hubica je vhodná, aby sa povysá-
vala nečistota z úzkych priestorov, ako 
štrbiny v obkladoch, rámy dverí, štrbiny 
žalúzií a pod.

 Na čistenie textilných povrchov, ako po-
hovky, kreslá, matrace, autosedačky a 
pod.

 Na hrany, špáry, vykurovacie telesá a 
ťažko prístupné priestory.

 Na čistenie citlivých povrchov ako rámy 
obrazov, knihy a pod. 

Sada okrúhlych kief (obj.č. 2 860-231) 4 
farebné okrúhle kefy pre bodovú hubicu.
Filter HEPA(Objednávacie čís. 2 860-229)

� NEBEZPEČENSTVO
Ohrozenie života úderom elek-
trického prúdu.
 Pred každým ošetrením a 

údržbou zariadenie vypnite a 
vytiahnite zástrčku.

 Zariadenie nechajte vychlad-
núť.

 Opravy a práce na elektric-
kých konštrukčných dielcoch 
môže vykonávať výhradne 
autorizovaná servisná služ-
ba.

 Pri ochladení a sušení nestavajte na 
štetiny, aby sa ntieto nezdeformovali.

 Na vonkajšie čistenie skrine používajte 
len vlhkú handru. Zabráňte používaniu 
rozpúšt'adiel a čistiacich prostriedkov, 
ktoré by mohli poškodit' povrch z plastu.

 Na čistenie nádrže vodného filtra pozri 
kapitolu "Uskladnenie prístroja".

 Kontrolujte pravidelne stav tesnení v 
parnej zástrčke. V prípade potreby mu-
síte tesnenia vymeniť.

 Vykonanie rovnakej kontroly tiež pri 
spojovacích tesneniach parných rúrok a 
rukoväte.

POZOR
Vecné škody spôsobené ne-
správnym čistením filtra HEPA.
 V prípade potreby čistite len 

pod tečúcou vodou, neoškra-
bujte alebo nekefujte.

 Odstránenie nádrže vodného filtra pozri 
kapitolu "Naplnenie nádrže vodného fil-
tra".

Obrázok 
 Zdvihnite páku filtra HEPA a vytiahnite 

filter z jeho sedla
 Filter HEPA opláchnite v studenej tečú-

cej vode.
 Po vyčistení opatrne potraste, aby ste 

odstránili prípadné zvyšky nečistôt a 
nadbytočnú vodu.

Upozornenie
Filter HEPA nechajte vysušiť na vzduchu v 
dostatočnej vzdialenosti od zdrojov svetla a 
tepla. Filter HEPA nasaďte späť do prístro-
ja len v suchom stave.
 Pri poškodení vymeňte filter HEPA
 Filter HEPA sa má čistiť každé 4 mesia-

ce.
 Dávajte pozor na správne umiestnenie 

filtra HEPA v držiaku.
 Opäť zablokujte filter HEPA páčkou.

Hubica na čalúnenie (malá)

Hubica na čalúnenie (veĢká)

Štrbinová hubica

Štetec na nábytok

Osobitné príslušenstvo

Starostlivosť a údržba

Ošetrovanie

Údržba

Filter HEPA
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Poruchy majú často jednoduchú príčinu, 
ktorú môžete pomocou nasledujúceho pre-
hĢadu sami odstránit'. V prípade pochyb-
ností pri poruchách, ktoré tu nie sú uvede-
né, sa prosím obrát'te na autorizovaný zá-
kaznícky servis.

� NEBEZPEČENSTVO
Ohrozenie života úderom elek-
trického prúdu.
 Pred každým ošetrením a 

údržbou zariadenie vypnite a 
vytiahnite zástrčku.

 Zariadenie nechajte vychladnúť.
 Opravy a práce na elektrických 

konštrukčných dielcoch môže 
vykonávať výhradne autorizo-
vaná servisná služba.

 Vytiahnite sieťovú zástrčku, skontroluj-
te pripojovací kábel a sieťovú zástrčku 
z hĢadiska poškodenia.

 Príslušenstvo, vysávacia hadica alebo 
vysávacia rúrka sú upchaté. Upchatie 
odstráňte.

 Vyčistite vložku vodného filtra.
 Vymeňte vodu v nádobe vodného filtra.

 Vymeňte filter HEPA.

 Vymeňte vodu v nádobe vodného filtra.

 Vyčistite kryt nádoby vodného filtra.

 Vysávač prachu vypnite, opät' zabez-
pečte správny stav vody v nádobe a prí-
stroj znovu zapnite.

Technické zmeny vyhradené!

Pomoc pri poruchách

Prístroj nevysáva

Je prerušený prívod prúdu

Slabý / nedostatočný sací výkon

Príslušenstvo je upchaté

Znečistený filter HEPA

Výkon čistenia klesá

Voda v nádobe vodného filtra.je silne 
znečistená

Počas vysávania kvapalín uniká 
voda

Plavákový vypínač je zaseknutý.

Vysávač prachu nevysáva

Aktivuje sa plavákový vypínač.

Technické údaje

Elektrické pripojenie

Napätie 220-240
1~50/60

V
Hz

Stupeň ochrany IP X4

Krytie I

Výkonové parametre

Príkon kotla 1100 W

Menovitý výkon turbíny 1100 W

Max. tlak pary 0,4 MPa

Doba ohrevu 5 minút

Max. množstvo pary 65 g/min

Plniace množstvo

Parný kotol 0,45 l

Vodná nádrž 0,5 l

Nádoba vodného filtra 1,2 l

Rozmery

Dĺžka 510 mm

Šírka 330 mm

Výška 340 mm

Hmotnost' (bez príslušen-
stva)

9,1 kg

Hladina akustického tlaku

Hladina akustického tlaku 
(EN 60704-1)

71 dB(A)
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Poštovani kupče,
Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.

Ovaj uređaj koristite isključivo u kućanstvu.
Uređaj je namijenjen za stvaranje pare i 
usisavanje prosutih tekućina i čvrstih česti-
ca i to na način opisan u ovim uputama za 
rad. 
Proizvođač ne preuzima odgovornost za 
eventualne štete nastale nenamjenskim 
korištenjem ili pogrešnim opsluživanjem 
uređaja.

� OPASNOST
Za neposredno prijeteću opa-
snost koja za posljedicu ima teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Za eventualno opasnu situaciju 
koja može prouzročiti teške tje-
lesne ozljede ili smrt.
� OPREZ
Za eventualno opasnu situaciju 
koja može prouzročiti lake tjele-
sne ozljede ili materijalnu štetu.

PAŽNJA
Napomena koja upućuje na 
eventualno opasnu situaciju 
koja može prouzročiti materijal-
nu štetu.

Para
PAŽNJA - opasnost od ope-

klina
Mlaz pare ne usmje-
ravajte na osobe, ži-
votinje, aktivnu elek-
tričnu opremu ili na 
sam uređaj.
Koristite uređaj samo 
za usisavanje prosu-
tih tekućina. Uređaj 
nije prikladan za usi-
savanje tekućina iz 
spremnika.

Materijali ambalaže se mogu recikli-
rati. Molimo Vas da ambalažu ne od-

lažete u kućne otpatke, već ih predajte kao 
sekundarne sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne materija-
le koji se mogu reciklirati te bi ih stoga 
trebalo predati kao sekundarne siro-

vine. Stoga Vas molimo da stare uređaje 
zbrinete preko odgovarajućih sabirnih su-
stava.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Pregled sadržaja

Opće napomene. . . . . . . . . . . . HR . . .5
Sigurnosni napuci. . . . . . . . . . . HR . . .6
Opis uređaja. . . . . . . . . . . . . . . HR . . .9
Priprema. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR . .10
U radu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR . .11
Uporaba pribora . . . . . . . . . . . . HR . .14
Njega i održavanje . . . . . . . . . . HR . .16
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . . HR . .17
Tehnički podaci  . . . . . . . . . . . . HR . .17

Opće napomene

Namjensko korištenje

Simboli u uputama za rad

Simboli na aparatu

Zaštita okoliša
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U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Upotrebljavajte samo originalne KÄRCHE-
Rove pričuvne dijelove. Pregled pričuvnih 
dijelova naći ćete na kraju ovih uputa za 
rad.

Uz instrukcije ovih radnih uputa 
moraju se poštivati opći sigurno-
sni propisi i propisi o sprječava-
nju nesreća zakonodavnog tije-
la.
Svaka primjena koja nije u skla-
du s priloženim uputama dovodi 
do gubljenja prava na jamstvene 
usluge.
� OPASNOST
 Zabranjen je rad u područji-

ma ugroženim eksplozijom.
 Prilikom uporabe uređaja u 

opasnim područjima treba 
poštivati odgovarajuće sigur-
nosne propise.

 Uređaj nemojte koristiti u ba-
zenima u kojima ima vode.

 Ne usmjeravajte mlaz pare 
izravno na komponente koje 
sadrže električne dijelove, 
kao npr. unutrašnjost pećni-
ca.

 Prije uporabe provjerite jesu li 
uređaj i pribor u ispravnom 
stanju. Ako stanje nije bespri-
jekorno, ne smije se upotre-
bljavati. Posebice provjerite 
priključni strujni kabel, sigur-
nosni zatvarač i parno crijevo.

 Oštećen strujni priključni ka-
bel odmah dajte na zamjenu 
ovlaštenoj servisnoj službi/
električaru.

 Oštećeno parno crijevo od-
mah zamijenite. Smije se 
upotrebljavati samo parno cri-
jevo kojeg je preporučio proi-
zvođač (za kataloški br. vidi 
popis pričuvnih dijelova).

 Mrežni utikač i utičnicu nika-
da ne dodirujte mokrim ruka-
ma.

 Nemojte nikada pokretati ure-
đaj bosonogi.

 Nikada ne dodirujte uređaj 
mokrim rukama ili nogama, 
dok se strujni utikač nalazi u 
utičnici.

 Uređaj, kabel ili utikače nika-
da nemojte uranjati u vodu niti 
bilo koje druge tekućine.

 Parom ne čistite predmete 
koji sadržavaju tvari štetne po 
zdravlje (npr. azbest)

 Mlaz pare na maloj udaljeno-
sti nikada ne dodirujte rukom 
niti usmjeravajte prema ljudi-
ma ili životinjama (opasnost 
od oparina).

Jamstvo

Pričuvni dijelovi

Sigurnosni napuci

278 HR



– 7

� UPOZORENJE
 Uređaj se smije priključiti 

samo na električni priključak, 
koji je elektroinstalater izveo 
u skladu s IEC 60364.

 Uređaj priključujte samo na 
izmjeničnu struju. Napon se 
mora podudarati s označnom 
pločicom uređaja.

 U vlažnim prostorijama, kao 
što je npr. kupaonica, uređaj 
priključujte na utičnice s pred-
spojenom FI zaštitnom sklop-
kom.

 Neprikladni električni produž-
ni kabeli mogu biti opasni. 
Upotrebljavajte samo elek-
trične produžne kabele zašti-
ćene od prskanja vode s pro-
mjerom od najmanje 
3x1 mm².

 Spoj strujnog i produžnog ka-
bela ne smije ležati u vodi.

 Kod zamjene spojeva na 
strujnom priključnom ili pro-
dužnom kabelu mora se osi-
gurati zaštita od prskanja i 
mehanička čvrstoća.

 Korisnik mora uređaj upotre-
bljavati u skladu s njegovom 
namjenom. Mora uzeti u obzir 
lokalne uvjete i pri radu s ure-
đajem paziti na osobe u 
okružju.

 Uređaj nije namijenjen za 
upotrebu od strane osoba s 
ograničenim tjelesnim, osjetil-
nim ili psihičkim sposobnosti-
ma, nedostatnim iskustvom i/
ili znanjem, osim ako ih ne 
nadzire osoba nadležna za 

njihovu sigurnost ili im je ta 
osoba dala upute o načinu 
primjene uređaja i eventual-
nim opasnostima. 

 Djeca smiju rukovati uređa-
jem samo ako su starija od 8 
godina i ako ih osoba koja je 
nadležna za njihovu sigurnost 
neprestano nadzire i upućuje 
u način primjene uređaja i 
eventualne opasnosti.

 Djeca se ne smiju igrati ure-
đajem.

 Nadzirite djecu kako biste bili 
sigurni da se ne igraju s ure-
đajem.

 Djeca ne smiju obavljati po-
slove održavanja i čišćenja 
uređaja bez nadzora.

 Uređaj tijekom rada nikada 
ne ostavljajte bez nadzora.

 Oprez prilikom čišćenja oplo-
čenih zidova s utičnicama.

 Ne usisavajte kiseline ili luži-
ne, jer one mogu oštetiti ure-
đaj. Ne usisavajte eksploziv-
ne prahove ili tekućine, koje 
pri kontaktu s komponentama 
u unutrašnjosti uređaja mogu 
dovesti do eksplozije.

 Nemojte usisavati otrovne 
supstance.

 Ne usisavajte zapaljene ili 
užarene predmete, kao što su 
npr. opušci od cigareta, pe-
peo i drugi zapaljeni ili užare-
ni materijali.

 Dogodi li se da uređaj padne 
s nekog uzvišenja, ovlaštena 
servisna služba ga mora pre-
kontrolirati, budući da postoji 
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opasnost od unutarnjih ošte-
ćenja, koja mogu ugrožavati 
sigurnost proizvoda.

OPREZ
 Pazite da se mrežni ili pro-

dužni kabeli ne unište ili ošte-
te gaženjem, gniječenjem, 
vučenjem ili sličnim. Mrežne 
kabele zaštitite od vrućine, 
ulja i oštrih bridova.

 Tijekom punjenja vodom ure-
đaj isključite i izvucite strujni 
utikač iz utičnice.

 U spremnik za vodu nikada 
ne punite otapala, tekućine s 
otapalima ili nerazrijeđene ki-
seline (npr. sredstva za čišće-
nje, benzin, razrjeđivače i 
aceton), jer mogu nagristi 
materijale od kojih je uređaj 
sačinjen.

 Uređaj mora imati stabilnu 
podlogu.

 Nemojte stavljati zagrijan ure-
đaj na površine osjetljive na 
vrućinu.

 Nemojte držati uređaj u blizini 
uključenih pećnica, električ-
nih peći i drugih izvora topli-
ne.

 Nemojte prejako pritiskati tip-
ke, a izbjegavajte i primjenu 
oštrih predmeta, kao npr. olo-
vaka i sličnog.

 Uređaj koristite i skladištite 
samo u skladu s opisom od-
nosno slikom!

 Tijekom rada nemojte uklije-
štiti polugu za paru.

 Prije nego što se uređaj odvo-
ji od strujne mreže, mora se 
uvijek prvo isključiti preko 
glavne sklopke.

 Za odvajanje uređaja od struj-
ne mreže nemojte vući za pri-
ključni kabel, već za utikač.

 Nikada ne zamatajte strujni 
kabel oko uređaja, pogotovu 
dok je isti zagrijan.

 Uređaj zaštitite od kiše. Ne-
kada ga ne čuvajte na otvore-
nom.

Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije 
niti zaobilaziti.

 Na ručki na crijevu za usis pare nalazi 
se tipka za deblokiranje, kojom se 
sprječava nehotično ispuštanje pare.

 Ako crijevo za usis pare tijekom rada 
nakratko ostane bez nadzora, preporu-
čuje se aktivirati tipku za deblokiranje 
(pritiskom na tipku "Stop").

 Kako bi se opet omogućilo ispuštanje 
pare, deaktivirajte tipku za deblokiranje 
(ponovnim pritiskom na tipku "Stop").

Sigurnosni uređaji

Tipka za deblokiranje
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Sadržaj isporuke Vašeg uređaja prikazan 
je na ambalaži. Prilikom raspakiravanja 
provjerite je li sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je oštećen pri tran-
sportu obavijestite o tome svog prodavača.
Molimo rasklopite stranice sa slikama!

1 Glavna sklopka
2 Prekidač parnog kotla
3 Kontrolna žaruljica - nedostatak vode
4 Kontrolna žaruljica - prikaz tlaka
5 Kontrolne žaruljice - usisna snaga
6 Preklopni transportni rukohvat
7 Nastavak za punjenje spremnika za 

vodu
8 Regulacija pare
9 Utičnica uređaja sa zaklopkom
10 Rešetka ispušnog zraka
11 Kotačići
12 Strujni kabel
13 Pretinac strujnog kabla
14 Držač za odlaganje
15 HEPA filtar
16 Poluga za odglavljivanje HEPA filtra
17 Posuda filtra za vodu
18 Ručka posude filtra za vodu
19 Poklopac filtra za vodu
20 Umetak filtra za vodu
21 Oblikovani spužvasti filtar
22 Filter s mikro-perforacijom
23 Zavijena cijev

Opis uređaja

Pribor

Pribor za paru

A Crijevo za usis pare

A1 Utikač pribora

A2 Tipka za deblokiranje

A3 Tipka za paru

A4 Tipka za usis

A5 rukohvat

A6 Parni utikač
A7 Bravica parnog utikača

B Cijevi za usis pare

B1 Položaj za odlaganje

B2 Blokirna poluga

C Podni nastavak

C1 Uložak četki

C2 Uložak s gumenim nastavcima

C3 Uložak od tvrde gume

C4 Uglavljivanje uložaka

D Ručni nastavak za usis pare

D1 Široki uložak za čišćenje prozora

D2 Uzani uložak za čišćenje prozora

D3 Četka

D4 Presvlaka od frotira

E Nastavak za usis pare i uskomlazno 
parenje

E1 Produžetak

E3 Okrugla četka

Usisni pribor

E2 Mali nastavak za tekstilni namještaj

F Nastavak za fuge

G Veliki nastavak za tekstilni namještaj 

H Četka za namještaj

Ostali pribor

I Boca za punjenje

J Ćetka za čišćenje cijevi i usisnih crijeva

K Torba za pribor

L Zamjenska brtvila (komplet brtvenih pr-
stenova)

M Tekućina za suzbijanje pjene (Foam-
Stop)
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Napomena
Može se koristiti obična voda.
Budući da voda po prirodi sadrži vapnenac 
koji vremenom može dovesti do stvaranja 
naslaga kamenca, preporuča se primjena 
mješavine od 50% obične i 50% destilirane 
vode.

PAŽNJA
Kriva tekućina u spremniku za 
vodu može izazvati materijalne 
štete.
 Ne upotrebljavajte kondenzi-

ranu vodu iz sušilice rublja! 
 Ne ulijevajte sredstva za či-

šćenje ili druge dodatke (po-
put parfema)!

 Ne koristite čistu destiliranu 
vodu! Koristite najviše 50% 
destilirane i 50% obične vo-
de.

 Ne koristite prikupljenu kišni-
cu! 

Slika 
 Nastavak za punjenje spremnika za 

vodu izvucite prema van.
Slika 
Slika 
 Ulijte oko 0,5 l vode u spremnik tako da 

se može vidjeti plovak koji pokazuje 
maksimalnu napunjenost spremnika. 

 Zatvorite spremnik za vodu.
Napomena
Parni se kotao automatski snabdijeva vo-
dom iz spremnika za vodu. Prije prvog pu-
štanja u rad spremnik za vodu se mora dva 
puta napuniti.

PAŽNJA
Moguće su materijalne štete u 
slučaju da je posuda filtra za 
vodu prazna.
 Uvjerite se da posuda filtra za 

vodu uvijek pri radu bude na-
punjena.

Slika 
 Podignite ručku posude filtra za vodu.
 Izvucite posudu filtra za vodu.
Slika 
 Okrenite ručku prema natrag.
Slika 
 Izvadite umetak filtra za vodu.
Slika 
 Napunite posudu filtra za vodu običnom 

vodom tako da prekrije oznaku MAX 
H2O.

 Ulijte u spremnik filtra za vodu količinu 
jednog zatvarača tekućine za suzbija-
nje pjene (FoamStop).

Slika 
 Vratite umetak filtra za vodu natrag u 

posudu.
Slika 
 Dovedite ručku u početni položaj tako 

da se uglavi.
Slika 
 Držeći je za ručku, posudu filtra za vodu 

umetnite u uređaj. 
Napomena: Princip rada usisavača temelji 
se na kovitlanju usisanog zraka u filtru za 
vodu. Pritom se u vodi skupljaju usisane 
čestice prljavštine zajedno s ostacima 
sredstva za čišćenje podnih obloga. Pod 
određenim okolnostima na taj način može 
doći do stvaranja pjene. Da biste to sprije-
čili, morate uliti količinu jednog zatvarača 
tekućine za suzbijanje pjene u vodu. Ne-
znatno stvaranje pjene pri radu je normalno 
i ne ugrožava funkcionalnost.

Priprema

Punjenje spremnika za vodu

Punjenje posude filtra za vodu
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Tijekom rada je neophodno da uređaj bude 
u vodoravnom položaju.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda uslijed ne-
hotičnog izbijanja pare.
 Uvjerite se da pri prekidima u 

radu ili kada je uređaj bez 
nadzora tipka za deblokiranje 
uvijek bude aktivirana postav-
ljanjem u položaj "Stop". 

Napomena
Kako biste nastavili s ispuštanjem pare, de-
aktivirajte zaustavni položaj ponovnim priti-
skom.
Slika 
 Otvorite zaklopku utičnice uređaja.
 Parni utikač čvrsto utaknite u utičnicu 

uređaja. Utikač mora pritom čujno do-
sjesti.

Slika 
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Slika 
 Svi dijelovi pribora se mogu pričvrstiti 

izravno na ručku ili na cijevi za usis pare.
Slika 
 Kako biste međusobno spojili dvije pro-

dužne cijevi, obratite pozornost na 
smjer koji pokazuje strjelica.

Slika 
 Spojite ručku ili produžnu cijev sa želje-

nim dijelom pribora.
Slika 
 Blokirna poluga stoji po sredini (položaj 

"otvoreno").
 Za osiguranje dijelova pribora: Blokirnu 

polugu okrenite udesno i gurnite prema 
dolje (položaj "zatvoreno"). 

 Prije korištenja dijelova pribora treba se 
uvjeriti da su stabilno spojeni.

 Za odvajanje dijelova pribora: Blokirnu 
polugu gurnite prema gore pa ju onda 
okrenite ulijevo.

 Blokirna poluga sada opet stoji po sre-
dini i dijelovi pribora se mogu izvući je-
dan iz drugog.

Ovim uređajem možete usisavati kako pra-
šinu, tako i prosute tekućine.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda uslijed ne-
hotičnog izbijanja pare.
 Aktivirajte tipku za deblokira-

nje.
Slika 
 Pritisnite glavnu sklopku.

Počinje treperiti prvi stupanj kontrolnih 
žaruljica za usisnu snagu.

Slika 
 Nakratko pritisnite tipku za usis na ruč-

ki.
Usisavanje započinje uz umanjenu sna-
gu. Prvi stupanj kontrolnih žaruljica za 
usisnu snagu neprekidno svijetli.

 Prekinite usisavanje ponovnim kratkim 
pritiskom na tipku za usis.

Napomena
Pri ponovnom uključivanju funkcije usisa-
vanja uređaj počinje raditi s prethodno na-
mještenom usisnom snagom.

Namještena usisna snaga ovisi o površini 
koja se čisti.
Slika 
 Pritisnite tipku za usis i držite ju pritisnu-

tom.
 Usisna snaga najprije kontinuirano ra-

ste, a onda nakon dostizanja maksimu-
ma nanovo stalno opada.
To se prikazuje kontrolnom žaruljicom 
za usisnu snagu.

U radu

Priključivanje dijelova pribora

Dijelovi pribora za ispuštanje pare i 
usisavanje

Usisavanje

Podešavanje usisne snage
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Napomena
Brojevi stupanja odgovaraju prikazu kon-
trolnih žaruljica usisnu snagu.

Dostigne li se maksimum razine zaprljane 
vode u posudi filtra za vodu, automatski se 
blokira funkcija usisavanja. Tada se čuje 
povišeni broj okretaja motora. Nakon 10 s 
uređaj se automatski prebacuje na pauzu. 
Slika 
 Isključivanje uređaja
Slika 
 Ispraznite zaprljanu vodu iz posude fil-

tra za vodu.
Slika 
 Potom treba opet uliti vodu, tako da se 

dostigne potrebna razina.

PAŽNJA
Uključivanje tijekom pauze 
može dovesti do materijalnih 
šteta.
 Kako biste izbjegli oštećenja 

filtra za ispust zraka, nemojte 
uključivati uređaj tijekom 
funkcije pauze.

Za ponovno uspostavljanje radova na či-
šćenju treba postupiti kao što je opisano u 
poglavlju "Pražnjenje i čišćenje posude fil-
tra za vodu".

Slika 
 Pritisnite glavnu sklopku.

Počinje treperiti prvi stupanj kontrolnih 
žaruljica za usisnu snagu.

Slika 
 Pritisnite prekidač parnog kotla koji će 

potom zasvijetliti.

 Pričekajte da počne svijetliti indikator za 
prikaz tlaka. 
Uređaj je sada spreman za parenje.

Slika 
 Pritisnite tipku za paru na ručki.

Para se ispušta sve dok se tipka drži 
pritisnutom.

Slika 
 Kako biste okončali parenje pritisnite 

prekidač parnog kotla.

Količinu pare koja se ispušta možete opti-
mizirati tako što ćete aktivirati okretni preki-
dač za regulaciju pare.
Slika 
 Za povećanje ispusta pare: Okrenite 

okretni prekidač udesno.
 Za smanjenje ispusta pare: Okrenite 

okretni prekidač ulijevo.
 Neznatna para: (položaj 1-2)

Za poškropljavanje biljaka, čišćenje tek-
stila, tapeta, tekstilnog namještaja itd.

 Normalna para: (položaj 3)
Za tople podove, tepihe, prozorska 
okna, glatke podne obloge.

 Intenzivna para: (položaj 4-5)
Za odstranjivanje tvrdokorne prljavšti-
ne, mrlja i masnoće.

Spremnik za vodu se u svako doba može 
dopuniti.
Napomena
Uvijek kad se u parnom kotlu nalazi prema-
lo vode, pumpa automatski prebacuje vodu 
iz spremnika za vodu u parni kotao. Kada je 
spremnik za vodu prazan, pumpa više nije 
u stanju dopuniti parni kotao, tako da se 
blokira oduzimanje pare.
 Na nedostatak vode u spremniku uka-

zuju indikator nedostatka vode i zvučni 
signal.

 Za nastavak radova postupite sukladno 
navodima iz poglavlja "Punjenje spre-
mnika za vodu".

Stupanj Materijal / površina

1 Zastori

2 Sofe i tapecirane površine

3 Sagovi / tekstilni podovi

4 Podne obloge usišite ili pokupite 
tekućine s njih

Filtar za vodu

Parenje

Podešavanje ispuštanja pare

Dopunjavanje spremnika za vodu
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Slika 
 Pritisnite glavnu sklopku.

Počinje treperiti prvi stupanj kontrolnih 
žaruljica za usisnu snagu.

Slika 
 Pritisnite prekidač parnog kotla koji će 

potom zasvijetliti.
 Pričekajte da počne svijetliti indikator za 

prikaz tlaka. 
Uređaj je sada spreman za parenje.

Slika 
Slika 
 Istovremeno pritisnite tipku za paru na 

ručki i nakratko tipku za usis.
Usisavanje započinje uz umanjenu sna-
gu, a istovremeno se ispušta para.

Za daljnje funkcije parenja i usisavanja, po-
gledajte poglavlja "Parenje" i "Usisavanje".

Slika 
 Prilikom prekida u radu objesite cijev za 

usis pare o držač za odlaganje.

Ako se uređaj ne koristi duže od 15 minuta, 
automatski prelazi u stanje pripravnosti i 
kotao za grijanje se isključuje.
Prvi stupanj indikatora usisne snage poči-
nje treperiti sporije nego pri normalnom 
uključivanju prikaza usisavanja.
Za ponovno puštanje u rad postoje sljede-
će mogućnosti:
Slika 
 Isključite i ponovo uključite glavni preki-

dač.
ili
Slika 
Slika 
 Držite tipku za paru ili tipku za usis priti-

snutom u trajanju od najmanje 3 sekun-
de.

Slika 
 Pritisnite glavnu sklopku.
Slika 
 Odvojite strujni kabel s mreže napaja-

nja.
Slika 
 Parni utikač odvojite od uređaja: bravi-

cu parnog utikača držite pritisnutom pa 
izvucite parni utikač iz utičnice uređaja.

PAŽNJA
Moguće su materijalne štete u 
slučaju da dijelove pribora ne 
očistite dovoljno nakon uporabe.
 Prije nego pospremite uređaj, 

uvijek dobro očistite sve dije-
love pribora.

 Odvojite sve dijelove pribora.
 Dijelove pribora isperite čistom teku-

ćom vodom. 
 Također isperite i cijevi i crijevo za usis 

pare skupa sa četkom za čišćenje cije-
vi.

 Ostavite sve da se osuši.
 Uređaj treba čuvati na mjestu koje je 

suho i zaštićeno od mraza.

Slika 
 Podignite ručku posude filtra za vodu.
 Izvucite posudu filtra za vodu.
Slika 
 Okrenite ručku prema natrag.
 Izvadite umetak filtra za vodu.
Slika 
 Posudu filtra za vodu ispraznite tako što 

ćete ju nakrenuti u smjeru dijela za odli-
jevanje. 

Slika 
 Izvucite zavijenu cijev iz kućišta filtra 

zajedno s rešetkom s mikro-perforaci-
jom tako da ju sasvim izvadite. 

Parenje i usisavanje

Odlaganje pribora

Energetski štedljivi način rada

Kraj rada

Čuvanje uređaja

Pražnjenje i čišćenje posude filtra za 
vodu
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 Uklonite sve komponente i isperite ih 
pod mlazom vode.
U slučaju oštećenosti, zamijenite filtar.
Za nabavku novog filtra obratite se 
ovlaštenoj servisnoj službi.

PAŽNJA
Moguće su materijalne štete u 
slučaju pogrešnog postavljanja 
zavijene cijevi u filtar s mikroper-
foracijom.
 Prilikom umetanja pazite da 

se strelica na zavijenoj cijevi 
poklapa s oznakom na filtru s 
mikroperforacijom.

Slika 
 Vratite umetak filtra za vodu natrag u 

posudu.
Slika 
 Držeći je za ručku, posudu filtra za vodu 

umetnite u uređaj. 
Slika 
 Dovedite ručku u početni položaj tako 

da se uglavi.
Slika 
 Strujni kabel omotajte ravnomjerno i po-

ložite u pretinac.
Slika 
 Vratite posudu filtra za vodu u njen po-

ložaj pazeći da je postavite pravilno.

 Prije obrađivanja kože, posebnih mate-
rijala i drvenih površina trebali biste pro-
čitati naputke proizvođača te uvijek 
obaviti probu na nekom skrivenom mje-
stu ili na uzorku. Površinu tretiranu pa-
rom ostavite da se osuši, kako biste 
provjerili da li dolazi do promjena u boji 
i strukturi.

 Za čišćenje drvenih površina (namje-
štaj, vrata itd.) preporučuje se da se po-
stupa posebno oprezno, budući da pre-
dugo tretiranje parom može oštetiti vo-
štane premaze, sjaj ili boju obrađenih 
površina. Stoga se preporuča da za ove 
površine koristite paru samo u kratkim 

vremenskim intervalima ili da ih čistite 
krpom koju ste prethodno naparili.

 Za naročito osjetljive površine (npr. sin-
tetičke materijale, lakirane površine itd.) 
preporučuje se funkcija parenja uz 
umanjenu snagu.

 Čišćenje plemenitog čelika: Nemojte 
koristiti abrazivne četke. Koristite ručni 
nastavak s gumenom trakom ili usko-
mlaznom sapnicom bez okrugle četke.

 Prije obrade tekstila uređajem uvijek na 
skrivenom mjestu provjerite njegovu 
postojanost na paru: Tekstil prvo napa-
rite, zatim ga ostavite da se osuši pa na 
kraju provjerite je li došlo do promjene 
boje ili oblika.

PAŽNJA
Moguća su oštećenja u slučaju 
da je ispuštanje pare prejako.
 Osjetljive podne obloge poput 

parketa čistite samo uz najvi-
šu usisnu snagu i minimalno 
ispuštanje pare.

 Čišćenje većih površina, podnih obloga 
od keramike, mramora, parketa, sago-
va itd.

 Podni nastavak s uloškom četki: Za ota-
panje i struganje tvrdokorne prljavštine.

 Podni nastavak s uloškom s gumenom 
trakom: Za usisavanje tekućina s glat-
kih površina.

 Podni nastavak s uloškom od tvrde gu-
me: Čišćenje i osvježavanje toplih po-
dova.

Slika 
 Gurnite pričvrsnik podnog nastavka 

prema van.
 Utaknite uložak u donju stranu četke.
 Za osiguranje uloška, gurnite pričvrsnik 

prema unutra.

Uporaba pribora

Osvježavanje tekstila

Podni nastavak

Primjeri primjene

Montaža nastavaka
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 Uklanjanje uloška: Gurnite pričvrsnik 
opet prema van.

 Izvadite uložak.

Učinak čišćenja se povećava što je sapnica 
bliže onečišćenom mjestu, jer su tempera-
tura i tlak pare najveći izravno na izlazu.

 Primjena uskomlazne sapnice preporu-
čuje se za teško dostupna mjesta.

 Čišćenje predmeta od plemenitog čeli-
ka, prozorskih okana i emajliranih povr-
šina.

 Čišćenje kutova na stepenicama, pro-
zorskim okvirima, okvirima vrata, alumi-
nijskim profilima.

 Čišćenje armatura.
 Čišćenje prozorskih kapaka, grijaćih ti-

jela.

PAŽNJA
Materijalne štete (npr. ogreboti-
ne na lakiranim površinama) 
zbog korištenja okrugle četke na 
osjetljivim površinama.
 Okruglu četku nemojte koristiti 

na osjetljivim površinama.
 Okrugla četka, prikladna za otklanjanje 

tvrdokorne prljavštine s posebno malih 
površina kao što su ploče štednjaka, ro-
lete, fuge između keramičkih pločica, 
sanitarni uređaji itd.

 Produžetak: Ovim je priborom moguće 
optimalno čišćenje posebno nepristu-
pačnih mjesta. Idealno za čišćenje radi-
jatora, okvira vrata, prozora, roleta, sa-
nitarnih uređaja.

 Primjena ručnog usisnog nastavka pre-
poručuje se za velike staklene i zrcalne 
površine, kao i općenito za sve glatke 
površine ili za čišćenje tekstilnih površi-
na kao što su kauči, madraci i sl.

 Široki uložak za čišćenje prozora: Pro-
zorska okna i površine velikih dimenzi-
ja.

 Uzani uložak za čišćenje prozora: Pro-
zorska okna i površine malih dimenzija.

 Četkasti vijenac: Za sagove, stubišta, 
unutrašnjost automobila, kao i općenito 
za tekstilne površine (nakon probe na 
nekom skrivenom dijelu). Za abrazivno 
čišćenje i struganje.

 Presvlaka od frotira: Prevucite ju preko 
ručnog nastavka. Osobito je prikladna 
za male perive površine, kabine za tuši-
ranje i zrcala.

PAŽNJA
Moguća materijalna šteta uslijed 
ispuštanja pare na hladna pro-
zorska okna.
 Za vrijeme godišnjih doba s 

naročito niskim temperatura-
ma potrebno je prethodno za-
grijati okna i to tako što ćete ih 
napariti s udaljenosti od oko 
50 cm. 

PAŽNJA
Moguća materijalna šteta uslijed 
ispuštanja pare na impregnirana 
mjesta na prozorskom okviru. 
 Ne usmjeravajte mlaz pare 

na ta mjesta.
 Površinu stakla ravnomjerno naparite s 

udaljenosti od oko 20 cm.
 Isključite dovod pare.
 Gumenu traku prevucite po staklenoj 

površini odozgo prema dolje pa usišite.
 Gumenu traku i donji rub prozora pre-

brišite i osušite prema potrebi.

 Prikladan je za uklanjanje prljavštine s 
uzanih površina kao što su fuge između 
pločica, okvir vrata, prorezi roleta itd.

Uskomlazna sapnica

Primjeri primjene

Uskomlazna sapnica i pribor

Ručni nastavak

Primjeri primjene

Ručni nastavak i pribor

Čišćenje stakla

Mali nastavak za tekstilni namještaj
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 Za čišćenje tekstilnih površina kao što 
su sofe, fotelje, madraci, automobilska 
sjedala itd.

 Za rubove, fuge, radijatore i teško pri-
stupačna mjesta.

 Za čišćenje osjetljivih površina kao što 
su okviri slika, knjige itd. 

Komplet okruglih četki (kataloški br. 
2.860-231) 4 okrugle četke raznih boja za 
uskomlazni nastavak.
HEPA filtar (kataloški br. 2.860-229)

� OPASNOST
Opasnost po život od strujnog 
udara.
 Prije svakog čišćenja i održa-

vanja isključite uređaj i strujni 
utikač izvucite iz utičnice.

 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Popravke i radove na električ-

nim sastavnim dijelovima 
smije izvoditi samo ovlaštena 
servisna služba.

 Četke prilikom hlađenja i sušenja ne po-
stavljajte na dlačice kako se ne bi defor-
mirale.

 Za vanjsko čišćenje kućišta uređaja ko-
ristite samo vlažnu krpu. Izbjegavajte 
korištenje kemijskih otapala i sredstava 
za čišćenje budući da mogu oštetiti pla-
stičnu vanjsku površinu.

 Za podatke vezane za čišćenje posude 
filtra za vodu, pogledajte poglavlje "Ču-
vanje uređaja".

 Redovito provjeravajte stanje brtvi u 
parnom utikaču pa ih zamijenite ako je 
to potrebno.

 Istu provjeru vršite i kod priključnih br-
tvila cijevi za usis pare i ručke.

PAŽNJA
Moguće su materijalne štete 
zbog nepravilno provedenog či-
šćenja HEPA filtra.
 Prema potrebi ga samo operi-

te pod mlazom vode; nemojte 
ga trljati niti četkati.

 Podatke vezane za skidanje posude fil-
tra za vodu potražite u poglavlju "Punje-
nje posude filtra za vodu".

Slika 
 Odignite polugu za odglavljivanje HEPA 

filtra te izvadite filtar iz njegova ulegnu-
ća.

 Isperite HEPA filtar u hladnoj, tekućoj 
vodi.

 Nakon pranja ga pažljivo protresite 
kako biste otklonili eventualne ostatke 
prljavštine i prekomjernu vodu.

Napomena
HEPA filtar ostavite sušiti na zraku, podalje 
od izvora svjetla i topline. HEPA filtar smije-
te vratiti u uređaj tek kad bude sasvim suh.
 U slučaju da je oštećen, HEPA filtar za-

mijenite.
 HEPA filtar bi trebalo čistiti svaka 4 mje-

seca.
 Pazite na ispravan položaj HEPA filtra u 

držaču.
 Opet blokirajte HEPA filtar polugom.

Veliki nastavak za tekstilni 
namještaj

Nastavak za fuge

Četka za namještaj

Poseban pribor

Njega i održavanje

Njega

Održavanje

HEPA filtar
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Smetnje često imaju jednostavne uzroke, 
koje možete samostalno ukloniti uz pomoć 
sljedećeg pregleda. Ukoliko niste sigurni ili 
ako nestala smetnja nije navedena ovdje, 
obratite se ovlaštenoj servisnoj službi.

� OPASNOST
Opasnost po život od strujnog 
udara.
 Prije svakog čišćenja i održa-

vanja isključite uređaj i strujni 
utikač izvucite iz utičnice.

 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Popravke i radove na električ-

nim sastavnim dijelovima 
smije izvoditi samo ovlaštena 
servisna služba.

 Izvucite utikač, provjerite jesu li priključ-
ni kabel i strujni utikač oštećeni.

 Pribor, usisno crijevo ili usisne cijevi su 
začepljene, uklonite začepljenje.

 Očistite umetak filtra za vodu.
 Zamijenite vodu u posudi filtra za vodu.

 Zamijenite HEPA filtar.

 Zamijenite vodu u posudi filtra za vodu.

 Očistite zaklopac posude filtra za vodu.

 Isključite usisavač, ponovo uspostavite 
pravilnu razinu vode u spremniku te 
iznova uključite uređaj.

Pridržavamo pravo na tehničke izmjene!

Otklanjanje smetnji

Uređaj ne usisava

Prekinut je dovod struje.

Slaba / opadajuća snaga usisavanja

Pribor je začepljen.

HEPA filtar je prljav

Učinak čišćenja se smanjuje

Voda u posudi filtra za vodu je jako 
zaprljana.

Dolazi do ispuštanja vode prilikom 
usisavanja tekućina

Prekidač s plovkom je blokiran.

Usisavač za prašinu ne usisava

Prekidač s plovkom djeluje.

Tehnički podaci

Električni priključak

Napon 220-240
1~50/60

V
Hz

Stupanj zaštite IP X4

Klasa zaštite I

Podaci o snazi

Prijemna snaga kotla 1100 W

Nazivna snaga turbine 1100 W

Tlak pare maks. 0,4 MPa

Vrijeme zagrijavanja 5 minuta

Maks. količina pare 65 g/min

Količina punjenja

Parni kotao 0,45 l

spremnik za vodu 0,5 l

posuda filtra za vodu 1,2 l

Dimenzije

Duljina 510 mm

Širina 330 mm

Visina 340 mm

Težina (bez pribora) 9,1 kg

Razina zvučnog tlaka

Razina zvučnog tlaka (EN 
60704-2-1)

71 dB(A)
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Poštovani kupče,
Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

Ovaj uređaj koristite isključivo u 
domaćinstvu.
Uređaj je namenjen za stvaranje pare i 
usisavanje prosutih tečnosti i čvrstih 
čestica i to na način opisan u ovom 
uputstvu za rad. 
Proizvođač ne preuzima odgovornost za 
eventualne štete nastale nenamenskim 
korišćenjem ili pogrešnim opsluživanjem 
uređaja.

� OPASNOST
Ukazuje na neposredno preteću 
opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
� UPOZORENJE
Ukazuje na eventualno opasnu 
situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.

� OPREZ
Ukazuje na eventualno opasnu 
situaciju koja može dovesti do 
lakših telesnih povreda ili 
izazvati materijalnu štetu.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na 
eventualno opasnu situaciju 
koja može izazvati materijalne 
štete.

Para
PAŽNJA - Opasnost od 

opekotina
Mlaz pare ne 
usmeravajte na ljude, 
životinje, aktivnu 
električnu opremu ili 
na sam uređaj.
Koristite uređaj samo 
za usisavanje 
prosutih tečnosti. 
Uređaj nije podesan 
za usisavanje tečnosti 
iz posuda.

Ambalaža se može ponovo preraditi. 
Molimo Vas da ambalažu ne bacate u 

kućne otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu preradu.

Stari uređaji sadrže vredne materijale 
sa sposobnošću recikliranja i treba ih 
dostaviti za ponovnu preradu. Stoga 

stare uređaje odstranjujte preko primerenih 
sabirnih sistema.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Pregled sadržaja

Opšte napomene . . . . . . . . . . . SR . . .5
Sigurnosne napomene . . . . . . . SR . . .6
Opis uređaja. . . . . . . . . . . . . . . SR . . .9
Priprema. . . . . . . . . . . . . . . . . . SR . .10
Rad. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR . .11
Upotreba pribora  . . . . . . . . . . . SR . .14
Nega i održavanje  . . . . . . . . . . SR . .16
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . . SR . .17
Tehnički podaci  . . . . . . . . . . . . SR . .17

Opšte napomene

Namensko korišćenje

Simboli u uputstvu za rad

Simboli na aparatu

Zaštita životne sredine
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U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Upotrebljavajte samo originalne rezervne 
delove firme KÄRCHER. Pregled rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog uputstva za 
rad.

Uz instrukcije ovog radnog 
uputsta moraju se poštovati 
opšti sigurnosni propisi i 
zakonski propisi o sprečavanju 
nesreća.
Svaka primena koja nije u 
skladu sa priloženim 
instrukcijama dovodi do 
gubljenja prava na garantne 
usluge.
� OPASNOST
 Zabranjen je rad u 

područjima ugroženim 
eksplozijom.

 Prilikom upotrebe uređaja u 
opasnim područjima treba 
poštovati odgovarajuće 
sigurnosne propise.

 Uređaj nemojte koristiti u 
bazenima u kojima ima vode.

 Ne usmeravajte mlaz pare 
direktno na komponente koje 
sadrže električne delove, kao 
npr. unutrašnjost pećnica.

 Pre upotrebe proverite da li 
su uređaj i pribor u ispravnom 
stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, ne sme se 
upotrebljavati. Posebno 
proverite priključni strujni 
kabl, sigurnosni zatvarač i 
parno crevo.

 Oštećen strujni priključni kabl 
odmah dajte na zamenu 
ovlašćenoj servisnoj službi/
električaru.

 Oštećeno parno crevo odmah 
zamenite. Sme se 
upotrebljavati samo parno 
crevo kojeg je preporučio 
proizvođač (kataloški broj vidi 
u spisku rezervnih delova).

 Mrežni utikač in utičnicu 
nikada ne dodirujte vlažnim 
rukama.

 Nemojte nikada pokretati 
uređaj bosonogi.

 Nikada ne dodirujte uređaj 
mokrim rukama ili nogama, 
dok se strujni utikač nalazi u 
utičnici.

 Uređaj, kabl ili utikače nikada 
nemojte uranjati u vodu niti 
bilo koje druge tečnosti.

 Parom ne čistite predmete 
koji sadrže materije štetne po 
zdravlje (npr. azbest)

 Mlaz pare na maloj 
udaljenosti nikada ne 
dodirujte rukom niti 
usmeravajte prema ljudima ili 
životinjama (opasnost od 
opekotina).

Garancija

Rezervni delovi

Sigurnosne napomene
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� UPOZORENJE
 Uređaj sme da se priključuje 

samo na električni priključak 
kojeg je izveo 
elektroinstalater u skladu sa 
IEC 60364.

 Uređaj priključujte samo na 
izmeničnu struju. Napon se 
mora podudarati sa tipskom 
pločicom uređaja.

 U vlažnim prostorijama, kao 
što je npr. kupatilo, uređaj 
priključujte na utičnice sa 
predspojenom FI zaštitnom 
sklopkom.

 Neodgovarajući električni 
produžni kablovi mogu biti 
opasni. Upotrebljavajte samo 
električne produžne kablove 
zaštićene od prskanja vode 
sa prečnikom od najmanje 
3x1 mm².

 Spoj strujnog i produžnog 
kabla ne sme ležati u vodi.

 Kod zamene spojeva na 
strujnom priključnom ili 
produžnom kablu mora se 
obezbediti zaštita od prskanja 
i mehanička čvrstina.

 Korisnik mora uređaj 
upotrebljavati u skladu sa 
njegovom namenom. Mora 
voditi računa o lokalnim 
uslovima i kod rada sa 
uređajem paziti na ljude u 
okolini.

 Ovaj uređaj nije predviđen da 
njime rukuju osobe sa 
smanjenim fizičkim, 
senzornim ili mentalnim 
mogućnostima opažanja ili s 

ograničenim iskustvom i 
znanjem, osim ukoliko ih lice 
koje je za njih odgovorno ne 
nadgleda ili upućuje u rad s 
uređajem. 

 Deca smeju da koriste uređaj 
samo ako su starija od 8 
godina i ako ih osoba koja je 
nadležna za njihovu sigurnost 
neprestano nadgleda i 
upućuje u način korišćenja 
uređaja i eventualne 
opasnosti.

 Deca ne smeju da se igraju 
uređajem.

 Nadgledajte decu kako biste 
sprečili da se igraju sa 
uređajem.

 Deca ne smeju obavljati 
poslove održavanja i čišćenja 
uređaja bez nadzora.

 Uređaj za vreme rada nikada 
ne ostavljajte bez nadzora.

 Opreznost pri čišćenju 
popločanih zidova sa 
utičnicama.

 Ne usisavajte kiseline ili 
baze, jer one mogu oštetiti 
uređaj. Ne usisavajte 
eksplozivne prahove ili 
tečnosti, koje pri kontaktu sa 
komponentama u 
unutrašnjosti uređaja mogu 
dovesti do eksplozije.

 Nemojte usisavati otrovne 
supstance.

 Ne usisavajte zapaljene ili 
užarene predmete, kao što su 
npr. opušci od cigareta, 
pepeo i drugi zapaljeni ili 
užareni materijali.
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 Ukoliko se dogodi da uređaj 
padne s nekog uzvišenja, 
mora ga proveriti ovlašćena 
servisna služba, budući da 
postoji opasnost od 
unutrašnjih oštećenja, koja 
mogu ugrožavati sigurnost 
uređaja.

OPREZ
 Pazite da se mrežni ili 

produžni vod ne uništi ili ošteti 
gaženjem, gnečenjem, 
vučenjem ili sličnim. Mrežni 
vod zaštitite od vrućine, ulja i 
oštrih rubova.

 Tokom punjenja vodom 
uređaj isključite i izvucite 
strujni utikač iz utičnice.

 U rezervoar za vodu nikada 
ne sipajte rastvarače, 
tečnosti sa rastvaračima ili 
nerazređene kiseline (npr. 
sredstva za čišćenje, benzin, 
razređivače i aceton), jer 
mogu nagristi materijale 
upotrebljene u uređaju.

 Uređaj mora imati stabilnu 
podlogu.

 Nemojte stavljati zagrejan 
uređaj na površine osetljive 
na vrućinu.

 Nemojte držati uređaj u blizini 
uključenih pećnica, 
električnih peći i drugih izvora 
toplote.

 Nemojte prejako pritiskati 
tipke, a izbegavajte i primjenu 
oštrih predmeta, kao npr. 
olovaka i sličnog.

 Uređaj koristite i skladištite 
samo u skladu sa opisom 
odnosno slikom!

 Tokom rada ne pritežite 
polugu za paru.

 Pre nego što se uređaj odvoji 
od strujne mreže, mora uvek 
prvo da se isključi preko 
glavnog prekidača.

 Za odvajanje uređaja od 
strujne mreže nemojte vući 
za priključni kabl, već za 
utikač.

 Nikada ne zamotavajte strujni 
kabl oko uređaja, pogotovu 
dok je isti zagrejan.

 Uređaj zaštitite od kiše. 
Nikada ga ne čuvajte na 
otvorenom.

Sigurnosni elementi služe za zaštitu 
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju 
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

 Na ručki na crevu za usisavanje pare 
nalazi se taster za deblokadu, kojim se 
sprečava nehotično ispuštanje pare.

 Ako crevo za usisavanje pare tokom 
rada nakratko ostane bez nadzora, 
preporučuje se aktiviranje tastera za 
deblokadu (pritiskom na taster "Stop").

 Kako bi se opet omogućilo ispuštanje 
pare, deaktivirajte taster za deblokadu 
(ponovnim pritiskom na taster "Stop").

Sigurnosni elementi

Taster za deblokadu
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Sadržaj isporuke Vašeg uređaja je 
prikazan na ambalaži. Pre vađenja uređaja 
iz ambalaže proverite da li je sadržaj 
potpun.
Ako pribor nedostaje ili je došlo do 
oštećenja prilikom transporta, molimo da o 
tome obavestite svog prodavca.
Molimo rasklopite strane sa slikama!

1 Glavni prekidač
2 Prekidač parnog kotla
3 Indikator - nedostatak vode
4 Indikator - prikaz pritiska
5 Indikatori - usisna snaga
6 Preklopna transportna ručka
7 Nastavak za punjenje rezervoara za 

vodu
8 Regulacija pare
9 Utičnica uređaja sa poklopcem
10 Rešetka izduvnog vazduha
11 Točkići
12 Strujni kabal
13 Odeljak strujnog kabla
14 Držač za odlaganje
15 HEPA filter
16 Poluga za odglavljivanje HEPA filtera
17 Posuda filtera za vodu
18 Ručka posude filtera za vodu
19 Poklopac filtera za vodu
20 Umetak filtera za vodu
21 Oblikovani sunđerasti filter
22 Filter sa mikro-perforacijom
23 Zavijena cev

Opis uređaja Pribor

Pribor za paru

A Crevo za usisavanje pare

A1 Utikač pribora

A2 Tipka za deblokiranje

A3 Taster za paru

A4 Taster za usisavanje

A5 Drška

A6 Parni utikač
A7 Bravica parnog utikača

B Cevi za usisavanje pare

B1 Položaj za odlaganje

B2 Blokirna poluga

C Podni nastavak

C1 Uložak četki

C2 Uložak sa gumenim trakama

C3 Uložak od tvrde gume

C4 Uglavljivanje uložaka

D Ručni nastavak za usisavanje pare

D1 Široki uložak za čišćenje prozora

D2 Uzani uložak za čišćenje prozora

D3 Četka

D4 Fortirska presvlaka

E Nastavak za usisavanje pare i 
uskomlazno parenje

E1 Produžetak

E3 Okrugla četka

Usisni pribor

E2 Mali nastavak za tekstilni nameštaj

F Nastavak za fuge

G Veliki nastavak za tekstilni nameštaj 

H Četka za nameštaj
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Napomena
Može se koristiti obična voda.
Budući da voda po prirodi sadrži krečnjak, 
koji vremenom može dovesti do stvaranja 
naslaga kamenca, preporuča se primena 
mešavine od 50% obične i 50% destilovane 
vode.

PAŽNJA
Pogrešna tečnost u rezervoaru 
za vodu može izazvati 
materijalne štete.
 Ne upotrebljavajte 

kondenzovanu vodu iz 
mašine za sušenje veša! 

 Nemojte dodavati sredstva za 
čišćenje niti druge dodatke 
(poput parfema)!

 Ne koristite čistu destilovanu 
vodu! Sipajte najviše 50% 
destilovane i 50% obične 
vode.

 Nemojte koristiti sakupljenu 
kišnicu! 

Slika 
 Nastavak za punjenje rezervoara za 

vodu izvucite prema spolja.
Slika 
Slika 
 Sipajte oko 0,5 l vode u rezervoar tako 

da plovak koji pokazuje maksimalnu 
napunjenost može da se vidi. 

 Zatvorite rezervoar za vodu.

Napomena
Parni kotao se automatski snabdeva 
vodom iz rezervoara za vodu. Pre prvog 
puštanja u rad rezervoar za vodu se mora 
dva puta napuniti.

PAŽNJA
Moguće su materijalne štete u 
slučaju da je posuda filtera za 
vodu prazna.
 Uverite se da posuda filtera 

za vodu uvek pri radu bude 
napunjena.

Slika 
 Podignite ručku posude filtera za vodu.
 Izvucite posudu filtera za vodu.
Slika 
 Okrenite ručku prema nazad.
Slika 
 Izvadite umetak filtera za vodu.
Slika 
 Napunite posudu filtera za vodu 

običnom vodom tako da prekrije oznaku 
MAX H2O.

 Ulijte u posudu filtera za vodu količinu 
jednog zatvarača tečnosti za suzbijanje 
pene (FoamStop).

Slika 
 Vratite umetak filtera za vodu nazad u 

posudu.
Slika 
 Dovedite ručku u početni položaj tako 

da se uglavi.
Slika 
 Držeći je za ručku, posudu filtera za 

vodu umetnite u uređaj. 
Napomena: Princip rada usisivača zasniva 
se na kovitlanju usisanog vazduha u filteru 
za vodu. Pritom se u vodi skupljaju usisane 
čestice prljavštine zajedno sa ostacima 
sredstva za čišćenje podnih obloga. Pod 
određenim okolnostima na taj način može 
doći do stvaranja pene. Da biste to sprečili, 
morate uliti količinu jednog zatvarača 
tečnosti za suzbijanje pene u vodu. 
Neznatno stvaranje pene pri radu je 
normalno i ne dovodi do ugrožavanja 
funkcionalnosti.

Ostali pribor

I Flaša za punjenje

J Četka za čišćenje cevi i usisnih creva

K Torba za pribor

L Rezervne zaptivke (komplet zaptivnih 
prstenova)

M Tečnost za suzbijanje pene 
(FoamStop)

Priprema

Punjenje rezervoara za vodu

Punjenje posude filtera za vodu
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Tokom rada je neophodno da uređaj bude 
u vodoravnom položaju.

� OPREZ
Moguća je opasnost od povreda 
usled nehotičnog izbijanja pare.
 Uverite se da pri prekidima u 

radu ili kada je uređaj bez 
nadzora taster za deblokadu 
uvek bude aktiviran 
postavljanjem u položaj 
"Stop". 

Napomena
Kako biste nastavili sa ispuštanjem pare, 
deaktivirajte zaustavni položaj ponovnim 
pritiskom.
Slika 
 Otvorite poklopac utičnice uređaja.
 Parni utikač čvrsto utaknite u utičnicu 

na uređaju. Utikač pritom mora čujno da 
uskoči.

Slika 
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Slika 
 Svi delovi pribora se mogu pričvrstiti 

direktno na ručku ili na cevi za 
usisavanje pare.

Slika 
 Kako biste međusobno spojili dve 

produžne cevi, obratite pažnju na smer 
koji pokazuje strelica.

Slika 
 Spojite ručku ili produžnu cev sa 

željenim delom pribora.
Slika 
 Blokirna poluga stoji po sredini (položaj 

"otvoreno").
 Za osiguranje delova pribora: Blokirnu 

polugu okrenite udesno i gurnite prema 
dole (položaj "zatvoreno"). 

 Pre korišćenja delova pribora treba se 
uveriti da su stabilno spojeni.

 Za odvajanje delova pribora: Blokirnu 
polugu gurnite prema gore pa je onda 
okrenite ulevo.

 Blokirna poluga sada opet stoji po 
sredini i delovi pribora se mogu izvući 
jedan iz drugog.

Ovim uređajem možete usisavati kako 
prašinu, tako i prosute tečnosti.

� OPREZ
Moguća je opasnost od povreda 
usled nehotičnog izbijanja pare.
 Aktivirajte taster za 

deblokadu.
Slika 
 Pritisnite glavni prekidač.

Počinje da treperi prvi stepen indikatora 
za usisnu snagu.

Slika 
 Nakratko pritisnite taster za usisavanje 

na ručki.
Usisavanje započinje uz umanjenu 
snagu. Prvi stepen indikatora za usisnu 
snagu neprekidno svetli.

 Prekinite usisavanje ponovnim kratkim 
pritiskom na taster za usisavanje.

Napomena
Pri ponovnom uključivanju funkcije 
usisavanja uređaj počinje da radi sa 
prethodno nameštenom usisnom snagom.

Nameštena usisna snaga zavisi od 
površine koja se čisti.
Slika 
 Pritisnite taster za usisavanje i držite ga 

pritisnutim.
 Usisna snaga najpre kontinualno raste, 

a onda nakon dostizanja maksimuma 
nanovo stalno opada.
To se prikazuje indikatorom za usisnu 
snagu.

Rad

Priključivanje delova pribora

Delovi pribora za ispuštanje pare i 
usisavanje

Usisavanje

Podešavanje usisne snage
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Napomena
Brojevi stepena odgovaraju prikazu 
indikatora za usisnu snagu.

Ako se dostigne maksimumalni nivo 
zaprljane vode u posudi filtera za vodu, 
automatski se blokira funkcija usisavanja. 
Tada se čuje povišeni broj obrtaja motora. 
Nakon 10 s uređaj se automatski prebacuje 
na pauzu. 
Slika 
 Isključivanje uređaja
Slika 
 Prospite prljavu vodu iz posude filtera 

za vodu.
Slika 
 Onda treba opet sipati vodu, tako da se 

dostigne potreban nivo.

PAŽNJA
Uključivanje tokom pauze može 
da dovede do materijalnih šteta.
 Kako biste izbegli oštećenja 

filtera za ispuštanje vazduha, 
nemojte da uključujete uređaj 
tokom funkcije pauze.

Za ponovno uspostavljanje radova na 
čišćenju treba postupiti kao što je opisano 
u poglavlju "Pražnjenje i čišćenje posude 
filtera za vodu".

Slika 
 Pritisnite glavni prekidač.

Počinje da treperi prvi stepen indikatora 
za usisnu snagu.

Slika 
 Pritisnite prekidač parnog kotla koji će 

potom da zasvetli.
 Sačekajte da počne da svetli indikator 

za prikaz pritiska. 
Uređaj je sada spreman za parenje.

Slika 
 Pritisnite taster za paru na ručki.

Para se ispušta sve dok se taster drži 
pritisnutim.

Slika 
 Kako biste okončali parenje pritisnite 

prekidač parnog kotla.

Količinu pare koja se ispušta možete da 
optimizujete tako što ćete da aktivirate 
obrtni prekidač za regulaciju pare.
Slika 
 Za jače ispuštanje pare: Okrenite obrtni 

prekidač udesno.
 Za slabije ispuštanje pare: Okrenite 

obrtni prekidač ulevo.
 Neznatna para: (položaj 1-2)

Za poprskavanje biljaka, čišćenje 
tekstila, tapeta, tekstilnog nameštaja 
itd.

 Normalna para: (položaj 3)
Za tople podove, tepihe, prozorska 
stakla, glatke podne obloge.

 Intenzivna para: (položaj 4-5)
Za odstranjivanje tvrdokorne 
prljavštine, mrlja i masnoće.

Rezervoar za vodu možete dopuniti u 
svako doba.
Napomena
Uvek kad se u parnom kotlu nalazi premalo 
vode, pumpa automatski prebacuje vodu iz 
rezervoara za vodu u parni kotao. Kada je 
rezervoar za vodu prazan, pumpa više nije 
u stanju da dopuni parni kotao, tako da se 
blokira oduzimanje pare.
 Na nedostatak vode u rezervoaru 

ukazuju indikator nedostatka vode i 
zvučni signal.

 Kako biste nastavili s radovima 
postupite u skladu sa navodima iz 
poglavlja "Punjenje rezervoara za 
vodu".

Stepen Materijal / površina

1 Zavese

2 Kauči i tapacirane površine

3 Tepisi / tekstilni podovi

4 Podne obloge usisajte ili pokupite 
tečnosti s njih

Filter za vodu

Parenje

Podešavanje ispuštanja pare

Dopunjavanje rezervoara za vodu
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Slika 
 Pritisnite glavni prekidač.

Počinje da treperi prvi stepen indikatora 
za usisnu snagu.

Slika 
 Pritisnite prekidač parnog kotla koji će 

potom da zasvetli.
 Sačekajte da počne da svetli indikator 

za prikaz pritiska. 
Uređaj je sada spreman za parenje.

Slika 
Slika 
 Istovremeno pritisnite taster za paru na 

ručki i nakratko taster za usisavanje.
Usisavanje započinje uz umanjenu 
snagu, a istovremeno se ispušta para.

Za ostale funkcije parenja i usisavanja, 
pogledajte poglavlja "Parenje" i 
"Usisavanje".

Slika 
 Prilikom prekida u radu obesite cev za 

usisavanje pare o držač za odlaganje.

Ako se uređaj ne koristi duže od 15 minuta, 
automatski prelazi u stanje pripravnosti i 
kotao za grejanje se isključuje.
Prvi stepen indikatora usisne snage počinje 
da treperi sporije nego pri normalnom 
uključivanju prikaza usisavanja.
Za ponovno puštanje u rad postoje sledeće 
mogućnosti:
Slika 
 Isključite i ponovo uključite glavni 

prekidač.
ili
Slika 
Slika 
 Držite taster za paru ili taster za 

usisavanje pritisnut u trajanju od 
najmanje 3 sekunde.

Slika 
 Pritisnite glavni prekidač.
Slika 
 Odvojite strujni kabl s mreže napajanja.
Slika 
 Parni utikač odvojite od uređaja: 

bravicu parnog utikača držite 
pritisnutom pa izvucite parni utikač iz 
utičnice uređaja.

PAŽNJA
Moguće su materijalne štete u 
slučaju da delove pribora nakon 
upotrebe ne očistite kako treba.
 Pre nego što pospremite 

uređaj, uvek dobro očistite 
sve delove pribora.

 Odvojite sve delove pribora.
 Delove pribora isperite čistom vodom. 
 Takođe isperite i cevi i crevo za 

usisavanje pare zajedno sa četkom za 
čišćenje cevi.

 Ostavite sve da se osuši.
 Uređaj treba držati na suvom mestu 

zaštićenom od smrzavanja.

Slika 
 Podignite ručku posude filtera za vodu.
 Izvucite posudu filtera za vodu.
Slika 
 Okrenite ručku prema nazad.
 Izvadite umetak filtera za vodu.
Slika 
 Posudu filtera za vodu ispraznite tako 

što ćete da je nakrenete u smeru dela 
za odlivanje. 

Slika 
 Izvucite zavijenu cev iz kućišta filtera 

zajedno sa rešetkom sa mikro-
perforacijom tako da je sasvim izvadite.

 

Parenje i usisavanje

Odlaganje pribora

Režim uštede energije

Kraj rada

Skladištenje uređaja

Pražnjenje i čišćenje posude filtera za 
vodu
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 Skinite sve komponente i isperite ih pod 
mlazom vode.
U slučaju oštećenosti, zamenite filter.
Za nabavku novog filtera obratite se 
ovlašćenoj servisnoj službi.

PAŽNJA
Moguće su materijalne štete u 
slučaju pogrešnog postavljanja 
zavijene cevi u filter sa 
mikroperforacijom.
 Prilikom umetanja pazite da 

se strelica na zavijenoj cevi 
poklapa sa oznakom na 
filteru sa mikroperforacijom.

Slika 
 Vratite umetak filtera za vodu nazad u 

posudu.
Slika 
 Držeći je za ručku, posudu filtera za 

vodu umetnite u uređaj. 
Slika 
 Dovedite ručku u početni položaj tako 

da se uglavi.
Slika 
 Strujni kabl obmotajte ravnomerno i 

stavite u pripadajući odeljak.
Slika 
 Vratite posudu filtera za vodu u njen 

položaj pazeći da je postavite pravilno.

 Pre obrađivanja kože, posebnih 
materijala i drvenih površina trebalo bi 
da pročitate instrukcije proizvođača i da 
uvek obavite probu na nekom 
skrivenom mestu ili na uzorku. Površinu 
tretiranu parom ostavite da se osuši, 
kako biste proverili da li dolazi do 
promena u boji i strukturi.

 Za čišćenje drvenih površina (nameštaj, 
vrata itd.) preporučuje se da se postupa 
posebno oprezno, budući da predugo 
tretiranje parom može oštetiti voštane 
premaze, sjaj ili boju obrađenih 
površina. Stoga se preporučuje da za 
ove površine koristite paru samo u 
kratkim vremenskim intervalima ili da 

ih čistite krpom koju ste prethodno 
naparili.

 Za naročito osetljive površine (npr. 
sintetičke materijale, lakirane površine 
itd.) preporučuje se funkcija parenja uz 
umanjenu snagu.

 Čišćenje plemenitog čelika: Nemojte da 
koristite abrazivne četke. Koristite ručni 
nastavak sa gumenom trakom ili uskom 
mlaznicom bez okrugle četke.

 Pre obrade tekstila uređajem uvek na 
nekon sakrivenom mestu proverite 
njegovu postojanost na paru: Tekstil 
prvo naparite, zatim ga ostavite da se 
osuši pa na kraju proverite da li je došlo 
do promene boje ili oblika.

PAŽNJA
Moguća su oštećenja u slučaju 
da je ispuštanje pare prejako.
 Osetljive podne obloge poput 

parketa čistite samo uz 
najvišu usisnu snagu i 
minimalno ispuštanje pare.

 Čišćenje većih površina, podnih obloga 
od keramike, mermera, parketa, tepiha 
itd.

 Podni nastavak sa uloškom četki: Za 
otapanje i struganje tvrdokorne 
prljavštine.

 Podni nastavak sa uloškom sa 
gumenom trakom: Za usisavanje 
tečnosti sa glatkih površina.

 Podni nastavak sa uloškom od tvrde 
gume: Za čišćenje i osvežavanje toplih 
podova.

Slika 
 Gurnite blokadu podnog nastavka 

prema spolja.
 Utaknite uložak u donju stranu četke.
 Za osiguranje uloška, gurnite blokadu 

prema unutra.

Upotreba pribora

Osvežavanje tekstila

Podni usisni nastavak

Primeri primene

Montaža nastavaka
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 Uklanjanje uloška: Gurnite blokadu 
opet prema spolja.

 Izvadite uložak.

Dejstvo čišćenja se povećava što je 
mlaznica bliža zaprljanom mestu, budući 
da su temperatura i pritisak pare najveći na 
samom izlazu iz mlaznice.

 Primena mlaznice za uskomlazno 
parenje preporučuje se za teško 
dostupna mesta.

 Čišćenje predmeta od plemenitog 
čelika, prozorskih stakala i emajliranih 
površina.

 Čišćenje uglova na stepenicama, 
prozorskim okvirima, okvirima vrata, 
aluminijumskim profilima.

 Čišćenje armatura.
 Čišćenje prozorskih kapaka, grejnih 

tela.

PAŽNJA
Moguće su materijalne štete 
(npr. ogrebotine na lakiranim 
površinama) zbog korišćenja 
okrugle četke na osetljivim 
površinama.
 Okruglu četku nemojte da 

koristite na osetljivim 
površinama.

 Okrugla četka, prikladna za otklanjanje 
tvrdokorne prljavštine s posebno malih 
površina kao što su ploče šporeta, 
roletne, fuge između keramičkih 
pločica, sanitarni uređaji itd.

 Produžetak: Ovim priborom moguće je 
optimalno čišćenje posebno 
nepristupačnih mesta. Idealno za 
čišćenje radijatora, okvira vrata, 
prozora, roletna, sanitarnih uređaja.

 Primena ručnog usisnog nastavka 
preporučuje se za velike površine sa 
staklom i ogledalima, kao i uopšte za 
sve glatke površine ili za čišćenje 
tekstilnih površina kao što su kauči, 
dušeci i sl.

 Široki uložak za čišćenje prozora: 
Prozorska okna i površine velikih 
dimenzija.

 Uzani uložak za čišćenje prozora: 
Prozorska okna i površine malih 
dimenzija.

 Četkasti venac: Za tepihe, stepenice, 
unutrašnjost automobila, kao i uopšte 
za tekstilne površine (nakon probe na 
nekom skrivenom delu). Za abrazivno 
čišćenje i ribanje.

 Frotirska presvlaka: Navucite je preko 
ručnog nastavka. Posebno je prikladno 
za male perive površine, kabine za 
tuširanje i ogledala.

PAŽNJA
Moguća je materijalna šteta 
usled ispuštanja pare na hladna 
prozorska okna.
 Za vreme godišnjih doba sa 

naročito niskim 
temperaturama potrebno je 
prethodno zagrejati 
prozorska stakla i to tako što 
ćete ih napariti sa udaljenosti 
od oko 50 cm. 

PAŽNJA
Moguća je materijalna šteta 
usled ispuštanja pare na 
impregnirana mesta na 
prozorskom okviru. 
 Ne usmeravajte mlaz pare na 

ta mesta.

Uska mlaznica

Primeri primene

Uska mlaznica i pribor

Ručna mlaznica

Primeri primene

Ručni nastavak i pribor

Čišćenje stakla
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 Staklene površine naparite ravnomerno 
s odstojanja od oko 20 cm.

 Isključite dovod pare.
 Gumenu traku prevucite po staklenoj 

površini odozgo prema dole pa usisajte.
 Gumenu traku i donju ivicu prozora 

prebrišite i osušite prema potrebi.

 Prikladan je za uklanjanje prljavštine sa 
uzanih površina kao što su fuge između 
pločica, okvir vrata, prorezi na 
roletnama itd.

 Za čišćenje tekstilnih površina kao što 
su kauči, fotelje, dušeci, automobilska 
sedišta itd.

 Za ivice, fuge, radijatore i teško 
pristupačna mesta.

 Za čišćenje osetljivih površina kao što 
su okviri slika, knjige itd. 

Komplet okruglih četki (kataloški br. 
2.860-231) 4 okrugle četke raznih boja za 
uskomlazni nastavak.
HEPA filter (kataloški br. 2.860-229)

� OPASNOST
Opasnost po život od strujnog 
udara.
 Pre svakog čišćenja i 

održavanja isključite uređaj i 
strujni utikač izvucite iz 
utičnice.

 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Popravke i radove na 

električnim sastavnim 
delovima sme da izvodi samo 
ovlašćena servisna služba.

 Četke prilikom hlađenja i sušenja ne 
postavljajte na dlačice kako se ne bi 
deformisale.

 Za spoljašnje čišćenje kućišta uređaja 
koristite samo vlažnu krpu. Izbegavajte 
upotrebu hemijskih rastvarača i 
sredstava za čišćenje pošto mogu 
oštetiti plastičnu spoljašnju površinu.

 Za podatke vezane za čišćenje posude 
filtera za vodu, pogledajte poglavlje 
"Čuvanje uređaja".

 Redovno proveravajte stanje zaptivki u 
parnom utikaču pa ih zamenite ako je to 
potrebno.

 Istu proveru obavljajte i kod priključnih 
zaptivki cevi za usisavanje pare i ručke.

PAŽNJA
Moguće su materijalne štete 
zbog lošeg čišćenja HEPA 
filtera.
 Po potrebi ga samo operite 

pod mlazom vode; nemojte 
da ga ribate niti četkate.

 Podatke vezane za skidanje posude 
filtera za vodu potražite u poglavlju 
"Punjenje posude filtera za vodu".

Slika 
 Podignite polugu za odglavljivanje 

HEPA filtera pa izvadite filter iz 
njegovog ulegnuća.

 Isperite HEPA filter u hladnoj, tekućoj 
vodi.

 Nakon pranja ga pažljivo protresite 
kako biste otklonili eventualne ostatke 
prljavštine i višak vode.

Napomena
HEPA filter ostavite da se suši na vazduhu, 
dalje od izvora svetla i toplote. HEPA filter 
smete da vratite u uređaj tek kad bude 
sasvim suv.
 U slučaju da je oštećen, zamenite ga.

Mali nastavak za tekstilni nameštaj

Veliki nastavak za tekstilni nameštaj

Nastavak za fuge

Četka za nameštaj

Poseban pribor

Nega i održavanje

Nega

Održavanje

HEPA filter
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 HEPA filtar bi trebalo čistiti svaka 4 
meseca.

 Pazite na ispravan položaj HEPA filtera 
u držaču.

 Opet blokirajte HEPA filter polugom.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, 
koje možete samostalno ukloniti uz pomoć 
sledećeg pregleda. Ukoliko niste sigurni ili 
ako nestala smetnja nije navedena ovde, 
obratite se ovlašćenoj servisnoj službi.

� OPASNOST
Opasnost po život od strujnog 
udara.
 Pre svakog čišćenja i 

održavanja isključite uređaj i 
strujni utikač izvucite iz 
utičnice.

 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Popravke i radove na 

električnim sastavnim 
delovima sme da izvodi samo 
ovlašćena servisna služba.

 Izvucite utikač, proverite da li su 
priključni kabl i strujni utikač oštećeni.

 Pribor, usisno crevo ili usisne cevi su 
začepljene, uklonite začepljenje.

 Očistite umetak filtera za vodu.
 Zamenite vodu u posudi filtera za vodu.

 Zamenite HEPA filter.
ter.

 Zamenite vodu u posudi filtera za vodu.

 Očistite poklopac posude filtera za 
vodu.

 Isključite usisivač, ponovo uspostavite 
pravilan nivo vode u rezervoaru pa 
iznova uključite uređaj.

Zadržavamo pravo na tehničke 
promene!

Otklanjanje smetnji

Uređaj ne usisava

Prekinut je dovod struje.

Slaba / opadajuća snaga usisavanja

Pribor je začepljen.

HEPA filter je prljav

Učinak čišćenja se smanjuje

Voda u posudi filtera za vodu je jako 
zaprljana

Dolazi do ispuštanja vode prilikom 
usisavanja tečnosti

Prekidač sa plovkom je blokiran

Usisivač za prašinu ne usisava

Prekidač sa plovkom deluje

Tehnički podaci

Električni priključak

Napon 220-240
1~50/60

V
Hz

Stepen zaštite IP X4

Klasa zaštite I

Podaci o snazi

Prijemna snaga kotla 1100 W

Nazivna snaga turbine 1100 W

Pritisak pare maks. 0,4 MPa

Vreme zagrevanja 5 minuta

Maks. količina pare 65 g/min

Količina punjenja

Parni kotao 0,45 l

rezervoar za vodu 0,5 l

posuda filtera za vodu 1,2 l

Dimenzije

Dužina 510 mm

Širina 330 mm

Visina 340 mm

Težina (bez pribora) 9,1 kg

Nivo zvučnog pritiska

Nivo zvučnog pritiska (EN 
60704-2-1)

71 dB(A)
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ϧ϶ϴϺϴϹЀϼ ϾϿϼϹЁІϼ,
ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ Єϴ-
ϵЂІϴ, ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴ-
ϻϹІϹ ϻϴ ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ 
ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЅϴЀЂ ϶ 
ϿϼЋЁЂІЂ Ѕϼ ϸЂЀϴϾϼЁЅІ϶Ђ.
ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ 
Ёϴ ЃϴЄϴ ϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϻЅϼЃϴЁϼ ІϹЋ-
ЁЂЅІϼ ϼ І϶ЎЄϸϼ ЋϴЅІϼЊϼ, ϾЂϼІЂ Ѕϴ ЃЂЅЂ-
ЋϹЁϼ ϶ ІЂ϶ϴ ϧЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ. 
ϣЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГІ ЁϹ ЃЂϹЀϴ ϷϴЄϴЁЊϼГ ϻϴ 
Ϲ϶ϹЁІЇϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ,  ϾЂϼІЂ Ѕϴ ЃЄϼЋϼЁϹ-
Ёϼ ЃЂЄϴϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ЁϹ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴ-
ЋϹЁϼϹІЂ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ.

� ϢϣАϥНϢϥϦ
Зɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ 
ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ 
ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙНИϙ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟ-
ɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.

� ϣϤϙϘϣАЗϟИВϢϥϦ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟ-
ɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.
ВНИϠАНИϙ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ 
ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨ-
ɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ϣаЄа
ВɇИɆАɇИȿ – Ɉɩɚɫɧɨɫɬ 

ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪ-
ɧɚɬɚ ɫɬɪɭɹ ɤɴɦ ɯɨ-
ɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, ɚɤɬɢɜ-
ɧɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ 
ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ ɢɥɢ ɤɴɦ 
ɫɚɦɢɹ ɭɪɟɞ.
Иɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ 
ɫɚɦɨ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ 
ɧɚ ɪɚɡɫɢɩɚɧɢ ɬɟɱ-
ɧɨɫɬɢ. Уɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ 

ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ 
ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɨɬ ɫɴɞɨɜɟ.

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ Љ϶ЎЄϿГϽІϹ 

ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ 
Ϸϼ ЃЄϹϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ ЊϹϿ 
ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁЁϼ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ ЄϹЊϼϾϿϼ-
ЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹ-

ϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ 
ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴ-
ЁϹ.
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹ

ϢϵЍϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ . . . . . . . . . . . . BG . . .5
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ . . . . BG . . .6
ϢЃϼЅϴЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . . BG . . .9
ϣЂϸϷЂІЂ϶Ͼϴ  . . . . . . . . . . . . . . . BG . .10
ϙϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ . . . . . . . . . . . . . BG . .11
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϼІϹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . .15
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ  . . . . . . . . BG . .17
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ  . . BG . .18
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ . . . . . . . . . . BG . .19

ϢϵЍϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ

ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ

ϥϼЀ϶ЂϿϼ ϶ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ

ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ

ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ
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ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ 
ЇЅϿЂ϶ϼГ, ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ 
ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. ϙ϶ϹЁІЇ-
ϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ ЂІЅІЄϴ-
ЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ 
ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ Ϸϴ-
ЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ ϸϼЅ-
ІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ 
ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹ-
ϿϹϺϾϴ.
(ϔϸЄϹЅϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІЄϴ-
ЁϼЊϴ)

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ 
ЋϴЅІϼ Ёϴ KARCHER. ϥЃϼЅЎϾ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶-
ЁϼІϹ ЋϴЅІϼ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϶ ϾЄϴГ Ёϴ ЁϴЅІЂ-
ГЍЂІЂ ϧЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

Ɉɫɜɟɧ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɜ ɬɨɜɚ ɪɴ-
ɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡ-
ɜɚɬ ɢ ɨɛɳɨɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɡɚɤɨ-
ɧɨɞɚɬɟɥɧɢ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɡɚ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ 
ɨɬ ɧɟɳɚɫɬɧɢ ɫɥɭɱɚɢ.
Вɫɹɤɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ, ɤɨɹɬɨ ɧɟ ɫɴ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɧɚ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɬɟ 
ɭɤɚɡɚɧɢɹ, ɜɨɞɢ ɞɨ ɨɬɦɹɧɚ ɧɚ 
ɝɚɪɚɧɰɢɹɬɚ.
� ϢϣАϥНϢϥϦ
 Зɚɛɪɚɧɟɧɚ ɟ ɪɚɛɨɬɚɬɚ ɜɴɜ 
ɜɡɪɢɜɨɨɩɚɫɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

 ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɭɪɟɞɚ ɜ ɨɩɚɫ-
ɧɢ ɡɨɧɢ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴ-
ɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɦɟɪɤɢ ɡɚ ɛɟɡɨ-
ɩɚɫɧɨɫɬ.

 Уɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɜ 
ɛɚɫɟɣɧɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɴɞɴɪɠɚɬ 
ɜɨɞɚ.

 ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɧɚɬɚ 
ɫɬɪɭɹ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɤɴɦ ɩɪɨɢɡ-

ɜɨɞɫɬɜɟɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, 
ɤɨɢɬɨ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɟɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɢ ɟɥɟ-
ɦɟɧɬɢ, ɤɚɬɨ ɧɚɩɪ. ɜɴ-
ɬɪɟɲɧɨɬɨ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɨ 
ɧɚ ɩɟɳɢ.

 ɉɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɭɪɟɞɚ ɢ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɚɳɨ ɧɚ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹɬɚ 
ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ. Аɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ 
ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ, ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟ-
ɧɨ. Ɇɨɥɹ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɫɩɟɰɢ-
ɚɥɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ, 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɢ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.

 ɉɨɜɪɟɞɟɧ ɦɪɟɠɨɜɢ ɡɚɯɪɚɧ-
ɜɚɳ ɤɚɛɟɥ ɬɪɹɛɜɚ ɧɟɡɚɛɚɜ-
ɧɨ ɞɚ ɫɟ ɡɚɦɟɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢ-
ɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ/ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ – 
ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ.

 ɉɨɜɪɟɞɟɧɢɹ ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ 
ɦɚɪɤɭɱ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ 
ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ. ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ 
ɫɚɦɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɪɟ-
ɩɨɪɴɱɚɧ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟ-
ɥɹ ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɦɚɪɤɭɱ (ɜɢɠ 
ɧɨɦɟɪɚ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɢ ɜ ɫɩɢɫɴ-
ɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ).

 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ ɤɨɧ-
ɬɚɤɬɚ ɢ ɳɟɩɫɟɥɚ ɫ ɜɥɚɠɧɢ 
ɪɴɰɟ.

 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 
ɭɪɟɞɚ ɛɨɫɢ.

 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ ɭɪɟ-
ɞɚ ɫ ɦɨɤɪɢ ɪɴɰɟ ɢɥɢ ɤɪɚɤɚ, 
ɤɨɝɚɬɨ ɳɟɩɫɟɥɴɬ ɟ ɜ ɤɨɧ-
ɬɚɤɬɚ.

ϗϴЄϴЁЊϼГ

ϤϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ

ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ
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 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɩɨɬɚɩɹɣɬɟ ɭɪɟ-
ɞɚ, ɤɚɛɟɥɚ ɢɥɢ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜɴɜ 
ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ.

 Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɨɛɥɢɜɚɬ ɫ ɩɚɪɚ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɴɞɴɪ-
ɠɚɬ ɨɩɚɫɧɢ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ 
ɜɟɳɟɫɬɜɚ (ɧɚɩɪ. ɚɡɛɟɫɬ)

 ɉɚɪɧɚɬɚ ɫɬɪɭɹ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚ ɫ ɪɴɤɚ ɨɬ 
ɛɥɢɡɤɨ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ ɢɥɢ ɞɚ 
ɫɟ ɧɚɫɨɱɜɚ ɤɴɦ ɯɨɪɚ ɢ ɠɢ-
ɜɨɬɧɢ (ɫɴɳɟɫɬɜɭɜɚ ɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ).

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙНИϙ
 Уɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱ-
ɜɚ ɫɚɦɨ ɤɴɦ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɤɨɧɬɚɤɬ, ɢɡɩɴɥɧɟɧ ɨɬ 
ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ ɫɴɝɥɚɫɧɨ 
IEC 60364.

 ɋɜɪɴɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ 
ɤɴɦ ɩɪɨɦɟɧɥɢɜ ɬɨɤ. ɇɚɩɪɟ-
ɠɟɧɢɟɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɚ ɧɚ ɰɢɬɢɪɚɧɨɬɨ 
ɜɴɪɯɭ ɬɚɛɟɥɤɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ 
ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ.

 Вɴɜ ɜɥɚɠɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ, ɧɚ-
ɩɪ. ɛɚɧɢ, ɜɤɥɸɱɜɚɣɬɟ ɭɪɟ-
ɞɚ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɢ ɫ ɩɪɟɞɜɚɪɢ-
ɬɟɥɧɨ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɩɪɨɬɢɜɨ-
ɜɥɚɝɨɜɚ ɡɚɳɢɬɚ.

 ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɨɩɚɫɧɢ. 
Иɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ 
ɜɨɞɨɭɫɬɨɣɱɢɜ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɟɧ ɤɚɛɟɥ ɫ 
ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɫɟɱɟɧɢɟ ɦɢɧɢɦɭɦ 
3x1 ɦɦ².

 Вɪɴɡɤɚɬɚ ɦɟɠɞɭ ɳɟɩɫɟɥɚ 
ɢ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɹ ɤɚɛɟɥ ɧɟ 
ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚ ɜɴɜ ɜɨɞɚ.

 ɉɪɢ ɩɨɞɦɹɧɚ ɧɚ ɫɴɟɞɢɧɟ-
ɧɢɹ ɧɚ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɢɥɢ ɭɞɴɥ-
ɠɢɬɟɥɧɢɹ ɤɚɛɟɥ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɜɨɞɧɢ ɩɪɴɫɤɢ ɢ ɦɟɯɚɧɢɱɧɚ 
ɡɞɪɚɜɢɧɚ.

 ɉɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɭɪɟɞɚ ɫɩɨɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɬɚ. Ɍɨɣ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɴɨɛɪɚɡɹɜɚ ɫ ɞɚɞɟ-
ɧɨɫɬɢɬɟ ɧɚ ɦɹɫɬɨ ɢ ɞɚ 
ɜɧɢɦɚɜɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɭɪɟ-
ɞɚ ɞɚɥɢ ɧɚɨɤɨɥɨ ɧɹɦɚ ɯɨɪɚ.

 Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɧɟ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚ-
ɱɟɧ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɞɚ ɛɴɞɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɧ ɨɬ ɥɢɰɚ ɫ ɨɝɪɚɧɢ-
ɱɟɧɢ ɮɢɡɢɱɟɫɤɢ, ɫɟɧɡɨɪɧɢ ɢ 
ɭɦɫɬɜɟɧɢ ɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɢ ɢ 
ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɨɩɢɬ ɢ/ɢɥɢ ɥɢɩɫɚ 
ɧɚ ɩɨɡɧɚɧɢɹ, ɨɫɜɟɧ ɚɤɨ ɬɟ 
ɫɚ ɩɨɞ ɧɚɞɡɨɪɚ ɧɚ ɨɬɝɨɜɚ-
ɪɹɳɨ ɡɚ ɬɹɯɧɚɬɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ ɥɢɰɟ ɢɥɢ ɫɚ ɩɨɥɭɱɢɥɢ 
ɨɬ ɧɟɝɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɤɚɤ ɞɚ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɭɪɟɞɚ. 

 ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ ɞɟɰɚ ɞɚ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɬ ɭɪɟɞɚ, ɫɚɦɨ ɚɤɨ ɫɚ 
ɧɚɞ 8 ɝɨɞɢɲɧɢ ɢ ɚɤɨ ɫɚ ɩɨɞ 
ɧɚɞɡɨɪɚ ɧɚ ɥɢɰɟ, ɤɨɟɬɨ ɫɟ 
ɝɪɢɠɢ ɡɚ ɬɹɯɧɚɬɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ ɢɥɢ ɫɚ ɩɨɥɭɱɢɥɢ ɨɬ 
ɧɟɝɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɡɚ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɩɨɥɭɱɚ-
ɜɚɳɢɬɟ ɫɟ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɫɚ 
ɝɢ ɪɚɡɛɪɚɥɢ.

 Ⱦɟɰɚɬɚ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɢɝɪɚɹɬ 
ɫ ɭɪɟɞɚ.

 Ⱦɟɰɚɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ 
ɩɨɞ ɧɚɞɡɨɪ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɝɚɪɚɧ-
ɬɢɪɚ, ɱɟ ɧɹɦɚ ɞɚ ɢɝɪɚɹɬ ɫ 
ɭɪɟɞɚ.
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 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠ-
ɤɚɬɚ ɨɬ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟ-
ɛɢɬɟɥɹ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɴɪɲɜɚɬ ɨɬ ɞɟɰɚ ɛɟɡ ɧɚɞ-
ɡɨɪ.

 ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɭɪɟ-
ɞɴɬ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɫɬɚɜɹ ɛɟɡ 
ɧɚɞɡɨɪ.

 Вɧɢɦɚɧɢɟ ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɫɬɟɧɢ ɫ ɩɥɨɱɤɢ ɫ ɤɨɧ-
ɬɚɤɬɢ.

 ɇɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɤɢɫɟɥɢɧɢ 
ɢɥɢ ɪɚɡɬɜɨɪɢ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ 
ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢɬɟ ɭɪɟ-
ɞɚ. ɇɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɟɤɫ-
ɩɥɨɡɢɜɟɧ ɩɪɚɯ ɢɥɢ ɬɟɱɧɨ-
ɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɩɪɢ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢɬɟ ɜɴɜ ɜɴ-
ɬɪɟɲɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɟɤɫɩɥɨ-
ɡɢɢ.

 ɇɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɨɬɪɨɜɧɢ 
ɫɭɛɫɬɚɧɰɢɢ.

 ɇɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɝɨɪɹɳɢ 
ɢɥɢ ɬɥɟɟɳɢ ɨɛɟɤɬɢ, ɤɚɬɨ 
ɮɚɫɨɜɟ ɨɬ ɰɢɝɚɪɢ, ɩɟɩɟɥ 
ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ ɝɨɪɹɳɢ ɢɥɢ ɬɥɟ-
ɟɳɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ.

 Аɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɩɚɞɧɟ, ɬɨɣ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɩɪɨɜɟɪɟɧ 
ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ, 
ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɚ ɜɴɡ-
ɧɢɤɧɚɥɢ ɜɴɬɪɟɲɧɢ ɧɟɢɡ-
ɩɪɚɜɧɨɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɞɚ ɧɚɪɭ-
ɲɚɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɬɚ ɧɚ 
ɩɪɨɞɭɤɬɚ.

ϣϤϙϘϣАЗϟИВϢϥϦ
 Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɤɚɛɟɥɴɬ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɢɥɢ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɹɬ ɞɚ 
ɧɟ ɫɟ ɩɨɜɪɟɞɹɬ ɢɥɢ ɫɤɴɫɚɬ 
ɩɨɪɚɞɢ ɧɚɫɬɴɩɜɚɧɟ, ɩɪɟɝɴ-

ɜɚɧɟ, ɨɩɴɜɚɧɟ ɢɥɢ ɞɪɭɝɨ. 
ɉɚɡɟɬɟ ɤɚɛɟɥɚ ɨɬ ɬɨɩɥɢ-
ɧɚ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɨɫɬɪɢ ɪɴɛɨɜɟ.

 ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɫ ɜɨɞɚ 
ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɢɡɜɚɞɟ-
ɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ.

 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɜɴɜ 
ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɪɚɡɬɜɨ-
ɪɢɬɟɥɢ, ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɢɥɢ 
ɧɟ ɪɚɡɪɟɞɟɧɢ ɤɢɫɟɥɢɧɢ (ɧɚ-
ɩɪ. ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚ-
ɬɢ, ɛɟɧɡɢɧ, ɪɚɡɪɟɞɢɬɟɥɢ 
ɡɚ ɛɨɢ ɢ ɚɰɟɬɨɧ), ɬɴɣ ɤɚɬɨ 
ɬɟ ɳɟ ɪɚɡɹɞɚɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚ-
ɧɢɬɟ ɜ ɭɪɟɞɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ.

 Уɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨ-
ɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ ɫɬɚɛɢɥɧɚ ɨɫ-
ɧɨɜɚ.

 ɇɟ ɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɝɨɪɟɳɢɹ 
ɭɪɟɞ ɜɴɪɯɭ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, 
ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɧɚ  ɧɚɝɪɹɜɚ-
ɧɟ.

 ɇɟ ɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ 
ɛɥɢɡɨɫɬ ɞɨ ɜɤɥɸɱɟɧɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɤɨɬɥɨɧɢ, ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɩɟɱɤɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɢɡɬɨɱɧɢɰɢ ɧɚ ɬɨɩɥɢɧɚ.

 ɇɟ ɧɚɬɢɫɤɚɣɬɟ ɛɭɬɨɧɢɬɟ 
ɬɜɴɪɞɟ ɫɢɥɧɨ ɢ ɢɡɛɹɝɜɚɣ-
ɬɟ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɧɚ ɨɫɬɪɢ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɤɚɬɨ ɳɢɮɬɨɜɟ 
ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɢ.

 Ɋɚɛɨɬɟɬɟ ɢɥɢ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣ-
ɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ ɫ ɨɩɢɫɚɧɢɟɬɨ ɪɟɫɩ. 
ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɟɬɨ!

 ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɧɟ ɡɚɤɥɢɧɜɚɣ-
ɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ.
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 ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɢɡɤɥɸɱɢɬɟ ɭɪɟɞɚ 
ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɦɪɟ-
ɠɚ, ɩɴɪɜɨ ɝɨ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɨɬ 
ɨɫɧɨɜɧɢɹ ɤɥɸɱ.

 Зɚ ɞɚ ɢɡɤɥɸɱɢɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬ 
ɦɪɟɠɚɬɚ, ɧɟ ɞɴɪɩɚɣɬɟ ɡɚ 
ɲɧɭɪɚ ɡɚ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɤɴɦ 
ɦɪɟɠɚɬɚ, ɚ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩ-
ɫɟɥɚ.

 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɜɢɜɚɣɬɟ ɦɪɟ-
ɠɨɜɢɹ ɤɚɛɟɥ ɨɤɨɥɨ ɭɪɟɞɚ, 
ɩɪɟɞɢɦɧɨ ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɟ 
ɝɨɪɟɳ.

 ɉɚɡɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɞɴɠɞ. ɇɟ ɝɨ 
ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɧɚ ɨɬɤɪɢɬɨ.

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼІϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЅϿЇϺϴІ ϻϴ 
ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ ϼ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЅЃϼЄϴІ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹЁϹϵЄϹϷ϶ϴ ІГЉЁϴІϴ 
ЈЇЁϾЊϼГ.

 ϘЄЎϺϾϴІϴ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЃϴЄϴ ЃЄϼІϹϺϴ϶ϴ ϿЂЅІ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼ-
ЄϴЁϹ, ϾЂϽІЂ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴ ЃЂϸϴ϶ϴ-
ЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ ЃЂ ЁϹ϶ЁϼЀϴЁϼϹ.

 ϔϾЂ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ЀϴЄϾЇЋЎІ ϻϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ ЂЅІϴ϶ϴ ϵϹϻ Ёϴϸ-
ϻЂЄ, ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϴϾІϼ϶ϼЄϴ 
ϿЂЅІЎІ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ (ЁϴІϼЅЁϹІϹ 
ϵЇІЂЁ ϥІЂЃ).

 Зϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾϴ ЂІЁЂ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴ-
ЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ, ϸϹϴϾІϼ϶ϼЄϴϽІϹ ϿЂЅІϴ ϻϴ 
ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ (ЁϴІϼЅЁϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ϵЇ-
ІЂЁ ϥІЂЃ).

ϢϵϹЀЎІ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ϲ ϼϻЂϵЄϴ-
ϻϹЁ Ёϴ ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ. ϣЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ 
ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸϴϿϼ ЅЎϸЎЄϺϴЁϼϹІЂ Ϲ ЃЎϿЁЂ.
ϣЄϼ ϿϼЃЅ϶ϴЍϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϿϼ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ЍϹІϼ ЀЂϿГ Ї϶ϹϸЂЀϹІϹ ϖϴ-
ЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ.

ϠЂϿГ ЂІ϶ЂЄϹІϹ ЅІЄϴЁϼЊϴІϴ Ѕ ЈϼϷЇЄϼ-
ІϹ!

1 ϗϿϴ϶ϹЁ ϾϿВЋ
2 КϿВЋ ЃϴЄϹЁ ϾЂІϹϿ
3 КЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ - ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ
4 КЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ - ЃЂϾϴϻϴЁϼϹ Ёϴ Ёϴ-

ϿГϷϴЁϹІЂ
5 КЂЁІЄЂϿЁϼ ϿϴЀЃϼ - ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ЀЂЍ-

ЁЂЅІ
6 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄϴЁϹ, ЅϷЎ϶ϴϹЀϴ
7 ϡϴϾЄϴϽЁϼϾ ЃЎϿЁϹЁϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ 

϶Ђϸϴ
8 ϤϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ
9 КЂЁІϴϾІ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ѕ ϾϴЃϴϾ
10 ϤϹЌϹІϾϴ ϻϴ ϼϻϿϼϻϴЁϹ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ
11 ϤЂϿϾϼ
12 ЗϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ
13 ϠГЅІЂ Ёϴ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼГ ϾϴϵϹϿ
14 ЗϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЁϹ ЃЄϼ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ
15 ФϼϿІЎЄ HEPA
16 ϟЂЅІ ϻϴ ЂЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ 

HEPA
17 ϖЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ-ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ
18 ϤЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ-ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ
19 КϴЃϴϾ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ
20 ϖЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ-϶ϿЂϺϾϴ
21 ϢЈЂЄЀϹЁ ϷЎϵϹЅІ ЈϼϿІЎЄ
22 ФϼϿІЎЄ Ѕ ЀϼϾЄЂЃϹЄЈЂЄϴЊϼГ
23 КЂϿГЁЂ Ёϴ ІЄЎϵϴІϴ

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ

ϕЇІЂЁ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ

ϢЃϼЅϴЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϻϴ ЃϴЄϴ
A ϠϴЄϾЇЋ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ
A1 ϭϹЃЅϹϿ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
A2 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ
A3 ϕЇІЂЁ ϻϴ ЃϴЄϴ
A4 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
A5 ϤЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ
A6 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЍϹЃЅϹϿ
A7 ФϼϾЅϼЄϴЁϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЍϹЃЅϹϿ
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ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϠЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЁЂЄЀϴϿЁϴ ϶Ђϸϴ ЂІ 
϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.
ϦЎϽ ϾϴІЂ Ϲ ϹЅІϹЅІ϶ϹЁЂ ϶ЂϸϴІϴ ϸϴ ЅЎϸЎЄ-
Ϻϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ, ϾЂГІЂ Ѕ ІϹЋϹЁϼϹ Ёϴ ϶ЄϹЀϹІЂ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂ-
ІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ, ЃЄϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϻІ϶ЂЄ 
ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ, ІЂϽ ϸϴ ЅЎϸЎЄϺϴ 50% 
϶Ђϸϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ ϼ 50% ϸϹЅІϼϿϼЄϴ-
Ёϴ ϶Ђϸϴ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɝɪɟɲɟɧ ɪɚɡɬɜɨɪ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɜɨɞɚ.
 ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɟɧɡɢ-
ɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɭɲɢɥɧɹɬɚ! 

 ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ ɞɨ-
ɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪ. ɚɪɨɦɚɬɢ)!

 ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɱɢɫɬɚ ɞɟɫ-
ɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ! Ɇɚɤɫ. 50% 
ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɢ 50% 
ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ.

 ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɴɛɪɚɧɚ 
ɞɴɠɞɨɜɧɚ ɜɨɞɚ! 

ФϼϷЇЄϴ 
 ϜϻІϹϷϿϹІϹ ϷЎЄϿЂ϶ϼЁϴІϴ ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ 

Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ Ёϴ϶ЎЁ.
ФϼϷЇЄϴ 
ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ Ѕ ЂϾ. 

0,5 ϿϼІЄϴ ϶Ђϸϴ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ϶ϼϸϼ ЃЂ-
ЃϿϴ϶ЎϾЎІ, ϾЂϽІЂ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿ-
ЁЂІЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ ЁϴЃЎϿ϶ϴЁϹ. 

 ЗϴІ϶ЂЄϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϣϴЄЁϼГІ ϾЂІϹϿ ЅϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ 
Ѕ ϶Ђϸϴ ЂІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ. ϣЄϹϸϼ 
ЃЎЄ϶ЂІЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ϶ЂϸЁϼГ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϸ϶ϴ 
ЃЎІϼ Ѕ ϶Ђϸϴ.

ϖ ϖЅЀЇϾ϶ϴЍϼ ІЄЎϵϼ ϻϴ ЃϴЄϴ
B1 ϣЂϻϼЊϼГ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ
B2 ϟЂЅІ ϻϴ ϵϿЂϾϼЄϴЁϹ

C ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ
C1 ϖϿЂϺϾϴ Ѕ ϼ϶ϼЊϼ Ѕ ЋϹІϾϼ
C2 ϖϿЂϺϾϴ Ѕ ϷЇЀϹЁϼ ЈϴЅϾϼ
C3 ϖϿЂϺϾϴ ЂІ І϶ЎЄϸϴ ϷЇЀϴ
C4 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ Ёϴ ϶ϿЂϺϾϼІϹ

BG ϤЎЋЁϴ ϸВϻϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ
D1 ϖϿЂϺϾϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ 

(ЌϼЄЂϾϴ)

D2 ϖϿЂϺϾϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ 
(ІГЅЁϴ)

D3 ϖϿЂϺϾϴ Ѕ ЋϹІϾϼ
D4 ϩϴ϶ϿϼϹЁЂ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂ

Ϥϣ ϦЂЋϾЂ϶ϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴ-
ЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ

E1 ϧϸЎϿϺϼІϹϿ
E3 КЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ

ИϻЅЀЇϾ϶ϴЍϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
E2 ϘВϻϴ ϻϴ ЀϹϾϴ ЀϹϵϹϿ (ЀϴϿϾϴ)

F ϘВϻϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈЇϷϼ
G ϘВϻϴ ϻϴ ЀϹϾϴ ЀϹϵϹϿ (ϷЂϿГЀϴ) 

H ϫϹІϾϴ ϻϴ ЀϹϵϹϿϼ

ϘЄЇϷϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
Ͽ ϕЇІϼϿϾϴ ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ
J ϫϹІϾϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЄЎϵϼ ϻϴ 

ІЄЎϵϼ ϼ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ
K ϫϴЁІϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
L ϤϹϻϹЄ϶Ёϼ ЇЃϿЎІЁϹЁϼГ (ϾЂЀЃϿϹϾІ Ϣ-

ЂϵЄϴϻЁϼ ЃЄЎЅІϹЁϼ)

ϡ ϦϹЋЁЂЅІ ЃЄЂІϼ϶ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ 
(FoamStop)

ϣЂϸϷЂІЂ϶Ͼϴ

ϣЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ
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ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɩɪɚɡɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɫ ɜɨɞɟɧ 
ɮɢɥɬɴɪ.
 Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɣɬɟ, ɱɟ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪɴɬ ɫ ɜɨɞɟɧ ɮɢɥɬɴɪ 
ɜɢɧɚɝɢ ɟ ɧɚɩɴɥɧɟɧ ɩɪɢ ɪɚ-
ɛɨɬɚ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂ϶ϸϼϷЁϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ 

ϻϴ ϶Ђϸϴ.
 ϜϻІϹϷϿϹІϹ Ёϴ϶ЎЁ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ 

ЈϼϿІЎЄ.
ФϼϷЇЄϴ 
 Зϴ϶ЎЄІϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ Ёϴϻϴϸ.
ФϼϷЇЄϴ 
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ϶ϿЂϺϾϴІϴ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿ-

ІЎЄ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿ-

ІЎЄ Ѕ ϶Ђϸϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ 
ЃЂϾЄϼϹ ϼЁϸϼϾϴЊϼГІϴ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ϶Ђ-
ϸϴІϴ MAX H2O.

 ϘЂϵϴ϶ϹІϹ ϹϸЁϴ ϾϴЃϴЋϾϴ ІϹЋЁЂЅІ ЃЄЂ-
Іϼ϶ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ (FoamStop) ϶ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ϿЂϺϾϴІϴ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿ-

ІЎЄ ЂІЁЂ϶Ђ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ 
ЈϼϿІЎЄ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣϿЎϻЁϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϾЎЀ ϼϻЉЂϸЁϴІϴ 

ЃЂϻϼЊϼГ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿ-

ІЎЄ ϶ ЇЄϹϸϴ ϻϴ ϸЄЎϺϾϴІϴ. 
ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϡϴЋϼЁЎІ Ёϴ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄϴЁϹ 
Ёϴ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ ЅϹ ЂЅЁЂ϶ϴ϶ϴ Ёϴ ϻϴ-
϶ϼЉЄГЁϹ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϼГ ϶ЎϻϸЇЉ ϶Ў϶ ϶Ђ-
ϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЂІЃϴϸЎЊϼ ϼ ЂЅІϴ-
ІЎЊϼ ЂІ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЂІ ЃЂ-
ϸЂ϶ϼІϹ ЁϴЅІϼϿϾϼ ЅϹ ЅЎϵϼЄϴІ ϶Ў϶ ϶ЂϸЁϴІϴ 
϶ϴЁϴ. ϣЄϼ ЂЃЄϹϸϹϿϹЁϼ ЂϵЅІЂГІϹϿЅІ϶ϴ 
ІЂ϶ϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ 

ЃГЁϴ. Зϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІϼ ІЂ϶ϴ, ϖϼϹ 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϸЂϵϴ϶ϼІϹ ϹϸЁϴ ϾϴЃϴЋϾϴ ІϹЋ-
ЁЂЅІ ЃЄЂІϼ϶ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ ϶Ў϶ ϶Ђ-
ϸЁϴІϴ ϶ϴЁϴ. ϟϹϾЂІЂ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ 
ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ϲ ЁЂЄЀϴϿЁЂ ϼ 
ЁϹ ϶Ђϸϼ ϸЂ ЅЀЇЍϹЁϼГ Ёϴ ЈЇЁϾЊϼГІϴ.

ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼ-
ЀЂ ЇЄϹϸЎІ ϸϴ ϵЎϸϹ ϶ ЉЂЄϼϻЂЁІϴϿЁЂ ЃЂϿЂ-
ϺϹЁϼϹ.

� ϣϤϙϘϣАЗϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨ-
ɪɚɞɢ ɫɥɭɱɚɣɧɨ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɚ-
ɪɚ.
 Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɣɬɟ, ɱɟ ɩɪɢ ɩɪɟ-
ɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɢɥɢ 
ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɧɚɞɡɨɪ ɥɨɫɬɴɬ ɡɚ 
ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɜɢɧɚɝɢ ɟ ɚɤ-
ɬɢɜɢɪɚɧ ɨɬ ɩɨɡɢɰɢɹ ɋɬɨɩ. 

ϧϾϴϻϴЁϼϹ
Зϴ ϸϴ ЃЄЂϸЎϿϺϼ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ, ϸϹ-
ϴϾІϼ϶ϼЄϴϽІϹ ЃЂϻϼЊϼГ ϥІЂЃ Ѕ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ 
ЁϴІϼЅϾϴЁϹ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴЋϹІЂ Ёϴ ϾЂЁІϴϾІϴ Ёϴ 

ЇЄϹϸϴ.
 ϣϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЍϹЃЅϹϿ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ 

ϾЂЁІϴϾІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ІЄГϵ϶ϴ 
ϸϴ ЅϹ ЋЇϹ ЈϼϾЅϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЍϹϾϹЄϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϖЅϼЋϾϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎ-

ϸϴІ ϻϴϾЄϹЃϹЁϼ ϸϼЄϹϾІЁЂ ЂІ ϸЄЎϺϾϴІϴ 
ϾЎЀ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϼІϹ ІЄЎϵϼ ϻϴ ЃϴЄϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 Зϴ ϸϴ Ѕ϶ЎЄϺϹІϹ ϸ϶ϹІϹ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ 

ІЄЎϵϼ ϹϸЁϴ Ѕ ϸЄЇϷϴ, ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ 
ЅЃϴϻϹЁϴ ЃЂЅЂϾϴІϴ Ёϴ ЅІЄϹϿϾϴІϴ.

ϣЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ёϴ 
϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ

ϙϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ

ϣЄϼЅЎϹϸϼЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
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ФϼϷЇЄϴ 
 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϼϿϼ ЇϸЎϿϺϼІϹϿ-

ЁϴІϴ ІЄЎϵϴ Ѕ ϺϹϿϴЁϴІϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϕϿЂϾϼЄϴЍϼГІ ϿЂЅІ ЅІЂϼ ϶ ЅЄϹϸϴІϴ, 

(ЃЂϻϼЊϼГ ЂІ϶ЂЄϹЁЂ).
 Зϴ ЃЂϸЅϼϷЇЄГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-

ЅІϼІϹ: Зϴ϶ЎЄІϹІϹ ϵϿЂϾϼЄϴЍϼГ ϿЂЅІ 
ЁϴϸГЅЁЂ ϼ ϷЂ ЃϿЎϻЁϹІϹ ЁϴϸЂϿЇ (ЃЂϻϼ-
ЊϼГ ϻϴІ϶ЂЄϹЁЂ). 

 ϣЄϹϸϼ ЇЃЂІЄϹϵϴ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ-
ІϹ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸϴϿϼ Ѕϴ Ѕ϶ЎЄϻϴЁϼ ϸЂ-
ϵЄϹ.

 Зϴ ЄϴϻϸϹϿГЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ: 
ϣϿЎϻЁϹІϹ ϵϿЂϾϼЄϴЍϼГ ϿЂЅІ ЁϴϷЂЄϹ ϼ 
ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ϷЂ ϻϴ϶ЎЄІϹІϹ ЁϴϿГ϶Ђ.

 ϥϹϷϴ ϵϿЂϾϼЄϴЍϼГІ ϿЂЅІ ЂІЁЂ϶Ђ ЅϹ Ёϴ-
ЀϼЄϴ ϶ ЅЄϹϸϴІϴ, ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ 
ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻІϹϷϿϹЁϼ ϹϸЁϴ ЂІ 
ϸЄЇϷϴ.

ϥ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴІ ϾϴϾІЂ 
ЃЄϴЉ ІϴϾϴ ϼ ЄϴϻЅϼЃϴЁϼ ІϹЋЁЂЅІϼ.

� ϣϤϙϘϣАЗϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚ-
ɞɢ ɫɥɭɱɚɣɧɨ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ.
 Аɤɬɢɜɢɪɚɣɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ 
ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϷϿϴ϶ЁϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ.

ϣЎЄ϶ϴІϴ ЅІϹЃϹЁ Ёϴ ϾЂЁІЄЂϿЁϼІϹ ϿϴЀ-
Ѓϼ ϻϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ ϻϴЃЂЋ϶ϴ 
ϸϴ ЀϼϷϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇ-

Ͼ϶ϴЁϹ Ёϴ ϸЄЎϺϾϴІϴ.
ϤϹϺϼЀ ЗϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϻϴЃЂЋЁϴ Ѕ ЀϼЁϼ-
ЀϴϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ. ϣЎЄ϶ϴІϴ ЅІϹЃϹЁ Ёϴ 
ϾЂЁІЄЂϿЁϼІϹ ϿϴЀЃϼ ϻϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ѕ϶ϹІϼ ЃЂЅІЂГЁЁЂ.

 ϣЄϼϾϿВЋϹІϹ ЄϹϺϼЀ ЗϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ: ϢІ-
ЁЂ϶Ђ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ 
ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈЇЁϾЊϼГ Ϝϻ-
ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЇЄϹϸЎІ ЅІϴЄІϼЄϴ Ѕ ЃЄϹϸ϶ϴЄϼ-
ІϹϿЁЂ ЁϴЅІЄЂϹЁϴІϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ϼϻЅЀЇϾ-
϶ϴЁϹ.

ϡϴЅІЄЂϽϾϴІϴ Ёϴ ЀЂЍЁЂЅІІϴ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴ-
ЁϹ ϻϴ϶ϼЅϼ ЂІ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ-
ЁϹ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ ϷЂ 

ϻϴϸЄЎϺІϹ ЁϴІϼЅЁϴІ.
 ϢІЁϴЋϴϿЂ ЀЂЍЁЂЅІІϴ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 

ЅϹ ЃЂ϶ϼЌϴ϶ϴ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ϼ ЅϿϹϸ ϸЂЅІϼ-
ϷϴЁϹ Ёϴ ЁϴϽ-϶ϼЅЂϾϴІϴ ЀЂЍЁЂЅІ ЅЎЍЂ 
ЃЂЅІЂГЁЁЂ ЅϹ ЃЂЁϼϺϴ϶ϴ.
ϦЂ϶ϴ ЅϹ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ЂІ ϾЂЁІЄЂϿЁϼІϹ ϿϴЀ-
Ѓϼ ϻϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϫϼЅϿϴІϴ Ёϴ ЅІϹЃϹЁϼІϹ ЂІϷЂ϶ϴЄГІ Ёϴ ϼЁ-
ϸϼϾϴЊϼГІϴ Ёϴ ϾЂЁІЄЂϿЁϼІϹ ϿϴЀЃϼ ϻϴ 
ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

ϭЂЀ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ϶ ЄϹϻϹЄ-
϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϸЂЅІϼϷЁϹ ЀϴϾЅϼ-
ЀϴϿЁЂІЂ Ёϼ϶Ђ, ЈЇЁϾЊϼГІϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ. ϦЂϷϴ϶ϴ ЅϹ ЋЇ-
϶ϴІ ЃЂ϶ϼЌϹЁϼІϹ ЂϵЂЄЂІϼ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ. 
ϥϿϹϸ 10 ЅϹϾЇЁϸϼ ЇЄϹϸЎІ ϶ϾϿВЋ϶ϴ ϴ϶ІЂ-
ЀϴІϼЋЁЂ Ёϴ ЃϴЇϻϴ. 
ФϼϷЇЄϴ 
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЀЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЂІ ЄϹϻϹЄ-

϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϥϿϹϸ ІЂ϶ϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϸЂЃЎϿЁϼ ϶Ђ-

ϸϴ, ϸЂϾϴІЂ ϵЎϸϹ ϸЂЅІϼϷЁϴІЂ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀЂІЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ.

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϻϴ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ 
ϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ

ϤϹϺϼЀ ИϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ Ёϴ ЀЂЍЁЂЅІІϴ Ёϴ 
ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ

ϥІϹЃϹЁ ϠϴІϹЄϼϴϿ / ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ
1 Зϴ϶ϹЅϼ
2 КϴЁϴЃϹІϴ ϼ ЀϹϾϴ ЀϹϵϹϿ
3 КϼϿϼЀϼ / ЃЂϸЂ϶Ϲ Ѕ ϾϼϿϼЀϼ
4 ϜϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂϸЂ϶Ϲ ϼϿϼ ЃЂϹ-

ЀϴЁϹ Ёϴ ІϹЋЁЂЅІ Ѕ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ

ϖЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ
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ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɫɥɟɞɜɚɳɨ 
ɩɨɜɬɨɪɧɨ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɩɨ ɜɪɟ-
ɦɟ ɧɚ ɮɭɧɤɰɢɹ ɫ ɩɚɭɡɚ.
 Зɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɛɟɝɧɚɬɢ ɭɜ-
ɪɟɠɞɚɧɢɹ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ 
ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯ, ɧɟ 
ɜɤɥɸɱɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɩɨ ɜɪɟ-
ɦɟ ɧɚ ɮɭɧɤɰɢɹ ɫ ɩɚɭɡɚ.

Зϴ ЃЄЂϸЎϿϺϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼІϹ ϸϹϽ-
ЁЂЅІϼ ϶ϼϺІϹ ϷϿϴ϶ϴ  „ϜϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ ϼ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿ-
ІЎЄ“.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϷϿϴ϶ЁϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ.

ϣЎЄ϶ϴІϴ ЅІϹЃϹЁ Ёϴ ϾЂЁІЄЂϿЁϼІϹ ϿϴЀ-
Ѓϼ ϻϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ ϻϴЃЂЋ϶ϴ 
ϸϴ ЀϼϷϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄЁϼГ ϾЂ-

ІϹϿ, ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋЎІ Ѕ϶ϹІ϶ϴ.
 ϜϻЋϴϾϴϽІϹ, ϸЂϾϴІЂ Ѕ϶ϹІЁϹ ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ 

ϿϴЀЃϴ ϻϴ ϼЁϸϼϾϴЊϼГ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ. 
ϥϹϷϴ ЇЄϹϸЎІ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ ЄϹϺϼЀ Ѕ ЃϴЄϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ Ёϴ ϸЄЎϺϾϴ-

Іϴ.
ϘЂϾϴІЂ ϵЇІЂЁЎІ ϻϴ ЃϴЄϴ ЅϹ ϸЎЄϺϼ Ёϴ-
ІϼЅЁϴІ, ЅϹ ЃЂϸϴ϶ϴ ЃϴЄϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 Зϴ ϸϴ ЃЄϼϾϿВЋϼІϹ ЄϹϺϼЀϴ Ѕ ЃϴЄϴ, Ёϴ-

ІϼЅЁϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄЁϼГ ϾЂІϹϿ.

ϜϻϿϼϻϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЂЃІϼЀϼ-
ϻϼЄϴ, ϾϴІЂ ЅϹ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴ ϶ЎЄІГЍϼГІ ЅϹ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ЄϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ.
ФϼϷЇЄϴ 
 Зϴ ЇЅϼϿ϶ϴЁϹ Ёϴ ϼϻϿϼϻϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ: 

Зϴ϶ЎЄІϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 
ЃЂ ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ ЋϴЅЂ϶ЁϼϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄϹϿϾϴ.

 Зϴ ЁϴЀϴϿГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϼϻϿϼϻϴЁϹІЂ Ёϴ Ѓϴ-
Єϴ: Зϴ϶ЎЄІϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ-
϶ϴЋ ϶ ЃЂЅЂϾϴ ЂϵЄϴІЁϴ Ёϴ ЋϴЅЂ϶ЁϼϾЂ-
϶ϴІϴ ЅІЄϹϿϾϴ.

 ϟϹϾϴ ЃϴЄϴ: (ϣЂϻϼЊϼГ 1-2)
Зϴ ЁϴЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴЅІϹЁϼГ, ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϿϴІЂ϶Ϲ, ІϴЃϹІϼ, ЀϹϾϼ ЀϹϵϹ-
Ͽϼ ϼ І.Ё.

 ϡЂЄЀϴϿЁϴ ЃϴЄϴ: (ϣЂϻϼЊϼГ 3)
Зϴ ЀЂϾϹІϼ, ϾϼϿϼЀϼ, ЃЄЂϻЂЄЊϼ, ЃЂϸЂ-
϶Ϲ.

 ϥϼϿЁϴ ЃϴЄϴ: (ϣЂϻϼЊϼГ 4-5)
Зϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЃЂЄϼІϼ ϻϴЀЎЄ-
ЅГ϶ϴЁϼГ, ЃϹІЁϴ ϼ ЀϴϻЁϼЁϼ.

ϖЂϸЁϼГІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЎϿЁϼ ЃЂ 
϶ЅГϾЂ ϶ЄϹЀϹ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϖϼЁϴϷϼ ϾЂϷϴІЂ ϶ ЃϴЄЁϼГ ϾЂІϹϿ ϼЀϴ ЁϹϸЂЅ-
ІϴІЎЋЁЂ ϶Ђϸϴ, ЃЂЀЃϴІϴ ϼϻІϹϷϿГ ϴ϶ІЂЀϴ-
ІϼЋЁЂ ϶Ђϸϴ ЂІ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϶ ЃϴЄЂ-
϶ϼГ ϾЂІϹϿ. ϔϾЂ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄЎІ ϻϴ ϶Ђϸϴ Ϲ 
ЃЄϴϻϹЁ, ІЂ ЃЂЀЃϴІϴ ЁϹ ЀЂϺϹ ЃЂ϶ϹЋϹ ϸϴ 
ЃЎϿЁϼ ЃϴЄЁϼГ ϾЂІϹϿ ϼ ЂІϸϹϿГЁϹІЂ Ёϴ 
ЃϴЄϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ.
 ϡϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 

϶Ђϸϴ ЅϹ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ЂІ ϾЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ 
ϻϴ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϼ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ 
ϴϾЇЅІϼЋϹЁ ЅϼϷЁϴϿ.

 Зϴ ЃЄЂϸЎϿϺϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϶ϼϺІϹ 
ϷϿϴ϶ϴ „ϣЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђ-
ϸϴ“.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϷϿϴ϶ЁϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ.

ϣЎЄ϶ϴІϴ ЅІϹЃϹЁ Ёϴ ϾЂЁІЄЂϿЁϼІϹ ϿϴЀ-
Ѓϼ ϻϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ ϻϴЃЂЋ϶ϴ 
ϸϴ ЀϼϷϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄЁϼГ ϾЂ-

ІϹϿ, ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋЎІ Ѕ϶ϹІ϶ϴ.
 ϜϻЋϴϾϴϽІϹ, ϸЂϾϴІЂ Ѕ϶ϹІЁϹ ϾЂЁІЄЂϿЁϴ-

Іϴ ϿϴЀЃϴ ϻϴ ϼЁϸϼϾϴЊϼГ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹ-
ІЂ. 
ϥϹϷϴ ЇЄϹϸЎІ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ ЄϹϺϼЀ Ѕ ЃϴЄϴ.

ϤϹϺϼЀ ϣϴЄϴ

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ Ёϴ ϼϻϿϼϻϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ

ϘЂЃЎϿ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶Ђϸϴ

ϤϹϺϼЀ ϣϴЄϴ ϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
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ФϼϷЇЄϴ 
ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴ ϸЄЎϺϾϴІϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇ-

ІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ϼ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.
ϤϹϺϼЀ ЗϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϻϴЃЂЋ϶ϴ Ѕ ЀϼЁϼ-
ЀϴϿЁϴІϴ ЀЂЍЁЂЅІ ϼ ϹϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЅϹ 
ЃЂϸϴ϶ϴ ЃϴЄϴ.

Зϴ ϸϴ ЃЄЂϸЎϿϺϼІϹ ϸϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ЈЇЁϾ-
ЊϼГ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ, ϶ϼϺІϹ ϷϿϴ϶ϴ 
„ϤϹϺϼЀ Ѕ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ" ϼ „ϤϹϺϼЀ Ёϴ 
ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ“.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ϣЄϼ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϻϴϾϴЋϹІϹ 

϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ϶ ЁЂЅϴЋϴ 
ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ.

ϔϾЂ ЇЄϹϸЎІ ЁϹ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЃЂ-ϸЎϿϷЂ ЂІ 
15 ЀϼЁЇІϼ, ІЂϽ ЃЄϹЀϼЁϴ϶ϴ ϶ ЄϹϺϼЀ ЅІϹЁ-
ϸϵϴϽ ϼ ЂІЂЃϿϼІϹϿЁϼГІ ϾЂІϹϿ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ-
϶ϴ.
ϣЎЄ϶ϴІϴ ЅІϹЃϹЁ Ёϴ ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ 
ϻϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϻϴЃЂЋ϶ϴ ϸϴ 
ЀϼϷϴ ЃЂ-ϵϴ϶ЁЂ ЂІϾЂϿϾЂІЂ ЃЄϼ ЁЂЄЀϴϿЁЂ 
϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ϼЁϸϼϾϴЊϼϼІϹ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴ-
ЁϹ.
ϜЀϴ ЅϿϹϸЁϼІϹ ϶ЎϻЀЂϺЁЂЅІϼ ϻϴ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ 
ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ϼ ϶ϾϿВЋϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ϷϿϴ϶-

ЁϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ.
ϼϿϼ
ФϼϷЇЄϴ 
ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ϼϿϼ ϵЇІЂЁϴ 

ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϻϴ ЀϼЁϼЀЇЀ 3 ЅϹϾЇЁϸϼ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϷϿϴ϶ЁϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ.
ФϼϷЇЄϴ 
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ЂІ 

ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴІϴ ЀЄϹϺϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϤϴϻϸϹϿГЁϹ Ёϴ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЍϹЃЅϹϿ 

ЂІ ЇЄϹϸϴ: ЗϴϸЄЎϺІϹ ЁϴІϼЅЁϴІЂ Јϼ-
ϾЅϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЍϹЃЅϹϿ ϼ 
ϼϻІϹϷϿϹІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЍϹЃЅϹϿ ЂІ 
ϾЂЁІϴϾІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɥɢɩɫɜɚɳɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɫɥɟɞ ɭɩɨ-
ɬɪɟɛɚ.
 ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɩɪɢɛɟɪɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, 
ɜɢɧɚɝɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɞɨɛɪɟ 
ɜɫɢɱɤɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.

 ϤϴϻϸϹϿϹІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϜϻЀϼϽІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ЃЂϸ ІϹ-

ЋϴЍϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ. 
 ϜϻЀϼϽІϹ ІЄЎϵϼІϹ ϼ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ-

϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ Ѕ ЋϹІϾϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ІЄЎϵϼ Ѕ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ.

 ϥϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϼІϹ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϴІ ϸЂϵЄϹ.

 ϥЎЉЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ Ёϴ ЅЇЉЂ ϼ ϻϴЍϼ-
ІϹЁЂ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ ЀГЅІЂ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂ϶ϸϼϷЁϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ 

ϻϴ ϶Ђϸϴ.
 ϜϻІϹϷϿϹІϹ Ёϴ϶ЎЁ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ 

ЈϼϿІЎЄ.
ФϼϷЇЄϴ 
 Зϴ϶ЎЄІϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ Ёϴϻϴϸ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ϶ϿЂϺϾϴІϴ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿ-

ІЎЄ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϜϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ 

ЈϼϿІЎЄ Ѕ ЁϴϾϿЂЁ ϾЎЀ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹ-
ЁϼϹІЂ ϻϴ ϼϻІϼЋϴЁϹ. 

ФϼϷЇЄϴ 
 ϜϻІϹϷϿϹІϹ ϾЂϿГЁЂІЂ Ёϴ ІЄЎϵϴІϴ ЂІ 

ϾЂЄЃЇЅϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ Ѕ ЄϹЌϹІϾϴ Ѕ 
ЀϼϾЄЂЃϹЄЈЂЄϴЊϼГ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЂІЅІЄϴ-
Ёϼ ЁϴЃЎϿЁЂ. 

ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ

ϤϹϺϼЀ Ёϴ ЅЃϹЅІГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϹЁϹЄϷϼГ

КЄϴϽ Ёϴ ЄϴϵЂІϴІϴ

ϥЎхЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ

ИϻЃЄϴϻЁϹІϹ ϼ ЃЂЋϼЅІϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ 
Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ
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 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ ϼ Ϸϼ 
ϼϻЀϼϽІϹ ЃЂϸ ІϹЋϴЍϴ ϶Ђϸϴ.
ϣЄϼ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϹ ЅЀϹЁϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ.
ϢϵЎЄЁϹІϹ ЅϹ ϾЎЀ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϼГ ЅϹЄ-
϶ϼϻ ϻϴ ϻϴϾЇЃЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЁЂ϶ ЈϼϿІЎЄ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɝɪɟɲɧɨ ɩɨɫɬɚɜɹɧɟ ɧɚ ɤɨɥɹɧɨ-
ɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɜɴɜ ɮɢɥɬɴɪɚ 
ɫ ɦɢɤɪɨɩɟɪɮɨɪɚɰɢɹ.
 ɉɪɢ ɩɨɫɬɚɜɹɧɟɬɨ ɨɛɴɪɧɟ-
ɬɟ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɬɨɜɚ, 
ɫɬɪɟɥɤɚɬɚ ɧɚ ɤɨɥɹɧɨɬɨ ɧɚ 
ɬɪɴɛɚɬɚ ɞɚ ɫɴɜɩɚɞɚ ɫ ɦɚɪ-
ɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɫ 
ɦɢɤɪɨɩɟɪɮɨɪɚɰɢɹ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ϿЂϺϾϴІϴ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿ-

ІЎЄ ЂІЁЂ϶Ђ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ 
ЈϼϿІЎЄ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿ-

ІЎЄ ϶ ЇЄϹϸϴ ϻϴ ϸЄЎϺϾϴІϴ. 
ФϼϷЇЄϴ 
 ϣϿЎϻЁϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϾЎЀ ϼϻЉЂϸЁϴІϴ 

ЃЂϻϼЊϼГ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϡϴ϶ϼϽІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ Єϴ϶ЁЂ-

ЀϹЄЁЂ ϼ ϷЂ ЃЂϿЂϺϹІϹ ϶ ЂІϸϹϿϹЁϼϹІЂ 
ϻϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ 

ЂІЁЂ϶Ђ ϶ ЁϹϷЂ϶ϴІϴ ЃЂϻϼЊϼГ ϼ ϶ЁϼЀϴ϶ϴϽІϹ 
ϻϴ ϾЂЄϹϾІЁЂІЂ ЀЇ ЄϴϻЃЂϿϴϷϴЁϹ.

 ϣЄϹϸϼ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ёϴ ϾЂϺϴ, ЅЃϹЊϼϴϿЁϼ 
ЃϿϴІЂ϶Ϲ ϼ ϸЎЄ϶ϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϵϼ 
ІЄГϵ϶ϴϿЂ ϸϴ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ 
Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ ϼ ϶ϼЁϴϷϼ ϸϴ ϼϻ϶ЎЄ-
ЌϼІϼ ЃЄЂϵϴ Ёϴ ЅϾЄϼІЂ ЀГЅІЂ ϼϿϼ Ёϴ 
ЀЂЅІЄϴ ЂІ ІГЉ. ϢЅІϴ϶ϹІϹ ІЄϹІϼЄϴЁϴІϴ 
Ѕ ЃϴЄϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ, ϻϴ ϸϴ 
ЃЄЂ϶ϹЄϼІϹ, ϸϴϿϼ Ѕϴ ЁϴЅІЎЃϼϿϼ ЃЄЂ-
ЀϹЁϼ Ёϴ Њ϶ϹІϴ ϼϿϼ ЈЂЄЀϴІϴ.

 Зϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϸЎЄ϶ϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉ-
ЁЂЅІϼ (ЀϹϵϹϿϼ, ϶ЄϴІϼ ϼ І.Ё.) ЅϹ ЃЄϹЃЂ-
ЄЎЋ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂϸЉЂϺϸϴ ЂЅЂϵϹЁЂ ϶Ёϼ-
ЀϴІϹϿЁЂ, ІЎϽ ϾϴІЂ ЃЄϹϾϴϿϹЁЂ ЃЄЂ-
ϸЎϿϺϼІϹϿЁЂІЂ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ЃЂ϶ЄϹϸϼ ϶ЂЅЎЋЁϼІϹ ЃЂϾЄϼ-
ІϼГ, ϷϿϴЁЊϴ ϼϿϼ Њ϶ϹІϴ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂ-
ЅІϼІϹ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ, 
ϻϴ ІϹϻϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЃϴЄϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻ-
ЃЂϿϻ϶ϴ ЅϴЀЂ ϻϴ ϾЄϴІϾϼ ϼЁІϹЄ϶ϴϿϼ ϼϿϼ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ ЃЄϹϸ϶ϴ-
ЄϼІϹϿЁЂ ЂЅІϴ϶ϹЁϴ Ёϴ ЃϴЄϴ ϾЎЄЃϴ.

 Зϴ ЂЅЂϵϹЁЂ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂ-
ЅІϼ (ЁϴЃЄ. ЅϼЁІϹІϼЋЁϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, Ͽϴ-
ϾϼЄϴЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϼ І.Ё.) ЅϹ ЃЄϹЃЂ-
ЄЎЋ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЈЇЁϾЊϼГ ϣϴЄϴ 
Ѕ ЀϼЁϼЀϴϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ.

 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϵϿϴϷЂЄЂϸЁϴ ЅІЂЀϴЁϴ: 
ϜϻϵГϷ϶ϴϽІϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϴϵЄϴ-
ϻϼ϶Ёϼ ЋϹІϾϼ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЄЎЋЁϴ 
ϸВϻϴ Ѕ ϷЇЀϹЁϼ ЈϴЅϾϼ ϼϿϼ ІЂЋϾЂ϶ϴ 
ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ ϵϹϻ ϾЄЎϷϿϼ ЋϹІϾϼ.

 ϣЄϹϸϼ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ѕ ЇЄϹϸϴ ϶ϼЁϴϷϼ ЃЄЂ-
϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІІϴ Ёϴ ІϹϾЅІϼϿ-
ЁϼІϹ ІЎϾϴЁϼ Ёϴ ЅϾЄϼІЂ ЀϹЅІЂ: ϣЎЄ϶Ђ 
ЂϵϿϹϽІϹ Ѕ ЃϴЄϴ, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂЅІϴ϶ϹІϹ 
ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ ϼ ЁϴϾЄϴГ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϻϴ ϼϻ-
ЀϹЁϹЁϼГ Ёϴ Њ϶ϹІϴ ϼ ЈЂЄЀϴІϴ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ ɬɜɴɪɞɟ ɜɢɫɨɤɨ 
ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ.
 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɱɭɜɫɬ-
ɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨɞɨɜɟ, ɤɚɬɨ ɧɚ-
ɩɪ. ɩɚɪɤɟɬ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɨ 
ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɚ ɦɨɳ-
ɧɨɫɬ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɢ ɦɢɧɢ-
ɦɚɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ ɩɚɪɚ-
ɬɚ.

ИϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ

ϢЅ϶ϹϺϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϹϾЅІϼϿ

ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ
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 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϷЂϿϹЀϼ ЃϿЂЍϼ, ЃЂϸЂ-
϶Ϲ ЂІ ϾϹЄϴЀϼϾϴ, ЀЄϴЀЂЄ, ЃϴЄϾϹІ, Ͼϼ-
ϿϼЀϼ ϼ І.Ё.

 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ Ѕ ϶ϿЂϺϾϴ Ѕ ϼ϶ϼЊϼ Ѕ ЋϹІ-
Ͼϼ: Зϴ ЄϴϻІ϶ϴЄГЁϹ ϼ ϼϻІЎЄϾ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЇЃЂЄϼІϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ.

 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ Ѕ ϶ϿЂϺϾϴ Ѕ ϶ϿЂϺϾϴ Ѕ ϷЇ-
ЀϹЁϼ ЈϴЅϾϼ: Зϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϹЋЁЂ-
ЅІϼ ЂІ ϷϿϴϸϾϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.

 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ Ѕ ϶ϿЂϺϾϴ ЂІ І϶ЎЄϸϴ ϷЇ-
Ѐϴ: ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϼ ЂЅ϶ϹϺϴ϶ϴЁϹ Ёϴ Ёϴ-
ЅІϼϿϾϼ ЂІ ϾϼϿϼЀϼ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣϿЎϻЁϹІϹ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ Ёϴ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ 

ϸВϻϴ Ёϴ϶ЎЁ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ϿЂϺϾϴІϴ ϶ ϸЂϿЁϴІϴ ЅІЄϴ-

Ёϴ Ёϴ ЋϹІϾϴІϴ.
 Зϴ ϸϴ Ϲ ЃЂϸЅϼϷЇЄϹЁϴ ϶ϿЂϺϾϴІϴ, ЃϿЎϻ-

ЁϹІϹ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ Ёϴ϶ЎІЄϹ.
 ϤϴϻЅІЂГЁϼϹ Ёϴ ϶ϿЂϺϾϴІϴ: ϢІЁЂ϶Ђ 

ЃϿЎϻЁϹІϹ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ Ёϴ϶ЎЁ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ϶ϿЂϺϾϴІϴ.

КЂϿϾЂІЂ ЃЂ-ϵϿϼϻЂ ϸЎЄϺϼІϹ ϸВϻϴІϴ ϸЂ ϻϴ-
ЀЎЄЅϹЁЂІЂ ЀГЅІЂ, ІЂϿϾЂ϶ϴ ЃЂ-ϷЂϿГЀ Ϲ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼГІ ϹЈϹϾІ, ІЎϽ ϾϴІЂ ІϹЀЃϹЄϴ-
ІЇЄϴІϴ ϼ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ Ѕϴ ЁϴϽ-
ЅϼϿЁϼ ϸϼЄϹϾІЁЂ ЃЄϼ ϼϻϿϼϻϴЁϹ.

 ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ 
ϸВϻϴ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ϻϴ ІЄЇϸЁЂ ϸЂЅ-
ІЎЃЁϼ ЋϹЅІϴ.

 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϵϿϴϷЂЄЂϸЁϴ ЅІЂЀϴЁϴ, 
ЅІЎϾϿϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ, ЂϷϿϹϸϴϿϴ ϼ 
ϹЀϴϽϿϼЄϴЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.

 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЎϷϿϼ Ёϴ ЅІЎϿϵϼ, ЄϴЀϾϼ 
Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ, ЄϴЀϾϼ Ёϴ ϶ЄϴІϼ, ϴϿЇЀϼ-
ЁϼϹ϶ϼ ЃЄЂЈϼϿϼ.

 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϴЄЀϴІЇЄϼ.
 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾϴЃϴЊϼ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ, 

ЄϴϸϼϴІЂЄϼ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ (ɧɚɩɪ. 
ɞɪɚɫɤɨɬɢɧɢ ɜɴɪɯɭ ɥɚɤɢɪɚɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ) ɩɨɪɚɞɢ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɜɴɪɯɭ 
ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
 ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɤɪɴɝɥɚ 
ɱɟɬɤɚ ɡɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.

 КЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ, ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЇЃЂЄϼІϼ 
ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ Ёϴ ЀЁЂϷЂ ЀϴϿϾϼ ЃЂ-
϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϾϴІЂ ϾЂІϿЂЁϼ, ЄЂϿϹІЁϼ ЍЂ-
Єϼ, ϾϴЉϿϹЁϼ ЈЇϷϼ, ЅϴЁϼІϴЄЁϼ ЅϼЅІϹЀϼ 
ϼ І.Ё.

 ϧϸЎϿϺϼІϹϿ: ϥ Іϴϻϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ Ϲ 
϶ЎϻЀЂϺЁЂ ЂЃІϼЀϴϿЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЁϹϸЂЅІЎЃЁϼ ЀϹЅІϴ. ϜϸϹϴϿϹЁ ϻϴ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϸϼϴІЂЄϼ, ЄϴЀϾϼ Ёϴ 
϶ЄϴІϼ, ЃЄЂϻЂЄЊϼ, ЄЂϿϹІЁϼ ЍЂЄϼ, Ѕϴ-
ЁϼІϴЄЁϼ ЅϼЅІϹЀϼ.

 ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЄЎЋЁϴ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ 
ϸВϻϴ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ϻϴ ϷЂϿϹЀϼ ЅІЎϾ-
ϿϹЁϼ ϼ ЂϷϿϹϸϴϿЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ϷϿϴϸ-
Ͼϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЁϴϽ-ЂϵЍЂ ϼϿϼ ϻϴ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϹϾЅІϼϿЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ 
ϾϴІЂ ϾϴЁϴЃϹІϴ, ЀϴІЄϴЊϼ ϼ І.Ё.

 ϖϿЂϺϾϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ 
ЌϼЄЂϾϴ: ϥІЎϾϿϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ ϼ ЃЂ-
϶ЎЄЉЁЂЅІϼ Ѕ ϷЂϿϹЀϼ ЄϴϻЀϹЄϼ.

 ϖϿЂϺϾϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ 
ІГЅЁϴ: ϥІЎϾϿϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ ϼ ЃЂ϶ЎЄЉ-
ЁЂЅІϼ Ѕ ЀϴϿϾϼ ЄϴϻЀϹЄϼ.

 ϫϹІϾЂ϶ ϶ϹЁϹЊ: Зϴ ϾϼϿϼЀϼ, ЅІЎϿϵϼ, 
϶ЎІЄϹЌЁЂ Ђϵϻϴ϶ϹϺϸϴЁϹ Ёϴ ϴ϶ІЂЀЂϵϼ-
Ͽϼ, ІϹϾЅІϼϿЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЁϴϽ-ЂϵЍЂ 
(ЅϿϹϸ ІϹЅІ Ёϴ ЅϾЄϼІЂ ЀГЅІЂ). Зϴ ϴϵЄϴ-
ϻϼ϶ЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϼ ІЎЄϾϴЁϹ.

ϣЄϼЀϹЄϼ ϻϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ

ϠЂЁІϴϺ Ёϴ ϶ϿЂϺϾϼІϹ

ϥІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ

ϣЄϼЀϹЄϼ ϻϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ

ϦЂЋϾЂ϶ϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ ϼ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ

ϤЎЋЁϴ ϸВϻϴ

ϣЄϼЀϹЄϼ ϻϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ

ϤЎЋЁϴ ϸВϻϴ ϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
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 ϩϴ϶ϿϼϹЁЂ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂ: ϡϴϸϹЁϹІϹ ϶ЎЄ-
ЉЇ ЄЎЋЁϴІϴ ϸВϻϴ. ϢЅЂϵϹЁЂ ЃЂϸЉЂϸГ-
Ѝϴ ϻϴ ЀϴϿϾϼ ЀϼϹЍϼ ЅϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, 
ϸЇЌϾϴϵϼЁϼ ϼ ЂϷϿϹϸϴϿϴ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ ɜɴɪɯɭ ɫɬɭ-
ɞɟɧɢ ɫɬɴɤɥɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɰɢ.
 ɉɪɟɡ ɝɨɞɢɲɧɢɬɟ ɜɪɟɦɟɧɚ ɫ 
ɨɫɨɛɟɧɨ ɧɢɫɤɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭ-
ɪɢ ɫɬɴɤɥɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɝɪɟ-
ɹɬ, ɤɚɬɨ ɨɬ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ 
ɨɬ ɨɤɨɥɨ 50 ɫɦ ɨɬ ɩɨɜɴɪɯ-
ɧɨɫɬɬɚ ɡɚ ɬɪɟɬɢɪɚɧɟ ɫɟ 
ɩɨɞɚɞɟ ɩɚɪɚ. 

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɩɨɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ ɜɴɪɯɭ ɡɚɩɟ-
ɱɚɬɚɧɢ ɦɟɫɬɚ ɧɚ ɪɚɦɤɚɬɚ ɧɚ 
ɩɪɨɡɨɪɟɰɚ. 
 ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ 
ɬɟɡɢ ɦɟɫɬɚ.

 ϡϴЃЄЎЅϾϴϽІϹ ЅІЎϾϿϹЁϴІϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ 
Єϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ ЂІ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ЂϾЂϿЂ 20 
ЅЀ.

 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ.
 ϣЄЂϾϴЄ϶ϴϽІϹ ϷЇЀϹЁϴІϴ ЈϴЅϾϴ ЂІϷЂЄϹ 

ЁϴϸЂϿЇ ЃЂ ЅІЎϾϿϹЁϴІϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ Ёϴ 
ЇЅЃЂЄϹϸЁϼ ЃЂЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿЁϼ ϿϹЁІϼ ϼ 
ϼϻЅЀЇЋϹІϹ.

 ϣЄϼ ЁЇϺϸϴ ϼϻϵЎЄЅ϶ϴϽІϹ ϸЂ ЅЇЉЂ ϷЇЀϹ-
ЁϴІϴ ЈϴЅϾϴ ϼ ϸЂϿЁϼГ ЄЎϵ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄϹ-
Њϴ.

 ϣЂϸЉЂϸГЍϴ Ϲ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀЄЎ-
ЅЂІϼГ ЂІ ІϹЅЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ϾϴІЂ 
ЈЇϷϼ Ёϴ ЃϿЂЋϾϼ, ЄϴЀϾϼ Ёϴ ϶ЄϴІϼ, ЌϿϼ-
ЊЂ϶Ϲ Ёϴ ЄЂϿϹІЁϼ ЍЂЄϼ ϼ І.Ё.

 Зϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϹϾЅІϼϿЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉ-
ЁЂЅІϼ ϾϴІЂ ϾϴЁϴЃϹІϴ, ϾЄϹЅϿϴ, ЀϴІЄϴ-
Њϼ, ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿЁϼ ЅϹϸϴϿϾϼ ϼ І.Ё.

 Зϴ ЄЎϵЂ϶Ϲ, ЈЇϷϼ, ЄϴϸϼϴІЂЄϼ ϼ ІЄЇϸЁЂ 
ϸЂЅІЎЃЁϼ ЀϹЅІϴ.

 Зϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿЁϼ ЃЂ-
϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϾϴІЂ ЄϴЀϾϼ Ёϴ ϾϴЄІϼЁϼ, 
ϾЁϼϷϼ ϼ І.Ё. 

КЂЀЃϿϹϾІ ϾЄЎϷϿϼ ЋϹІϾϼ (№ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 
2 860-231) -4 Њ϶ϹІЁϼ ϾЄЎϷϿϼ ЋϹІϾϼ ϻϴ ІЂЋ-
ϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ.
ФϼϿІЎЄ HEPA (№ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 2 860-229)

� ϢϣАϥНϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɠɢɜɨɬɚ ɩɨɪɚɞɢ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɬɨɤ.
 ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚɤɜɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɢ ɳɟɩɫɟɥɴɬ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɜɚɠɞɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

 Уɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ 
ɨɯɥɚɞɢ.

 Ɋɟɦɨɧɬɧɢ ɪɚɛɨɬɢ ɢ ɪɚɛɨ-
ɬɢ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ 
ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɴɪɲɜɚɬ ɫɚɦɨ ɨɬ ɨɬɨɪɢ-
ɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ.

 ϣЄϼ ЂЉϿϴϺϸϴЁϹ ϼ ϼϻЅЎЉ϶ϴЁϹ ЁϹ ЃЂ-
ЅІϴ϶ГϽІϹ ЋϹІϾϼІϹ Ѕ ϾЂЅЎЀϴ ЁϴϸЂϿЇ, ϻϴ 
ϸϴ ЁϹ ЅϹ ϸϹЈЂЄЀϼЄϴІ.

 ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϶ϿϴϺЁϴ ϾЎЄЃϴ ϻϴ ϶ЎЁЌ-
ЁЂІЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂЄЃЇЅϴ. ϜϻϵГϷ-
϶ϴϽІϹ ЇЃЂІЄϹϵϴІϴ Ёϴ ЄϴϻІ϶ЂЄϼІϹϿϼ ϼ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ, ІЎϽ ϾϴІЂ ІϹ 
ЀЂϷϴІ ϸϴ ЃЂ϶ЄϹϸГІ ЃϿϴЅІЀϴЅЂ϶ϴІϴ 
ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ.

 Зϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶Ђ-
ϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ, ϶ϼϺІϹ ϷϿϴ϶ϴ „ϥЎЉЄϴЁϹ-
ЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ“.

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅІЎϾϿЂ

ϘВϻϴ ϻϴ ЀϹϾϴ ЀϹϵϹϿ (ЀϴϿϾϴ)

ϘВϻϴ ϻϴ ЀϹϾϴ ЀϹϵϹϿ (ϷЂϿГЀϴ)

ϘВϻϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈЇϷϼ

ЧϹІϾϴ ϻϴ ЀϹϵϹϿϼ

ϥЃϹЊϼϴϿЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ

ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ

ϣЂϸϸЄЎϺϾϴ
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 ϣЄЂ϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ ЄϹϸЂ϶ЁЂ ЅЎЅІЂГЁϼϹІЂ 
Ёϴ ЇЃϿЎІЁϹЁϼГІϴ ϶ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 
ЍϹЃЅϹϿ. ϔϾЂ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ, Ϸϼ ЅЀϹ-
ЁГϽІϹ.

 Ϝϻ϶ЎЄЌ϶ϴϽІϹ ЅЎЍϼГ ϾЂЁІЄЂϿ ϼ ЃЄϼ 
ЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϼІϹ ЇЃϿЎІЁϹЁϼГ Ёϴ ІЄЎ-
ϵϼІϹ ϻϴ ЃϴЄϴ ϼ Ёϴ ϸЄЎϺϾϴІϴ.

ВНИϠАНИϙ
Ɇɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ ɩɨɪɚɞɢ 
ɝɪɟɲɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥ-
ɬɴɪ HEPA.
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɩɨɱɢɫ-
ɬɟɬɟ ɫɚɦɨ ɩɨɞ ɬɟɱɚɳɚ ɜɨ-
ɞɚ, ɧɟ ɝɨ ɬɴɪɤɚɣɬɟ ɢɥɢ 
ɱɟɬɤɚɣɬɟ.

 ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿ-
ІЎЄ, ϶ϼϺІϹ ϷϿϴ϶ϴ „ϣЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ-
϶ЂϴЄ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ“.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂ϶ϸϼϷЁϹІϹ ϿЂЅІϴ ϻϴ ЂЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴЁϹ 

Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ HEPA ϼ Ѕ϶ϴϿϹІϹ ЈϼϿІЎ-
Єϴ ЂІ ЁϹϷЂ϶ЂІЂ ЀГЅІЂ.

 ϜϻЃϿϴϾЁϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ HEPA ЃЂϸ ЅІЇ-
ϸϹЁϴ, ІϹЋϴЍϴ ϶Ђϸϴ.

 ϥϿϹϸ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ ϷЂ ϼϻІЎЄЅϹІϹ ϶Ёϼ-
ЀϴІϹϿЁЂ, ϻϴ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГІ Ϲ϶ϹЁІЇ-
ϴϿЁϼІϹ ЂЅІϴІЎЊϼ ЂІ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ ϼ 
ϼϻϿϼЌЁϴІϴ ϶Ђϸϴ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ
ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ HEPA ϸϴ ЅЎЉЁϹ ϸϴϿϹ-
ЋϹ ЂІ ϼϻІЂЋЁϼЊϼ Ёϴ Ѕ϶ϹІϿϼЁϴ ϼ ІЂЃϿϼЁϴ. 
ФϼϿІЎЄϴ HEPA ЃЂЅІϴ϶ГϽІϹ ϶ ЇЄϹϸϴ Ϲϸ϶ϴ 
ЅϿϹϸ ϾϴІЂ ϼϻЅЎЉЁϹ.
 ϣЄϼ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϹ ЅЀϹЁϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ 

HEPA
 ФϼϿІЎЄЎІ HEPA ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІ-

϶ϴ Ёϴ ϼЁІϹЄ϶ϴϿϼ ЂІ 4 ЀϹЅϹЊϴ.
 ϖЁϼЀϴ϶ϴϽІϹ ϻϴ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂІЂ ЃЂϻϼЊϼЂ-

ЁϼЄϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄ HEPA ϶ ЁЂЅϴЋϴ.
 ϢІЁЂ϶Ђ ϵϿЂϾϼЄϴІϹ ЈϼϿІЎЄϴ HEPA Ѕ 

ϿЂЅІϴ.

ϠЁЂϷЂ ЋϹЅІЂ ЃЄϼЋϼЁϼІϹ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϸϴ Ѕϴ 
ϹϿϹЀϹЁІϴЄЁϼ ϼ Ѕ ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ ЅϿϹϸЁϼІϹ 
ЇϾϴϻϴЁϼГ ЀЂϺϹ ЅϴЀϼ ϸϴ Ϸϼ ЂІЅІЄϴЁϼІϹ. 
ϔϾЂ ЁϹ ЅІϹ ЅϼϷЇЄЁϼ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼІϹ ЁϹ Ѕϴ 
ЂЃϼЅϴЁϼ ІЇϾ, ЂϵЎЄЁϹІϹ ЅϹ ϾЎЀ ЂІЂЄϼϻϼ-
ЄϴЁϼГ ЅϹЄ϶ϼϻ.
� ϢϣАϥНϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɠɢɜɨɬɚ ɩɨɪɚɞɢ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɬɨɤ.
 ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚɤɜɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɢ ɳɟɩɫɟɥɴɬ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɜɚɠɞɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

 Уɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ 
ɨɯɥɚɞɢ.

 Ɋɟɦɨɧɬɧɢ ɪɚɛɨɬɢ ɢ ɪɚɛɨ-
ɬɢ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ 
ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɴɪɲɜɚɬ ɫɚɦɨ ɨɬ ɨɬɨɪɢ-
ɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ.

 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ, ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃЄϼ-
ЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϼГ ϾϴϵϹϿ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

 ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ, ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГІ 
ЀϴЄϾЇЋ ϼϿϼ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼІϹ ІЄЎϵϼ Ѕϴ 
ϻϴЃЇЌϹЁϼ, ЂІЅІЄϴЁϹІϹ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϹІЂ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϶ϿЂϺϾϴІϴ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿ-
ІЎЄ.

 ϥЀϹЁϹІϹ ϶ЂϸϴІϴ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ёϴ ϶Ђ-
ϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.

 ϥЀϹЁϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ HEPA.

ϣЂϸϸЄЎϺϾϴ

ФϼϿІЎЄ HEPA

ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ

ϧЄϹϸЎІ ЁϹ ϶ЅЀЇϾ϶ϴ

ϣЄϹϾЎЅЁϴІЂ Ϲ ϻϴхЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ІЂϾ

ϥϿϴϵϴ / ЂІЅϿϴϵ϶ϴЍϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ Ѕϴ ϻϴЃЇшϹЁϼ

ФϼϿІЎЄ HEPA Ϲ ϻϴЀЎЄЅϹЁ
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 ϥЀϹЁϹІϹ ϶ЂϸϴІϴ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ёϴ ϶Ђ-
ϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ёϴ 
϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.

 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ, ϶ЎϻЅІϴ-
ЁЂ϶ϹІϹ ϾЂЄϹϾІЁЂІЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϶ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϼ ϶ϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ.

ЗаЃаϻваЀе Ѕϼ ЃЄавЂІЂ Ёа ІехЁϼче-
Ѕкϼ ϼϻЀеЁеЁϼя!

ϡϴЀϴϿГ϶ϴ ЅϹ ЀЂЍЁЂЅІІϴ Ёϴ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ

ϖЂϸϴІϴ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ 
ЈϼϿІЎЄ Ϲ ЅϼϿЁЂ ϻϴЀЎЄЅϹЁϴ

Иϻ϶Ђϸ ϻϴ ϶Ђϸϴ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ 
ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϹЋЁЂЅІϼ

ϣЄϹ϶ϾϿВЋ϶ϴІϹϿГІ Ёϴ ЃЂЃϿϴ϶ЎϾϴ Ϲ 
ϵϿЂϾϼЄϴЁ

ϣЄϴхЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ ЁϹ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴ

ϖϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϹ϶ϾϿВЋ϶ϴІϹϿГ Ёϴ 
ЃЂЃϿϴ϶ЎϾϴ

ϦϹхЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ
ϙϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЂ ϻϴхЄϴЁ϶ϴЁϹ
ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ 220-240

1~50/60
V
Hz

ϗЄϴϸЇЅ Ёϴ ϻϴЍϼІϴ IP X4

КϿϴЅ ϻϴЍϼІϴ I

ϘϴЁЁϼ ϻϴ ЀЂЍЁЂЅІІϴ
ϣЄϼϹЀЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ ϾЂІϹϿ 1100 W

ϡЂЀϼЁϴϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ ІЇЄ-
ϵϼЁϴ

1100 W

ϡϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ ЀϴϾЅ. 0,4 MPa

ϖЄϹЀϹ ϻϴ ЃЂϸϷЄГ϶ϴЁϹ 5 ЀϼЁЇІϼ
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ ЀϴϾЅ. 65 Ϸ/ЀϼЁ
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ
ϣϴЄϹЁ ϾЂІϹϿ 0,45 Ͽ
ϖЂϸϹЁ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ 0,5 Ͽ
ϖЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ-ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ 1,2 Ͽ
ϤϴϻЀϹЄϼ
ϘЎϿϺϼЁϴ 510 ЀЀ
ШϼЄЂЋϼЁϴ 330 ЀЀ
ϖϼЅЂЋϼЁϴ 340 ЀЀ
ϦϹϷϿЂ (ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅ-
Іϼ)

9,1 ϾϷ

ϘЂЃЇЅІϼЀЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ шЇЀϴ
ϘЂЃЇЅІϼЀЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ ЌЇЀ 
(EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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Väga austatud klient,
Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.

Kasutage antud seadet ainult eramajapida-
mises.
Seade on ette nähtud auru tekitamiseks 
ning mahaläinud vedelike ja tahkete osa-
keste koristamiseks kasutusjuhendis kirjel-
datud viisil. 
Tootja ei vastuta võimalike kahjude eest, 
mis on tingitud seadme mittesihipärasest 
kasutamisest või valest käitamisest.

� OHT
Vahetult ähvardava ohu puhul, 
mis toob kaasa raskeid kehavi-
gastusi või surma.
� HOIATUS
Võimaliku ohtliku olukorra pu-
hul, mis võib põhjustada raskeid 
kehavigastusi või surma.
� ETTEVAATUS
Võimaliku ohtliku olukorra pu-
hul, mis võib põhjustada kergeid 
vigastusi või materiaalset kahju.

TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olu-
korrale, mis võib põhjustada ma-
teriaalset kahju.

Aur
TÄHELEPANU – põletusoht 

keeva vee või auruga
Aurujuga ei tohi suu-
nata inimestele, loo-
madele, töötavatele 
elektriseadmetele 
ega seadmele enda-
le.
Kasutage seadet ai-
nult mahaläinud ve-
delike koristamiseks. 
Seade ei sobi vedeli-
ke imemiseks mahuti-
test.

Pakendmaterjalid on taaskasutata-
vad. Palun ärge visake pakendeid 

majapidamisprahi hulka, vaid suunake 
need taaskasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad taaska-
sutatavaid materjal, mis tuleks suu-
nata taaskasutusse. Palun likvideeri-

ge vanad seadmed seetõttu vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.
Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Sisukord

Üldmärkusi . . . . . . . . . . . . . . . . ET . . .5
Ohutusalased märkused  . . . . . ET . . .6
Seadme osad . . . . . . . . . . . . . . ET . . .9
Ettevalmistus . . . . . . . . . . . . . . ET . .10
Käitamine . . . . . . . . . . . . . . . . . ET . .11
Tarvikute kasutamine . . . . . . . . ET . .14
Korrashoid ja tehnohooldus . . . ET . .15
Abi häirete korral  . . . . . . . . . . . ET . .16
Tehnilised andmed. . . . . . . . . . ET . .17

Üldmärkusi

Sihipärane kasutamine

Kasutusjuhendis olevad sümbolid

Seadmel olevad sümbolid

Keskkonnakaitse
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Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja või lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu tõen-
dava dokumendi.
(Aadressi vt tagaküljelt)

Kasutage eranditult KÄRCHERi originaal-
varuosi. Varuosade loend on käesoleva ka-
sutusjuhendi lõpus.

Lisaks käesolevas kasutusju-
hendis toodud märkustele tuleb 
järgida ka seadusandja üldisi 
ohutusalaseid ja õnnetusjuhtu-
mite vältimise eeskirju.
Igasugune kasutusviis, mis ei 
ole kooskõlas käesolevate juhis-
tega, toob kaasa garantii kustu-
mise.
� OHT
 Plahvatusohtlikes piirkonda-

des kasutamine on keelatud.
 Kui kasutate seadet ohualas, 

tuleb järgida vastavaid ohu-
tusalaseid eeskirju.

 Ärge kasutage seadet bas-
seinides, milles on vett.

 Ärge suunake aurujuga otse 
töövahenditele, mis sisalda-
vad elektrilisi komponente, nt 
ahjude sisemusse.

 Kontrollige enne kasutamist, 
kas seadme ja tarvikute sei-
sund vastab nõuetele. Juhul 
kui seisund ei ole laitmatu, ei 
tohi seadet või tarvikut kasu-

tada. Palun kontrollige eriti 
toitekaablit, turvalukkuk ja au-
ruvoolikut.

 Kahjustatud toitekaabel lasta 
viivitamatult volitatud hool-
dustöökojal/elektrikul välja 
vahetada.

 Kahjustatud auruvoolik kohe 
välja vahetada. Kasutada on 
lubatud ainult tootja poolt 
soovitatud auruvoolikut (telli-
misnumber vt varuosade ni-
mekiri).

 Võrgupistikut ega pistikupesa 
ei tohi kunagi puutuda niiske-
te kätega.

 Ärge kunagi kasutage seadet 
paljajalu töötades.

 Ärge kunagi puudutage sea-
det märgade käte või jalgade-
ga, kui seade on vooluvõrku 
ühendatud.

 Ärge kunagi sukeldage sea-
det, kaablit ega pistikut vette 
või muudesse vedelikesse.

 Ärge töödelge auruga ese-
meid, mis sisaldavad tervise-
le ohtlikke aineid (näit. asbes-
ti).

 Ärge kunagi pistke kätt auro-
joa lähedale ega suunake 
seda inimestele või loomade-
le (põletusoht).

� HOIATUS
 Seadet tohib ühendada ainult 

pistikupessa, mis on elektri-
montööri poolt paigaldatud 
vastavalt standardile IEC 
60364.

Garantii

Varuosad

Ohutusalased märkused
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 Seadet tohib ühendada ainult 
vahelduvvoolutoitega. Pinge 
peab vastama seadme tüübi-
sildil esitatud pingele.

 Niisketes ruumides, näit. van-
nitoas, ühendage seade voo-
luvõrku pistikupesadest, mil-
lel on FI-kaitselüliti.

 Mittesobivad elektrilised pi-
kendusjuhtmed võivad olla 
ohtlikud. Kasutage ainult vee-
pritsmete vastu kaitstud 
elektrilist pikendusjuhet, mille 
ristlõige on vähemalt 3x1 
mm².

 Toitepistiku ja pikenduskaabli 
ühenduskoht ei tohi vees olla.

 Võrgu- või pikenduskaabli 
konnektorite väljavahetami-
se korral peab olema tagatud 
kaitstus veepritsmete vastu 
ning mehhaaniline stabiilsus.

 Seadet tuleb kasutada selle 
otstarbe kohaselt. Arvestada 
tuleb kohalikke iseärasusi 
ning seadmega töötades 
pöörata tähelepanu ka lähe-
duses viibivatele inimestele.

 Seda seadet ei tohi kasutada 
piiratud füüsiliste, sensoorse-
te või vaimsete võimetega ini-
mesed või kogemuste ja/või 
teadmisteta isikud; kui siis ai-
nult nende ohutuse eest vas-
tutava isiku järelevalve all või 
kui neid on õpetatud seadet 
kasutama ja nad on mõistnud 
sellest tulenevaid ohtusid. 

 Lastel on lubatud kasutada 
seadet vaid juhul, kui nad on 
üle 8 aasta vanad ja kui nen-

de üle teostab järelvalvet 
mõni nende ohutuse eest 
vastutav isik või on lapsed 
saanud temalt juhiseid sead-
me kasutamise kohta ja 
mõistnud sellega kaasnevaid 
ohtusid.

 Lapsed ei tohi seadmega 
mängida.

 Laste üle peab olema järele-
valve tagamaks, et nad sead-
mega ei mängiks.

 Puhastamist ja kasutajahool-
dust ei tohi teostada lapsed 
ilma järelevalveta.

 Töötavat seadet ei tohi mitte 
kunagi jätta järelevalveta.

 Ettevaatust kahhelkividest 
seinte puhastamisel, milles 
on pistikupesi.

 Ärge imege seadmesse hap-
peid ega lahuseid, sest need 
võivad seadet kahjustada. 
Ärge imege plahvatusohtlikku 
pulbrit ega vedelikke, mis vi-
vad seadme sisemuses ole-
vate komponentidega kokku 
puutudes põhjustada plahva-
tusi.

 Ärge imege seadmesse mür-
giseid aineid.

 Ärge imege põlevaid ega 
hõõguvaid objekte, näit. siga-
retikonisid, tohka või muid põ-
levaid või hõõguvaid materja-
le.

 Kui seade kukub maha, peab 
volitatud klienditeenindus 
seda kontrollima, sest võima-
likud on sisemised rikked, mis 
vähendavad toote turvalisust.
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ETTEVAATUS
 Jälgida, et toitejuhet või pi-

kendusjuhet ei kahjustataks 
sellest ülesõitmisega, mulju-
misega, rebimisega ega muul 
viisil. Toitejuhtmed peavad 
olema kaitstud kuumuse, õli 
ja teravate servade eest.

 Lülitage enne kõiki hooldus-
töid seade välja ja tõmmake 
võrgupistik välja.

 Ärge kunagi valage veepaaki 
lahusteid, lahusteid sisalda-
vaid vedelikke ega lahjenda-
mata happeid (näit. puhas-
tusvahendeid, bensiini, värvi-
lahustit ja atsetooni), kuna 
need rikuvad seadmes kasu-
tatud materjale.

 Seade peab olema stabiilsel 
alusel.

 Ärge asetage kuuma seadet 
kuuma suhtes tundlikele pin-
dadele.

 Ärge asetage seadet sisselü-
litatud pliitide, elektriahjude 
või muude soojusallikate lä-
hedusse.

 Ärge vajutage liiga tugevasti 
klahvidele ning vältige terava-
te esemete (näit. pastakad 
vms) kasutamist.

 Kasutage või ladustage sea-
det ainult vastavalt kirjelduse-
le või joonisele!

 Ärge kiiluge auruhooba töö 
käigus kinni.

 Enne seadme lahutamist 
vooluvõrgust, tuleb see alati 
esmalt pealülitist välja lülita-
da.

 Seadme eemaldamiseks 
vooluvõrgust ärge tõmmake 
mitte ühenduskaablist, vaid 
pistikust.

 Ärge kunagi mähkige võrgu-
kaablit ümber seadme, eel-
kõige siis mitte, kui seade on 
kuum.

 Kaitske seadet vihma eest. 
Ärge ladustage väljas.

Ohutusseadised on mõeldud kasutaja 
kaitsmiseks vigastuste eest ning neid ei 
tohi deaktiveerida ega nende funktsiooni 
muuta.

 Auru sissevõtuvooliku käepidemel on 
lukustusest vabastamise klahv, mis ta-
kistab auru eksikombel väljalaskmist.

 Kui auru sissevõtuvoolik jääb töö käi-
gus lühikeseks ajaks järelevalveta, soo-
vitame aktiveerida lukustuse avamisk-
lahvi (vajutada stopp-klahvile).

 Et uuesti vallandada auru väljastamine, 
tuleb lukustuse vabastusklahv deakti-
veerida (vajutada uuesti stopp-klahvi-
le).

Ohutusseadised

Vabastusklahv
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Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud 
pakendil. Kontrollige lahti pakkides paki si-
su.
Kui tarvikuid on puudu või transpordikah-
justuste korral teatage palun kaupmehele.
Palun avage pildileht!

1 Pealüliti
2 Aurukatla lüliti
3 Märgutuli - veepuudus
4 Märgutuli - rõhu näit
5 Märgutuled - imemisvõimsus
6 Käepide transportimiseks, kokkupan-

dav
7 Vee sissevalamiskohad
8 Auru reguleerimine
9 Seadme pistikupesa klapiga
10 Õhu väljumivõre
11 Rullikud
12 Võrgukaabel
13 Võrgukaabli pesa
14 Parkimishoidik
15 HEPA-filter
16 HEPA-filtri vabastushoob
17 Veepaagi mahuti
18 Veefiltri mahuti käepide
19 Veefiltri kaas
20 Veefiltri padrun
21 Vormitud käsn-filter
22 Mikroperforeeringuga filter
23 Torupõlv

Seadme osad Tarvikud

Aurutarvikud

A Auru sissevõtuvoolik

A1 Tarvikute pistik

A2 Luku vabastusklahv

A3 Auruklahv

A4 Imemisklahv

A5 Käepide

A6 Aurupistik

A7 Aurupistiku lukk

B Auru sissevõtutorud

B1 Parkimispositsioon

B2 Lukustushoob

C Põrandadüüs

C1 Harjaribade sisend

C2 Kummist liistud

C3 Kõvakummist sisend

C4 Sisendelementide lukustus

D Auru sissevõtu käsiotsak

D1 Akende puhastamise sisend (lai)

D2 Akende puhastamise sisend (kitsas)

D3 Harjasisend

D4 Froteekate

E Auru sissevõtu punktdüüs

E1 Pikendus

E3 Ümar hari

Imemistarvikud

E2 Polstriotsak (väike)

F Vuugiotsik

G Polstriotsak (suur) 

H Mööblipintsel
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Märkus
Kasutada võib tavalist kraanivett.
Kuna vesi sisaldab looduslikult lupja, mis 
võib aja jooksul põhjustada katlakivi tekki-
mist, on soovitatav kasutada segu, mis 
koosneb 50% kraaniveest ja 50% destillee-
ritud veest.

TÄHELEPANU
Materiaalne kahju tingituna vi-
gadest veepaagi täitmisel.
 Ärge kasutage pesukuivati 

kondensvett! 
 Ärge lisage puhastusvahen-

deid ega muid lisaaineid (nt 
lõhnaaineid)!

 Ärge kasutage puhast destil-
leeritud vett! Max. 50% destil-
leeritud vett ja 50% kraani-
vett.

 Ärge kasutage vihmavett! 
Joonis 
 Tõmmake veepaagi täitetutsid välja.

Joonis 
Joonis 
 Valage veepaaki u. 0,5 l vett, kuni ilmub 

nähtavale ujuk, mis näitab maksimaal-
set täituvust. 

 Sulgege veepaak.
Märkus
Veepaagist varustatakse aurukatelt auto-
maatselt veega. Enne esmakordset kasu-
tuselevõttu tuleb veepaaki kaks korda täita.

TÄHELEPANU
Tühja veefiltri mahuti poolt põh-
justatud materiaalne kahju.
 Veenduge, et veefiltri mahuti 

on töö ajal alati täidetud.
Joonis 
 Tõstke üles veepaagi käepide.
 Tõmmake veefiltri mahuti välja.
Joonis 
 Keerake käepide taha.
Joonis 
 Võtke veefiltri sisend välja.
Joonis 
 Valage veefiltri mahutisse kraanivett, 

kuni vee täituvusnäit MAX H2O on kae-
tud.

 Lisage üks korgitäis vahutamisvastast 
vedelikku (FoamStop) veefiltri paaki.

Joonis 
 Pange veefiltri sisend jälle veefiltri ma-

hutisse.
Joonis 
 Viige käepide lähteasendisse, kuni see 

fikseerub asendisse.
Joonis 
 Pange käepidemest veefiltri mahuti 

seadmesse. 
Märkus: Imuri töö põhimõte rajaneb imiõhu 
keeriste tekitamisel veefiltris. Seejuures ko-
gunevad puhastatav materjal ja puhastus-
vahendi jäägid põrandakatetelt vette. Tea-
tud asjaoludel võib see põhjustada vahu 
tekkimist. Selle vältimiseks tuleb vette lisa-
da üks korgitäis vahutamisvastast vedelik-
ku. Kerge vahu moodustumine töö käigus 
on normaalne ega kahjusta seadme toimi-
mist.

Muud tarvikud

I Täitepudel

J Hari torude ja imivooliku puhastami-
seks

K Tarvikute kott

L Varutihendid (O-tihendite komplekt)

M Vahutamisvastane vedelik (FoamS-
top)

Ettevalmistus

Täitke veepaak.

Veefiltri paagi täitmine
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Töö käigus peab seade olema horisontaal-
ses asendis.

� ETTEVAATUS
Auru juhuslikust väljapaiskumi-
sest tingitud vigastusoht.
 Veenduge, et tööd katkesta-

des või seadet järelevalveta 
jättes oleks lukustusest va-
bastamise klahv stopp-posit-
siooni kaudu aktiveeritud. 

Märkus
Auru väljastamise katkestamiseks vajutage 
uuesti ja deaktiveerige stopp-positsioon.
Joonis 
 Avage seadme pistikupesa klapp.
 Torgake aurupistik tugevasti seadme 

pistikusse. Seejuures peab pistik kuul-
davalt asendisse fikseeruma.

Joonis 
 Torgake võrgupistik seinakontakti.

Joonis 
 Kõiki tarvikuid saab kinnitada vahetult 

käepidemele või suru sissevõtutorude-
le.

Joonis 
 Mõlema pikendustoru omavahel ühen-

damiseks tuleb jälgida noole suunda.

Joonis 
 Ühendage käepide või pikendustoru 

soovitud tarvikuna.
Joonis 
 Lukustushoob on keskel (avatud posit-

sioon).
 Tarvikute fikseerimiseks: Keerake lu-

kustushoob paremale ja lükake alla (su-
letud positsioon). 

 Enne tarvikute kasutamist kontrollige, 
kas need on kindlalt ühendatud.

 Tarvikute lahutamiseks: Lükake lukus-
tushoob üles ja keerake siis vasakule.

 Lukustushoob on nüüd jälle keskel, tar-
vikud saab koost lahti tõmmata.

Selle seadmega saab imeda niihästi tolmu 
kui mahaläinud vedelikke.

� ETTEVAATUS
Auru juhuslikust väljapaiskumi-
sest tingitud vigastusoht.
 Aktiveerige lukustuse vabas-

tamisklahv.
Joonis 
 Vajutage pealülitile.

Imivõimsuse märgutulede esimene ta-
sand hakkab vilkuma.

Joonis 
 Vajutage käepidemel korraks imiklahvi-

le.
Imemine algab minimaalsel võimsusel. 
Imivõimsuse esimene aste põleb pide-
va tulega.

 Imemise lõpetamine: Vajutage korraks 
uuesti imiklahvile.

Märkus
Kui imifunktsioon lülitatakse uuesti sisse, 
käivitub seade eelnevalt määratud imivõim-
susega.

Imivõimsuse valimine sõltub puhastatavast 
pinnast.
Joonis 
 Vajutage imiklahvile ja hoidke allavaju-

tatuna.
 Imivõimsus kasvab esmalt pidevalt ja hak-

kab pärast maksimaalse võimsuse saavu-
tamist jälle pidevalt kahanema.
Seda tähistavad imivõimsuse märgutuled.

Märkus
Astmete arvud vastavad imivõimsuse mär-
gutulede näidule.

Käitamine

Tarvikute ühendamine

Tarvikud aurutamiseks ja imemiseks

Imemine

Imemisvõimsuse reguleerimine

Aste Materjal / pealispind

1 Kardinad

2 Sohvad ja polstrid

3 Vaibad / põranda vaipkatted

4 Põrandate puhtaksimemine või 
vedelike imemine
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Kui musta vee tase veefiltri mahutis on saa-
vutanud maksimumi, blokeerub imifunkt-
sioon automaatselt. Siis on kuulda mootori 
kõrgemaid pöördeid. 10 sekundi pärast lüli-
tub seade automaatselt pausile. 
Joonis 
 Seadme väljalülitamine
Joonis 
 Tühjendage must vesi veefiltri mahutist.
Joonis 
 Seejärel tuleb lisada vett, kuni on saa-

vutatud vajalik veetase.

TÄHELEPANU
Materiaalne kahju vahetult 
uuesti sisselülitamise korral 
pausifunktsiooni ajal.
 Et vältida õhu väljalaskefiltri 

vigastusi, ei tohi seadet pau-
sifunktsiooni ajal sisse lülita-
da.

Puhastustööde jätkamise kohta vt ptk 
„Veefiltri mahuti tühjendamine ja puhasta-
mine“.

Joonis 
 Vajutage pealülitile.

Imivõimsuse märgutulede esimene ta-
sand hakkab vilkuma.

Joonis 
 Vajutage aurukatla lülitile, lülitis süttib 

tuli.
 Oodake, kuni süttib rõhunäidu märgutu-

li. 
Nüüd on seade valmis auruga töötami-
seks.

Joonis 
 Suruge käepidemes olevat auruklahvi.

Auru eraldub, kuni auruklahvi hoitakse 
all.

Joonis 
 Auruga töötamise lõpetamiseks vajuta-

ge aurukatla lülitile.

Auru väljavoolu saab optimeerida auru re-
guleerimise pöördlüliti abil.
Joonis 
 Auruvoo suurendamiseks: keerake 

pöördlülitit päripäeva.
 Auruvoo vähendamiseks: keerake 

pöördlülitit vastupäeva.
 Kerge aur (Asend 1-2)

Taimede piserdamiseks, kangaste, tapeeti-
de, pehme mööbli jne puhastamiseks.

 Normaalne aur:  (Asend 3)
Põranda vaipkatete, vaipade, akna-
klaaside, põrandate jaoks.

 Tugev aur: (Asend 4-5)
Raske mustuse, plekkide ja rasva ee-
maldamiseks.

Veepaaki on igal ajal võimalik vett lisada.
Märkus
Alati, kui aurukatlas on liiga vähe vett, pum-
pab pump automaatselt vett veepaagist au-
rukatlasse. Kui veepaak on tühi, ei saa 
pump aurukatelt enam täita ja auru väljas-
tamine blokeeritakse.
 Veepuudust veepaagis tähistab vee-

puuduse märgutuli ning helisignaal.
 Töö jätkamiseks vt ptk „Veepaagi täit-

mine“.

Joonis 
 Vajutage pealülitile.

Imivõimsuse märgutulede esimene ta-
sand hakkab vilkuma.

Joonis 
 Vajutage aurukatla lülitile, lülitis süttib tuli.
 Oodake, kuni süttib rõhunäidu märgutuli. 

Nüüd on seade valmis auruga töötami-
seks.

Joonis 
Joonis 
 Vajutage käepidemel samaaegselt au-

ruklahvile ja korraks imiklahvile.
Imirežiim algab minimaalse võimsusega 
ning samaaegselt väljastatakse auru.

Auru- ja imifunktsiooni kasutamise kohta vt 
edasi ptk „Aururežiim“ ja „Imirežiim“.

Veefilter

Aurutamine

Aurukoguse reguleerimine

Lisage veepaaki vett.

Aurutamine ja imemine
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Joonis 
 Tööd katkestades kinnitage aurutoru 

parkimishoidikusse.

Kui seadet ei kasutata kauem kui 15 minu-
tit, läheb see automaatselt ooterežiimi ja 
küttekatel lülitub välja.
Imivõimsuse märgutule esimene aste hak-
kab aeglasemalt vilkuma, kui iminäitude 
normaalse sisselülitamise puhul.
Uuesti kasutuselevõtuks on järgmised või-
malused:
Joonis 
 Lülitage pealüliti välja ja uuesti sisse.
või
Joonis 
Joonis 
 Vajutage auruklahvile või imiklahvile 

vähemalt 3 sekundi vältel.

Joonis 
 Vajutage pealülitile.
Joonis 
 Lahutage toitekaabel vooluvõrgust.
Joonis 
 Aurupistiku lahutamine seadmest: 

Hoidke aurupistiku lukustust all ja tõm-
make aurupistik seadme pistikupesast 
välja.

TÄHELEPANU
Materiaalne kahju tingituna tar-
vikute puhastamata jätmisest 
pärast kasutamist.
 Enne seadme ärapanekut tu-

leb kõiki tarvikuid põhjalikult 
puhastada.

 Lahutage kõik tarvikud.
 Puhastage tarvikuid kraani all puhta 

veega. 
 Puhastage torusid ja auruvoolikut puhta 

vee all toruharjaga.

 Seejärel laske tarvikutel kuivada.
 Hoidke seadet kuivas ja külmakindlas 

kohas.

Joonis 
 Tõstke üles veepaagi käepide.
 Tõmmake veefiltri mahuti välja.
Joonis 
 Keerake käepide taha.
 Võtke veefiltri sisend välja.
Joonis 
 Veefiltri mahuti tühjendamiseks kalluta-

ge valamisseadise suunas. 
Joonis 
 Tõmmake torupõlv mikroperforeeritud 

võrega filtrikorpuselt täiesti maha. 
 Eemaldage kõik komponendid ja peske 

neid voolava vee all.
Kui filter on defektne, tuleb see välja va-
hetada.
Uue filtri saamiseks pöörduge palun vo-
litatud klienditeenindusse.

TÄHELEPANU
Materiaalne kahju, kui torupõlv 
paigaldatakse mikroperforeerin-
guga filtrisse valesti.
 Paigaldamisel tuleb jälgida, 

et torupõlvel olev nool oleks 
kohakuti mikroperforeeritud 
filtril oleva tähisega.

Joonis 
 Pange veefiltri sisend jälle veefiltri ma-

hutisse.
Joonis 
 Pange käepidemest veefiltri mahuti 

seadmesse. 
Joonis 
 Viige käepide lähteasendisse, kuni see 

fikseerub asendisse.
Joonis 
 Mähkige toitekaabel ühtlaselt peale ja 

paigutage toitekaabli pessa.

Joonis 
 Pange veefiltri mahuti jälle oma kohale 

ja jälgige, et see oleks õigesti paigas.

Tarvikute ärapanemine

Energiasäästurežiim

Töö lõpetamine

Seadme ladustamine

Veepaagi mahuti
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 Enne naha, eriliste materjalide ja puit-
pindade käsitlemist tuleks lugeda tootja 
juhiseid ja teha alati proov mõnes varja-
tud kohas või proovitükil. Laske auruga 
käsitletud pinnal kuivada, et veenduda, 
kas esineb värvi- või vormivigu.

 Puitpindade (mööbel, uksed jne) pu-
hastamisel soovitatakse toimida eriti et-
tevaatlikult, kuna liiga pikk auruga käsit-
lemine võib rikkuda pindade sära või 
värvi. Seetõttu on soovitav nende pin-
dade puhul kasutada auru ainult lühi-
keste ajavahemike tagant või puhasta-
da auruga niisutatud lapiga.

 Eriti tundlike pindade (näit. sünteetilised 
materjalid, lakitud pinnad jne) puhul 
soovitatakse kasutada minimaalse tu-
gevusega auru.

 Roostevaba terase puhastamine: Välti-
ge abrasiivsete harjade kasutamist. Ka-
sutage kummiliistuga käsidüüsi või 
punktdüüsi ilma ümarharjata.

 Enne seadmega töötlemist kontrollige 
mõnes varjatud kohas alati konkreetse 
tekstiili sobivust töötlemiseks: kõige-
pealt aurutada, siis kuivada lasta ja 
seejärel kontrollida värvi- või vormimuu-
tusi.

TÄHELEPANU
Materiaalne kahju liiga kõrge au-
ruvõimsuse tõttu.
 Tundlikke pindu, nt parkettpõ-

randaid, võib puhastada ai-
nult maksimaalse imivõimsu-
se ja minimaalse auruvõim-
susega.

 Suurte pindade, keraamiliste, marmor-, 
parkettpõrandate, vaipkatete jne pu-
hastamiseks.

 Harjariba-sisendiga põrandaotsak: Tu-
gevalt kinnitunud mustuse pehmenda-
miseks ja eemaldamiseks.

 Kummiliistuga sisendiga põrandaotsak: 
Vedelike imemiseks siledatelt pinda-
delt.

 Kõvakummist sisendiga põrandaotsak: 
Vaipkatete puhastamine ja värskenda-
mine.

Joonis 
 Lükake põrandaotsaku lukustus välja.
 Torgake sisend harja alakülje sisse.
 Et sisend oleks fikseeritud, tuleb lukus-

tus lükata sissepoole.
 Sisendi eemaldamine: Lükake lukk jälle 

välja.
 Võtke sisend välja.

Puhastamine on seda intensiivsem,, mida 
lähemal hoitakse otsakut määrdunud koha-
le, sest auru temperatuur ja rõhk on vahe-
tult väljapaiskumise järel kõige suuremad.

 Punktdüüsi kasutamist soovitatakse 
raskesti ligipääsetavate kohtade puhul.

 Roostevaba terase, aknaklaaside, 
peeglite ja emailpindade puhastamine.

 Trepinurkade, aknaraamide, ukselengi-
de, alumiiniumprofiilide puhastamine.

 Armatuuride puhastamine.
 Aknalaudade, küttekehade puhastami-

ne.

TÄHELEPANU
Materiaalne kahju (nt kriimustu-
sed lakitud pinnal) ümarharja 
kasutamise tõttu tundlikel pinda-
del.
 Ärge kasutage ümarharja 

tundlikel pindadel.

Tarvikute kasutamine

Tekstiilmaterjalide värskendamine

Põrandadüüs

Rakendusnäiteid

Sisendite paigaldamine

Punktdüüs

Rakendusnäiteid

Punktdüüs ja tarvikud
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 Ümarhari, sobib raskesti eemaldatava 
mustuse jaoks eriti väikestel pindadel, 
nt pliidiplaadid, rulood, kahhelplaatide 
vuugid, sanitaarrajatised jne.

 Pikendus: Selle tarvikuga on võimalik 
eriti raskesti ligipääsetavate kohtade 
optimaalne puhastamine. Ideaalne küt-
tekehade, ukselengide, akende, ruloo-
de, sanitaarrajatiste puhastamiseks.

 Käsidüüsi kasutamist soovitatakse 
suurte klaas- ja peegelpindade, üldiselt 
siledate pindade puhul või tekstiilpinda-
de, nt sohvade, madratsite jne, puhas-
tamiseks.

 Akende puhastamise lai sisend: Suu-
remõõtmelised aknaklaasid ja pinnad.

 Akende puhastamise kitsas sisend: 
Väiksemõõtmelised aknaklaasid ja pin-
nad.

 Harjapärg: Vaipadele, treppidele, auto-
sisemuste jaoks, tekstiilpindadele üldi-
selt (pärast katsetamist mõnes varjatud 
kohas). Abrasiivseks puhastamiseks ja 
küürimiseks.

 Froteekate: tõmmake käsiotsakule. So-
bib eriti hästi väikestele pestavatele pin-
dadele, dušikabiinidele ja peeglitele.

TÄHELEPANU
Materiaalne kahju auru laskmise 
tõttu külmadele aknaklaasidele.
 Külmal aastaajal tuleb klaase 

eelnevalt soojendada, auru-
tades u. 50 cm kaugusel töö-
deldavast pinnast. 

TÄHELEPANU
Materiaalne kahju aknaraamide 
tihendatud kohtade aurutamise 
tõttu. 
 Ärge suunake auru neile koh-

tadele.

 Aurutage klaaspinda u. 20 cm kaugu-
selt ühtlaselt.

 Lülitage aurutoide välja.
 Tõmmake kummiliistuga klaaspind üle-

valt alla puhtaks ja imege kuivaks.
 Pühkige kummiliist ja akna alumine 

serv vajadusel kuivaks.

 See sobib mustuse imemiseks kitsas-
telt pindadelt, nt plaadivuugid, aknaraa-
mid, ruloode pilud jne.

 Tekstiilpindade puhastamiseks, nt soh-
vad, tugitoolid, madratsid, autoistmed 
jne.

 Servade, vuukide, küttekehade ja ras-
kesti ligipääsetavate kohtade jaoks.

 Tundlike pindade, nt pildiraamide, raa-
matute jne, puhastamiseks. 

Ümara harja komplekt  (tellimisnr. 2.860-
231) 4 värvilist ümarat harja punktdüüsi 
jaoks.
HEPA-filter (tellimis-nr. 2.860-229)

� OHT
Elektrivoolust lähtuv oht elule.
 Lülitage enne kõiki hooldus-

töid masin välja ja tõmmake 
võrgupistik välja.

 Laske seadmel jahtuda.
 Remonditöid ja töid elektrilis-

te komponentide juures tohib 
teha ainult volitatud hooldus-
töökoda.

Käsidüüs

Rakendusnäiteid

Käsiotsak ja tarvikud

Klaasi puhastamine

Polstriotsak (väike)

Polstriotsak (suur)

Vuugiotsik

Mööblipintsel

Erivarustus

Korrashoid ja tehnohooldus
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 Ärge asetage jahtuvaid ja kuivavaid 
harju harjastele, et need ei deformee-
ruks.

 Kasutage korpuse väliseks puhastami-
seks ainult niisket lappi. Vältige lahustite 
või puhastusvahendite kasutamist, sest 
need võivad plastmassi kahjustada.

 Veefiltri mahuti puhastamiseks, vt ptk 
„Seadme hoidmine“.

 Kontrollige regulaarselt aurupistikus 
olevate tihendite seisukorda. Vajadusel 
vahetage need välja.

 Viige läbi samasugune kontrollimine ka 
aurutorude ühendustihendite ja käepi-
deme puhul.

TÄHELEPANU
HEPA-filtri valest puhastamisest 
tingitud materiaalne kahju.
 Vajadusel puhastage ainult 

voolava vee all, ärge hõõruge 
ega harjake.

 Veefiltri mahuti äravõtmine, vt ptk „Vee-
filtri mahuti täitmine“.

Joonis 
 Tõstke üles HEPA-filtri vabastushoob ja 

võtke filter pesast välja.
 Loputage HEPA-filtrit külma voolava 

vee all.
 Pärast puhastamist raputage ettevaatli-

kult, et kõrvaldada võimalikud mustuse-
jäägid ning üleliigne vesi.

Märkus
Laske HEPA-filtril valgus- ja soojusallika-
test eemal õhu käes kuivada. Pange 
HEPA-filter alles kuivanuna jälle seadmes-
se tagasi.
 Defektne HEPA-filter välja vahetada
 HEPA-filtrit tuleks iga 4 kuu tagant pu-

hastada.
 Jälgige, et HEPA-filter oleks hoidikus 

õiges asendis.
 Blokeerige HEPA-filter jälle hoovaga.

Häiretel on tihti lihtsad põhjused, mille te 
suudate ise kõrvaldada järgneva ülevaate 
abil. Kahtluse korral või siin mittenimetatud 
häire/abi puhul pöörduge palun tunnusta-
tud klienditeeninduse poole.

� OHT
Elektrivoolust lähtuv oht elule.
 Lülitage enne kõiki hooldus-

töid masin välja ja tõmmake 
võrgupistik välja.

 Laske seadmel jahtuda.
 Remonditöid ja töid elektrilis-

te komponentide juures tohib 
teha ainult volitatud hooldus-
töökoda.

 Tõmmake toitepistik välja, kontrollige 
ühenduskaablit ja toitepistikut kahjus-
tuste osas.

 Tarvikud, imivoolik või imitorud on um-
mistunud, kõrvaldage ummistus.

 Puhastage veefiltri sisendit.
 Vahetage vett veefiltri mahutis.

 Vahetage välja HEPA-filter.

 Vahetage vesi veefiltri paagis.

 Puhastage veefiltri paagi kaas.

Hooldus

Tehnohooldus

HEPA-filter

Abi häirete korral

Seade ei ime

Vooluvarustus on katkenud

Nõrk / nõrgenev imivõimsus

Tarvik on ummistunud

HEPA-filter on must

Puhastusjõud väheneb

Vesi veefiltri paagis on väga must

Vedelikke imedes imbub seadmest 
vett

Ujuklüliti on blokeeritud.
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 Lülitage tolmuimeja välja, tagage paa-
gis õige veetase ja lülitage seade uuesti 
sisse.

Tehniliste muudatuste õigused reser-
veeritud!

Tolmuimeja ei ime

Ujuklüliti sekkus.

Tehnilised andmed

Elektriühendus

Pinge 220-240
1~50/60

V
Hz

Kaitseaste IP X4

Elektriohutusklass I

Jõudluse andmed

Katla võimsus 1100 W

Turbiini nominaalvõimsus 1100 W

Auru rõhk maks. 0,4 MPa

Kuumenemisaeg 5 minutit

Auruhulk maks. 65 g/min

Täituvus

Aurukatel 0,45 l

Veepaak 0,5 l

Veefiltri paak 1,2 l

Mõõtmed

Pikkus 510 mm

Laius 330 mm

Kõrgus 340 mm

Kaal (ilma tarvikuteta) 9,1 kg

Müratase

Helirõhupeel (EN 60704-2-1) 71 dB(A)
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Godājamais klient,
Pirms ierǁces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriƹinālvalo-

dā, rǁkojieties saskaņā ar norādǁjumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.

Izmantojiet šo ierǁci tikai sadzǁves vajadzǁ-
bām.
Aparāts ir paredzēts tvaika ražošanai un iz-
lijušu šķidrumu un cietu daǌiņu uzsūkšanai, 
kā aprakstǁts šajā lietošanas instrukcijā. 
Ražotājs neatbild par iespējamiem bojāju-
miem, kas radušies netabilstošas izmanto-
šanas vai nepareizas lietošanas rezultātā.

� BƮSTAMI
Norāda uz tiešām draudošām 
briesmām, kuras rada smagus 
ķermeņa ievainojumus vai izrai-
sa nāvi.
� BRƮDINĀJUMS
Norāda uz iespējami bǁstamu si-
tuāciju, kura var radǁt smagus 
ķermeņa ievainojumus vai izrai-
sǁt nāvi.

� UZMANƮBU
Norāda uz iespējami bǁstamu si-
tuāciju, kura var radǁt vieglus ie-
vainojumus vai materiālos zau-
dējumus.
IEVƜRƮBAI
Norāde par iespējami bǁstamu 
situāciju, kura var radǁt materiā-
los zaudējumus.

Tvaiks
UZMANǀBU! Applaucēša-

nās risks
Nevērsiet strūklu pret 
personām, dzǁvnie-
kiem, ieslēgtām elek-
triskām ierǁcēm vai 
pret pašu aparātu.
Izmantojiet aparātu ti-
kai izlijušu šķidrumu 
uzsūkšanai. Šis apa-
rāts nav piemērots 
šķidrumu sūkšanai no 
tvertnēm.

Iepakojuma materiālus ir iespējams 
atkārtoti pārstrādāt. Lūdzu, neizme-

tiet iepakojumu kopā ar mājsaimniecǁbas 
atkritumiem, bet gan nogādājiet to vietā, 
kur tiek veikta atkritumu otrreizējā pārstrā-
de.

Nolietotās ierǁces satur noderǁgus 
materiālus, kurus iespējams pārstrā-
dāt un izmantot atkārtoti. Tādēǌ lū-

dzam utilizēt vecās ierǁces ar atbilstošu sa-
vākšanas sistēmu starpniecǁbu.
Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaǌām atra-
dǁsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Satura rādītājs

Vispārējas piezǁmes . . . . . . . . . LV . . .5
Drošǁbas norādǁjumi . . . . . . . . . LV . . .6
Aparāta apraksts  . . . . . . . . . . . LV . . .8
Sagatavošana  . . . . . . . . . . . . . LV . . .9
Darbǁba  . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV . .10
Pierǁču lietošana. . . . . . . . . . . . LV . .14
Kopšana un tehniskā apkope. . LV . .16
Palǁdzǁba darbǁbas traucējumu 
gadǁjumā  . . . . . . . . . . . . . . . . . LV . .16
Tehniskie dati . . . . . . . . . . . . . . LV . .17

Vispārējas piezīmes

Noteikumiem atbilstoša lietošana

Lietošanas instrukcijā izmantotie 
simboli

Simboli uz ierīces

Vides aizsardzība
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Katrā valstǁ ir spēkā mūsu uzņēmuma atbil-
dǁgās sabiedrǁbas izdotie garantijas nosa-
cǁjumi. Garantijas termiņa ietvaros iespēja-
mos Jūsu iekārtas darbǁbas traucējumus 
mēs novērsǁsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas 
remonta nepieciešamǁbas gadǁjumā ar pir-
kumu apliecinošu dokumentu griezieties 
pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarotajā klien-
tu apkalpošanas dienestā.
(Adresi skatǁt aizmugurē)

Izmantojiet tikai oriƹinālās KÄRCHER re-
zerves daǌas. Pārskatu pār rezerves daǌām 
Jūs varat atrast šǁs lietošanas pamācǁbas 
beigās.

Papildu norādēm, kas ietvertas 
šajā lietošanas pamācǁbā, ir jā-
ievēro arǁ likumdevēja apstipri-
nātie vispārējie darba drošǁbas 
un veselǁbas aizsardzǁbas notei-
kumi.
Jebkādas šǁm norādēm neat-
bilstošas ierǁces izmantošanas 
rezultātā zūd garantija.
� BƮSTAMI
 Aparāta lietošana aizliegta 

sprādzienbǁstamās zonās.
 Ekspluatējot ierǁci paaugsti-

nātas bǁstamǁbas apstākǌos, 
jāievēro atbilstošie darba dro-
šǁbas noteikumi.

 Nelietot ierǁci peldbaseinos, 
kuros ir ūdens.

 Tvaika strūklu nevērsiet tieši 
uz elementiem, kuri var satu-
rēt elektriskas detaǌas, piem., 
krāsns iekšpuse.

 Pirms lietošanas pārbaudiet, 
vai ierǁce un tās pierǁces atro-
das lietošanai piemērotā stā-
voklǁ. Ja to stāvoklis nav ap-
mierinošs, tad ierǁci izmantot 
nav atǌauts. Lūdzu, ǁpaši pār-
baudiet elektriskās strāvas 
pieslēguma vadus, drošǁbas 
vāku un tvaika plūsmas šǌūte-
ni.

 Bojātu tǁkla pieslēguma kabeli 
nekavējoties lieciet nomainǁt 
pilnvarotā klientu apkalpoša-
nas dienestā vai profesionālā 
elektromehāniskā darbnǁcā.

 Nekavējoties nomainǁt bojātu 
tvaika šǌūteni. Izmantot ir at-
ǌauts tikai ražotāja rekomen-
dēto tvaika šǌūteni (pasūtǁša-
nas numuru skatǁt rezerves 
daǌu sarakstā).

 Nekad neaizskariet tǁkla 
spraudni un kontaktligzdu ar 
mitrām rokām.

 Neidarbiniet ierǁci, ja Jums 
kājās nav apavu.

 Neskariet ierǁci ar slapjām ro-
kām vai kājām, ja ierǁce pie-
vienota strāvai.

 Nelieciet ierǁci, kabeli vai kon-
taktdakšu ūdenǁ vai citos 
šķidrumos.

 Neapstrādājiet ar tvaiku 
priekšmetus, kuri satur vese-
lǁbai kaitǁgas vielas (piem., 
azbestu)

 Nekādā gadǁjumā ar roku ne-
skarieties klāt tvaika strūklai 
tuvu klāt pie atveres vai arǁ 
neturiet to vērstu pret cilvē-

Garantija

Rezerves daļas

Drošības norādījumi
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kiem vai dzǁvniekiem (izraisa 
applaucēšanās risku).

� BRƮDINĀJUMS
 Aparātu drǁkst pieslēgt tikai 

tādam elektriskajam pieslē-
gumam, kuru ierǁkojis elektri-
ķis atbilstoši IEC 60364.

 Aparātu pieslēdziet tikai 
maiņstrāvai. Spriegumam jā-
atbilst uz aparāta rūpnǁcas 
plāksnǁtes norādǁtajam.

 Telpās ar augstu mitruma 
koncentrāciju, piem., vannas 
un dušas telpās, ierǁci lietojiet 
tikai, izmantojot priekšslēgu-
ma FI-aizsargslēdzi.

 Neatbilstoši elektriskie paga-
rināju kabeǌi var būt bǁstami 
dzǁvǁbai. Izmantojiet tikai no 
ūdens šǌakatām drošu elek-
trisko pagarinātāja kabeli ar 
minimālo šķērsgriezumu  3x1 
mm².

 Tǁkla kabeǌa kontakts un pa-
garinātāja savienojuma vieta 
nedrǁkst atrasties ūdenǁ.

 Nomainot elektrǁbas vada vai 
pagarinātāja vada savienoju-
mus, jānodrošina, lai tiktu sa-
glabāta vada mehāniskā iztu-
rǁba un aizsardzǁba pret 
ūdens šǌakatām.

 Lietotājam jāizmanto aparāts 
tikai atbilstoši noteikumiem. 
Viņam jāņem vērā vietējie 
apstākǌi un strādājot ar aparā-
tu jāpievērš uzmanǁba apkār-
tnē esošajiem cilvēkiem.

 Šis aparāts nav paredzēts, lai 
to lietotu personas ar ierobe-
žotām fiziskām, sensoriskām 

un garǁgām spējām vai perso-
nas, kurām nav pieredzes un/
vai zināšanu, ja vien viņas uz-
rauga par drošǁbu atbildǁgā 
persona vai tā dod instrukci-
jas par to, kā jālieto aparāts. 

 Bērni aparātu drǁkst lietot tikai 
tad, ja tie ir sasnieguši 8 gadu 
vecumu un ja tos uzrauga par 
viņu drošǁbu atbildǁga perso-
na vai tā dod instrukcijas par 
to, kā jālieto aparāts un kuras 
apzinās no ierǁces izrietošās 
bǁstamǁbas sekas.

 Bērni nedrǁkst spēlēties ar ie-
rǁci.

 Uzraugiet bērnus, lai pārlieci-
nātos, ka tie nespēlējas ar ie-
rǁci.

 Bērni bez pieaugušo uzrau-
dzǁbas nedrǁkst veikt ierǁces 
tǁrǁšanu un lietotāja apkopi.

 Aparātam darbojoties nekad 
neatstājiet to bez uzraudzǁ-
bas.

 Uzmanǁbu tǁrot flǁzētas sienas 
ar kontaktligzdām.

 Nesūciet skābes vai šķǁdu-
mus, jo tie var bojāt ierǁci. Ne-
sūciet sprādzienbǁstamus 
pulverus vai šķidrumus, kas, 
savienojoties ar komponen-
tiem ierǁcē, var izraisǁt sprā-
dzienu.

 Nesūciet indǁgas vielas.
 Nesūciet degošus vai kvēlo-

jošus priekšmetus, piemē-
ram, cigarešu izsmēķus, pel-
nus vai citus degošus vai kvē-
lojošus materiālus.
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 Ja ierǁce nokrǁt, tā jānodod 
pārbaudei autorizētā klientu 
apkalpošanas dienestā, jo ie-
rǁcei var būt iekšēji bojājumi, 
kas ierobežo preces drošǁbu.

UZMANƮBU
 Pievērsiet uzmanǁbu, lai tǁkla 

pieslēgšanas kabelis vai pa-
garinātāja kabelis netiktu bo-
jāts pārbraucot pāri, iespie-
žot, saraujot vai tamlǁdzǁgi. 
Sargājiet tǁkla kabeli no kar-
stuma, eǌǌas un asām malām.

 Uzpildot ūdens tvertni ar ūde-
ni, ierǁci izslēdziet un atvieno-
jiet no strāvas.

 Nekādā gadǁjumā ūdens re-
zervuārā nepildiet šķǁdinātā-
jus, šķǁdinātāju saturošus 
šķidrumus vai neatšķaidǁtas 
skābes (piem., tǁrǁšanas lǁ-
dzekǌus, benzǁnu, krāsu šķǁdi-
nātājus un acetonu), jo tie 
bojā materiālu, no kā ierǁce ir 
izgatavota.

 Ierǁcei jābūt novietotai uz sta-
bilas un cietas pamatnes.

 Nenovietojiet uzkarsušu ierǁci 
uz virsmām, kas ir jūtǁgas pret 
karstumu.

 Nenovietojiet ierǁci ieslēgtas 
plǁts, elektriskās krāsns vai 
citu siltuma avotu tuvumā.

 Nespiediet pogas pārāk spē-
cǁgi un izvairieties no smailu 
priekšmetu, piemēram zǁmuǌu 
vai tml. izmantošanas.

 Lietojiet un uzglabājiet aparā-
tu tikai saskaņā ar aprakstu 
vai attēlu!

 Ekspluatācijas laikā nenoblo-
ķēt tvaika padeves sviru.

 Pirms atvienot ierǁci no strā-
vas, vispirms izslēdziet ierǁci 
ar galveno slēdzi.

 Atvienojot ierǁci no strāvas, 
nevelciet aiz kabeǌa, bet gan 
aiz kontaktdakšas.

 Netiniet kabeli ap ierǁci, jo ǁpa-
ši tik ilgi, kamēr ierǁce ir uzkar-
susi.

 Aizsargājiet ierǁci no lietus ie-
darbǁbas. Neuzglabājiet ierǁci 
ārpus telpām.

Drošǁbas ierǁces kalpo lietotāja aizsardzǁ-
bai un tās nedrǁkst ignorēt vai apiet to dar-
bǁbu.

 Tvaika sūkšanas šǌūtenes rokturim ir 
bērnu atbloķēšanas poga, kas novērš 
nejaušu tvaika padevi.

 Ja tvaika sūkšanas šǌūtene lietošanas 
laikā uz ǁsu brǁdi paliek neuzmanǁta, ie-
sakām aktivizēt atbloķēšanas pogu (no-
spiediet stop pogu).

 Lai atsāktu tvaika padevi, deaktivizējiet 
atbloķēšanas pogu (nospiediet stop 
pogu atkārtoti).

Jūsu aparāta piegādes komplekts ir attēlots 
uz iepakojuma. Izsaiņojot pārbaudiet, vai 
saturs ir pilnǁgs.
Ja trūkst piederumi vai transportēšanas lai-
kā radušies bojājumi, lūdzu, informējiet tir-
gotāju.
Lūdzu atveriet lappuses ar attēliem!

Drošības iekārtas

Atbloķēšanas poga

Aparāta apraksts
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1 Galvenais slēdzis
2 Tvaika ƹeneratora slēdzis
3 ǝdens lǁmeņa kontrollampiņa
4 Manometra kontrollampiņa
5 Sūkšanas jaudas kontrollampiņa
6 Rokturis aparāta pārnēsāšanai, salie-

kams
7 ǝdens tvertnes uzpildǁšanas uzgalis
8 Tvaika regulators
9 Ierǁces kontaktligzda ar vāciņu
10 Gaisa izplūdes režƹis
11 Ritentiņi
12 Tǁkla kabelis
13 Kabeǌa nodalǁjums
14 Stāvbalsts
15 HEPA filtrs
16 Svira HEPA filtra izņemšanai
17 ǝdensfiltra tvertne
18 ǝdensfiltra tvertnes rokturis
19 ǝdensfiltra vāciņš
20 ǝdensfiltra ieliktnis
21 Veidots švammes filtrs
22 Filtrs ar mikroperforāciju
23 Leņķis cauruǌu savienošanai

Norāde
Var izmantot normālu ūdensvada ūdeni.
Tā kā ūdens parasti satur kaǌķi, kas ar laiku 
var radǁt kaǌķakmens nogulsnes, iesakām 
izmantot maisǁjumu, kurš sastāv no 50% 
ūdensvada ūdens un 50% destilēta ūdens.

IEVƜRƮBAI
Materiālie zaudējumi, iepildot 
ūdens tvertnē nepareizu šķidru-
mu.
 Neizmantojiet uzpildei kon-

densātu no veǌas žāvētāja! 

Piederumi

Piederumi darbam ar tvaiku 

A Tvaika sūkšanas šļūtene

A1 Piederumu kontaktligzda

A2 Atbloķēšanas poga

A3 Tvaika padeves poga

A4 Sūkšanas poga

A5 Rokturis

A6 Tvaika pierǁces kontaktspraudnis

A7 Tvaika pierǁces kontaktspraudnes fik-
sators

B Tvaika sūkšanas caurules

B1 Stāvēšanas pozǁcija

B2 Bloķēšanas svira

C Sprausla grīdas tīrīšanai

C1 Suku strēmeles ieliktnis

C2 Gumijas mēlǁtes ieliktnis

C3 Cietās gumijas ieliktnis

C4 Ieliktņu fiksators

D Tvaika rokvadības sprausla

D1 Ieliktnis logu tǁrǁšanai (platais)

D2 Ieliktnis logu tǁrǁšanai (šaurais)

D3 Sukas ieliktnis

D4 Frotē auduma pārvalks

E Tvaika punktsprausla

E1 Pagarinājums

E3 Apǌojošā suka

Sūkšanas piederumi

E2 Uzgalis polsterētu virsmu tǁrǁšanai 
(mazais)

F Uzgalis savienojumu tǁrǁšanai

G Uzgalis polsterētu virsmu tǁrǁšanai (lie-
lais) 

H Suka mēbeǌu tǁrǁšanai

Citi piederumi

I Pudele uzpildǁšanai

J Cauruǌu tǁrǁšanas suka caurulēm un 
sūkšanas šǌūtenei

K Piederumu soma

L Rezerves blǁves (blǁvgredzenu kom-
plekts)

M Atputošanas lǁdzeklis (FoamStop)

Sagatavošana

ǝdens tvertnes uzpildīšana
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 Neiepildiet tǁrǁšanas lǁdzekǌus 
vai citas piedevas (piem., 
smaržvielas)!

 Neizmantojiet tikai destilētu 
ūdeni! Maks, 50% destilēta 
ūdens un 50% ūdensvada 
ūdens.

 Neizmantojiet savāktus lietus 
ūdeņus! 

Attēls 
 Izvelciet ūdens tvertnes uzpildǁšanas 

uzgali uz āru
Attēls 
Attēls 
 Piepildiet ūdens tvertni ar apm. 0,5 l 

ūdens, lǁdz ir redzams pludiņš, kurš uz-
rāda maksimālo uzpildes lǁmeni. 

 Aizveriet ūdens tvertni
Norāde
Tvaika ƹenerators tiek automātiski apgā-
dāts ar ūdeni no ūdens tvertnes. Pirms pir-
mās ekspluatācijas reizes ūdens tvertne jā-
piepilda divreiz.

IEVƜRƮBAI
Materiālie bojājumi tukšas 
ūdensfiltra tvertnes rezultātā.
 Nodrošiniet, lai ūdensfiltra 

tvertne darba laikā vienmēr 
būtu piepildǁta.

Attēls 
 Paceliet ūdens tvertnes rokturi.
 Izvelciet ūdensfiltra tvertni ārā.
Attēls 
 Pagrieziet rokturi atpakaǌ.
Attēls 
 Izņemiet ūdensfiltra ieliktni.
Attēls 
 Piepildiet ūdensfiltra tvertni ar ūdensva-

da ūdeni, lǁdz ir nosegta ūdens lǁmeņa 
atzǁme MAX H2O.

 Pievienojiet ūdenim tvertnē vienu vāci-
ņu atputošanas lǁdzekǌa (FoamStop).

Attēls 
 Ievietojiet ūdensfiltra ieliktni atpakaǌ 

ūdensfiltra tvertnē.
Attēls 
 Rokturi novietojiet sākotnējā stāvoklǁ, 

lǁdz tas nofiksējas.
Attēls 
 Turot aiz roktura, ievietojiet ūdensfiltra 

tvertni ierǁcē. 
Norāde: Putekǌsūcēja darbǁbas veids ir 
balstǁts uz iesūcamā gaisa sajaukšanos 
ūdens filtrā. Šādi ūdenǁ uzkrājas iesūktie 
netǁrumi un tǁrǁšanas lǁdzekǌu paliekas no 
grǁdas pārseguma. Noteiktos apstākǌos var 
veidoties putas. Lai no tā izvairǁtos, ūdens 
tvertnē ielejiet vienu vāciņu atputošanas lǁ-
dzekǌa.  Neliela putu veidošanās ekspluatā-
cijas laikā ir normāla un neatstāj negatǁvu 
ietekmi uz aparāta darbǁbu.

Ierǁces lietošanas laikā tā jānostāda hori-
zontāli.

� UZMANƮBU
Savainošanās risks tvaika pēk-
šņas izplūdes rezultātā.
 Nodrošiniet, lai atbloķēšanas 

poga darba pārtraukumos vai 
tad, kad ierǁci neuzrauga, 
vienmēr būtu ieslēgta stop 
pozǁcijā. 

Norāde
Lai turpinātu tvaika padevi, deaktivizējiet 
stop pozǁciju, nospiežot pogu atkārtoti.
Attēls 
 Atveriet ierǁces kontaktligzdas vāciņu.
 Tvaika pierǁces kontaktspraudni stingri 

iespraudiet ierǁces kontaktligzdā. 
Spraudnim ir dzirdami jānofiksējas.

Attēls 
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.

ǝdensfiltra tvertnes uzpildīšana

Darbība
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Attēls 
 Visus piederumus var piestiprināt tieši 

pie roktura vai pie tvaika sūkšanas cau-
rulēm.

Attēls 
 Lai savienotu abas pagarinājuma cau-

rules, jāņem vērā bultiņu norādǁtais vir-
ziens.

Attēls 
 Savienojiet pagarinājuma caurules rok-

turi ar vajadzǁgo piederumu.
Attēls 
 Bloķēšanas svira atrodas pa vidu (at-

vērta pozǁcija).
 Piederumu nostiprināšana: Pagrieziet 

bloķēšanas sviru pa labi un pabǁdiet uz 
leju (aizvērta pozǁcija). 

 Pirms piederumu izmantošanas, pār-
baudiet, vai tie ir droši savienoti.

 Piederumu noņemšana: Pabǁdiet blo-
ķēšanas sviru uz augšu un tad pagrie-
ziet pa kreisi.

 Tagad bloķēšanas svira atkal atrodas 
pa vidu un piederumus var atdalǁt.

Ar šo aparātu iespējams uzsūkt gan putek-
ǌus, gan izlijušus šķidrumus.

� UZMANƮBU
Savainošanās risks tvaika pēk-
šņas izplūdes rezultātā.
 Aktivizējiet atbloķēšanas pogu.
Attēls 
 Nospiediet galveno slēdzi.

Sāk mirgot pirmā kotrollampiņu pakāpe 
"Sūkšanas jauda".

Attēls 
 ǀsi nospiediet sūkšanas poga uz roktu-

ra.
Sūkšana sākas ar minimālo jaudu. Ne-
pārtraukti deg pirmā kotrollampiņu pa-
kāpe "Sūkšanas jauda".

 Sūkšanas beigšana: vēlreiz nospiediet 
sūkšanas pogu.

Norāde
Sūkšanas funkcijas atkārtotas ieslēgšanas 
gadǁjumā ierǁce sāk darboties ar iepriekš ie-
statǁto sūkšanas jaudu.

Sūkšanas jaudas iestatǁjums ir atkarǁgs no 
tǁrāmās virsmas.
Attēls 
 Nospiediet un turiet nospiestu sūkša-

nas pogu.
 Sākumā sūkšanas jauda pastāvǁgi pa-

lielinās un pēc maksimālās jaudas sa-
sniegšanas atkal pakāpeniski samazi-
nās.
Tas tiek parādǁts ar sūkšanas jaudas 
kontrollampiņām.

Norāde
Pakāpju numuri atbilst sūkšanas jaudas 
kontrollampiņu rādǁjumam.

Ja netǁrā ūdens lǁmenis ūdensfiltra tvertnē 
sasniedz maksimālo lǁmeni, sūkšanas 
funkcija tiek automātiski bloķēta. Tad ir 
dzirdams, ka motors griežas ar lielāku ap-
griezienu skaitu. Pēc 10 sekundēm ierǁce 
automātiski pārslēdzas uz pauzi. 
Attēls 
 Izslēdziet ierǁci
Attēls 
 Izlejiet netǁro ūdeni no ūdensfiltra tvert-

nes.
Attēls 
 Pēc tam ir jāuzpilda ūdens, lǁdz ir sa-

sniegts nepieciešamais ūdens lǁmenis.

IEVƜRƮBAI
Materiālie zaudējumi, ja ierǁci no 
jauna ieslēdz pauzes funkcijas 
laikā.

Piederumu pievienošana

Piederumi darbam ar tvaiku un 
sūkšanai

Sūkšana

Sūkšanas jaudas iestatīšana

Pakāpe Materiāls / virsma

1 Aizkari

2 Dǁvāni un polsterētas virsmas

3 Paklāji / tekstila grǁdas segumi

4 Grǁdas sūkšana vai šķidrumu uz-
sūkšana

ǝdens filtrs
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 Lai novērstu gaisa izplūdes 
filtra bojājumus,  neieslēdziet 
ierǁci pauzes funkcijas laikā.

Par to, kā atsākt tǁrǁšanas darbus, lasiet no-
daǌā "ǝdensfiltra tvertnes iztukšošana un tǁ-
rǁšana".

Attēls 
 Nospiediet galveno slēdzi.

Sāk mirgot pirmā kotrollampiņu pakāpe 
"Sūkšanas jauda".

Attēls 
 Nospiediet tvaika ƹeneratora slēdzi, 

slēdzis iedegas.
 Nogaidiet, lǁdz iedegas manometra 

kontrollampiņa. 
Tagad ierǁce ir gatava darbam tvaika re-
žǁmā.

Attēls 
 Nospiediet tvaika padeves pogu uz rok-

tura.
Tvaika padeve notiek tikmēr, kamēr 
vien ir nospiesta tvaika padeves poga.

Attēls 
 Lai pabeigtu tvaika režǁmu, nospiediet 

tvaika ƹeneratora slēdzi.

Tvaika izplūdi iespējams optimizēt, izman-
tojot grozāmo slēdzi tvaika daudzuma re-
gulēšanai.
Attēls 
 Lai pastiprinātu tvaika padevi: grieziet 

grozāmo slēdzi pulksteņrādǁtāja virzie-
nā.

 Lai samazinātu tvaika padevi: grieziet 
grozāmo slēdzi pretēji pulksteņrādǁtāja 
virzienam.

 Neliels tvaiks: (pozǁcijas 1-2)
puķu apsmidzināšanai, audumu, tape-
šu, polsterētu mēbeǌu tǁrǁšanai utt.

 Normāls tvaiks: (pozǁcija 3)
mǁkstā seguma grǁdām, paklājiem, logu 
stikliem, grǁdām.

 Spēcīgs tvaiks: (pozǁcijas 4-5)
noturǁgu netǁrumu, traipu un eǌǌas traipu 
iztǁrǁšanai.

ǝdens tvertni iespējams uzpildǁt jebkurā 
laikā.
Norāde
Vienmēr, kad tvaika ƹeneratorā ir pārāk 
maz ūdens, sūknis automātiski pārsūknē 
ūdeni no ūdens tvertnes uz tvaika ƹenera-
toru. Ja ūdens tvertne ir tukša, sūknis vairs 
nevar piepildǁt tvaika ƹeneratoru un tvaika 
padeve tiek bloķēta.
 Uz nepietiekamu ūdens daudzumu no-

rāda ūdens lǁmeņa kontrollampiņa un 
skaņas signāls.

 Par to, kā turpināt darbu, lasiet nodaǌā 
"ǝdens tvertnes uzpildǁšana".

Attēls 
 Nospiediet galveno slēdzi.

Sāk mirgot pirmā kotrollampiņu pakāpe 
"Sūkšanas jauda".

Attēls 
 Nospiediet tvaika ƹeneratora slēdzi, 

slēdzis iedegas.
 Nogaidiet, lǁdz iedegas manometra 

kontrollampiņa. 
Tagad ierǁce ir gatava darbam tvaika re-
žǁmā.

Attēls 
Attēls 
 Vienlaikus nospiediet uz roktura esošo 

tvaika padeves pogu un uz ǁsu brǁdi arǁ 
sūkšanas pogu.
Sūkšanas process sākas ar minimālo 
jaudu un vienlaicǁgi notiek tvaika pade-
ve.

Par tvaika un sūkšanas funkcijas tālāku iz-
mantošanu lasiet nodaǌā "Tvaika režǁms" 
un "Sūkšana".

Attēls 
 Pārtraucot darbu, tvaika sūkšanas cau-

ruli iekabiniet turētājā.

Tvaika režīms

Tvaika padeves regulēšana

ǝdens tvertnes uzpildīšana

Tvaika un sūkšanas režīms

Pierīču īslaicīga atbalstīšana
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Ja ierǁci nelieto ilgāk nekā 15 minūtes, tā 
automātiski pārslēdzas gaidǁšanas režǁmā 
un apkures katls izslēdzas.
Sūkšanas jaudas pirmās pakāpes kontrol-
lampiņas sāk mirgot lēnāk, nekā tas ir pa-
rasti, kad ieslēdzas sūkšanas indikatori.
Lai atsāktu lietošanu, pastāv šādas iespē-
jas:
Attēls 
 Izslēgt un atkal ieslēgt galveno slēdzi.
vai
Attēls 
Attēls 
 Uz vismaz 3 sekundēm nospiediet tvai-

ka padeves vai sūkšanas pogu.

Attēls 
 Nospiediet galveno slēdzi.
Attēls 
 Atvienojiet elektrǁbas vadu no elektro-

tǁkla.
Attēls 
 Atvienojiet tvaika pierǁces kon-

taktspraudni no ierǁces: Turiet nospies-
tu tvaika pierǁces kontaktspraudņa fik-
satoru un izvelciet kontaktspraudni no 
ierǁces kontaktligzdas.

IEVƜRƮBAI
Materiālie zaudējumi, neveicot 
piederumu pietiekamu tǁrǁšanu 
pēc to lietošanas.
 Pirms ierǁces novietošanas 

vispirms vienmēr kārtǁgi iztǁ-
riet piederumus.

 Noņemiet visus piederumus.
 Noskalojiet piederumus zem tekošas 

tǁrā ūdens strūklas. 
 Caurules un tvaika sūkšanas šǌūteni iz-

skalojiet ar tǁru ūdeni, izmantojot cauru-
ǌu tǁrǁšanas suku.

 Pēc tam ǌaujiet piederumiem nožūt.

 Glabājiet ierǁci sausā un no sala drošā 
vietā.

Attēls 
 Paceliet ūdens tvertnes rokturi.
 Izvelciet ūdensfiltra tvertni ārā.
Attēls 
 Pagrieziet rokturi atpakaǌ.
 Izņemiet ūdensfiltra ieliktni.
Attēls 
 ǝdensfiltra tvertnes iztukšošana, to iz-

liešanai paredzētas tvertnes virzienā. 
Attēls 
 Novelciet caurules lǁkumu no filtra kor-

pusa ar mikroperforēto sietu, lǁdz tas ir 
pilnǁbā noņemts. 

 Noņemiet visus komponentus un no-
skalojiet zem tekošas ūdens strūklas.
Ja filtrs bojāts, nomainiet to.
Lai iegādātos jaunu filtru, griezieties au-
torizētā klientu apkalpošanas dienestā.

IEVƜRƮBAI
Materiālie zaudējumi, ievietojot 
caurules lǁkumu mikroperforēta-
jā filtrā nepareizi.
 Ievietojot sekojiet, lai bultiņa 

uz caurules lǁkuma sakristu ar 
atzǁmi uz mikroperforētā filtra.

Attēls 
 Ievietojiet ūdensfiltra ieliktni atpakaǌ 

ūdensfiltra tvertnē.
Attēls 
 Turot aiz roktura, ievietojiet ūdensfiltra 

tvertni ierǁcē. 
Attēls 
 Rokturi novietojiet sākotnējā stāvoklǁ, 

lǁdz tas nofiksējas.
Attēls 
 Vienmērǁgi uztiniet elektrǁbas vadu un 

ievietojiet kabeǌa nodalǁjumā.
Attēls 
 Novietojiet ūdensfiltra tvertni atpakaǌ 

tās pozǁcijā un sekojiet, lai tā būtu no-
vietota pareizi.

Enerģijas taupības režīms

Darba beigšana

Ierīces uzglabāšana 

ǝdensfiltra tvertnes iztukšošana un 
tīrīšana
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 Pirms ādas, ǁpašu audumu un koka 
virsmu apstrādes izlasiet ražotāja norā-
des un veiciet pārbaudi neredzamā vie-
tā vai izmantojot paraugu. ǋaujiet ar 
tvaiku apstrādātām virsmām izžūt, lai 
pārbaudǁtu, vai virsmai nav mainǁjusies 
krāsa vai forma.

 Tǁrot koka virsmas (mēbeles, durvis 
utt.), iesakām rǁkoties ǁpaši uzmanǁgi, jo 
pārāk ilgstoša apstrāde var bojāt virs-
mas vaska pārklājumu, spǁdumu vai 
krāsu. Tādēǌ iesakām šādu virsmu ap-
strādi ar tvaiku veikt ǁsos intervālos vai 
veikt tǁrǁšanu ar iepriekš ar tvaiku ap-
strādātu lupatiņu.

 ǀpaši jūtǁgām virsmām (piem., sintētis-
kiem materiāliem, lakotām virsmām) ie-
sakām izmantot tvaika funkciju ar mini-
mālo jaudu.

 Nerūsējošā tērauda tǁrǁšana: Izvairie-
ties lietot abrazǁvas sukas. Izmantojiet 
rokvadǁbas sprauslu ar gumijas mēlǁti 
vai punktsprauslu bez apǌojošās sukas.

 Pirms apstrādes ar ierǁci vienmēr pār-
baudiet tekstilizstrādājuma izturǁbu 
kādā neredzamā vietā: vispirms to ap-
strādājiet ar tvaiku, tad ǌaujiet izžūt un 
pēc tam pārbaudiet, vai nav novēroja-
mas krāsas vai formas izmaiņas.

IEVƜRƮBAI
Materiālie zaudējumi, iestatot pārāk 
lielu tvaika padeves jaudu.
 Jutǁgas grǁdas, kā, piemēram, 

parketa grǁdas, drǁkst tǁrǁt tikai 
ar maksimālo sūkšanas jaudu 
un minimālo tvaika padeves 
jaudu.

 Lielu platǁbu, keramisko grǁdu, marmo-
ra, parketa, paklāju utt. tǁrǁšana.

 Sprausla grǁdas tǁrǁšanai ar suku strē-
meles ieliktni: noturǁgu netǁrumu at-
miekšķēšanai un noberšanai.

 Sprausla grǁdas tǁrǁšanai ar gumijas 
mēlǁtes ieliktni: šķidrumu uzsūkšanai no 
gludām virsmām.

 Grǁdas sprausla ar cietās gumijas ielikt-
ni: mǁksto grǁdas segumu tǁrǁšanai un 
atjaunošanai.

Attēls 
 Pabǁdiet grǁdas tǁrǁšanas sprauslas fik-

satoru uz āru.
 Ievietojiet ieliktni sukas apakšpusē.
 Lai ieliktni nofiksētu, pabǁdiet fiksatoru 

uz iekšu.
 Ieliktņa izņemšana: Pabǁdiet fiksatoru 

atkal uz āru.
 Izņemiet ieliktni.

Tǁrǁšanas iedarbǁba palielinās, turot 
sprauslu pēc iespējas tuvāk netǁrajai vietai, 
jo vislielākais tvaika spiediens un visaugs-
tākā tvaika temperatūra ir, tvaika strūklai 
tikko izplūstot no sprauslas.

 Punktsprausla ieteicama lietošanai grū-
ti pieejamās vietās.

 Nerūsējošā tērauda, logu stiklu,spoguǌu 
un emaljētu virsmu tǁrǁšana.

 Kāpņu stūru, logu rāmju, durvju stende-
ru un alumǁnija profilu tǁrǁšana.

 Armatūras tǁrǁšana.
 Palodžu, radiatoru tǁrǁšana.

IEVƜRƮBAI
Materiālie zaudējumi (piem., 
krāsotu virsmu skrāpējumi), iz-
mantojot apǌojošo suku uz jutǁ-
gām virsmām.
 Neizmantojiet apǌojošo suku 

uz jutǁgām virsmām.
 Apǌojošā suka, piemērota noturǁgu netǁ-

rumu notǁrǁšanai no ǁpaši mazām virs-
mām, kā, piemēram, plǁtsvirsmām, ža-

Pierīču lietošana

Tekstilizstrādājumu atjaunošana

Sprausla grīdas tīrīšanai

Lietojuma piemēri

Ieliktņu montāža

Reaktīvā punktsprausla

Lietojuma piemēri

Punktsprausla un piederumi
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lūzijām, podiņkrāsns šuvēm, sanitāra-
jām ierǁcēm utt.

 Pagarinājums: Ar šiem piederumiem ie-
spējama optimālā tǁrǁšana ǁpaši grūti 
pieejamās vietās. Ideāli radiatoru, durv-
ju stenderu, logu, žalūziju, sanitāro ierǁ-
ču tǁrǁšanai.

 Rokvadǁbas sprauslu ieteicams izman-
tot lielu stikla un spoguǌvirsmu, gludu 
virsmu tǁrǁšanai vai auduma virsmu, pie-
mēram, dǁvānu, matraču utt. tǁrǁšanai.

 Platais ieliktnis logu tǁrǁšanai: lielāka iz-
mēra logu stikli un virsmas.

 Šaurais ieliktnis logu tǁrǁšanai: mazāka 
izmēra logu stikli un virsmas. Apaǌā suka: Paklājiem, kāpnēm, auto-
mašǁnu salona aprǁkojumam, visa veida 
auduma virsmām (veicot pārbaudi ne-
redzamā vietā). Abrazǁvai tǁrǁšanai un 
beršanai. Frotē auduma pārvalks: Uzvelciet uz 
rokvadǁbas sprauslas. ǀpaši tas ir pie-
mērots mazām, nomazgājamām virs-
mām, duškabǁnēm un spoguǌiem.

IEVƜRƮBAI
Materiālie zaudējumi, izsmidzinot 
tvaiku uz aukstiem logu stikliem.
 Gadalaikos, kad ir ǁpaši zema 

gaisa temperatūra, uzsildiet 
logu rūtis, padodot tvaiku ap-
tuveni 50 cm attālumā no ap-
strādājamās virsmas. 

IEVƜRƮBAI
Materiālie zaudējumi, izsmidzi-
not tvaiku uz loga rāmja noblǁvē-
tajām vietām. 
 Nevērsiet tvaiku šo vietu vir-

zienā.
 Vienmērǁgi apstrādājiet stikla virsmu no 

aptuveni 20 cm attāluma.
 Izslēdziet tvaika padevi.

 Novelciet pa stikla virsmu vairākkārt ar 
gumijas mēlǁti virzienā no augšas uz 
leju un nosūciet mitrumu.

 Gumijas mēlǁti un apakšējo loga malu 
nepieciešamǁbas gadǁjumā nosusiniet.

 Tas ir piemērots netǁrumu nosūkšanai 
no tādām virsmām kā flǁžu šuvēm, durv-
ju aplodām, žalūziju plāksnǁtēm utt.

 Auduma virsmu, piemēram, dǁvānu, 
klubkrēslu, matraču, auto sēdekǌu utt. 
tǁrǁšanai.

 Stūriem, salaiduma vietām, radiatoriem 
un grūti aizsniedzamām vietām.

 Tādu jutǁgu virsmu kā gleznu rāmju, 
grāmatu utt. tǁrǁšanai. 

Apļojošo suku komplekts (pasūtǁjuma 
numurs  2.860-231) - 4 apǌojošās sukas 
punktsprauslai.
HEPA filtrs (pasūtǁjuma numurs  2.860-
229)

Rokvadības sprausla

Lietojuma piemēri

Rokvadības sprausla un piederumi

Stikla virsmu tīrīšana

Uzgalis polsterētu virsmu tīrīšanai 
(mazais)

Uzgalis polsterētu virsmu tīrīšanai 
(lielais)

Uzgalis savienojumu tīrīšanai

Suka mēbeļu tīrīšanai

Speciālie piederumi
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� BƮSTAMI
Elektriskās strāvas radǁti draudi 
dzǁvǁbai.
 Pirms jebkuru tǁrǁšanas un ap-

kopes darbu veikšanas apa-
rātu izslēdziet un atvienojiet 
kontaktdakšu.

 ǋaut aparātam atdzist.
 Jebkurus elektrisko sastāv-

daǌu remontus drǁkst veikt ti-
kai pilnvarots klientu apkalpo-
šanas dienests.

 Nenovietojiet sukas atdzesējot vai žā-
vējot uz sariem, lai tie nedeformētos.

 Ierǁces korpusa ārējai tǁrǁšanai izmanto-
jiet tikai mitru lupatiņu. Izvairieties no 
šķǁdinātāju vai tǁrǁšanas lǁdzekǌu izman-
tošanas, jo tie var bojāt plastmasas 
virsmu.

 Par ūdensfiltra tvertnes tǁrǁšanu lasiet 
nodaǌā "Ierǁces uzglabāšana".

 Regulāri pārbaudiet tvaika pierǁces kon-
taktspraudnǁ esošo blǁvju stāvokli. Ja 
nepieciešams, nomainiet.

 Šādu pašu pārbaudi veiciet arǁ tvaika 
cauruǌu savienojuma blǁvēm un roktu-
rim.

IEVƜRƮBAI
Materiālie zaudējumi, veicot 
HEPA filtra nepareizu tǁrǁšanu.
 Vajadzǁbas gadǁjumā izskalo-

jiet tikai zem tekošas ūdens 
strūklas, neberziet vai netǁriet 
to ar suku.

 Par ūdensfiltra tvertnes izņemšanu la-
siet nodaǌā "ǝdensfiltra tvertnes uzpildǁ-
šana".

Attēls 
 Paceliet HEPA filtra atāķējamo sviru un 

izņemiet filtru no ligzdas.
 Izskalojiet HEPA filtru zem auksta, tek-

oša ūdens.
 Pēc tǁrǁšanas uzmanǁgi pakratiet, lai at-

brǁvotos no iespējamiem netǁrumu atli-
kumiem un liekā ūdens.

Norāde
Žāvējiet HEPA filtru, sargājot to no gaismas 
un siltuma avotiem. Ievietojiet HEPA filtru 
atpakaǌ ierǁcē tikai tad, kad tas ir sauss.
 Ja HEPA filtrs ir bojāts, nomainiet.
 HEPA filtru ieteicams tǁrǁt ik pēc 4 mē-

nešiem.
 Sekojiet, lai HEPA filtrs turētājā būtu 

pareizajā pozǁcijā.
 Nofiksējiet HEPA filtru ar sviru.

Kǌūmju cēloņi bieži vien ir vienkārši, un Jūs 
tos varat novērst pats, izmantojot zemāk 
minēto pārskatu. Ja Jums rodas šaubas 
par kǌūmes cēloni vai, ja konstatētā kǌūme 
šeit nav minēta, vērsieties pilnvarotā klien-
tu apkalpošanas centrā.

� BƮSTAMI
Elektriskās strāvas radǁti draudi 
dzǁvǁbai.
 Pirms jebkuru tǁrǁšanas un 

apkopes darbu veikšanas 
aparātu izslēdziet un atvieno-
jiet kontaktdakšu.

 ǋaut aparātam atdzist.
 Jebkurus elektrisko sastāv-

daǌu remontus drǁkst veikt ti-
kai pilnvarots klientu apkalpo-
šanas dienests.

 Atvienojiet no tǁkla kontaktdakšu un 
pārbaudiet, vai nav bojāts pieslēguma 
kabelis un kontaktdakša.

Kopšana un tehniskā apkope

Kopšana

Tehniskā apkope

HEPA filtrs

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā

Aparāts neiesūc

Pārtraukta strāvas padeve
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 Aizsērējuši piederumi, sūkšanas šǌūte-
ne vai sūkšanas caurules, likvidējiet 
aizsērējumus.

 Iztǁriet ūdensfiltra ieliktni.
 Nomainiet ūdeni ūdensfiltra tvertnē.

 Nomainiet HEPA filtru.

 Nomainiet ūdeni ūdensflitra tvertnē.

 Iztǁriet ūdensfiltra tvertnes vāciņu.

 Izslēdziet putekǌsūcēju, atjaunojiet pa-
reizo ūdens lǁmeni tvertnē un ieslēdziet 
ierǁci atkārtoti.

RezervƝtas tiesƯbas veikt tehniskas iz-
maiņas!

Vāja / samazināta sūkšanas jauda

Aizsērējuši piederumi

Netīrs HEPA filtrs

Mazinās tīrīšanas spēja

ǝdens ūdensflitra tvertnē ir pārāk netīrs.

ǝdens noplūde šķidrumu 
uzsūkšanas laikā

Nobloķējies pludiņa slēdzis.

Putekļūcējs nesūc

Nostrādājis pludiņa slēdzis.

Tehniskie dati

Elektropadeve

Spriegums 220-240
1~50/60

V
Hz

Aizsardzǁbas lǁmenis IP X4

Aizsardzǁbas klase I

Tehniskie dati attiecībā uz jaudu

Ƹeneratora vilkmes jauda 1100 W

Turbǁnas nominālā jauda 1100 W

Max. tvaika spiediens 0,4 MPa

Uzkaršanas laiks 5 Minūtes

Maksimālais tvaika dau-
dzums

65 g/min

Tilpums

Tvaika ƹenerators 0,45 l

ǝdens tvertne 0,5 l

ǝdensfiltra tvertne 1,2 l

Izmēri

Garums 510 mm

Platums 330 mm

Augstums 340 mm

Svars (bez pierǁcēm) 9,1 kg

Trokšņu līmenis

Skaņas spiediena lǁmenis 
(EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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Gerbiamas kliente,
Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vėliau arba perduoti naujam savinin-
kui.

Šǅ prietaisą naudokite tik privačiai.
Kaip aprašyta šioje naudojimo instrukcijoje, 
prietaisas skirtas garo generavimui ir išlietų 
skysčių bei kietų dalelių siurbimui. 
Gamintojas neprisiima atsakomybės už ga-
limą žalą, atsiradusią naudojant prietaisą 
ne pagal paskirtǅ ar netinkamai jǅ valdant.

� PAVOJUS
Žymi gresiantǅ tiesioginǅ pavojų, 
galintǅ sukelti sunkius sužaloji-
mus arba mirtǅ.
� ĮSPĖJIMAS
Žymi galimą pavojų, galintǅ su-
kelti sunkius sužalojimus arba 
mirtǅ.
� ATSARGIAI
Žymi galimą pavojų, galintǅ su-
kelti lengvus sužalojimus arba 
materialinius nuostolius.

DĖMESIO
Nuoroda dƳl galimo pavojaus, 
galinčio sukelti materialinius 
nuostolius.

Garai
DƲMESIO – pavojus nusi-

plikyti 
Nenukreipkite garų 
srovƳs ǅ asmenis, gy-
vūnus, veikiančią 
elektros ǅrangą arba 
patǅ prietaisą.
Ǆrenginǅ naudokite tik 
išlietiems skysčiams 
siurbti. Šis ǅrenginys 
nepritaikytas siurbti 
skysčius iš talpyklų.

Pakuotės medžiagos gali būti perdir-
bamos. Neišmeskite pakuočių kartu 

su buitinėmis atliekomis, bet atiduokite jas 
perdirbimui.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra vertin-
gų, antriniam žaliavų perdirbimui tin-
kamų medžiagų, todėl jie turėtų būti 

atiduoti perdirbimo ǅmonėms. Todėl naudo-
tus prietaisus šalinkite pagal atitinkamą an-
trinių žaliavų surinkimo sistemą.
Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Turinys

Bendrieji nurodymai . . . . . . . . . LT . . .5
Saugos reikalavimai . . . . . . . . . LT . . .6
Prietaiso aprašymas. . . . . . . . . LT . . .8
Paruošimas  . . . . . . . . . . . . . . . LT . . .9
Naudojimas  . . . . . . . . . . . . . . . LT . .10
Priedų naudojimas . . . . . . . . . . LT . .14
Priežiūra ir aptarnavimas . . . . . LT . .16
Pagalba gedimų atveju. . . . . . . LT . .16
Techniniai duomenys . . . . . . . . LT . .17

Bendrieji nurodymai

Naudojimas pagal paskirtǅ

Naudojimo instrukcijoje naudojami 
simboliai

Simboliai ant prietaiso

Aplinkos apsauga
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Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusėje)

Naudokite tik originalias KÄRCHER atsar-
gines dalis. Atsarginių dalių apžvalgą rasite 
šios naudojimo instrukcijos pabaigoje.

Be nurodymų šioje naudojimo 
instrukcijoje reikia laikytis ǅstaty-
mu numatytų bendrųjų saugos ir 
nelaimingų atsitikimų prevenci-
jos nuostatų.
Jei ǅrenginius naudojate nesilai-
kydami šių nurodymų, garantija 
nebetaikoma.
� PAVOJUS
 Draudžiama naudoti prietaisą 

sprogioje aplinkoje.
 Jei naudojate prietaisą pavo-

jingoje aplinkoje, laikykitƳs 
atitinkamų saugos nuorodų.

 Nenaudokite prietaiso basei-
nuose, jeigu juose yra vandens.

 Nenukreipkite garo srauto tie-
siai ǅ daiktus, turinčias elek-
tros dalių, pavyzdžiui, krosnių 
vidų.

 Prieš naudodami prietaisą ir 
priedus, patikrinkite, ar jie 
tvarkingos būklƳs. Jei jų bū-
klƳ nƳra puiki, prietaiso nau-

doti negalima. Ypač kruopš-
čiai tikrinkite matinimo laidus, 
apsauginǅ užraktą ir garų tie-
kimo žarną.

 Pažeistą maitinimo laidą ne-
delsdami pakeiskite oficialioje 
klientų aptarnavimo tarnyboje 
ar leiskite pakeisti kvalifikuo-
tam elektrikui.

 Pažeistą garų tiekimo žarną 
nedelsdami pakeiskite. Gali-
ma naudoti tik gamintojo re-
komenduojamą garų tiekimo 
žarną (užsakymo numerǅ žiū-
rƳkite keičiamų detalių sąra-
še).

 Niekada nelieskite kištuko ir 
rozetƳs šlapiomis rankomis.

 Jokiu būdu nenaudokite prie-
taiso, jei esate basi.

 Jokiu būdu nelieskite prietai-
so šlapiomis rankomis ar ko-
jomis, kai kištukas ǅkištas ǅ 
kištukinǅ lizdą.

 Jokiu būdu nenardinkite prie-
taiso, kabelio ar kištukų ǅ van-
denǅ ar kitą skystǅ.

 Nepurkškite garų ant daiktų, 
kurių sudƳtyje yra sveikatai 
pavojingų medžiagų (pvz., 
asbesto)

 Jokiu būdu arti nekiškite ran-
kos prie garų srauto ir nenu-
kreipkite jo ǅ žmones ar gyvū-
nus (galite nusiplikyti).

� ĮSPĖJIMAS
 Prietaisą galima ǅjungti tik 

elektros laidu, kurǅ pagamino 
elektros ǅrangos specialistas 
pagal standartą IEC 60364.

Garantija

Atsarginės dalys

Saugos reikalavimai
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 Prietaisą galima jungti tik ǅ 
kintamosios srovƳs tinklą. 
Ǆtampa turi atitikti prietaiso 
skydelyje nurodytą ǅtampą.

 DrƳgnose patalpose, pvz., 
vonios kambaryje, junkite 
prietaisą prie kištukinio lizdo 
su apsauginiu liekamosios 
srovƳs pertraukikliu.

 Netinkami ilginamieji elektros 
laidai gali kelti pavojų. Nau-
dokite tik vandeniui atsparų 
ne mažesnio nei 3x1 mm² 
skersmens ilginamąjǅ elektros 
laidą.

 ŠakutƳs ir ilginamojo laido 
jungtis negali būti vandenyje.

 Jei keičiate elektros tinklo ar 
ilginamojo laidų movas, užti-
krinkite, kad laidai bus apsau-
goti nuo purškiamo vandens 
ir atsparūs mechaniniam po-
veikiui.

 Vartotojas prietaisą turi nau-
doti pagal nurodymus. Jis turi 
paisyti aplinkos sąlygų, o 
dirbdamas – netoliese esan-
čių žmonių laikytis 

 Šis prietaisas nepritaikytas 
naudoti asmenims su fizine, 
sensorine ar dvasine negalia 
arba asmenims, neturintiems 
pakankamai reikiamos patir-
ties ir (arba) žinių, nebent pri-
žiūrint už saugą atsakingam 
asmeniui ir jam nurodant, 
kaip prietaisas turi būti nau-
dojamas. 

 Vaikai prietaisą gali naudoti, 
tik jei yra vyresni nei 8 metų ir 
atsakingas asmuo juos prižiū-
ri arba duoda nuorodas, kaip 
naudoti prietaisą ir vaikai su-
pranta prietaiso keliamus pa-
vojus.

 Vaikai negali žaisti su prietai-
su.

 PrižiūrƳkite vaikus ir užtikrin-
kite, kad jie nežaistų su ǅren-
giniu.

 Vaikai negali prietaiso valyti ir 
atlikti naudotojo vykdomų 
techninƳs priežiūros darbų, 
jei jų neprižiūri kiti asmenys.

 Niekada nepalikite veikiančio 
prietaiso be priežiūros.

 Būkite atsargūs valydami ply-
telƳmis klotas sienas su elek-
tros šakutƳs lizdais.

 Nesiurbkite rūgščių ar tirpalų, 
nes jie gali sugadinti prietai-
są. Nesiurbkite sprogių milte-
lių ar skysčių, kurie sąlyčio su 
vidiniais prietaiso komponen-
tais metu gali sukelti sprogi-
mą.

 Nesiurbkite nuodinggų me-
džiagų.

 Nesiurbkite degančių ar ruse-
nančių objektų, pavyzdžiui, 
nuorūkų, pelenų ar kitų de-
gančių ar rusenančių medžia-
gų.

 Jei prietaisas buvo nukritęs 
ant žemƳs, jǅ turi patikrinti ǅga-
liota klientų aptarnavimo tar-
nyba, nes atsiradęs vidinis 
gedimas gali riboti prietaiso 
saugą.
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ATSARGIAI
 Patikrinkite, ar elektros arba 

ilgintuvo laidas nepervažiuo-
tas, nesuspaustas, neištam-
pytas ar kitaip nepažeistas. 
Saugokite elektros laidus nuo 
karščio, naftos ir netempkite 
jų virš aštrių briaunų.

 Pildami vandenǅ prietaisą iš-
junkite ir ištraukite jo kištuką 
iš kištukinio lizdo.

 Jokiu būdu ǅ vandens rezer-
vuarą nepilkite tirpiklių, skys-
čių, kurių sudƳtyje yra tirpi-
klių, arba neskiestų rūgščių 
(pvz., valymo priemonių, ben-
zino, dažų skiediklių ir aceto-
no), nes šie skysčiai gali pa-
žeisti prietaiso medžiagas.

 Prietaisas turi stovƳti ant tvir-
to pagrindo.

 Nestatykite ǅkaitusio prietaiso 
ant karščiui jautraus pavir-
šiaus.

 Jokiu būdu nestatykite prie-
taiso šalia ǅjungtų viryklių, 
elektrinių krosnelių ar kitų ši-
lumos šaltinių.

 Nespauskite mygtukų per 
smarkiai ir nenaudokite aštrių 
daiktų, pavyzdžiui, rašiklių ar 
pan.

 Prietaisą eksploatuokite ir lai-
kykite pagal aprašymą ir pa-
veikslƳlǅ!

 Dirbant prietaisu, garų sver-
tas negali būti užfiksuotas.

 Prieš ištraukdami prietaiso 
kištuką iš kištukinio lizdo visa-
da iš pradžių išjunkite prietai-
so pagrindinǅ jungiklǅ.

 Atjungdami prietaisą nuo 
elektros tinklo traukite už kiš-
tuko, o ne už elektros laido.

 Jokiu būdu nevyniokite elek-
tros laido apie prietaisą, pir-
miausia tol, kol prietaisas dar 
ǅkaitęs.

 Saugokite prietaisą nuo lie-
taus. Nelaikykite jo lauke.

Saugos ǅranga apsaugo naudotoją, todėl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

 Garintuvo siurbimo žarnos rankenoje 
yra atblokavimo mygtukas, neleidžian-
tis netyčia ǅjungti garo srautą.

 Jei darbo metu trumpam paliekate ga-
rintuvo siurbimo žarną be priežiūros, re-
komenduojame aktyvinti atblokavimo 
mygtuką (paspauskite sustabdymo 
mygtuką).

 Norėdami vėl ǅjungti garo srautą, išakty-
vinti atblokavimo mygtuką (dar kartą 
paspauskite sustabdymo mygtuką).

Jūsų prietaiso tiekiamo komplekto sudėtis 
parodyta ant pakuotės. Išpakavę patikrinki-
te, ar yra visos prietaiso detalės.
Jei trūksta priedų arba yra transportavimo 
pažeidimų, praneškite apie tai pardavėjui.
Atverskite puslapius su iliustracijomis.

1 Pagrindinis jungiklis
2 Boilerio jungiklis
3 Apie vandens trūkumą boileryje prane-

šanti kontrolinė lemputė
4 Apie slėgǅ pranešanti kontrolinė lempu-

tė

Saugos ǅranga

Atblokavimo mygtukas

Prietaiso aprašymas
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5 Apie siurbimo galingumą pranešanti 
kontrolinė lemputė

6 Lankstoma transportavimo rankena
7 Vandens rezervuaro pildymo atvamzdis
8 Garintuvo reguliatorius
9 Prietaiso kištukinis lizdas su dangteliu
10 Išeinančio oro grotelės
11 Ratukai
12 Elektros laidas
13 Elektros laido dėklas
14 Parkavimo laikikis
15 HEPA filtras
16 HEPA filtro išėmimo svirtelė
17 Vandens filtro korpusas
18 Vandens filtro korpuso rankena
19 Vandens filtro dangtelis
20 Vandens filtro elementas
21 Suformuotas akytasis filtras
22 Filtras su mikroperforacija
23 Vamzdžio alkūnės

Pastaba
Galite naudoti prastą vandentiekio vandenǅ.
Tačiau vandenyje paprastai yra kalkių ir bė-
gant laikui talpyklos sienelės gali apkalkėti, 
todėl rekomenduojame naudoti mišinǅ, su-
daryt iš 50 % vandentiekio 50 % destiliuoto 
vandens.

DĖMESIO
DƳl netinkamo vandens talpy-
klos pildymo galimi pažeidimai.
 Nenaudokite kondensuoto 

skalbinių džiovintuvo van-
dens! 

Priedai

Garintuvo priedai

A Garintuvo siurbimo žarna

A1 Priedų kištukas

A2 Atblokavimo mygtukas

A3 Garo mygtukas

A4 Siurbimo mygtukas

A5 Rankena

A6 Garintuvo antgaliai

A7 Garintuvo kištuko fiksatorius

B Garintuvo siurbimo vamzdžiai

B1 Stovėjimo padėtis

B2 Blokavimo svirtis

C         Grindų antgalis

C1 Šepetėlių juostelių ǅdėklas

C2 Guminių juostelių ǅdėklas

C3 Kietos gumos ǅdėklas

C4 Ǆdėklų fiksatorius

D Garintuvo siurbimo rankinis antga-
lis

D1 Langų plovimo ǅdėklas (platus)

D2 Langų plovimo ǅdėklas (siauras)

D3 Šepečių ǅdėklas

D4 Frotinė ǅmautė

E Garintuvo siurbimo taškinis antga-
lis

E1 Ilgintuvas

E3 Apvalus šepetėlis

Siurbimo priedai

E2 Antgalis minkštiems apmušalams (ma-
žas)

F Antgalis plyšiams

G Antgalis minkštiems apmušalams (di-
delis)

H Šepetėlis baldams

Kiti priedai

I Užpildymo butelis

J Vamzdžių valymo šepetys vamz-
džiams ir siurbimo žarnai

K Priedų krepšys

l Atsarginiai sandarikliai (O formos žie-
dų komplektas)

M Putų šalinimo skystis (FoamStop)

Paruošimas

Vandens rezervuaro pildymas
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 Nepilkite jokių valymo prie-
monių ar kitų priedų (pavyz-
džiui, kvepalų)!

 Nenaudokite gryno destiliuo-
to vandens! Naudokite ne 
daugiau kaip 50% destiliuoto 
vandens su 50% vandens iš 
čiaupo.

 Nenaudokite surinkto lietaus 
vandens. 

Paveikslas 
 Ištraukite ǅ išorę vandens talpyklos pil-

dymo atvamzdǅ.
Paveikslas 
Paveikslas 
 Ǆpilkite ǅ vandens talpyklą maždaug 0,5 

litro vandens, kol pasimatys maksimalų 
užpildymo lygǅ rodanti plūdė. 

 Uždarykite vandens talpyklą.
Pastaba
Vanduo iš vandens talpyklos vanduo ǅ garo 
katilą patenka automatiškai. Prieš naudoji-
mo pradžią du kartus pripildykite vandens 
talpyklą.

DĖMESIO
DƳl tuščio vandens filtro korpuso 
galimi pažeidimai.
 Užtikrinkite, kad naudojant 
ǅrenginǅ vandens filtro korpu-
sas visada būtų pilnas.

Paveikslas 
 Pakelkite vandens talpyklos rankeną.
 Ištraukite vandens filtro korpusą.
Paveikslas 
 Pasukite atgal rankeną.
Paveikslas 
 Išimkite vandens filtro elementą.
Paveikslas
 Ǆpilkite ǅ vandens filtro korpusą tiek van-

dentiekio vandens, kad būtų padengta 
vandens lygio žymė MAX H2O.

 Ǆ vandens filtro baką ǅpilkite kamštelǅ 
putų šalinimo skysčio (FoamStop).

Paveikslas 
 Vandens filtro elementą ǅdėkite atgal ǅ 

vandens filtro korpusą.
Paveikslas 
 Nustatykite rankeną ǅ pradinę padėtǅ 

taip, kad užsifiksuotų.
Paveikslas 
 Paėmę už rankenos ǅstatykite vandens 

filtro korpusą ǅ ǅrenginǅ. 
Pastaba: Siurblys veikia siurbiamam orui 
maišantis vandens filtre. Susiurbtos me-
džiagos ir valiklių likučiai nuo grindų dan-
gos surenkami vandens rezervuare. Susi-
klosčius tam tikroms aplinkybėms tokiu 
atveju gali susidaryti putos. Kad to būtų ga-
lima išvengti, ǅ vandenǅ būtina ǅpilti pilną 
kamštelǅ putų šalinimo skysčio. Nedidelis 
putų kiekis prietaiso naudojimo metu yra 
normalus dalykas ir nedaro jokios ǅtakos 
prietaiso veikimui.

Naudojamą prietaisą statykite ǅ horizontalią 
padėtǅ.
� ATSARGIAI
Atsitiktinai išsiveržęs garas kelia 
pavojų sužaloti.
 Užtikrinkite, kad nutraukus 

darbą arba dirbant be priežiū-
ros nuolat būtų aktyvintas at-
blokavimo mygtukas (sustab-
dymo padƳtis). 

Pastaba
Norėdami vėl naudoti garo srautą, pakarto-
tiniu paspaudimu išaktyvinkite sustabdymo 
padėtǅ.
Paveikslas 
 Atidarykite prietaiso lizdo dangtelǅ.
 Iki galo ǅkiškite garintuvo kištuką ǅ prie-

taiso kištukinǅ lizdą. Kištukas turi girdi-
mai užsifiksuoti.

Paveikslėlis 
 Ǆkiškite prietaiso kištuką ǅ rozetę.

Vandens filtro korpuso pildymas

Naudojimas
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Paveikslas 
 Visi priedai gali būti tiesiogiai tvirtinami 

prie rankenos ar garintuvo siurbimo 
vamzdžio.

Paveikslas
 Norėdami sujungti vieną su kitu abu ilgi-

namuosius vamzdžius, atkreipkite dė-
mesǅ ǅ rodyklių kryptis.

Paveikslas 
 Rankeną ar ilginimo vamzdǅ sujunkite 

su pageidaujamu priedu.
Paveikslas
 Fiksuojamoji svirtis yra viduryje (atvira 

padėtis)
 Jei norite apsaugoti priedus: Pasukite 

fiksuojamąją svirtǅ ǅ dešinę ir pastumkite 
žemyn (uždara padėtis). 

 Prieš naudodami priedus patikrinkite, ar 
jie tvirtai prijungti. Jei norite nuimti priedus: Pastumkite fik-
suojamąją svirtǅ aukštyn ir pasukite ǅ 
kairę. Fiksuojamoji svirtis vėl yra viduryje, 
priedus galite ištraukti vieną iš kito.

Šiuo ǅrenginiu galima siurbti tiek dulkes, tiek 
išlietus skysčius.

� ATSARGIAI
Atsitiktinai išsiveržęs garas kelia 
pavojų sužaloti.
 Aktyvinkite atblokavimo myg-

tuką.
Paveikslas 
 Paspauskite pagrindinǅ jungiklǅ.

Ima mirksėti apie siurbimo galios pirmą 
pakopą pranešanti kontrolinė lemputė.

Paveikslas 
 Spustelėkite siurbimo mygtuką ant ran-

kenos.
Siurbti pradedama nuo mažiausios ga-
lios. Nuolat dega apie siurbimo galios 
pirmą pakopą pranešanti kontrolinė 
lemputė. Užbaikite siurbimą: vėl spustelėkite si-
urbimo mygtuką.

Pastaba
Vėl ǅjungus siurblǅ, prietaisas ima veikti 
prieš tai nustatyta siurbimo galia.

Siurbimo galios nuostatos priklauso nuo 
valomo paviršiaus.
Paveikslas 
 Paspauskite ir palaikykite paspaudę si-

urbimo mygtuką.
 Iš pradžių siurbimo galia nuolat didėja, 

o pasiekus didžiausią galią palaipsniui 
sumažėja.
Tai rodo apie siurbimo galią pranešanti 
kontrolinė lemputė.

Pastaba
Pakopų skaičius atitinka apie siurbimo ga-
lią pranešančios kontrolinės lemputės ro-
dmenǅ.

Jei purvino vandens lygis vandens filtro 
korpuse pasiekia aukščiausią lygǅ, automa-
tiškai užblokuojama siurbimo funkcija. Gir-
disi didesnės variklio apsukos. Po 10 se-
kundžių ǅrenginys automatiškai sustabdo-
mas. 
Paveikslas 
 Prietaiso išjungimas
Paveikslas 
 Pašalinkite iš vandens filtro korpuso 

purviną vandenǅ.
Paveikslas
 Po ǅpilkite tiek vandens, ka\d būtų pa-

siektas reikiamas vandens lygis.

DĖMESIO
Ǆrenginys gali būti pažeistas, jei 
jis ǅjungiamas iš karto po to, kai 
suveikƳ sustabdymo funkcija.

Priedų prijungimas

Garinimo ir siurbimo priedai

Siurbimas

Siurbimo galingumo nustatymas

Pakopa Medžiaga / paviršius

1 Užuolaidos

2 Sofos ir minkšti apmušalai

3 Kilimai / kiliminės dangos

4 Grindų siurbimas arba skysčių 
susiurbimas

Vandens filtras
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 Kad nebūtų pažeistas oro iš-
leidimo filtras, nejunkite ǅren-
ginio kai suveikƳ sustabdymo 
funkcija.

Jei norite vėl pradėti valyti ǅrenginiu, žr. sky-
rių „Vandens filtro korpuso tuštinimas ir va-
lymas“.

Paveikslas 
 Paspauskite pagrindinǅ jungiklǅ.

Ima mirksėti apie siurbimo galios pirmą 
pakopą pranešanti kontrolinė lemputė.

Paveikslas 
 Paspauskite garo katilo jungiklǅ. Jungi-

klis ima žibėti.
 Palaukite, kol ǅsižiebs slėgio rodmens 

kontrolinė lemputė. 
Dabar prietaisas paruoštas garinimui.

Paveikslėlis 
 Paspauskite garo mygtuką ant ranke-

nos.
Garas pučiamas, kol laikomas pa-
spaustas garo mygtukas.

Paveikslas 
 Jei norite išjungti garintuvą, paspauski-

te garo katilo jungiklǅ.

Garo srautą galima optimizuoti sukamu 
garo reguliatoriumi.
Paveikslas
 Jei norite sustiprinti garo srautą: pasuki-

te reguliatorių laikrodžio rodyklės krypti-
mi.

 Jei norite sumažinti garo srautą: pasukti 
reguliatorių prieš laikrodžio rodyklę.

 Nedidelis garo srautas: (1-2 padėtis)
Skirta apipurkšti augalams, medžiagų, 
sienų apmušalų, baldų su minkštais 
apmušalais ir pan. valymui.

 Ǆprastas garo srautas:  (3 padėtis)
Kiliminėms dangoms, kilimams, langų 
stiklams, grindims.

 Stiprus garo srautas: (4-5 padėtis)
Ǆsisenėjusio purvo, dėmių ir riebalų šali-
nimui.

Vandens rezervuarą galima pildyti bet kada.
Pastaba
Kai tik garo katile yra per mažai vandens, 
siurblys automatiškai tiekia vandenǅ garo 
katilui iš vandens talpyklos. Jei vandens tal-
pykla tuščia, siurblys nebegali pildyti garo 
katilo ir sustabdomas garo tiekimas. Apie vandens trūkumą vandens talpy-

kloje praneša kontrolinė lemputė ir gar-
so signalas. Norėdami dirbti toliau, žr. skyrių „Van-
dens talpyklos pripildymas“.

Paveikslas 
 Paspauskite pagrindinǅ jungiklǅ.

Ima mirksėti apie siurbimo galios pirmą 
pakopą pranešanti kontrolinė lemputė.

Paveikslas 
 Paspauskite garo katilo jungiklǅ. Jungi-

klis ima žibėti.
 Palaukite, kol ǅsižiebs slėgio rodmens 

kontrolinė lemputė. 
Dabar prietaisas paruoštas garinimui.

Paveikslas 
Paveikslėlis 
 Vienu metu spustelėkite garo mygtuką 

ir siurbimo mygtuką ant rankenos.
Siurbti pradedama nuo mažiausio galin-
gumo ir kartu purškiamas garas.

Jei norite toliau naudoti garinimo ir siurbimo 
funkciją, žr. skyrių „Garinimas ir siurbimas“.

Paveikslas 
 Nutraukę darbą, pakabinkite garintuvo 

siurbimo vamzdǅ ant laikiklio.

Garinimas

Garo srauto nustatymas

Vandens rezervuaro pildymas

Garinimas ir siurbimas

Nenaudojami priedai
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Jei ǅrenginys nenaudojamas ilgiau nei 
15 min., automatiškai ǅsijungia parengties 
režimas ir išsijungia šildymo katilas.
Siurbimo galios kontrolinė lemputė mirksėti 
pradeda lėčiau nei nei ǅprastai ǅjungiant si-
urbimo indikacijas.
Iš naujo ǅjungti galite šiais būdais:
Paveikslas 
 Išjunkite ir vėl ǅjunkite ǅrenginǅ pagrindi-

niu jungikliu.
arba
Paveikslas 
Paveikslėlis 
 Bent 3 sek. palaikykite paspaudę garo 

arba siurbimo mygtuką.

Paveikslas 
 Paspauskite pagrindinǅ jungiklǅ.
Paveikslėlis 
 Atjunkite maitinimo kabelǅ nuo maitini-

mo tinklo.
Paveikslas 
 Atjunkite garintuvo kištuką nuo ǅrengi-

nio: palaikykite paspaudę garintuvo kiš-
tuko fiksatorių ir ištraukite iš ǅrenginio 
lizdo.

DĖMESIO
Neišvalius priedų po naudojimo 
galimi pažeidimai.
 Prieš sutvarkydami ǅrenginǅ, 

būtinai gerai išvalykite visus 
priedus.

 Atjunkite visus priedus.
 Išskalaukite priedus pakišę po vandens 

čiaupu. 
 Vamzdžius ir garintuvo siurbimo žarną 

išplaukite vamzdžių valymo šepečiu po 
tekančiu švariu vandeniu.

 Palaukite, kol priedai išdžius.
 Ǆrenginǅ laikykite sausoje ir nuo šalčio 

apsaugotoje vietoje.

Paveikslas 
 Pakelkite vandens talpyklos rankeną.
 Ištraukite vandens filtro korpusą.
Paveikslas 
 Pasukite atgal rankeną.
 Išimkite vandens filtro elementą.
Paveikslas 
 Vandens filtro korpusą ištuštinkite pa-

vertę link išliejimo dalies. 
Paveikslas 
 Vamzdžio alkūnę visiškai nutraukite 

nuo filtro korpuso su ypač smulkiomis 
grotelėmis. 

 Išimkite visas dalis ir išplaukite po te-
kančiu vandeniu.
Pažeistą filtrą, pakeiskite.
Norėdami ǅsigyti naują filtrą kreipkitės ǅ 
ǅgaliotą klientų aptarnavimo tarnybą.

DĖMESIO
Netinkamai ǅdƳjus lenktą antgalǅ 
ǅ filtrą su mikroperforacija, galimi 
pažeidimai.
 Atkreipkite dƳmesǅ ǅ tai, kad 

rodyklƳ ant vamzdžio alkūnƳs 
sutaptų su filtro su mikroper-
foracija žyme.

Paveikslas 
 Vandens filtro elementą ǅdėkite atgal ǅ 

vandens filtro korpusą.
Paveikslas 
 Paėmę už rankenos ǅstatykite vandens 

filtro korpusą ǅ ǅrenginǅ. 
Paveikslas 
 Nustatykite rankeną ǅ pradinę padėtǅ 

taip, kad užsifiksuotų.
Paveikslas 
 Tolygiai suvyniokite maitinimo kabelǅ ir 

ǅdėkite jǅ ǅ dėklą.
Paveikslas 
 Vėl ǅstatykite vandens filtro korpusą ǅ 

savo vietą ir patikrinkite, ar jis tinkamai 
ǅstatytas.

Energijos taupymo režimas

Darbo pabaiga

Prietaiso laikymas

Vandens filtro korpuso tuštinimas ir 
valymas
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 Prieš tvarkydami odą, specialias me-
džiagas ir medžio paviršių perskaitykite 
gamintojo nurodymus ir visada paban-
dykite pirmiausia valyti nedidelǅ plotelǅ 
nematomoje vietoje arba medžiagos 
pavyzdǅ. Leiskite garu apdorotą paviršių 
išdžiūti ir patikrinkite, ar nepasikeitė 
spalva ir forma.

 Valant medžio paviršius (baldus, duris ir 
pan.) rekomenduojama būti itin atsar-
giems, nes per ilgai purškiant garu gali-
ma pažeisti vaško sluoksnǅ, paviršius 
gali nebeblizgėti ar pasikeis jo spalva. 
Todėl rekomenduojama šiuos paviršius 
garu valyti trumpais intervalais arba iš 
pradžių nuvalyti garais sudrėkinta 
šluoste.

 Ypač jautrius paviršius (pvz., sintetines 
medžiagas, lakuotus paviršius) reko-
menduojama valyti ǅjungus mažiausio 
galingumo garinimą.

 Nerūdijančio plieno paviršių valymas: 
nenaudokite abrazyvinių šepečių. Nau-
dokite rankinǅ antgalǅ su gumine juoste-
le arba taškinǅ antgalǅ be apvalaus še-
petėlio.

 Prieš valydami, būtinai patikrinkite, ar 
turimą medžiagą galima valyti ǅrenginiu: 
pirmiausia išgarinkite, tada išdžiovinkite 
ir po to patikrinkite, ar nepakito spalva ir 
forma.

DĖMESIO
DƳl nustatytos per didelƳs gari-
nimo galios, galimi pažeidimai.
 Valyti jautrias grindų dangas, 

pavyzdžiui, parketą, galima 
tik nustačius didžiausią siur-
bimo ir mažiausią garinimo 
galią.

 Didelių plotų, keramikos, marmuro ir 
parketo grindų, kiliminės dangos ir pan. 
valymas.

 Grindų antgalis su šepetėlių juostelių 
ǅdėklu: ǅsisenėjusiems nešvarumams 
nušveisti.

 Grindų antgalis su guminio apvadėlio 
ǅdėklu: skysčiams siurbti nuo lygių pa-
viršių.

 Grindų antgalis su kietos gumos ǅdėklu: 
kiliminės dangos valymui ir atnaujini-
mui.

Paveikslas
 Pastumkite ǅ išorę grindų antgalio fiksa-

torių.
 Ǆkiškite ǅdėklą ǅ šepečio apatinę pusę.
 Kad užfiksuotumėte ǅdėklą, ǅstumkite ǅ 

vidų fiksatorių.
 Ǆdėklo išėmimas: vėl pastumkite fiksato-

rių ǅ išorę.
 Išimkite ǅdėklą.

Kuo arčiau laikote antgalǅ prie užterštos vie-
tos, tuo švariau valoma, nes garo tempera-
tūra ir slėgis prie antgalio yra didžiausi.

 Taškinǅ antgalǅ rekomenduojama nau-
doti sunkiai pasiekiamose vietose.

 Nerūdijančio plieno, langų stiklų, vei-
drodžių ir emaliuotų paviršių valymas.

 Laiptų, langų rėmų, slenksčių, aliuminio 
profilių kampų valymas.

 Maišytuvų valymas.
 Langinių, radiatorių valymas.

DĖMESIO
DƳl apvalių šepetƳlių naudojimo 
ant jautrių paviršių, galimi pažei-
dimai (pavyzdžiui, dažytų pavir-
šių subraižymas).
 Nenaudokite apvalaus šepe-

tƳlio jautriems paviršiams.

Priedų naudojimas

Tekstilės atnaujinimas

Grindų antgalis

Naudojimo pavyzdžiai

Priedų montavimas

Taškinis antgalis

Naudojimo pavyzdžiai

Taškinis antgalis ir priedai
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 Apvalus šepetėlis tinka ǅsisenėjusiems 
nešvarumams nuo ypač nedidelio pa-
viršiaus, pavyzdžiui, viryklės kaitviečių, 
žaliuzių, plytelių siūlių, sanitarinių ǅren-
ginių ir pan., valyti.

 Ilgintuvas: su šiuo priedu galima pa-
siekti ir tinkamai išvalyti ypač sunkiai 
prieinamas vietas . Puikiai tinka šildymo 
sistemos, durų staktų, langų, roletų, sa-
nitarijos ǅrenginių valymui.

 Rankinǅ antgalǅ rekomenduojama nau-
doti dideliems stiklų ir veidrodžių pavir-
šiams, apskritai visiems lygiems pavir-
šiams ir medžiaginiams paviršiams, pa-
vyzdžiui., sofoms, čiužiniams ir pan., 
valyti.

 Platus langų valymo ǅdėklas: langų sti-
klams ir didelių matmenų paviršiams.

 Siauras langų valymo ǅdėklas: langų sti-
klams ir mažų matmenų paviršiams.

 Šepečio apvadas: kilimams, laiptams, 
automobilių salonams, ǅvairiems me-
džiaginiams paviršiams (iš pradžių pa-
bandykite valyti nematomą vietą). Švei-
timui ir trynimui.

 Frotinis apvalkalas: užtraukite ant ranki-
nio antgalio. Ypač puikiai tinka nedide-
liems plaunamiems paviršiams, dušo 
kabinoms ir veidrodžiams.

DĖMESIO
DƳl garo pūtimo ant šaltų langų 
stiklų galimi pažeidimai.
 Kai lauko temperatūra nukrin-

ta ypač žemai, iš pradžių pa-
šildykite valomų langų stiklus: 
apie 50 cm atstumu purkškite 
garą ant valomo paviršiaus.
 

DĖMESIO
Nenukreipkite garo ant nulakuo-
tų lango rƳmo vietų, kad jų nesu-
gadintumƳte. 
 Nenukreipkite garo ǅ šią vietą.
 Pūsdami iš maždaug 20 cm atstumo, 

tolygiai paskirstykite garą ant stiklo pa-
viršiaus.

 Nutraukite garo tiekimą.
 Tolygiomis juostomis nuo viršaus iki 

apačios guminiais langų valytuvo apva-
dėliais nutraukite ir nusiurbkite stiklo 
paviršių.

 Jei reikia, nusausinkite guminę juostelę 
ir apatinǅ lango kraštą.

 Jis tinka nusiurbti nešvarumus nuo 
siaurų paviršių, pavyzdžiui, plytelių siū-
lių, durų rėmų, lauko žaliuzių plyšių ir 
pan.

 Medžiaginiams paviršiams, pavyzdžiui, 
sofoms, krėslams, čiužiniams, automo-
bilių sėdynėms ir pan., valyti.

 Kraštams, siūlėms, radiatoriams ir sun-
kiai prieinamoms zonoms.

 Jautriems paviršiams, pavyzdžiui, pa-
veikslų rėmams, knygoms ir pan., valyti. 

Apvalių šepetėlių komplektas (užsakymo 
Nr. 2.860-231) - 4 spalvoti apvalūs šepetė-
liai taškiniam antgaliui.
HEPA filtras (užsakymo Nr. 2.860-229)

Rankinis purkštukas

Naudojimo pavyzdžiai

Rankinis antgalis ir priedai

Stiklo valymas

Antgalis minkštiems apmušalams 
(mažas)

Antgalis minkštiems apmušalams 
(didelis)

Antgalis plyšiams

Šepetėlis baldams

Specialūs priedai
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� PAVOJUS
Pavojus gyvybei dƳl srovƳs sro-
vƳs.
 Prieš pradƳdami ǅprastinƳs ir 

techninƳs priežiūros darbus, 
išjunkite prietaisą ir ištraukite 
iš lizdo tinklo kištuką.

 AtvƳsinkite prietaisą.
 Remonto darbus ir elektros 
ǅrangos darbus tinkamai atlikti 
gali tik ǅgaliota klientų aptar-
navimo tarnyba.

 Nestatykite džiūstančių ar šąlančių še-
pečių ant šerių, kad jie neprarastų for-
mos.

 Korpusą iš išorės valykite tik drėgna 
šluoste. Nenaudokite valiklių ar tirpiklių, 
nes jie gali sugadinti plastiko paviršių.

 Kaip valyti vandens filtro korpusą, žr. 
skyrių „Prietaiso laikymas“.

 Nuolat tikrinkite garintuvo kištuko san-
dariklių būklę. Jei reikia, pakeiskite.

 Nuolat tikrinkite ir garintuvo vamzdžių 
bei rankenos jungčių sandariklius.

DĖMESIO
DƳl netinkamo HEPA filtro valy-
mo galimi pažeidimai.
 Jei reikia, išplaukite po van-

dens srove, bet netrinkite ir 
nevalykite šepečiu.

 Kaip nuimti vandens filtro korpusą, žr. 
skyrių „Vandens filtro korpuso pildy-
mas“.

Paveikslas 
 Pakelkite HEPA filtro išėmimo svirtelę ir 

ištraukite filtrą iš jo lizdo.
 Nuplaukite HEPA filtrą po šaltu tekančiu 

vandeniu.

 Išplautą filtrą atsargiai papurtykite, kad 
ištekėtų purvo likučiai ir likęs vanduo.

Pastaba
Palikite HEPA filtrą išdžiūti toliau nuo švie-
sos ir šilumos šaltinių. Ǆ prietaisą dėkite tik 
sausą HEPA filtrą.
 Jei HEPA filtras pažeistas, pakeiskite jǅ
 HEPA filtrą išvalykite kas 4 mėnesius.
 Patikrinkite, ar HEPA filtras tinkamai 

ǅdėtas ǅ laikiklǅ.
 Svirtimi vėl užblokuokite HEPA filtrą.

Dažnai gedimus sukelia priežastys, kurias 
galite pašalinti patys, perskaitę šią apžval-
gą. Jei abejojate ar jūsų ǅrenginio gedimas 
čia nepaminėtas, kreipkitės ǅ ǅgaliotą klientų 
aptarnavimo tarnybą.

� PAVOJUS
Pavojus gyvybei dƳl srovƳs srovƳs.
 Prieš pradƳdami ǅprastinƳs ir 

techninƳs priežiūros darbus, 
išjunkite prietaisą ir ištraukite 
iš lizdo tinklo kištuką.

 AtvƳsinkite prietaisą.
 Remonto darbus ir elektros 
ǅrangos darbus tinkamai atlikti 
gali tik ǅgaliota klientų aptar-
navimo tarnyba.

 Ištraukite tinklo kištuką, patikrinkite, ar 
jungimo laidas ir tinklo kištukas nepa-
žeisti.

 Užsikišę priedai, siurblio žarna arba 
vamzdžiai. Pašalinkite kamštǅ.

 Išvalykite vandens filtro elementą.
 Pakeiskite vandenǅ vandens filtro kor-

puse.

 Pakeiskite HEPA filtrą.

Priežiūra ir aptarnavimas

Priežiūra

Techninė priežiūra

HEPA filtras

Pagalba gedimų atveju

Prietaisas nesiurbia

Nutrauktas srovės tiekimas

Silpnas / sumažėjęs siurbimo 
galingumas

Užsikišo priedas

Užsiteršęs HEPA filtras
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 Pakeiskite vandenǅ vandens filtro kor-
puse.

 Nuvalykite vandens filtro korpuso dang-
telǅ.

 Išjunkite siurblǅ, nustatykite tinkamą 
vandens lygǅ rezervuare ir vėl ǅjunkite 
prietaisą.

Gamintojas pasilieka teisę keisti techni-
nius duomenis!

Blogėja valymo kokybė

Labai užterštas vanduo vandens filtro 
korpuse.

Siurbiant skystǅ išsilieja vanduo

Užblokuotas plūdinis jungiklis.

Siurblys nesiurbia

Trukdo plūdinis jungiklis.

Techniniai duomenys

Elektros ǅranga

Ǆtampa 220-240
1~50/60

V
Hz

Saugiklio rūšis IP X4

Apsaugos klasė I

Galia

Boilerio naudojama galia 1100 W

Turbinos vardinė galia 1100 W

Didžiausias garo slėgis 0,4 MPa

Ǆkaitimo laikas 5 Minutės

Didžiausias garo kiekis 65 g/min

Pripildymo kiekis

Šildytuvas 0,45 l

Vandens rezervuaras 0,5 l

Vandens filtro korpusas 1,2 l

Matmenys

Ilgis 510 mm

Plotis 330 mm

Aukštis 340 mm

Svoris (be priedų) 9,1 kg

Ǆkaitimo laikas

Triukšmo lygis
(EN 60704-2-1)

71 dB(A)
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ШϴЁЂ϶ЁϼϽ ЃЂϾЇЃϹЊь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷіЁϴϿАЁЇ іЁЅІЄЇϾЊіВ ϻ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК, ЃіЅϿГ ЊАЂϷЂ ϸіϽІϹ 
϶іϸЃЂ϶іϸЁЂ ЁϹК Іϴ ϻϵϹЄϹϺіІА КК ϸϿГ 
ЃЂϸϴϿАЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ϸϿГ 
ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЄϼЅІЄіϽ ϿϼЌϹ ϸϿГ 
϶ϿϴЅЁϼЉ ЃЂІЄϹϵ.
ϣЄϼЅІЄіϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ϶ϼЄЂϵϿϹЁЁГ 
ЃϴЄϼ Іϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЄЂϿϼІϼЉ ЄіϸϼЁ і 
І϶ϹЄϸϼЉ ЋϴЅІЂϾ ϶іϸЃЂ϶іϸЁЂ ϸЂ ЂЃϼЅЇ, 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЂϷЂ ϶ ϾϹЄі϶ЁϼЊІ϶і ЃЂ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК. 
ϖϼЄЂϵЁϼϾ ЁϹ ЁϹЅϹ ϶іϸЃЂ϶іϸϴϿАЁЂЅІі ϻϴ 
ϻϵϼІϾϼ, ϻϴ϶ϸϴЁі ЁϹ϶іϸЃЂ϶іϸЁϼЀ ϴϵЂ 
ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.

� НϙϕϙЗϣϙКА
Ⱦɥɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ 
ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ 
ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ 
ɱɢ ɫɦɟɪɬі.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙННϳ
Ⱦɥɹ ɩɨɬɟɧɰіɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ 
ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰіʀ, ɳɨ 
ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬі.
� ϢϕϙϤϙϚНϢ
Ⱦɥɹ ɩɨɬɟɧɰіɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ 
ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰіʀ, ɳɨ 
ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɥɟɝɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ 
ɦɚɬɟɪіɚɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ.
УВАϗА
Вɤɚɡіɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ 
ɩɨɬɟɧɰіɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧіɣ 
ɫɢɬɭɚɰіʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ 
ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɦɚɬɟɪіɚɥьɧі 
ɡɛɢɬɤɢ.

ϣаЄа
УВАȽА – іɫɧɭє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ 

ɨɩіɤɭ!
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɢɬɢ 
ɫɬɪɭɦіɧь ɜɨɞɢ ɧɚ 
ɥɸɞɟɣ, ɬɜɚɪɢɧ, 
ɭɜіɦɤɧɟɧɟ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɱɢ ɧɚ 
ɫɚɦɢɣ ɩɪɢɫɬɪіɣ.
Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɩɪɢɫɬɪіɣ ɜɢɧɹɬɤɨɜɨ 
ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ 
ɩɪɨɥɢɬɨʀ ɪіɞɢɧɢ. 
ɐɟɣ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɧɟ 
ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɪіɞɢɧ 
ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

ϣϹЄϹϿіϾ

ЗϴϷϴϿАЁі ϶Ͼϴϻі϶Ͼϼ. . . . . . . . . . . UK . . .5
ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ  . . . . . . . . . . UK . . .6
ϢЃϼЅ ЃЄϼЅІЄЂВ . . . . . . . . . . . . UK . .10
ϣіϸϷЂІЂ϶Ͼϴ . . . . . . . . . . . . . . . . UK . .11
ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊіГ . . . . . . . . . . . . . . UK . .12
ЗϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ . . . . . UK . .15
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁіЋЁϹ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ. . . . . . . . . . . . UK . .18
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ 
ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ . . . . . . . . . . . . . . . . UK . .19
ϦϹЉЁіЋЁі ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ. . . . . UK . .20

ЗϴϷϴϿьЁі ϶Ͼϴϻі϶Ͼϼ

ϣЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ

ЗЁϴϾϼ Ї ЃЂЅіϵЁϼϾЇ

ЗЁϴϾϼ Ёϴ ЃЄϼϿϴϸі
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ϠϴІϹЄіϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃіϸϸϴВІАЅГ 
ЃϹЄϹЄЂϵЊі ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 

϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸА ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϶ϼϾϼϸϴϽІϹ 
ЃϴϾЇ϶ϴϿАЁі ЀϴІϹЄіϴϿϼ ЄϴϻЂЀ іϻ ϸЂЀϴЌЁіЀ 
ЅЀіІІГЀ, ϶іϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

ϥІϴЄі ЃЄϼЅІЄЂК ЀіЅІГІА ЊіЁЁі 
ЀϴІϹЄіϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІА 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. 

ϦЂЀЇ, ϵЇϸА ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿіϻЇϽІϹ ЅІϴЄі 
ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЅЃϹЊіϴϿАЁϼЉ 
ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀіІІГ.
ІЁЅІЄЇϾЊіК іϻ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ 
ϾЂЀЃЂЁϹЁІі϶ (REACH)
ϔϾІЇϴϿАЁі ϶іϸЂЀЂЅІі ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ 
Ёϴ϶ϹϸϹЁі Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿі ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

ϧ ϾЂϺЁіϽ ϾЄϴКЁі ϸіВІА ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІіК, 
ЁϴϸϴЁЂК ϶іϸЃЂ϶іϸЁЂВ ЈіЄЀЂВ-
ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІі 
ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ 
ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀіЁЇ ϸіК ϷϴЄϴЁІіК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ 
϶ϼϾϿϼϾϴЁі ϵЄϴϾЂЀ ЀϴІϹЄіϴϿЇ Ћϼ 
ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ 
ЋϼЁЁЂЅІі ϷϴЄϴЁІіК ϻ϶ϹЄІіІАЅГ ϸЂ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ 
Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁϼϽ 
ЅϹЄ϶іЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿАЁϼЀ 
ЃіϸІ϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.
(ϔϸЄϹЅϼ ϸϼ϶. Ёϴ ϻ϶ЂЄЂІі)

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ІЏϿАϾϼ ЂЄϼϷЏЁϴϿАЁЏ 
ϻϴЃϴЅЁі ЋϴЅІϼЁϼ ЈіЄЀϼ KARCHER. ϢЃϼЅ 
ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ ЁϴЃЄϼϾіЁЊі ϸϴЁЂК 
іЁЅІЄЇϾЊіК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК.

Ɋɚɡɨɦ ɡ ɜɤɚɡіɜɤɚɦɢ ɜ ɰіɣ 
іɧɫɬɪɭɤɰіʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰіʀ ɫɥіɞ 
ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɡɚɝɚɥьɧі 
ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧіɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ 
ɧɨɪɦɢ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɨɪɝɚɧіɜ.

Ȼɭɞь-ɹɤɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ, ɳɨ 
ɫɭɩɟɪɟɱɢɬь ɰɢɦ ɜɤɚɡіɜɤɚɦ, 
ɫɩɪɢɱɢɧɹє ɜɬɪɚɬɭ ɝɚɪɚɧɬіʀ.
� НϙϕϙЗϣϙКА
 Ɋɨɛɨɬɚ ɭ 
ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɭɦɨɜɚɯ 
ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ.

 ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧі 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ 
ɡɨɧɚɯ ɫɥіɞ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ 
ɜіɞɩɨɜіɞɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧіɤɢ 
ɛɟɡɩɟɤɢ.

 ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰіɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ 
ɛɚɫɟɣɧі, ɳɨ ɦіɫɬɢɬь ɜɨɞɭ, 
ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɚ.

 ɇɟ ɫɩɪɹɦɨɜɭɣɬɟ ɫɬɪɭɦіɧь 
ɩɚɪɢ ɩɪɹɦɨ ɧɚ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, 
ɳɨ ɦіɫɬɢɬь ɟɥɟɤɬɪɢɱɧі 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧі ɟɥɟɦɟɧɬɢ, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɧɚ ɜɧɭɬɪіɲɧі 
ɩɨɜɟɪɯɧі ɩɟɱɟɣ.

 ɉɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ 
ɩɟɪɟɜіɪɬɟ ɫɩɪɚɜɧіɫɬь 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ 
ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ. əɤɳɨ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɡɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɭ 
ɧɟɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ ɫɬɚɧі, 
ɣɨɝɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ. 
Ɉɫɨɛɥɢɜɨ ɪɟɬɟɥьɧɨ 
ɩɟɪɟɜіɪɬɟ ɤɚɛɟɥь 
ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɠɢɜɥɟɧɧɹ, 
ɡɚɩɨɛіɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ ɬɚ ɲɥɚɧɝ 
ɩɨɞɚɱі ɩɚɪɢ.

 Уɲɤɨɞɠɟɧɢɣ ɤɚɛɟɥь 
ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɠɢɜɥɟɧɧɹ 
ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ ɧɟɝɚɣɧɨ 
ɡɚɦіɧɟɧɢɣ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ 
ɫɥɭɠɛɨɸ ɫɟɪɜіɫɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ/ɮɚɯіɜɰɟɦ-
ɟɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

ЗϴхϼЅІ Ёϴ϶ϾЂϿϼшЁьЂϷЂ 
ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ

ϗϴЄϴЁІіГ

ЗϴЃϴЅЁі ЋϴЅІϼЁϼ

ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ
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 Уɲɤɨɞɠɟɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱі 
ɩɚɪɢ ɩіɞɥɹɝɚє ɧɟɝɚɣɧіɣ 
ɡɚɦіɧі. Ⱦɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɬіɥьɤɢ 
ɲɥɚɧɝіɜ ɩɨɞɚɱі ɩɚɪɢ, 
ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɢɯ 
ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ 
ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɭ ɫɩɢɫɤɭ 
ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ).

 ɇіɤɨɥɢ ɧɟ ɬɨɪɤɚɣɬɟɫь 
ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɲɬɟɤɟɪɭ ɬɚ 
ɪɨɡɟɬɤɢ ɜɨɥɨɝɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

 ɇіɤɨɥɢ ɧɟ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɣɬɟ 
ɩɪɢɥɚɞ ɛɨɫɨɧіɠ.

 ɇіɤɨɥɢ ɧɟ ɞɨɬɨɪɤɚɣɬɟɫɹ ɞɨ 
ɩɪɢɥɚɞɭ ɜɨɥɨɝɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ 
ɚɛɨ ɧɨɝɚɦɢ, ɹɤɳɨ 
ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ 
ɜɫɬɚɜɥɟɧɢɣ ɭ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ 
ɪɨɡɟɬɤɭ.

 ɇіɤɨɥɢ ɧɟ ɨɩɭɫɤɚɣɬɟ 
ɩɪɢɥɚɞ ɚɛɨ ɤɚɛɟɥь, ɚɛɨ 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ ɭ ɜɨɞɭ 
ɱɢ іɧɲі ɪіɞɢɧɢ.

 ɇɟ ɱɢɫɬɢɬɢ ɩɚɪɨɸ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ, ɳɨ ɦіɫɬɹɬь 
ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɲɤіɞɥɢɜі ɞɥɹ 
ɡɞɨɪɨɜ'ɹ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 
ɚɡɛɟɫɬ)

 У ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡі  ɧɟ 
ɬɨɪɤɚɣɬɟɫɹ ɫɬɪɭɦɟɧɹ 
ɩɚɪɢ ɪɭɤɨɸ ɡ ɛɥɢɡьɤɨʀ 
ɜіɞɫɬɚɧі ɬɚ ɧɟ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ʀʀ ɧɚ ɥɸɞɟɣ 
ɬɚ ɬɜɚɪɢɧ (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ 
ɨɩіɤіɜ ɩɚɪɨɸ).

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙННϳ
 ɉɪɢɫɬɪіɣ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ 
ɩіɞ’єɞɧɚɧɢɣ ɥɢɲɟ ɞɨ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠі, ɳɨ 
ɩɨɜɢɧɧɚ ɛɭɬɢ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ 

ɟɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɟɪɨɦ ɡɝіɞɧɨ ɡ 
IEC 60364.

 ɉɪɢɫɬɪіɣ ɫɥіɞ ɜɦɢɤɚɬɢ 
ɥɢɲɟ ɞɨ ɡɦіɧɧɨɝɨ ɫɬɪɭɦɭ. 
ɇɚɩɪɭɝɚ ɩɨɜɢɧɧɚ 
ɜіɞɩɨɜіɞɚɬɢ ɜɤɚɡɚɧɢɦ ɧɚ 
ɮіɪɦɨɜіɣ ɬɚɛɥɢɱɰі 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɚɧɢɦ ɳɨɞɨ 
ɧɚɩɪɭɝɢ.

 У ɫɢɪɢɯ ɩɪɢɦіɳɟɧɧɹɯ, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɭ ɜɚɧɧɢɯ 
ɤіɦɧɚɬɚɯ, ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ 
ɩɪɢɫɬɪіɣ ɬіɥьɤɢ ɜ ɪɨɡɟɬɤɢ 
іɡ ɩɟɪɟɞɜɤɥɸɱɟɧɢɦ 
ɡɚɩɨɛіɠɧɢɦ ɜɢɦɢɤɚɱɟɦ 
ɬɢɩɭ FІ.

 ɇɟɩɪɢɞɚɬɧі ɟɥɟɤɬɪɢɱɧі 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱі ɦɨɠɭɬь ɛɭɬɢ 
ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. 
Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬіɥьɤɢ 
ɛɪɢɡɤɨɡɚɯɢɳɟɧɢɣ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ іɡ 
ɩɟɪɟɬɢɧɨɦ ɩɪɨɜɨɞɭ ɧɟ 
ɦɟɧɲ 3x1 ɦɦ².

 З'єɞɧɚɧɧɹ ɦɟɪɟɠɧɨʀ ɜɢɥɤɢ 
ɬɚ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɚ ɧɟ 
ɩɨɜɢɧɧɟ ɥɟɠɚɬɢ ɭ ɜɨɞі.

 ɉɪɢ ɡɚɦіɧі ɫɩɨɥɭɱɧɢɯ 
ɟɥɟɦɟɧɬіɜ ɧɚ ɤɚɛɟɥі 
ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɠɢɜɥɟɧɧɹ ɚɛɨ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱі ɩɨɜɢɧɧɚ 
ɡɚɛɟɡɩɟɱɭɜɚɬɢɫɹ 
ɛɪɢɡɤɨɡɚɯɢɳɟɧɧɹ ɬɚ 
ɦɟɯɚɧіɱɧɚ ɦіɰɧіɫɬь.

 Кɨɪɢɫɬɭɜɚɱ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɩɪɢɫɬɪіɣ ɭ ɜіɞɩɨɜіɞɧɨɫɬі ɞɨ 
іɧɫɬɪɭɤɰіʀ. Віɧ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɭɦɨɜɢ 
ɦіɫɰɟɜɨɫɬі ɬɚ ɡɜɟɪɬɚɬɢ 
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ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɪɟɬіɯ ɨɫіɛ ɩіɞ ɱɚɫ 
ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ.

 ɐіɣ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɧɟ 
ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɥɸɞьɦɢ ɡ 
ɨɛɦɟɠɟɧɢɦɢ ɮіɡɢɱɧɢɦɢ, 
ɫɟɧɫɨɪɧɢɦɢ ɚɛɨ 
ɪɨɡɭɦɨɜɢɦɢ 
ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɹɦɢ ɚɛɨ ɡ 
ɜіɞɫɭɬɧіɫɬɸ ɞɨɫɜіɞɭ ɣ/ɚɛɨ 
ɜіɞɫɭɬɧіɫɬɸ ɜіɞɩɨɜіɞɧɢɯ 
ɡɧɚɧь, ɡɚ ɜɢɧɹɬɤɨɦ 
ɜɢɩɚɞɤіɜ, ɤɨɥɢ ɜɨɧɢ 
ɡɧɚɯɨɞɹɬьɫɹ ɩіɞ ɧɚɝɥɹɞɨɦ 
ɜіɞɩɨɜіɞɚɥьɧɨʀ ɡɚ ɛɟɡɩɟɤɭ 
ɨɫɨɛɢ ɚɛɨ ɨɬɪɢɦɭɸɬь ɜіɞ 
ɧɟʀ ɜɤɚɡіɜɤɢ ɩɨ 
ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɚ 
ɬɚɤɨɠ ɭɫɜіɞɨɦɥɸɸɬь 
ɦɨɠɥɢɜі ɪɢɡɢɤɢ. 

 Ⱦɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ 
ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɞіɬьɦɢ, ɹɤі ɞɨɫɹɝɥɢ 8-
ɪіɱɧɨɝɨ ɜіɤɭ, ɡɧɚɯɨɞɹɬьɫɹ 
ɩіɞ ɧɚɝɥɹɞɨɦ ɨɫɨɛɢ, 
ɜіɞɩɨɜіɞɚɥьɧɨʀ ɡɚ ʀɯ ɛɟɡɩɟɤɭ, 
ɚɛɨ ɹɤі ɨɬɪɢɦɚɥɢ 
іɧɫɬɪɭɤɰіʀ іɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜіɞ ɬɚɤɨʀ ɨɫɨɛɢ, 
ɚ ɬɚɤɨɠ ɭɫɜіɞɨɦɥɸɸɬь 
ɦɨɠɥɢɜі ɪɢɡɢɤɢ.

 ɇɟ ɞɨɡɜɨɥɹɣɬɟ ɞіɬɹɦ 
ɝɪɚɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ.

 ɋɬɟɠɢɬɢ ɡɚ ɬɢɦ, ɳɨɛ 
ɞіɬɢ ɧɟ ɝɪɚɥɢ іɡ 
ɩɪɢɫɬɪɨєɦ.

 ɇɟ ɞɨɡɜɨɥɹɣɬɟ ɞіɬɹɦ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɬɚ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɛɟɡ ɧɚɝɥɹɞɭ.

 ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɡɚɥɢɲɚɬɢ 
ɩɪɢɫɬɪіɣ ɛɟɡ ɧɚɝɥɹɞɭ ɩіɞ 
ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ.

 Ɉɛɟɪɟɠɧіɫɬь ɩɪɢ ɱɢɳɟɧɧі 
ɤɚɯɟɥьɧɢɯ ɫɬіɧ ɡ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦɢ ɪɨɡɟɬɤɚɦɢ.

 ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɩɪɢɥɚɞ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ 
ɤɢɫɥɨɬ ɚɛɨ ɪɨɡɱɢɧіɜ, ɬɨɦɭ 
ɳɨ ɜɨɧɢ ɦɨɠɭɬь 
ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ. ɇɟ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɥɚɞ 
ɞɥɹ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ 
ɩɨɪɨɲɤіɜ ɚɛɨ ɪіɞɢɧ, ɹɤі ɩɪɢ 
ɜɡɚєɦɨɞіʀ іɡ ɜɧɭɬɪіɲɧіɦɢ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɦɢ ɩɪɢɥɚɞɭ 
ɦɨɠɭɬь ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɜɢɛɭɯ.

 ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɩɪɢɥɚɞ ɞɥɹ ɨɬɪɭɣɧɢɯ 
ɪɟɱɨɜɢɧ.

 ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɩɪɢɥɚɞ ɞɥɹ ɡɛɢɪɚɧɧɹ 
ɩɚɥɚɸɱɢɯ ɚɛɨ ɪɨɡɩɟɱɟɧɢɯ 
ɩɪɟɞɦɟɬіɜ, ɬɚɤɢɯ ɹɤ 
ɧɟɞɨɩɚɥɤɢ, ɩɨɩіɥ ɚɛɨ 
ɩɨɞіɛɧі ɞɨ ɧɢɯ ɩɚɥɚɸɱі ɱɢ 
ɬɥіɸɱі ɦɚɬɟɪіɚɥɢ.

 əɤɳɨ ɩɪɢɥɚɞ ɜɩɚɜ, ɣɨɝɨ 
ɩɨɜɢɧɧі ɩɟɪɟɜіɪɢɬɢ ɜ 
ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɦɭ ɰɟɧɬɪі 
ɬɟɯɧіɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, ɨɫɤіɥьɤɢ 
ɦɨɠɥɢɜі ɜɧɭɬɪіɲɧі 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ, ɳɨ 
ɨɛɦɟɠɭɸɬь ɛɟɡɩɟɱɧіɫɬь 
ɜɢɪɨɛɭ.

ϢϕϙϤϙϚНϢ
 ɋɥіɞɤɭɣɬɟ ɡɚ ɬɢɦ, ɳɨɛ 
ɦɟɪɟɠɧі ɤɚɛɟɥі ɚɛɨ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱі ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ 
ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ ɧɚɫɬɭɩɢɜɲɢ ɧɚ 
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ɧɢɯ, ɭ ɪɟɡɭɥьɬɚɬі 
ɩɟɪɟɝɢɧɚɧɧɹ, ɪɨɡіɪɜɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɩɨɞіɛɧɨɝɨ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. 
Зɚɯɢɳɚɣɬɟ ɦɟɪɟɠɟɧɢɣ 
ɤɚɛɟɥь ɜіɞ ɠɚɪɢ, ɦɚɫɥɚ ɬɚ 
ɝɨɫɬɪɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.

 Зɚɥɢɜɚɸɱɢ ɜɨɞɭ, ɜɢɦɤɧіɬь 
ɩɪɢɥɚɞ і ɜɢɬɹɝɧіɬь 
ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ.

 У ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡі ɧɟ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, ɪіɞɢɧɢ, ɳɨ 
ɦіɫɬɹɬь ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ ɚɛɨ 
ɧɟɪɨɡɜɟɞɟɧі ɤɢɫɥɨɬɢ 
(ɧɚɩɪ., ɦɢɣɧі ɡɚɫɨɛɢ, 
ɛɟɧɡɢɧ, ɪɨɡɪіɞɠɭɜɚɱі ɮɚɪɛ 
ɬɚ ɚɰɟɬɨɧ) і ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ 
ʀɯ ɭ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ, ɨɫɤіɥьɤɢ 
ɜɨɧɢ ɚɝɪɟɫɢɜɧɨ ɜɩɥɢɜɚɸɬь 
ɧɚ ɦɚɬɟɪіɚɥɢ, ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧі 
ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

 ɉɪɢɫɬɪіɣ ɧɟɨɛɯіɞɧɨ 
ɪɨɡɦіɳɚɬɢ ɧɚ ɦіɰɧɢɣ 
ɨɫɧɨɜі.

 ɇɟ ɫɬɚɜɬɟ ɝɚɪɹɱɢɣ ɩɪɢɥɚɞ 
ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧі, ɱɭɬɥɢɜі ɞɨ 
ɜɩɥɢɜɭ ɬɟɩɥɚ.

 ɇɟ ɡɚɥɢɲɚɣɬɟ ɩɪɢɥɚɞ 
ɩɨɛɥɢɡɭ ɜɜіɦɤɧɟɧɢɯ ɩɥɢɬ, 
ɟɥɟɤɬɪɨɩɥɢɬ ɚɛɨ іɧɲɢɯ 
ɞɠɟɪɟɥ ɬɟɩɥɚ.

 ɇɟ ɞɨɤɥɚɞɚɣɬɟ ɧɚɞɦіɪɧɢɯ 
ɡɭɫɢɥь ɩɪɢ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧі 
ɤɧɨɩɨɤ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɧɟ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɝɨɫɬɪі 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ, ɬɚɤі ɹɤ ɨɥіɜɰі 
ɬɨɳɨ.

 ȿɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɬɚ 
ɡɛɟɪіɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɡɝіɞɧɨ 
ɞɨ ɨɩɢɫɭ ɬɚ ɦɚɥɸɧɤіɜ!

 ɉіɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɧɟ 
ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ 
ɜɚɠɟɥɹ ɩɨɞɚɱі ɩɚɪɢ.

 ɉɟɪɟɞ ɜіɞ'єɞɧɚɧɧɹɦ 
ɩɪɢɥɚɞɭ ɜіɞ ɦɟɪɟɠі 
ɠɢɜɥɟɧɧɹ ɫɩɨɱɚɬɤɭ 
ɜɢɦɤɧіɬь ɣɨɝɨ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɝɨɥɨɜɧɨɝɨ 
ɜɢɦɢɤɚɱɚ.

 Ⱦɥɹ ɬɨɝɨ ɳɨɛ ɜіɞ’єɞɧɚɬɢ 
ɩɪɢɫɬɪіɣ ɜіɞ ɦɟɪɟɠі 
ɩɨɬɪіɛɧɨ ɬɹɝɧɭɬɢ ɧɟ ɡɚ 
ɡ’єɞɧɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɧɭɪ, ɚ ɡɚ 
ɲɬɟɤɟɪ.

 ɇɟ ɨɛɦɨɬɭɣɬɟ ɦɟɪɟɠɧɢɣ 
ɤɚɛɟɥь ɧɚɜɤɨɥɨ ɩɪɢɥɚɞɭ, 
ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɬɨɞі, ɤɨɥɢ ɩɪɢɥɚɞ 
ɝɚɪɹɱɢɣ.

 Зɚɯɢɳɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɜіɞ 
ɞɨɳɭ. ɇɟ ɡɛɟɪіɝɚєɬɟ ɩіɞ 
ɜіɞɤɪɢɬɢɦ ɧɟɛɨɦ.

ЗϴЉϼЅЁі ЃЄϼЅІЄЂК ЃЄϼϻЁϴЋϹЁі ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ 
ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋϴ і ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁі ϵЇІϼ ϶ϼ϶ϹϸϹЁі ϻ 
ϿϴϸЇ ϴϵЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ϻ іЁЌЂВ 
ЀϹІЂВ.

 ϤЇϾЂГІϾϴ Ёϴ ЃϴЄЂ϶ЂЀЇ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁЂЀЇ ЌϿϴЁϷЇ Ѐϴє ϾЁЂЃϾЇ 
ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ, ЍЂ ЃϹЄϹЌϾЂϸϺϴє 
ЃЂЀϼϿϾЂ϶ЂЀЇ ϶ϼЃЇЅϾЇ ЃϴЄϼ.

 ϳϾЍЂ Ѓіϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ЃϴЄЂ϶ϼϽ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁϼϽ ЌϿϴЁϷ Ёϴ ϾЂЄЂІϾϼϽ 
ЋϴЅ ϻϴϿϼЌϴєІАЅГ ϵϹϻ ЁϴϷϿГϸЇ, 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєЀЂ ϴϾІϼ϶Ї϶ϴІϼ ϾЁЂЃϾЇ 
ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ (ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ 
ϻЇЃϼЁϾϼ).

 ϭЂϵ ЃЂЁЂ϶ϼІϼ ЃЂϸϴЋЇ ЃϴЄϼ, 
ϸϹϴϾІϼ϶ЇϽІϹ ϾЁЂЃϾЇ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ 
(ϻЁЂ϶Ї ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ ϻЇЃϼЁϾϼ).

ЗϴхϼЅЁі ЃЄϼЅІЄЂК

КϿϴ϶ішϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ
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КЂЀЃϿϹϾІϴЊіГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ Ёϴ 
ЇЃϴϾЂ϶Њі. ϣЄϼ ЄЂϻЃϴϾЇ϶ϴЁЁі ЃЄϼЅІЄЂВ 
ЃϹЄϹ϶іЄϼІϼ ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊіВ.
ϧ Єϴϻі ЁϹЅІϴЋі ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ 
ϴϵЂ ЇЌϾЂϸϺϹЁА, ЂІЄϼЀϴЁϼЉ Ѓіϸ ЋϴЅ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ, ЅϿіϸ ЃЂ϶іϸЂЀІϹ ЃЄЂ ЊϹ 
϶ ІЂЄϷЂ϶ϹϿАЁЇ ЂЄϷϴЁіϻϴЊіВ, ГϾϴ ЃЄЂϸϴϿϴ 
ϴЃϴЄϴІ.
ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЃЂϸϼ϶іІьЅГ Ёϴ ЅІЂЄіЁϾЇ ϻ 
ЀϴϿВЁϾϴЀϼ!

1 ϗЂϿЂ϶ЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ
2 ϣϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ
3 КЂЁІЄЂϿАЁϴ ϿϴЀЃϴ - ЁϹϸЂЅІϴІЁГ 

ϾіϿАϾіЅІА ϶Ђϸϼ
4 КЂЁІЄЂϿАЁϴ ϿϴЀЃϴ - іЁϸϼϾϴЊіГ ІϼЅϾЇ
5 КЂЁІЄЂϿАЁϴ ϿϴЀЃϴ - ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁϴ 

ЃЂІЇϺЁіЅІА
6 ϤЇЋϾϴ ϸϿГ ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ, ЅϾϿϴϸЁϴ
7 ЗϴϿϼ϶ЁϼϽ ЃϴІЄЇϵЂϾ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ 

϶Ђϸϼ
8 ϤϹϷЇϿГІЂЄ ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ
9 ШІϹЃЅϹϿАЁϴ ЄЂϻϹІϾϴ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻ 

ϻϴЅϿіЁϾЂВ
10 ϖϼЃЇЅϾЁϼϽ ЂІ϶іЄ ϸϿГ ЃЂ϶іІЄГ
11 ϤЂϿϼϾϼ
12 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿА
13 ϖіϸЅіϾ ЀϹЄϹϺЁЂϷЂ ϾϴϵϹϿВ
14 КЄіЃϼϿАЁϼϽ ЃЄϼЅІЄіϽ ϸϿГ ϻϵϹЄіϷϴЁЁГ 

(ІЄϼЀϴЋ)
15 HEPA-ЈіϿАІЄ
16 ϖϴϺіϿА ϸϿГ ϻЁГІІГ HEPA-ЈіϿАІЄϴ
17 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ іϻ ϶ЂϸГЁϼЀ ЈіϿАІЄЂЀ
18 ϤЇЋϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 

ЈіϿАІЄЂЀ
19 КЄϼЌϾϴ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈіϿАІЄϴ
20 ϙϿϹЀϹЁІ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈіϿАІЄϴ
21 ФЂЄЀЇ϶ϴϿАЁϼϽ ϷЇϵЋϴІϼϽ ЈіϿАІЄ
22 ФіϿАІЄ іϻ ЀіϾЄЂЃϹЄЈЂЄϴЊієВ
23 ϖіϸ϶іϸ

ϢЃϼЅ ЃЄϼЅІЄЂВ АϾЅϹЅЇϴЄϼ

ϣϴЄЂ϶Ϲ ЃЄϼϿϴϸϸГ
A ϣϴЄЂ϶ϼϽ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ шϿϴЁϷ
A1 ШІϹϾϹЄ ЃЄϼϿϴϸϸГ
A2 КЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ
A3 КЁЂЃϾϴ ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ
A4 КЁЂЃϾϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
A5 ϤЇЋϾϴ
A6 ШІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ
A7 ЈіϾЅϴІЂЄ ЌІϹϾϹЄϴ ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ

B ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁі ЃϴЄЂ϶і ІЄЇϵϼ
B1 ϣϴЄϾЇ϶ϴϿАЁє ЃЂϿЂϺϹЁЁГ
B2 ϕϿЂϾЇ϶ϴϿАЁϼϽ ϶ϴϺіϿА

C ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ
C1 ϘϹЀЂЁІϴϺ ЅЀЇϷ ЍіІЂϾ
C2 ϡϴЅϴϸϾϴ ϷЇЀЂ϶ϼЉ ϾЄϴϽЂϾ
C3 ϙϵЂЁіІЂ϶ϴ ЁϴЅϴϸϾϴ
C4 ϕϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ ЁϴЅϴϸЂϾ

D ϤЇЋЁϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ/ЂϵЄЂϵϾϼ ЃϴЄЂВ

D1 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀϼІІГ ϶іϾЂЁ (ЌϼЄЂϾϴ)

D2 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЀϼІІГ ϶іϾЂЁ (϶ЇϻАϾϴ)

D3 ϭіІϾЂ϶ϴ ЁϴЅϴϸϾϴ
D4 ϣЂϾЄϼІІГ ϻ ϹЃЂЁϺЇ

E ФЂЄЅЇЁϾϴ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ 
ϸϿГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ/ЂϵЄЂϵϾϼ ЃϴЄЂВ

E1 ϣЄЂϸЂ϶ϺϹЁЁГ
E3 КЄЇϷϿϴ ЍіІϾϴ

ϣЄϼϿϴϸϸГ ϸϿГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
E2 ФЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ Ђϵϵϼ϶Ͼϼ 

(ЀϴϿϹЁАϾϴ)

F ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІϼϾі϶
G ФЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ Ђϵϵϼ϶Ͼϼ 

(϶ϹϿϼϾϴ) 

H ϣϹЁϻϿϼϾ ϸϿГ ЀϹϵϿі϶
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ϖϾϴϻі϶Ͼϴ
ϠЂϺЁϴ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϻ϶ϼЋϴϽЁЇ 
϶ЂϸЂЃЄЂ϶іϸЁЇ ϶ЂϸЇ.
ϢЅϾіϿАϾϼ ϻ϶ϼЋϴϽЁϴ ϶Ђϸϴ ЀіЅІϼІА ϾϴϿАЊіϽ, 
ГϾϼϽ ϻ ЋϴЅЂЀ ЀЂϺϹ ЅЃЄϼЋϼЁϼІϼ 
ЇІ϶ЂЄϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ, ІЂ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІАЅГ 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЅЇЀіЌ, ЍЂ ЀіЅІϼІА 50% 
϶ЂϸЂЃЄЂ϶іϸЁЂК ϶Ђϸϼ і 50 % ϸϼЅІϼϿАЂ϶ϴЁЂК 
϶Ђϸі.
УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ ɭ 
ɪɟɡɭɥьɬɚɬі ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɝɨ 
ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪіɞɢɧɨɸ ɛɚɤɭ ɞɥɹ 
ɜɨɞɢ.
 ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ ɡ ɫɭɲɚɪɤɢ ɞɥɹ 
ɛіɥɢɡɧɢ! 

 ɇɟ ɧɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɡɚɫɨɛɚɦɢ 
ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɚɛɨ іɧɲɢɦɢ 
ɞɨɛɚɜɤɚɦɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ 
ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɚɦɢ)!

 ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɱɢɫɬɭ ɞɢɫɬɢɥьɨɜɚɧɭ ɜɨɞɭ! 
Ɇɚɤɫ. 50% ɞɢɫɬɢɥьɨɜɚɧɨʀ 
ɜɨɞɢ і 50% ɜɨɞɨɩɪɨɜіɞɧɨʀ 
ɜɨɞɢ.

 ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɡіɛɪɚɧɭ ɞɨɳɨɜɭ ɜɨɞɭ! 

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЂІГϷЁЇІϼ ЁϴϻЂ϶Ёі ϻϴϿϼ϶Ёі ЃϴІЄЇϵϾϼ 

ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ϶Ђϸϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗϴЃЂ϶ЁϼІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϵϿ. 0,5 Ͽ 

϶Ђϸϼ, ЃЂϾϼ ЁϹ ϵЇϸϹ ϶ϼϸЁЂ ЃЂЃϿϴ϶ϹЊА, 
ЍЂ ϶ϾϴϻЇє ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁϼϽ Єі϶ϹЁА 
ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ. 

 ЗϴϾЄϼІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ϶Ђϸϼ.
ϖϾϴϻі϶Ͼϴ
З ϵϴϾЇ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϶Ђϸϴ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ 
ЃЂϸϴєІАЅГ Ї ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ. ϣϹЄϹϸ 
ЃϹЄЌϼЀ ϶϶ϹϸϹЁЁГЀ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіВ ϸ϶іЋі 
ϻϴЃЂ϶ЁϼІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ϶Ђϸϼ.

УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ ɱɟɪɟɡ 
ɩɨɪɨɠɧɸ єɦɧіɫɬь ɡ ɜɨɞɹɧɢɦ 
ɮіɥьɬɪɨɦ.
 ɉɟɪɟɤɨɧɚɬɢɫɹ, ɳɨ єɦɧіɫɬь 
ɡ ɜɨɞɹɧɢɦ ɮіɥьɬɪɨɦ ɩіɞ ɱɚɫ 
ɪɨɛɨɬɢ ɡɚɜɠɞɢ ɡɚɩɨɜɧɟɧɚ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣіϸЁГІϼ ЄЇЋϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϻ ϶ЂϸЂВ.
 ϖϼІГϷЁЇІϼ єЀЁіЅІА ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 

ЈіϿАІЄЂЀ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ЄЇЋϾЇ Ёϴϻϴϸ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼϽЁГІϼ ϶ЅІϴ϶ϾЇ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈіϿАІЄЇ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ єЀЁіЅІА ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 

ЈіϿАІЄЂЀ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶іϸЁЂВ ϶ЂϸЂВ ϸЂ 
ЃЂϻЁϴЋϾϼ Єі϶ЁГ MAX H2O.

 ϘЂϸϴІϼ ϾЂ϶ЃϴЋЂϾ ЃЄЂІϼЃіЁЁЂϽ ЄіϸϼЁϼ 
(FoamStop) Ї єЀЁіЅІА ϶ЂϸГЁЂϷЂ 
ЈіϿАІЄϴ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗЁЂ϶Ї ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ЅІϴ϶ϾЇ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 

ЈіϿАІЄЇ ϶ єЀЁіЅІА ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈіϿАІЄЇ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼ϶ϹЅІϼ ЄЇЋϾЇ Ї ϶ϼЉіϸЁϹ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ 

ϸЂ ЈіϾЅϴЊіК.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 Зϴ ЄЇЋϾЇ ϶ЅІϴЁЂ϶іІА єЀЁіЅІА ϶ЂϸГЁЂϷЂ 

ЈіϿАІЄЇ ϶ ЃЄϼЅІЄіϽ. 

ІЁші ϴϾЅϹЅЇϴЄϼ
I ϕϴϿЂЁ
J ϭіІϾϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ІЄЇϵ ϸϿГ ІЄЇϵ і 

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷЇ
K ϥЇЀϾϴ ϻ ЃЄϼϿϴϸϸГЀ
L ЗЀіЁЁϹ ЇЍіϿАЁϹЁЁГ (ϾЂЀЃϿϹϾІ 

ЇЍіϿАЁВВЋЂϷЂ ϾЄЇϷϿЂϷЂ ϾіϿАЊГ)

Ϡ ϣЄЂІϼЃіЁЁϴ ЄіϸϼЁϴ (FoamStop)

ϣіϸϷЂІЂ϶Ͼϴ

ϡϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϡϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ єЀЁЂЅІі ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 
ЈіϿьІЄЂЀ
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ϖϾϴϻі϶Ͼϴ: ϣЄϼЁЊϼЃ ЄЂϵЂІϼ ЃϼϿЂЅЂЅϴ 
ЂЅЁЂ϶ϴЁϼϽ Ёϴ ϻϴ϶ϼЉЄϹЁЁі ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЂϷЂ 
ЃЂ϶іІЄГ Ї ϶ЂϸГЁЂЀЇ ЈіϿАІЄі. ϣЄϼ ЊАЂЀЇ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁϼϽ ЀϴІϹЄіϴϿ Іϴ ϻϴϿϼЌϾϼ 
ЀϼϽЁϼЉ ϻϴЅЂϵі϶ ϻ ЃіϸϿЂϷϼ ϻϵϼЄϴВІАЅГ Ї 
϶ЂϸГЁіϽ ϶ϴЁЁі. Зϴ ЃϹ϶ЁϼЉ ЇЀЂ϶ ЀЂϺϹ 
϶іϸϵЇ϶ϴІϼЅГ ЇІ϶ЂЄϹЁЁГ ЃіЁϼ. ϘϿГ 
ЇЁϼϾЁϹЁЁГ ЊАЂϷЂ ϶ϴЀ ЁϹЂϵЉіϸЁЂ ϸЂϸϴІϼ Ї 
϶ЂϸГЁЇ ϶ϴЁЁЇ ЃЂ϶ЁϼϽ ϾЂ϶ЃϴЋЂϾ 
ЃЄЂІϼЃіЁЁЂϽ ЄіϸϼЁϼ. ϡϹϻЁϴЋЁϹ 
ЃіЁЂЇІ϶ЂЄϹЁЁГ Ѓіϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ є 
ЁЂЄЀϴϿАЁϼЀ Іϴ ЁϹ ЄЂϵϼІА ЁϹϷϴІϼ϶ЁЂϷЂ 
϶ЃϿϼ϶Ї Ёϴ ЄЂϵЂІЇ ЃЄϼЅІЄЂВ.

ϣіϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ЃЄϼϿϴϸ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϵЇІϼ 
϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϼϽ ϷЂЄϼϻЂЁІϴϿАЁЂ.

� ϢϕϙϤϙϚНϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ 
ɜɢɩɚɞɤɨɜɨɦɭ ɜɢɯɨɞі ɩɚɪɢ.
 ɉɟɪɟɤɨɧɚɣɬɟɫɹ ɜ ɬɨɦɭ, ɳɨ 
ɤɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ 
ɩɟɪɟɪɢɜɚɧɧі ɪɨɛɨɬɢ ɚɛɨ 
ɜіɞɫɭɬɧɨɫɬі ɤɨɧɬɪɨɥɸ 
ɡɚɜɠɞɢ ɚɤɬɢɜɭєɬьɫɹ ɱɟɪɟɡ 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɡɭɩɢɧɤɢ. 

ϖϾϴϻі϶Ͼϴ
ϭЂϵ ЃЄЂϸЂ϶ϺϼІϼ ЃЂϸϴЋЇ ЃϴЄϼ, 
ϸϹϴϾІϼ϶ЇϽІϹ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ ϻЇЃϼЁϾϼ 
ЃЂ϶ІЂЄЁϼЀ ЁϴІϼЅϾϴЁЁГЀ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖіϸϾЄϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЄЂϻϹІϾϼ ЃЄϼЅІЄЂВ.
 ШІϹϾϹЄ ЃϴЄϼ ЀіЊЁЂ ϻϴϾЄіЃϼІϼ ϶ 

ЌІϹЃЅϹϿАЁіϽ ЄЂϻϹІЊі ЃЄϼЅІЄЂВ ϻ 
ϾЂϺЇЉЂЀ. ϣЄϼ ЊАЂЀЇ ЌІϹϾϹЄ ЃЂ϶ϼЁϹЁ 
ϻϴЈіϾЅЇ϶ϴІϼЅГ іϻ ϾϿϴЊϴЁЁГЀ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ЌІϹϾϹЄ Ї 

ЄЂϻϹІϾЇ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЅϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ ЀЂϺЁϴ ϾЄіЃϼІϼ 

ϵϹϻЃЂЅϹЄϹϸЁАЂ Ёϴ ЄЇЋϾЇ ϴϵЂ Ёϴ ІЄЇϵϼ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃϴЄϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϭЂϵ ϻ'єϸЁϴІϼ Ђϵϼϸ϶і ІЄЇϵϼ 

ЃЂϸЂ϶ϺϹЁЁГ ЀіϺ ЅЂϵЂВ, ЃЂІЄіϵЁЂ 
ϻ϶ϹЄІϴІϼ Ї϶ϴϷЇ Ёϴ ЁϴЃЄГЀЂϾ ЅІЄіϿЂϾ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϤЇЋϾЇ ϴϵЂ ІЄЇϵЇ ЃЂϸЂ϶ϺϹЁЁГ ϻ'єϸЁϴІϼ 

ϻ ЃЂІЄіϵЁϼЀ ЃЄϼϿϴϸϸГЀ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϴϺіϿА ЈіϾЅϴІЂЄϴ ЄЂϻІϴЌЂ϶ϴЁϼϽ 

ЃЂЅϹЄϹϸϼЁі, (ЃЂϿЂϺϹЁЁГ ϶іϸϾЄϼІϹ).
 ϘϿГ ϾЄіЃϿϹЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ: ϖϴϺіϿА 

ЈіϾЅϴІЂЄϴ ЂϵϹЄЁЇІϼ ЃЄϴ϶ЂЄЇЋ і 
ϻЅЇЁЇІϼ ϶Ёϼϻ (ЃЂϿЂϺϹЁЁГ ϻϴϾЄϼІϹ). 

 ϣϹЄϹϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ЃЄϼϿϴϸϸГ 
ЃϹЄϹ϶іЄϼІϼ КЉ ЁϴϸіϽЁϹ ϻ'єϸЁϴЁЁГ.

 ϘϿГ ϶іϸЂϾЄϹЀϿϹЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ: 
ЗЅЇЁЇІϼ ϶ϴϺіϿА ЈіϾЅϴІЂЄϴ ϶ϷЂЄЇ, ϴ 
ЃЂІіЀ ЂϵϹЄЁЇІϼ Ͽі϶ЂЄЇЋ.

 ϖϴϺіϿА ЈіϾЅϴІЂЄϴ ϻЁЂ϶Ї ϻЁϴЉЂϸϼІАЅГ 
ЃЂЅϹЄϹϸϼЁі, ЃЄϼϿϴϸϸГ ЀЂϺЁϴ 
ЄЂϻ'єϸЁϴІϼ.

Зϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЊАЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЀЂϺЁϴ 
ϻϵϼЄϴІϼ ГϾ ЃϼϿ, ІϴϾ і ЃЄЂϿϼІі ЄіϸϼЁϼ.

� ϢϕϙϤϙϚНϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ 
ɜɢɩɚɞɤɨɜɨɦɭ ɜɢɯɨɞі ɩɚɪɢ.
 Аɤɬɢɜɭɜɚɬɢ ɤɥɚɜіɲɭ 
ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϷЂϿЂ϶ЁϼϽ ϶ЀϼϾϴЋ.

ϣϹЄЌϴ ЅІЇЃіЁА ϾЂЁІЄЂϿАЁϼЉ ϿϴЀЃ ϸϿГ 
ЃЂІЇϺЁЂЅІі ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЂЋϼЁϴє 
ϵϿϼЀϴІϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴ ЄЇϾЂГІЊі ϾЂЄЂІϾЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ 

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.
ϤϹϺϼЀ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЂЋϼЁϴєІАЅГ ϻ 
ЀіЁіЀϴϿАЁЂК ЃЂІЇϺЁЂЅІі. ϣϹЄЌϴ 
ЅІЇЃіЁА ϾЂЁІЄЂϿАЁϼЉ ϿϴЀЃ ϸϿГ 
ЃЂІЇϺЁЂЅІі ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϷЂЄϼІА 
ϵϹϻЃϹЄϹЄ϶ЁЂ.

ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊіГ

ϣіϸϾϿВЋϹЁЁГ ЋϴЅІϼЁ ЃЄϼϿϴϸϸГ

ЧϴЅІϼЁϼ ЃЄϼϿϴϸϸГ ϸϿГ ϶ϼϸіϿϹЁЁГ 
ЃϴЄϼ Іϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ

ϤЂϵЂЋϼϽ ЄϹϺϼЀ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
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 Зϴ϶ϹЄЌϼІϼ ЄϹϺϼЀ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ: 
КЂЄЂІϾЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϻЁЂ϶Ї.

ϖϾϴϻі϶Ͼϴ
ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀЇ ϶ЀϼϾϴЁЁі ЈЇЁϾЊіК 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸ ϻϴЃЇЅϾϴєІАЅГ ϻ 
ЁϴϿϴЌІЂ϶ϴЁЂВ ЃЂІЇϺЁіЅІВ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.

ϡϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ ЃЂІЇϺЁЂЅІі ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 
ϻϴϿϹϺϼІА ϶іϸ ЃЂ϶ϹЄЉЁі ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Іϴ ЇІЄϼЀЇ϶ϴІϼ ϾЁЂЃϾЇ 

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.
 ϣЂІЇϺЁіЅІА ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЂЅІіϽЁЂ 

ЄЂЅІϹ, і ЃЄϼ ϸЂЅГϷЁϹЁЁі ЀϴϾЅϼЀЇЀЇ 
϶ЂЁϴ ЃЂЋϼЁϴє ЃЂЅІіϽЁЂ 
ϻЀϹЁЌЇ϶ϴІϼЅГ.
ϪϹ ϶іϸЂϵЄϴϺϴєІАЅГ ϾЂЁІЄЂϿАЁϼЀϼ 
ϿϴЀЃϴЀϼ ϸϿГ ЃЂІЇϺЁЂЅІі 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.

ϖϾϴϻі϶Ͼϴ
ϡЂЀϹЄϼ ЅІЇЃϹЁГ ϶іϸЃЂ϶іϸϴВІА іЁϸϼϾϴЊіК 
ϾЂЁІЄЂϿАЁϼЉ ϿϴЀЃЂЋЂϾ ϸϿГ ЃЂІЇϺЁЂЅІі 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.

ϳϾЍЂ Єі϶ϹЁА ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ Ї ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄі 
϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈіϿАІЄЇ ϸЂЅГϷ ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂϷЂ 
Єі϶ЁГ, ЈЇЁϾЊіГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 
ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ϵϿЂϾЇєІАЅГ. ϪϹ ЀЂϺЁϴ 
ЃЂЋЇІϼ ЃЂ ϶ϼЅЂϾіϽ ЋϴЅІЂІі ЂϵϹЄІϴЁЁГ 
ϸ϶ϼϷЇЁϴ. ϫϹЄϹϻ 10 ЅϹϾЇЁϸ ЃЄϼЅІЄіϽ 
ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЃϹЄϹЀϼϾϴєІАЅГ Ёϴ ЃϴЇϻЇ. 
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄіϽ
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼϿϼІϼ ϵЄЇϸЁЇ ϶ЂϸЇ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ 

϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈіϿАІЄЇ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЂІіЀ ϸЂϿϼІϼ ϶ЂϸЇ, ЃЂϾϼ ЁϹ ϵЇϸϹ 

ϸЂЅГϷЁЇІϼϽ ЃЂІЄіϵЁϼϽ Єі϶ϹЁА.

УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ ɱɟɪɟɡ 
ɲɜɢɞɤɟ ɩɨɜɬɨɪɧɟ ɭɜіɦɤɧɟɧɧɹ 
ɩіɞ ɱɚɫ ɮɭɧɤɰіʀ ɩɚɭɡɢ.
 Щɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɮіɥьɬɪɭ 
ɜɢɩɭɫɤɭ ɩɨɜіɬɪɹ, ɧɟ 
ɜɦɢɤɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɩіɞ ɱɚɫ 
ɮɭɧɤɰіʀ ɩɚɭɡɢ.

ϣЄЂ ЃЄЂϸЂ϶ϺϹЁЁГ ЄЂϵіІ ϻ ЋϼЍϹЁЁГ ϸϼ϶. 
ЄЂϻϸіϿ "ϥЃЂЄЂϺЁϹЁЁГ і ЋϼЍϹЁЁГ єЀЁЂЅІі 
϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈіϿАІЄЇ". 

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϷЂϿЂ϶ЁϼϽ ϶ЀϼϾϴЋ.

ϣϹЄЌϴ ЅІЇЃіЁА ϾЂЁІЄЂϿАЁϼЉ ϿϴЀЃ ϸϿГ 
ЃЂІЇϺЁЂЅІі ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЂЋϼЁϴє 
ϵϿϼЀϴІϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁіІА ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІϿϴ, 

϶іЁ ϻϴϷЂЄϼІАЅГ.
 ЗϴЋϹϾϴϽІϹ, ЃЂϾϼ ϻϴϷЂЄГІАЅГ 

ϾЂЁІЄЂϿАЁі ϿϴЀЃϼ іЁϸϼϾϴЊіК ІϼЅϾЇ. 
ϦϹЃϹЄ ЃЄϼЅІЄіϽ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ ϶ 
ЄϹϺϼЀі ЃϴЄϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ЄЇϾЂГІЊі ϾЁЂЃϾЇ ЃϴЄϼ.

ϣϴЄϴ ЃЂϸϴ϶ϴІϼЀϹІАЅГ, ЃЂϾϼ 
ЇІЄϼЀЇєІАЅГ ЁϴІϼЅЁЇІЂВ ϾЁЂЃϾϴ 
ЃϴЄϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϭЂϵ ϻϴ϶ϹЄЌϼІϼ ЄϹϺϼЀ ЃϴЄϼ, 

ЁϴІϼЅЁіІА ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІϿϴ.

ϖϼЉіϸ ЃϴЄϼ ЀЂϺЁϴ ЂЃІϼЀіϻЇ϶ϴІϼ ЌϿГЉЂЀ 
ЂϵϹЄІϴЁЁГ ЃЂ϶ЂЄЂІЁЂϷЂ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋϴ ϸϿГ 
ЄϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ.
ЗЂϵЄϴϺϹЁЁГ 
 ϘϿГ ЃЂЅϼϿϹЁЁГ ϶ϼЉЂϸЇ ЃϴЄϼ: 

ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ЃЂ϶ЂЄЂІЁϼϽ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ϻϴ 
ϷЂϸϼЁЁϼϾЂ϶ЂВ ЅІЄіϿϾЂВ.

 ϘϿГ ϻЀϹЁЌϹЁЁГ ϶ϼЉЂϸЇ ЃϴЄϼ: 
ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ЃЂ϶ЂЄЂІЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ 
ЃЄЂІϼ ϷЂϸϼЁЁϼϾЂ϶ЂК ЅІЄіϿϾϼ.

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ЃЂІЇϺЁЂЅІі ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ

КіϿАϾіЅІАϠϴІϹЄіϴϿ /ЃЂ϶ϹЄЉЁГ
1 Зϴ϶іЅϾϼ
2 Ϙϼ϶ϴЁϼ і Ђϵϵϼ϶Ͼϴ
3 КϼϿϼЀϼ Іϴ ϾϼϿϼЀЂ϶і ЃЂϾЄϼІІГ
4 ϣЄЂЃϼϿЂЅЂЅϼІϼ ЃіϸϿЂϷЇ і 

ϻіϵЄϴІϼ ЄіϸϼЁЇ

ϖЂϸГЁϼϽ ЈіϿьІЄ

ϤϹϺϼЀ ЂϵЄЂϵϾϼ ЃϴЄЂВ

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ϶ϼхЂϸЇ ЃϴЄϼ
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 ϟϹϷϾϴ ЃϴЄϴ: (ϣЂϻϼЊіГ 1-2)
ϘϿГ ЂϵЃЄϼЅϾЇ϶ϴЁЁГ ЄЂЅϿϼЁ, 
ЂЋϼЍϹЁЁГ ІϾϴЁϼЁ, ЌЃϴϿϹЄ, Ѐ'ГϾϼЉ 
ЀϹϵϿі϶ Іϴ іЁ.

 ϡЂЄЀϴϿьЁϴ ЃϴЄϴ: (ϣЂϻϼЊіГ 3)
ϘϿГ ϾϼϿϼЀЂ϶ϼЉ ЃЂϾЄϼІІі϶, ϾϼϿϼЀі϶, 
ЌϼϵЂϾ, ЃіϸϿЂϷ.

 ϥϼϿьЁϴ ЃϴЄϴ: (ϣЂϻϼЊіГ 4-5)
ϘϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЅІіϽϾЂϷЂ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ, ЃϿГЀ і ϺϼЄЇ.

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ЀЂϺЁϴ ϻϴЁЂ϶Ђ 
ЁϴЃЂ϶ЁВ϶ϴІϼ ϶ ϵЇϸА-ГϾϼϽ ЋϴЅ.
ϖϾϴϻі϶Ͼϴ
КЂϺЁЂϷЂ ЄϴϻЇ, ϾЂϿϼ ϶ ЃϴЄЂ϶ЂЀЇ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄі ϻϴϿϼЌϴєІАЅГ ϻϴЁϴϸІЂ 
ЀϴϿϹЁАϾϴ ϾіϿАϾіЅІА ϶Ђϸϼ, ЁϴЅЂЅ 
ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЃЂϸϴє ϶ЂϸЇ ϻ ϵϴϾЇ ϸϿГ ϶Ђϸϼ 
϶ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ. ϳϾЍЂ ϵϴϾ ϸϿГ ϶Ђϸϼ 
ЃЂЄЂϺЁіϽ, ІЂ ЁϴЅЂЅ ЁϹ ЀЂϺϹ 
ЁϴЃЂ϶ЁВ϶ϴІϼ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ і ϶іϸϵіЄ 
ЃϴЄϼ ϵϿЂϾЇєІАЅГ.
 ϡϹЅІϴЋϴ ϶Ђϸϼ Ї ϵϴϾЇ ϸϿГ ϶Ђϸϼ 

϶ϾϴϻЇєІАЅГ ϾЂЁІЄЂϿАЁЂВ ϿϴЀЃЂВ 
ЁϹЅІϴЋі ϶Ђϸϼ і ϴϾЇЅІϼЋЁϼЀ ЅϼϷЁϴϿЂЀ.

 ϘϿГ ЃЄЂϸЂ϶ϺϹЁЁГ ЄЂϵЂІϼ ϸϼ϶. ЄЂϻϸіϿ 
"ϡϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ϶Ђϸϼ".

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϷЂϿЂ϶ЁϼϽ ϶ЀϼϾϴЋ.

ϣϹЄЌϴ ЅІЇЃіЁА ϾЂЁІЄЂϿАЁϼЉ ϿϴЀЃ ϸϿГ 
ЃЂІЇϺЁЂЅІі ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЂЋϼЁϴє 
ϵϿϼЀϴІϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁіІА ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІϿϴ, 

϶іЁ ϻϴϷЂЄϼІАЅГ.
 ЗϴЋϹϾϴϽІϹ, ЃЂϾϼ ϻϴϷЂЄГІАЅГ 

ϾЂЁІЄЂϿАЁі ϿϴЀЃϼ іЁϸϼϾϴЊіК ІϼЅϾЇ. 
ϦϹЃϹЄ ЃЄϼЅІЄіϽ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ ϶ 
ЄϹϺϼЀі ЃϴЄϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴ ЄЇϾЂГІЊі ЂϸЁЂЋϴЅЁЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ 

ϾЁЂЃϾЇ ЃϴЄϼ і ϾЂЄЂІϾЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ 
ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.

ϤϹϺϼЀ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЂЋϼЁϴєІАЅГ ϻ 
ЀіЁіЀϴϿАЁЂК ЃЂІЇϺЁЂЅІі і ЂϸЁЂЋϴЅЁЂ 
ЃЂϸϴєІАЅГ ЃϴЄϴ.

ϘϿГ ЃЂϸϴϿАЌЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЈЇЁϾЊіК 
ϢϵЄЂϵϾϴ ЃϴЄЂВ і ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 
ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ ЄЂϻϸіϿ "ϤϹϺϼЀ ϶ϼϸіϿϹЁЁГ 
ЃϴЄϼ і ЄϹϺϼЀ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ".

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ϣіϸ ЋϴЅ ЃϹЄϹЄ϶ϼ ϶ ЄЂϵЂІі ϶ЅІϴ϶ϿГІϼ 

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁЇ ЃϴЄЂ϶Ї ІЄЇϵϾЇ ϶ 
ЃϴЄϾЇ϶ϴϿАЁϹ ϾЄіЃϿϹЁЁГ.

ϳϾЍЂ ЃЄϼЅІЄіϽ ЁϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇєІАЅГ 
ϸЂ϶ЌϹ, ЁіϺ 15 Љ϶ϼϿϼЁ, ІЂ ϶іЁ 
ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЃϹЄϹЉЂϸϼІА ϶ ЄϹϺϼЀ 
ЂЋіϾЇ϶ϴЁЁГ, ϴ ЁϴϷЄі϶ϴϿАЁϼϽ ϾЂІϹϿ 
϶іϸϾϿВЋϴєІАЅГ.
ϣϹЄЌϼϽ Єі϶ϹЁА ϾЂЁІЄЂϿАЁϼЉ ϿϴЀЃЂЋЂϾ 
ϸϿГ ЃЂІЇϺЁЂЅІі ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЂЋϼЁϴє 
ЀϼϷЂІіІϼ ЃЂ϶іϿАЁіЌϹ, ЁіϺ ЃЄϼ 
ЁЂЄЀϴϿАЁЂЀЇ ϶ЀϼϾϴЁЁі іЁϸϼϾϴЊіК 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.
ϘϿГ ϶іϸЁЂ϶ϿϹЁЁГ ЄЂϵЂІϼ іЅЁЇВІА ІϴϾі 
ЀЂϺϿϼ϶ЂЅІі:
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϧ϶іЀϾЁЇІϼ Іϴ ϶ϼЀϼϾЁЇІϼ ϷЂϿЂ϶ЁϼϽ 

϶ϼЀϼϾϴЋ.
ϴϵЂ
ϠϴϿВЁЂϾ 
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ІЄϼЀϴІϼ ϾЁЂЃϾЇ ЃϴЄϼ ϴϵЂ ϾЁЂЃϾЇ 

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЁϴІϼЅЁϹЁЂВ 
ЍЂЁϴϽЀϹЁЌϹ 3 ЅϹϾЇЁϸϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϷЂϿЂ϶ЁϼϽ ϶ЀϼϾϴЋ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖіϸ'єϸЁϴІϼ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿА ϶іϸ 

ϹϿϹϾІЄЂЀϹЄϹϺі.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖіϸ'єϸЁϴІϼ ЌІϹϾϹЄ ЃϴЄϼ ϶іϸ 

ЃЄϼЅІЄЂВ: ϧІЄϼЀЇ϶ϴІϼ ЁϴІϼЅЁЇІϼЀ 
ЈіϾЅϴІЂЄ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЌІϹϾϹЄϴ і 
϶ϼІГϷЁЇІϼ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻ ЄЂϻϹІϾϼ 
ЃЄϼϿϴϸЇ.

ϘЂϿϼ϶ϴЁЁГ ϶Ђϸϼ Ї ϶ЂϸГЁϼϽ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ

ϤϹϺϼЀ ЂϵЄЂϵϾϼ ЃϴЄЂВ Іϴ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ

ЗϵϹЄіϷϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ

ϙЁϹЄϷЂϻϵϹЄіϷϴВЋϼϽ ЄϹϺϼЀ

ЗϴϾіЁЋϹЁЁГ ЄЂϵЂІϼ
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УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ ɱɟɪɟɡ 
ɜіɞɫɭɬɧє ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ 
ɩіɫɥɹ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ.
 ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹɦ 
ɩɪɢɥɚɞɭ ɡɚɜɠɞɢ ɞɨɛɪɟ 
ɱɢɫɬɢɬɢ ɜɫɟ ɩɪɢɥɚɞɞɹ.

 ϖіϸЂϾЄϹЀϼІϼ ϶ЅϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ.
 ϣЄЂЀϼІϼ ЃЄϼϿϴϸϸГ Ѓіϸ ϾЄϴЁЂЀ ϻ 

ЋϼЅІЂВ ϶ЂϸЂВ. 
 ϣЄЂЀϼІϼ ІЄЇϵϼ і ЌϿϴЁϷ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 

ЃϴЄϼ, ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇВЋϼ ЍіІϾЇ ϸϿГ 
ЋϼЍϹЁЁГ ІЄЇϵ, Ѓіϸ ЋϼЅІЂВ ϶ЂϸЂВ.

 ϣЄЂЅЇЌϼІϼ ЃЄϼϿϴϸϸГ.
 ЗϵϹЄіϷϴІϼ ЃЄϼϿϴϸ Ї ЅЇЉЂЀЇ, 

ϻϴЉϼЍϹЁЂЀЇ ϶іϸ  ЀЂЄЂϻЇ ЀіЅЊі.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣіϸЁГІϼ ЄЇЋϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϻ ϶ЂϸЂВ.
 ϖϼІГϷЁЇІϼ єЀЁіЅІА ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 

ЈіϿАІЄЂЀ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ЄЇЋϾЇ Ёϴϻϴϸ.
 ϖϼϽЁГІϼ ϶ЅІϴ϶ϾЇ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈіϿАІЄЇ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϥЃЂЄЂϺЁϹЁЁГ єЀЁЂЅІі ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 

ЈіϿАІЄЂЀ ЌϿГЉЂЀ ЁϴЉϼϿЇ ϸЂ 
ϻϿϼ϶ЁЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ. 

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼІГϷЁЇІϼ ϶іϸ϶іϸ ϻ ϾЂЄЃЇЅЇ ЈіϿАІЄϴ ϻ 

ЄϹЌіІϾЂВ ϻ ЀіϾЄЂЃϹЄЈЂЄЇ϶ϴЁЁГЀ, 
ЃЂϾϼ ϶іЁ ЁϹ ϶ϼІГϷЁϹІАЅГ ЃЂ϶ЁіЅІВ. 

 ϖϼϽЁГІϼ ϶Ѕі ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ і ЄϹІϹϿАЁЂ 
ЃЄЂЀϼІϼ ЃЄЂІЂЋЁЂВ ϶ЂϸЂВ.
ЗϴЀіЁϼІϼ ЈіϿАІЄ ЃЄϼ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁі.
ϘϿГ ЂІЄϼЀϴЁЁГ ЁЂ϶ЂϷЂ ЈіϿАІЄЇ, ϵЇϸА 
ϿϴЅϾϴ, ϻ϶ϹЄІϴϽІϹЅГ ϸЂ ϾЂЀЃϹІϹЁІЁЂК 
ЅϿЇϺϵϼ ІϹЉЁіЋЁЂК ЃіϸІЄϼЀϾϼ.

УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ 
ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦɭ 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧі ɜіɞɜɨɞɭ ɭ 
ɮіɥьɬɪ ɡ 
ɦіɤɪɨɩɟɪɮɨɪɭɜɚɧɧɹɦ.
 ɉɪɢ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧі 
ɫɥіɞɤɭɜɚɬɢ ɡɚ ɬɢɦ, ɳɨɛ 
ɫɬɪіɥɤɚ ɧɚ ɜіɞɜɨɞі 
ɜіɞɩɨɜіɞɚɥɚ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɸ ɧɚ 
ɮіɥьɬɪі ɡ 
ɦіɤɪɨɩɟɪɮɨɪɭɜɚɧɧɹɦ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗЁЂ϶Ї ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ЅІϴ϶ϾЇ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 

ЈіϿАІЄЇ ϶ єЀЁіЅІА ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈіϿАІЄЇ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 Зϴ ЄЇЋϾЇ ϶ЅІϴЁЂ϶іІА єЀЁіЅІА ϶ЂϸГЁЂϷЂ 

ЈіϿАІЄЇ ϶ ЃЄϼЅІЄіϽ. 
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼ϶ϹЅІϼ ЄЇЋϾЇ Ї ϶ϼЉіϸЁϹ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ 

ϸЂ ЈіϾЅϴЊіК.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 Ϥі϶ЁЂЀіЄЁЂ ϻЀЂІϴІϼ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ 

ϾϴϵϹϿА і ЃЂϾϿϴЅІϼ Ї ϶іϸЅіϾ ϸϿГ 
ЅϼϿЂ϶ЂϷЂ ϾϴϵϹϿВ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗЁЂ϶Ї ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ 

єЀЁіЅІА ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ ЈіϿАІЄЂЀ і 
ЅϿіϸϾЇ϶ϴІϼ ϻϴ ІϼЀ, ЍЂϵ ϶ЂЁϴ ϵЇϿϴ 
ЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ ЄЂϻІϴЌЂ϶ϴЁϴ.

 ϣϹЄϹϸ ЂϵЄЂϵϾЂВ ЌϾіЄϼ, ЂЅЂϵϿϼ϶ϼЉ 
ІϾϴЁϼЁ ϴϵЂ ϸϹЄϹ϶'ГЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, 
ЁϹЂЉіϸЁЂ ЃЄЂЋϼІϴІϼ ϶Ͼϴϻі϶Ͼϼ 
϶ϼЄЂϵЁϼϾϴ Ͻ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЃϹЄϹϸ 
϶ϼϾЂЁϴЁЁГЀ ЄЂϵіІ ЄЂϵϼІϼ ЃЄЂϵЇ Ёϴ 
ϻЄϴϻϾЇ ϴϵЂ ϶ ЁϹЃЂЀіІЁЂЀЇ ЀіЅЊі. 
ϣЂ϶ϹЄЉЁі, ЂϵЄЂϵϿϹЁі ЃϴЄЂВ, ЃЂ϶ϼЁЁі 
϶ϼЅЂЉЁЇІϼ, ϸϿГ ІЂϷЂ, ЍЂϵ ЀЂϺЁϴ ϵЇϿЂ 
ЃϹЄϹ϶іЄϼІϼ ЁϴГ϶ЁіЅІА ϻЀіЁ ϾЂϿАЂЄЇ 
ϴϵЂ ЈЂЄЀϼ.

 ϤϹϾЂЀϹЁϸЇєІАЅГ ϶ϼГ϶ϿГІϼ ЂЅЂϵϿϼ϶Ї 
ЂϵϹЄϹϺЁіЅІА ЃЄϼ ЂϵЄЂϵЊі ϸϹЄϹ϶'ГЁϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА (ЀϹϵϿі϶, ϸ϶ϹЄϹϽ ІЂЍЂ), 

ЗϵϹЄіϷϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ

ϥЃЂЄЂϺЁіІь Іϴ ЂЋϼЅІіІь єЀЁіЅІь іϻ 
϶ЂϸГЁϼЀ ЈіϿьІЄЂЀ.

ЗϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ
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ϴϸϺϹ ϻϴЁϴϸІЂ ІЄϼ϶ϴϿϴ ЂϵЄЂϵϾϴ 
ЃϴЄЂВ ЀЂϺϹ ЃЂЌϾЂϸϼІϼ ϶ЂЅϾЂ϶і 
ЃЂϾЄϼІІГ, ϵϿϼЅϾ ϴϵЂ ЈϴЄϵЇ Ёϴ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁі. ϦЂЀЇ ЁϴϽϾЄϴЍϹ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ 
ϾЂЄЂІϾЂЋϴЅЁЇ ЂϵЄЂϵϾЇ ЃϴЄЂВ ІϴϾϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА ϴϵЂ ЂЋϼЍЇ϶ϴІϼ ІϾϴЁϼЁЂВ, 
ЃЂЃϹЄϹϸЁАЂ ЂϵЄЂϵϿϹЁЂВ ЃϴЄЂВ.

 ϘϿГ ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ ЋЇІϿϼ϶ϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА 
(ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ЅϼЁІϹІϼЋЁі ЀϴІϹЄіϴϿϼ, 
ϿϴϾЂ϶ϴЁі ЃЂ϶ϹЄЉЁі Ͻ І.іЁ.) 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІАЅГ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ 
ЈЇЁϾЊіВ ЂϵЄЂϵϾϼ ЃϴЄЂВ ϻ 
ЀіЁіЀϴϿАЁЂВ ЃЂІЇϺЁіЅІВ.

 ϢЋϼЍϹЁЁГ ϶ϼЅЂϾЂГϾіЅЁЂК ЅІϴϿі: 
ЇЁϼϾϴІϼ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϴϵЄϴϻϼ϶ЁϼЉ 
ЍіІЂϾ. ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЄЇЋЁϹ ЅЂЃϿЂ 
ϻ ϷЇЀЂ϶ЂВ ϾЄϴϽϾЂВ ϴϵЂ ЈЂЄЅЇЁϾЇ 
ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ ϵϹϻ ϾЄЇϷϿЂК 
ЍіІϾϼ.

 ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГЀ ЂϵЄЂϵϾϼ ϻϴ 
ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЄϼЅІЄЂВ ЅϿіϸ ϻϴ϶Ϻϸϼ 
ЃϹЄϹ϶іЄГІϼ ЅІіϽϾіЅІА ІϹϾЅІϼϿАЁϼЉ 
϶ϼЄЂϵі϶ ϸЂ ϶ЃϿϼ϶Ї ЃϴЄϼ. ϡϴЅϴЀЃϹЄϹϸ, 
ЅϿіϸ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЃϴЄЂВ ϶ϼЄіϵ, ЃЂІіЀ 
ЃЄЂЅЇЌϼІϼ ϽЂϷЂ Іϴ, ЁϴЄϹЌІі, 
ЃϹЄϹ϶іЄϼІϼ ЅІіϽϾіЅІА ЈϴЄϵЇ϶ϴЁЁГ Іϴ 
ЁϴГ϶ЁіЅІА ϸϹЈЂЄЀϴЊіК.

УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ ɱɟɪɟɡ 
ɜɢɫɨɤɟ ɧɚɥɚɲɬɭɜɚɧɧɹ 
ɩɨɬɭɠɧɨɫɬі ɩɚɪɢ.
 Чɢɳɟɧɧɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩіɞɥɨɝ, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɩɚɪɤɟɬɧɨʀ 
ɩіɞɥɨɝɢ, ɦɨɠɧɚ 
ɡɞіɣɫɧɸɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɩɪɢ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧіɣ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬі 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɬɚ 
ɦіɧіɦɚɥьɧіɣ ɩɨɞɚɱі ɩɚɪɢ.

 ϫϼЍϹЁЁГ ϶ϹϿϼϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, ЃіϸϿЂϷϼ 
ϻ ϾϹЄϴЀіϾϼ, ЀϴЄЀЇЄЇ, ЃϴЄϾϹІЇ, 
ϾϼϿϼЀі϶ ІЂЍЂ.

 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ ϻ ЁϴЅϴϸϾЂВ 
ЃϿϴЁЂϾ ЍіІЂϾ: ϸϿГ ϶іϸϸіϿϹЁЁГ Іϴ 
϶іϸІϼЄϴЁЁГ ЅІіϽϾϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁА.

 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ ϻ ЁϴЅϴϸϾЂВ 
ϷЇЀЂ϶ЂК ϾЄϴϽϾϼ: ϘϿГ ϻϵϼЄϴЁЁГ ЄіϸϼЁϼ 
Ёϴ Єі϶ЁіϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁі.

 ϥЂЃϿЂ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ ϻ ϹϵЂЁіІЂ϶ЂВ 
ЁϴЅϴϸϾЂВ: ϫϼЍϹЁЁГ Іϴ ЂЅ϶іϺϹЁЁГ 
ϾϼϿϼЀЂ϶ϼЉ ЃЂϾЄϼІІі϶.

ЗЂϵЄϴϺϹЁЁГ 
 ϕϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ ЅЂЃϿϴ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ 

ЃϹЄϹЅЇЁАІϹ ЁϴϻЂ϶Ёі.
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЁϴЅϴϸϾЇ ϻ ЁϼϺЁАЂϷЂ ϵЂϾЇ 

ЍіІϾϼ.
 ϭЂϵ ϻϴϾЄіЃϼІϼ ЁϴЅϴϸϾЇ, ϻЅЇЁЇІϼ 

ϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ ϶ЅϹЄϹϸϼЁЇ.
 ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴЅϴϸϾϼ: ϕϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ 

ϻЁЂ϶Ї ЃϹЄϹЅЇЁАІϹ ЁϴϻЂ϶Ёі.
 ϖϼϽЁГІϼ ϶ЅІϴ϶ϾЇ.

ϙЈϹϾІ ϶іϸ ЂЋϼЍϹЁЁГ Ѓіϸ϶ϼЍЇєІАЅГ ϶ 
ϻϴϿϹϺЁЂЅІі ϶іϸ ІЂϷЂ, ЋϼЀ ϵϿϼϺЋϹ ϖϼ 
ЃіϸЁЂЅϼІϹ ЅЂЃϿЂ ϸЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЂϷЂ ЀіЅЊГ, 
ЂЅϾіϿАϾϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Іϴ ІϼЅϾ ЃϴЄϼ є 
ЁϴϽϵіϿАЌϼЀϼ ЅϴЀϹ Ѓіϸ ЋϴЅ ϶ϼЉЂϸЇ іϻ 
ЅЂЃϿϴ.

 ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ 
ЅІЄЇЀϹЁГ ЄϹϾЂЀϹЁϸЂ϶ϴЁϹ ϸϿГ 
϶ϴϺϾЂϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЀіЅЊА.

 ϢЋϼЍϹЁЁГ ϶ϼЅЂϾЂГϾіЅЁЂК ЅІϴϿі, 
϶іϾЂЁЁϼЉ ЌϼϵЂϾ, ϸϻϹЄϾϴϿ Іϴ 
ϹЀϴϿАЂ϶ϴЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА.

 ϢЋϼЍϹЁЁГ ϾЇІі϶ Ёϴ ЅЉЂϸϴЉ, ϶іϾЂЁЁϼЉ 
ЄϴЀ, ϸ϶ϹЄЁϼЉ Ђϸ϶іЄϾі϶, ϴϿВЀіЁіє϶ϼЉ 
ЃЄЂЈіϿі϶.

 ϢЋϼЍϹЁЁГ ϴЄЀϴІЇЄϼ.
 ϫϼЍϹЁЁГ ϶іϾЂЁЁϼЊА, ϵϴІϴЄϹϽ 

ЂЃϴϿϹЁЁГ.

ϢЅ϶іϺϹЁЁГ ІϹϾЅІϼϿьЁϼх ϶ϼЄЂϵі϶

ФЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ

ЗЄϴϻϾϼ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ

ϠЂЁІϴϺ ЁϴЅϴϸЂϾ

ФЂЄЅЇЁϾϴ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ

ЗЄϴϻϾϼ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ
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УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɩɨɞɪɹɩɢɧɢ ɧɚ 
ɥɚɤɨɜɚɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɹɯ) ɩɪɢ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧі ɤɪɭɝɥɨʀ ɳіɬɤɢ 
ɧɚ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɹɯ.
 ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɤɪɭɝɥɭ ɳіɬɤɭ ɞɥɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ 
ɩɨɜɟɪɯɨɧь.

 КЄЇϷϿϴ ЍіІϾϴ ЃіϸЉЂϸϼІА ϸϿГ ЅІіϽϾϼЉ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁА Ёϴ ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ ЀϴϿϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁГЉ, ІϴϾϼЉ ГϾ ЁϴϷЄі϶ϴϿАЁі 
ϹϿϹЀϹЁІϼ ЃϿϼІ, ϺϴϿВϻі, Ќ϶ϼ ЀіϺ 
ЃϿϼІϾЂВ, ЅϴЁіІϴЄЁі ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ІЂЍЂ.

 ϣЄЂϸЂ϶ϺϹЁЁГ: З ЊϼЀ ЃЄϼϿϴϸϸГЀ 
ЀЂϺϿϼ϶Ϲ ЂЃІϼЀϴϿАЁϹ ЋϼЍϹЁЁГ ϸϿГ 
ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ ЁϹϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЀіЅЊА. 
ІϸϹϴϿАЁЂ ЃіϸЉЂϸϼІА ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ 
ϹϿϹЀϹЁІі϶ ЁϴϷЄі϶ϴЁЁГ, ϸ϶ϹЄЁϼЉ 
Ђϸ϶іЄϾі϶, ϶іϾЂЁ, ϺϴϿВϻі, ЅϴЁіІϴЄЁϼЉ 
ЇЅІϴЁЂ϶ЂϾ. 

 ϤЇЋЁЇ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІАЅГ 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϸϿГ ϶ϹϿϼϾϼЉ 
ЅϾϿГЁϼЉ Іϴ ϸϻϹЄϾϴϿАЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, 
ϷϿϴϸϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА ϶ ЊіϿЂЀЇ ϴϵЂ ϸϿГ 
ЂЋϼЍϹЁЁГ ІϹϾЅІϼϿАЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, 
ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϸϼ϶ϴЁі϶, ЀϴІЄϴЊі϶ ІЂЍЂ.

 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ϶іϾЂЁ, ЌϼЄЂϾϴ: 
϶іϾЂЁЁі ЌϼϵϾϼ Іϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁі ϶ϹϿϼϾЂϷЂ 
ЄЂϻЀіЄЇ.

 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ϶іϾЂЁ, ϶ЇϻАϾϴ: 
϶іϾЂЁЁі ЌϼϵϾϼ Іϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁі ЀϹЁЌЂϷЂ 
ЄЂϻЀіЄЇ.

 ϘϼЅϾ ϻ ЍіІϾϴЀϼ: ϸϿГ ϾϼϿϼЀі϶, ЅЉЂϸі϶, 
϶ЁЇІЄіЌЁАЂϷЂ ЂЅ϶іІϿϹЁЁГ 
ϴ϶ІЂЀЂϵіϿі϶, ІϹϾЅІϼϿАЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА 
ϻϴϷϴϿЂЀ (ЃіЅϿГ ІϹЅІЇ Ї ЁϹЃЄϼЀіІЁЂЀЇ 
ЀіЅЊі). ϘϿГ ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЂϷЂ ЋϼЍϹЁЁГ Іϴ 
ЃіϸЀіІϴЁЁГ.

 ϠϴЉЄЂ϶ϼϽ ЋЂЉЂϿ: ϡϴϸГϷЁЇІϼ Ёϴ ЄЇЋЁϹ 
ЅЂЃϿЂ. ϢЅЂϵϿϼ϶Ђ ϸЂϵЄϹ ЃіϸЉЂϸϼІА 
ϸϿГ ЁϹ϶ϹϿϼϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, ЍЂ 
ЀϼВІАЅГ, ϸЇЌЂ϶ϼЉ ϾϴϵіЁЂϾ Іϴ 
ϸϻϹЄϾϴϿ.

УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ ɱɟɪɟɡ 
ɜɢɞіɥɟɧɧɹ ɩɚɪɢ ɧɚ ɯɨɥɨɞɧɭ 
ɜіɤɨɧɧɭ ɲɢɛɤɭ.
 В ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɯɨɥɨɞɧɭ ɩɨɪɭ 
ɪɨɤɭ ɩɨɩɟɪɟɞɧьɨ ɪɨɡіɝɪіɬɢ 
ɲɢɛɤɢ, ɩɨɞɚɜɲɢ ɩɚɪɭ ɧɚ 
ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɞɥɹ ɨɛɪɨɛɥɟɧɧɹ ɡ 
ɜіɞɫɬɚɧі ɛɥ. 50 ɫɦ. 

УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ ɱɟɪɟɡ 
ɜɢɞіɥɟɧɧɹ ɩɚɪɢ ɧɚ ɭɳіɥьɧɟɧі 
ɞіɥɹɧɤɢ ɜіɤɨɧɧɢɯ ɪɚɦ. 
 ɇɟ ɫɩɪɹɦɨɜɭɜɚɬɢ ɩɚɪɭ ɜ ɰі 
ɦіɫɰɹ.

 Ϥі϶ЁЂЀіЄЁЂ ϶ϼЃЇЅϾϴϽІϹ ЃϴЄ Ёϴ ЅϾϿГЁЇ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁВ Ёϴ ϶іϸЅІϴЁі ϵϿϼϻАϾЂ 20 ЅЀ.

 ϖϼЀϾЁЇІϼ ЃЂϸϴЋЇ ЃϴЄϼ.
 ϣЄЂІЄіІА ЅϾϿГЁЇ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ЅЀЇϺϾϴЀϼ 

ϻ϶ϹЄЉЇ ϶Ёϼϻ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϷЇЀЂ϶ЂϷЂ 
ϾЄϴВ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЀϼІІГ ϶іϾЂЁ.

 ϣЄϼ ЃЂІЄϹϵϼ ЃЄЂЅЇЌЇϽІϹ ϷЇЀЂ϶ϼϽ 
ϾЄϴϽ Іϴ ЁϼϺЁВ ЋϴЅІϼЁЇ ϶іϾЁϴ.

 ϖЂЁϴ ЃіϸЉЂϸϼІА ϸϿГ ϶іϸЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 
ϵЄЇϸЇ ϻ ϶ЇϻАϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, 
ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ЍіϿϼЁϼ ЀіϺ ЃϿϼІϾЂВ, 
ϸ϶ϹЄЁі ЄϴЀϼ, ЍіϿϼЁϼ ϶ ϺϴϿВϻі ІЂЍЂ.

 ϘϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ІϹϾЅІϼϿАЁϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϸϼ϶ϴЁі϶, 
ϾЄіЅϹϿ, ЀϴІЄϴЊі϶, ϴ϶ІЂЀЂϵіϿАЁϼЉ 
ЅϼϸіЁА ІЂЍЂ.

ФЂЄЅЇЁϾϴ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ і 
ЃЄϼϿϴϸϸГ

ϤЇЋЁϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ

ЗЄϴϻϾϼ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ

ϤЇЋЁϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ і ЃЄϼϿϴϸϸГ

ϢЋϼЍϹЁЁГ ЅϾϿϴ

ФЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ Ђϵϵϼ϶Ͼϼ 
(ЀϴϿϹЁьϾϴ)

ФЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ Ђϵϵϼ϶Ͼϼ 
(϶ϹϿϼϾϴ)
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 ϘϿГ ϾЇІі϶, ЅІϼϾі϶, ЄϴϸіϴІЂЄі϶ ЂЃϴϿϹЁЁГ 
Іϴ ϶ϴϺϾЂϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА.

 ϘϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЋЇІϿϼ϶ϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, 
ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ ϾϴЄІϼЁЁϼЉ ЄϴЀ, ϾЁϼϷ ІЂЍЂ. 

ϡϴϵіЄ ϾЄЇϷϿϼх ЍіІЂϾ (ЁЂЀϹЄ 
ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ 2.860-231) 4 ϾЂϿАЂЄЂ϶і 
ϾЄЇϷϿі ЍіІϾϼ ϸϿГ ЅЂЃϿϴ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ 
ЅІЄЇЀϹЁГ.
HEPA-ЈіϿьІЄ (ЁЂЀϹЄ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ 2.860-
229)

� НϙϕϙЗϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɞɥɹ ɠɢɬɬɹ ɜіɞ 
ɭɪɚɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɨɦ!
 ɉіɞ ɱɚɫ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-
ɹɤɢɯ ɪɨɛіɬ ɡ ɞɨɝɥɹɞɭ ɬɚ 
ɬɟɯɧіɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɚɩɚɪɚɬ 
ɫɥіɞ ɜɢɦɤɧɭɬɢ, ɚ 
ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɲɧɭɪ - ɜɢɬɹɝɬɢ 
ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

 Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.

 Ɋɟɦɨɧɬɧі ɪɨɛɨɬɢ ɬɚ 
ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦɢ 
ɜɭɡɥɚɦɢ ɦɨɠɟ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ 
ɬіɥьɤɢ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɚ 
ɫɥɭɠɛɚ ɫɟɪɜіɫɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ.

 ϭіІϾϼ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ і 
϶ϼЅϼЉϴЁЁГ ЁϹ ЅІϴ϶ϼІϼ Ёϴ ЍϹІϼЁЇ, 
ЍЂϵ ϶ЂЁϼ ЁϹ ϸϹЈЂЄЀЇ϶ϴϿϼЅГ.

 ϘϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ϾЂЄЃЇЅϴ ЃЄϼϿϴϸЇ 
ϻϻЂ϶Ёі ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ІіϿАϾϼ ϶ЂϿЂϷЇ 
ϷϴЁЋіЄϾЇ. ϡϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ 
ЄЂϻЋϼЁЁϼϾϼ Ͻ ЀϼϽЁі ϻϴЅЂϵϼ, ІЂЀЇ ЍЂ 
϶ЂЁϼ ЀЂϺЇІА ЃЂЌϾЂϸϼІϼ ЃϿϴЅІϼϾЂ϶і 
ЃЂ϶ϹЄЉЁі.

 ϘϿГ ЋϼЍϹЁЁГ єЀЁЂЅІі ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 
ЈіϿАІЄЂЀ ϸϼ϶. ЄЂϻϸіϿ "ЗϵϹЄіϷϴЁЁГ 
ЃЄϼϿϴϸЇ". 

 ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃϹЄϹ϶іЄГІϼ ЅІϴЁ 
ЇЍіϿАЁϹЁА ϶ ЃϴЄЂ϶ЂЀЇ ЌІϹϾϹЄі. ϧ 
϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЂϵЉіϸЁЂЅІі ϻϴЀіЁϼІϼ.

 ϦϴϾЂϺ ЃϹЄϹ϶іЄІϹ ЇЍіϿАЁϹЁЁГ Ёϴ 
ЃіϸϾϿВЋϹЁЁі ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁЂК ЃϴЄЂ϶ЂК 
ІЄЇϵϼ і ЄЇϾЂГІϾϼ.

УВАϗА
Ɇɚɬɟɪіɚɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ ɭ 
ɪɟɡɭɥьɬɚɬі ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɝɨ 
ɱɢɳɟɧɧɹ HEPA-ɮіɥьɬɪɭ.
 У ɪɚɡі ɩɨɬɪɟɛɢ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩіɞ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ 
ɜɨɞɢ. ɇɟ ɜɢɬɢɪɚɬɢ ɣ ɧɟ 
ɱɢɫɬɢɬɢ іɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɳіɬɤɢ.

 ϣЄЂ ϻЁіЀϴЁЁГ єЀЁЂЅІі ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 
ЈіϿАІЄЂЀ ϸϼ϶. ЄЂϻϸіϿ "ЗϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ 
єЀЁЂЅІі ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ ЈіϿАІЄЂЀ". 

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣіϸЁіЀіІА ϶ϴϺіϿА HEPA-ЈіϿАІЄϴ і 

϶ϼϽЀіІА ЈіϿАІЄ ϻ ЀіЅЊГ.
 ϣЄЂЀϼІϼ HEPA-ЈіϿАІЄ Ѓіϸ ЅІЄЇЀϹЁϹЀ 

ЉЂϿЂϸЁЂК ϶Ђϸϼ.
 ϣіЅϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЂϵϹЄϹϺЁЂ ЅІЄЇЅϼІϼ, 

ЍЂϵ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϻϴϿϼЌϾϼ ϵЄЇϸЇ і 
ЁϴϸϿϼЌЂϾ ϶Ђϸϼ.

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІϼϾі϶

ϣϹЁϻϿϼϾ ϸϿГ ЀϹϵϿі϶

ϥЃϹЊіϴϿьЁϹ ϸЂЃЂЀіϺЁϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ

ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹхЁіЋЁϹ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ

ϘЂϷϿГϸ

ϦϹхЁіЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ

HEPA-ЈіϿьІЄ
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ϖϾϴϻі϶Ͼϴ
ϣЄЂЅЇЌϼІϼ HEPA-ЈіϿАІЄ Ёϴ ЃЂ϶іІЄі, 
ЇЁϼϾϴВЋϼ ϸϺϹЄϹϿ Ѕ϶іІϿϴ і ІϹЃϿЂІϼ. 
ϖЅІϴ϶ІϹ ЅЇЉϼϽ HEPA-ЈіϿАІЄ ϻЁЂ϶Ї ϶ 
ЃЄϼЅІЄіϽ.
 ЗϴЀіЁϼІϼ HEPA-ЈіϿАІЄ ЃЄϼ 

ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁі
 ϢЋϼЍЇ϶ϴІϼ HEPA-ЈіϿАІЄ ϻ 

іЁІϹЄ϶ϴϿЂЀ 4 ЀіЅГЊі.
 ϥϿіϸϾЇ϶ϴІϼ ϻϴ ЃЄϴ϶ϼϿАЁϼЀ 

ЄЂϻІϴЌЇ϶ϴЁЁГЀ HEPA-ЈіϿАІЄЇ ϶ 
ϾЄіЃϿϹЁЁі.

 ЗЁЂ϶Ї ϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ HEPA-ЈіϿАІЄ 
϶ϴϺϹϿϹЀ.

ϫϴЅІЂ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ є ϸЂЅϼІА ЃЄЂЅІϼЀϼ, 
ІЂЀЇ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЂϷЂ ЁϼϺЋϹ 
ЂϷϿГϸЇ ϶ϼ ЅϴЀі ϻЀЂϺϹІϹ КЉ ЇЅЇЁЇІϼ. ϳϾЍЂ 
϶ϼ ЀϴєІϹ ЅЇЀЁі϶ϼ ϴϵЂ ЃЄϼ ЁϴГ϶ЁЂЅІі 
ЃЂЌϾЂϸϺϹЁА, ЁϹ ϻϷϴϸϴЁϼЉ Ї ЂϷϿГϸі, 
ϻ϶ϹЄІϴϽІϹЅА, ϵЇϸА ϿϴЅϾϴ, ϸЂ 
ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁЂК ЅϿЇϺϵϼ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ 
ϾϿієЁІі϶.
� НϙϕϙЗϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɞɥɹ ɠɢɬɬɹ ɜіɞ 
ɭɪɚɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɨɦ!
 ɉіɞ ɱɚɫ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-
ɹɤɢɯ ɪɨɛіɬ ɡ ɞɨɝɥɹɞɭ ɬɚ 
ɬɟɯɧіɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɚɩɚɪɚɬ 
ɫɥіɞ ɜɢɦɤɧɭɬɢ, ɚ 
ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɲɧɭɪ - ɜɢɬɹɝɬɢ 
ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

 Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.

 Ɋɟɦɨɧɬɧі ɪɨɛɨɬɢ ɬɚ 
ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦɢ 
ɜɭɡɥɚɦɢ ɦɨɠɟ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ 
ɬіɥьɤɢ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɚ 
ɫɥɭɠɛɚ ɫɟɪɜіɫɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ.

 ϖϼІГϷІϼ ϻ ЄЂϻϹІϾϼ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇ ϶ϼϿϾЇ, 
ЃϹЄϹ϶іЄϼІϼ ЅЃЂϿЇЋЁϼϽ ϾϴϵϹϿА Іϴ 
ЌІϹЃЅϹϿАЁЇ ϶ϼϿϾЇ Ёϴ ЁϴГ϶ЁіЅІА 
ЇЌϾЂϸϺϹЁА.

 ЗϴϵЄЇϸЁϹЁі ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІі, 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϴϵЂ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁϴ ІЄЇϵϴ - ϶ϼϸϴϿϼІϼ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ.

 ϣЄЂЋϼЅІϼІϼ ϶ЅІϴ϶ϾЇ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 
ЈіϿАІЄЇ.

 ЗϴЀіЁϼІϼ ϶ЂϸЇ ϶ єЀЁЂЅІі ϶ЂϸГЁЂϷЂ 
ЈіϿАІЄЇ.

 ЗϴЀіЁіІА HEPA-ЈіϿАІЄ.

 ЗϴЀіЁіІА ϶ЂϸЇ ϶ єЀЁЂЅІі ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 
ЈіϿАІЄЂЀ.

 ϣЂЋϼЅІіІА ϾЄϼЌϾЇ єЀЁЂЅІі ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 
ЈіϿАІЄЂЀ.

ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ 
ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ

ϣЄϼЅІЄіϽ ЁϹ ϶ЅЀЂϾІЇє

ϣϹЄϹЄ϶ϴЁϴ ЃЂϸϴЋϴ Ϻϼ϶ϿϹЁЁГ

ϥϿϴϵϾϴ / ЃϴϸϴВЋϴ ЃЂІЇϺЁіЅІь 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ

ЗϴЅЀіІІГ ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ

HEPA-ЈіϿьІЄ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼϽ

ЗЁϼϺЇєІьЅГ ЂЋϼЍЇ϶ϴϿьЁϴ 
ϻϸϴІЁіЅІь

ϖЂϸϴ ϶ єЀЁЂЅІі ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ ЈіϿьІЄЂЀ 
ЅϼϿьЁЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϴ

ϖϼІіϾϴє ϶Ђϸϴ Ѓіϸ ЋϴЅ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЄіϸϼЁ

ЗϴϵϿЂϾЂ϶ϴЁЂ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃЂЃϿϴ϶ЊГ.
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 ϖϼЀϾЁіІА ЃЄϼϿϴϸ, ϻϴϿϼϽІϹ ϶ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϶ЂϸЇ ϸЂ ЁϹЂϵЉіϸЁЂϷЂ Єі϶ЁГ 
Ͻ ϻЁЂ϶Ї ϶϶іЀϾЁіІА ЃЄϼϿϴϸ.

ϠЂϺϿϼві ϻЀіЁϼ Ї кЂЁЅІЄЇкціК 
ЃЄϼЅІЄЂю!

ϣЄϼϿϴϸ ЁϹ ϶ЅЀЂϾІЇє

ϥЃЄϴЊВ϶ϴ϶ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃЂЃϿϴ϶ЊГ.

ϦϹхЁіЋЁі хϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ
ϙϿϹϾІЄϼЋЁі ϻ'єϸЁϴЁЁГ
ϡϴЃЄЇϷϴ 220-240

1~50/60
ϖ
ϗЊ

ϥІЇЃіЁА ϻϴЉϼЅІЇ IP X4

КϿϴЅ ϻϴЉϼЅІЇ I

ϤЂϵЂЋі хϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ
ϥЃЂϺϼ϶ϴЁϴ ЃЂІЇϺЁіЅІА 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ

1100 ϖІ

ϡЂЀіЁϴϿАЁϴ ЃЂІЇϺЁіЅІА 
ІЇЄϵіЁϼ

1100 ϖІ

ϠϴϾЅϼЀϴϿАЁϼϽ ІϼЅϾ ЃϴЄϼ 0,4 Ϡϣϴ
ϫϴЅ ЁϴϷЄі϶ϴЁЁГ 5 ϩ϶ϼϿϼЁ

ϼ
ϠϴϾЅ. ϾіϿАϾіЅІА ЃϴЄϼ 65 Ϸ/Љ϶
ϠіЅІϾіЅІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ
ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 0,45 l

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ 0,5 l

ЄЀЁіЅІА іϻ ϶ЂϸГЁϼЀ 
ЈіϿАІЄЂЀ

1,2 l

ϤЂϻЀіЄϼ
ϘЂ϶ϺϼЁϴ 510 ЀЀ
ШϼЄϼЁϴ 330 ЀЀ
ϖϼЅЂІϴ 340 ЀЀ
϶ϴϷϴ (ϵϹϻ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ) 9,1 ϾϷ
Ϥі϶ϹЁь ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϷЂ ІϼЅϾЇ
Ϥі϶ϹЁА ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϷЂ ІϼЅϾЇ
(EN 60704-2-1)

71 ϸϕ(ϔ)

372 UK
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ԔұЄЀϹІІі ІұІыЁЇшы,
ϕԝϽЏЀϸЏ ϴϿғϴЌԕЏ ԕЂϿϸϴЁЇ 
ϴϿϸЏЁϸϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЁԝЅԕϴЇЏЁ 

ЀԝԕϼГІ ЂԕЏЃ ЌЏғЏңЏϻ, ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ 
ЂЄЏЁϸϴЃ, ϾϹϽіЁϷі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ ЁϹЀϹЅϹ 
ЂЅЏ ϴЃЃϴЄϴІІЏ ϾϹϽіЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁϴІЏЁ 
ІԝϿғϴϿϴЄ ԛЌіЁ ЅϴԕІϴЃ ԕЂϽЏңЏϻ.

ϕԝϿ ϵԝϽЏЀϸЏ ԛϽ ЌϴЄЇϴЌЏϿЏғЏЁϴ ғϴЁϴ 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ.
ϕԝϽЏЀ ϵЇ ϺϴЅϴЇ ԛЌіЁ ϺəЁϹ ЂЅЏ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЁԝЅԕϴЇϿЏғЏЁϸϴ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁϸϹϽ ІԧϷіϿϷϹЁ ЅԝϽЏԕІЏԕІϴЄ 
ЀϹЁ ԕϴІІЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸі ЅЂЄЇ ԛЌіЁ 
ϺϴЅϴϿғϴЁ. 
ϕԝϽЏЀ ЌЏғϴЄЇЌЏ, ЀϴԕЅϴІЏЁϴ ЅəϽϾϹЅ 
ϾϹϿЀϹϷϹЁ ԕЂϿϸϴЁЇ ЁϹЀϹЅϹ ԕϴІϹ ԕЂϿϸϴЁЇ 
ϴЄԕЏϿЏ ЃϴϽϸϴ ϵЂϿϴІЏЁ ϻϼГЁϸϴЄ ԛЌіЁ 
ϾϹЃіϿϸϹЀϹ ϵϹЄЀϹϽϸі.

� ΨАУІϣ
Ȼαɥ ɛɟɥɝі ɬіɤɟɥɟɣ ɬίɪɞɟ ɬίɫɟ 
ɚɥɚɬɵɧ Ωɚɭіɩɬі ɛіɥɞіɪɟɞі, ɨɫɵ 
Ωɚɭіɩ ɚɭɵɪ ɞɟɧɟ ɠɚɪɚɥɚɧɭɵɧɚ 
ɠəɧɟ ɚɠɚɥɞɵ ɚɩɚɬɬɚɪғɚ 
ɚɩɚɪɭɵ ɦίɦɤіɧ.

� ϙϥКϙϤϦУ
Ȼαɥ ɛɟɥɝі ɦίɦɤіɧ ɛɨɥɵɩ 
Ωɚɥɚɬɵɧ ɛіɪ ɠɚғɞɚɣɞɵ 
ɤөɪɫɟɬіɩ ɛіɥɞіɪɟɞі,  ɨɫɵ Ωɚɭіɩ 
ɚɭɵɪ ɞɟɧɟ ɠɚɪɚɥɚɧɭɵɧɚ ɠəɧɟ 
ɚɠɚɥɞɵ ɚɩɚɬɬɚɪғɚ ɚɩɚɪɭɵ 
ɦίɦɤіɧ.
� АϕАϝϟАҢЫЗ
Ȼαɥ ɛɟɥɝі ɦίɦɤіɧ ɛɨɥɵɩ 
Ωɚɥɚɬɵɧ Ωɚɭіɩɬі ɛіɪ ɠɚғɞɚɣɞɵ 
ɤөɪɫɟɬіɩ ɛіɥɞіɪɟɞі,  ɨɫɵ Ωɚɭіɩ 
ɠɟңіɥ ɞɟɧɟ ɠɚɪɚɥɚɧɭɵɧɚ 
ɧɟɦɟɫɟ ɡɚɬɬɚɪ ɦɟɧ 
ɛαɣɵɦɞɚɪғɚ ɡɢɹɧ ɬίɫɭіɧɟ 
ɚɩɚɪɭɵ ɦίɦɤіɧ.
НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
ɆɚɬɟɪɢɚɥɞɵΩ ɡɢɹɧғɚ ɚɩɚɪɵɩ 
ɫɨғɚɬɵɧ ɵΩɬɢɦɚɥ Ωɚɭіɩɬі 
ɠɚғɞɚɣғɚ ɧαɫΩɚɭ.

ϕЇ
ɇɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪɵңɵɡ  – 

ɵɫɬɵΩ ɛɭɞɵң ɤίɣɞіɪɭ Ωɚɭɩі 
ɛɚɪ

ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь 
ɫɬɪɭɸ ɩɚɪɚ ɧɚ 
ɥɸɞɟɣ, ɠɢɜɨɬɧɵɯ, 
ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ 

ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ 
ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥьɧɨ ɞɥɹ 
ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ 
ɩɪɨɥɢɬɨɣ 

ɠɢɞɤɨɫɬɢ. Уɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ 
ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɨ ɞɥɹ 
ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ ɢɡ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

ϠϴϻЀұЁы

ϚϴϿЃЏ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄ . . . . . . . . . . KK . . .5
ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІЇЄϴϿЏ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄ. KK . . .6
ϕԝϽЏЀ ЅϼЃϴІІϴЀϴЅЏ . . . . . . . . KK . .10
ϘϴϽЏЁϸЏԕ  . . . . . . . . . . . . . . . . KK . .11
ԔЂϿϸϴЁЇ . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK . .12
ϚϴϵϸЏԕІϴЄϸЏ ԕЂϿϸϴЁЇ. . . . . . KK . .16
КԛІЇ ЀϹЁ ІϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ІϹϾЅϹЄЇ 
ϺԝЀЏЅІϴЄЏ  . . . . . . . . . . . . . . . KK . .18
КϹϸϹЄϷіϿϹЄ ϵЂϿғϴЁϸϴ ϾԧЀϹϾ 
ϴϿЇ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK . .19
ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ЀϴғϿԝЀϴІІϴЄ . . . . KK . .20

ϚϴϿЃы ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

ϕұϽыЀϸы ЀϴԕЅϴІыЁϴ ЅəϽϾϹЅ 
ԕЂϿϸϴЁЇ

ԔЂϿϸϴЁЇ ІЇЄϴϿы ЁұЅԕϴЇϿыԕІϴғы 
ЅϼЀ϶ЂϿϸϴЄ ЀϹЁ ϵϹϿϷіϿϹЄ

ϕұϽыЀϸϴғы ЅϼЀ϶ЂϿϸϴЄ ЀϹЁ 
ϵϹϿϷіϿϹЄ

373KK
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ԔϴЃІϴЇ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄЏ ϹϾіЁЌі 
ԧңϸϹЇϷϹ ϺϴЄϴЀϸЏ. ԔϴЃІϴЀϴЁЏ ԛϽ 

ԕЂԕЏЅЏЁϴ ϿϴԕІЏЄЀϴЇЏңЏϻϸЏ ЅԝЄϴϽЀЏϻ, 
ЂϿϴЄϸЏ ϹϾіЁЌі ԧңϸϹЇ ԛЌіЁ ϵԧϿϹϾ 
ԕЂϽЏңЏϻ.

Ԧϻ ЀϹЄϻіЀіЁ ϴГԕІϴғϴЁ ԕԝЄϴϿϸϴЄϸϴ 
ϵϴғϴϿЏ, ϹϾіЁЌі ԧңϸϹЇϷϹ ϺϴЄϴЀϸЏ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄ ϵϴЄ. ϥЂЁϸЏԕІϴЁ 

ԕЂϿϸϴЁЏϿғϴЁ ϺəЁϹ ϹЅϾі ϵԝϽЏЀϸϴЄϸЏ 
ϴЄЁϴϽЏ іЄіϾІϹЃ ϺϼЁϴЇ ϺԛϽϹϿϹЄі ϴЄԕЏϿЏ 
ԕϴϿϸЏԕІϴЄғϴ ІϴЃЅЏЄЇЏңЏϻ ϿϴϻЏЀ.
ԔұЄϴЀыЁϸϴғы ϻϴІІϴЄ ІЇЄϴϿы 
ϴЁыԕІϴЀϴϿϴЄ (REACH)
ϕԝϽЏЀЁЏң ԕԝЄϴЀЏЁϸϴғЏ ϻϴІІϴЄ ІЇЄϴϿЏ 
ЅЂңғЏ ЀϴғϿԝЀϴІІϴЄϸЏ ϴЅІЏϸϴ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ 
ϼЁІϹЄЁϹІ ϵϹІІϹЄіЀіϻϸϹ Ђԕϼ ϴϿϴЅЏϻ: 
www.kaercher.com/REACH

ϕԝϽЏЀϸϴЄЏЀЏϻ ԛЌіЁ əЄ ϹϿϸϹ ϺϴЇϴЃІЏ 
ԧІіЀ ЅϹЄіϾІϹЅІϹЄіЀіϻ ІϴЄϴЃЏЁϴЁ 
ЌЏғϴЄЏϿϴІЏЁ ϾϹЃіϿϸϹЀϹ ЌϴЄІІϴЄЏ 
ϾԛЌІϹ ϵЂϿϴϸЏ. ϙϷϹЄ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏң 
ϴԕϴЇϿЏғЏ ЁϹЀϹЅϹ ϸϴϽЏЁϸϴЇ 
ϵϴЄЏЅЏЁϸϴғЏ ԕϴІϹϿіϾІϹЄ ІϴϵЏϿЅϴ, ϵіϻ 
ЏԕІϼЀϴϿ ϴԕϴЇϿЏԕІϴЄϸЏ ϾϹЃіϿ ЀϹЄϻіЀі 
іЌіЁϸϹ ϴԕЏЅЏϻ ϺԧЁϸϹϽЀіϻ. КϹЃіϿ ЀϹЄϻіЀі 
іЌіЁϸϹ ЁϴЄϴϻЏϿЏԕІϴЄЏңЏϻ ϵЂϿЅϴ, 
ϴЅЃϴЃІЏ ЅϴІԕϴЁ ЅϴЇϸϴ ЀϹϾϹЀϹЅіЁϹ 
ЁϹЀϹЅϹ ϺϴԕЏЁϸϴғЏ ԧϾіϿϹІІі ЅϹЄ϶ϼЅІіϾ 
ԕЏϻЀϹІ ϾԧЄЅϹІЇ ЂЄЁЏЁϴ ЅϴІЏЃ ϴϿЇ ЋϹϷіЁ 
ϾԧЄЅϹІіЃ, ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.

ϦϹϾ ԕϴЁϴ ІԛЃЁԝЅԕϴϿЏԕ KARCHER 
ԕЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ. 
ԔЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸің ЅЇЄϹІІϹЀϹЅі ЂЅЏ 
ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІЏң ЅЂңЏЁϸϴ ϵϹЄіϿϷϹЁ.
(ϠϹϾϹЁϺϴϽЏ ϴЄІԕЏ ϺϴғЏЁϸϴ ϵϹЄіϿϷϹЁ)

Ψɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɟɪɟɠɟɫіɧ 
ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ ɧαɫΩɚɭɵɧɞɚғɵ 
ɟɪɟɠɟɥɟɪɦɟɧ Ωɨɫɚ, ɠɚɥɩɵ 
ɡɚңɞɵ Ωɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɠəɧɟ 
ɠɚɡɚɬɚɣɵɦ ɨΩɢғɚɧɵ ɚɥɞɵɧ 
ɚɥɭ ɬɚɥɚɩɬɚɪɵɧ ɫɚΩɚɬɚғɚɧ 
ɠөɧ.
Ɉɫɵ ɧαɫΩɚɭɥɵΩɬɚɪғɚ Ωɚɪɫɵ 
ɠɚɫɚɥғɚɧ ɤɟɡ ɤɟɥɝɟɧ Ωɨɥɞɚɧɵɫ 
ɤɟɩіɥɞің ɠɨɣɵɥɭɵɧɚ əɤɟɥɟɞі.
� ΨАУІϣ
 ɀɚɪɵɥɭ Ωɚɭɩі ɛɚɪ 
ɠɟɪɥɟɪɞɟ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭғɚ 
ɬɵɣɵɦ ɫɚɥɵɧɚɞɵ.

 Ψɚɭіɩɬі ɚɣɦɚΩɬɚ ɛαɣɵɦɞɵ 
Ωɨɥɞɚɧɭ ɤɟɡіɧɞɟ ɬɢіɫɬі 
Ωɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɟɪɟɠɟɥɟɪіɧ 
ɫɚΩɬɚɭ Ωɚɠɟɬ.

 ɋɭɵ ɛɚɪ ɠίɡɭ ɛɚɫɫɟɣɧіɧɞɟ 
ɚɩɩɚɪɚɬɬɵ Ωɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ.

 Ȼɭ ɚғɵɧɵɧ ɷɥɟɤɬɪɥіɤ 
ɛөɥɲɟɤɬɟɪі ɛɚɪ 
ɛαɣɵɦɞɚɪғɚ (ɦɵɫɚɥɵ, 
ɩɟɲɬɟɪɞің іɲіɧɟ) ɬіɤɟɥɟɣ 
ɛɚғɵɬɬɚɦɚңɵɡ.

 ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɛαɣɵɦ 
ɦɟɧ ɠɚɛɞɵΩɬɚɪɞɵң 
ɞαɪɵɫɬɵғɵɧ ɬɟɤɫɟɪіңіɡ. 
ȿɝɟɪ Ωɵɡɦɟɬі ɨɣɞɚғɵɞɚɣ 
ɛɨɥɦɚɫɚ, Ωɨɥɞɚɧɭғɚ ɬɵɣɵɦ 
ɫɚɥɵɧɚɞɵ. Эɥɟɤɬɪ ɬɨΩΩɚ 
Ωɨɫɭ ɤɚɛɟɥɞɟɪіɧ, Ωɚɭіɩɫіɡɞіɤ 

ԔЂЄшϴғϴЁ ЂЄІϴЁы ԕЂЄғϴЇ

КϹЃіϿϸϹЀϹ

Өндірілген күні көрсетілген түр
кестесінде шифрланған

Сонымен бұл мысалда 30190 коды
09 /(2)013 өндірілген күнін білдіреді

.

.

Жеке сандардың мағынасы
келесідей болады

Мысалы
Өндірілген жылы
Өндірілген ғасыры
Өндірілген онжылдық
Өндірілген айының екінші саны
Өндірілген айының бірінші
саны

:

: 30190

0

3
0
1
9

ԔЂЅϴϿԕы ϵөϿшϹϾІϹЄ

ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІЇЄϴϿы 
ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

374 KK
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ΩɚɥɩɚΩɲɚɫɵɧ ɠəɧɟ ɛɭ ɛɟɪɭ 
ɲɥɚɧɝіɫіɧ ɟɪɟɤɲɟ 
ɬɟɤɫɟɪɭɞɟɧ өɬɤіɡіңіɡ.

 Ȼαɡɵɥɵɩ Ωɚɥғɚɧ ɤɚɛɟɥɞɟɪіɧ 
ɞɟɪɟɭ ɬίɪɞɟ ɨɫɵ 
ɠαɦɵɫɬɚɪ ίɲіɧ ɪαΩɫɚɬɵ 
ɛɚɪ ɚɪɧɚɣɵ ɦɚɦɚɧɞɚɪ 
ɚɪΩɵɥɵ ɚɭɵɫɬɵɪɬɵɩ 
ɚɥɭɵңɵɡ ɬɢіɫ.

 Ȼαɡɵɥɵɩ Ωɚɥғɚɧ ɠɨғɚɪɵ 
Ωɵɫɵɦɞɵ ɛɭ ɛɟɪɭ ɲɥɚɧɝіɫіɧ 
ɞɟɪɟɭ ɬίɪɞɟ ɚɭɵɫɬɵɪɬɵɩ 
ɚɥɭɵңɵɡ ɬɢіɫ. Ȼαɣɵɦ 
ɲɵғɚɪɭɲɵ ɬɚɪɚɩɵɧɚɧ 
ɪαΩɫɚɬ ɟɬіɥɝɟɧ ғɚɧɚ ɛɭ 
ɛɟɪɭ ɲɥɚɧɝіɫі Ωɨɥɞɚɧɵɥɭɵ 
ɬɢіɫ.

 Кɚɛɟɥь ɚɲɚɫɵ ɦɟɧ ɷɥɟɤɬɪ 
ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧ ɟɲΩɚɲɚɧ 
ɵɥғɚɥɞɵ Ωɨɥɦɟɧ 
αɫɬɚɦɚңɵɡ ɧɟ ɬίɪɬɩɟңіɡ.

 ȿɲΩɚɲɚɧ ɚɫɩɚɩɬɵ 
ɠɚɥɚңɚɹΩ Ωɨɫɩɚңɵɡ.

 ȿɝɟɪ ɲɬɟɩɫɟɥьɞі ɚɣɵɪ 
ɪɨɡɟɬɤɚғɚ Ωɨɫɵɥɵɩ ɬαɪɫɚ, 
ɟɲΩɚɲɚɧ ɛαɣɵɦɞɵ ɫɭ 
Ωɨɥɦɟɧ αɫɬɚɦɚңɵɡ.

 ȿɲΩɚɲɚɧ ɛαɣɵɦɞɵ ɫɭғɚ 
ɧɟɦɟɫɟ ɛɚɫΩɚ ɞɚ 
ɫαɣɵΩɬɵΩɬɚɪғɚ Ωɨɣɦɚңɵɡ.

 Ψαɪɚɦɵɧɞɚ Ωɚɭіɩɬі 
ɡɚɬɬɚɪɵ ɛɚɪ ɛαɣɵɦɞɚɪɞɵ 
ɛɭɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɦɚңɵɡ 
(ɦɵɫɚɥɵ, ɬɚɫɤɟɧɞіɪ)

 ɀɚΩɵɧ ɚɪɚɥɵΩɬɚɧ ɛɭ 
ɚғɵɧɵɧɚ Ωɨɥɵңɵɡɞɵ 
ɬɢɝіɡɛɟңіɡ ɠəɧɟ ɨɧɵ 
ɚɞɚɦɞɚɪ ɧɟɦɟɫɟ 
ɠɚɧɭɚɪɥɚɪғɚ Ωɚɪɚɣ 
ɛɚғɵɬɬɚɦɚңɵɡ (ɵɫɬɵΩ 
ɛɭɞɵң ɤίɣɞіɪɭ Ωɚɭɩі ɛɚɪ).

� ϙϥКϙϤϦУ
 Ȼαɣɵɦɞɵ ɬɟɤ ɷɥɟɤɬɪɲіɧің 

IEC 60364 ɫɬɚɧɞɚɪɬɵɧɚ 
ɫəɣɤɟɫ Ωɨɧɞɵɪғɚɧ ɷɥɟɤɬɪ 
ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɚ Ωɨɫɭғɚ 
ɛɨɥɚɞɵ.

 Ȼαɣɵɦɞɵ ɬɟɤ Ωɚɧɚ 
ɚɭɵɫɩɚɥɵ ɬɨΩΩɚ Ωɨɫɵңɵɡ. 
ɌɨΩ ɤɟɪɧɟɭі ɛαɣɵɦɧɵң ɬίɪі 
ɛɟɥɝіɫіɧɞɟɝі ɤөɪɫɟɬіɥɝɟɧ 
ɤɟɪɧɟɭіɧɟ ɫəɣɤɟɫ ɛɨɥɭɵ 
ɬɢіɫ.

 Ыɥғɚɥɞɵ ɛөɥɦɟɥɟɪɞɟ, 
ɦɵɫɚɥɵ, ɜɚɧɧɚ 
ɛөɥɦɟɥɟɪіɧɞɟ, ɛαɣɵɦɞɵ 
ɚɪɧɚɣɵ FI Ωɚɭіɩɫіɡɞіɤ 
ɚɠɵɪɚɬɵɩ-ΩɨɫΩɵɲɵɦɟɧ 
ɪɨɡɟɬɤɚғɚ Ωɨɫɭ ɬɢіɫ.

 ɀɚɪɚɦɫɵɡ ɷɥɟɤɬɪɥіɤ 
αɡɚɪɬɭ ɤɚɛɟɥьɞɟɪіɧ 
Ωɨɥɞɚɧɭ Ωɚɭіɩɬі ɛɨɥɭɵ 
ɦίɦɤіɧ. ΰɡɚɪɬΩɵɲ ɪɟɬіɧɞɟ 
ɬɟɤ ɫɭ ɛίɪɤіɧɞіɫіɧɟɧ 
ɫɚΩɬɚɣɬɵɧ ɤɟɦіɧɞɟ 3 ɯ 
1 ɦɦ² ɤөɥɞɟɧɟң Ωɢɦɚɥɵ 
ɷɥɟɤɬɪɥіɤ ɤɚɛɟɥьɞі 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɵңɵɡ.

 Эɥɟɤɬɪ ɚɲɚɫɵ ɦɟɧ 
αɡɚɪɬΩɵɲ ɠɚɥғɚɭɵ ɫɭɞɚ 
ɠɚɬɩɚɭ ɤɟɪɟɤ.

 Эɥɟɤɬɪ ɬɨΩΩɚ Ωɨɫɭ ɤɚɛɟɥі 
ɧɟɦɟɫɟ αɡɚɪɬΩɵɲɬɚғɵ 
ɠɚɥғɚɭ ɦɭɮɬɚɥɚɪɵɧ 
ɚɥɦɚɫɬɵɪɭ ɤɟɡіɧɞɟ 
ɛίɪɤіɧɞіɞɟɧ ɫɚΩɬɚɥɭɵɧ 
ɠəɧɟ ɦɟɯɚɧɢɤɚɥɵΩ 
ɛɟɪіɤɬіɤɬі Ωɚɦɬɚɦɚɫɵɡ 
ɟɬɭ Ωɚɠɟɬ.

 ɉɚɣɞɚɥɚɧɭɲɵ ɛαɣɵɦɞɵ 
ɧɵɫɚɧɵɧɚ ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵ 
Ωɨɥɞɚɧɭ ɤɟɪɟɤ. Ȼαɣɵɦɦɟɧ 
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ɠαɦɵɫ іɫɬɟɭ ɤɟɡіɧɞɟ 
ɠɟɪɝіɥіɤɬі ɟɪɟɤɲɟɥіɤɬɟɪɝɟ 
ɧɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪɭɵ ɤɟɪɟɤ, 
ɠɚΩɵɧɞɚ ɠίɪɝɟɧ 
ɚɞɚɦɞɚɪɞɵ ɟɫɤɟɪɭі Ωɚɠɟɬ.

 Ȼαɥ Ωαɪɵɥғɵɧɵ ɮɢɡɢɤɚɥɵΩ, 
ɫɟɧɫɨɪɥɵΩ ɧɟɦɟɫɟ ɚΩɵɥ-ɨɣ 
ɞɚɦɭɵ ɲɟɤɬɟɥɝɟɧ ɧɟɦɟɫɟ 
ɬəɠіɪɢɛɟɫі ɠəɧɟ/ɧɟɦɟɫɟ 
ɛіɥіɤɬіɥіɝі ɠɨΩ ɚɞɚɦɞɚɪ 
ɛіɥіɤɬі ɦɚɦɚɧɧɵң 
ɛɚΩɵɥɚɭɵɧɞɚ ɛɨɥɦɚғɚɧ 
ɤɟɡɞɟ ɧɟɦɟɫɟ ɨɫɵ 
ɦɚɦɚɧɞɚɪ ɬɚɪɚɩɵɧɚɧ 
ɛαɣɵɦɞɵ Ωɨɥɞɚɧɭ ɬəɫіɥі 
ɠəɧɟ ɨғɚɧ Ωɚɬɵɫɬɵ 
Ωɚɭіɩɬɟɪ ɬίɫіɧɞіɪіɥɦɟɝɟɧ 
ɤɟɡɞɟ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚɭɵ ɬɢіɫ. 

 Ȼɚɥɚɥɚɪ 8 ɠɚɫɬɚɧ ɚɫΩɚɧ 
ɠɚғɞɚɣɞɚ ɧɟɦɟɫɟ ɨɥɚɪɞɵң 
Ωɚɭіɩɫіɡɞіɝіɧɟ ɠɚɭɚɩɬɵ 
ɚɞɚɦ ɛɚΩɵɥɚɭɵɧɞɚ ɧɟɦɟɫɟ 
Ωαɪɵɥғɵɧɵң Ωɨɥɞɚɧɭ 
ɬəɫіɥіɦɟɧ ɠəɧɟ ɨғɚɧ 
Ωɚɬɵɫɬɵ Ωɚɭіɩɬɟɪɦɟɧ 
ɬɚɧɵɫΩɚɧ ɤɟɡɞɟ ғɚɧɚ 
Ωαɪɵɥғɵɧɵ Ωɨɥɞɚɧɚ ɚɥɚɞɵ.

 Ȼɚɥɚɥɚɪғɚ Ωαɪɵɥғɵɦɟɧ 
ɨɣɧɚɭғɚ ɪαΩɫɚɬ ɛɟɪɦɟңіɡ.

 Ȼɚɥɚɥɚɪғɚ Ωαɪɵɥғɵɦɟɧ 
ɨɣɧɚɭғɚ ɠɨɥ ɛɟɪɦɟɭ ίɲіɧ 
ɨɥɚɪɞɵ ɛɚΩɵɥɚɩ ɨɬɵɪɭ 
ɤɟɪɟɤ.

 Ȼɚɥɚɥɚɪ Ωαɪɵɥғɵɧɵ ɬɟɤ 
ɟɪɟɫɟɤɬɟɪɞің 
ɛɚΩɵɥɚɭɵɧɞɚ ɬɚɡɚɥɚɭɵ 
ɠəɧɟ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭɵ ɦίɦɤіɧ.

 Ȼαɣɵɦɞɵ ɟɲΩɚɲɚɧ Ωɨɫɭɥɵ 
ɤίɣіɧɞɟ Ωɚɥɞɵɪɭғɚ 
ɛɨɥɦɚɣɞɵ.

 Эɥɟɤɬɪ ɪɨɡɟɬɤɚɥɚɪɵ ɛɚɪ 
ɤɚɮɟɥьɞі Ωɚɛɵɪғɚɥɚɪɞɵ 
ɬɚɡɚɥɚɭ ɤɟɡіɧɞɟ 
Ωɚɭіɩɫіɡɞіɤɬі ɫɚΩɬɚңɵɡ.

 Ȼαɣɵɦɦɟɧ ΩɵɲΩɵɥɞɚɪ ɦɟɧ 
ɫіɥɬіɥɟɪɞі ɫɨɪɦɚңɵɡ, 
ɫɟɛɟɛі ɨɥɚɪ ɚɫɩɚɩΩɚ ɡɢɹɧ 
ɤɟɥɬіɪɟɭі ɦίɦɤіɧ. 
Ȼαɣɵɦɦɟɧ ɛαɣɵɦɧɵң іɲɤі 
ɛөɥɲɟɤɬɟɪіɦɟɧ Ωɚɬɵɧɚɫ 
ɤɟɡіɧɞɟ ɠɚɪɵɥɵɩ ɤɟɬɟɬіɧ 
ɠɚɪɵɥғɵɲ αɧɬɚΩɬɚɪɞɵ 
ɧɟɦɟɫɟ ɫαɣɵΩɬɵΩɬɚɪɞɵ 
ɫɨɪɦɚңɵɡ.

 Уɥɵ ɡɚɬɬɚɪ ɫɨɪɦɚңɵɡ.
 ɀɚɧғɵɲ ɧɟɦɟɫɟ 
ɬαɬɚɧғɵɲ ɡɚɬɬɚɪɞɵ 
ɫɨɪɦɚңɵɡ, ɦɵɫɚɥɵ 
ɬαΩɵɥɞɚɪ, ɤίɥ ɧɟɦɟɫɟ 
ɛɚɫΩɚ ɠɚɧғɵɲ ɧɟɦɟɫɟ 
ɬαɬɚɧғɵɲ ɡɚɬɬɚɪ.

 ȿɝɟɪ ɛαɣɵɦ Ωαɥɚɫɚ, ɨɧɵ 
өɤіɥɟɬɬі Ωɵɡɦɟɬ ɤөɪɫɟɬɭ 
ɨɪɧɵ ɬɟɤɫɟɪɭі Ωɚɠɟɬ, 
ɫɟɛɟɛі өɧіɦ Ωɚɭіɩɫіɡɞіɝіɧ 
ɬөɦɟɧɞɟɬɟɬіɧ іɲɤі 
ɚΩɚɭɥɵΩɬɚɪ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɭɵ 
ɦίɦɤіɧ.

АϕАϝϟАҢЫЗ
 Эɥɟɤɬɪ ɬɨΩΩɚ Ωɨɫɭ ɤɚɛɟɥі 
ɦɟɧ αɡɚɪɬΩɵɲɬɵң Ωɢɵɥɭ, 
Ωɵɫɵɥɭ, ɫɨɡɵɥɭ ɠəɧɟ ɬ.ɛ. 
ɧəɬɢɠɟɫіɧɞɟ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥғɚɧ 
ɚΩɚɭɥɚɪɞɵң ɛɨɥɦɚɭɵɧ 
Ωɚɞɚғɚɥɚɭ ɤɟɪɟɤ. Эɥɟɤɬɪ 
ɤɚɛɟɥɞɟɪ ɵɫɬɵΩɬɵң, 
ɦɚɣɞɵң əɫɟɪіɧɟɧ ɠəɧɟ 
өɬɤіɪ Ωɵɪɥɚɪɞɵң 
ɡɚΩɵɦɞɚɧɭɵɧɚɧ ɫɚΩɬɚңɵɡ.

 ɋɭɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɭ 
ɭɚΩɵɬɵɧɞɚ ɛαɣɵɦɞɵ 
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ɦіɧɞɟɬɬі ɬίɪɞɟ ɷɥɟɤɬɪ 
ɬɨғɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ, ɷɥɟɤɬɪ 
ɚɲɚɫɵɧ ɪɨɡɟɬɤɚɞɚɧ 
ɲɵғɚɪɵɥɵɩ ɚɥɵɧɭɵ ɬɢіɫ.

 ɋɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɵɧɚ 
ɟɪіɬɤіɲɬɟɪɞі, ɟɪіɬɤіɲі ɛɚɪ 
ɫαɣɵΩɬɵΩɬɚɪɞɵ ɠəɧɟ ɞɟ 
ɚɪɚɥɚɫɬɵɪɵɥɦɚғɚɧ 
ΩɵɲΩɵɥɞɚɪɞɵ (ɦɵɫɚɥɵ, 
ɠɭғɵɲ ɡɚɬɬɚɪ, ɠɚɧɚɪɦɚɣ, 
ɛɨɹɭɥɚɪғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ 
ɟɪіɬɤіɲ ɧɟɦɟɫɟ ɚɰɟɬɨɧ) 
Ωαɸғɚ ɬɵɣɵɦ ɫɚɥɵɧɚɞɵ, 
əɣɬɩɟɫɟ, ɛαɣɵɦɧɵң 
ɠɚɫɚɥғɚɧ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɵɧɚ 
ɡɢɹɧ ɤɟɥɬіɪɭі ɦίɦɤіɧ.

 Ȼαɣɵɦ ɬαɪɚΩɬɵɥɵΩɬɵ 
ɫɚΩɬɚɣɬɵɧ ɠɟɪɞɟ ɬαɪɭɵ 
Ωɚɠɟɬ.

 ɀɵɥɭғɚ ɫɟɡіɦɬɚɥ 
ɬөɫɟɦɞɟɪɝɟ ɵɫɬɵΩ 
ɛαɣɵɦɞɵ Ωɨɣɦɚңɵɡ.

 Ȼαɣɵɦɞɵ Ωɨɫɵɥɵɩ ɬαɪғɚɧ 
ɚɫίɣɥіɤ ɩɥɢɬɚ, 
ɷɥɟɤɬɪɩɥɢɬɚɫɵ ɧɟɦɟɫɟ 
ɛɚɫΩɚ ɠɵɥɭ ɤөɡɞɟɪіɧің 
Ωɚɫɵɧɞɚ Ωɚɥɞɵɪɦɚңɵɡ.

 Ȼɚɬɵɪɦɚɥɚɪɞɵ ɛɚɫɭɞɚ 
ɬɵɦ ɚɪɬɵΩ ɤίɲ ɫɚɥɦɚңɵɡ, 
ɫɨɧɵɦɟɧ Ωɚɬɚɪ ίɲɤіɪ 
ɡɚɬɬɚɪɞɵ, ɬ. ɛ. 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңɵɡ.

 Ȼαɣɵɦɞɵ ɫɢɩɚɬɬɚɦɚғɚ 
ɧɟɦɟɫɟ ɫɭɪɟɬɤɟ ɫəɣɤɟɫ 
Ωɚɧɚ Ωɨɥɞɚɧɭ ɠəɧɟ ɫɚΩɬɚɭ 
Ωɚɠɟɬ!

 ɀαɦɵɫ ɛɚɪɵɫɵɧɞɚ Ȼɭ 
ɛɟɪɭɞің ɞɟңɝɟɣ ɪɟɬɬɟɝіɲіɧ 
ɛɟɤіɬɭɝɟ ɛɨɥɦɚɣɞɵ.

 Ȼαɣɵɦɞɵ Ωɭɚɬ ɤөɡі 
ɠɟɥіɫіɧɟɧ ɲɵғɚɪɭɞɚɧ 

ɛαɪɵɧ, ɨɧɵ ɧɟɝіɡɝі 
ɚɠɵɪɚɬΩɵɲɬɚɧ өɲіɪіңіɡ.

 Ȼαɣɵɦɞɵ Ωɭɚɬ ɤөɡі 
ɠɟɥіɫіɧɟɧ ɚɠɵɪɚɬɭ ɤɟɡіɧɞɟ 
ɤɚɛɟɥьɞɟɧ ɟɦɟɫ, 
ɲɬɟɩɫɟɥьɞі ɚɣɵɪɞɚɧ 
ɬɚɪɬɭ Ωɚɠɟɬ.

 ɀɟɥі ɛɚɭɵɧ ɚɫɩɚɩɬɵ 
ɚɣɧɚɥɞɵɪɚ ɨɪɚɦɚңɵɡ, 
əɫіɪɟɫɟ ɛαɣɵɦ əɥі ɫɭɵɦɚɣ 
ɬαɪғɚɧ ɤɟɡɞɟ.

 Ȼαɣɵɦɞɵ ɠɚңɛɵɪɞɚɧ 
ɫɚΩɬɚңɵɡ. Ⱦɚɥɚɞɚ ɚɲɵΩ 
ɚɫɩɚɧ ɚɫɬɵɧɞɚ ɫɚΩɬɚɭғɚ 
ɛɨɥɦɚɣɞɵ.

ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁЏң ЀϴԕЅϴІЏ 
ԕЂϿϸϴЁЇЌЏЁЏ ԕϴЇіЃІϹЁ ЅϴԕІϴЁϸЏЄЇ, 
ЂЅЏϿϴЄϸЏң ϾԛЌІϹЁ ЌЏғϴЄЏϿЀϴЇЏ 
ЁϹЀϹЅϹ ЈЇЁϾЊϼГϿϴЄЏЁ ЏԕЏϿϴЅЅЏϻ 
ԕϴϿІЏЄЏЃ əЄϹϾϹІ ϹІіϿЀϹЇ ІϼіЅ.

 ϕЇϿЏ ЅЂЄЇ ЌϿϴЁϷіЅіЁϸϹϷі ІԝІԕϴϸϴ 
ϵЇϸЏң ϾϹϻϸϹϽЅЂԕ ЌЏғЇЏЁ 
ϵЂϿϸЏЄЀϴϽІЏЁ ϴϺЏЄϴІЇ ІԛϽЀϹЅі ϵϴЄ.

 ϙϷϹЄ ϵЇϿЏ ЅЂЄЇ ЌϿϴЁϷіЅі ԕЏЅԕϴ 
ЀϹЄϻіЀϷϹ ϵϴԕЏϿϴЇЅЏϻ ԕϴϿЅϴ, ϴϺЏЄϴІЇ 
ІԛϽЀϹЅіЁ іЅϾϹ ԕЂЅЇ ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ 
(ІЂԕІϴІЇ ІԛϽЀϹЅіЁ ϵϴЅЏңЏϻ).

 ϕЇ ЌЏғϴЄЏϿЇЏЁ ԕϴϽІϴϸϴЁ ԕЂЅЇ ԛЌіЁ, 
ϴϺЏЄϴІЇ ІԛϽЀϹЅіЁ ԧЌіЄіңіϻ (ІЂԕІϴІЇ 
ІԛϽЀϹЅіЁ ԕϴϽІϴϸϴЁ ϵϴЅЏңЏϻ).

ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕұЄϴϿϸϴЄы

АϺыЄϴІЇ ІүϽЀϹЅі
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ϥіϻϸің ϵԝϽЏЀЏңЏϻϸЏң ϺϹІϾіϻіϿЇ ϾԧϿϹЀі 
ԕЂЄϴЃЌϴϸϴ ϵϹϽЁϹϿϹЁϷϹЁ. ϕԝϽЏЀ 
ԕЂЄϴЃЌϴЅЏЁ ϴЌԕϴЁϸϴ ԕЂЄϴЃЌϴ іЌіЁϸϹϷі 
ϵԝϽЏЀ ЀϹЁ ϵԧϿЌϹϾІϹЄіЁің ІЂϿЏԕ ϺəЁϹ 
ϵԝϻЏϿЀϴғϴЁ ІԛЄϸϹ ϵЂϿғϴЁϸЏғЏЁ ІϹϾЅϹЄіЃ 
ϴϿЏңЏϻ.
ϙϷϹЄ ϾϹϽϵіЄ ϺϴϵϸЏԕІϴЄ ϺЂԕ ϵЂϿЅϴ 
ЁϹЀϹЅϹ ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ϾϹϻіЁϸϹϷі ϴԕϴЇϿϴЄ 
ϵЂϿЅϴ, ϴЃЃϴЄϴІІЏ ЅϴІԕϴЁ ЈϼЄЀϴЁЏ 
ЉϴϵϴЄϸϴЄ ϹІіңіϻ.
ϥЇЄϹІі ϵϴЄ ϵϹІІϹЄіЁ ϺϴϽыЃ ϴшыңыϻ!

1 ϡϹϷіϻϷі ԕЂЅԕЏЌЏ
2 ϕЇ ԕϴϻϴЁЁЏң ԕЂЅԕЏЌЏ
3 ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ - ϥЇ ϴϻϸЏғЏ
4 ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ - ԔЏЅЏЀ ϼЁϸϼϾϴІЂЄЏ
5 ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ - ϥЂЄғЏІЇ ϾԛЌі
6 ϦϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ІԝІԕϴЅЏ, ԕϴϽЏЄЀϴϿЏ
7 ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁЏң ЅЇϴЄЀϴϿЏ ϾϹϿІϹ 

ԕԝϵЏЄЏ
8 ϕЇ ϺіϵϹЄЇϸі ЄϹІІϹЇ
9 ԔϴԕЃϴғЏ ϵϴЄ ϵԝϽЏЀЁЏң БϿϹϾІЄϿіϾ 

ЄЂϻϹІϾϴЅЏ
10 ϔЇϴ ЌЏғЇ ЅϴңЏϿϴЇЏ
11 ϤЂϿϼϾІϹЄ
12 ϚϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿі
13 ϚϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿі ԛЌіЁ ЂЄЁЏ
14 ԔЂВ ԛЌіЁ ԝЅІϴЇЌЏ
15 HEPA ЅԛϻϷіЅі
16 HEPA-ЅԛϻϷіЁі ЌЏғϴЄЇ ІԝІԕЏЌЏ
17 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏ
18 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁЏң ІԝІԕϴЅЏ
19 ϥЇ ЅԛϻϷіЅіЁің ԕϴԕЃϴԕЌϴЅЏ
20 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ϹЁϸіЄЀϹ
21 ФЂЄЀϴϿϴЁғϴЁ ϾϹЇϹϾІі ЅԛϻϷі
22 ϠϼϾЄЂЃϹЄЈЂЄϴЊϼГϿЏԕ ІϹЅіϾІϹЄ ϵϴЄ 

ЅԛϻϷіЅі
23 ϕԝЄЏϿғЏЌ

ϕұϽыЀ ЅϼЃϴІІϴЀϴЅы КϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄ

ϕЇ шығϴЄЇ ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄы
A ϕЇϿы ЅЂЄЇ шϿϴЁϷіЅі
A1 ԔЂЅϴϿԕЏ ϴЌϴ
A2 ϔϺЏЄϴІԕЏЌ ІԛϽЀϹ
A3 ϕЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЅі
A4 ϥЂЄЇ ІԛϽЀϹЅі
A5 ϦԝІԕϴ
A6 ϕЇ ϴЌϴЅЏ
A7 ϕЇ ЌІϹϾϹЄің ϵϹϾіІϾіЌі

B ϕЇϿы ЅЂЄғыш ІүІіϾІϹЄі
B1 ϦԝЄϴԕ ϾԛϽі
B2 ϕϹϾіІϾіЌ ІϹІіϷі

C ϙϸϹЁЁϹЁ ЅЂЄЇ шүЀϹϷі
C1 ԔЏϿІϴЄϴԕ ϺЂϿϴғЏЁЏң ϹЁϸіЄЀϹЅі
C2 ϤϹϻϹңϾϹ ЏЅԕЏЌ ϹЁϸіЄЀϹЅі
C3 ЭϵЂЁϼІ ϹЁϸіЄЀϹЅі
C4 ϙЁϸіЄЀϹ ԕԝϿЃЏ

D ϕЇϿы ЅЂЄЇ ԕЂϿ шүЀϹϷі
D1 ϦϹЄϹϻϹ ІϴϻϴϿϴЇ ϹЁϸіЄЀϹЅі (ϾϹң)

D2 ϦϹЄϹϻϹ ІϴϻϴϿϴЇ ϹЁϸіЄЀϹЅі (ІϴЄ)

D3 ԔЏϿЌϴԕ ϹЁϸіЄЀϹЅі
D4 ϦԛϾІі ЀϴІϴϸϴЁ ϺϴЅϴϿғϴЁ ԕϴЃ

E ϕЇϿы ЅЂЄЇ ЁүϾІϹϿі ϴғыЁ шүЀϹϷі
E1 ԜϻϴЄІԕЏЌ
E3 ϘԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕ

ϥЂЄғыш ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄы
E2 ϚԝЀЅϴԕ ϺϼһϴϻϸϴЄϸЏ ЅЂЄғЏЌ ЌԛЀϹϾ 

(ϾіЌϾϹЁІϴϽ)

F ϥϴңЏϿϴЇ ЌԛЀϹϷі
G ϚԝЀЅϴԕ ϺϼһϴϻϸϴЄϸЏ ЅЂЄғЏЌ ЌԛЀϹϾ 

(ԛϿϾϹЁ) 

H Ϛϼһϴϻ ϺϴԕԕЏЌЏ
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ϡұЅԕϴЇ
КəϸіЀϷі ԕԝϵЏЄ ЅЇЏЁ ԕЂϿϸϴЁЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ.
ϕіЄϴԕ ЅЇϸϴ ЇϴԕЏІ ԧІϹ ϾϹϿϹ ԕϴԕІЏң ЃϴϽϸϴ 
ϵЂϿЇЏЁϴ əϾϹϿϹІіЁ ϾϴϿАЊϼϽ 
ϵЂϿϴІЏЁϸЏԕІϴЁ, 50% ԕԝϵЏЄ ЅЇЏЁϴЁ ϺəЁϹ 
50% ϸϼЅІϼϿАϸϹЁϷϹЁ ЅЇϸϴЁ ІԝЄϴІЏЁ 
ԕЂЅЃϴЁЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ.

НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
ɋɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɵɧɚ ɞαɪɵɫ ɟɦɟɫ 
ɫɭɞɵ Ωαɸɞɚɧ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɚɬɵɧ 
ɦίɥіɤɬің ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ.
 Кіɪ ɤɟɩɬіɪɝіɲɬɟɧ 
ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɢɹɥɵΩ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңɵɡ! 

 Ɍɚɡɚɥɚғɵɲ ɡɚɬɬɚɪɞɵ ɧɟ 
ɛɚɫΩɚ Ωɨɫɩɚɥɚɪɞɵ 
(ɦɵɫɚɥɵ, ɠαɩɚɪ) Ωαɣɦɚңɵɡ!

 Ɍɚɡɚ ɞɢɫɬɢɥьɞɟɧɝɟɧ ɫɭɞɵ 
Ωɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ! Ɇɚɤɫ. 50% 
ɞɢɫɬɢɥьɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ɦɟɧ 50% 
Ωαɛɵɪ ɫɭɵ.

 ɀɚңɛɵɪ ɫɭɵɧ Ωɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ! 
ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁЏң ԕԝВ ЀЂϽЁЏЁ 

ЅЏЄІԕϴ ІϴЄІЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
ϥЇЄϹІ 
 ϠϴϾЅϼЀϴϿϸЏ ІЂϿІЏЄЇ ϸϹңϷϹϽіЁ 

ϾԧЄЅϹІϹІіЁ ԕϴϿІԕЏ ϾԧЄіЁϵϹϷϹЁЌϹ ЅЇ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁ ЌϴЀϴЀϹЁ 0,5 ϿϼІЄ 
ЅЇЀϹЁ ІЂϿІЏЄЏңЏϻ. 

 ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁ ϺϴϵЏңЏϻ.

ϡұЅԕϴЇ
ϕЇ ԕϴϻϴЁЏ ϴ϶ІЂЀϴІІЏ ІԛЄϸϹ ЅЇ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁϴЁ ЅЇ ϴϿϴϸЏ. ϕԝϽЏЀϸЏ 
ϴϿғϴЌ ЄϹІ іЅϾϹ ԕЂЅЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ЅЇ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁ ϹϾі ЄϹІ ІЂϿІЏЄЇ ϾϹЄϹϾ.

НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
ɋɭ ɫίɡɝіɫі ɫɚɭɵɬɵɧɵң ɛɨɫ 
ɛɨɥғɚɧɞɵΩɬɚɧ ɩɚɣɞɚ 
ɛɨɥɚɬɵɧ ɦίɥіɤɬің 
ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ.
 ɋɭ ɫίɡɝіɫі ɫɚɭɵɬɵɧɵң 
Ωɨɥɞɚɧɵɫ ɤɟɡіɧɞɟ əɪΩɚɲɚɧ 
ɬɨɥɵ ɛɨɥɭɵɧ Ωɚɦɬɚɦɚɫɵɡ 
ɟɬіңіɡ.

ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁЏң ІԝІԕϴЅЏЁ 

ϾԧІϹЄіңіϻ.
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁ ІϴЄІЏЃ 

ЌЏғϴЄЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϦԝІԕϴЁЏ ϴЄІԕϴ ϵԝЄϴңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ϹЁϸіЄЀϹЅіЁ ЌЏғϴЄЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 MAX H2O ЅЇ ϸϹңϷϹϽіЁің ϾԧЄЅϹІϾіЌі 

ϺϴϵЏϿЀϴғϴЁЌϴ ЅЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁ 
ԕԝϵЏЄ ЅЇЏЀϹЁ ІЂϿІЏЄЏңЏϻ.

 КԧЃіЄЌіϾ ϵЂϿϸЏЄІЃϴЇЌЏϸϴЁ 
(FoamStop) ϵіЄ ԕϴϿЃϴԕЌϴЅЏЁ ԧϿЌϹЃ 
ϴϿЏЃ, ЂЁЏ ЅЇ ЈϼϿАІЄ ЅϴЇЏІЏЁϴ 
ԕԝϽЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ϹЁϸіЄЀϹЅіЁ ЅЇ ЅԛϻϷіЅі 

ЅϴЇЏІЏЁϴ ԕϴϽІϴ ЅϴϿЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϦԝІԕϴЁЏ ϵϴЅІϴЃԕЏ ϾԛϽіЁϹ 

ϵϹϾіІіϿЀϹϷϹЁЌϹ ϵԝЄϴңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁЏң ІԝІԕϴЅЏЁ ϵԝϽЏЀ 

іЌіЁϹ ЅϴϿЏңЏϻ. 

ϕϴЅԕϴ ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄ
I ϦЂϿІЏЄғЏЌ ϵԧІϹϿϾϹ
J ԔԝϵЏЄϿϴЄ ЀϹЁ ЅЂЄғЏЌ ІԛІіϷіЁϹ 

ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕԝϵЏЄϿϴЄϸЏ ІϴϻϴϿϴғЏЌ 
ԕЏϿЌϴԕ

K ԔЂЅϴϿԕЏ ϸЂЄϵϴ
L ԔЂЅϴϿԕЏ ІЏғЏϻϸϴЇЏЌІϴЄ (ϸԧңϷϹϿϹϾ 

ϾϹЅіϾІі ЅϴԕϼЁϴϿϴЄ ϺϼЁϴғЏ)

M КԧЃіЄЌіϾ ϵЂϿϸЏЄІЃϴЇЌЏ (FoamStop)

ϘϴϽыЁϸыԕ 

ϥЇ ЅϴЇыІыЁ ІЂϿІыЄЇ

ϥЇ ЅүϻϷіЅі ϵϴЄ ЅϴЇыІыЁ ІЂϿІыЄЇ
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ϡұЅԕϴЇ: ϥЂЄғЏЌ ԕԝЄϴϿϸЏң ϺԝЀЏЅЏЁЏң 
ЁϹϷіϻі - ІϴЄІЏϿЏЃ ЂІЏЄғϴЁ ϴЇϴЁЏң ЅЇ 
ЅԛϻϷіЅі іЌіЁϸϹ ԕԝϽЏЁϸϴЇЏ. ϢЅЏ ϺԝЀЏЅ 
ЇϴԕЏІЏЁϸϴ ЅЂЄЏϿЏЃ ІϴЄІЏϿЏЃ 
ЂІЏЄЏϿғϴЁ ϻϴІІϴЄ ЀϹЁ ϹϸϹЁ ϺЇЇϸϴЁ 
ІϴϻϴϿϴЇ ϵԝϽЏЀϸϴЄЏЁЏң ԕϴϿϸЏԕІϴЄЏ 
ϵіЄϷϹ ЅЇ ϵЇϿϴЄЀϹЁ ϵіЄϷϹ ϺϼЁϴϿϴϸЏ. 
КϹϽϵіЄ ϺϴғϸϴϽϿϴЄϸϴ ϵԝϿ ϾԧЃіЄЌіϾІің 
ЃϴϽϸϴ ϵЂϿЇЏЁϴ ϴЃϴЄЇЏЁϴ ЀԛЀϾіЁ. ϕԝғϴЁ 
ϺЂϿ ϵϹЄЀϹЇ ԛЌіЁ, ϥіϻ ϾԧϵіϾϾϹ ԕϴЄЅЏ 
ԕԝЄϴϿЀϹЁ ІЂϿІЏЄЏϿғϴЁ ϵԝԕІЏЄЀϴЁЏ ЅЇғϴ 
ЅϴϿЇЏңЏϻ ԕϴϺϹІ. ϚԝЀЏЅ ЇϴԕЏІЏЁϸϴғЏ 
ϵіЄϴϻ ϾԧЃіЄЌіϾІϹЁЇі ԕϴϿЏЃІЏ, ϵԝϿ ϵԝϽЏЀ 
ЈЇЁϾЊϼГЅЏЁϴ ϹЌϵіЄ ЏԕЃϴϿ ϹІЃϹϽϸі.

ԔЂϿϸϴЁЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϵԝϽЏЀϸЏ ϾԧϿϸϹЁϹң 
ІԝЄЏЅԕϴ ԕЂВ ϾϹЄϹϾ.
� АϕАϝϟАҢЫЗ
Ȼɭɞɵң ɤɟɡɞɟɣɫɨΩ ɤɟɦɭіɧɟɧ 
ɠɚɪɚΩɚɬ ɚɥɭ Ωɚɭɩі.
 ɀαɦɵɫ ɤіɞіɪіɫі ɧɟ ɛɚΩɵɥɚɭ 
ɛɚɪɵɫɵɧɞɚ ɚɠɵɪɚɬɭ 
ɬίɣɦɟɫі əɪΩɚɲɚɧ ɌɨΩɬɚɬɭ 
ɤίɣіɧɞɟ іɫɤɟ Ωɨɫɵɥғɚɧɵɧɚ 
ɤөɡ ɠɟɬɤіɡіңіɡ. 

ϡұЅԕϴЇ
ϕЇ ЌЏғϴЄЏϿЇЏЁ ϺϴϿғϴЅІЏЄЇ ԛЌіЁ, 
ϦЂԕІϴІЇ ϾԛϽіЁ ԕϴϽІϴ ϵϴЅЇ ϴЄԕЏϿЏ 
ԧЌіЄіңіϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϕԝϽЏЀ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁЏң ԕϴԕЃϴғЏЁ 

ϴЌЏңЏϻ.
 ϕЇ ЌІϹϾϹЄіЁ ϵԝϽЏЀЁЏң БϿϹϾІЄ 

ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴ ІЏғЏϻϸϴЃ ϹЁϷіϻіңіϻ. 
ϥЂЁЏЀϹЁ ԕϴІϴЄ ЌІϹϾϹЄ ЌϹЄІЃϹϾ 
ϹЅІіϿϹІіЁϸϹϽ ϵЂϿЏЃ, ЂЄЁϴІЏϿЇЏ 
ԕϴϺϹІ.

ϥЇЄϹІ 
 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴ 

ЅϴϿЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϕϴЄϿЏԕ ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ ІԝІԕϴғϴ 

ЁϹЀϹЅϹ ϵЇϿЏ ЅЂЄғЏЌ ІԛІіϾІϹЄіЁ 
ІіϾϹϿϹϽ ϵϹϾіІЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

ϥЇЄϹІ 
 ϙϾі ԝϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІі ϵіЄ-ϵіЄіЁϹ ϺϴϿғϴЇ 

ԛЌіЁ, ЅϴғϴІ ϵϴғЏІЏ ЅϴԕІϴϿЇЏ ϾϹЄϹϾ.

ϥЇЄϹІ 
 ϦԝІԕϴЁЏ ЁϹЀϹЅϹ ԝϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІі 

ԕϴϿϴғϴЁ ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕԕϴ ϺϴϿғϴңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϕϹϾіІϾіЌ ІϹІіϷі ЂЄІϴϸϴ ЂЄЁϴϿϴЅԕϴЁ 

(ϴЌЏԕ ϾԛϽі).
 КϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ ԕЂЄғϴЇ ԛЌіЁ: 

ϕϹϾіІϾіЌ ІϹІіϷіЁ Ђңғϴ ԕϴЄϴϽ ϵԝЄϴңЏϻ 
ϸϴ, ІԧЀϹЁ ϺЏϿϺЏІЏңЏϻ (ϺϴϵЏԕ ϾԛϽі). 

 КϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ 
ϴϿϸЏЁϸϴ, ЂϿϴЄϸЏң ϵϹЄіϾ 
ϵϹϾіІіϿϷϹЁϸіϷіЁ ІϹϾЅϹЄіңіϻ.

 КϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ ϴϺЏЄϴІЇ ԛЌіЁ: 
ϕϹϾіІϾіЌ ІϹІіϷіЁ ϺЂғϴЄЏ ϺЏϿϺЏІЏңЏϻ 
ϸϴ, ЅЂϿғϴ ԕϴЄϴϽ ϵԝЄϴңЏϻ.

 ϕϹϾіІϾіЌ ІϹІіϷі ϹЁϸі ԕϴϽІϴϸϴЁ ЂЄІϴϸϴ 
ЂЄЁϴϿϴЅϴϸЏ ϸϴ, ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ 
ϵіЄ-ϵіЄіЁϹЁ ϴЄЏ ІϴЄІЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ.

ϕԝϿ ϵԝϽЏЀЀϹЁ Ќϴң ЀϹЁ ІԧϷіϿϷϹЁ 
ЅԝϽЏԕІЏԕІϴЄϸЏ ЅЂЄЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ.

� АϕАϝϟАҢЫЗ
Ȼɭɞɵң ɤɟɡɞɟɣɫɨΩ ɤɟɦɭіɧɟɧ 
ɠɚɪɚΩɚɬ ɚɥɭ Ωɚɭɩі.
 Аɠɵɪɚɬɭ ɬίɣɦɟɫіɧ іɫɤɟ 
Ωɨɫɵңɵɡ.

ϥЇЄϹІ 
 ϡϹϷіϻϷі ԕЂЅԕЏЌІЏ ϵϴЅЏңЏϻ.

ϥЂЄЇ ϾԛЌіЁ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀϸϴЄЏЁЏң 
ϵіЄіЁЌі ЅϴІЏЅЏ ϺЏЃЏϿЏԕІϴϽ 
ϵϴЅІϴϽϸЏ.

ԔЂϿϸϴЁЇ

КϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸы ԕЂЅЇ

ϕЇ шығϴЄЇ ϺəЁϹ ЅЂЄЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ 
ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄ

ϥЂЄыЃ ϴϿЇ ԕЂϿϸϴЁЇ
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ϥЇЄϹІ 
 ϦԝІԕϴϸϴғЏ ЅЂЄЇ ІԛϽЀϹЅіЁ ϺЏϿϸϴЀ 

ϵϴЅЏңЏϻ.
ϥЂЄЇ əЄϹϾϹІі ЀϼЁϼЀϴϿϸЏ ϾԛЌЃϹЁ 
ϵϴЅІϴϿϴϸЏ. ϥЂЄЇ ϾԛЌіЁ ϵϴԕЏϿϴЇ 
ЌϴЀϸϴЄЏЁЏң ϹϾіЁЌі ЅϴІЏЅЏ ԛЁϹЀі 
ϺϴЁЏЃ ІԝЄϴϸЏ.

 ϥЂЄЇ əЄϹϾϹІіЁ ϴГԕІϴЇ: ϥЂЄЇ ІԛϽЀϹЅіЁ 
ԕϴϽІϴϸϴЁ ϺЏϿϸϴЀ ϵϴЅЏңЏϻ.

ϡұЅԕϴЇ
ϥЂЄЇ ЈЇЁϾЊϼГЅЏЁ ԕϴϽІϴ ԕЂЅԕϴЁ ϾϹϻϸϹ, 
ϵԝϽЏЀ ϴϿϸЏЁϸϴ ЂЄЁϴІЏϿғϴЁ ЅЂЄЇ 
ϾԛЌіЀϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹϽ ϵϴЅІϴϽϸЏ.

ϥЂЄЇ ϾԛЌіЁің ЄϹІІϹϿЇі ІϴϻϴϿϴЁϴІЏЁ 
ϵϹІϾϹ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ ϵЂϿϴϸЏ.
ϥЇЄϹІ 
 ϥЂЄЇ ІԛϽЀϹЅіЁ ϵϴЅЏЃ ІԝЄЏңЏϻ.
 ϥЂЄЇ ϾԛЌі ϴϿϸЏЀϹЁ ІԝЄϴԕІЏ 

ϾԧІϹЄіϿϹϸі ϸϹ, Ϲң ϺЂғϴЄЏ ϸϹңϷϹϽϷϹ 
ϺϹІϾϹЁϸϹ ІԝЄϴԕІЏ ІԧЀϹЁϸϹϽ 
ϵϴЅІϴϽϸЏ.
ϕԝϿ ЅЂЄЇ ϾԛЌіЁ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀϸϴЄЏ 
ϴЄԕЏϿЏ ϾԧЄЅϹІіϿϹϸі.

ϡұЅԕϴЇ
ϥϴІЏ ЁԧЀіЄі ЅЂЄЇ ϾԛЌіЁ ϵϴԕЏϿϴЇ 
ЌϴЀϸϴЄЏЁЏң ϾԧЄЅϹІϾіЌіЁϹ ЅəϽϾϹЅ 
ϵЂϿϴϸЏ.

ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁϸϴғЏ ϾіЄ ЅЇ ϸϹңϷϹϽіЁің 
ϾԧЄЅϹІϾіЌі Ϲң ϺЂғϴЄЏ ϾԛϽіЁϹ ϺϹІϾϹЁ ЅЂң, 
ЅЂЄЇ ЈЇЁϾЊϼГЅЏ ϴ϶ІЂЀϴІІЏ ІԛЄϸϹ 
ϵԝғϴІІϴϿϴϸЏ. ϠԝЁϸϴϽ ϺϴғϸϴϽϸϴ 
ԕЂϻғϴϿІԕЏЌІЏң ԕϴІІЏ ϴϽЁϴϿЇЏ ϹЅІіϿϹϸі. 
10 ЅϹϾЇЁϸІϴЁ ϾϹϽіЁ ϵԝϽЏЀ ϴ϶ІЂЀϴІІЏ 
ІԛЄϸϹ КіϸіЄІЇ ϾԛϽіЁϹ ϴЇЏЅϴϸЏ. 
ϥЇЄϹІ 
 ϕԝϽЏЀϸЏ ԧЌіЄЇ
ϥЇЄϹІ 
 КіЄ ЅЇϸЏ ЅЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁϴЁ ІԧϷіңіϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϥЂϸϴЁ ϾϹϽіЁ ԕϴϺϹІІі ЅЇ ϸϹңϷϹϽіЁϹ 

ϺϹІЃϹϷϹЁЌϹ ЅЇϸЏ ԕϴϽІϴ ԕԝВ ԕϴϺϹІ 
ϵЂϿϴϸЏ.

НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
Кіɞіɪɬɭ ɮɭɧɤɰɢɹɫɵ Ωɨɫɭɥɵ 
ɤɟɡіɧɞɟ Ωɚɣɬɚɞɚɧ ɬіɤɟɥɟɣ 
Ωɨɫɭɞɚɧ ɛɨɥɚɬɵɧ ɦίɥіɤɬің 
ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ.
 Аɭɚ ɲɵғɚɪɭ ɫίɡɝіɫіɧің 
ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵɧɚ ɠɨɥ ɛɟɪɦɟɭ 
ίɲіɧ, ɛαɣɵɦɞɵ Кіɞіɪɬɭ 
ɮɭɧɤɰɢɹɫɵ Ωɨɫɭɥɵ ɤɟɡіɧɞɟ 
Ωɨɫɩɚңɵɡ.

ϦϴϻϴϿϴЇ ϺԝЀЏЅІϴЄЏЁ ԕϴϽІϴϸϴЁ ϵϴЅІϴЇ 
ԛЌіЁ, "ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁ ϵЂЅϴІЇ ϺəЁϹ 
ІϴϻϴϿϴЇ" ϵԧϿіЀіЁ ԕϴЄϴңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϡϹϷіϻϷі ԕЂЅԕЏЌІЏ ϵϴЅЏңЏϻ.

ϥЂЄЇ ϾԛЌіЁ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀϸϴЄЏЁЏң 
ϵіЄіЁЌі ЅϴІЏЅЏ ϺЏЃЏϿЏԕІϴϽ 
ϵϴЅІϴϽϸЏ.

ϥЇЄϹІ 
 ϕЇ ԕϴϻϴЁЏЁЏң ԕЂЅԕЏЌЏЁ ϵϴЅЏңЏϻ ϸϴ, 

ԕЂЅԕЏЌ ϺϴЁϴϸЏ.
 ԔЏЅЏЀ ϾԧЄЅϹІϾіЌ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ 

ϺϴЁғϴЁЌϴ ϾԛІіңіϻ. 
ϕԝϽЏЀ ϹЁϸі ϵЇЀϹЁ ԧңϸϹЇ ЄϹϺϼЀіЁϸϹ 
ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇϷϹ ϸϴϽЏЁ.

ϥЇЄϹІ 
 ϦԝІԕϴϸϴғЏ ϵЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЅіЁ 

ϵϴЅЏңЏϻ.
ϕЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЅі ϵϴЅЏϿЏЃ 
ІԝЄғϴЁЌϴ ϵЇ ЌЏғϴЄЏϿϴϸЏ.

ϥЇЄϹІ 
 ϕЇ ЌЏғϴЄЇ əЄϹϾϹІіЁ ϴГԕІϴЇ ԛЌіЁ, ϵЇ 

ԕϴϻϴЁЏЁЏң ԕЂЅԕЏЌЏЁ ϵϴЅЏңЏϻ.

ϥЂЄЇ ϾүшіЁің ϾүϽϷϹ ϾϹϿІіЄЇі

ϘϹңϷϹϽ ϠϴІϹЄϼϴϿ/ϵϹІ
1 ϣϹЄϸϹϿϹЄ
2 Ϙϼ϶ϴЁϸϴЄ ϺəЁϹ ϺԝЀЅϴԕ Ϻϼһϴϻ
3 КіϿϹЀϸϹЄ/ϾіϿϹЀ ԕϴЃІϴЀϴϿϴЄЏ:

4 ϙϸϹЁЁϹЁ ЅЂЄғЏІЇ ЁϹЀϹЅϹ 
ЅԝϽЏԕІЏԕІϴЄϸЏ ЅЂЄғЏІЇ

ϥЇ ЅүϻϷіЅі

ϕЇЀϹЁ өңϸϹЇ ԕϴϿϸϴЁЇ
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ϕЇ ЄϹІІϹϷіЌіЁің ϴϽЁϴϿЀϴϿЏ ԕЂЅԕЏЌЏЁ 
ԕЂϿϸϴЁЇ ϴЄԕЏϿЏ ϵЇ ЌЏғϴЄЏϿЏЀЏЁ 
ЂңІϴϽϿϴЁϸЏЄЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ.
ϥЇЄϹІ 
 ϕЇ ЌЏғϴЄЏϿЏЀЏЁ ϾԧϵϹϽІЇ ԛЌіЁ: 

ϔϽЁϴϿЀϴϿЏ ԕЂЅԕЏЌІЏ ЅϴғϴІ 
ϵϴғЏІЏЀϹЁ ϵԝЄϴңЏϻ.

 ϕЇ ЌЏғϴЄЏϿЏЀЏЁ ϴϻϴϽІЇ ԛЌіЁ: 
ϔϽЁϴϿЀϴϿЏ ԕЂЅԕЏЌІЏ ЅϴғϴІ 
ϵϴғЏІЏЁϴ ԕϴЄЅЏ ϵԝЄϴңЏϻ.

 ϚϹңіϿ ϵЇ: (ϣЂϻϼЊϼГ 1-2)
ԦЅіЀϸіϾІϹЄϷϹ ЅЇ ϵԛЄϾЇ ԛЌіЁ, 
ЀϴІϴϿϴЄϸЏ, ІԝЅԕϴғϴϻϸϴЄ, ϺԝЀЅϴԕ 
ϺϼһϴϻϸϴЄ ІϴϻϴϿЇ І. ϵ. ԛЌіЁ.

 ԔϴϿыЃІы ϵЇ: (ϣЂϻϼЊϼГ 3)
КіϿϹЀ ЅϴϿЏЁғϴЁ ϹϸϹЁϸϹЄ, ϾіϿϹЀϸϹЄ, 
əϽЁϹϾ ϵϹІІϹЄ, ϹϸϹЁϸϹЄ ԛЌіЁ.

 ԔϴІІы ϵЇ: (ϣЂϻϼЊϼГ 4-5)
ԔϴІІЏ ϾіЄϿϹЄϸі, ϸϴԕІϴЄϸЏ ϺəЁϹ 
ЀϴϽϸЏ ϾϹІіЄЇ ԛЌіЁ.

ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁ ϾϹϻ ϾϹϿϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ԕϴϽІϴ 
ІЂϿІЏЄЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ.
ϡұЅԕϴЇ
ϕЇ ԕϴϻϴЁЏЁϸϴ ЅЇϸЏң ϺϹІϾіϿіϾЅіϻ ЀԧϿЌϹЄі 
ϵЂϿғϴЁ ϾϹϻіЁϸϹ, ЅЂЄғЏЌ ϴ϶ІЂЀϴІІЏ ІԛЄϸϹ 
ЅЇϸЏ ЅЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁϴЁ ϵЇ ԕϴϻϴЁЏЁϴ 
ϺіϵϹЄϹϸі. ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏ ϵЂЅ ϵЂϿғϴЁ 
ϾϹϻϸϹ, ЅЂЄғЏЌ ϵЇ ԕϴϻϴЁЏЁ ІЂϿІЏЄϴ 
ϴϿЀϴϽϸЏ ϸϴ, ϵЇ ЂЄЏЀЏ ϵԝғϴІІϴϿϴϸЏ.
 ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁϸϴғЏ ЅЇϸЏң 

ϺϹІϾіϿіϾЅіϻϸіϷіЁ ЅЇϸЏң ϺϹІϾіϿіϾЅіϻϸіϷіЁϹ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ЀϹЁ 
ϸЏϵЏЅІЏԕ ЅϼϷЁϴϿ ϾԧЄЅϹІϹϸі.

 ϚԝЀЏЅІЏ ϺϴϿғϴЅІЏЄЇ ԛЌіЁ, "ϥЇ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏЁ ІЂϿІЏЄЇ" ϵԧϿіЀіЁ 
ԕϴЄϴңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϡϹϷіϻϷі ԕЂЅԕЏЌІЏ ϵϴЅЏңЏϻ.

ϥЂЄЇ ϾԛЌіЁ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀϸϴЄЏЁЏң 
ϵіЄіЁЌі ЅϴІЏЅЏ ϺЏЃЏϿЏԕІϴϽ 
ϵϴЅІϴϽϸЏ.

ϥЇЄϹІ 
 ϕЇ ԕϴϻϴЁЏЁЏң ԕЂЅԕЏЌЏЁ ϵϴЅЏңЏϻ ϸϴ, 

ԕЂЅԕЏЌ ϺϴЁϴϸЏ.
 ԔЏЅЏЀ ϾԧЄЅϹІϾіЌ ϵϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ 

ϺϴЁғϴЁЌϴ ϾԛІіңіϻ. 
ϕԝϽЏЀ ϹЁϸі ϵЇЀϹЁ ԧңϸϹЇ ЄϹϺϼЀіЁϸϹ 
ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇϷϹ ϸϴϽЏЁ.

ϥЇЄϹІ 
ϥЇЄϹІ 
 ϦԝІԕϴϸϴ ϵіЄ ЇϴԕЏІІϴ ϵЇ ЌЏғϴЄЇ 

ІԛϽЀϹЅіЁ ϺəЁϹ ЅЂЄЇ ІԛϽЀϹЅіЁ 
ϵϴЅЏңЏϻ.
ϥЂЄЇ əЄϹϾϹІі ЀϼЁϼЀϴϿϸЏ ϾԛЌЃϹЁ 
ϵϴЅІϴϿϴϸЏ ϸϴ, ϵіЄ ЀϹϻϹІІϹ ϵЇ 
ϺіϵϹЄіϿіЃ ІԝЄϴϸЏ.

ϕЇ ЌЏғϴЄЇ ϺəЁϹ ЅЂЄЇ ЈЇЁϾЊϼГЅЏЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇϸЏ ϺϴϿғϴЅІЏЄЇ ԛЌіЁ, "ϕЇ 
ЌЏғϴЄЇϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ" ϺəЁϹ "ϥЂЄЇϸЏ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ" ϵԧϿіЀϸϹЄіЁ ԕϴЄϴңЏϻ.

ɋɭɪɟɬ 
 ϚԝЀЏЅІЏ ІЂԕІϴІԕϴЁ ϾϹϻϸϹ, ϵЇϿЏ 

ЅЂЄғЏЌ ІԛІіϷіЁ ІԝЄϴԕ ԝЅІϴғЏЌЏЁϴ 
іϿіңіϻ.

ϕԝϽЏЀ 15 ЀϼЁЇІІϴЁ ԝϻϴԕ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿЀϴғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ, ЂϿ 
ϴ϶ІЂЀϴІІЏ ІԛЄϸϹ ϾԛІЇ ЄϹϺϼЀіЁϹ ԧІϹϸі 
ϺəЁϹ ԕϴϻϴЁ ԧЌϹϸі.
ϥЂЄғЏІЇ ϾԛЌіЁϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϵϴԕЏϿϴЇ 
ЌϴЀЏЁЏң ϵіЄіЁЌі ԕϴϸϴЀЏ ЅЂЄғЏІЇ 
ϾԧЄЅϹІϾіЌіЁің ԕϴϿЏЃІЏ ԕЂЅЏϿЇЏЁϴЁ ԝϻϴԕ 
ϺЏЃЏϿЏԕІϴϽ ϵϴЅІϴϽϸЏ.
ԔϴϽІϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ ϾϹϿϹЅі 
ЀԛЀϾіЁϸіϾІϹЄ ϵϴЄ:
ϥЇЄϹІ 
 ϡϹϷіϻϷі ԕЂЅԕЏЌІЏ ԧЌіЄіЃ, ԕϴϽІϴ 

ԕЂЅЏңЏϻ.

ϕЇ шығЇыЁ ІЂԕІϴІЇ

ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄыЁϴ ЅЇϸы ϹЅϹϿϹЃ ԕұВ

ϕЇЀϹЁ өңϸϹЇ ϺəЁϹ ЅЂЄыЃ ϴϿЇ 
ЄϹϺϼЀі

ϚϴϵϸыԕІϴЄϸы ЇϴԕыІшϴ ԕЂВ

ԔЇϴІ үЁϹЀϸϹЇ ЄϹϺϼЀі
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ЁϹЀϹЅϹ
ϥЇЄϹІ 
ϥЇЄϹІ 
 ϕЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЅіЁ ЁϹЀϹЅϹ ЅЂЄЇ 

ІԛϽЀϹЅіЁ Ϲң ϾϹЀі 3 ЅϹϾЇЁϸ ϵϴЅЏЃ 
ІԝЄЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϡϹϷіϻϷі ԕЂЅԕЏЌІЏ ϵϴЅЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϚϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿАϸі ԕЇϴІ ϾԧϻіЁϹЁ 

ϴϺЏЄϴІЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϕЇ ϴЌϴЅЏЁ ϵԝϽЏЀЁϴЁ ϴϺЏЄϴІЏңЏϻ: 

ϕЇ ϴЌϴЅЏЁЏң ϵϹϾіІЃϹЅіЁ ϵϴЅЏЃ 
ІԝЄЏңЏϻ ϺəЁϹ ϵЇ ϴЌϴЅЏЁ ϵԝϽЏЀ 
ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴЁ ЌЏғϴЄЏңЏϻ.

НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
Ψɨɥɞɚɧɭɞɚɧ ɤɟɣіɧ ɤɟɪɟɤ-
ɠɚɪɚΩɬɚɪɞɵ ɬɚɡɚɥɚɭ 
ɠαɦɵɫɵɧ ɨɪɵɧɞɚɦɚɭɞɚɧ 
ɛɨɥɚɬɵɧ ɦίɥіɤɬің 
ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ.
 Ȼαɣɵɦɞɵ ɬɚɡɚɥɚɦɚɫ 
ɛαɪɵɧ, əɪΩɚɲɚɧ ɛɚɪɥɵΩ 
ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚΩɬɚɪɞɵ 
ɠɚΩɫɵɥɚɩ ɬɚɡɚɥɚңɵɡ.

 ϕϴЄϿЏԕ ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ 
ϴϺЏЄϴІЏңЏϻ.

 ϥЇ ЌԛЀϹϷіЁің ϴЅІЏЁϸϴғЏ ϾϹЄϹϾ-
ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ Іϴϻϴ ЅЇЀϹЁ ЌϴϽЏңЏϻ. 

 ϦԛІіϾІϹЄ ЀϹЁ ϵЇϿЏ ЅЂЄЇ ЌϿϴЁϷіЅіЁ 
ԕԝϵЏЄϿϴЄϸЏ ІϴϻϴϿϴғЏЌ ԕЏϿЌϴԕ 
ϾԧЀϹϷіЀϹЁ Іϴϻϴ ЅЇ ϴЅІЏЁϸϴ ЌϴϽЏңЏϻ.

 КϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ ІЂϿЏғЏЀϹЁ 
ԕԝЄғϴІЏңЏϻ.

 ϕԝϽЏЀϸЏ ԕԝЄғϴԕ ϺəЁϹ ЅЇЏԕ ІϼЀϹϽІіЁ 
ϺϹЄϸϹ ЅϴԕІϴңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁЏң ІԝІԕϴЅЏЁ 

ϾԧІϹЄіңіϻ.

 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁ ІϴЄІЏЃ 
ЌЏғϴЄЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϦԝІԕϴЁЏ ϴЄІԕϴ ϵԝЄϴңЏϻ.
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ϹЁϸіЄЀϹЅіЁ ЌЏғϴЄЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁ ІԧϷЇ ԕԝЄϴϿЏЁ 

ϹңϾϹϽІЇ ϴЄԕЏϿЏ ϵЂЅϴІЇ. 
ϥЇЄϹІ 
 ШϴғЏЁ ЅϴңЏϿϴЇϿЏ ІЂЄЏ ϵϴЄ ЅԛϻϷі 

ϾЂЄЃЇЅЏЁϴЁ ϵЇЏЁϸЏ ІЂϿЏғЏЀϹЁ 
ЌЏғϴЄЏϿЀϴғϴЁЌϴ ІϴЄІЏңЏϻ. 

 ϕϴЄϿЏԕ ԕԝЄϴЀϸϴЅІϴЄϸЏ ϴϿЏЃ 
ІϴЅІϴңЏϻ ϺəЁϹ ϴғЏЁϸЏ ЅЇ ϴЅІЏЁϸϴ 
ЌϴϽЏңЏϻ.
ЗϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ЅԛϻϷіЁі ϴЇЏЅІЏЄЏңЏϻ.
Ϛϴңϴ ЅԛϻϷіЁі ЅϴІЏЃ ϴϿЇ ԛЌіЁ, ԧϾіϿϹІІі 
ԕЏϻЀϹІ ϾԧЄЅϹІЇ ϵԧϿіЀіЁϹ 
ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.

НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
Шɚғɵɧ ɫɚңɵɥɚɭɥɵ ɫίɡɝіɝɟ 
ɞαɪɵɫ ɟɦɟɫ ɛɭɵɧɞɵ 
ɨɪɧɚɬɭɞɚɧ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɚɬɵɧ 
ɦίɥіɤɬің ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ.
 ɈɪɧɚɬΩɚɧ ɤɟɡɞɟ, ɛɭɵɧɞɚғɵ 
ɤөɪɫɟɬɤі ɲɚғɵɧ ɫɚңɵɥɚɭɥɵ 
ɫίɡɝіɞɟɝі ɛɟɥɝіɝɟ ɫəɣɤɟɫ 
ɤɟɥɟɬіɧɞіɝіɧ ɬɟɤɫɟɪіңіɡ.

ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ϹЁϸіЄЀϹЅіЁ ЅЇ ЅԛϻϷіЅі 

ЅϴЇЏІЏЁϴ ԕϴϽІϴ ЅϴϿЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁЏң ІԝІԕϴЅЏЁ ϵԝϽЏЀ 

іЌіЁϹ ЅϴϿЏңЏϻ. 
ϥЇЄϹІ 
 ϦԝІԕϴЁЏ ϵϴЅІϴЃԕЏ ϾԛϽіЁϹ 

ϵϹϾіІіϿЀϹϷϹЁЌϹ ϵԝЄϴңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϚϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿАϸі ϵіЄϾϹϿϾі ЂЄϴЃ 

ϴϿЏңЏϻ ϺəЁϹ ϺϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿА 
ԕϴϿІϴЅЏЁϴ ЅϴϿЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁ ЂЄЁЏЁϴ ԕϴϽІϴ 

ԕЂϽЏңЏϻ ϺəЁϹ ЂЁЏң ϸԝЄЏЅ 
ЂЄЁϴϿϴЅԕϴЁϸЏғЏЁϴ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіңіϻ.

ϚұЀыЅІы ϴГԕІϴЇ

ϕұϽыЀϸы ЅϴԕІϴЇ

ϥЇ ЅүϻϷіЅі ϵϴЄ ЅϴЇыІыЁ ϵЂЅϴІЇ ϺəЁϹ 
ІϴϻϴϿϴЇ
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 ϦϹЄіЁі, ϹЄϹϾЌϹ ЀϴІϴϿϴЄϸЏ ЁϹЀϹЅϹ 
ϴғϴЌ ІԧЅϹЀϸϹЄϸі ԧңϸϹϷϹЁ ϾϹϻϸϹ, 
ϺϴЅϴЃ ЌЏғϴЄЇЌЏ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴЄЏЁ 
ЂԕЏЃ ЌЏғЇ ԕϴϺϹІ ϺəЁϹ ϺԝЀЏЅІЏ 
ϵϴЅІϴЀϴЅ ϵԝЄЏЁ, ϴϿϸЏЀϹЁ ԛϿϷіϸϹ 
ЁϹЀϹЅϹ ϾԧЄіЁϵϹϽІіЁ ϺϹЄϸϹ ϺԝЀЏЅІЏ 
ϺϴЅϴЃ ϾԧЄЇ ԕϴϺϹІ. ϦԛЅ ЁϹЀϹЅϹ 
ЈЂЄЀϴЅЏЁЏң ԧϻϷϹЄЇіЁ ІϹϾЅϹЄЇ ԛЌіЁ, 
ϵЇЀϹЁ ԧңϸϹϿϷϹЁ ІԧЅϹЀϸϹЄ ϾϹϵЇϿϹЄі 
ϾϹЄϹϾ.

 ϔғϴЌ ІԧЅϹЀϸϹЄϸі (Ϻϼһϴϻ, ϹЅіϾІϹЄϸі, І. 
ϔғϴЌ ІԧЅϹЀϸϹЄϸі (Ϻϼһϴϻ, ϹЅіϾІϹЄϸі, І. 
ϵ.) ԧңϸϹϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ԧІϹ Ѕϴԕ 
ϵЂϿЇЏңЏϻϸЏ ԝЅЏЁϴЀЏϻ, ЅϹϵϹϵі 
ϵЇЀϹЁ ІЏЀ ԝϻϴԕ ԧңϸϹЇ ϵϴϿϴЇЏϻϸЏ 
ϵϹІІϹЄϷϹ, ІԧЅϹЀϸϹЄϸің ϺЏϿІЏЄϴЇЏЁϴ 
ЁϹЀϹЅϹ ЅЏЄЏЁϴ ϻϼГЁ ϾϹϿІіЄЇі ЀԛЀϾіЁ. 
ϥЂЁϸЏԕІϴЁ ЂЅЏЁϸϴϽ ІԧЅϹЀϸϹЄϸің 
ϵϹІІϹЄіЁ ϵЇЀϹЁ ԕЏЅԕϴ ԧңϸϹЇ ԕϴϺϹІ 
ЁϹЀϹЅϹ ІϴϻϴϿϴЇϸЏ ϴϿϸЏЁ ϴϿϴ ϵЇЀϹЁ 
ԧңϸϹϿϷϹЁ ЀϴІϴϿЏ ЀϴϽϿЏԕЃϹЁ ϺϴЅϴЇ 
ϾϹЄϹϾ.

 ƏЅіЄЅϹ ЅϹϻіЀІϴϿ ІԧЅϹЀϸϹЄ ԛЌіЁ 
(ЀЏЅϴϿЏ, ЅϼЁІϹІϼϾϴϿЏԕ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄ, ϿϴϾІϴϿғϴЁ ϵϹІІϹЄ, І. ϵ.) 
Ϲң ϴϻ ԕЇϴІІЏ ϵЇЀϹЁ ԧңϸϹЇ 
ЈЇЁϾЊϼГЅЏЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ.

 ϚЂғϴЄЏ ЅϴЃϴϿЏ ϵЂϿϴІІЏ ІϴϻϴϿϴЇ: 
ԔЏЄЁϴϽІЏЁ ԕЏϿЌϴԕІϴЄϸЏ 
ԕЂϿϸϴЁϵϴңЏϻ. ԔЂϿ ЌԛЀϹϷіЁ ЄϹϻϹңϾϹ 
ЏЅԕЏЌЏЀϹЁ ЁϹЀϹЅϹ ЁԛϾІϹϿі ϴғЏЁ 
ЌԛЀϹϷіЁ ϸԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕЅЏϻ 
ЂЄЁϴІЏңЏϻ.

 ϕԝϽЏЀЀϹЁ ІϴϻϴϿϴЇϸЏ ϵϴЅІϴЀϴЅ 
ϵԝЄЏЁ, əЄԕϴЌϴЁ ϾԧЄіЁϵϹϽІіЁ ϴϽЀϴԕІϴ 
ІЂԕЏЀϴЁЏң ϵЇ əЅϹЄіЁϹ ІԝЄϴԕІЏϿЏғЏЁ 
ІϹϾЅϹЄіңіϻ: ϔϿϸЏЀϹЁ ϵЇЀϹЁ 
ІϴϻϴϿϴңЏϻ ϸϴ, ϾϹЃІіЄіЃ, ЀϴІϴЁЏң ІԛЅі, 
ЃіЌіЁі ԧϻϷϹЄЇіЁ ІϹϾЅϹЄіңіϻ.

НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
Ȼɭ өɧіɦɞіɥіɝіɧің ɠɨғɚɪɵ 
ɩɚɪɚɦɟɬɪіɧ ɨɪɧɚɬɭɞɚɧ ɩɚɣɞɚ 
ɛɨɥɚɬɵɧ ɦίɥіɤɬің 
ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ.
 ɉɚɪɤɟɬ ɫɢɹΩɬɵ ɫɟɡіɦɬɚɥ 
ɟɞɟɧɞɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ ɠαɦɵɫɵ 
ɬɟɤ ɟң ɠɨғɚɪɵ ɫɨɪɭ 
ɤίɲіɦɟɧ ɠəɧɟ ɦɢɧɢɦɚɥɞɵ 
ɛɭ өɧіɦɞіɥіɝіɦɟɧ ɨɪɵɧɞɚɥɭɵ 
ɤɟɪɟɤ.

 ԚϿϾϹЁ ϵϹІІϹЄ, ϾϹЄϴЀϼϾϴϿЏԕ, ЀəЄЀəЄ 
ϹϸϹЁϸϹЄϸі, ЃϴЄϾϹІ, ϾіϿϹЀϸϹЄϸі ϺəЁϹ 
І.ϵ. ІϴϻϴϿϴЇ.

 ԔЏϿЌϴԕ ϺЂϿϴԕІϴЄЏЁЏң ϹЁϸіЄЀϹЅі ϵϴЄ 
ϹϸϹЁ ЅЂЄЇ ЌԛЀϹϷі: ԔϼЏЁ ϾϹІіЄіϿϹІіЁ 
ϾіЄϸі ϹЄіІϾіЌЃϹЁ ԧңϸϹЇ ϺəЁϹ 
ԕЏϿЌϴԕЃϹЁ ІϴϻϴϿϴЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ.

 ϤϹϻϹңϾϹ ЏЅԕЏЌ ϹЁϸіЄЀϹЅі ϵϴЄ ϹϸϹЁ 
ЅЂЄЇ ЌԛЀϹϷі: ϦϹϷіЅ ϵϹІІϹЄϸϹЁ 
ЅԝϽЏԕІЏԕІϴЄϸЏ ЅЂЄғЏІЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ.

 ЭϵЂЁϼІ ϹЁϸіЄЀϹЅі ϵϴЄ ϹϸϹЁ ЅЂЄЇ 
ЌԛЀϹϷі: КіϿϹЀ ϵϹІІϹЄϸі ІϴϻϴϿϴЇ ϺəЁϹ 
ϺϴңϴЄІЇ.

ϥЇЄϹІ 
 ϙϸϹЁ ЅЂЄЇ ЌԛЀϹϷіЁің ԕԝϿЃЏЁ ЅЏЄІԕϴ 

ϺЏϿϺЏІЏңЏϻ.
 ϙЁϸіЄЀϹЁі ԕЏϿЌϴԕІЏң ІԧЀϹЁϷі ϺϴғЏЁϴ 

ЂЄЁϴІЏңЏϻ.
 ϙЁϸіЄЀϹ ԕЂЄғϴϿғϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ, ԕԝϿЏЃІЏ 

іЌϾϹ ϺЏϿϺЏІЏңЏϻ.
 ϙЁϸіЄЀϹϿϹЄϸі ϴϿЏЃ ІϴЅІϴЇ: ԔԝϿЏЃІЏ 

ԕϴϽІϴϸϴЁ ЅЏЄІԕϴ ϺЏϿϺЏІЏңЏϻ.
 ϙЁϸіЄЀϹЁі ЌЏғϴЄЏңЏϻ.

ϚϴϵϸыԕІϴЄϸы ԕЂϿϸϴЁЇ

ϦЂԕыЀϴЁы ϺϴңϴЄІЇ

ϙϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ шүЀϹϷі

ԔЂϿϸϴЁыЅ ЀыЅϴϿϸϴЄы

ϙЁϸіЄЀϹϿϹЄϸі ЂЄЁϴІЇ
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ϦϴϻϴϿϴЇ ЅϴЃϴЅЏ ЌԛЀϹϾІің ϾіЄϿϹЁϷϹЁ 
ϺϹЄϷϹ ϺϴԕЏЁϸЏғЏЁϴ ІəЇϹϿϸі 
ϺЂғϴЄЏϿϴϽϸЏ, ЅϹϵϹϵі ϵЇЀϹЁ ԧңϸϹЇ 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЅЏ ЀϹЁ ԕЏЅЏЀЏ ЌЏғϴ 
ϵϹЄіЅіЁϸϹ Ϲң ϺЂғϴЄЏ ϵЂϿЏЃ ІϴϵЏϿϴϸЏ.

 ϡԛϾІϹϿі ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷіЁ ԕЂϿ ϺϹІϾіϻЇϷϹ 
ԕϼЏЁ ϺϹЄϿϹЄϸϹ ԕЂϿϸϴЁЇ ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ.

 ϚЂғϴЄЏ ЅϴЃϴϿЏ ϵЂϿϴІІЏ, əϽЁϹϾ 
ϵϹІІϹЄіЁ, ϴϽЁϴϿϴЄϸЏ ϺəЁϹ БЀϴϿА 
ІԧЅϹЀϸϹЄіЁ ІϴϻϴϿϴЇ.

 ϕϴЅЃϴϿϸϴԕ ϵԝЄЏЌІϴЄЏЁ, ІϹЄϹϻϹ ЀϹЁ 
ϹЅіϾ ϺϴԕІϴЇϿϴЄЏЁ, ϴϿВЀϼЁϼϽ 
ЃЄЂЈϼϿАϸϹЄіЁ ІϴϻϴϿϴЇ.

 ϔЄЀϴІЇЄϴϿϴЄϸЏ ІϴϻϴϿϴЇ.
 ϦϹЄϹϻϹ ԕϴԕЃϴԕІϴЄЏЁ, ϵϴІϴЄϹГϿϴЄϸЏ 

ІϴϻϴϿϴЇ.

НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
ɋɟɡіɦɬɚɥ ɛɟɬɬɟɪɞɟ 
ɞөңɝɟɥɟɤ ΩɵɥɲɚΩɬɵ 
Ωɨɥɞɚɧɭɞɚɧ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɚɬɵɧ 
ɦίɥіɤɬің ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ 
(ɦɵɫɚɥɵ, ɛɨɹɥғɚɧ 
ɛɟɬɬɟɪɞɟɝі ɫɵɡɚɬɬɚɪ).
 ɋɟɡіɦɬɚɥ ɛɟɬɬɟɪɞɟ 
ɞөңɝɟɥɟɤ ΩɵɥɲɚΩɬɵ 
Ωɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ.

 ϘԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕ əЅіЄϹЅϹ 
ЃϿϼІϴϿϴЄϸЏң ϺЏϿЏІԕЏЌ 
БϿϹЀϹЁІІϹЄі, ϺϴϿВϻϼ, ЃϿϼІϴ 
ϴЄϴЅЏЁϸϴғЏ ІіϷіЅІϹЄ, ЅϴЁϼІϴЄϿЏԕ 
ԕԝЄЏϿғЏϿϴЄ ϺəЁϹ І.ϵ. ЅϼГԕІЏ 
ϾіЌϾϹЁІϴϽ ϵϹІІϹЄϸϹϷі ԕϼЏЁ ϾϹІіЄіϿϹІіЁ 
ϾіЄϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ.

 ԜϻϴЄІԕЏЌ: ϢЅЏ ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІЏң 
ϾԧЀϹϷіЀϹЁ əЅіЄϹЅϹ ԕЂϿ ϺϹІϾіϻЇϷϹ ԕϼЏЁ 
ϺϹЄϿϹЄϸі ЂңІϴϽϿЏ ІϴϻϴϿϴЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. 
ϕϴІϴЄϹГϿϴЄ, ϹЅіϾ ϺϴԕІϴЇϿϴЄЏ, 
ІϹЄϹϻϹϿϹЄ, ϺϴϿВϻϼ, ЅϴЁϼІϴЄϿЏԕ 
ԕԝЄЏϿғЏϿϴЄϸЏ ІϴϻϴϿϴЇ ԛЌіЁ ЀіЁЅіϻ.

 ϥЂЄЇ ԕЂϿ ЌԛЀϹϷіЁ ԛϿϾϹЁ ЌЏЁЏ ϺəЁϹ 
ϴϽЁϴ ϵϹІІϹЄіЁϸϹ, ϵԛϾіϿ ІϹϷіЅ ϵϹІІϹЄϸϹ 
ЁϹЀϹЅϹ ϸϼ϶ϴЁϸϴЄ, ЀϴІЄϴЅІϴЄ ϺəЁϹ 
І.ϵ. ЅϼГԕІЏ ЀϴІϴϿЏ ϵϹІІϹЄϸϹ ԕЂϿϸϴЁЇ 
ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ.

 ϦϹЄϹϻϹ ІϴϻϴϿϴЇ ϹЁϸіЄЀϹЅі, ϾϹң: 
ϦϹЄϹϻϹ əϽЁϹϷі ϺəЁϹ ԛϿϾϹЁ ϾԧϿϹЀϸі 
ϵϹІІϹЄ.

 ϦϹЄϹϻϹ ІϴϻϴϿϴЇ ϹЁϸіЄЀϹЅі, ϾіЌі: 
ϦϹЄϹϻϹ əϽЁϹϷі ϺəЁϹ ϾіЌϾϹЁІϴϽ 
ϾԧϿϹЀϸі ϵϹІІϹЄ.

 ԔЏϿЌϴԕІϴЄЏ ϵϴЄ ϸϼЅϾ: КіϿϹЀϸϹЄ, 
ЅϴІЏϿϴЄ, ЀϴЌϼЁϴ ЅϴϿЂЁЏ, ϵԛϾіϿ 
ЀϴІϴϿЏ ϵϹІІϹЄϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ (ϴϿϸЏЀϹЁ 
ϾԧЄіЁϵϹϽІіЁ ϺϹЄϸϹ ЅЏЁϴЃ ϾԧЄЇ ϾϹЄϹϾ). 
ϔϵЄϴϻϼ϶Іі ІϴϻϴϿϴЇ ЀϹЁ ϺЇЏЃ 
ІϴϻϴϿϴЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ.

 ϦԛϾІі ЀϴІϴϸϴЁ ϺϴЅϴϿғϴЁ ԕϴЃ: ԔЂϿ 
ЌԛЀϹϷіЁϹЁ ІϴЄІЏңЏϻ. ƏЅіЄϹЅϹ ԛϿϾϹЁ 
ϹЀϹЅ, ϺЇЇғϴ ϵЂϿϴІЏЁ ϴЇϸϴЁϸϴЄ ԛЌіЁ 
ϺϴԕЅЏ ϾϹϿϹϸі, ЀЏЅϴϿЏ, ϸЇЌ 
ϾϴϵϼЁϴϿϴЄЏ ϺəЁϹ ϴϽЁϴϿϴЄ ԛЌіЁ.

НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
ɋɭɵΩ ɬɟɪɟɡɟ əɣɧɟɤɬɟɪіɧɟ ɛɭ 
ɲɵғɚɪɭɞɚɧ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɚɬɵɧ 
ɦίɥіɤɬің ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ.
 Аɫɚ ɫɭɵΩ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɥɵ 
ɠɵɥ ɦɟɡɝіɥɞɟɪіɧɞɟ əɣɧɟɤɬі 
ɲɚɦɚɦɟɧ 50 ɫɦ 
ΩɚɲɵΩɬɵΩɬɚɧ өңɞɟɥɟɬіɧ 
ɬөɫɟɦɝɟ ɛɭ ɠіɛɟɪɭ ɚɪΩɵɥɵ 
ɚɥɞɵɧ ɚɥɚ ɠɵɥɵɬɵɩ ɚɥɭ 
ɤɟɪɟɤ. 

ϡүϾІϹϿі ϴғыЁ шүЀϹϷі

ԔЂϿϸϴЁыЅ ЀыЅϴϿϸϴЄы

ϡүϾІϹϿі ϴғыЁ шүЀϹϷі ϺəЁϹ ϾϹЄϹϾ-
ϺϴЄϴԕІϴЄ

ԔЂϿ шүЀϹϷі

ԔЂϿϸϴЁыЅ ЀыЅϴϿϸϴЄы

ԔЂϿ шүЀϹϷі ϺəЁϹ ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄ

ƏϽЁϹϾІϹЄϸі ІϴϻϴϿϴЇ
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НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
Ɍɟɪɟɡɟ ɠɚΩɬɚɭɥɚɪɵɧɵң 
ɠɚɛɵɥғɚɧ ɠɟɪɥɟɪіɧɟ ɛɭ 
ɲɵғɚɪɭɞɚɧ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɚɬɵɧ 
ɦίɥіɤɬің ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ. 
 Ɉɫɵ ɠɟɪɥɟɪɝɟ ɛɭɞɵ 
ɛɚғɵɬɬɚɦɚңɵɡ.

 ƏϽЁϹϾ ϵϹІіЁ ЌϴЀϴЀϹЁ 20 ЅЀ 
ԕϴЌЏԕІЏԕІϴЁ ϵіЄϾϹϿϾі ϵЇЀϹЁ ԧңϸϹңіϻ.

 ϕЇ ϵϹЄіϿіЅіЁ ԧЌіЄіңіϻ.
 ƏϽЁϹϾ ϵϹІіЁ ϾϹЅϹϾ-ϾϹЅϹϾЃϹЁ ԛЅІіЁϹЁ 

ϴЅІЏЁϴ ԕϴЄϴϽ ЄϹϻϹңϾϹ ЏЅԕЏЌЃϹЁ 
ϴϿЏЃ ІϴЅІϴЃ, ЅЂЄғЏІЏңЏϻ.

 ϤϹϻϹңϾϹ ЏЅԕЏЌІЏ ϺəЁϹ ϴЅІЏңғЏ 
ІϹЄϹϻϹ ϺϼϹϷіЁ ԕϴϺϹІіЁЌϹ ԕԝЄғϴԕ 
ЌԛϵϹЄϹϾЃϹЁ ЅԛЄІіңіϻ.

 ϢϿ ЅϴңЏϿϴЇϿϴЄғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ 
ЃϿϼІϴϿϴЄ, ϹЅіϾ ϺϴԕІϴЇЏ, ϺϴϿВϻϼ 
ЅϴңЏϿϴЇϿϴЄЏ ϺəЁϹ І.ϵ. ЅϼГԕІЏ ԕЂϿ 
ϺϹІϾіϻЇϷϹ ԕϼЏЁ ϵϹІІϹЄϸϹЁ ϾіЄϸі 
ЅЂЄғЏІЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ.

 Ϙϼ϶ϴЁϸϴЄ, ϾЄϹЅϿЂϿϴЄ, ЀϴІЄϴЅІϴЄ, 
ϴ϶ІЂϾԧϿіϾІϹϷі ЂЄЏЁϸЏԕІϴЄ ϺəЁϹ І.ϵ. 
ЅϼГԕІЏ ІЂԕЏЀϴϿЏ ϵϹІІϹЄϸі ІϴϻϴϿϴЇғϴ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ.

 ϕԝЄЏЌІϴЄ, ϺϴЃЅϴЄϿϴЄ, ϵϴІϴЄϹГϿϴЄ 
ЀϹЁ ԕЂϿ ϺϹІϾіϻЇ ԕϼЏЁ ϺϹЄϿϹЄϷϹ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ.

 ϥЇЄϹІ ϺϴԕІϴЇϿϴЄЏ, ϾіІϴЃІϴЄ ϺəЁϹ І.ϵ. 
ЅϼГԕІЏ ЅϹϻіЀІϴϿ ϵϹІІϹЄϸі ІϴϻϴϿϴЇғϴ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ. 

ЦϼϿϼЁϸЄϿіϾ ԕыϿшϴԕІϴЄ ϾЂЀЃϿϹϾІі 
(ϦϴЃЅЏЄЏЅ № 2.860-231) 4 ЁԛϾІϹϿі ϴғЏЁ 
ЌԛЀϹϷіЁің ІԛЄϿі-ІԛЅІі ЊϼϿϼЁϸЄϿіϾ 
ԕЏϿЌϴԕІϴЄ.
HEPA ЅүϻϷіЅі (ϦϴЃЅЏЄЏЅ № 2.860-229)

� ΨАУІϣ
Эɥɟɤɬɪɥіɤ ɬɨɤ ɫɨғɭɞɚɧ өɥіɦ 
Ωɚɭɩі.
 Ȼαɣɵɦ ɛɨɣɵɧɲɚ 
өɬɤіɡіɥɟɬіɧ ɛɚɪɥɵΩ 
ɠαɦɵɫɬɚɪ ɭɚΩɵɬɵɧɞɚ 
ɛαɣɵɦɞɵ ɦіɧɞɟɬɬі ɬίɪɞɟ 
ɷɥɟɤɬɪ ɬɨғɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ, 
ɷɥɟɤɬɪ ɚɲɚɫɵɧ 
ɪɨɡɟɬɤɚɞɚɧ ɲɵғɚɪɵɥɵɩ 
ɚɥɵɧɭɵ ɬɢіɫ.

 Ȼαɣɵɦ ɫɭɵғɚɧɲɚ ɤίɬіңіɡ.
 ɀөɧɞɟɭ ɠαɦɵɫɬɚɪɵ ɦɟɧ 
ɷɥɟɤɬɪ ɛөɥɲɟɤɬɟɪі 
ɛɨɣɵɧɲɚ ɠαɦɵɫɬɚɪ  ɬɟɤ 
Ωɚɧɚ ɨɫɵ ɠαɦɵɫɬɚɪ ίɲіɧ 
ɪαΩɫɚɬɵ ɛɚɪ ɚɪɧɚɣɵ 
ɦɚɦɚɧɞɚɪ ɚɪΩɵɥɵ 
ɚɭɵɫɬɵɪɬɵɩ ɚɥɭɵңɵɡ 
ɬɢіɫ.

 ԔЏϿЌϴԕІϴЄϸЏ ЅЇЏІЇ ϺəЁϹ ϾϹЃІіЄЇ 
ϾϹϻіЁϸϹ ԕЏϿϸЏң ԛЅІіЁϹ ԕЂϽЀϴңЏϻ, 
ЅϹϵϹϵі ЂϿ ϸϹЈЂЄЀϴЊϼГϿϴЁЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

 ϕԝϽЏЀ ϾЂЄЃЇЅЏЁ ЅЏЄІЏЁϴЁ ІϴϻϴϿϴЇ 
ԛЌіЁ ІϹϾ ԕϴЁϴ ϸЏЀԕЏϿ ЀϴϽϿЏԕІЏ 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ. ϙЄіІϾіЌІϹЄ ЀϹЁ ϺЇғЏЌ 
ϻϴІІϴЄϸЏ ԕЂϿϸϴЁϵϴңЏϻ, ЅϹϵϹϵі ЂϿϴЄ 
ЃϿϴЅІϼϾ ϵϹІІϹЄϷϹ ϻϼГЁ ϾϹϿІіЄЇϿϹЄі 
ЀԛЀϾіЁ.

 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁ ІϴϻϴϿϴЇ ԛЌіЁ, 
"ϕԝϽЏЀϸЏ ЅϴԕІϴЇ" ϵԧϿіЀіЁ ԕϴЄϴңЏϻ.

 ϕЇ ϴЌϴЅЏЁϸϴғЏ ІԧЅϹЀϸϹЄϸің ϾԛϽіЁ 
ϺԛϽϹϿі ІԛЄϸϹ ІϹϾЅϹЄіЃ ІԝЄЏңЏϻ. 
ԔϴϺϹІ ϵЂϿЅϴ, ЂϿϴЄϸЏ ϴЇЏЅІЏЄЏңЏϻ.

 ϘəϿ ЅЂϿ ІϹϾЅϹЄіЅІі ϵЇ ԕԝϵЏЄЏ ЀϹЁ 
ІԝІԕϴЁЏң ԕЂЅЏϿЏЀ ІԧЅϹЀϸϹЄіЁϸϹ ϸϹ 
ЂЄЏЁϸϴңЏϻ.

ϚұЀЅϴԕ ϺϼһϴϻϸϴЄϸы ЅЂЄғыш 
шүЀϹϾ (ϾішϾϹЁІϴϽ)

ϚұЀЅϴԕ ϺϼһϴϻϸϴЄϸы ЅЂЄғыш 
шүЀϹϾ (үϿϾϹЁ)

ϥϴңыϿϴЇ шүЀϹϷі

Ϛϼһϴϻ Ϻϴԕԕышы

АЄЁϴϽы ϺϴϵϸыԕІϴЄ

КүІЇ ЀϹЁ ІϹхЁϼϾϴϿыԕ 
ІϹϾЅϹЄЇ ϺұЀыЅІϴЄы

КүІЇ

ϚөЁϸϹЇ

386 KK
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НАЗАϤ АУϘАϤЫҢЫЗ
HEPA ɫίɡɝіɥɟɪіɧ Ωɚɬɟ 
ɬɚɡɚɥɚɭɞɚɧ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɚɬɵɧ 
ɦίɥіɤɬің ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ.
 Ψɚɠɟɬ ɛɨɥғɚɧɞɚ, ɬɟɤ 
ɚғɵɧɞɵ ɫɭ ɚɫɬɵɧɞɚ 
ɬɚɡɚɥɚңɵɡ; ɫίɪɬɩɟңіɡ ɧɟ 
ΩɵɥɲɚΩɩɟɧ ɬɚɡɚɪɬɩɚңɵɡ.

 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁ ϴϿЏЃ ІϴЅІϴЇ ԛЌіЁ, 
"ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁ ІЂϿІЏЄЇ" ϵԧϿіЀіЁ 
ԕϴЄϴңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 HEPA ЅԛϻϷіЅіЁің ЌЏғϴЄЇ ϼіЁІіЄϹϷіЁ 

ϾԧІϹЄіңіϻ ϸϹ, ЅԛϻϷіЁі ЂЄЁЏЁϴЁ ϴϿЏЃ 
ІϴЅІϴңЏϻ.

 HEPA ЅԛϻϷіЅіЁ ЅЇЏԕ ϴғЏЁϸЏ ЅЇЀϹЁ 
ϺЇЏңЏϻ.

 ϦϴϻϴϿϴЇϸϴЁ ϾϹϽіЁ ԕЂԕЏЅ ԕϴϿϸЏԕІϴЄЏ 
ЀϹЁ ԕϴϿғϴЁ ЅЇϸЏ ϾϹІіЄЇ ԛЌіЁ, ЅԛϻϷіЁі 
ϴϵϴϽϿϴЃ ԕϴғЏңЏϻ.

ϡұЅԕϴЇ
HEPA ЅԛϻϷіЅіЁ ϺϴЄЏԕ ЃϹЁ ϺЏϿЇ 
ϾԧϻϸϹЄіЁϹЁ ϴϿЌϴԕ, Іϴϻϴ ϴЇϴϸϴ ϾϹЃІіЄіңіϻ. 
HEPA ЅԛϻϷіЅіЁ ϵԝϽЏЀ іЌіЁϹ ІϹϾ ԕԝЄғϴԕ 
ϾԛϽіЁϸϹ ϹЁϷіϻіңіϻ.
 ЗϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ HEPA ЅԛϻϷіЅіЁ 

ϴЇЏЅІЏЄЇ
 HEPA ЅԛϻϷіЅіЁ əЄ 4 ϴϽ ЅϴϽЏЁ ІϴϻϴϿϴЇ 

ϾϹЄϹϾ.
 HEPA ЅԛϻϷіЅіЁің ԝЅІϴғЏЌІϴ ϸԝЄЏЅ 

ЂЄЁϴϿϴЅԕϴЁϸЏғЏЁϴ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіңіϻ.
 HEPA ЅԛϻϷіЅіЁ ІԝІԕϴЀϹЁ ԕϴϽІϴϸϴЁ 

ϵԝғϴІІϴңЏϻ.

КϹЀЌіϿіϾІϹЄϸің ЅϹϵϹϵіЁ ϴЅІЏϸϴ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ІіϻіЀϷϹ ЅəϽϾϹЅ Ԧϻіңіϻ ϺЂГ 
ϴϿЇЏңЏϻ ЀԛЀϾіЁ. КԛϸіϾІі ϺϴғϸϴϽϿϴЄϸϴ 
ЁϹЀϹЅϹ ЂЅЏЁϸϴ ϴІϴϿғϴЁ ϹЀϹЅ ЅϹϵϹϵі 
ϺϴғϸϴϽϿϴЄϸϴ ԔЏϻЀϹІ КԧЄЅϹІЇ ϵԧϿіЀіЁің 
ϴЄЁϴϽЏ ЀϴЀϴЁϸϴЄЏЀϹЁ ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.
� ΨАУІϣ
Эɥɟɤɬɪɥіɤ ɬɨɤ ɫɨғɭɞɚɧ өɥіɦ 
Ωɚɭɩі.
 Ȼαɣɵɦ ɛɨɣɵɧɲɚ 
өɬɤіɡіɥɟɬіɧ ɛɚɪɥɵΩ 
ɠαɦɵɫɬɚɪ ɭɚΩɵɬɵɧɞɚ 
ɛαɣɵɦɞɵ ɦіɧɞɟɬɬі ɬίɪɞɟ 
ɷɥɟɤɬɪ ɬɨғɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ, 
ɷɥɟɤɬɪ ɚɲɚɫɵɧ 
ɪɨɡɟɬɤɚɞɚɧ ɲɵғɚɪɵɥɵɩ 
ɚɥɵɧɭɵ ɬɢіɫ.

 Ȼαɣɵɦ ɫɭɵғɚɧɲɚ ɤίɬіңіɡ.
 ɀөɧɞɟɭ ɠαɦɵɫɬɚɪɵ ɦɟɧ 
ɷɥɟɤɬɪ ɛөɥɲɟɤɬɟɪі 
ɛɨɣɵɧɲɚ ɠαɦɵɫɬɚɪ  ɬɟɤ 
Ωɚɧɚ ɨɫɵ ɠαɦɵɫɬɚɪ ίɲіɧ 
ɪαΩɫɚɬɵ ɛɚɪ ɚɪɧɚɣɵ 
ɦɚɦɚɧɞɚɪ ɚɪΩɵɥɵ 
ɚɭɵɫɬɵɪɬɵɩ ɚɥɭɵңɵɡ 
ɬɢіɫ.

HEPA ЅүϻϷіЅі КϹϸϹЄϷіϿϹЄ ϵЂϿғϴЁϸϴ ϾөЀϹϾ 
ϴϿЇ

387KK
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 ϦЂԕ ϴЌϴЅЏЁ ІЂԕІϴЁ ЌЏғϴЄЏЃ, ԕЂЅЇ 
ϾϴϵϹϿі ЀϹЁ ІЂԕ ϴЌϴЅЏЁЏң ϵԝϻЏϿЏЃ 
ԕϴϿғϴЁ ϺϹЄ ϵЂϿЏЃ ϵЂϿЀϴЇЏЁ ІϹϾЅϹЄіЃ 
ϴϿЏңЏϻ.

 КϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄ, ЅЂЄғЏЌ ЌϿϴЁϷіЅі 
ЁϹЀϹЅϹ ЅЂЄғЏЌ ІԛІіϾІϹЄі ϵіІϹϿϷϹЁ. 
ϕіІϹϿЇϸі ϺЂϽЏңЏϻ.

 ϥЇ ЅԛϻϷіЅіЁің ϹЁϸіЄЀϹЅіЁ ІϴϻϴϿϴңЏϻ.
 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ЅϴЇЏІЏЁϸϴғЏ ЅЇϸЏ 

ϴЇЏЅІЏЄЏңЏϻ.

 HEPA ЅԛϻϷіЁі ϴЇЏЅІЏЄЏңЏϻ.

 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ϵϴЄ ЅϴЇЏІЏЁϸϴ ЅЇϸЏ 
ϴЇЏЅІЏЄЏңЏϻ.

 ϥЇ ЅԛϻϷіЅі ϵϴЄ ЅϴЇЏІЏЁЏң 
ԕϴԕЃϴԕЌϴЅЏЁЏ ІϴϻϴϿϴңЏϻ.

 ШϴңЅЂЄғЏЌІЏ ԧЌіЄіЃ ԕЂϽЏңЏϻ, 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄғϴ ЅЇϸЏ ϸԝЄЏЅ ϸϹңϷϹϽϷϹ 
ϸϹϽіЁ ԕԝϽЏңЏϻ ϸϴ, ϵԝϽЏЀϸЏ ԕϴϽІϴϸϴЁ 
ԕЂЅЅϴңЏϻ.

ϦехЁϼкаϿыΩ өϻϷеЄіЅІеЄ ЃаϽϸа ϵЂϿыЃ 
ΩаϿЇы ЀүЀкіЁ!

ϕұϽыЀ ЅЂЄЀϴϽ ІұЄ

ϦЂϾ ϵϹЄіϿіЅі үϻіϿϸі

ϕЂϿыЀЅыϻ / ІөЀϹЁϸϹϽ ϺϴІԕϴЁ 
ЅЂЄЇ ԕϴϵіϿϹІі

ϕұϽыЀ ϵөϿшϹϾІϹЄіЁϸϹϷі ԕϴЅϴң

HEPA ЅүϻϷіЅі ϾіЄϿϹЁіЃ ϾϹІϾϹЁ

ϦϴϻϴϿϴЇ ԕϴЅϼϹІі ІөЀϹЁϸϹϽϸі.

ϥЇ ЅүϻϷіЅі ϵϴЄ ЅϴЇыІыЁың ЅЇ өІϹ 
ϿϴЅІϴЁғϴЁ

ϥұϽыԕІыԕІϴЄϸы ЅЂЄЇ ϾϹϻіЁϸϹ ЅЇ 
шығЇы ϵЂϿϴϸы.

ԔϴϿԕығыш ԕЂЅыЃ۔өшіЄϷіші ϺϴϵыϿғϴЁ.

ШϴңЅЂЄғыш ЅЂЄЀϴϽ ІұЄ.

ԔϴϿԕығыш ԕЂЅыЃ۔өшіЄϷіші ϺұЀыЅ 
іЅІϹЃ ϾϹІІі.

ϦϹхЁϼϾϴϿыԕ ЀϴғϿұЀϴІІϴЄ
ЭϿϹϾІЄ ԕЇϴІԕϴ ԕЂЅЇ
ЭϿϹϾІЄ ϾϹЄЁϹЇі 220-240

1~50/60
ϖ
ϗЊ

ԔЂЄғϴЇ ϸəЄϹϺϹЅі IP X4

ԔЂЄғϴЇ ϾϿϴЅЅЏ I

ϚұЀыЅ ЃϴЄϴЀϹІЄϿϹЄі
ԔϴϻϴЁЁЏң ԕЂϿϸϴЁЇ ԕЇϴІЏ 1100 ϖІ
ϦЇЄϵϼЁϴЁЏң ϾϹЄЁϹЇ ԕЇϴІЏ 1100 ϖІ
ϙң ϺЂғϴЄғЏ ϵЇ ԕЏЅЏЀЏ 0,4 ϵϴЄ
ϚЏϿЇ ЇϴԕЏІЏ 5 ϠϼЁЇІ
ϙң ϺЂғϴЄғЏ ϵЇ ЀԧϿЌϹЄі 65 Ϸ/ЀϼЁ
ϦЂϿІыЄЇ ЀөϿшϹЄі
ϕЇ ԕϴϻϴЁЏ 0,45 Ͽ
ϥЇ ЅϴЇЏІЏ 0,5 Ͽ
ϥЇ ЈϼϿАІЄ ЅϴЇЏІЏ 1,2 Ͽ
КөϿϹЀі
ԜϻЏЁϸЏғЏ 510 ЀЀ
ϚϴϿЃϴԕІЏғЏ 330 ЀЀ
ϕϼіϾІіϷі 340 ЀЀ
ϕԝϽЏЀЁЏң ϾϹЄϹϾ-
ϺϴЄϴԕІϴЄЅЏϻ ЅϴϿЀϴғЏ

9,1 ϾϷ

ϚыϿЇ ЇϴԕыІы
ϘЏϵЏЅ ϸϹңϷϹϽі
(EN 60704-2-1)
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᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة    

᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ 
᧌ᦀᦿҫ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ 240-220  د  

1~50/60  
᥶ᦿوᦳ  
  ᧋ر᥷ز

   ᥿ҵҳ  IP X4ة ᧄᦄᦿҫا᧓ة
   ᥸ᦿر  ᥬᦳة ᧄᦄᦿҫا᧓ة

ҭҵدᦸᦿҫ Үاᧇا᧔ᥱ 
  ᦷ ᦾᦇҳ  1100  Wد᧓᧜ᦰᦿҫ ҭҵة

ӂرᦄᧄᧀᦿ ة᧔ᧄᦓ᧛ҫ ҭҵدᦸᦿҫ
᧒ᧈ᧔ᥱҵو᥸ᦿҫ  

1100  W  

ҵاᦈᥲᧀᦿ ᦢᦰᦟ ىᦜᦷҧ  0,4   اᦀ᧔ᧃ
Ӄاᦼᦓاᥱ  

᥸ᦳر᥸ᦿ ᦾᦼᦿ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҭر
ҥاᧃ  

5  ᦶᥫاᦷҳ  

ӈوᦜᦸᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ  165  ᧔ᦷҳ/ᧂ᥿
  ᦷة

ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧄᦻ 
ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯  0,45  ر᥸ᦿ 
ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ  0,5  ر᥸ᦿ  

ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ  1,2  ر᥸ᦿ  
ҳا᦬ᥱ᧗ҫ 
Ӄوᦤᦿҫ  510  ᧂᧃ  

Һر᦬ᦿҫ  330  ᧂᧃ  
ҽاᦴ᥷ҵ᧛ҫ  340  ᧂᧃ  

(Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӅӇدᥱ) ӅҶوᦿҫ 9,1  kg  

ةقاطلا ريفوت عضو

  جميع حقوق إدخال تعديلات فنية محفوظة! 

 Үلصوҫ ضغط ӈمستو
(EN 60704-2-1) 
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  Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ  

 Ҭاᥲᦓҧ ᧆᦫ ةᦀ᥷اᧇ Ӆوᦼ᥷ اᧃ ᢒᥲᦿا᦯ Ү᧛᧜᥸ᦇ᧛ҫ
 ᦺᦔᦴᧈᥱ ا᧌᧔ᧀᦫ ᥰᧀᦰ᥸ᦿҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓ ᧒᥸ᦿҫӇ ،ةᦤ᧔ᦔᥱ

ᥱ دᧈᦫ .᧒ᦿا᥸ᦿҫ ᧒ᦄ᧔ᦟو᥸ᦿҫ Һر᦬ᦿҫ ҭدᦫاᦔᧄ
ᦃ Ӈҧ ᦺᦘᦿҫدᦻҴ ᧂ᥸᧓ ᧂᦿ Ү᧛᧜᥸ᦇҫ үӇر᧋ا ᧈ᧋ا، 

 ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿإ ᦺᧀᦠᦳ ᧆᧃ ᧊᥿و᥷
  ᧄ᥸᦬ᧄᦿҫد.

  ᦤᦇر 
.᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҵا᧔᥸ᦿҫ ᧆᦫ ᧂᦀᧈ᧓ ҭا᧔ᦄᦿҫ ىᧀᦫ رᦤᦇ  

 ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦶᧀ᦯ ᥰᦀ᧓
ᧃ ᦾᦻ ᧒ᦳر᧔ᦸᦿҫ ᦾᥲᦷ ҭاᥱ ӄأᧄᦫاᧈ᦬ᦿҫ Ӄا᧓ة 

  ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة. 
.ҳرᥲ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫ  

 ӄҫدᦈ᥸ᦓҫӇ Үاᦃ᧜ᦛ᧙ҫ ҥҫر᥿إᥱ ұوᧄᦔᧃ ر᧔᦯
ᦼᧄᦿҫوᧇا᧌ᦼᦿҫ Үرᥱا᧔ᥫة ᥱا᧌ᦀᦿاҶ إᧄᦿ ᧛رᦻز ᦇدᧃة 

ᧄ᦬ᦿҫ .دᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ᧜  
 

ᦢᦴᦘ᧓ ᧛ Ҷا᧌ᦀᦿҫ 
 ҽوᦤᦸᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҵا᧔᥸ᦿاᥱ ҳҫدᧃ᧙ҫ 

  ةᧃ᧜ᦓ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷Ӈ ،ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ
 Ӊҧ ᧆᧃ ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦷӇ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦾᥱاᦻ

.ҵҫرᦟҧ  
 

 ᦷوᦴ᧔᦬ᦟ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭة / ᦠᦴᦈᧈᧃة
 ҭҳӇدᦔᧃ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ 

  Ӈҧ Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ҳҫدᦔᧇҫ ӂاᧈ᧋ Ӆوᦼ᧓ ᧛ҧ ᥰᦀ᧓
 :ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ Ӈҧ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ

 ᦚᧀᦈ᥷.ҳҫدᦔᧇ᧛ҫ ᧆᧃ  
 .ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ةᦸᦄᧀᧃ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ  
 .ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ر᧔᧔ᦰ᥸ᥱ ᧂᦷ  

 ᥸ᧀᦳHEPA  ᦆᦔ᥸ᧃر 
  ر᥸ᧀᦳ ر᧔᧔ᦰ᥸ᥱ ᧂᦷHEPA.  

 
 
 

.᥶ᦴ᦬ᦟ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҭҵدᦷ 
 ᦆᦔ᥸ᧃ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᧒ᦳ ҳو᥿وᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ

 .ҭدᦘᥱ 
 .ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ر᧔᧔ᦰ᥸ᥱ ᧂᦷ  

 

.ᦾᥫҫوᦔᦿҫ ᦢᦴᦗ ҥاᧈ᥻ҧ ҥاᧄᦿҫ Ҭرᦔ᥷ 
 ұا᥸ᦴᧄᦿҫ .ᦶᧀᦰᧃ ةᧃҫو᦬ᦿҫ ӇҴ 

 .ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ҥاᦤ᦯ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ  
 

.ᦢᦴᦘᦿاᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᦔᧈᦼᧄᦿҫ 
 ᥷د᥸ᦴᧄᦿҫ ᦾᦇا᦬ᦿҫ ӉҴ ұوᧃҫة. 

  ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᦔᧈᦼᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إᥱ ᧂᦷ
 Ӆҫزᦈᦿҫ ᧒ᦳ ᧂ᧔ᧀᦔᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ ᦢᥲᦟҫӇ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ دᦫҧ ᧂ᥻ ӈرᦇҧ ҭرᧃ  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ،ةقيقد 15 نم رثكأ زاهجلا مادختسا متي مل اذإ
 ،دادعتسالا عضو ىلإ لقتنيً ايئاقلت هنإف
.هسفن ءاقلت نم (لجرملا)ناخسلا ئفطنيو
 طفشلا ةوق رشؤم حابصمل ىلوألا ةلحرملا أدبت
 ةلاح يف هيلع وه امم أطبأ لكشب ضيمولاب
  .طفشلا رشؤمل ةيداعلا ليصوتلا
:ةيلاتلا قرطلاب ليغشتلا ةداعإ كنكمي
 ةروص
  دعأ مث يسيئرلا حاتفملا فاقيإب مق

.هليغشت
وأ
ةروص
 ةروص
  3 ةدمل طفشلا رز وأ راخبلا رز ىلع طغضا

.لقألا ىلع ناوث

ةقاطلا ريفوت عضو
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 ᦸᦄᧀᧄᦿҫا᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үة ᦈᦿҫاᦛة
 ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҸӍرӎᦴᦿҫ ᧂᦸᦣᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ) ᥰ

2.860231( 
4 .ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦴᦿ ةᧇوᧀᧃ ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҸӍرӎᦳ  

  )᥸ᧀᦳHEPA  ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ)2.860229ر 
 

ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة    

  ᦤᦇر 
.᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҵا᧔᥸ᦿҫ ᧆᦫ ᧂᦀᧈ᧓ ҭا᧔ᦄᦿҫ ىᧀᦫ رᦤᦇ  

 ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦶᧀ᦯ ᥰᦀ᧓
ᧃ ᦾᦻ ᧒ᦳر᧔ᦸᦿҫ ᦾᥲᦷ ҭاᥱ ӄأᧄᦫاᧈ᦬ᦿҫ Ӄا᧓ة 

  ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة. 
.ҳرᥲ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫ  

 ӄҫدᦈ᥸ᦓҫӇ Үاᦃ᧜ᦛ᧙ҫ ҥҫر᥿إᥱ ұوᧄᦔᧃ ر᧔᦯
ᦼᧄᦿҫوᧇا᧌ᦼᦿҫ Үرᥱا᧔ᥫة ᥱا᧌ᦀᦿاҶ إᧄᦿ ᧛رᦻز ᦇدᧃة 

  . ᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫد
 

 ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة
ӎᦴᦿҫ ᦪᦠ᥷ ᧛رᧈᦫ ҸӍد ᥲ᥸ᦿҫر᧓د ᧀᦫ ᦲ᧔ᦴᦀ᥸ᦿҫӇى  ■

᦬ᦘᦿҫر ᥸ᦃ ،ᧆᦘᦈᦿҫى ᧓ ᧛ؤᦺᦿҴ Ӊҳ إᦿى 
  ᦟ᧙ҫر᧌ᥱ ҵҫا.

■  ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ᥰᦣҵ ᦾ᧓دᧈᧃ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛
 ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᧈᦀ᥷ .Ұҵاᦈᦿҫ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧂᦔ᥿
 Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ا᧌ᧇ᧗ ҫӊرᦨᧇ ،ҮاᦴᦨᧈᧄᦿҫӇ Үاᥲ᧓ذᧄᦿҫ

.᧒ᦼ᧔᥸ᦓ᧜ᥲᦿҫ ᦂᦤᦔᦿاᥱ ҵرᦠᦿҫ ᦶᦄᧀ᥷  
ᦨᧇҫ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ "Ҷر ᧌ᦀᦿҫ ᦦᦴᦃ" ᦾᦜᦴᦿҫا ■

.ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ᧔ᦜᦿҫاᧇة
■  ᧒ᦳ ӄاᦼᦃ᧙ҫ رᦛاᧈᦫ ةᦿاᦃ ӄاᦨ᥸ᧇاᥱ ᦚᦄᦳҫ

.ҭҵӇرᦠᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ا᧌ᦿدᥲ᥸ᦓҫ .ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ  
■  ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ӄاᦼᦃر إᦛاᧈᦫ اӊᦠ᧓ҧ ᦚᦄᦳҫ

 ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦴᦗ ᥰ᧔ᥱاᧇҧ ᧆᧃ ᦾᦼᥱ ةᦛاᦈᦿҫ
.ᦞᥲᦸᧄᦿҫӇ  

  ᥸ᧀᦳHEPAر 

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
 ᥪᦣاᦈᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ة᧓ҳاᧄᦿҫ ҵҫرᦟ᧗ҫ

  .᥸ᧀᦴᦿHEPAر 
 ،Ҭاᦔᧈᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ᥶ᦄ᥷ ة᥿اᦄᦿҫ دᧈᦫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ

.ҭاᦗرᦴᦿاᥱ ᧊ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ Ӈҧ ᧊ᦼᦃ ӄدᦫ ىᧀᦫ ҹرᦃҫӇ  
 Ӈ ᦪᧀᦇ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ᦾᦜᦳ ᦪ᥿ҫҵ ،ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫ

."ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ҥᦾᧃ"  
ҭҵوᦛ  

  ر᥸ᧀᦳ ᦺᦳ ҽҫҵҴ ᦪᦳҵҫHEPA  ر᥸ᧀᦴᦿҫ ᥰᦄᦓҫӇ
.᧊ᧇاᦼᧃ ᧆᧃ  

  ر᥸ᧀᦳ ᦲᦤᦗҫHEPA .᧒ᦸᧈᦿҫ Ӊҵاᦀᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ  
  ᧂ᥸᧓ ى᥸ᦃ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ د᦬ᥱ ҵذᦄᥱ ر᥸ᧀᦴᦿҫ Ұرᥱ ᧂᦷ

 ҥاᧄᦿҫӇ Үاᦇاᦔ᥷᧜ᦿ ا᧓اᦸᥱ ة᧓ҧ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ
  ᦿҫزᥫҫد ᦄᦿҫ ᧆᦫد.

  ᦄᧀᧃوᦧة
᧌ᦿҫ ᧒ᦳ ᦲᦀ᧓و᧔᦬ᥱ ҥҫد᥷ҫHEPA  ᧆᦫ ҫӊر᥸ᧀᦳ ӂر  

 ҥوᦠᦿҫ ҵҳاᦜᧃҭҵҫرᦄᦿҫӇ ر᥸ᧀᦳ ᦲᦀ᧓ Ӆҧ د᦬ᥱ .
HEPA ..Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ᧊ᥲ᧔ᦻر᥷ دᦫҧ  

■ ᥲ᥸ᦓҫ ر᥸ᧀᦳ ӃدHEPA  ҳو᥿Ӈ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ
.ҵҫرᦟҧ  

  ᧌ᦗو᥸ᧀᦳ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᥰᦀ᧓HEPA  ᦾᦻ4 .ҵر  ■
᥷HEPA  ᦂ᧔ᦄᦛ ᦾᦼᦘᥱأᦻد ᥸ᧀᦳ ᦪᦟӇ ᧆᧃر  ■

.᧊᥸᧔ᥲ᥼᥷ ᦪᦟوᧃ ᧒ᦳ  
  ᥱاᦿذᧃ ҽҫҵرᦇҧ ҭرᦀᦄᥱ ᧂᦷHEPA .ӈز ᥸ᧀᦳر  ■
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ᦴᦿҫرᦗا᥸ᦔᧄᦿҫ ҭد᧓رᧈᧃ ᧒᧋Ӈ ،ҭاᥲᦓة  ■
 ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷᧜ᦿ

ᦰᧀᦿا᧓ة ᦿҧ ᦾ᥼ᧃوᦜᧃӇ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ұҫاᧈᦿҫ ᦪ᧓ҵوᦳҫذ 
ᦸᦗӇو᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫӇ һ᧜ᥲᦿҫ Ӂز᧔ᦄᦜᦿҫ Үҫة 

.᧊ᦳ᧜ᦇӇ  
ᧄ᥸ᦿҫد᧓د: ᧋ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃذᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӆة ᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫة  ■

 ᧒᥸ᦿҫ ᧆᦻاᧃ᧘ᦿ ᧒ᦿا᥼ᧃ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҥҫر᥿إ ᧆᦼᧄ᧓
ᧄᧇ .ا᧌᧔ᦿإ Ӄوᦛوᦿҫ ҵذ᦬᥸᧓ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ة᧔᥿Ҵو

᧌᥿ҧزᦠᦫӇ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҭاᥱ᧗ҫ ҮҫҳوᧈᦿҫӇ Ҭҫوᦳҫذ 
  ᦜᧃӇاᥱ᧗ҫ ᦪ᧓ҵو᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫӇ Ҭҫز᧔ᦄᦜᦿҫ Үҫة.

 

 ᦳو᧋ة ᧔ᦿҫد
 ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ةᧀ᥼ᧃҧ 

᧓وᦛى ᥱاᦈ᥸ᦓدᦳ ӄҫو᧋ة ᧔ᦿҫ ᦢᦴᦘᦿҫد᧓Ӈة  ■
 ᦂᦤᦓ᧗ҫӇ ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ا᧓ҫرᧄᦿҫӇ Ұا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗

 ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ Ӈҧ ӄاᦫ ᦾᦼᦘᥱ ةᦸᦿزᦿҫ
  ᧄᦿҫӇ ᦺᥫҫҵ᧗ҫ ᦾ᥼ᧃ ᥾᧔ᦔᧈᦿҫر᧔᦯Ӈ ᥰ᥷ҫر᧋ا.

 ᧋ة ᧔ᦿҫد ᦸᦄᧀᧄᦿҫӇاᦳ Үو
■  Ұا᥿Ҷ :ةᦠ᧓ر᦬ᦿҫ ҭذᦳاᧈᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ةᦸᦄᧀᧃ

.ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ҳا᦬ᥱ᧗ҫ ҮҫҴ ᦂᦤᦓ᧗ҫӇ ذᦳҫوᧈᦿҫ  
■  Ұا᥿Ҷ :ة᦬᧔ᦳرᦿҫ ҭذᦳاᧈᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ةᦸᦄᧀᧃ

.ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ ҳا᦬ᥱ᧗ҫ ҮҫҴ ᦂᦤᦓ᧗ҫӇ ذᦳҫوᧈᦿҫ  
■  ᧂᦿ᧜ᦔᦿҫӇ د᧔᥿اᦀᦔᧀᦿ :ة᧔ᧇҫوᦤᦓ᧛ҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ

 ᦂᦤᦓҧӇ Үҫҵا᧔ᦔᧀᦿ ة᧔ᧀᦇҫدᦿҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫӇ
᥿رᥲ᥸ᦇҫ ҥҫاᧀᦫ ҵى ᥱ ᥾᧔ᦔᧈᦿҫوᦫ ᧊᥿ا᦬ᥱ) ӄد إ

 Ӈҧ ᦢᦘᦼᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᧀᦿ .(Ӏوᦘᦼᧃ ر᧔᦯ ᦪᦟوᧃ
  ᧔ᦘᦸ᥸ᦿҫر.

ᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦒ᧔ᦻاᧀᦫ ᥰᦄᦓҫ :᧒ᦗى  ■
 ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦪᧃ ᢒᦜ᧔ᦜᦇ ᥰᦓاᧈ᥸᥷ .د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ

 ӄاᧄᦄ᥸ᦓ᧛ҫ ᧆᥫاᥲᦻӇ ᦾᦔᦰᧀᦿ ةᧀᥱاᦸᦿҫ ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ
  ᧄᦿҫӇر᧓ҫا.

 Ұا᥿زᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ 

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
ᦟ᧗ҫرᧄᦿҫ ҵҫا᧓ҳة ᦇ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃرᦈᥲᦿҫ ҰӇاᧀᦫ ҵى 

.ҳҵاᥲᦿҫ ҭذᦳاᧈᦿҫ Ұا᥿Ҷ  
 ҭҵҫرᦄᦿҫ Үا᥿ҵҳ ҮҫҴ ةᧈᦔᦿҫ Ӄوᦜᦳ ᧒ᦳ

 ᦾᦼᦘᥱ Ұا᥿زᦿҫ ةᥬᦳد᥸ᥱ ᧂᦷ ،ة᧓اᦰᧀᦿ ةᦠᦴᦈᧈᧄᦿҫ

ᦈᥲᦿҫ Ұҫرᦇإ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ᦶᥲᦔᧃ ةᦳاᦔᧃ ᧆᧃ ҵا
 ᧒ᦿҫوᦃ50 .᧊᥸ᦀᦿا᦬ᧃ ҳҫرᧄᦿҫ ᦂᦤᦔᦿҫ ᧆᧃ ᧂᦓ  

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
ᧀᦫ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ة᧓ҳاᧄᦿҫ ҵҫرᦟ᧗ҫ ى

  ᧃوᦼᦃ᧙ҫ ᦪᦟҫاᧄᦿҫ ӄو᥿و᧒ᦳ ҭҳ إᦣاᧈᦿҫ ҵوᦳҫذ.
.ᦪᦟҫوᧄᦿҫ ӆذ᧋ ىᦿإ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᥿و᥷ ᧛  

  ᧆᧃ ҵاᦈᥲᧀᦿ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦞ᧓ر᦬᥸ᥱ ᧂᦷ
  ᦸ᥷ ᧂᦓرᥱ ᢒᥲ᧓اᦔ᥸ᦿاᦔᧃ20 .ӉӇاᦳة 

 .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ҳҫدᧃ᧙ҫ Ӏاᦸ᧓إᥱ ᧂᦷ  
  ᧒ᦳ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦢᦴᦗҫӇ ᦂᦔᧃҫ

 ᦾᦴᦓҧ ىᦿى إᧀᦫҧ ᧆᧃ Үҫҵاᦔᧃ ᦾᦼᦗ
ᥱاᦈ᥸ᦓدᦄᦿҫ ӄҫوᦤᧄᦿҫ Ӏҫا᧔ᦣة ᦴᦿو᧋ة 

.ҭذᦳاᧈᦿҫ  
  Ӏҫوᦄᧀᦿ Ӏاᦀᦿҫ ᦂᦔᧄᦿاᥱ ᧂᦷ ҭҵӇرᦠᦿҫ دᧈᦫ

.ҭذᦳاᧈᧀᦿ ة᧔ᧀᦴᦔᦿҫ ةᦳاᦄᦿҫӇ ة᧔ᦣاᦤᧄᦿҫ  
 

(ҭر᧔ᦰᦛ) ҮاᦗӇرᦴᧄᦿҫ ة᧋وᦳ 
■  ᦂᦤᦓ᧗ҫ Үاᦇاᦔ᥷ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᦪᧃ ᥰᦓاᧈ᥸᥷ ᧒᧋Ӈ

 ،Ҭاᥲᦿҫ ҵاᦣإӇ ،ᦾ᧔ᦔᦰᦿҫ Һوᦃ ᦾ᥼ᧃ ،ةᦸ᧔ᦠᦿҫ
.Ҭҫوᥱ᧗ҫ ᦪ᧓ҵاᦜᧃ ӁوᦸᦗӇ  

 

(ҭر᧔ᥲᦻ) ҮاᦗӇرᦴᧄᦿҫ ة᧋وᦳ 
■  ،ᦺᥫҫҵ᧗ҫ ᦾ᥼ᧃ ᥾᧔ᦔᧈᦿҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ

ҫӇ اᧃӇ Үҫҵا᧔ᦔᦿҫ دᦫاᦸᧃӇ ᥰ᥷ҫرᧄᦿҫӇ ،دᦫاᦸᧄᦿ
.. ᧊ᥱاᦗ  

 

Ӂوᦸᦘᦿҫ ة᧋وᦳ 
■  ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҭز᧌᥿ҧӇ ӁوᦸᦘᦿҫӇ دᦸ᦬ᧀᦿ

  ᧃ᧗ҫӇاᦿҫ ᥰ᦬ᦜ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᧆᦻوᦛوӃ إ᧌᧔ᦿا.
 

үا᥻᧗ҫ ᦪᦤᦷ ҭاᦗرᦳ 
■  Үҫҵاᦣإ ᦾ᥼ᧃ ةᦓاᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ

..᧊ᥱاᦗ اᧃӇ ᥰ᥸ᦼᦿҫӇ ҵوᦜᦿҫ  
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 ᦢᦸᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦂᦜᧈӎ᧓ ҫذᦿ .ا᧌ᧇوᦿӇ
 ӆذ᧋ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ҭر᧔ᦜᦷ ة᧔ᧈᧃҶ ᦾᦛҫوᦳ ىᧀᦫ

 ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҥҫر᥿إ Ӈҧ ،ᦂᦤᦓ᧗ҫ
  ᧈᧃ.ᦶᥲᦔᧃ ᦾᦼᦘᥱدᦈᥲᧃ ᦾ᧓ر 

■  ᦾ᥼ᧃ) ة᧓اᦰᧀᦿ ةᦓاᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧘ᦿ ةᥲᦔᧈᦿاᥱӇ
ᧄᦿҫوᧈᦤᦛ᧛ҫ ҳҫا᧔ᦫة ᧔ᧀᦤᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫӇة 

 ҵاᦈᥲᦿҫ ةᦴ᧔ᦧӇ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦂᦜᧈӎ᧓ (ا᧋ر᧔᦯Ӈ
.ҭҵدᦷ ىᧇҳأᥱ  

■  ᥰᧈᦀ᥷ :ҧدᦜᧀᦿ ӄӇاᦸᧄᦿҫ Ҵ᧛وᦴᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷
 ӄدᦈ᥸ᦓҫ .ةᦤᦗاᦼᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ

 Ӈҧ ة᧔ᦣاᦤᧄᦿҫ Ӏҫوᦄᦿاᥱ ҭҳӇزᧄᦿҫ د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ
ҫ ӅӇدᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ҭاᦗرᦴᦿ

.ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ  
 

Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ Ҹا᦬ᧇإ 
᧓ر᥿ى ᧄᥫҫҳا ᦬᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ ᦾᧃا᥸ᦿҫ Ҷأᦻد  ■

 ᦪᦟҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ةᧄᥫ᧜ᧃ ӈدᧃ ᧆᧃ
 Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ӊ ᧛Ӈҧ ᧂᦷ :ҭاᦤᦰᧄᦿҫ

ᥱاᦈᥲᦿا᥷ҫ ᧂ᥻ ،ҵر᧌ᦻا ᦬ᥱӇ ،ᦲᦀ᥷د ᧌ᦜᦄᦳҫ ᦺᦿҴا 
 Ӈҧ Ӆوᧀᦿҫ ᧒ᦳ Үҫر᧔᧔ᦰ᥷ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥸ᧀᦿ

.ᦾᦼᦘᦿҫ  
 

 ᦳو᧋ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
 ҭҵدᦸᦿ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᥲᦠᦿҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ة᧓ҳاᧄᦿҫ ҵҫرᦟ᧗ҫ

  ᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫر.
 ᦾ᥼ᧃ ةᦓاᦔᦄᦿҫ Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᧂ᥸᧓

Үا᧔ᦟҵҧ  ҭҵدᦷ ىᦜᦷҧ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ᦢᦸᦳ ᧊᧔ᦻҵاᥲᦿҫ
  ᦷ ᦾᦷҧӇ ᦢᦴᦗد᧔ᦈᥲ᥷ ҭҵر.

 ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ةᧀ᥼ᧃҧ 
■  Үا᧔ᦟҵҧ ،ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

᧔ᦔᦿҫرᦿҫӇ ᦺ᧔ᧃҫرᦇاᥲᦿҫӇ ӄاᦀᦔᦿҫӇ ᧊᧔ᦻҵا᧔᥿د 
.᧊ᥱاᦗ اᧃӇ  

■  :ҭاᦗرᦴᦿҫ ةᦣرᦗҧ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ة᧋وᦳ
  ᧔ᦘᦸ᥷ر ᦳӇرᦔ᥷᧛ҫ ӂاᦇاᦸᦿҫ Үا᧔ᦓة.

ᦳو᧋ة ᥱ Һҵ᧗ҫوᦃدᦄᦿҫ ҭوᦤᧄᦿҫ Ӏҫا᧔ᦣة:  ■
ᦔᦿҫ ᦢᦴᦘᦿ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ةᥱوᦼᦔᧄᦿҫ ᦾᥫҫو

  ᦿҫزᦸᦿة.

■  һاᦤᧄᦿҫ ةᦸᦄᧀᧃ ᦪᧃ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ة᧋وᦳ
  ᦸᦿҫاᦀᦔᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ :᧒ᦓا᧔᥿د ᦀ᥷Ӈد᧓د᧋ا.

 Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷ 
ҭҵوᦛ  

  وᦄᧇ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ة᧋وᦳ ᦶᧀ᦯ ӄاᧄᦛ ᥰᦄᦓҫ
.Ұҵاᦈᦿҫ  

  ᧒ᧀᦴᦔᦿҫ ᥰᧇاᦀᦿҫ ᧒ᦳ ةᦸᦄᧀᧄᦿҫ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ
.ҭاᦗرᦴᧀᦿ  

  ᧆᧃ ᦾᦇҫدᦿҫ وᦄᧇ ᦶᧀᦰᦿҫ ӄاᧄᦛ ᥰᦄᦓ ᧂ᥸᧓
  ᥷ ᦾ᥿ҧأᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᧆ᧔ᧃة.

  وᦄᧇ ᦶᧀᦰᦿҫ ӄاᧄᦛ ᥰᦄᦓҫ :Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦪᧀᦇ
.ӈرᦇҧ ҭرᧃ Ұҵاᦈᦿҫ  

 .ةᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦪᧀᦇҫ  
 

ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ 

᧔᥻أ᥷ د᧓ز᧓ ᧆᧃ ة᧋وᦴᦿҫ ᥰ᧓رᦸ᥷ ᧂ᥷ اᧄᧀᦻ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ر
 ᦢᦰᦟӇ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ Ӆ᧗ ᢓرᦨᧇ ،Ҳاᦔ᥷᧛ҫ ᦪᦟوᧃ

ᦈᥲᦿҫاӅ᧜ᦜ᧓ ҵ إᦿى ᦜᦷҧى ᥿ҵҳة ᥲᧃاᦗرᧈᦫ ҭد 
  ᥷دᦈᥲᦿҫ ᦶᦳاᦴᦿҫ ᧆᧃ ҵو᧋ة.

 ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ةᧀ᥼ᧃҧ 
■  ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ىᦛو᧓

  ᧃ᧗ҫاᦿҫ ᥰ᦬ᦜ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᧆᦻوᦛوӃ إ᧌᧔ᦿا.
ᦴᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷وᦴᦿҫ Ҵ᧛اᦇر ᥿ҶӇاᧈᦿҫ Ұوᦳҫذ  ■

ᦿҫӇ.اᧈ᧔ᧄᦿاᥱ ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫӇ ا᧓ҫرᧄ  
■  ҮҫҵاᦣإӇ ᧂᦿ᧜ᦔᦿҫ ᧆᧃ ᦾᦼᥱ Ӆاᦻҵ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

 ҮاᦫاᦤᦸᦿҫӇ Ҭҫوᥱ᧗ҫ ҮҫҳاᦠᦫӇ ذᦳҫوᧈᦿҫ
.ӄو᧔ᧈᧃوᦿ᧘ᦿ ة᧔ᥲᧇاᦀᦿҫ  

■ .Үҫد᦬ᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷  
  ᦜᧃ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷اᧈᦿҫ ᦪ᧓ҵوᦳҫذ ᦔ᥿᧗ҫӇاᦔᦿҫ ӄاᧈᦇة. ■

 ҮاᦸᦄᧀᧄᦿҫӇ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ 

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
 ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ҸӇدᦈᦿҫ ᦾ᥼ᧃ) ة᧓ҳاᧄᦿҫ ҵҫرᦟ᧗ҫ

 ҭاᦗرᦴᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ (ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ
  ᥸ᦔᧄᦿҫد᧓رᧀᦫ ҭى ᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫاᦓة.

ᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ ᦂᦤ
  ᦔᦄᦿҫاᦓة.
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Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷ 

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
ҫرᦟ᧗ҫ ر᧔᦯ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ة᧓ҳاᧄᦿҫ ҵ

.ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ د᦬ᥱ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᧀᦿ ᦾᧄ᥸ᦼᧄᦿҫ  
ӊᧄᥫҫҳ ᧂᦷا ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄ᥿ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱا᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үة 

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᥰ᧔᥷ر᥷ ᦾᥲᦷ ҫӊد᧔᥿  
 .ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄ᥿ ᦾᦜᦳ  
  ҵوᥲᧈᦛ ᥶ᦄ᥷ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦲᦤᦘᥱ ᧂᦷ

.᧒ᦸᧇ ҥاᧄᥱ ҥاᧄᦿҫ  
  ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦴᦗ ӄوᦣرᦇӇ ᥰ᧔ᥱاᧇ᧗ҫ ᦲᦤᦘᥱ ᧂᦷ

ᦴᥱ.᧒ᦸᧇ ҥاᧃ ᥶ᦄ᥷ Ҭوᥲᧇ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҭاᦗر  
 .ᦲᦀ᥸ᦿ ᦺᦿҴ د᦬ᥱ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӂر᥷ҫ  
  ӄӇاᦸᧃ Ӏا᥿ ᦪᦷوᧃ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦦᦴᦃҫ

  ᧄᦀ᥸ᧀᦿد.
 .᧊ᦴ᧔ᦨᧈ᥷Ӈ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ 

ҭҵوᦛ  
 .ҥاᧄᦿҫ ҥاᦫوᥱ ҹاᦈᦿҫ ӉӇد᧔ᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ᦪᦳҵҫ  
 .Ұҵاᦈᦿҫ وᦄᧇ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᥰᦄᦓҫ  

ҭҵوᦛ  
 .ᦲᧀᦈᦿҫ وᦄᧇ ӉӇد᧔ᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ  
 .ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ةᦸᦄᧀᧃ ᦪᧀᦇҫ  

  ᦛوҭҵ إᦠ᧓ا᧔ᦃة
  ᧒ᦳ ᧊᥸ᦿاᧃإ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᦮᧓رᦴ᥷

.ᥰᦜᦿҫ ӆاᦀ᥷ҫ  
ҭҵوᦛ  

  ᥰᦄᦓҫ ر᥸ᧀᦴᦿҫ ᧂᦔ᥿ ᧆᧃ ᧒ᥱوᥲᧇ᧗ҫ ҽوᦼᦿҫ
 ᧂ᧓رᦈ᥷ ҭدᦃӇ ҮҫҴ ةᦼᥲᦗ ىᧀᦫ ᦾᧄ᥸ᦘ᧓ Ӊذᦿҫ

  ᧌ᦀᧃر᧓ة إᦿى ᧄ᥷ ᦪᧀᦈᧈ᧓ Ӆҧاӊᧃا.
  ҥاᧃ ᥶ᦄ᥷ ا᧌ᦴᦤᦗҫӇ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄ᥿ ᦪᧀᦇҫ

.ҵا᥿  
.ҵҫرᦟҧ ҳو᥿Ӈ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ر᥸ᧀᦴᦿҫ Ӄدᥲ᥸ᦓҫ 

ᦜᦄᧀᦿӇوᧀᦫ Ӄى ᥸ᧀᦳر ᥿د᧓د، ᧓ر᥿ى ᥸ᦿҫو᧊᥿ إᦿى 
  ᧃرᦻز ᦇدᧃة ᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫد.

  
  
 

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
 ᥪᦣاᦈᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥸ᦿҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ة᧓ҳاᧄᦿҫ ҵҫرᦟ᧗ҫ

 ᧂ᧓رᦈ᥷ ҭدᦃوᥱ ҳӇزᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦴᦿҫ ᧒ᦳ ᧒ᥱوᥲᧇ᧗ҫ ҽوᦼᧀᦿ
  ᧌ᦀᧃر᧓ة.

ᧃرᦫҫاᦼ᧓ Ӆҧ ҭوᦃҫ  Ӆرᧈᦫ ҹد ᥸ᦿҫرᧀᦫ ᥰ᧔ᦻى
ᧄᦿҫ ᧂ᧌ᦔᦿҫو᥿وᧀᦫ ҳى ᦼᦿҫوᥲᧇ᧗ҫ ҽوᦤ᥸ᧃ ᧒ᥱاӊᦸᥱا 
 ҭدᦃӇ ӉҴ ر᥸ᧀᦴᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ةᧃ᧜᦬ᦿҫ ᦪᧃ

  ᦈ᥸ᦿҫر᧌ᦀᧄᦿҫ ᧂ᧓ر᧓ة.
ҭҵوᦛ  

  ҥاᦫӇ ᦾᦇҫҳ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ةᦸᦄᧀᧃ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ
ӈرᦇҧ ҭرᧃ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ  

ҭҵوᦛ  
  ᦾᦇҫҳ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ىᧀᦫ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᥰᦻҵ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ  
ҭҵوᦛ  

  ᧒ᧀᦛ᧗ҫ ᧊᦬ᦟӇ ىᦿإ ӉӇد᧔ᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ӂرᦃ
ᦿإ.ҫӊد᧔᥿ ᥶ᥲ᥼᧓ Ӆҧ ى  

ҭҵوᦛ  
  ᧊᦬ᦟӇ ᧂᥫ᧜ᧄᦿҫ وᦄᧈᦿҫ ىᧀᦫ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱاᦻ ᦲᦿ

  ᧈᦛ ᦾᦇҫҳدᦻ ӁӇاᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱة.
ҭҵوᦛ  

  ᧊ᧇاᦼᧃ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᥰ᧔ᦻر᥷ دᦫҧ
 ᧊ᧇاᦼᧃ ᧒ᦳ رᦸ᥸ᦔ᧓ Ӆҧ ҭاᦫҫرᧃ ىᧀᦫ ҹرᦃҫӇ

.ᧂ᧔ᧀᦓ ᦾᦼᦘᥱ  
 

 ҫدᦈ᥸ᦓҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄ  
᦬ᧃ ᦾᥲᦷاᦀᦿة ᧀᦀᦿҫوᦘᧄᦷ᧗ҫӇ ҳة ᦈᦿҫاᦛة  ■

 Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ҭҥҫرᦷ ᥰᦀ᧓ ة᧔ᥲᦘᦈᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫӇ
ᦘᦿҫرᦻة ᦀ᥸ᧈᧄᦿҫة ᧔ᦸᦿҫӇاӊᧄᥫҫҳ ӄا ᦀ᥸ᥱرᥱة ᧀᦫى 
 ӂر᥷ҫ .ҰҴوᧄᧇ ىᧀᦫ Ӈҧ Ӏوᦘᦼᧃ ر᧔᦯ ᦪᦟوᧃ

 ᧆᧃ دᦻأ᥸ᧀᦿ ᦲᦀ᧓ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᥾Ӎᦿا᦬ᧄᦿҫ ᦂᦤᦔᦿҫ
.ᦾᦼᦘᦿҫ Ӈҧ Ӆوᧀᦿҫ ᧒ᦳ Үҫر᧔ᦰ᥷ үӇدᦃ  

᧔ᥲᦘᦈᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ үة (᥻᧗ҫ ᦪᦤᦷا ■
 ҹرᦄᥱ Ӏرᦜ᥸ᦿاᥱ ᦂᦜᧈӎ᧓ (ا᧋ر᧔᦯Ӈ Ҭҫوᥱ᧗ҫӇ

 ҭر᥸ᦴᦿ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ةᦀᦿا᦬ᧄᦿҫ Ӆ᧗ ҫӊرᦨᧇ ،د᧓دᦗ
 ҵرᦠᦿҫ ᦶᦄᧀ᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ة᧓اᦰᧀᦿ ةᧀ᧓وᦣ
 ᦂᦤᦓ᧗ҫ Ӆا᦬ᧄᦿӇ ة᧔᦬ᧄᦘᦿҫ Үاᦸᥲᦤᦿاᥱ
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 ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ᦢᥲᦟ 
ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ᧆ᧔ᦔᦄ᥷ ᧂ᥸᧓  ᦺᧃا᧔ᦷ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ

 ҭدᦃوᥱ ҹاᦈᦿҫ ҵҫӇدᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ
.ҵاᦈᥲᦿҫ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ  

ҭҵوᦛ  
 ҫ ҰӇرᦇ ҭҳا᧓زᦿ ҵҫӇدᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ :ҵاᦈᥲᦿ

  ᦀ᥷ҫ ᧒ᦳاᦸᦫ ӆاᦔᦿҫ Ҭҵاᦫة.
  ҵҫӇدᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ :ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ᦾ᧔ᧀᦸ᥸ᦿ

  ᦀ᥷ҫ ᦒᦼᦫاᦃ ӆرᦻة ᦸᦫاᦔᦿҫ Ҭҵاᦫة.
■  :ᦲ᧔ᦴᦇ ҵاᦈᥱ ᦪᦟوᦿҫ)1 -2(  

 ᦢᥫاᦄᦿҫ ӁҵӇӇ ةᦘᧄᦷ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷Ӈ Үا᥷اᥲᧈᦿҫ ᦢ᧔ᦸᧈ᥸ᦿ
.᧊ᦳ᧜ᦇӇ ّدᦀᧈᧄᦿҫ үا᥻᧗ҫӇ 

■  :Ӊҳاᦫ ҵاᦈᥱ ᦪᦟوᦿҫ)3(  
 ᧈᦿҫ Ұوᦳҫذ ᧔ᦟҵ᧗ҫӇاᧄᧀᦿ.ҮوᦀᦔᦿҫӇ ᥶᧔ᦻا᧔᥿د ᥿ҶӇا

  )ᦿҫ)4 -5وᦈᥱ ᦪᦟاᦗ ҵد᧓د:  ■
.Ӆو᧋دᦿҫӇ ᦪᦸᥲᦿҫӇ ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ ةᦿҫҶ᧙ 

 ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ҭҳاᦫإ 
.᥶ᦷӇ Ӊҫ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ҭҳاᦫإ ᧆᦼᧄ᧓  

  ᦄᧀᧃوᦧة
ᦰᧀᦿ ӊا᧓ة ᧓᧜᦯ ᧒ᦳة   ᧜᧔ᧀᦷ ҥاᧄᦿҫ Ӆوᦼ᧓ اᧃدᧈᦫ

 ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ ᦾᦸᧈᥱ اӊᧄᥫҫҳ ةᦈᦠᧄᦿҫ ӄوᦸ᥷ ،ҵاᦈᥲᦿҫ
ҫ ة᧓᧜᦯ ىᦿإ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҫҴإӇ .اӊ᧔ᦼ᧔᥷اᧃو᥷Ӈҧ ҵاᦈᥲᦿ

ᦻاᦇ Ӆزᧄᦿҫ Ӆҫاᦳ ҥاӊ᦯ҵا، ᦈᦠᧄᦿҫ ᦪ᧔ᦤ᥸ᦔ᥷ ᧛ة 
.ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ᦾ᧔ᦤ᦬᥷ ᧂ᥸᧓Ӈ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ҥᦾᧃ  

■  Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ىᦿإ ҭҵاᦗ᧙ҫ ᧂ᥸᧓
 ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ӃӇر᥸ᧈᦻ ةᥲᧄᦿ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ҥاᧄᦿҫ

  ᦛ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃӇدҵӇ إᦗاᦛ ҭҵو᧔᥷ة.
■  Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ" ᦾᦜᦳ ᦪ᥿ҫҵ ،ᦾᧄ᦬ᦿҫ ةᧀᦛҫوᧄᦿ

."ҥاᧄᦿҫ  
 

ᥲ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ᦢᦴᦘᦿҫӇ ر᧔ᦈ  

ҭҵوᦛ  
 .᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᧂᦷ  

ᧈᦫ ҭҵدᥫذ ᥲ᥷دᦿҫ ҧد᥿ҵة ᦿӇ᧗ҫى ᥲᧄᧀᦿا᥸ᧈᦻ Үرᦷ ӃӇد
.ᦞ᧔ᧃوᦿҫ ᧒ᦳ ᦢᦴᦘᦿҫ  

  
 

ҭҵوᦛ  
  ذᥫدᧈᦫӇ ،ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

.ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ҥ᧒ᦠ᧓  
 ҥاᦟى إ᥸ᦃ رᦨ᥸ᧇҫ ᧆ᧔ᥲᧃ ᧂᦼᦄ᥷ ұاᥲᦜᧃ ҭ

.ᦢᦰᦠᦿҫ  
.ҵاᦈᥲᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ҫӊد᦬᥸ᦔᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦂᥲᦜ᧓ ذᥫدᧈᦫ 

ҭҵوᦛ  
ҭҵوᦛ  

  ҭز᧔᥿Ӈ ҭر᥸ᦴᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᧂᦷ
.ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᦢᦴᦘᦿҫ ҵҶ ᦪᧃ ᧆᧃҫز᥸ᦿاᥱ  

ҭҵدᦷ ىᧇҳأᥱ ᦢᦴᦘᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ҧدᥲ᥷ ذᥫدᧈᦫ  Ұرᦈ᧓Ӈ
.᧊ᦔᦴᧇ ᥶ᦷوᦿҫ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ 

 ҵاᦈᥲᦿҫ ةᦴ᧔ᦧӇ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᧆᧃ د᧓زᧄᦿҫ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ
 Ӈ "ҵاᦈᥲᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷" ᦾᦜᦳ ᦪ᥿ҫҵ ،ᦢᦴᦘᦿҫӇ

."ᦢᦴᦘᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷"  
 

᧒ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ ᦶᦄᧀᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إ 
 ҭҵوᦛ  

  Ҭوᥲᧇҧ ᦶ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᦪᦤᦷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ
.ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦴᦗ  

 

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҥا᧌ᧇإ 

ҭҵوᦛ  
 .᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᧂᦷ  

ҭҵوᦛ  
 .ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᦼᥲᦗ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱاᦻ ᦾᦜᦳҫ  

  ᦛوҭҵ إᦠ᧓ا᧔ᦃة
  ᦶᥱҫ :Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᦾᦜᦳҫ

ᦷ ᥶᧔ᥲ᥼᥷اᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦰᦠᧃ ҵوᦣة  ᧀ᧔ᦓӇة
 ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫӇ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ  
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 ҭҵدᦷ ӃӇر᥸ᧈᦻ Үاᥲᧄᧀᦿ ىᦿӇ᧗ҫ ة᥿ҵدᦿҫ ҧدᥲ᥷ ذᥫدᧈᦫ
.ᦞ᧔ᧃوᦿҫ ᧒ᦳ ᦢᦴᦘᦿҫ 

ҭҵوᦛ  
  ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᦢᦴᦘᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᧂᦷ

.ҭز᧔᥿Ӈ ҭر᥸ᦴᦿ  
 ҥ᧒ᦠ᥷Ӈ .ҭҵدᦷ ىᧇҳأᥱ ᦢᦴᦘᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ҧدᥲ᥸ᦳ

ᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦷ ӃӇر᥸ᧈᦻ Үاᥲᧄᧀᦿ ىᦿӇ᧗ҫ ة᥿ҵدᦿҫ ᦢ
 ᧄ᥸ᦔᧃ ᦾᦼᦘᥱر.

  ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ :ᦢᦴᦘᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ҥا᧌ᧇإ
.ҭز᧔᥿Ӈ ҭر᥸ᦴᦿ ҫӊҳدᦀᧃ ᦢᦴᦘᦿҫ  

  ᦄᧀᧃوᦧة
  Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҧدᥲ᧓ ᦢᦴᦘᦿҫ ةᦴ᧔ᦧӇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ҭҳاᦫد إᧈᦫ
.ᦾᥲᦷ ᧆᧃ ةᦣوᥲᦠᧄᦿҫ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦸᥱ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᧒ᦳ 

 ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦷ ᦢᥲᦟ 
 ҳҫرᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦷ ҳҫدᦫد إᧄ᥸᦬᧓

  ᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ا.
ҭҵوᦛ  

 .ҫذᦼ᧋ ᧊ᦸᥱҫӇ ᦢᦴᦘᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ  
  ،ة᧓ҫدᥲᦿҫ ᧒ᦳ ҵҫرᧄ᥸ᦓاᥱ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦷ د᧓ز᥸ᦳ

 Ӄوᦛوᦿҫ د᦬ᥱ ҵҫرᧄ᥸ᦓاᥱ ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᦾᦸ᥷ ᧂ᥻
ҵدᦷ ىᦜᦷҧ ىᦿإ.ҭ  

 Үاᥲᧄᦿ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ᦺᦿҴ ىᦿإ ҭҵاᦗ᧙ҫ ᧂ᥸᧓Ӈ
.ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦷ ӃӇر᥸ᧈᦻ 

  ᧄᦿҫاᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ / ҭҳد᥿ҵة
  ᥸ᦔᦿҫاᥫر  1
  ᦿҫӇ ᦺᥫҫҵ᧗ҫوᦓاᥫد  2
3  ᥶᧔ᦻوᧄᦿҫ / د᧔᥿اᦀᦔᦿҫ  
4  ᦾᥫҫوᦔᦿҫ ᦢᦴᦗ Ӈҧ Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

  ᦄᧀᧃوᦧة
  ӃӇر᥸ᧈᦻ Үاᥲᧄᦿ Ӆا᧔ᥱ ᦪᧃ Үا᥿ҵدᦿҫ ҳدᦫ ᦶᥱاᦤ᥸᧓

.ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦷ  
 ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ 

ᦘᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ᦲᦷو᥸᥷ ӈو᥸ᦔᧃ Ҿوᧀᥱ دᧈᦫ اӊ᧔ᥫاᦸᧀ᥷ ᦢᦴ
᧔ᧄᦿҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة ᦫӇ ᧒ᦳا᥸ᧀᦳ ҥر ᧄᦿҫاᧀᦫҧ ҥى 

᥸ᦔᧃوᧈᦫ .ӈدᥫذ ᧄᦓ ᧆᦼᧄ᧓اᦫ ҽدᦴᦿ ҳاᧀᦫҧ Үى 

᥻وᥱ Ӆҫاᦄ᥸ᦿوᦄᧄᧀᦿ10  Ӄرᦸ᧓ .ӂو᧌ᦀᦿҫ ӄا᦬ᥱ Ҷد 
.᥶ᦷؤᧄᦿҫ ᦲᦷو᥸ᦿҫ ىᦿا إӊ᧔ᥫاᦸᧀ᥷  

ҭҵوᦛ  
 Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ  

  ᦛوҭҵ إᦠ᧓ا᧔ᦃة
  ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᧆᧃ ᦆᦔ᥸ᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҥاᧄᦿҫ  
ҭҵوᦛ  

 ҭҳاᦫإ ᥰᦀ᧓ ᦺᦿҴ د᦬ᥱ  ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿاᥱ ҥᦾᧄᦿҫ
.Ҭوᧀᦤᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ ىᦿإ Ӄوᦛوᦿҫ  

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
ᦗر ᦟ᧗ҫرᧄᦿҫ ҵҫا᧓ҳة ᥲᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃا

.᥶ᦷؤᧄᦿҫ ᦲᦷو᥸ᦿҫ ةᦴ᧔ᦧӇ Ӄ᧜ᦇ ҫӊҳدᦀᧃ  
 ᥶ᦷؤᧄᦿҫ ᦲᦷو᥸ᦿҫ Ӄ᧜ᦇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛

.ҥҫو᧌ᦿҫ ذᦴᧈᧃ ر᥸ᧀᦳ ᧒ᦳ Үا᧔ᦴᧀ᥷ үӇدᦃ ᥰᧈᦀ᥸ᦿ  
 ᦮᧓رᦴ᥷" ᦾᦜᦳ ᦪ᥿ҫҵ ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄاᧄᦫҧ Ӏاᧈᥬ᥸ᦓ᧛

."ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷Ӈ  
 

 ᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ر

ҭҵوᦛ  
 .᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᧂᦷ  

 ҭҵدᦷ ӃӇر᥸ᧈᦻ Үاᥲᧄᧀᦿ ىᦿӇ᧗ҫ ة᥿ҵدᦿҫ ҧدᥲ᥷ ذᥫدᧈᦫ
.ᦞ᧔ᧃوᦿҫ ᧒ᦳ ᦢᦴᦘᦿҫ 

ҭҵوᦛ  
  ذᥫدᧈᦫӇ ،ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

.ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ҥ᧒ᦠ᧓  
  ᧆ᧔ᥲᧃ ᧂᦼᦄ᥷ ұاᥲᦜᧃ ҭҥاᦟى إ᥸ᦃ رᦨ᥸ᧇҫ

.ᦢᦰᦠᦿҫ  
.ҵاᦈᥲᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ҫӊد᦬᥸ᦔᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦂᥲᦜ᧓ ذᥫدᧈᦫ 

ҭҵوᦛ  
 .ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ىᧀᦫ ҵاᦈᥲᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ  

 ҵاᦈᥲᦿҫ ҵҶ ᦾᦧ اᧄᦿاᦣ ҰӇرᦈᦿҫ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ رᧄ᥸ᦔ᧓
 ᦰᦠᧃوӊᦣا.

ҭҵوᦛ  
  ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂ᥸᧓ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ҥا᧌ᧇ᧙

.ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ұا᥸ᦴᧃ  
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ҭҵوᦛ  
  ҥاᦫӇ ᦾᦇҫҳ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ةᦸᦄᧀᧃ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

ӈرᦇҧ ҭرᧃ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ  
ҭҵوᦛ  

  ᧒ᧀᦛ᧗ҫ ᧊᦬ᦟӇ ىᦿإ ӉӇد᧔ᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ӂرᦃ
.ҫӊد᧔᥿ ᥶ᥲ᥼᧓ Ӆҧ ىᦿإ  

ҭҵوᦛ  
  ᦾᦇҫҳ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ىᧀᦫ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᥰᦻҵ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ  
 ҳاᦗҵإ ᦪᦳҳ ىᧀᦫ һاᦴᦘᦿҫ ᦾᧄᦫ ةᦸ᧓رᦣ دᧄ᥸᦬᥷ :

 ᦪᧄᦀ᥸᥷ ذᥬᧈ᧔ᦃ .ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ᧒ᦳ һوᦴᦘᧄᦿҫ ҥҫو᧌ᦿҫ
ᦜ᥸ᧄᧄᦿҫ ҳҫوᧄᦿҫ ة᧔ᦤ᦯ҧ ᧆᧃ Үاᦴᦨᧈᧄᦿҫ ᥰᦓҫӇҵӇ ة

 ᧒ᦳ ҫذ᧋ Ӊҳؤ᧓ دᦷӇ .ҥاᧄᦿҫ ӄاᧄᦃ ᧒ᦳ Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ
 ᦺᦿҴ ᥰᧈᦀ᥸ᦿӇ .ҭو᦯ҵ ᧆ᧓وᦼ᥷ ىᦿإ Ӄҫوᦃ᧗ҫ ᦞ᦬ᥱ

 ᦾᥫاᦓ ᧆᧃ ҥاᦤᦰᦿҫ ҥᦾᧃ ҵҫدᦸᧃ ᦪᦠ᥷ Ӆҧ ᥰᦀ᧓
 ᧒᦬᧔ᥲᦤᦿҫ ᧆᧃӇ .ҥاᧄᦿҫ ӄاᧄᦃ ᧒ᦳ ҭو᦯رᦿҫ ᦾ᧓زᧃ

 ᧛Ӈ ،ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ةᦤ᧔ᦔᥱ ҭو᦯ҵ Ӆوᦼ᥸᥷ Ӆҧ
᧒ᦴ᧔ᦧوᦿҫ ҥҫҳ᧗اᥱ ҵҫرᦟ᧙ҫ ىᦿإ ᦺᦿҴ Ӊҳؤ᧓.  

 

  ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ  

.᧒ᦸᦳҧ ᦾᦼᦘᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟӇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ᥰᦀ᧓  

 ҷر᥸ᦃҫ  
 ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ةᥱاᦛ᧙ҫ رᦤᦇ.ҫӊو᧌ᦓ  

 ᧆᧃ اӊᧄᥫҫҳ ᦾ᦬ᦴᧃ ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ Ӆҧ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷
ᦪᦟӇ Ӄ᧜ᦇ- Ӈҧ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᦪᦤᦷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ Ӏاᦸ᧓إ

.Ӏҫرᦗإ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ  
  ᦄᧀᧃوᦧة

  Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ Ӏاᦸ᧓᧙ҫ ᦪᦟӇ ᦾ᧔᦬ᦴ᥷ ҥاᦰᦿإᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ةᧀᦛҫوᧄᦿ ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᦢᦰᦠᦿҫ  

ҭҵوᦛ  
 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ҥاᦤ᦯ ᦂ᥸ᦳҫ  
  ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ

 ᥶ᥲ᥼᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓ ᦺᦿҴ ҥاᧈ᥻ҧӇ .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥷
.ҽوᧄᦔᧃ Үوᦜᥱ ᦒᥱاᦸᦿҫ  

ҭҵوᦛ  
 .ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᦾᦇҳҧ  

 ᥷وᦸᧀᦄᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛا᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үة

ҭҵوᦛ  
  ҭرᦗاᥲᧃ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҥҫز᥿ҧ ᦪ᧔ᧄ᥿ ᥶᧔ᥲ᥼᥷ ᧆᦼᧄ᧓

 ᦢᦴᦗ ᥰ᧔ᥱاᧇҧ ىᧀᦫ Ӈҧ ӉӇد᧔ᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ىᧀᦫ
.ҵاᦈᥲᦿҫ  

ҭҵوᦛ  
  ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ᧂ᧌ᦔᦿҫ ӆاᦀ᥷ҫ ҭاᦫҫرᧃ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓

  ᥲᧇҧ ᧜ᦻ ᦢᥱҵوᦤ᥸ᦓ᧛ҫ ᧒ᥱاᦿة ӊ᦬ᧃا.
 ᦢᦴᦘᦿҫӇ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ةᦛاᦈᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҥҫز᥿ҧ 

ҭҵوᦛ  
  ᦶᦄᧀᧄᦿاᥱ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ Ӈҧ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ᦢᥱҵҫ

.Ҭو᦯رᧄᦿҫ ᧒ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ  
ҭҵوᦛ  

  ᦪᦟӇ) ،ᦲᦜ᥸ᧈᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᦪᦸ᧓ ᦶ᧔ᦘ᦬᥸ᦿҫ ҽҫҵҴ
.(ұو᥸ᦴᧃ  

  ҽҫҵҴ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ :ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᧆ᧔ᧃأ᥷
 ᦾᦴᦓ᧗ҫ وᦄᧇ ᥰᦄᦓҫӇ ᧆ᧔ᧄ᧔ᦿҫ وᦄᧇ ᦶ᧔ᦘ᦬᥸ᦿҫ

.(ᦶᧀᦰᧃ ᦪᦟӇ)  
  ا᧌ᦜᦄᦳҫ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ ᦾᥲᦷ

ᦿҫ ᦢᥱرᦿҫ ᥺᧔ᦃ ᧆᧃ.د᧔ᦀ  
  ᥰᦄᦔᥱ ᧂᦷ :ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᦜᦴᦿ

ᦄᧇ ᦶ᧔ᦘ᦬᥸ᦿҫ ҽҫҵҴو ᧀᦫ᧗ҫى ᦄᧇ ᦲᦿ ᧂ᥻و 
.ҵاᦔ᧔ᦿҫ  

  ᧒ᦳ ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᦶ᧔ᦘ᦬᥸ᦿҫ ҽҫҵҴ ᦪᦸ᧓ Ӆ᧕ҫ
ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᥰᦄᦓ ᧆᦼᧄ᧓ ،ᦲᦜ᥸ᧈᧄᦿҫا᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үة 

.ᦞ᦬ᥲᦿҫ ا᧌ᦠ᦬ᥱ ᧆᧃ  
 

ᦢᦴᦘᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ 

ᦣ ᧆᦫ ᦺᧈᦼᧄ᧓ر᧋ ᦶ᧓ذ᧌ᦀᦿҫ ҫا᥷᧗ҫ ᦢᦴᦗ Ҷرᥱة 
  ᦔᦿҫӇوᦼᦔᧄᦿҫ ᦾᥫҫوᥱة.

 ҷر᥸ᦃҫ  
.ҫӊو᧌ᦓ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ةᥱاᦛ᧙ҫ رᦤᦇ  

  ᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ ᦾ᧔᦬ᦴ᥸ᥱ ᧂᦷر᧓ر.
ҭҵوᦛ  

 .᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᧂᦷ  
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ᦢᦴᦘᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧃ  
E2  (ҭر᧔ᦰᦛ) ҮاᦗӇرᦴᧄᦿҫ ة᧋وᦳ  

F  Ӂوᦸᦘᦿҫ ة᧋وᦳ  
G  (ҭر᧔ᥲᦻ) ҮاᦗӇرᦴᧄᦿҫ ة᧋وᦳ  

Үاᦫاᦓ  үا᥻᧗ҫ ᦪᦤᦷ ҭاᦗرᦳ  
  ᦸᦄᧀᧃاҮ إᦟا᧔ᦳة 

  ᥿Ҷا᥿ة ᥸ᦿ  ҥᦾᧃر
J   ةᦛاᦇ Ҭوᥲᧇ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҭاᦗرᦳ

ᦇӇ ᥰ᧔ᥱاᧇ᧗اᥱᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣر  
K  Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ةᥲ᧔ᦸᦃ  
L   Үاᦸᧀᦃ ᧂᦸᦣ) ةᧀ᧓دᥲᦿҫ ӄاᦼᦃ᧙ҫ رᦛاᧈᦫ

(ӄاᦼᦃ᧙ҫ  
M  ) ҭو᦯رᧀᦿ ᦾ᧓زᧃ ᦾᥫاᦓFoamStop(  

 

  ҳҫدᦫ᧙ҫ  
 

ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ 

  ᦄᧀᧃوᦧة
  ᦈ᥸ᦓҫ ᧆᦼᧄ᧓د᧔ᧃ ӄҫاᥲᧈᦜᦿҫ ӆو᦬ᦿҫ ҵا᧓ҳة. 

ᦨᧇرᧄᦿҫ Ӆ᧗ ҫӊا᥸ᦄ᧓ ᧊᥸᦬᧔ᥲᦤᥱ ҥوᧀᦫ Ӊى ᧔ᦀᦿҫر 
᧓ة ᦿҫذ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ӉؤӉҳ إᦿى ᦼ᥷و᧔᥿ ᥰᦓҫӇҵ Ӆر

 ᧆᧃ ᦲᦿأ᥸᧓ ᦢ᧔ᧀᦇ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ىᦛو᧓ ،ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ
50 Ӈ ҵوᥲᧈᦜᦿҫ ӆا᧔ᧃ ᧆᧃ %50 ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ %

.ҭرᦤᦸᧄᦿҫ  

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
 ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ة᧓ҳاᧃ ҵҫرᦟҧ

  ᥱاᦔᦿاᦤᥱ ᦾᥫرᦸ᧓ة ᦇاᥬᦣة.
 !ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᦲᦴᦀᧃ ᧆᧃ ᦲ᥼ᦼᧃ ҥاᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛  

 Үاᦳاᦟإ Ӊҧ Ӈҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧃ ةᥬᥲ᦬᥷ ӄدᦫ ҥا᥿رᥱ
 ! (ҵوᦤᦫ Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ) ӈرᦇҧ  

ᧀᦫى ᦜᦷ᧗ҫى ᥱر᥿اᦫ ҥدӄ إᦈ᥸ᦓدᧃ ӄҫاᦤᦸᧃ ҥر! 
50 Ӈ رᦤᦸᧃ ҥاᧃ %50.ة᧔ᦴᧈᦄᦿҫ ᧆᧃ ҥاᧃ %  

ҫدᦈ᥸ᦓإ ӄدᦫ ҥا᥿رᥱ ! ᧊᦬᧔ᧄᦀ᥷ ᧂ᥷ رᦤᧃ ҥاᧃ ӄ  

ҭҵوᦛ  
  وᦄᧇ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ة᧋وᦳ ᥰᦄᦓҫ

.Ұҵاᦈᦿҫ  
ҭҵوᦛ  
ҭҵوᦛ  

  ᧒ᦿҫوᦄᥱ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ0.5  ҥاᧃ ر᥸ᦿ
إᦿى ᥷ Ӆҧر᦬ᦿҫ ӈوᧃҫة ᧔ᦘ᥷ ᧒᥸ᦿҫر إᦿى 

.ҥᦾᧄᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ  
 .ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦶᧀᦰӎ᧓  

  ᦄᧀᧃوᦧة
  ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ҥاᧄᦿاᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ҳҫدᧃإ ᧂ᥸᧓

ᦀ᧓ ҭرᧃ ӃӇ᧗ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ .اӊ᧔ᦼ᧔᥷اᧃو᥷Ӈҧ ҥᦾᧃ ᥰ
.ᧆ᧔᥷رᧃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ  

 

ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ҥᦾᧃ 

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
ᦟ᧗ҫرᧄᦿҫ ҵҫا᧓ҳة ᦴ᥷ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃرᦫӇ ᦮᧓ا᥸ᧀᦳ ҥر 

ҫ.ҥاᧄᦿ  
ᦫӇ Ӆҧ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷ا᥸ᧀᦳ ҥر ᧄᦿҫاᧀᧄᧃ ҥوӊᧄᥫҫҳ ҫӊҥا 

.ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ دᧈᦫ  
ҭҵوᦛ  

 اᦈᦿҫ ӉӇد᧔ᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ᦪᦳҵҫ.ҥاᧄᦿҫ ҥاᦫوᥱ ҹ  
 .Ұҵاᦈᦿҫ وᦄᧇ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᥰᦄᦓҫ  

ҭҵوᦛ  
 .ᦲᧀᦈᦿҫ وᦄᧇ ӉӇد᧔ᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ  

ҭҵوᦛ  
 .ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ةᦸᦄᧀᧃ ᦪᧀᦇҫ  

ҭҵوᦛ  
  ،ҵوᥲᧈᦜᦿҫ ҥاᧄᥱ ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ

إᦿى ᥸ᦔᧃ ᧆ᧔ᥲᧃ ᧒ᦤᦰ᧓ Ӆҧوᧄᦿҫ ӈاᧃ᧜᦬ᦿҫ ҥة 
MAX H.  

  ᦾ᧓زᧃ ᦾᥫاᦓ ᧆᧃ ҥاᦤᦰᦿҫ ҥᦾᧃ ҵҫدᦸᧃ ᦪᦟ
) ҭو᦯رᦿҫFoamStop ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᧒ᦳ (

ᧄᦿҫ.ҥا  
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■  ،Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄوᦃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱاᦻ ᦲᧀᥱ ҫӊدᥱҧ ᧂᦸ᥷ ᧛
  ᦜᦇوӊᦛا ᧈᦫدᧃا ᦼ᧓و᧌ᦀᦿҫ Ӆاᦓ Ҷاӊᧈᦇا.

■  ᧛ .ҴҫҴرᦿҫӇ ҵاᦤᧃ᧗ҫ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ᥰᦀ᧓
  ᦈ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷زᧃ᧗ҫ ᧒ᦳ ᧊ᧈ᧓ا᥸ᦴᧄᦿҫ ᧆᦻوᦃة. 

 

  Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦛӇ  

 ᧒᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ү᧜ᧄ᥸ᦘᧄᦿ ҭҵوᦛ ةᥲᧀ᦬ᦿҫ ىᧀᦫ د᥿و᥷
. ᥷أᦻد ᧈᦫد ᧈᦜᦿҫ ᦂ᥸ᦳد᥿Ӈ ᧆᧃ ӁӇو᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ ᧂ᥸᧓ ҳا

.Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ةᦳاᦻ  
 Ӊҧ Ӏاᦘ᥸ᦻҫ Ӈҧ Үاᦸᦄᧀᧃ ة᧓ҧ ᦚᦸᧇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳӇ

.ᦪᥫاᥲᦿҫ ҵاᦤᦇى إ᥿ر᧓ ᦾᦸᧈᦿҫ ᥰᥲᦔᥱ ا᧌ᥱ ᦲᧀ᥷  
 .ҵوᦛ ىᧀᦫ ة᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ Үاᦄᦴᦜᦿҫ ҳرᦳ ى᥿ر᧓  

 

 
.1 ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ
.2 ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ұا᥸ᦴᧃ
.3 ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ӃӇر᥸ᧈᦻ ةᥲᧄᦿ
.4 ᦢᦰᦠᦿҫ رᦗؤᧃ ӃӇر᥸ᧈᦻ ةᥲᧄᦿ
.5 ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦷ ӃӇر᥸ᧈᦻ Үاᥲᧄᦿ
.6 ᧒ᦤᧀᦿ ᦾᥱاᦷ ،ᦾᦸᧈᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ
.7 ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ة᧋وᦳ
.8 ᦄ᥸ᦿҫ ҭدᦃӇҵاᦈᥲᦿҫ ᧒ᦳ ᧂᦼ
.9 ҥاᦤᦰᥱ ҳӇزᧄᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ

.10 ҥҫو᧌ᦿҫ ҰӇرᦇ ةᦼᥲᦗ

.11 Үҫرᦼᥱ

.12 ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ᦺᧀᦓ

ᧈᦛدᦻ ӁӇاᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱة 13.

.14 ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ

᥸ᧀᦳHEPAر 15.

᥸ᧀᦳ ᦺᦴᦿ ҽҫҵҴHEPAر 16.

.17 ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ

.18 ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦫӇ ᦞᥲᦸᧃ

.19 ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ҥاᦤ᦯

 ᧄᦿҫاᦸᦄᧀᧃҥة ᥸ᧀᦳر20.

.21ᦾᦼᦘӎᧃ ᧒ᦀᧈᦴᦓر إ᥸ᧀᦳ 

᥸ᧀᦳر ᧃزᥱ ҳӇوᦃدᦈ᥷ ҭر᧌ᦀᧃ ᧂ᧓ر᧓ة22.

.23᧒ᥱوᥲᧇҧ ҽوᦻ
 

Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ 

ҵاᦈᥲᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧃ  
  ᦇرᦣوᦈᥲᦿҫ ᦢᦴᦗ ӄا᧔ᥲᧃҧ  ҵر
A1  Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦒᥱاᦷ  
A2  ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ  
A3  ҵاᦈᥲᦿҫ ҵҶ  
A4  ᦢᦴᦘᦿҫ ҵҶ  
A5  ӉӇد᧓ ᦞᥲᦸᧃ  
A6  ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ  
A7  ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥶᧔ᥲ᥼᥷ ةᧀ᧔ᦓӇ  

B  ᧇҧҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦴᦗ ᥰ᧔ᥱا  
B1  Ӏاᦸ᧓᧙ҫ ᦪᦟӇ  
B2  ᦶ᧔ᦘ᦬᥸ᦿҫ ҽҫҵҴ  
C  ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ة᧋وᦳ  

C1  ةᦸᦄᧀᧃ-ҭاᦗرᦴᦿҫ ةᦣرᦗҧ  
C2  ةᦸᦄᧀᧃ-ة᧔ᦣاᦤᧄᦿҫ Ӏҫوᦄᦿҫ  
C3  ةᦸᦄᧀᧃ-ҷاᦷ һاᦤᧃ  
C4  Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥷  

D  ة᧓Ӈد᧔ᦿҫ ᦢᦴᦘᦿҫ ة᧋وᦳ  
D1  (ᦞ᧓رᦫ) ҭذᦳاᧈᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ةᦸᦄᧀᧃ  
D2  (ᦪ᧔ᦳҵ) ҭذᦳاᧈᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ةᦸᦄᧀᧃ  
D3  ةᦸᦄᧀᧃ-Ҹرᦴᦿҫ  
D4  ᧒ᦗاᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦒ᧔ᦻ  

E  ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ  
E1  د᧓دᧄ᥸ᦿҫ  
E3  ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳ  
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ᥲ᥸ᦫҫاᦨᦿҫ ӆҵرᦼᧄᦿҫ ӀӇا᧔ᧇة ᦤ᧔ᦄᧄᦿҫة 
ᦫ ҹرᦄ᧓Ӈ ҹاᦈᦗ᧗ҫ ةᧃ᧜ᦓ ىᧀ

 ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ دᧈᦫ Ӆاᦼᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᧆ᧓د᥿ҫو᥸ᧄᦿҫ
 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ  

■  ᧆᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᦿ ᦚᦜᦈᧃ ر᧔᦯ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋
 Ӈҧ ة᧔ᧇدᥲᦿҫ Үҫҵدᦸᦿҫ ӉҳӇدᦄᧃ ҹاᦈᦗ᧗ҫ ᦾᥲᦷ

 ᧂ᧌᧓دᦿ رᦳҫو᥸᥷ ᧛ ᧆᧃ Ӈҧ ة᧔ᧀᦸ᦬ᦿҫ Ӈҧ ة᧔ᦔᦄᦿҫ
 Ӏҫرᦗ᧙ҫ ᧂ᥷ ҫҴإ ᧛ة إᦳر᦬ᧄᦿҫ Ӈҧ/Ӈ ҭرᥲᦈᦿҫ
 ᧂ᧌ᧈᧃأᥱ ᦚ᥸ᦈᧃ ᦚᦈᦗ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ ᧂ᧌᧔ᧀᦫ

ᦜᦃ د᦬ᥱ Ӈҧ ᧂ᧌᥸ᧃ᧜ᦓӇ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ىᧀᦫ ᧂ᧌ᦿو
 ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ة᧔ᦴ᧔ᦻ Ӆأᦘᥱ ᦚᦈᦘᦿҫ ҫذ᧋ ᧆᧃ

.ᦺᦿҴ ᧆᦫ ةᥬᦗاᧈᦿҫ ҵاᦤᦇ᧗ҫӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋  
■  ᧛إ ،Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ Ӄاᦴᦣ᧘ᦿ ұوᧄᦔᧃ ر᧔᦯

 Ӏҫرᦗإ ᥶ᦄ᥷ Ӈҧ ،ةᧈᧃا᥼ᦿҫ ᧆᦓ Ӂوᦳ ҫوᧇاᦻ ҫҴإ
ᥱ ᦚ᥸ᦈ᧓ ᦚᦈᦗأ᦬ᥱ Ӈҧ ،ᧂ᧌᥸ᧃ᧜ᦓӇ ᧂ᧌ᧈᧃد 

ᧀᦜᦄ᧓ Ӆҧو᧋ ᧆᧃ ҫذᧀᦫ ᦚᦈᦘᦿҫ ҫى 
Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ة᧔ᦴ᧔ᦻ Ӆأᦘᥱ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥷ 

.ᦺᦿҴ ᧆᦫ ةᥬᦗاᧈᦿҫ ҵاᦤᦇ᧗ҫӇ  
■ .Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ᥺ᥲ᦬ᦿاᥱ Ӄاᦴᦣ᧘ᦿ ᦂᧄᦔ᧓ ᧛  
■  ӄدᦫ Ӆاᧄᦠᦿ Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ةᥲᦷҫرᧃ ᧒ᦰᥲᧈ᧓

.Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ᧂ᧌ᥲᦫ᧜᥷  
■  ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ة᧔ᧀᧄ᦬ᥱ Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ӄوᦸ᧓ Ӆҧ Ҷوᦀ᧓ ᧛

.ᧂ᧌᧔ᧀᦫ Ӏҫرᦗ᧙ҫ ᧂ᥷ ҫҴإ ᧛ة إᧇا᧔ᦜᦿҫӇ  
■  ᧊ᧇҧ اᧄᦿاᦣ ةᥲᦷҫرᧃ ӅӇدᥱ ا᧔ᥫا᧌ᧇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥸ӎ᧓ ᧛

 .ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ د᧔ᦷ Ӄҫز᧓ ᧛  
■  ҫӊҵذᦃ ᧆᦻ ҭوᦔᦼᧄᦿҫ Ӆҫҵدᦀᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ

 .ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦒᥱاᦸᧃ ا᧌ᥱ ҳو᥿وᧄᦿҫӇ د᧔ᧃҫرᦸᦿاᥱ  
■  ᥺᧔ᦃ ،Үاᥲ᧓ذᧃ Ӈҧ Һاᧄᦃҧ ة᧓ҧ ᦢᦴᦘᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛

 ᧂᦸ᥷ ᧛ .Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ҵرᦠᦿҫ ᦶᦄᧀ᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ا᧌ᧇإ
᧓ҧ ᦢᦴᦘᥱة ᦔᧃاᦓ Ӈҧ ᦶ᧔ᦃوᦀᦴᧇҫ ᦾᥫҫا᧓ҵة، 

 үӇدᦃ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ا᧌ᧇإ ᥺᧔ᦃ
 ᦾᦇҫҳ Үاᧇوᦼᧄᧀᦿ ا᧌᥸ᦔᧃ᧜ᧃ دᧈᦫ Үҫҵاᦀᦴᧇҫ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ  
■ ᧂᦸ᥷ ᧛ .ةᧃاᦓ ҳҫوᧃ ة᧓ҧ ᦢᦴᦘᥱ  
᧓ҧ ᦢᦴᦘᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ة ᧔ᦗҧاᥲ᧌᥸ᧀᧃ ҥة ᥸ᧃ Ӈҧوᦀ᧋ة  ■

 ҳҫوᧃ ة᧓ҧ Ӈҧ ҳاᧃرᦿҫ Ӈҧ رᥫاᦀᦔᦿҫ Ҭاᦸᦫҧ ᦾ᥼ᧃ
.ӈرᦇҧ ةᦀ᧋و᥸ᧃ Ӈҧ ةᥲ᧌᥸ᧀᧃ  

■  ᦒᥲᦀᦿҫ ᦾ᥼ᧃ ҳҫوᧄᦿҫ ᦞ᦬ᥱ ᦢᦴᦘᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛
 Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ا᧌ᧇ᧗ ҫӊرᦨᧇ ،᧊ᦳ᧜ᦇӇ ᥶ᧈᧄᦓ᧗ҫӇ

 Һر᦬᧓ اᧄᧃ ҥاᧄᧀᦿ ا᧌᥸ᦔᧃ᧜ᧃ دᧈᦫ دᧀᦜ᥸᥷
.ҵرᦠᧀᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ةᦴ᧔ᦧӇ  

■ ᦓ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᥰᦄ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ һوᦸ
᦬ᧄᥱ ᧊ᦜᦄᦳرᦳة ᧃرᦻز ᦇدᧃة ᧄ᥸᦬ᧃ ҥ᧜ᧄᦫد، 
إҴ إᦷ ᧊ᧇد ᦼ᥷وᧈ᧋ Ӆا᧔ᧀᦇҫҳ Ү᧛᧜᥸ᦇҫ ӂة ᦄ᥷د 

.᥾Ӎ᥸ᧈᧄᦿҫ ةᧃ᧜ᦓ ᧆᧃ  

 ҷر᥸ᦃҫ  
■  ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ Һر᦬᥸᥷ ᧛ҧ ىᦫҫرӎ᧓

 ᦲᧀ᥸ᦿҫ Ӈҧ ҵرᦠᧀᦿ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ Ӈҧ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ
 ᧒ᧈ᥼ᦿҫӇ ҵاᦘᦄᧇ᧜ᦿ ا᧌ᦟر᦬᥷ Ӈҧ ا᧌ᦔ᧋دᦿ ةᦀ᧔᥸ᧇ

 Ү᧜ᦛӇ ة᧓اᧄᦃ ᥰᦀ᧓ .ᦺᦿҴ ᧊ᥱاᦗ اᧃ Ӈҧ
 ӀҫوᦄᦿҫӇ ᥶᧓زᦿҫӇ ةᧇوᦈᦔᦿҫ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ

 .ҭҳاᦄᦿҫ  
■  ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إ ᥰᦀ᧓ ҥاᧄᦿاᥱ ҥᦾᧄᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ

Ӈ Ҷا᧌ᦀᦿҫ.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓ  
■  Ӈҧ ةᥲ᧓ذᧃ ҳҫوᧄᥱ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ا᧔ᥫا᧌ᧇ ᦪᧈᧄӎ᧓

 Ӈҧ ةᥲ᧓ذᧃ ҳҫوᧃ ىᧀᦫ ة᧓و᥸ᦄᧃ ةᧀᥫاᦓ ҳҫوᧃ
 ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ ᦾ᥼ᧃ) ةᦴᦴᦈᧃ ر᧔᦯ Һاᧄᦃҧ

 ᧛إӇ (Ӆو᥸᧔ᦓ᧗ҫӇ Ӆҫوᦿ᧗ҫ ᥰ᧓ذᧃӇ ،ᧆ᧓زᧈᥱӇ
 ᧒ᦳ ةᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ҳҫوᧄᦿҫ Ӏا᦬ᦟإ ᧂ᥸᧔ᦓ

 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ  
  ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓و᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟاᧀᦫ Ҷى ᧔ᦟҵҧة ᥻ا᥸ᥱة.  ■
ᦫ ᥰᦀ᧓د᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟӇ ӄا᧋Ӈ Ҷو ᦓاᧀᦫ ᧆᦇى  ■

.ҭҵҫرᦄᧀᦿ ةᦓاᦔᦃ ᦂᦤᦓҧ  
ᦫ ᥰᦀ᧓د᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟӇ ӄاᥱ Ҷاᦸᦿرᧃ ᧆᧃ Ҭوᦷҫد  ■

 ҵҳاᦜᧃ Ӈҧ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᥪᦳҫدᧄᦿҫ Ӈҧ ᦆᥲᦤᦿҫ
  ᦄᦿҫرᦇ᧗ҫ ҭҵҫرᧈᦫ ӈدᧃا ᦼ᥷وᧀᦰᦘᧃ Ӆة.

■  ᧆᦫ ҭدᥫҫҶ ҭوᦸᥱ ҵҫҵҶ᧗ҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠ᥷ ᧛
 ᦾ᥼ᧃ ҭҳاᦃ ҮҫӇҳҧ ة᧓ҧ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᧈᦀ᥷Ӈ ،دᦄᦿҫ

.᧊ᥱاᦗ اᧃӇ ر᧔ᧃاᦔᧄᦿҫ  
■  ᧂᦸ᥷ ᧛ ᢒᦸᦳӇ ᧛إ ᧊ᧈ᧓زᦈ᥷ Ӈҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ

  ᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦛӇ ҮاᦜᦿҫӇ Ҷوᧀᦜᦿҫ ҮҫҴ ҵة! 
■  .ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᥶ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛  
■  ،ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᦼᥲᦗ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᦜᦴ᥷ Ӆҧ ᦾᥲᦷ

 ӊ ᧛Ӈҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓ا إӊᧄᥫҫҳ ᥰᦀ᧓
.᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ةᦤᦓҫوᥱ  

■  ᧂᦸ᥷ ᧛ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᧆᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᦜᦴᦿ
 ᥰᦄᦓ ᧆᦼᦿӇ ،᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦾᥱاᦻ

.ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓҫ  

400 AR



 

  

ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ 

 ᧆᧃ ة᧔ᧀᦛ᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛
KARCHERᦀ᥸ᦓ . ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ة᧓ا᧌ᧇ ᧒ᦳ د

.ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ىᧀᦫ ةᧃاᦫ ҭرᦨᧇ ҫذ᧋  
 

إᦗҵاᧃ᧜ᦔᦿҫ Үҫҳة    

 ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ҭҳҵҫوᦿҫ Үҫҳاᦗҵ᧙ҫ ىᧀᦫ ҭӇ᧜ᦫ
᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫذᧃ ᥰᦀ᧓ ҫرᦫҫاᦿ ҭوᧃ᧜ᦔᦿҫ ᦂᥫҫة 

.ҽرᦘӎᧄᦿҫ ا᧋ҳدᦄ᧓ ᧒᥸ᦿҫ үҳҫوᦄᦿҫ ᧆᧃ ة᧓اᦷوᦿҫӇ  
 ҭرᦳو᥸ᧄᦿҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧃ ر᧔᦯ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӉҧӇ

.Ӆاᧄᦠᦿҫ Ӂوᦸᦃ һوᦸᦓ ىᦿإ Ӊҳؤ᧓  

  ᦤᦇر 
■  ᧆᦻاᧃҧ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᢒᧃاᧄ᥷ رᦨᦄ᧓

 .ҵاᦀᦴᧇ᧛ҫ رᦤᦈᦿ ةᦟر᦬ᧃ  
ᧃ ᥰᦀ᧓رᦫҫاᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ҭاᧃ᧗ҫ Үاᦈᦿҫ Ӆاᦛة  ■

Ӈ ᧆᦻاᧃҧ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ دᧈᦫ ةᥲᦓاᧈᧄᦿҫ
  ᦤᦈᦿҫر. 

ᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛د᧌ᦀᦿҫ ӄاᧄᦃ ᧒ᦳ Ҷاᧃاᥲᦔᦿҫ Үاᦃة  ■
 .ҥاᧃ ىᧀᦫ ة᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ  

■  ᦞ᦬ᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᧓ ᧛ҧ ᥰᦀ᧓
᧌᥿᧗ҫز᧌ᦼᦿҫ ҭرᥱا᧔ᥫة ᦳ ᦾ᥼ᧃرᥲᦈᦿҫ Ӆز، ᧃӇدᧈᦇة 

 ،Ҷاᦴᧀ᥸ᦿҫӇ ،ᦲ᧓ӇӇرᦼ᧓اᧄᦿҫ ӅرᦳӇ ،ᦆᥲᦤᧄᦿҫ
 ӅاᦈᦔᦿҫӇ ،ر᦬ᦘᦿҫ ᦲᦴᦀᧃӇ ،ұاᥲᦜᧄᦿҫӇ

᧜ᦇӇ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ .᧊ᦳ  
■  ᧆᧃ دᦻأ᥸ᦿҫ ىᧀᦫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ᦾᥲᦷ ҹرᦃҫ

 ᧂᦿ ҫҴإ .ҮاᦸᦄᧀᧄᦿҫӇ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ ةᧄ᧔ᧀᦔᦿҫ ةᦿاᦄᦿҫ
 ᥰᦀ᧔ᦳ ،ا᧌᧔ᦳ ᥰ᧔ᦫ ᧛Ӈ ةᧄ᧔ᧀᦓ ةᦿاᦄᦿҫ ᧆᦼ᥷

 ᦚᦄᦴᥱ ӄا᧔ᦸᦿҫ ى᥿ر᧓ .ا᧌ᧃدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ҧ ᦺ᧔ᧀᦫ
 ،᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ ᧆᧃ ᦾᦻ

 .ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇӇ ،Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓӇ  
■  ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ ىᧀᦫ ҫҵوᦳ ҹرᦃҫ

ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ةᧃدᦇ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ةᦴᦿا᥸ᦿҫ ᧒ᦔ᧔
 .ᦚ᥸ᦈᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ᧒ᧈᦳ /ҭدᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫ  

■  ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ Ӄҫدᥲ᥸ᦓاᥱ ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ ᧂᦷ
 Ӊذᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ .ᦲᦿا᥸ᦿҫ

 ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ ةᦳر᦬ᧄᦿ) ᦪᧈӍᦜӎᧄᦿҫ ᧊ᥱ ᦂᦜᧈ᧓
 .(ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ةᧄᥫاᦷ رᦨᧇҫ  

■  ҫҴإ ᦒᥲᦸᧄᦿҫӇ ᦒᥱاᦸᦿاᥱ ӂاᦔᧃ᧙اᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛
 .ᧆ᧔᥸ᧀᧀᥲᧃ ӂҫد᧓ ᥶ᧇاᦻ  

■ ᦸ᥷ ᧛ ر᧔᦯ ᧊ᧀ᥿ҵҧӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ҫӊدᥱҧ ᧂ
.ҭاᦤᦰᧃ  

᧌ᦀᦿҫ ᦒᧄᧀ᥷ ᧛اᥱҧ Ҷدᥱ ҫӊأ᧓اᦷҧ Ӈҧ Ӊҳدᧀ᥸ᥲᧃ ӄҫة  ■
 ᧒ᦳ اӊᦫوᦟوᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ Ӆوᦼ᧓ اᧃدᧈᦫ

.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ  
■  Ӈҧ ᦾᥱاᦼᦿҫ Ӈҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦒᧄᦰᥱ ҫӊدᥱҧ ᧂᦸ᥷ ᧛

 ᦾᥫҫوᦓ ة᧓ҧ ᧒ᦳ Ӈҧ ҥاᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᦒᥱҫوᦸᦿҫ
.ӈرᦇҧ  

᧔ᦗ᧗ҫ ᧆ᧔ᦈᦔ᥷ ᦪᧈᧄӎ᧓اᦷ ᧒᥸ᦿҫ ҥد ᥸ᦄ᥷وᧀᦫ Ӊى  ■
  (᥸ᦔᥲᦓ᧗ҫ ᦾ᥼ᧃوҷ).  ᧃوᦠᧃ ҳҫرᥱ ҭاᦄᦜᦿة

■  Үاᦳاᦔᧃ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᧀᦿ د᧔ᦿҫ ᦞ᧓ر᦬᥷ ᢒ᧔ᥫا᧌ᧇ ᦪᧈᧄӎ᧓
᧔ᦜᦷرᦻ ᦪᧈᧄ᧓Ӈ ҭذ᥷ ᦺᦿوᥲᧃ ᦾᦼᦘᥱ ᧊᧌᧔᥿اᦗر 

ᦈᦗ᧘ᦿا᧔ᦄᦿҫ Ӈҧ ҹوᧇҫاᦤᦇ) Үر ᦛ᧙ҫاᥱة 
 .(ӁӇرᦄᥱ  

  ᦄ᥷ذ᧓ر 
■  ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ᦺᧀᦔᥱ ᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᦂᧄᦔ᧓ ᧛

 ᢒᦸᦳӇ ᧒ᧈᦳ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ ᧊ᧄ᧔ᧄᦜ᥷ ᧂ᥷ ᦢᦸᦳ
 ҵا᧔᦬ᧄᧀᦿIEC 60364  .  

■  .ҳҳر᥸ᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ҵا᧔᥸ᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
᥸᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓و᧌ᦀᦿҫ ᦶᦳҫد ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ ᧒ᥫد 

ᧄᦿҫذᦻوᧀᦫ ҵى ᧄᦿҫ ᦶᦜᧀᧄᦿҫو᥿وᧀᦫ ҳى 
  ᧌ᦀᦿҫ .Ҷا

■  ᧂᦸ᥷ ᧛ ،Үاᧃاᧄᦄᦿҫ ᦾ᥼ᧃ ةᥲᦣرᦿҫ ᧆᦻاᧃ᧗ҫ ᧒ᦳ
 ᦒᥲᦸᧃ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ

 Ӆاᧃҧ ұا᥸ᦴᧄᥱ ҳӇزᧃ ᦾ᧔ᦛو᥷FI .  
ᦤ᥸ᦿҫ Ү᧜ᦛӇو᧌ᦼᦿҫ ᦾ᧓رᥱا᧔ᥫة ᧔᦯ر ᧈᧄᦿҫاᥲᦓة  ■

 ҵاᦜ᥸ᦷ᧛ҫ ᥰᦀ᧓ .ҭҵوᦤᦇ ҵدᦜᧃ ᦾ᥼ᧄ᥷ دᦷ
ᧀᦫى ᦈ᥸ᦓҫدᧄ᥷ ᦺᧀᦓ ӄҫد᧓د ᦟ ᧒ᧄᦄᧃد 

 ᧒ᦟرᦫ ᦪᦤᦸᧃ ҮҫҴ ҥاᧄᦿҫ3x1 ᧂᧃ²  ىᧀᦫ
 .ᦾᦷ᧗ҫ  

■  Ӆوᦼ᧓ ᧛ҧ ᥰᦀ᧓ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦪᦟوᧃ
 .ҥاᧄᦿҫ ᧒ᦳ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓӇ ةᦼᥲᦘᦿҫ  

■  ᦺᧀᦓ Ӈҧ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱاᦻ Ү᧜ᦛӇ ᦾ᧓دᥲ᥷ دᧈᦫ
ᧄ᥸ᦿҫد᧓د ᥸ᦿҫ ᥰᦀ᧓أ᧔ᦻد ᧀᦫى ᧄᦃا᧓ة ᦼᦿҫاᦟ ᦾᥱد 

  ᧄᦿҫاᥱ᧜ᦜᦿҫӇ ҥة ᦼ᧔ᧄᦿҫا᧔ᦼ᧔ᧇة. 
■  Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᥰᦀ᧓

 ᧒ᦳ ذᦇأ᧓ ӅҧӇ .ҭҳدᦄᧄᦿҫ دᦫҫوᦸᧀᦿ اᦸᦳӇ
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إᦗҵاᦫ Үҫҳاᧃة    
 ᦾ᧔ᧄ᦬ᦿҫ Ӊز᧓زᦫ  

 ᧒ᧀᦛ᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓
 ،ᧂᦻҶا᧌ᦀᦿ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ ҫذ᧋

 ҭҳҵҫوᦿҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᢒᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ᧂ᥻
 ᦾ᧔ᦿدᥱ Ҽاᦴ᥸ᦃ᧛ҫ ى᥿ر᧓ اᧄᦻ .ᦾ᧔ᦿدᦿҫ ҫذ᧌ᥱ

 Ӈҧ د᦬ᥱ اᧄ᧔ᦳ ӈرᦇҧ Үاᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ Ӊ᧗ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ
.ᧆ᧓رᦇҦ ᧆ᧔ᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧂ᧔ᧀᦔ᥷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ  

ᦈ᥸ᦓ᧛ҫҮاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫد  

ᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛د᧋ ӄذ᧌ᦀᦿҫ ҫاҶ إᧄᦫ᧗ҫ ᧒ᦳ ᧛اᧈᧄᦿҫ Ӄز᧔ᦿة 
.ᥰᦔᦄᦳ  

 ᦾᥫҫوᦔᦿҫ ᦢᦴᦗӇ ҵاᦈᥲᦿҫ Ұا᥸ᧇ᧙ ᦚᦜᦈᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ
ᦼᦔᧄᦿҫوᥱة ᦀᦿҫӇزᥬ᧓اᥲᧀᦜᦿҫ Үة ӊᦸᦳӇا ᧄᦿا ᧋و 

.ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ұӇرᦘᧃ  
 ҵҫرᦟҧ ة᧓ҧ ة᧔ᦿوᥬᦔᧃ ةᦀ᥸ᧈᧄᦿҫ ةᦻرᦘᦿҫ ᦾᧄᦄ᥸᥷ ᧆᦿ

ᧀᧄ᥸ᦄᧃة ᦷد ᦄ᥷دᦀ᧔᥸ᧇ үة ᦈ᥸ᦓ᧜ᦿد᧔᦯ ӄҫر 
.ᥪᦣاᦈᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӈҧ Үاᦴᦛҫوᧄᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ   

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ҭҳҵҫوᦿҫ Ҷوᧃرᦿҫ 

  ᦤᦇر 
ᦿҫ ҳد᧌᥷ ᧒᥸ᦿҫ رᦣاᦈᧄᧀᦿ ҭرᦗاᥲᧃ ҭҵوᦜᥱ ҭا᧔ᦄ

 ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛى إᦿإ Ӊҳؤ᥷Ӈ
 .ҭاᦳوᦿҫ ᧒ᦳ  

  ᦄ᥷ذ᧓ر 
ᧄᦿҫ ا᧌ᦴᦄ᥷ دᦷ ᦲᦷҫوᧄᦿ ىᦿإ Ӊҳؤ᥷ دᦷӇ رᦣاᦈ

 .ҭاᦳوᦿҫ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛإ  

 ҷر᥸ᦃҫ  
᥷ دᦷӇ رᦣاᦈᧄᦿҫ ا᧌ᦴᦄ᥷ دᦷ ᦲᦷҫوᧄᦿ ىᦿإ Ӊҳؤ

  إᦛاᥱاᦤ᧔ᦔᥱ Үة ᦟҧ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧرᧃ ҵҫا᧓ҳة. 

 ᧊ᥲ᥸ᧇҫ  
ᥲ᥸ᧇ᧛ҫاӆ إᦿى ᧄᦿҫو᧔ᦤᦈᦿҫ ᦲᦷر ᦿҫӇ ᦾᧄ᥸ᦄᧄᦿҫذᦷ Ӊد 

  ᧓ؤӉҳ إᦿى ᦟҧرᧃ ҵҫا᧓ҳة.
 

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ Ҷوᧃرᦿҫ 

 ҵاᦈᥱ  
  ᦤᦇر ᦛ᧙ҫاᥱة ᦄᥱرᦄ᥷– ӁӇذ᧓ر 

 ҵاᦈᥲᦿҫ ҽا᦬ᦗ ᧊᧔᥿و᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛
 Ӈҧ Үاᧇҫو᧔ᦄᦿҫ Ӈҧ ҹاᦈᦗ᧗ҫ وᦄᧇ
 Ӈҧ ةᧀ᦬ᦴᧄᦿҫ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҭز᧌᥿᧗ҫ

.᧊ᦔᦴᧇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ وᦄᧇ ى᥸ᦃ  
 ᦢᦴᦘᦿ ᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛
 ᦂᧀᦜ᧓ ᧛ .ةᥱوᦼᦔᧄᦿҫ ᦾᥫҫوᦔᦿҫ

ᦔᦿҫ ᦢᦴᦘᦿ Ҷو᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ᦾᥫҫا
  ᧔ᦫӇ᧗ҫة.

 ᧄᦃا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة

 ҭҳاᦫإӇ ر᧓Ӈد᥸ᧀᦿ ةᧀᥱاᦷ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ
 ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ӄدᦫ ى᥿ر᧓ .ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ

 ᦺ᧔ᧀᦫ ᧆᦼᦿӇ ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ ةᧃاᧄᦸᦿҫ ةᧀᦓ ᧒ᦳ ҭوᥲ᦬ᦿҫ
ᦸ᥸ᥱد᧌ᧄ᧓ا ᧌ᦀᧀᦿاᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ Үة ᥱإᦫا᥷ ҭҳد᧓Ӈر 

  ᧄᦸᦿҫاᧃة.
᥸ᦄ᥷و᧌᥿᧗ҫ Ӊزᦸᦿҫ ҭدᧄ᧓ة ᧀᦫى ᧃوᧄ᧔ᦷ ҳҫة 

ᦓ᧛ҫӇ ر᧓Ӈد᥸ᦿҫ ҭҳاᦫ᧙ ةᧀᥱاᦷ ᧒᥸ᦿҫӇ ӄҫدᦈ᥸
 ᦚᧀᦈ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ ،ҫذᦿ .ا᧌ᧈᧃ ҭҳاᦴ᥸ᦓ᧛ҫ ᥰᦀ᧓

 ᧂᦨᧇ ᦪᧃ ᦶᦳҫو᥸᧓ اᧄᥱ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿᧗ҫ ᧆᧃ
  ᧈᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄᦀ᥸ᦿҫاᥲᦓة.

Ӆاᧄᦠᦿҫ 

 ᧒᥸ᦿҫ Ӆاᧄᦠᦿҫ һӇرᦗ Ӊرᦔ᥷ ةᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳ
᧌᦬ᦠ᥷ا ᦗرᦻة ᦔ᥸ᦿҫوᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫا᦬ᥱة ᧈᦿا. 

᥸ᧇ ᧆᦄᧇوᦿى ᦤᦫ᧗ҫ ᦂ᧔ᧀᦜ᥷اᦷ ᧒᥸ᦿҫ Ӄد ᦤ᥷رᧀᦫ ҧى 
ᧄᦠᦿҫ ҭر᥸ᦳ Ӄ᧜ᦇ ᦾᥱاᦸᧃ ӅӇدᥱ ӂҶا᧌᥿ اᧄᦿاᦣ Ӆا

 ҳو᥿Ӈ ᧆᦫ ᧂ᥿اᧇ Ӄاᦤᦫ᧗ҫ ӆذ᧋ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔᦿҫ Ӆҧ
 Ӄاᦃ ᧒ᦳ .ᦪᧈᦜᦿҫ ᧒ᦳ Ӈҧ ҳҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ

ᦸᦄ᥸ᦓҫاᧄᦠᦿҫ Ӂا᧓ ،Ӆر᥿ى ᥸ᦿҫوᧄ᧔ᦔᦸᥱ ᧊᥿ة 
 ҥ᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ Ӈҧ ҽҶوᧃ Ҭرᦷҧ ىᦿإ ҥҫرᦘᦿҫ

  ᧄ᥸᦬ᧃد.
  (ᧈ᦬ᦿҫوᧃ Ӆҫو᥿وᦄᦴᦜᦿҫ ᧒ᦳ ҳة ᧔ᦴᧀᦈᦿҫة)
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